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VORWORT. 



Länger wohl als ich anfangs gedacht wurde die Herausgabe des 
zweiten Bandes dieses Handbuches verzögert ; anstatt zu Ende des Jah- 
res i8 49 bin ich erst mit dem Drucke desselben im November ^850 
fertig geworden. Allein der gebildete Leser wird mir bei genauer An- 
sicht des Werkes glauben, dass das langsamere Fortschreilen einzig 
und allein in der Schwierigkeit der Aufgabe und in dem Mangel an nur 
erträglichen Vorarbeiten seinen Grund hat. Die modernen winzigen 
jüdischen Kataloge, wie z. B. der Heidenheim'sche von ^833, der von 
Steinschneider angefertigte um ^ 8 4 1 und der Cassel-Rebensteinische von 
1845 u. a. m., sind, abgesehen davon dass sie nur zu Auctionsz wecken 
eine sehr geringe Sammlung verzeichnen , so ganz und gar unbrauchbar 
und ohne die geringste bibliographische Kenntniss angelegt, dass ich sie 
und ähnliche lieber als nicht vorhanden betrachten musste , und die Be- 
richtigungen der Wolfschen Arbeit in neuen kritischen Werken habe ich 
so unkritisch und ungenügend gefunden, dass ich auch diese Vorarbeiten, 
die ohnehin auch an Umfang unbedeutend sind, kaum als vorhanden an- 
sehen konnte. Wenn ich daher auf eigenes Sammeln und Sichten , auf 
eigene Prüfung und Kritik hingewiesen wurde : wenn ich nicht einmal 
durch die ohnehin seltenen und kurzen Mittheilungen der im ersten 
Bande genannten Männer unterstützt wurde, so werden die geehrten 
Literatoren und Bibliographen es gewiss entschuldbar finden , wenn die 
Arbeit etwas langsamer von Statten geht. Indess kann ich doch den 
Lesern die Versicherung geben, dass der dritte und letzte Band, zu 
welchem auch verschiedene Indices und eine kurz skizzirte Geschichte 
der jüdischen Bibliographie kommen werden , im Drucke so rasch als 
möglich gefördert werden soll; der weitere Druck hat auch bereits 
begonnen. 
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VI VORWORT. 



Schon jetzt aber muss ich hier meinen Lesern gestehen , dass ich 
auf jedem Schritte es tief empfinde , wie ich mich durch diesen Urwald 
durchschlagen muss; dass ich im Gefühle eines ersten Arbeiters bald 
hier bald da auf Lücken und Mängel stosse, die nur spätere Ergän- 
zungsblätter im Sinne der' Wissenschaft abschliessen können , und als 
Beweis, dass ich meine Aufgabe keineswegs miskannt, gebe ich im 
dritten Bande selbst eine kleine Probe jsolcher Ergänzungsblätter ^ theils 
Berichtigungen , theils Erweiterungen enthaltend. Und wenn auch nicht 
für das Werk selbst , was aus dem Mangd eines Maassstabes zu ent- 
schuldigen ist, so hoffe ich doch für diese Ergänzungen mannigfache 
Beiträge zu erhalten. Almanzi in Padua, der selbst eine grosse jü- 
dische Bibliothek besitzt, hat mir brieflich bereits Ergänzungen ver- 
sprochen; Schott in Randeg hat bereits einen Anfang gemacht, und 
aus einer neuen Bearbeitung des Asulai*schen Werkes, welches he- 
bräisch in Wilna, aus Carmoly's rabbinischer Bibliothek, die eben- 
falls hebräisch erscheinen soll , werde ich wohl manche bibliographische 
Berichtigung und Erweiterung zu schöpfen im Stande sein , wenn sie 
nur überhaupt erscheinen. Aus dem Gesichtspunkte dieses Geständnis- 
ses hat die wissenschaftliche und ehrliche Kritik dieses dreibändige 
Handbuch zu beurtheilen. Die Fülle des Dargebotenen und Gesammel- 
ten , die Masse der Berichtigungen trotz der kärglichen Hilfsmittel, die 
Kürze und Durchsichtlichkeit der Darstellung dieses so ungefügigen 
Stoffes , diese und ähnliche Züge dieses Werkes hätte die unbefangene 
Kritik hervorzuheben , wenn überhaupt jetzt in dem uneinigen Deutsch- 
land ein kritisches Institut vorhanden wärel 



Leipzig, im November 4850. 



Julius Fürst. 
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Bars. Ja'abez — Jos. Ja'abez. 



I o. Jf. 

Barsillai Ja'abex (R. in Smyrna)M fi'^W? y.iBh. Discussiooen über die 4 Turim. 
Dazu noch Abhandlan|;en über Stücke aas Äaiinüni*s Jad, über El. Misrachi, 
und dabei aucb Derascba*s seines Vaters : Smyrna, 1 7 * *, f. 

(Jak. Isr.) Ja'abex (d. h. Jakob b. Zebi) s. Jak. Is. Emden. 

Jos. Ja'abCZ (b. Abr. .s Spanien, später Dar. in Adrianopel)': M^^hKn n^Mig. 
System der jüd. Dogpmatik, znrückgefdbrt auf 3 Glaubensartikel. In 10 Ka- 
pitel ipetbeilt. Mit einem Vorworte von Is. A I c b a k k i m und von demsel- 
iien berausge§;eben : Ferrara, 1554, 4 Abr. Usque (BL 13): Lublin, 1596,4 
(El. 15); Kalonymos b. Mard. Jafe (Bl. 13). Zusammengedruckt mit MD')^ 
t|t>ä} von Jos. Ezobi (s. d.) und ^Knb'; M^üna von Isr. Nagara (s. d.), 
von Sam. b. Lippmann herausgegeben: s. 1. 1794, 8. 

: natittKn n'ie*). Glaubenslehre des Judenthums, nach einem neuen Systeme 

u. nach philosoph. Exegese der Bibel. Dem Vorigen beigefügt: Ferrara, 1554, 4 
Abr. Usque (BL 15); Lublin, 1596, 4 Kai. b. Mard. Jafe. 

: b'^at^n n^K. Sieg des Glaubens über die freie Philosophie. Gegen die 

Philosophie gerichtet und Vereinigung der Dogmatik mit der Philosophie. 
Wie das Vorige herausgegeben von Is. Alchakkim: Ferrara, 1554, 4 Abr. 
Usque (BL 27); Amisterdam, 1781, 8. 

: ö'^^nri h» «?nB. Commentar über den Psalter, mit dem Texte, un- 

punktirt:'^alo*nik, 1571, 4 (Bl. 80). 

Gonst. L^Emperenr theihe StOcke daraus mit in seiner Vortbh. zvr Gltvis Talmndict. 

: n^dK 'ip)9 iDna. Comm. über Pirke AboL Is. Alchakkim wollte ihn 

ZU Ferrara ediren, aber er erschien: Adrianopel, 1555, 4. 

: *«*) '^'^tt^. Eine Sammlung von Derascha^s: KstpL, 1533, 4. 

Er sehrieb noch einen Gonm. Ober den Pentateoch nnd Kabbalistisches. 



Ad. J eil i n e k: Josef Ja'abez, eine kurze Biographie. LB. d. Or. 1846 col. 261 flg. 

Jos. Ja'abes (b. Is., Typogr. in KstpL )'t ed. ta't)aartpn nnäM von Ahron* 
Abraham aus Karitene: KstpL, 1585, 8. 

: ed. "»fiS «s'»^ von Ahron b. Josef: KstpL, 1581, 8. 

: ed. t3*)»)3^? ^t^^^n von Mos. Almosnino: Salonik, 1564, 4. > 

— ' — : ed. r»tö>3 "n-j desselben: Salonik, 1572, 4. 

: ed. no)s ■tg^a desselben: Salonik, 1563, 4. 

: ed. nla« «»^pl^ von Is. Ja'abez: KstpL, 1583, 4. 

: ed. Tfioiah nVen desselben: Salonik, 1563, 4. 

: ed. öStt-inV n'iö^nn 'o ht 'a von Daw. 'Arama: Salonik, 1515, f. 

: ed. ni» desselben : KstpL, 1580, 4. »i 

1) Er war Sehwiegersoho des El. Ghtko. 

Z) Er wurde 1493 ans Spanien vertrieben nnd ging von da naeh Portogal, spller naeh 
Mantna. Jos. GhaJjAn, R. in Lissabon, war sein Prennd nnd Meister, auf dessen Ver- 
anlassung er sein Or ha-Ghanim geschrieben. 

S) Er bl. in der 2. Hllfte des la. Jahrh«ndert*s als Drucker, wihrend in der ersten HUfte 
die Soncini^s gllozten. Zu Anfang des 16. Jahrhunderts druckten David b. Naehmias u. Bstrok 
deToulon, dann auch ein Mos. Parnas. Jos. Ja*abes hatte Bbrigeus auch in Salonik eine 
Druckerei. Er war Enkel des Vorigen und sein Vater Isaak bat ebenfalls zuweilen edirt. 

Bibl. jndaiea. IL /f V ^ 



Jos. Ja'abez — Daw. Ibn Jachja. 



Jos. Ja'abez: ed. ntti< ni^ 'o von Me. Ibn Benveniste: Salonik, 1565, 4. 

: cd. n'i^sij-T "^^^ von Jos. Ibn Chajjun: Kstpl., 1579, 4. 

: ed. n'iVÄ-ras r:»^'^8< von Is. Onqiieneira: Kstpl., 1572, 4. 

: ed. d'^'»h n^ihnj« von Elfeser b. Isaak: Salonik, 1568, 8. 

: ed. 'i)aV?7!i'T; niittVn fT^btt von Jeh. Gedaija: Kstpl., 1573, 4. 

In dieser Weise hat er eine Anzahl Werke iheils in Salonik, theils in Kon- 
stantinopel herausgegeben. 

Is. Ja*abez (b. Sal. b. Jos. b. Abp. in Ks^I.) » : rr^tot"? V^rr. Comm. über die 
Pesach - Haggada und mit derselben gedruckt. Mit iDh t\^\T\ gedruckt: Bei- 
vedere, 1597, 4 Jos. Aschkeloni. 

: ni:3N "'■Höh. Comm. über die Sprüche der Väter: Kstpl., 1583-, 4 Jos. 

Ja'abez (BI.'lÜV 
2) In Kai. der OB. steht eine Ausgabe: Ksipl., 1511, 4 angemerkt. 

: ■^iiS'n pö^. Derascba's über die prophetischen Lektionen (Haftarot), spa- 
nischen und deutschen Rituals: Belvedere (bei- Kstpl.) , 1593, 4 Jos. b. Is. 
Aschkeloni (BI. 57). 

: Höh )rcy^r\. Commentar über die Hagiographen, aus 10 Commentaren be- 
stehend, nämlich : 1) d^ViiVri w-|j? über das Hochlied ; 2) »"ij? h^s üb. Rut ; 
3) d-^ttri n)?-T^ über Klagelieder; 4)»^^ ^ysii über Kohelet; 5) d'iVü ri-^tas» 
über Ester; 6) "»""^ n'i^jrtn über den Psalter; 7) i'*^ '^^''^V über Sprüche; 
8) "»^ttj nsj'ni über Job; 9) d-^ntö"; riS'na über Daniel; 10) d'^ö'irr y-^üitt über 
*Esra und Nechemja. Dazu noch der erwähnte Comm. über die Pesach-Hag- 
gada, betitelt Hallel we-Simra: Belvedere, 1597,4 Jos. Aschkeloni (Bl. 129); 
die Commentare aufgenommen in dem grossen rabbinischen Bibelwerke n^np 
n»to , veranstaltet von Mos. Frankfurter: Amst., 1724 — 27, f. 

Er schrieb noch 1) Ml^Stori nV b , Comm. über den Penlaleuch: 2) M'l^^« V? 'B 
1^^ Jr^. •) Comm. über Abot des Natan. 

*P. Er. Jablonski: Opuscula, quibus lingua et antiquitates Aegyptiorum diffi- 
cilia librorum sacrorum loca etc. illustr. Ed. J. G. te Water. IV Vol.: 
Leyden, 1804, 8. 

: Testamentum vetus hebraicum c. notis hebr. et lemmatib. latinis ex 

rec. Jablonski. Acc. Job. Lensdeni catalogus posth. 2294 sei. quib. omn. 
yoc, V. T. cont. IV Partes: Berlin, 1699,4. 

: De terra Gosen. Diss. I— VIII: Ff. a/0., 1735, 4. 

Ibn Jacbja^ 

Elj. Carmoly: Die Familie Jachja. Viele Notizen über diese Familie 
sind aus einer alten Sammlung von Gedichten entnommen: (Jost's) Annal. II. 393. 
Dav. Cassel: lieber die Familie Ibn Jachja, in der Abhandlung: Zur 
Geschichte jüdischer Zustände in der pyrenäischen Halbinsel: Frankel's Zeit- 
schrift 111. 49. 

Bonsenior Ibn Jacbja (.s der Provence): •^jjNgÄn p*itite V? ti^'^Vto. Gedicht, 
das Schachspiel beschreibend. Von Thomas Hyde mit einer lateinischen Ver- 
sion und einer Geschichte des Schachspiels herausgegeben: Oxford, 1694, 8; 
ibid. 1702, 8; von Ascher-Anschel herausgegeben in Verbindung mit 
dem Gedichte Ibn Esra's gleichen Inhalts: Ff. a/^., 1728, 8 ; u. d. T. -^iJ^y^ 
^^^ mit einer deutschen Vorrede und mit einer Nachbildung: ib. 1726, 8; 
dem Sefat Jet er von Abr. Ibn Esra beigedruckt durch Me. Lette ris: 
Pressburg, 1838, 8. 

Daw. Ibn Jacbja (b. Don Salomo b. Dawid .s Lissabon) 3: D-^n^teV 'i'itoV Aus- 
führliche hebräische Grammatik. Angehängt ist eine Abhandlung, genannt 

1) Er war ebenfalls ein Enkel des Josef Ja*abez, des berühmten Gegners der Kabbala, 
u. Arzl. Er starb zu Anfang des 17. Jahrhunderts. 

2) Es hat über diese Familie eine eigene Monographie Ji'^TT' ""SS ri'inV'in gegeben, 
welche Ged. Ibn Jachja im Schalschelet anführt. 

S) Er verliess Portugal in Folge der Judenvertreibvng und kam nach Konslanlinopel, 
wo er als Gelehrter in den verschiedeDSten Wissenschaflen angesehen wurde. Er st. 1543. 



Daw. Ibn Jachja — Ged. Iba Jachja. 



tönj^ii hpp , ein Traktat über die hebr. Poetik und Metrik. Dieses Werk hat 
er nach eigener Angabe noch in Portugal vor der Vertreibung verfasst: Kstpl., 
1506, 4 Daw. u. Sam. Nachmias. (Das Leschon Limmudira hat 48, das Sehe- 
kel ha-Kodesch 6 Blatt): ib. 1525, 4. Als die zweite und verbesserte be- 
zeichnet u. von seinem Sohne, für den sie geschrieben war, edirt ; dann : ib. 
1542, 4 Eis. b. Gers. Soncini; dann ist dieses Werk vollständig erschienen: 
Pesaro s. a. 4. 

Daw. fbn Jachja: «7^^rT Vpt?. Eine Metrik u. Poetik der neuhebräischen Sprache. 
Als Theil seiner hebr. Grammatik Leschon Limmudim u. mit derselben gedruckt: 
Kstpi., 1506, 4; ib. 1525, 4; ib. 1542, 4; Pesaro s. a. 4. 

— . — : ^'^,11 n5KV»a *i?tt7. Die zwei letzten Kapitel des ^t^'n Vg» im Ori- 
ginale und mit einer lat. Version herausgegeben von GilJb. Genebrard, 
unter dem Titel : Libellus de metris una cum canticis quibusdam Hebraicis : 
Paris, 1502^ 8 Guil. Morelle; wieder abgedruckt in seiner: Isagoge ad Rab- 
binorum leetionem: ib. 1587, 8. Der hebr. Text ist von der lat. Version 
gesondert. Aufgenommen hat einen grossen Theil dieser Abhandlung Job. 
Buxtorf in dessen: De re metrica Hebraeorum, als Beigabe zu seiner Gram- 
maticae Hebraicae Thesaurus: Basel, 1609, 8. 

— . — : rtN*»rt np-'-r^sii niönta •»a*»'! h9 nw^to oder n'iB^ita 'n. (Jeher die Vorschrif- 

ten von Terefot. Zusammen gedr. mit'n^l^ *^{p,c;B des Sal. Ihn Adrat (s. d.) 

und noch anderen Piecen: Kstpl., 1515, 4. 

Er schrieb auch «in Werk b'^ll'^l ^nsih , ebenfalls rabbinischeD Inhalts. Die hier 
erwShule Abhandlung über Tererot gedenkt schon Josef Karo. Er war 'allerer 
Zeitgenosse des El. Misrachi zu Konstanlinopel und er wird in dessen 6A. 
oft erwihnt. ^ 

Ged. Ibn JachJa (b. Don Dav. b. Sal., .s Lissabon, A. in Kstpl.)^ : d'^ä^y rrysrp. 

lieber die 7 freien Künste. Herausgegeben von Jos. b. Jak. Tam Ibn Jachj a: 
Kstpl. s. a. 8 Eis. Soncini. Ueber den Verf. vgl. Basnage hist. IX. 838. 

Ged. Ibn JachJa (b. Don Josef, in Imola)-: »'>h2 1^ *^^P. oder auch riV^^tt; 
n^äj^ri. Ueberlieferungskette oder Chronologie der jüd. Gelehrtengeschichte 
vom Anbeginn bis jetzt. In 3 Theile zerfallend, nämlich: 1) chronologische 
Gelehrtengeschiehte von Anbeginn bis auf seine Zeit , welcher Theil vorzüg- 
lich Scbalschelet ha-Kabbala heisst; 2) d'^Vü^^ , Abhandlungen aus 
einem grössern Werke entnommen , und zwar : a) b'^^iVÄn V? ''t , über die 
Planeten und die Welt; b) nV^n mn*»^*^ V? ''i , über die Bildung des Foetus ; 
c) »Barr V? '-»i, über die tbierisehe Seele oder das Leben; d) d'^lJüwarr h9 '-n, 
über Zauberei; e) tnnri "^s-^n Vj ''t, über das die Menschen heimsuchende 
Strafgericht ; f) nisn ninn V? '^ , über die bösen Geister ; g) n'iyats^rr V? ''i 
niT^ij , über Münzen und Maasse; 3) Apercu über Entstehung der Welt mit 
Engeln und Dämonen, Paradies und Hölle, die' Erfindungen und Entstehung 
der Reiche, über Patriarchen und die hervorstechendsten Elemente der al- 
ten jüd. Geschichte, über Propheten, Lehrer, Dichter, namentlich mit Be- 
nutzung der christlichen Chroniken, über die römischen Caeseren u. die Zeit- 
genossen, über die Päpste und die Judenverfolgungen u. s. w. Das Buch ist 
gerichtet an seinen Sohn Josef, für den er es geschrieben und er nennt 
darin auch die Quellen, die er benutzt. Begonnen hat er das Werk 1549 
zu Ravenna. Erschienen ist diese Chronographie zuerst: Venedig, 1587, 4 
Giov. di Gara (Bl. 122); dann: Krakau, 1596, 4 Is. b. Ahron Prossnitz 
(Bl. 122); die uncorrekteste Ausgabe ist: Amst., 1697,8 Sal. b. Jos. Proops 
(Bl. 100); Lemberg, 18--, 8; Zolkiew, 1804, 8. 

Benutzt und tbeilweis übersetzt haben diese Chronik Joh. Hnr. Hottinger, Juh. 
Ghph. Wagenseil, Bartolacci, Eisenmenger, Otto U.A., ohne 



1) Er starb den 3. Tlschri 1487 zu Konstantinopel in einem Aller von c. 51 Jahren. 
Der Tod hatte ihn in der Wallfahrt nach dem heil. Lande verhindert. S. Jost, Annal. II. 
26; ib. 393. Die Geschichte desselben siebe: Histoire des m^decins juifs p. 123. 

2) Sohn des hier erwähnten Josef b. Don David Ibn Jachja. Seine Werke schrieb er 
in Ravenna, Pesaro, Imola, Gadignola, Alessandria, Gasteletto, Chieri und man sieht, dass 
er ein nnstätes Leben geführt. Im Jahre 1Ö88 hat er noch gelebt. 



Jak. Ibn Jachja -^ Tarn Ibn Jacbja. 



cIms Einer es ganx uberseUen wollte. Der Dlne Ge. Wtldeche hatte eine 
TollMlndige Uebersetzang aogereriigt, jedoch weiss ich nicht, ob sie erschienen. 

Jak. IhvL Jacbja (b. Dav.) s. Tarn Ibn Jaehja. 

Jos. Ibn Jacl^a (b. Don David b. Don Josef, .s Florenz) M niK hnin. lieber 
jüdische Dogmatik und Theologie^ über Eschatologie und dergleichen Gegen- 
stände, abgehandelt in 78 Kapiteln. Fälschlich haben einige Bibliographen 
es einem Josef Sefardi zugeschrieben: Bologna, 1538, 4 (Bl. 36); Vene- 
dig, 1606, 4 Giov. de Gara (BL 2%). Es soll noch in Lublin, Ferrara u. s. w. 
edirt worden sein. 

— . — : Qt^n hy 'B. Comm. über den Psalter, vollendet zu Imola im Jahre 
1 bi7, als gerade Rom geplündert wurde und die Juden daselbst viel gelitten. 
In der Gesammtausgabe über die Hagiographen : Bologna, 1538, f.; aufge- 
nommen in nptt n^np von Mos. Frankfurter: Amst., 1724— !27, f. 

— . — : n<i^)s «ttf^ 'D. Comm. über die 5 Megillot, ebenfalls in demselben 
Jahre zu Imola vollendet: Bologna^ 1538, f.; in Kehiliat Mosehe: Amst., 
1724—27, t. 

— . — : w^^T] ^nnni ik*^19 a^aK ^Vrä «na. Comm. über Sprüche (vollendet zu 
Ende des Jahres 1527), Ijjob, Esra und Chronik (vollendet 1529): Bologna, 
1538, f.; in Kehiilat Mosehe: Amst., 1724—27, f. 

— . — : Vk^s^ Vy iD!ina. Comm. über Daniel, verfasst 1528 zu Massa di Fis- 
caja, im Hause seines Schwieg^ervaters Don Gedalja Ibn Jachja, wohin er 
sich aus den Stürmen der Romagaa geflüchtet. In der Gesammtausgabe sei- 
ner Commentare gedruckt i Bologna, 1538, f.; in Kehiilat Mosehe: Amst., 
1724 — 27, f.; aufgenommen in W. Dessau's Daniel, mit Uebersetzung und 
Comm.: i Dessau, 1808, 4 u. 8; derselbe Comm. in lat. Uebersetzung und 
im Original, von Const. L'Empereur, mit Noten zur Widerlegung: 
Amst., 1633, 4. 

Er schrieb noch: 1) l^**^? IH'?.' Anslegnng talm. Haggads's; 2) njSCtt n^, fiber 
die Gebote (61S). Diese Werke gingen aber bei dem Brande in Pad'na 1554 in 
Grunde. 

Sam. Ibn Jacl^a (Pr. der Sefkrdim): Trinta discorsos ou darazos appropiados 
para dias solennes e da contri9aoni e jejunea fundados na santa Ley (30 
Predigten, gehalten an Fest- und Fasttagen, gegründet im heiligen Gesetz): 
Hamburg, 1629, 4. 

Tam Ibn Jacl^a (b. Don David b. Don Salomo, A. in Rstpl.) > : Qip ^^nK ni«. 
Zwei hundert und dreizehn Gutachten, als einzigen Rest der von ihm er- 
theilten GA. und der von ihm verfassten Schriften überhaupt, nachdem alle 
durch einen Brand vernichtet wurden. Für das Sammelwerk vorbereitet 
bat sie sein Enkel Jakob b. Gedalja. Aufgenommen als erste Abtheilung 
in dem Sammelwerke Q'^*^«'; n^s^in , weiches Binj. Motei (b. Abr.) heraus- 
gegeben: Venedig, 1622, f. 

— . — : ed. *)'iB*)D'i*«. Das Buch des sogenannten Josefon b. Gorion, redigirt nach 
verschiedenen Handschriften und geordnet , mit einer Einleitung. Die Re- 
daktion war von einem gewissen Leon Mascano besorgt. Mit dieser 
Ausgabe wurde die weitläufigere , mit Zusätzen gemischte Receosion einge- 
leitet. Er gab ihn gleichsam als Trostschrift heraus: Kstpl., 1510, 4; Ve- 
nedig, 1544, 8; Krakau, 1589, 4 ; Ff. %/M., 1689, 8; Amst., 1723, 8; Zolkiew, 
1805, 4; Wilna, 1819, 8. Nach dieser Ausgabe wurden fast alle späteren be- 
sorgt. Vgl. Jost, isr. Annal. I. 149. 



1) Sein Vater David wanderte ans Lissabon, als unser Josef noch nicht geboren 
war. Er wnrde im Jahre 1494 zu Florenz geboren , nnd sein Vater David begab sich dann 
nach Imola, wo Josef seine Studien fleissig betrieb. Im 45. Jahre seines Lebens starb 
er daselbst 1539. Im Jahre 1549 wurden seine Gebeine naeh Ssafet gesandt, welche Jo- 
sef Karo dort bestattete. 

2) Sohn des in den verschiedensten Wissenschaften bewanderten Dav. Ibn Jachja, 
fSr den jener die GrammaUk und Metrik geschrieben and welche zweite Aasgabe zu Kstpl. 
anser Tam besorgte. Er war Leibarzt des Snltan S n 1 e i ni a n nnd Kundiger des mnhamm. 
Gesetzes und er sowohl als seine 2 Söhne (Josef b. Tam, Gedalja b. Tam) wurden von der 
Regiemng besoldet. Tam war jedoch nur Beiname nnd er hiess eigentlich Jakob. 



ir- 
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Tarn Ibn Jachja — J. H. Jacobson. 



Tarn Ibn Jacbja; ed. Q'^n^^sV 'fixoh seines Vaters, nebst «nj^n Vg«, welehes 
dazu gehörte: Kstpl., 15!25, 4. 

Das Werk "Tl.^V n^nn , des er als seinem Vater gehSrig Tollendei haben soll, 
gehört Dayido. Messer Leon. 

*Joh. Gli. Jacbmann: Von den Sehauspielen , welehe aus der h. Schrift ent- 
lehnt werden : Breslau, 1775, 4. 

*M. F. J&Ok: Psalmen und Gesänge der heiligen Schrift, nebst Hymnen der 
alt. Christi. Kirche. Metrisch übersetzt. 2Bde. : Freibnrg, 1815, 8. 

*JaC0b: Le Ghetto ou 1e quartier des juifs. 3 Vis.: Paris, 1845, 8. 

*C. M. Ja€Obi: Font. Israel, princip. baculis foss. et comit. (Num. !21,16 — 18) 
auetorib. ver. et loeo restit. : Leipzig, 1718, 4. 

*Fr. Bar. JäCOM: Wider Mendelssohns Beschuldigungen, betreffend die Briefe 
über die Lehre des Spinoza: Leipzig, 1786, 8. 



Thom. Wigenmann: die Resultate der Jacobi'schen und Mendelssohn*scben 
Philosophie: Leipzig, 1780, 8. 



*Joh. Ad. Jacobi: Elementarbuch der hebräischen Sprache: Jena, 1797, 8. 

: Adnotationes in selecta Job! loca: Jena, 1795, 8. 

— : Die Psalmen übersetzt mit Anmerkungen. 2Theile: Jena, 1796, 8. 

*Joh. Fr. Jacobi: Das durch eine leichte und ungekünstelte Erklärung von sei* 
nen Vorwürfen gerettete Hobelied: Halle, 1772, 8. 

— • : Salomo's Predigerbuch, ron seinen Vorwürfen gerettet: Zelle, 1779, 8. 

— ' — ., — : De fragmento codic. biblici hebr. manuscripti: Aitorf, 1772, 4. 

*D. Jacobs: De adspersionibus Hebraeorum: Bremen, 1725, 4; 1726, 4. 

R.JaCObsoba: 3000 Aufgaben; Zifferrechnen in geordneter Stufenfolge. I.Heft: 
Posen, 1844, 8. 

J. Jacobson: J. Salvador, das Leben Jesu und seine Lehre, die Geschichte 
der Entstehung der christl. Kirche u. s. w. Aus dem Französischen über- 
setzt. 2 Bde. : Dresden, 1841, 8. 

J. H. Jacobson (Lehrer in Kempen): b'^n^ttiD V^VV Ti'^&r^. Vortrag für die er- 
sten beiden Pesach -Abende. Hebräischer Text, neu übersetzt (in deutschen 
Lettern) mit Erklärungen des Ceremoniels und Anmerkungen versehen : Bres- 
lau, 1840, 8. 

: Katechetischer Leitfaden beim Unterricht in der Israel. Religion, mit 

einem Anhange, enthaltend Bibelkunde. 2* Aufl. : Leipzig, 1847, 8. 

— : 450 Gebete und Lieder für die isr. Jugend jeden Alters in Schule 

und Haus: Leipzig, 1847, 8. 

— : ^'t^ map. Der wahre Sabbat. Beweis dass der Sabbat nicht auf den 

Sonntag verlegt werden dürfe: Breslau, 1842, 8. 

: n^sK ip.na. Rabbinische Gnomologie, hebr. Text mit neuer Ueber- 

setzung (in deutsch. Lettern) mit einem deutseben Comm. und einer biogra- 
phischen Skizze des Verfassers der Mischna: Breslau, 1840, 8. 

: snVV rtvi^i '^'^. Gebet- und Andachtsbuch für fromme Israelitinnen: 

Breslau, 18*42, 8.' 
— .-.-.: Abtalion. I. Theil. Erstes Lese- u. Sprachbuch für die isr. Jugend 

zur Weckung religiöser Gefühle. Deutscher Tbeii. Mit zwei Steindrücken. 

Die hebräische Abtbeilung, das Hebräisch - Lese - u. Lehrbuch ist angehängt. 

Abtalion II. Theil. Ein Lesebuch für die isr. Jugend zur Weckung und 

Hebung religiöser Gefühle. — Dazu gehören Wandtabellen für den deutschen 

wie für den hebr. Leseunterricht: Breslau, 1842, 8. 



J. H. Jacobson — Isr. Jafe. 



J. H. Jacobson: ■)!i^!itD7 ^^^ n^Vnri. Gebetbach für das weibl. Geschlecht. Mit 
UebersetzuDg, neaea Gebetea u. frommen Betracbtuagen : Wollsteio, 1843, 8. 

: yi'ipl "^53 niVnp mit Uebersetzung und einem Anhange d'»-ih '^'^h : 

Wollstein, 1843'; 8. 

— : Kleine Jugendbibliothek zur angenehmen und nützlichen Unterhal- 
tung, zur Veredlung des Herzens und Bildung des Ver^itandes , zunächst Tür 
die isr. Jugend. Erstes Bändchen: Bresslau-Neisse, 1845,8; 2. Bändchen: 
Leipzig, 1848, 8. 

: ^n!itt;"^ "»ia ni^nn ohne Uebersetzung : Wollsteia, 1844, 8. 

Isr. Jacobson (Jacobsohn) ^ : Vorstellung an den Fürst Primas , wegen der Stä- 
tigkeits- und Schutzordnung der Juden: Braunschweig, 1808, 8. 



Bemerkungen über des Hrn. GFR. Isr. Jacobson unterthänige Vorstellung : 
Braunschweig, 1808, 8. 

: Rede am Dankfeste wegen des den Juden ertheilten Bürgerrechts : Braun- 
schweig, s. a. 8. 

Ueber ihn. 

J. M. J s t : Jacobson u. die neuern Richtungen. Isr. Annalen I. N. 29 flg. 

G. Salomon: Der wahrhaft Fromme stirbt nicht. Predigt zur Gedächtniss- 
feier für den verstorbenen Isr. Jacobson: Altena, 1828, 8. 



Joel JaCObj (JG. in Berlin) : Ueber die Verbältnisse der Juden zum Staate. 
Gegenschrift wider Hrn. Streckfuss : Merseburg u. Halle, 1833, 8. 

: Klagen eines Juden: Mannheim, 1837, 8. 

: Zur Kenntniss der jüd. Verhältnisse. 2. Ausgabe der ersten Schrift: 

Merseburg u. Halle, 1834, 8. 

: Stimme aus Berlin. An die Rheinländer u. Westphalen: Berlin, 1838, 8. 

: Harfe und Lyra. Seitenstück zu den Klagen eines Juden: Berlin, 1838, 8. 

: Religiöse Rhapsodien. Blätter für die höchsten Interessen : Berlin, 1837, 8. 

: Kampf und Sieg: Regensburg, 1840, 8. 

Job. JaCOby (A. in Königsberg)-: Ueber das Verbältniss des Hrn. Streckfuss 
zur Emancipation der Juden. Das Verbältniss der Juden zum Staate: Ham- 
burg, 1833, 8. 

: Beschreibung der Redefreiheit. Eine Provocation auf rechtl. Gehör : 

Mannheim, 1846, 8. 

: Ueber das Recht des Freigesprochenen, eine Ausfertigung des wider ihn 

ergangenen Erkenntnisses zu erlangen: Königsberg, 1846, 8. 

: Meine Rechtfertigung wider die gegen mich erhobene Anschuldigung des 

Hochverralhs u. s. w. : 3. Aufl. : Winterthur, 1842, 8. 

: Rechtfertigung meiner Schrift : Preussen im Jahre 1845 : Bergen, 1846, 8. 

: Ein Urtheil des Königsberger Kriminalsenats, beleuchtet: Mannheim, 

1846, 8. 

: Meine weitere Vertheidigung u. s. w. : Winterthur, 1842, 8. 

: Vertheidigung meiner Schrift : das königl. Wort Friedrich Wilhelms IV : 

Mannheim, 1846, 8. 

Jos. Jaf£ s. Sam. Jaf6. 

Is. Jafi s. Sam. Jafe. 

Isr. JafÄ (jun. ): Nia^t VKnto") 'o. Derasehische Auslegungen des Pentateuchs. 
Ein Heft daraus abgedruckt in dem Werke VK'ito'; nn8i?Bri des Isr. Jafe, sei- 
nes Grossvaters: Ff. i^. , 1784, 4. 



1) Starb 13. S«pt. 1828. t) Geb. 1805. 



Isr. Jafe — Mard. Jafe. 



Isr. Jafe (b. Ah., R. in Sklow n. Bels) : ^K'nto'^ n'iK&P). Deraschiscbe Aus- 
leguDgea des Gesetzes, auch ^n n'!)ahV)a 'd geoanDt. Angehängt ist 1) ein 
Heft ähnlicher Auslegungen, unter dem Namen isits tsn^p, von Mose ben 
Menachem und 2) ein Heft aus dem Werke Ntaüt VN'nb'^. 'o, von Isr. 
Jafe jun. (Suta) , einem Enkel des Isr. Jafe: Ff. a/O-, 1784, 4. 

: ^Np^'^ n'ü«. Comm. über d«ii Ritualclodex Eben ha-'Eser, gemischt mit 

kabb. Ideen, dann aber auch vorzüglich Auslegungen zum Sohar, über die 
Schriften des Is. Loria und über Kabbala überhaupt: Ff. a/O., 170^, f. 
Eia anderes Vk^^*) ^Sk ist von Israel b. Jonatan. 

: i-i nitthV» s. hii^)D^ n^NBD. 

Kai. Jafj b. Mardechai s. Kalonymos b. Mardechai. 

Ward. JaK (b. Abr., R. in Posen, Lnblin, Crzeminiec u. Prag) * : n^äV» W^J^al?, 
bei den Bibliographen schlechtweg ^^iia^ od. d'^tt;!in^r; 'ö, ist ein Collectiv- 
name für die säramtlichen Werke dieses Autor^s , welche , unter speciellen 
Titeln veröffentlicht, folgende Namen führen: 1) nVän «wnV ; H) ^^hTt toün^; 
3) :3nt rrntj? «J^n^ 5 4) ']'n^^^] y->^ ^^^\ ; 5) ']tiiiD -i"»»' wsnV ; 6) wdl» 
nn'iNn'; i)"-]'\^''0'\ nhtoto »inV; * 8) r\^'p>'] 'nsö »^laV ; 9) -ig»n'n-rN ^'^^ih; 
10) Ti'^'p^ ']^V{ töiinV. Die ersten 5 Werke haben die 4 Ritualcodices, ange- 
ordnet von iJosef Karo (s.d.) und glossirt von Mos. Isseries (s. d.), zum 
Gegenstande ; die anderen 5 haben andere Gegenstände des Rabbinismus und 
der Wissenschaft zum Gegenstande und die letzten 3 haben auch noch den 
gemeinschaftlichen Titel M'in)?') ^ii< "^^^^V ^^ müssen daher sämmtliche Werke 
dieses Autor's in folgender Weise bibliographisch dargestellt werden : 

a) Schriften über die Ritualcodices. 

: tihpTi «tinV Discussive und decisive Commentationen zu Ritualcodex 

Orach Chajjim , mit Eruirung der Gründe für die Dinim. Bis vor Hil^ot 
Sabbat reichend. Zusammen mit folgenden Theile, als zu Orach Chaj. ge- 
hörend, erschienen: Lublin, 1590, f.; mit Glossen von Jos. Weisse (ha- 
Laban), beendigt am Sonntag den 5. April 1609: Prag, 1609, f. Mose b. 
Bezalel; ib. 1623, f. Mose b. Bezalel; ib. 1688, f. Mose Kaz Enkel; un- 
ser T\\'DT) ^iinV allein mit dem Comm. Sefer EliJJahu Sutta: ib. 1688, 8; 
mit dem Comm. Kta^t !in-i^K ^ü zu beiden Theilen : ib. 1701, 4: dann in der 
Gesammtausgabe über alle 4 Ritualcodices : Venedig, 1620, f. Giov. Cajuno; 
Berditschew, 18", f. 

: 'nhri tÖ!iaV. Dieselbe Commentation über den 2. Theil des RC. Orach 

Chaj. und ist mit dem ersten Theile zusammen erschienen: Lublin, 1590, f.; 
Prag, 1609, f.; ib. 1623, f.; ib. 1688, f.; ib. 1701, 4; Venedig, 1620, f.; 
Berditschew, 18 • ', f. 

: anr irnia» ttj^in^j. Ein ähnlicher Comm. zu RC. Jore De*a. Er ist beson- 

ders erschienen: Krakau, 1594, f.; mit Zusätzen des Verf.*s und Glossen 
des Jos. Weisse, beendigt den 2. Juni 1609: Prag, 1609, f. Mose b. Be- 
zalel; beendigt den 25. Oct. : Prag, 1623, f.; dann noch in den Gesammt- 
ausgaben: Venedig, 1620, f. (Bl. 150); Berditschew, 18- *, f. 

: ItoÄ'nN'i ytia tö^nV. Gleicher Comm. zu RC. Eben 'Eser. Er ist er- 
schienen:' Krakau, 1599, f.; beendigt den 12. August: Prag, 1609, f.; ib. 1624, f.; 
in der Gesammtausgabe : Venedig, 1620, f. (Bl. 87); Berditschew, I8", f. 

: '\xp^iö "^^V töis^. Gleicher Comm. über RC. Choschen Mischpat. Ge- 
druckt: Krakau, 1599, f.; beendigt den 26. December: Prag, 1609, f. ; ib. 
1624, f.; in der Gesammtausgabe: Venedig, 1620, f. (Bl. 170); Berdit- 
schew, 18 • *, f. 



1) Im Jahre 1561 war er in Venedig, nachdem er sich dahin in Folge einer Jvdenver« 
folgung in Böhmen geflüchtet, und lernte daselbst bei Aboab Mathematik und astron. 
Wissenschaften. Im Jahre 1603 fertigte er sein Lebusch ha-Ora zu Posen. Er war Schü- 
ler des Mos. I sserle s, Genosse des Me. Lublin und J. BSr b. Leyser (s. d.) , der 
den Beinamen P a r n a s rihrte , war sein Schüler. 
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Mard. Jaf6 — Sam. Jaf6. 



I : 



Zu. bemerken ist, das« ia Krakan eigentlicli keine GesammUius^abe erschienen ist, 
sondern die Lnbliner Ausgabe wurde fortgesetxt. In Prag baben sich die Aus- 
gaben Ton 1009 und l<tt£-M zu Tollstlndigen Ausgaben gestaltet; hingegen 
blieb die Ton 1888 unyollendet nnd die Ton 1701 erstreckt sich nur aar den Comm. 
zu Urach Ghaj. 

Supereommentationen über dieselben. 

Elijja b. B. Wolf: wo^f ^m>Vk ^t). Supereomm. zu den ersten 2 Theilen 
der b'^ipiinVy so weit sie sieh über den RC. Orach Chaj. erstrecken. Zu dem 
ersten Theile, mit dem Texte Jaf(S*s: Prag, 1688, 8; zu beiden, mit dem 
Texte: Prag^ 1701, 4; beigedmckt dem Werke n&'n ^rt^^K desselben: Salz- 
bach, 1761, f. Aueh Elijjahu rabba war ursprünglich' über Lebusch. 
Jos. Weisse (b. Isr. ): n^An. Glossen und Anmerkungen zu den ersten 
t Theilen des Lebusch über Orach Cbi^jim und mit dem Texte des idüsV ge- 
druckt: Prag, 1609, f. 

Sam. Lanzburg (b. 'Asriel): hvimp h^^h. Supereomm. zum dritten Theile 
dieses Werkes oder zu Jore De'a, über Kap. 29 — 111 sich erstreckend: Ff. 

VO., im, f. 

Ein ansffihrliebes Werk über diese 5 Theile Jaf<*s schrieb JT. L. Heller n. d. N. 
n^t9 b^*) "^tDüa^l^ , welche Elijja b. Wolf Tor sich gehabt. Andere Glossen xnm 
ID^nV Ton Men. di Lonsano, n. d. T. Snt "»ny , sind weiter nicht bekannt. 

' TT •— « ' 



b) Schriften über andere Gegenstände. 
Mard. Mil tr^hnn id^^V. Supereomm. zu Rasch! u. El. Misrachi, beendigt vom 
Verf. den !27. Juni 1603 als R. in Posen. Dazu b'ftd!i|»V oder Nachtrüge zu 
den ersten 2 Theilen des Lebusch über Orach Chaj. Der Druck wurde 'ien 
12. Nov. 1603 beendigt: Prag, 1603, f. Abr. u. Low, Söhne des Mos. Sehe- 
deles (Bl. 91). 

— — : ^^*\g^ ^^« ^Jpi^V Enthält die letzten 3 Theile der ö-^ipJiaV , nämlich 
1) t)^^,*i ^|l^ iD!inV Commentationen und Glossen zum More Nebnchim von 
Maimdoi: 2) nft^n niK «iinV. lieber Astronomie, namentlich über n^bVn 
i6ih^ iB^'njt Maimnni's, mit Anmerkungen von Jehuda b. Natan (ha-Lewi), 
dazu ist noch angefügt riD^ ^t}^K^ 'ü. Erläuterungen Jafe's üb. y^Kn ty'Si^t 
von Abr. b. Chijja und endlich 3) n^g*; *):!{$ lA^s^h, Expositionen zu Reea- 
nati's Comm. über den Pent. mit dem Comm., mit Glossen des genannten 
Jehuda b. Natan. Alle 3 Theile zusammen: Lublin, 1595, f. Kalonymos 
b. Mardechai SM (I. 30, H. 30, III. 191 El.). 

: «5^n **^rp '0^ ö^jjirtaJ. Glossen zu Scba'are Dura von Is. Düren (s. d.) 

und mit demselben gedruckt: Jesnitz, 1724, f. 

: nt^ •^'^!l«a '0 s. n^ö"» n^« «»iDüai. 

: n-ngi «^a« iDüaV s. n'ing'; n*iN "»tthaV. 

: nj3»»7 nn« tüaV s. n'inj?*'; n*iN ^^^dh. 

: nnj?i ms «üa^ s. n'inj?'» n*i« ©JiaV 

Handschriftlich ist noch Ton ihm *lSvtol ^rh)sto ^. Dera8eha*s an Festen nnd bei 
Gelegenheiten. " ' ^ ' ' 

Mard. Mich. Jaf j (b. Men. Mendel) : bh^tt n*«». Derascbische Scfariftauslegun- 
gen und Discnssionen über Halacha^s und Haggada*s, namentlicb über zwei- 
felhafte Dinim: Krotoschin, 1834, 4. 

Men. Jafj s. Sam. Jaf^ (b. Is.). 

Sam. J&fi (in Italien) : b^'nfiie yi'p^» Muster aller Arten Documente u. Ron- 
trakte , zum rituellen und bürgerlichen Gebrauche. Auch b^nfite *nno9 ge- 
nannt: Livorno, 1789, 4. 

Sam. Mi (b. Is., Aschkenasi, R. in Rstpl.)»: nn*3 ^^t^M'na ht *^M^n nfiv 



1) Er war R. in Kstpl. in Ende des 16. Jahrhandert*s, aus welcher 2elt auch seine 



Ausführlicher u. deraschischer Comm. über Midrasch rabba zur Genesis^ naeh- 
dem er blos das Werk ^Vtt \B?a^^ oder den Comm. über diesen Theil des 
Midrasch von Abba b. Äscher und Raschi benutzt (Venedig) 1568, f.)* 
Mit Zustimmung der Rabbinen Me. Ihn Schangi, Efasar b. Hadriel Ihn 
Nacbmias, Dav. Ihn Sehoschan, Sam. Soncini, El. Ihn Chajjim 
u. A. gedruckt: Venedig, 1597, f. Giov. di Gara*; von Hirsch b. Josef 
ha-Lewi nochmals edirt : Fürth, 169!2, f. (Bl. 540); Prag, 1689, f.; mit 
dem Comm. nvtt ^i*^ von Jak. Mos. Hellin und rrBna n^an^ von J. Bar 
b. Naftali (s. d.)V Ff. a/0., 1703, f.; ih. 1711, f . " "^ * 

Sam. Jaf£: na:) f^^^sv Vy nM^^ nbv Ein gleicher Comm. über den Midrasch 
rabba zu Exodus. Mit dem Texte erschienen : Venedig, 1597, f.; besorgt von 
Mos. Sakkuto: ib. 1657, f. Ant. Rizzini (Bl. !257); Prag, 1689, f. ; mit 
den übrigen Commentaren JM e M o s c h e und Matnot Kehunna: Ff. 
a/0., 1703, f.; ib. 1711, f. 

: na^ K^p»3 Vj n«*in nB«^. Gleicher Comm. über den Midrasch zu Levi- 

ticus. Herausgegeben von einem Enkel des Verf. 's , Menachem b. Is. b. Sam. 
Jafe: Kstpl., 1648, f. Abr. b. Salomo Franco (Bl. 208); überdruckt: Sulz- 
bach, 1688, f. Mose b. Uri Scb'raga (Bl. 113); Wilmersdorf, 1714, f. Hirsch 
b. Chaj. aus Fürth (Bl. I3!2); dann in der Ausgabe: Ff. a/0., 1705, U\ von 
Abr. Isr. Koppel: ib. 1711, f. 

Ueber die letzten zwei Theile des Midrasch rabba zum Pentaiench ist dieser Comm. 
handsehrifllich geblieben. 

Auszüge aus diesem Commentare. 

■)$^n n&^ niik;:>. Auszug ans dem Comm. J7e Toar von Sam. Jaf^. Mit 
dem Midrasch u. anderen Commentaren (Matnot Kehunna, J*de Mosche u.s. w.) 
gedruckt: Amst.) 17!25, f. 



: t);y f^fil '• Commentar über Midrasch Rabba zu den 3 Megillot, Ester, 

Echa, Rut.' Nach einer HS. edirt: Ff. a/0., 1696, f. 

— — : SSp MB"». Comm. über M^th ©*^t», d.h. über Midrasch rabba zum Hoch* 
liede. Nach einer Handschrift herausgegeben: Smyrna, 1739, f. 

: riK'n^ MB*). Eine Sammlung der Haggada's des pal. Talmuds, mit weit- 

schichtigisn Commentationen a. Novella*s, und mit Nachweisen aus den paral- 
lelen Haggada's in den Midraschim und in beiden Talmuden. Dazu hinten 
ein Index, worin die gleichen Haggada's in den Rabbot u. s. w. nachgewiesen 
sind. Beendigt zu Konstantinopel den !20. Ab 1587 : Venedig, 1590, f. Giov. 
di Gara (Bl. 332); bereichert mit Glossen und Erläuterungen von Jech. 
Michel b. J. Low (R. in Berlin u. Ff. V^.) t entnommen aus seinem aus- 
führlichen Comm. über die pal. Haggada's » V>Vptt '^ty^ ' Berlin, 1725 — 26, f. 
Natan Neumark (B1.212); bereichert mit b^teüh n^aÄ 's» ö''t3!j)rV, d.h. Aus- 
zügen aus dem Werke Kebod Chachamim des' Sim. Wolf Jäkel (s. d. ) 
u. 8. w. : Amst., 1727, f. Naft. Hirz b. AI. Süsskind (Bl. 198). 

: KM D"».!"»? nB*». Eine Sammlung von Derascha's über den Pentateuch 

für alle Sabbate und Feste des Jahres. Herausgegeben von seinem Enkel 
Men. Jaf£: Venedig^ 1631, f. 

Unedirles ist noch von ihm : 1) nan na-ttta V? ^Ij'in nB-; , Gomm. Sb. das 4. Buch 
des Midrasch rabba; 2) na«? ti'>")a^ V>? 1»iF> nB";. Desgleichen üb. Midrasch 
rabba zum 5. Boche; 3) a'h b-ir? ^5> Zweiter Theil der Derascha - Samm- 
Imig; 4) ng'^iaV HB;. Index zu allen Haggada's, in alfab. Ordnung gebracht 



Schriften datiren. Von seinen Kindern waren Josef, A. in Kstpl. und Isaak bekannt; 
auch sein Enkel Menachem. . 

1) Verkauft wurde diese Ausgabe von Tarn Ibn Jach ja zu Konstantinopel. 

2) Dieser Name war eigenllieh Titel des Gomm. über alle 5 Megillot , wie ttts dem 
Epilog seines Enkels lu J^fe Toar Sber Lev. zu ersehen. Der Gomm. exiitirte also Ober 
alle 5 MegiÜot. 
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10 L. M. Jaff6 — Abr. Jagcl. 

(diesen hat Asulai gesehen); 5) tj'lS HB^l hmtiro hnü^K. Gomn. Ober Mi- 
drasch zu Samuel, vollendet zu Konstantinopel 1593; 6) n&^ *)*^^, M"^^ ri^V. 
Saipmlung von Rechtsgulachteu. 

L. M. Jaffi: De ornithor. paradox. Diss. inaug. zootomica : Berliu , 1823, 4. 

M« Jaffe (A. io Hamb.) : Die Haul im gesunden und kranken Zustande od. das 
Wesen der Hautkrankheiten und deren Heilung Hamburg, 1846, 8. 

Phil. Jaffa (.s Scliwersenz) : Geschichte des deutschen Reiches unter Conrad 
dem dritten : Hannover, 1845, 8. 

: Geschichte des deutschen Reiches unter Lothar dem Sachsen. Eine von 

der Philosoph. Fakultät zu Berlin gekrönte Preisschrift: Berlin, 1843, 8. 

Maimun Jäfil (R. in Algier) : ptnst ^^, Eine Sammlung von Derascha's üb. den 
Pentateuch und Tür Fast- und Festtage: Livorno, 1759, f. 

Abr. Jagel (b. Cbananja , .s Monselice ) * : '^'li^^n n?^ rr^a. Ueber die ver- 
schiedensten Gebräuche u. Gegenstände desJudenthums, durch Zweihundert Ka- 
pitel in 2 Theilen abgeschlossen und handschriftlich bei J. S. Reggio. Dar- 
aus das 30. Kapitel des 2. Theiles (rr&^pnh p'^ss) abgedruckt in Igrot Jo- 
8 eher 1.: Wien, 1834, 8. (S. 21). " '' 

: V'^h riWK. Ueber die Pflichten des Weibes und über die Tugenden der- 

selben, eig. Gomm. über das Kap. h^t^ ntDK in den Sprüchen, in ethischer 
und philosophischer Beziehung: Venedig, 1606, 8; ib. 1611, 8 Dan. Zanetti 
(Bl. 24). 

: ö'^öih S'i^'ito. Kleine Abhandlung über Heilung der Pestkrankbeit durch 

asketische und andere Mittel. Davor ein Gedicht von Abr. Provenzale: 
Venedig, 1587, 8 Giov. di Gara (Bl. 34). Ein anderes Werk über dasselbe 
Thema giebt es handschriftlich noch von ihm u. d. T. ü"^»!^ h'n^* 

Ausserdem ist noch von ihm eine. Sammlung Derascha^s (!nitt;'n^) vorhanden. 

: nita h)^V. '• ^^^ Katechismus der jüd. Glaubens - und Sittenlehre , in 

Fragen und Antworten für die jüd. Jugend eingerichtet, gewidmet dem Rab- 
binen Josef b. Isaak di Fano in Ferrara, von dem auch ein Lobgedicht 
auf Abr. Jagel in dessen d'^»)? h^b<. Gedruckt wurde dieses Religionsbuch: 
Venedig s. a. (1587), 8 Giov. di Gara; ib. 1595, 8; u. d. T. s'na h)5V. MD^i*^, 
nebst einer jüd. -deutschen Uebersetzung von Jakob Trev es b. Mattatja: 
Amst., 1658,8; ib.1675,4; ib.1680,8 UriPhöbos ; Wilmersdorf, 1714,8; Jes- 
nitz, 1719, 8 Isr. b. Abr. ; von getauften Juden und Christen edirt: London, 
1679^ 8; Franecker, 1690, 8; von Garpzov seiner ,,Introductio in Theo- 
logiam Judaicam,^' vorgedruckt u. seiner Ausgabe des judenfeindlichen Werkes 
,,Pugio Fidei,'' eingefügt: Leipzig, 1687, f.; von Laur. Odhelius aufge- 
nommen in seiner „Synagoga Bifrons'': Ff. a/*^., 1691, 4; nach der Amster- 
damer Ausgabe besorgt von Herm. van der Hardt: Helmstädt, 1704, 8; 
von dem Convertiten Fr. Wlh. Bock nach der zweiten Amst. Ausgabe 
besorgt: Leipzig, 1694, 8; von K. Anton besorgt: Braunschweig, 1756, 4; 
sonst auch: GÖttingen, 1742, 8. 

a) Lateinische Uebersetzungen mit oder ohne Glossen. 

Ludw. Comp, de Veil: nSts hj^V Doctrina bona s. more dialogi inter prae- 
ceptorem et discipulum Catachism. doctrinae judaicae, hehr, cum versione 
latina etc.: London, 1679, 8; überdruckt wurde diese Ausgabe: Franecker^ 
1690, 8. 

Job. Ben. Carpzov: Catachism. Judaic. R. Abr. Jagelis cum nova versione 



1) Er stammte ans der Familie Galicho und bl. zu Ende des 16. Jahrhundert^s. Ein 
gewisser Abr. Jagel b. Is. starb den 24. Tammus 1508 zu Bologna. Spftter unter Papst 
Paul V. ging unser Jagel zum Ghristenthum über und unter dem Namen Gamillo Jagel 
war er noch 1620 Gensor. 

2) Näher wird der Titel bezeichnet mit den Worten: ^|i|)9!i m!i)9Kn ^'O'^xp ^^lä;:} 
ö'^-iyi nnfih^ T»teVFi by a-n nV. 
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etc. Eiogerückt in die „Introductio ia thealogiam judaicam/' seiner Ausgabe 
von Pngio Fidei vorgedruckt: Leipzig, 1687, f. 

Laur. Odhelius: ^Sta h]^^ s. Gatachism. judaic. etc. o. versiooe iatina et 
cum notis amplioribus. In dessen ,,Synagoga Bifrons*' eingerückt: Ff. a/0., 
1691, 4. 

Herrn, van der Hardt: aita hjiV. s. Catach. R. Abr. Jagelis, ad fidem ed, 
Amst. hebr. protulit, cum nova versione: Helmstädt, 1704, 8. 

Die lat. Ueberselzuog von Job. Jak. Buxlorf ist handschriftlich geblieben. 

b) Jüdiscb-deutsche Uebersetzung. 
Jak. Treves (b. Mat.) n% cy aitö hj^V nn*iFJ. Die gute Lehr, von R. Abr. 
Jagel. Ins deutsche übersetzt. Hebr'äiscb und jüdisch -deutsch erschienen: 
Amst, 1658, 8; ib. 1675, 4; ib. 1680, 8 Uri Phöbos ; Wilmersdorf, 1714, 8; 
Jesnitz, 1719, 8 Isr. b. Abr. 

Dieser Jak. Treves, bekannt auch u. d. N. Jakob b. Malta tja, QberseUte 
auch andere Schriften in*s Judischdeutsche z. B. ^y^ ^^d n. A. 

c) Hochdeutsche Uebersetzungen. 

n^ h)9V. Eine gründliche Verfassung der jüd. Lehre, welche nach der Art eines 
Catechismi von dem berühmten Juden R. Abr. Jagel vob dem Gebirge Sili- 
eis aus Italien. (Nach v. d. Hardts lat. Uebers. angefertigt) : Jesnitz, 17^^, 8 
Ge. Kl ausser (Bl. 20). 

F. Wlh. Bock: Das Buch von guten jüdischen Lehren, welches hiebevor 
von dem berühmten Rabbi Abr. b. Chan. Jaghel als ein kurzer Unterricht 
der jüd. Lehre in rabb. Sprache beschrieben und im J. Chr. 1595 zu Ve- 
nedig, wie auch 1658 zu Amsterdam herausgegeben worden, jetzo aber we- 
gen seines Nutzens und Würde in das Deutsche übersetzt: Leipzig, 1694, 8. 

K. Anton: Rabbi Abr. JageTs gute Lehre, oder philos. und theolog. Ge- 
spräch eines Rabbi mit einem Schüler, in welchem die Hauptglaubens- und 
Sittenlehren der Juden in der Kürze zusanmengefasst sind. Aus dem rabb. 
Grundtex-t übersetzt und mit Anmerkungen , wie auch mit einer Vorrede be- 
gleitet: Braunschweig, 1756, 4 (Bl. 48). 

In dieser vorzüglichsten Ausgabe giebt die Vorrede die ausfuhrlichen Notizen über 
j8d. Theologie und altere jSd. Literatur , wie eine ausführliche Geschichte die- 
ses Kafecbismus , namentlich eine vollständige Liter'ärgeschichte desselben. 



Chananja Jagel s. Chan, di Monselice. 

Gamliel Jagel (b. Chananja) ': n'i»'^ '^Ki^^' Comm. zu rn^v ''g^B, was seia 
Vater ebenfalls eommentirt hatte. Es ist mit dem Comm. seines Vaters er- 
schienen: Mantua, 1661, 4. 

Pelatja Jagel (b. Cbananja, Pr. in Ferrara)*: fi'>'n"»tö;i nw^j^ri. Einleitung und 
Lieder zu dem Werke seines Vaters, nämlich zu dem Comm. zu rrn*)« *)]9^a 
u. d. T. '^'•» n^^nn d-^^js^»: Mantua, 1661, 4. 

Finch. Bar. Jagel (b. Pelatja b. Chan, in Ferrara) 3; ^«^id. Lobgedicht auf das 

Werk seines Grossvaters über Plrke Schira , mit demselben gedruckt : Man- 
tua, 1661, 4. 

: U^*h •^Äij. Sammlung religiöser Lieder: Mantua, 1657, 12 (Bl. 24). 

*Gli. Fr. Jäger: Comm. de integritate libri Jobi : Tübingen, 1819, 4. 

: Ueber das Zeitalter Obadja's: Tübingen, 1837, 4. 

: Ueber den sittlich -religiösen Endzweck des Buches Jona, über die 

Zeit seiner Abfassung und über den Grund seiner Stellung im Kanon des A. 
T.'s : Tübingen, 1840, 8. 



1) Bruder des Pelalja. 

2) Cr war Bruder des Abr. Jagel und bl. als Prediger zu Ferrara um die Mitte des 
17. Jahrhundert^s. Er war einer der ersten Anhänger des Sabbatai Zebi und daher 
sehr verketzert. Er starb 1678. 

3) Er war Sohn des Pelatja b. Chananja. 



12 J. N. Jäger — Mos. Jakar. 

*J. N. Jäger: Vetus Testamentam graecam jaxta septuagiata interpretes etc. 
Cnra et studio etc.: Paris, 1839, 8. 

*V. A. Jägor: Leitfaden zu der Behandlung der historischen Bücher alten ond 
neuen Testaments: Stuttgart, 1830, 8. 

*Joh. Jahn: Elementa Aramaicae s. Chaldaeo-Syriaeae lingnae , latine reddita 
et nonnuilis accessionibus ancta ab A. Oberleitner: Wien, 18!20, 8. 

: Archaeologia biblica in compend. red. : Wien, 1805, 8; ed,% : ib. 1814, 8. 

: Biblische Archäologie (l.Theil: häusliche Alterthümer ; 2. Theil : poli- 
tische Alterthümer ; 3. Theil: heilige Alterthümer). 3 Theile in fünf Bänden 
und Register zum 1. Bande mit Kupfern: Wien, 1796 — 1805, 8; zweite u. 
vermehrte Ausg. ib. 1807— J^5, 8. 

: Schauplatz der Bibel. (Besonderer Abdruck der Karte des ersten Thei- 

les der Archäologie) : Wien s. a. f. 

: Chaldäische Chrestomathie : Wien, 1800, 8. 

: Einleitung in die göttlichen Bücher des Alten Bundes. 2 Theile in 5 Ab- 

theilnngen: Wien, 1793—1804, 8. 

-^ — : Enehiridion hermenenticae generalis tabularum vet. et novi Test. : 

Wien, 1812, 8. 

: Appendix ad hermeneuticam generalera. Fase. I et II. Vaticinia de Mes- 

sia: Wien, 1813—15, 8, 

: Specimen hermeneuticae veteris Testamenti: Wien, 1813, 8. 

: Grammatica linguae hebraicae. Ed. III. retracta, aucta, et in latinum 

sermonem conversa, c. tab. : Wien, 1809, 8. 

: Introductio in libros sanetosV. T. in compendium redacta: Wien, 1805, 8; 

ed. 2: ib. 1814, 8; ed. 3 (durch Ackermann): ib. 18)26, 8. 

: Elementarbuch der hebräischen Sprache, "l Theile. I. Hebräische Sprach- 
lehre. II. Hebräisches Wörterbuch: Wien, 1799, 8. 

: Hebräische Sprachlehre für Anfänger: Wien, 179!^, 8. 

: Aramäische oder chaldäische und syrische Sprachlehre: Wien, 1793, 8. 

: Biblia hebraica digessit et var. leet. adj. IV Tom.: Wien, 1808, 8. 

*L. J. Jahn: De voce n'in'> diss. I. et II.: Wittenberg, 1755, 4. 

Jalr b. MeVr s. Isaak b. Jehuda (ba-Lewi). 

Bar. Ihn Ja'lSCh (b. Is. , .s Kordowa) : vnio V$ 1\^*^^ '^^p'*^' Comm. über das 
Hochlied, nach verschiedenen Erklärungsweisen. Der punktirte Bibeltext fin- 
det sich ebenfalls darin: Kstpl., 1576, f. Elfeser b. Is. Aschkenasi (Bl. 19). 

— . — : nVnjji a^»K V? '^na n'iptt. Ein gleicher Comm. über Kohelet u. Ijjob: 
Kstpl., 1576, f. Eis. Aschkenasi. 

JT. Ibn Ja*l8Ch (b. Abr. , in Kstpl.) ^ : n^v. Lobgedicht zu Ehren des Jos. di 
Trani auf sein Buch h^y§ nsfisc u. mit demselben gedruckt: Vened., 1643, f. 

— . — : nte^tDQ. Ein Elogium zu dem Werke §Jp'ini nnto von Josna Benve- 

niste und mit demselben gedruckt: Kstpl., 1662, f. 

Aasserdem slod noeh eine grosse Anzahl GA. desselben in den Sammlvngen seiner Zeit- 
genossen, 

Jakar aus Chinon s. hiBb^n, 

Jakar ba-Lewi s. Jehuda b. Elfser. 

Mos. Jakar (Aschkenasi) > ; d'^l'^y h^iB* Moralbueh^ als Anleitung zu einem sitt- 
lichen Wandel: Krakau, s. a. 8; ib. 1647, 4 Is. Prossnitz (Bl. 14); Amst., 
1658, 8; die jüd.- deutsche Uebersetzung davon von Elfeser b. Achi- 
me lech -Mose u. d. N. „Augenöffner** ist erschienen : Amst., 1664, 8. 



1) Sein Vater war ans Bmssa und er bl. im 17. Jahrhundert. 

Z) Er bl. in der Mitte des 17. Jahrb.*«. Eigentlich Mose b. Jakar. 



Jäkel b. Mose — Jakob b. Abraham -Schalom. 13 



Jäkel b. Mose (Sofer); aj^r; ^n; t]§ 'a ta» ^iir\. Die gaoze Schrift, mit ei- 
nem karzea Comm. und mit deutschen Glossen: Prag, 1620, 8 Mose b. Be- 
zalel; überdruckt: ib. 1629, 8. 

— . — : cd. riwa^jsn hSR'niQ von Mos. A 1 s c h e i c h (s. d.) mit n»'!)55 : Prag, 

1620, f. 

Er soll «nch ein Gomm. über Pirke de R. Eli'eser geschrieben haben. Er fahrte bei 
der Ausgabe des Margot ha-Zobot den Beioamen Ghajjat, daher er s. t. 
Ghajjal für diese Ausgabe erwähnt wurde. 

Jäkel Sofer 8. Jäkel b. Mose. 

Sim. Wolf Jäkel (Daj. in Pinezow): b'^ts^h n^s^. Commentationen über die 
Haggada's des pal. Talmudes: Hamburg, ^1?03, t Thom. Rose (Bl. 92). 

1 ni^r; n^n^. Commentationen über die Haggada's des bab. Talmuds 

zu SeraMm und Meed: Hamburg, 1707, f. (BI. 112). 

Jakob b. Abba s. Jak. Antoli^ 

Jakob b. Abba-Jare b. Sason s. Jak. Antoli>. 

Jakob Abendana s. Jak. Abendana. 

Jakob b. Abin s. n'i&Q^n. 

T 

Jakob Aboab s. Jak. Abo ab. 

Jakob b. Abraham (in Kstpl.) : n'n^K. Brief über die Synagogen und Schulen 

der heutigen Juden, gerichtet an Cn ollen und abgedruckt in: Unschuldige 

Nachrichten zu 1713 p. 438 u. 442. 

Jakob -Abraham (.s Krakau, R. in Leipnik): sjpy^ t^\^^' Supercomm. über 
Raschids Comm. zum Pentateuch, herausgegeben von seinem Sohne Sehe- 
marja Salman b. Jakob-Abraham, mit Beifügung seiner Auslegungen zum 
Pentateuch u. d. N. ürj'^ *)»» : Amst. , 1724, f. Mos. Frankfurter (Bl. 88). 

Jakob b. Abraham (R. in Salonik) s. Jak. di Boten. 

Jakob b. Abraham -Bamch (R. in Venedig)'. 

Jehuda Leon da Mo de na: id&Ji. Leichenrede über denselben und Epitaph. 
Abgedruckt in dessen niün') n^"]» (p. 59): Venedig, 1598, 4. 



Jakob b. Abraham -Salomo (R. in Prag)«: •^S«?^ my^. Gebete auf den Grä- 
bern der Eltern und Verwandten oder auch bei gewissen Gelegenheiten 
und sich also nicht auf diese Gattung beschränkend: Prag, 1615, 4 
Abr. Lemberger; ib. 1658, 8; ib. 1687, 8; Amst., 1678, 8 Uri Ph$- 
bos; ib. 1699, 8; ib. 1710, 8 SaL Proops; Ff. a/M., 1709, 8; ib. 1726, 8; 
Ff. a/0. , 1698, 8; ib. 1707, 8; Dyrhenfurt, 1822, 8; unter dem Titel: 
nsJ -»ätD-^*» nä«3K von Gabr. Engländer: Wien, 1826, 8; u. d. T. ■j'inÄt 
l'inhN tiii^:"Prag, 1828, 8. Von 38 bis auf 47 Stück bereichert und auch 
zum Theil mit jüdisch -deutscher Uebersetzung von Eis. Liebermann b. 
Lüw (aus Mainz, Sofer n. Darschan in Prag): Prag, s. a. 8; Ff. a/M., 
1703, 8; Amst., 1705, 8; Dyrhenfurt, 1718, 8; Amst., 1723, 8.* 

Von diesem Liebermann sind noch erschienen: 1) t^'iV'glS!) n'i9l}I^ und dazn 
nj-»» p-ns : Prag s. a. (unter Leopold) 4. — 2) ni-T^toT : Prag, 1644, 4. 

Jakob b. Abraham - Schalom (in Venedig): n*«^. Gedicht, eingerückt in Sam» 
de Pisa^s (Koben) Comm. hay^ msB^ : Venedig, 1661, 4. 



1) Id der HS. einer Uebersetzung aus el-Fargani slehl Jakob b. Abba, als Abkur« 
xung aus Jak. b. Abba -Marc b. Sims. Anloli. 

Z) In einem handschrifllichen Gomm. zum Pent. (Paris, Golb. Cod. 4589, 4) steht der 
Name so geschrieben, der aber corrumpirt aus Jak. b. Abba -Marc b. Simson ist. 

S) Starb den 12. Schehat 1596. 

4) Starb 26. Tiscbri 1562. 5) Es hen'scht jedoch in Bezug auf die Ausgaben dieses 
Buches noch keine genaue bibliographische Eimittelung. 



14 Jakob b. Abrabam Scbefteles — Jakob b. Ascher. 
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Jakob b. Abrabam Scbefteles s. Abr. Horwitz^ 

Jakob Abufafia s. Jak. Abufafia. 

Jakob b. Abron - Bi^Jamill (b. Abr., .s Salonik)^: njp»:) ^^t?^- Supercomm. 
über Rascbfs Gomm. zum Pentateuch, nebst Kritiken * gegen El. Misrachi's 
Supercomm. : Krakau, 1642, f. Menachem - Nacbum b. Mose (Bl. 280) ; zu- 
sammengedruckt mit El. Misrachi's *^h")t)sn *ü, den es kritisirt: Kstpl., 1713, f. 
Jona b. Jakob (Bl. 331). 

Auszug aus demselben. 
Lasi b. Nach um (in Hanau): aj?»:: n^h^ nJisj;^. Auszug aus dem Werke 
Nachalat Jakob, und dazu nnin ^iM u. s. w. : Hanau, 1718, 8 Jak. Beausang 
(Bl. 40). ' 

— . — : ed. V'?'*^^ *^S^tt Jniw seines Vaters: Krakau, 1633, 4. 

Jakob - Abron : (R. in Karlin): nj^y;: niä^«7)s ^t>. Halachische Derascba^s über 
die Schrift : Sklow, 1810, 4. '* 

Jakob d'AIbo s. Jak. Albo. 

Jakob -'Alu s. Jak. Albo. 

Jakob Antoli s. Jak. An toi i. 

Jakob b. Ascber (b. Jechiel, in Toledo) ' : 

a) Schriften über den Pentateuch. 

— . — : nnSFjn ^§ töns. Commentar zum Pentateuch, stark ausgezogen aus 
dem Pent. -Comm. Mos. Nachmani^s, mit Weglassung des Kabbalistisch- 
Philosophischen und mit Beifügung Erklärungen Anderer. Darin werden ci- 
tirt Raschi, A. Ihn Esra, Abraham b. Chijja, Sa'adja, Jak. Tam, Jos. Karo 
u. A. Zuerst nach einer alten HS. von Jerocham b. J. Bar herausgegeben : 
Zolkiew, 1806, 4; besorgt von Me. Rosenthal u. corrigirt von Dr. Frens- 
dorff- Hannover, 1838, 4. 

Eine Handschrift dieses Gomm.'s, geschrieben 1389 zu Jerusalem von einem Isaak 
b. Josef «US Portugal , hat Asnlai zu Mautua gesehen. 

— . — : nninn V? n^NnB^§. Deutungen ganzer Sätze oder Wörter nach deren 
mit anderen gleichem Zahlenwerthe (ninio^rr t^syta), über den Pentateuch 
sich erstreckend. Diese Parperaot, welche eigentlich seinem Pent. -Com- 
meutare als Zugabe zu jeder Parascha abgefasst wurden, und in Handschrif- 
ten auch mit dem Comm. zusammen stehen, sind besonders erschienen, besorgt 
von Jeb. Sason: Kstpl., 1500, 4 Sam. Tbn Nachmias; ib. 1514, 4; u. d. T. 
b'^T'ten ^s^ \t^*?: Venedig, 1544, 4 Giov. di Fari; mit dem Supercomm. 
btTiäanütty voa'Barueh b. Elkana: Fürth, 175:^,4; ib. 1800, 4; Polnoh, 
1816, 4. Aufgenommen in grossen Pentateuch - Ausgaben mit Commentaren, 
wie in Mikraot Gedolot: Venedig, 1548, f.; ib. 1568, f.; ib. 1617, f.; Ba- 
sel, 1619, f.; in tö^Q^ih mit Raschi, Chaskuni u. s. w.: Venedig, 1577, f.; 
Basel , 1606, f. ; in ttj^üh mit Targum , Raschi , Comm. des Mos. Nachmani 
u. 8. w. : Wilmersdorf, 1713, f. Seitdem noch in sehr vielen Pentateuch- 
Ausgaben. 

2) Decisive Schriften für die rabb. Praxis. 
— . — « D-^nifta Hya*7i<. Compendiom der gesammten rabb. Vorschriften, rituellen 
odei* rechtlichen Inhalts, resumirt aus der gesammten rabbinischen Literatur, 



1) Abr. H orwi tz hatte ausser seinem Sohne Jesaja auch einen mit Namen Jakob, der das 
V^'C^"^ *."! seines Vaters mit herausgegeben. 

2) Der Vater Ahron-Binjamin oder Dinjamin-AhrQn, der Verf. der ri1t7 
V^^P? n^V^, führte den Beinamen Aschkenasi (w. s.) 

3) Seiner Abstammung zufolge lautet seine Geschlechtstafel: Jakob b. Ascher b. Jeohiel 
b. Uri b. BIjakim b. Jehuda u. nach seinem Hauptwerke führte er den Beinamen Ö'^nnifln V^3, 
wegen seiner PrSmmigkeit nannte man ihn "^Vh^ ^P^t* Br war mit seinem Vater aus 
Deutschland nach Toledo gewandert. Er starb nni c. iJMO den 12. Tammus zu Toledo. 
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ans den Tairauden, den Werken der Geonim, den n^^Vnn r\^tty n. s. w. bis 
auf seine Zeit, in vier Ordnungen getbeilt (D^n^ta), jede Ordnung zerfallt 
wieder in Constitutionen (n'iäVn) und jede Halacha in Abschnitte (d*)3)s&). 
Der erste Theil heisst D*»!^ h^fc< *i5t3, der zweite T^:f•^ nn'i'^ i^ita, der 
dritte iss»» "itch -üit: und der vierte ntyn pN -i^ita. Der erste Theil hat 
27, der zweite 31, der dritte 5, und der vierte 38 Halachot. 

a) Gesammta usgaben dieser 4 Turim ohne Gommentare. 
d-^^^itj ü^a^^N erschienen: Pieve di Sacco (im Venetianischen) , 1475, f. Me- 
schuilam Cosi^; Mantua, 1476, f. Abr. Conato; welche Ausgabe, da sie un- 
vollendet geblieben von Abraham b. Ghajjim aus Pesaro fortgesetzt a. vollen- 
det wurde: Ferrara, 1477, f.^ ; Soncino, 1481, f. Gers. Soncini ; Kstpl., 1494, f. 
Dav. Nachniias u. Sohn Sam. ; Faoo, 1516, f. Gers. Soncini ; Venedig, 152*2, f. 
Ge. di Cabbali ; mit einem Vorworte von Sal. b. Mazzal-Tob und ausdrück- 
lich als die sechste Ausgabe bezeichnet: Kstpl., 1540 (nsn**), f. Elfeser 
b. Gers. Soncini; bevorwortet von Ghajjim b. David, mit n^n^:? von 
Abraham b. Abig'dor: Augsburg, 1540, f.; Gremona, 1558, f.; ooeb mit 
Erläuterung der schwierigen Wörter: Riva di Trento, 1560 — 61, f. Vinc. 
Conti (Bi. 450); mit den Glossen Abraham b. Abig'dor's : Hanau, 1610, f. 
Hans Jakob Hene (Bl. 407). 

b) Gesammtausgabe n dieser 4 Turim mit Commentaren. 

Joscha Falk: rj^'^nBi ntint c» n*» ^üta. Der Tur Jore De'a, mit dem Dop- 
pelcomm. Derischa u-Ferischa: Lublin, 1635, f.; mit tj&'i'^ r\^^ Jos. Karo's: 
Wilmersdorf, 1727, f.; Berlin, 1787, f. ; Dyrhenfurt, 1796, f. 

: rjtt?i-)B^ J^p"'*}'! oy 9TMk 1513. Eine ähnliche Ausgabe üb. Eben ha-'Eser: 

Lublin, 1638, f. ; ^in der Turim-Ausgabe ; Berlin, 1787, f. ; Dyrhenfiirt, 1790, t 

: ntt^-iBij rjj'^'n'ST d» »h ^nta. Eine ähnliche Ausgabe über Chosobea 

Mischpat. In der Berliner Turim-Ausgabe : Berlin, 1787, f.; mit ^'jh rt'^ä von 
Joel Sirkes: Ff. a/M., 1716, f. 

: nw-i^Bij np-i^i d» hK n^ita. Ein solcher Doppelcomm. zu Orach Ghaj- 
jim. In der Turim-Ausgabe: Berlin, 1787, f. 

Jos. Karo: tjöi'' n-^a d» -lüia. Commentar über alle 4 Turim, aus den Gut- 
achten bis auf seine Zeit n. aus den verschiedensten Werken der Deeisoren 
geschöpft. I. Theil, mit Tur Orach Chaj. : Vened., 1550^ 51, f. ; ib. 1566, f.; 
ib. 1589, f. II. Theil Jore D^a mit Tur: Ven., 1564, f. ; ib. 1574, f. III. Theil 
Eben 'Eser mit Tur: Sabionctta, 1553, f. ; Venedig, 1567, f.; IV. Chosehen 
Mischpat mit Tur: Sabionetta, 1559, f.; Venedig, 1567, f. ; ib. 1595, f. In 
einer Gesammtausgabe in 4 Bänden und zwar Tb eil IV.: Krakau, 1603, f. 
Wolf. b. Salm. Mireles; III. ib. 1610, f.; IL ib. 1614, f.; L ib. 1615, f . $ 
mit niD)a ^ä^ir von Mos. Isseries u. trs'^^'n pna von unserem Karo: Ber- 
lln, 1703, f.^; mit Aufnahme des Comm.'s ni^n*; v|h»:i von Low Channeiea: 
der genannt Tur des R. Low Channels: Dyrhenfurt, 1792—96, f. 
Joel Sirkes: wnh n-^a d» iüt3. Die 4 Turim mit dem Comm. Bajit Cha- 
desch, in 4 TheilenVdirt: Krakau, 1631— 39, f.; vermehrt mit np-^-iB^ ny^'^n 
zu Tur Chosehen Mischpat: Ff. a/M., 1712— 17, f.; in SBden.: ib. 1712— 16,4! 
Mos. Isseries: nv>s *^^'??* Glossen zu den 4 Turim, als Ergänzung zu Bet 
Josef. Mit Bet Josef und Text der Turim in 4 Bänden: Berlin, 1702—3, f.; 
Dyrhenfurt, 1792 — 96, f. Zu RC. Jore De*a bat es Joch. Crzeminiec (s.d.) 
mit seinem Comm. ^itt7*^>s h^t^ : Sulzbach, 1692, f. Mose b. üri - Sch*raga 
(Bl. 108); zu Tur Orach Chi^jim ist es erschienen: Fürth, 1760, f. 



S. Low Ghanneles, Abraham b. Abig*dorn. A. — Is. Abo ab schrieb doen 
Comm. zu den 4 Turim, von welchem Asulai den xu Tur OGh. handschririlich gesehen 



1) Volleudet Moulag, den 28. Tammns. 2) Vollendet FreiU|f, den 15. Ab. 
S) In dieser Ausgabe wurde der Text der Turim uach deo korrektesten Handscliriflen 
revidirl und hergestellt. 
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und Dav. Abi-Sinra den zu JD. envShnt (111.590); Jak. Ibn Ghabib schrieb 8b. 
Tur 0Gb. u. JD. einen Gomm., den Bei Josef aufUhrt; Me. Schiff schrieb 

ebenfalls Sber die 4Turim; Mos. Alasch k4r schrieb eineu Gomm. ^p^.1 I^KA 
über Tur OGh., den Asniai handschriftlich gesehen; Sal. Loria hat ebenfalls 

über alle 4 Turim d'^'viKa geschrieben, eben so Hat. Spira, El. Traulein, 
Meo. Hendel, Binj. Posen, Ghaj. Bacharach, Dav. Bochner, Ghaj. 
Schor, Ghaj. Konen (aus Pospn) u. A. , die noch handschriftlich vorhan- 
den sind. 

c) Commentare zu den Turim, ohne den Text. 

Mard. Jaf^: b->te!inV s. Mard. Jaf^. 

I 

Mos. Isseries: n«7ia 'f&'nn s. Mos. Isseries. 

Chaj. AlgÄsi: *«»)7 \d^ s. Chaj. Algäsi. 

Jos. Eskopia: t\W xbhS s. Jos. Eskopia. 

Jak. Berlin: ^by^ nKä s. Jak. Berlin. 

Dav. Ghaj. Corinaldi (R. in Salooik): b'i^tito 'i hy i)'^ M'^^. Comm. üb. 

die 4 Turim, dabei Gutachten n. s. w., in 2 Bänden: Salonik, 1740 — 46, f. 

d) Auszüge und Naehweise. 
Dav. Terno : b'f'nüta Sn "^^py. Die Hauptsachen der 4 Turim. Zu Orach Ghaj. 
allein : Florenz^ 1803, f. 

Sabb. Chass&n: n^ytitt?*^ *)öh. Nachweise aus den Schriften der Decisoren 
über Tur Eben 'Eser: Salonik, 1652, 4. 



I 



e) Theilweise Textausgabe. 

Jakob b. Ascber: tii h» ntita. Tur zu Orach Ghajjim und Jore De'a in einem 
Bande u. zwar blos Text : Krakau, 1538, 4. 

— . — : hM n^itd. Tur zu Orach Ghajjim, mit rabb. Schrift: s. 1. e. a. 4; 

— . — : t'-» nüta. Tur zu Jore De*a: Krakau, 1530, 4. 

-r-, — : n^Vten 'b hy h« n^tj. Tur Orach Chaj. mit Worterläuterungen: Kre- 
mona, 1558, 8. 

3) Compendiariscbe Bearbeitung der Dtj^bfi seines Vaters*. 

— . — : tDK^n 'fpöd n^ttj:». Gompendium der Decisionen seines Vaters Ascher, 
in kurze Paragraphen gebracht. Hinter ^nOK ^^j^bB sind sie gedruckt in den 
Talmud -Ausgaben (s. n^itoVP!), und auch besonders, und zwar zuerst von 
Jeh. Sason u. Sam. Nachmias: Kstpl., 1520, f.; der besondern Ausgabe 
der '^*yvH "»pbö beigegeben : Venedig, s. a. f. ; u. d. T. iDvhri "»j^bö ^^na)? \Tto'n, 
d. h. Paragräphe des Compendiums der Decisionen des R. Ascher: Kstpl.. 
1606, f. 

Von ihm ist auch ein VfiCnn n^n^ivn *^^1tp^ angeferligt worden, das Bez. Aschke- 
nasi in Ms. gesehen. 

Jakob b. Ascher -Anschel (in Altona): ^idk *)a.^ Ritual -Anordnung für die 
Nacht des Nisan- Neumondes, nach Art der b^ä.!i;»r) für das Wochenfest und 
für die Nacht des grossen Hosianna: Altona, 1808, 8. 

Jakob Aschkenasi s. Jak. Kopp. Margaliot. 
Jakob Bak s. Jak. Bak (b. Gerson). 
Jakob Bak (b. Jdi.) s. Jak. Bak (b. Jeh). 

Jakob b. Barach: bj?»: ^^')^. Commentatlonen und Discussionen über den RG. 
Gboschen Mischpat S s c. 96 : t emberg, 1796, f. 



1) Bez. Aschkenasi in mtö . 22, Jos. Karo in Bei Josef zu Orach Chaj. §. 31 
u. Andere gedenken dieser compend. Bearbeitung, Bez. Aschkenasi und JT. L. Helle 
hatten sie handschrifllic... 
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Jakob -Barach (.s Livomo): biVvü^*; '^^.^V* Die Vorzüge Jerusalems mit to^o-* 
grapliiscben Bemerlcuagen über Palästina. Angefügt ist am Schlüsse ein Reise-r 
bericht von einem Rabbiner ans Venedig, der gegen Ende 1500 das heilige 
Land bereiste: Livorno, 1788, 8; Lemberg, 1799, 8; Wilna, 1817, 8; zu- 
letzt noch aufgenommen zum grossen Theile in b'^Viöti^') n^h von Isr. Bak: 
Jerusalem, 1844, 4. 

Jakob aus Beaucaire s. Jehuda b. Elfeser. 

Jakob Belln s. Eis. Belin (b. Jakob). 

Jakob Berlin s. Jak. Berlin. 

Jakob Bemal s« Jak. Bemal. 

Jakob Broda s. Jak. Brod. 

Jakob b. Bunem s. Jakob b. iSamuel. 

Jakob b. Büdem Samuel s. Koppelmann b. Bunem. 

Jakob Ganpanton s. Is. Canpanton. 

Jakob Cansino s. Jak. G a n s i n o. 

Jakob de Gazeres s. Franc, de Gaze res. 

Jakob Ihn Ghabib s. Jak. Ibn Ghabih. 

Jakob b. Chajjim (Typogr. ): ed. n^!i2)9 •\i'^ in judisch -deutscher Sprache: 
s. 1. 1725, 8. T . .: 

Jakob b. Chajjim (b. Is. b. Adonijja, .s Tunis) M nribtt. Die Masora zur gaiH 
zen Bibel, eingeleitet durch eine ausführliche Vorrede, dabei hat er auch 
eine alte Abhandlung n'is'i^j&i^') nüp&n t^n^; mit abgedruckt. Aufgenommen in 
der grossen rabb. Bibel, deren Gorrector u. Anordner er war: Ven., 1526, f. 
Dan. Bombergo; wieder überdruckt: ib. 1548, f.; ib. 1568, f.; ib. 1617, f.; 
Basel, 1619, f. ; Amst., 1724—27, f. 

— . — : cd. sijjthn n»5 'o. Das grosse Werk Jad Von Maimuoi, corrlgirt und 
herausgegeben : Venedig, 1524, f. Dan^ Bombergo. 

Jakob b. Ghajjim Alfandari s. Jak. Alfaadari. 

Jakob b. Ghajjim -Zemach s. Jak. Zemach (b. Ghaj.). 

Jakob ba-Chasid (ka-Lewi, *s Marvejols)^: n<iti!i^m D'^^QVrr "^^s riiVKtp. Eine 
Sammlung von Gutachten, über Halacha's und zweifelhafte Rechtsfälle, in ei- 
ner Form dargestellt, als wären die Anfragen an Gott und die Antworten 
von Gott. Abgedruckt hinter den GA. des Dav. Abi-Simra (s.d.), Theil V, 
besorgt von Jeh. Seracbja Asulai: Livorno, 1818, f. 

Jakob aus Ghinoo s. ^'läl^<lr). 

r 

Jakob de Corbeil s. Jak. de G orbeil. 

Jakob de Goufy s. niööSn. 

Jakob -Daniel b. Abraham s. Jak. Dan. Ulmo. 

Jakob b. David (ha -Koben, R. in Titschin)»: n;?^: Vnfc<. Disc. Novella's üb. 
talmudische Parthien, meist haggad. Inhalts, aus Berachot, Sabbat, Pesachim, 
Joma ü. s. w. £s folgen dann 1) Q*)ts!i)9^ oder Erläuterungen zu gewissen 
Stellen aus Midrasch , Jalkut u. s. w. von seinem Sohne Mos. M e i s e l ; 
2) n*^ •'töüih. Novella's über Jore De'a. Von den Söhnen Mos. M ei sei und 
Is. Spira herausgegeben: Ff. a/Q,^ 1719, f. Mich. Gottsehalk (B). 78). 

-*-.-—: ö*>t3!i»i> s. bba^*» VrrlR. 

— . — : i'-^ -^lo^ih s. ab»"» Vnb^. 



1) Zu Anfang des 16. Jahrfaunderls kam er nach Venedig, wo er die grosse, kleine u. 
Rand -Masora ordnete und mit dem Bibel werke herausgab. Er heisst auch Jak. Tunisi. 

2) Er hl. im Anfange des 13. Jahrh.*8| da eine Anfrage das Datum 29. Elul 4963 hat. 
Es gedenkt derselben Abi . Simra in den GA. I. §. 10. 11. §, 340 u. in III. (ed. FUrlh. §. 532 
sagt er, dass er diese GA. besitze; ferner Schibbole ha-Leket I. 4. 12. II, 21. Er soll 

Schwager des Marddchai b. Rillel, des Verf.*s des '^^n'^^srf 'ö (GbarediAi p. 42) 
gewesen sein. Auch Asvlai hatte eine HS. dieser GA. ''•''' 

3) Er führte auch den Beinamen Spira. 

Bibl. jadaica. II. 3 
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Jakob b. David Forna s. Jak. Ibn Forna. 

Jakob Dobno s. Jak. Dnbno. 

Jakob Bilenbnrg (.s Krakau) s. Jak. Eilen barg. 

Jakob b. Elcbanan s. Jak. Heilbronner. 

Jakob b. Eljakim s. Jak. Herzeks. 

Jakob b. Eiijja ha-Lewi s. Jak. Tepliz. 

Jakob Fano ha -Koben s. Jak. di Fano. 

Jakob el-Faragi s. Jak. el-Farägi. 

Jakob -Feiwel (R. u. Dar. in Slottow): nj?^: ^Ih^* D^rasch. Comm. znm 

Psalter: Hamburg, 1784, f. Lasar u. Natan 'May (Bl. 65). 
.^ — : ^K ^syi ri-ia /o. Derasch. Comm. zu Job: Altona, 17", f. 

: VK *^stD^ ^D. Disc. Novella's über Maimüni u. Bibel: Altona. 1769.4. 

Jakob Francese s. Jak. Francese. 

Jakob Fidanque (b. Abr.) s. Jak. Fidanque. 

Jakob da Fiorenza (Drucker in Venedig) s. Jak. da Fiorenza. Jak. Franzoni. 

Jakob Gazolo s. Jakob b. Naftali (.s Gazolo) ha- Koben. 

Jakob b. Gerschom s. Jak. Bak. 

Jakob Günzburg s. Jak. Günzburg. 

Jakob b. Jakar s. Sal. Jizchaki. 

Jakob b. Jecbeskel (b. Josef ha-Lewi, R. in Slottow u. Lobsenz)^: ^'p^'^ bo. 

Ueber Moral und Askese: Ff. a/0., 1716, 4 Mich. Gottschalk (Bl. OSJ. 

Diesem ist auch das dem Jakob b. Joel gehörige Sche^eril Jakob zugesehriebea 
worden. 

— . — : ^p^^ hhp) nj?^: üXB. Das vorige Buch nebst noch Erläuterungen üb. 
Talmud und Midrasch: Zolkiew, 1716, 4. 

Jakob - Jecbeskel ha-Lewl: n'^^'^V^iV r("ifeQr>. Abhandlung über das Bartschee- 
ren an den Halbfeiertageu. Eine Gegenschrift zu Isaak Sam. Reggio's Werk- 
chen mJnVAF]!? "^toNto : Berlin, 1839, S. 

Jakob b. Jeeheskel-Mose: ed. ö^^'ia hSp von Abr. Galante, mit einem Vor- 
worte: Prag, 1621, 4. 
Jakob b. Jechiel s. Jak. Loanz (b. Jech.) 
Jakob b. Jehozadak s. ni&D^n. 
Jakob b. Jehada (in Arles): nr)^)a. Schreiben in Angelegenheiten des Streites 

über das Studium der Philosophie. Abgedruckt in Minchat Kenaot (N. 53) : 
Pressbnrg, 1838, 8. 

Jakob b. Jehuda Landau s. Jak. Landau (b. Jeh.). 

Jakob Jehuda Leone s. Jak. Jeh. Leone. 

Jakob - Jehuda > L5w (.s Pfirsee): h^t hxäh, Discnssive Novella's üb. die talm. 
Traktate Berachot, Beza, Schebuot, Makkot, Sebachim und Chullin: Al- 
tona, 1768, f. 

Jakob b. Jekntiel s. Jak. Kaufmann. 

Jakob -Jesaja (b. Is., .s Bialystok)"^: Jn)8 •»•n'^tpi ntobh '''^toK^ Shn». Hundert 
kleine gereimte Abschnitte , in der Weise der Moraisprüche .* Wilna-Grodno, 
1834, 8(B1. 34). 

: SiDt^ &y bnMn "^ijitptia nj*>h^. Erbauliche und ethische Betrachtungen 

in Versen: WilnV-^Grod'no,' 1834^ 8 (Bl. 6). 

Jakob d'lllescas s. Jak. d'Illescas. 



1) Bl. im 17. Jabrbnnderl. Im Vorworte erzUhlt der Verf. sein Leben. 

2) Er schrieb auch ein Buch &'^'^^)a **^^ ^^^^ ) dessen Ausgabe ich nicht ange- 
ben kann. ' ^'' 
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Jakob b. Joab-Elijja 8. Jak. di Fano. 

Jakob b. JoSl (.8 Tiktifl, iD Brzes6 Litewski): nb9*) 21*^^»». Commentationen 

über den Pentateucb und die 5 Megillot. Dann noch n'iin^^^a '^tp^i'nli. Disc. 

Novella's üb. einige talm. Traktate : Altona, 1727, 4 Sanwel Popert (Bi. 10!^). 

Jakob -Jo61 b. Jehnda (.8 Wilna): ed. ly^ ri'^si ^& de8 Abr. Ah. Broda: 
Wilna, 183!^, 8. 

Jakob b. Josef: n^^^a Vs ^K'^^b*; yn^r. Novella'8 über den talm. Traktat Me- 

gilla: Altona, 1735, 4. 
— . — : rh ^y ^N^te'' y^t. Gleiche Novella's über Tr. Bosch ha-Schana: 

Amst., 1736,4. Ein anderes Werk VN'nte'j a>^t ist von Isr. Chromilow (s.d.). 
Jakob b. Josef (.8 Kitzingen) s. Jak. Kitzinger. 

Jakob -Josef (.8 Polnoi)»: tjöi"» aj?*:; nriV'in. Novella's und Auslegungen zum 
Pentateucb, in chasidäischer u. mystischer Weise : Korez, 1780, f.; Miedzyboz, 
1780, f. 

1 hi^^ Däfi^t. Derascha's über das Buch Exodus, nach der Reihe der 

Paraschen, nach den 4 Weisen des DinD ausgelegt. Mit den Commentatio- 
nen seines Lehrers Isr. Ba'al-Schem eingefügt: Korez, 1782, f. 

: ed. n'itd bv ^nä. Die Hodogetik des Isr. Ba'al-Schem (s. d.) : Zol- 

kiew, 1784, 8." 

Jakob b. Josef Reischer s. Jak. Reischer. 

Jakob b. Josef Tawos s. Jak. Tussi. 

Jakob b. Isaak (Aschkenasi, .s Prag) = : ("ji»:« M^^a) npx'nii n}''t<5t. Ein jüd.- 
deutscher Midrascb über den Pentateucb , die 5 Megillot und die Haftara^s, 
grossentheils aus den Agada's des Talmud und der Midraschim gezogen, un- 
termischt mit bunten Sagen und grotesken Legenden zur Belehrung und Un- 
terhaltung des weiblichen Geschlechts, am Meisten jedoch ist Rasch! be- 
nutzt. In den spätem Ausgaben wurde auch das Sagenreiche zweite Targum 
zu Ester, die talm. Sagen über die Zerstörung Jerusalems hinzugefügt. Die- 
ses sehr verbreitete Volksbuch ist erschienen: Amst., 1648, f. 'Imm. Benve- 
niste; ib. 1609, f.; ib. 1690, f.; ib. 1703, f.; ib. 1709, f.; ib. 1711 f. Com. 
van Hoogenhuysen ; ib. 1714, f.; Is. da Corduba; ib. 1722, 8 Sal. Proops ; 
ib. 1731, f.; Basel, 1590, f.; ib. 1622, f.; Berlin, 1709, f.; Krakau, 1620, f.; 
Dyrhenfurt, 1700, f. Sabbatai b. Josef Bass; Ff. 9j^., 1687, f.; ib. 1693, f.; 
ib. 1698, f.; ib. 1703, f.; ib. 1708, f. ; ib. 1719, f. ; ib. 1726, f.; Ff. a/0., 
1700, f.; ib. 1710, f.; Prag, 1649, f. Naft. Altschuler; Sulzbach, 1692, f.; 
Wilmersdorf, 1671, f. Noch zahlreicher sind die Ausgaben des 18. u. 19. 
Jahrhunderts, grossentheils in Quart -Format, jedoch sind selbst für das 16. 
Jahrhundert die Ausgaben nicht genau angegeben und vollständig. 

Lateinische Uebersetzung. 

Job. Saubert: Codicis n^iri "lu^^aih nt&^sh , in quo Paraphrases, commentaria 
et receptissimae apud Judaeos explicationes, ex Gemara ac Rabbinomm etc. 
Erstreckt sich aber nur auf die erste Sidra der Genesis : Helmstädt, 1660, 8 ; 
dann mitgetheilt in Wolfs BH. III. S. 472 flg. 

Moderne Nachbildung. 

A. Ben Baruch Crehange: La semaine Israelite ou le n^'^K^i nä'^K^ mo- 
derne. 'Entretiens de Josue Hadass avec sa famille sur les saintes ecritures, 
dans leur rapport avec la religion et la morale des Israelites. Tom. I — V: 
Paris, 1847, 8. . 

— . — : i'^A^^ 'ö. Jüdisch -deutsche Commentation zu den Propheten u. Hagio- 
graphen, jedoch mehr dem einfachen Sinne folgend. Mit Beifügung des hebr. 



1) Er war Schüler des Isr. B a*al- Schein, des Stifters der Chasidim - Sekte. Er 
hat noch verschiedene andere Schriften verfasst und herausgegeben , die ich aber nicht 
nllher angeben kann. 

2) Er hat sein Geschlecht von Raschi hergeleitet und soll 1628 zu Prag verstorben. &eva. 

— — 
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Textes, des Gomm/s von Rascfai u. s. w., jedoch fehlt der Maggid zur Chro- 
nik. In 12 Bden. • Prag, 1576, f.; ib. 1670, f.; ib. 1692. f.; ib. 1704, f.; 
Wilmersdorf, 1689-90, f. Is. Jüdels; ib. 1716— 18, f. Hi. b. Chaj. ; La- 
biin, 1623 — 26, f. Hi. b. Abr. Kalonymos; mit Beifügung eines jüdisch- 
deutschen Comm.'s zu Raschi u. d. T. VKittv nn:iK von Sam. de Lantes 
(b. Mos.)» in 4 Bden. : Amst., 1699, 12 Casp. Steen ; die ersten Propheten allein : 
ib. 1677^ f. Dav. de Gastro Tartas ; Samuel aus den ersten Propheten : 
Wandsbeck, 1732, 8. 

Jakob b. Isaak: nv*^ y^^*?.* ^^^^ Art jüd. -deutscher Derascha's zum Pentateuch, 
gezogen aus den Werken nnjj» , fi^teh ''^S , "^j?^ '^h's , D*iVü "»"nai u. A. : Lu- 
blin, 1622, f.; Amst., 1686^, fl Mos.' ko8man;^ib. V708, f."' 

— . — : sj?^^ ton^. Clavis u. Index zu den Vorschriften in HC. Jore De'a, 
nach alfab'. Ordnung: Krakau, 1585^ 4; s. 1. 1640, 4. 

Jakob b. Isaak ha-Lewi s. Jak. Finzo. 

Jacob b. Isaak (ha-Lewi, Cantor in Kf^^ta*«^): 3j?9^ M^ni?« Jüdisch - deutsches 
Moralbuch in Reimen, geschöpft aus den Agada's des Talmud und Midrasch, 
aus dem Buche Jaschar, aus Raschi u. A. in Erzählungen aus dem Pen- 
tateuch, aus Josua u. Richter vorgeführt: Fürth, 1693, 4 Jos. b. Sal. Schneor 
(Bl. 143); Wilmersdorf, 1718, 4 (Bl. 113); Prag, 1763, 4. 

Jakob b. Isaak (ha-Lewi, .s Speier) >: n^^iivni n'i&D'iPi. Tosafot u. Gutachten, 
die sich aber nur in Citaten erhalten. Siehe Zunz : Zur Gesch. u. Literatur: 
Berlin, 1845, 8. 

Jakob -Isaak Luzzatto s. Jak. Is. Luzzatto. 

Jakob b. Isaak Spira s. Jak. Spira. 

Jakob b. Isaak Zahalon s. Jak. Zahalon. 

Jakob b. Isaak Zausmer s. Jak. Zausmer. 

Jakob -Israel b. Josef s. lii&D'in. 

Jakob Israel Crzeminiec s. Isr. Jak. Crzeminiec. 

Jakob b' Israel ha-^Lewi s. Jakob ha-Lewi (b. Isr.). 

Jakob Kneisel s. Jak. Kneisel. 

Jakob -Koppel b. Hirsch s. Jak. Kopp. Margaliot (.s Wladimir). 

Jakob -Koppel b. Mose s. Koppel b. Mose (in Lemberg). 

Jakob Koppel b. Wolf s. Koppel b. Wolf (.s Jaroslaw). 

Jakob -Koppelmann b. Samuel s. Koppelmann b. Bunem. 

Jakob ha-Lewi (b. Elijja) s. Jak. Tepliz. 

Jakob ha-Lewi (b. Jirm. Mat.): n^;i'i Qtn. Jüdisch - deutsche Uebertragung des 
^p^!*? 'p. 9 lind dazu Anmerkungen und zu Ende der Kapitel ein Auszug und 
dabei einige Moralien. Uebrigens werden darin auch Auszüge aus andern 
Schriften gegeben: Ff. a/M., 1674, 8 (Bl. 210); Sulzbach, 1783, 4. Siehe 
jedoch Jakob Treves. 

Jakob ha-Lewi (b. Israel^ .s Morea, R. in Zante)^: n'inüvnii Ii'iVkv. Rechts- 
gutachten, 60 Kapitel umfassend: Yen., 1614, 4 Giov. Cajunö (Bl. 191) ; bis zu 
124 Kapitel vermehrt, aber völlig umgearbeitet, so dass die erste Ausgabe 
damit negirt ist: ib. 1632, f. Giov. Vendramini (Bl. 194). 

— . — : ■jN'i'ipVNri ^ftb. Der Koran, aus dem Arabischen in's Italienische ("jitt^ 
'^^SEiä) u. daraus in's Hebräische übersetzt, in 3 Theile getheilt: I. rt^hri)q 

'inni ts^'qh'n)^ n^isV^ in 12 Kapiteln; 11. D-iVxsiÄüsnV ta'^te'in» linaw nnnto in 



1) Er bl. nm 1130 ond führte den Beinamen J a'a b e z. 

2) Sein vollsUlndiger Name ist "^1^ ri'^n» hii^^V^ ^n npS»*^. Einer seiner Vorgän- 

ger in Zanle war Jos. Firmen aus Salonik. Er war erst in Salonik, Schüler des Ah. 
m Ghasson, dann in Venedig und endlich in Zante. Er starb 1636 zu Venedig, und 

*A8. Figo ( in ti^tn^h nj-'ä N. 73) hielt ihm eine Leichenrede. 
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28 Kapiteln; III. b'i'i)9$3 P^I^l!^ llP'^TtTi- Die Fortsetzung in 96 Kapiteln. 
Ueber diese nur bandschriftüche Uebersetzung in Bibl. Micbaei in Hamburg, 
aus dem Jahre 1636 s. LB. d. Or. 1841, 4 N. 39. 
Er schrieb auch noch ein t^'iV'n'n ^^0. 

Jakob ha-Lewi (b. Mos., R. in Mainz)': ö'Änsto 'o oder V^Sma •»Änito oder 
auch bios V'^nrDo. Die für das ganze Jahr gangbaren rituellen Gebräuche, 
nebst Anführungen und Erläuterungen der Gebräuche bei grossen Männern 
und in gewissen Gegenden, die schätzbarste Sammlung über diesen Gegen- 
stand und die das grösste Ansehen gewonnen, jedoch sind die Handschriften 
viel vollständiger. Es erschien: Sabionetta, 1556, 4 Tob. Foa (Bl. 116); 
Gremona, 1586, 4 Vinc. Conti (Bl. 119); Lublin, 1590, 4 Kalonymos b. Mar- 
dechai (Bl. 120); mit Zusätzen aus alten Ritualbüchern in Bezug auf die 
deutschen Synagogen und mit Noten von Hirz ha-Lewi, R. in Ff. a/M.: 
Hanau, 1628, 8 Hans Jakob Hene ; in derselben Weise , mit "1)3 vr; t\htv\ : 
Ff. a/M., 1688, 8 (Bl. 135); mit den ö-^Änätoü n'iÄriän von Ff. a/M. u. Ha- 
nau, in den zwei vorhergehenden Ausgaben bereits unvollständig gegeben: 
Offenbach, 1720, 8 (Bl. 144); Amst., 1730, 85 Polnoh, 1802, 4. 

r—,-^: h^'^rm 'öte ^^N^. Ein Fragment aus einem handschr. V'^^ms, über die 
Hussiten u. die Judenverfolgungen unter denselben. Abgedruckt in n^b'^Vn 'D 
eng des Gabr. Polak: Amst., 1846, 8. "* 

— . — : ginnte riiü. Sammlung von 233 Gutachten, über verschiedene Gegen- 
stände des Rituals: Venedig, 1549, 4; Gremona, 1556, 4 Vinc. Conti; Ha- 
nau, 1610, 4 Hans Jak. Hene (Bl. 71); Venedig, 1632, 4; Sdilikow, 1832, 4. 

— . — : man n'iäiiüp) d. h. "»iVn "jVito '-1 'n. GA. des Jak. Mölln ha-Lewi, 
mit unserem Verf. identisch. Abgedruckt in ötk n'ii^'in des Sal. Ihn Ad rat: 
Livorno, 1657, f.; Lemberg, 1811, f. 

Von diesem siod noch handschriftlich: 1) V'^'^n^a ^^tati}^?, Sammlungen über rit. Ge- 
genstände, fit. Anordnungen bei den Verfolgungen in Oesterreich n. andere dahin 
gehörige Dinge, gesammelt von J s e f b. Nechunja ; 2) ri'iVp^ , Homilien ; 
3) Ü'^pÜ^ , Decisionen ; 4) rt^niivri , Gutachten ; 5) 1*) ^IKä , Gomm. und 
Glossen zii RC. Jore De*a u. s. w. 

Jakob -Lissd (b. Jak. Mose, R. in Kaiisch, dann in Lissa)': b'iKb ^^p'R' ^0- 
vella^s und Commentationen über Hilchot Pesach des RC. Orach Chajim so 
wie Novella's über den Traktat Keritot : Zolkiew, 1807, 4; Ff. a/0. 1813, 4; 
Dyrhenfurt, 1827, f.; W^arschau, 1825, 4. 

: ■j'^iflÄ n^^im. Novella's u. Commentationen über die Halacha^s von den 

Scheidebriefen, wie auch Novella's über den Tr. Gittin: Ff. a/0., 1813, 4; 
Warschau, 1815, 4. 

: hj^ n^ülj. Novella's und Discussionen über den RC. Jore De*a, von 

nri'^V^a ^n bis nach nn'^ä 'n. In einen Doppelcomm. zerfallend: Lemberg, 

1799, f. ; Dyrhenfurt, 1810,* f. ; Minsk, IS", f. 
: D'^öä ■nüJ'to. Comm. über die Pesach -Haggada, mit dem Texte, wie* 

auch mit'd-jiV^; nü»;? : Zolkiew, 1807, 4; Minsk, 1816, 4. 
: n}?5>:) rr^a. Discussive Novella's über Tr. Ketubot u. Commentationen 

über Hil. Ketubot: Hrubiszow, 1823, f. 
: ^p92 f^k^p* Discussive Commentationen über den RC. Eben ha-'Eser 

und über den Orach Chajim: Lemberg, 1831, 4. 



1) Er führte den Namen ^''^irite , d. h. '^'ih ap»-» 'nnto , oder auch Väö '-^^jrna, 
was dasselbe ist. Sein Vater Mose führte den vulgären Namen Mölln ( ']h^10 ) , daher 
heisst auch zuweilen Jakob ha-Lewi "j^lti ''^^H'a s. i. Jak. Mölln oder Mölln ba- 
Lewi (abgek. tDairr) , ohne dass jedoch verschiedene Persönlichkeiten anzunehmen wttren. 
Er war Schüler des S c h a 1 o m aus Wien, eine grosse Autorität in der Synagoge und 
starb SouDtag, den 22. Elul 1427 zu Worms. 

2) Starb 183S. 



\ 
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Jakob -Lissa: rnosh n'ito^^yFi. Cumm. über Kohelet, in deraschischer Weise: 

Lemberg, 1804, 4. 
: t3Btö)fin h^n'^ns. Commentationen und Novella's über den RC. Choschen 

Mischpat. Zwei Theile: Dyrhenfurt, 18", f.; Lemberg, 18", f.; Zolkiew, 

1809, f.; ib. 1816, f. 
: ^v*^ '^y^^- Commentar über das Hocfalied und die Klagelieder, u. zwar 

über das Hochlied u. d. T. n'itert ^'ns, und über die Klagelieder u. d. T. 

&'^.)9 '^Sjh^: Dyrhenfurt, 1813 — 19, 4. Er sollte über alle 5 Megiilot sich 

erstrecken. 

: ri*in''^Ä 'tt V? b''»!!'!!^] s. ö-ish ^*ip)^. 

: "jitoÄ "^w^iih s. ■j'^tflÄ rin*irt. 

: n'iton ^in:« s. '^xo'^ "^tisN. 

: ö-^to ''A^s s. ^tt"» "»TteK. 

: ahyi ''äa r)htt!\ 'b. Das Gebetbuch für das ganze Jahr und dazu alle 

nb'thigen b'^ä'^n in Kürze, entnommen aus den Ritual - Büchern und den Com- 

mentatoren derselben : Pressburg, 1834, 8 (S. 336). 
: b'^»hn ^nq. Dasselbe Gebetbuch unter diesem Namen von Chaj. Polak 

edirt: Altona, 1831, 8; Zolkiew, 1828, 8. 
Dieses Gebelbach ist noch sehr oft erschienen. 

Ueber ihn. 
Abr. B. Flohm: n^h'^ ^bK. Trauerderascha auf das Hinscheiden Jakob- 
Lissa's u. s. w. : Warschau, 1833, 4. 



Jakob Lombroso s. Jak. Lombroso. 

Jakob b. J. Low: b|??^2 n^i-^üia. Index über die Vorschriften der Ritualcodices 
nach Ordnung des ruckwärtsschreitenden Alfabets (p^üh): Ff. a/0., 1796, 8. 
Jakob Luzzatto s. Jak. Luzzatto. 

Jakob b. Hachir (in Montpellier)^: b-^bribto. Schreiben in Angelegenheiten des 
Kampfes gegen Maimüni und über das Studium der Philosophie. Daraus ist 
eines abgedruckt in Minebat Kenaot: Pressburg, 1838, 8. 

Uebersetzungen von ihm sind: 1) bl'VpK^ ri'il^b»!! 'b. Die Elemente des Eq- 
klid nach dem Arab. des Isaak b. Honein. Davon sind die ersten 7 Bücher auf 
der Bibl. in Wien; 2) fiäübJ^rf t)hh^\> , die astrou. Tafeln; 3) bl^V-^ä^tt 'b 
r^Vi^ti'^än ri^diittt^ä. Das Buch des Menelaus über die Sphären, nach dem Ara- 
bischen des Ishak b. Honein: 4) DV't^^-ndrT D'iäiDona bl'^bllln 'b. Das Buch 
des Theodosius „über die Sphären"; 5)?N'p^'i Jbh, Uebersetzung des Gomm/s 
über den Ouadrant des Astrolab ; 6) Itab-i^N^ b-^an-^Än b^nttNtea ^ttNten 
^i"«an5 "i-löö -JNtÖ by tun T b N ^^iXba. Ein Abschnitt der Schriften über 
die Logik, nämlich die Poetik des Aristoteles, in der Bearbeitung des Ibn Roschd, 
ins Hebräische übersetzt Kislaw 1295; 7) nv">»bt3n oder ^Bb§ TtO^ "jäN ^!i6<a 
t3i«)3 •^Vvä 3^bt^)a Itsb*^"!«. Die Naturgeschichte des Aristoteles nach der Be- 
arbeitung 'des Ibn Hoschd (im Jahre 1168, zu Sevilla), übersetzt von unserem 
Jakob b. Machir Tebet 1303; 8) ^tOI "jb^V '\S'>&11 "^y^l» wovon N. 6 ein 
Theil ist, übersetzt 1290. — Ein Originalwcrk von ihm war n'ish'iri -1)9 3> 'b, 
üb«r jüdische Kalenderkunde, wie sein Schüler Estori Far'hi (Kaftor wa-Ferach 
p. 430b) berichtet. 

Jakob b. Mardecbai (.s Asti)^: n^abh D'^vk*;} ^^sc;?. Compendium des Werkes 
Reschit Chochma von £1. de Vi das (s. d.), zur Belebung des moral. Wan- 



1) Er gehörte zu der Familie Ibn Tabon und führte auch den Namen Don ProTiat 
Tabon. Er studirte in Lunel, übersetzte von 1271 — 1303 zahlreiche astronomische, ma- 
thematische, nalurgescbichtliche und philosophische Schriften. 

2) Er führte den Beinamen Paviati ('^t^'^'^lfi) und schrieb sein Compendium 1580. 
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dels. Dabei nn^tDn '^diis^n von Is. Loria (s. d.)) M^^ ^inr^Ti von Abraham 
ha-Saken ha-Leiiri in Jerusalem (s. d.), xop^p^ ^^^^ ^oo ^^' Zahalon 
(s.d.): Venedig, 1600, 8 Dan. Zanetti (Bl. 155) ;[n anderer Form: ib. 1605,8 
Dan. Zanetti (BL36); Basel, 1603, 8 (Bl. 136); n. d. T. nsc;$rT n^: Krakan, 
1667, 8 (Bl. 128); besorgt voq J. Low b. Jak. Krotoschfn: Wandsbeck, 

1688,8(81.128); Ff. a/0., 1691, 8; ib. 1702, 8 Abr. b. Ah. Setzer (BL 119); 
Amst., 1725, 8 Josef Dajjan (Bl. 102); Zolkiew, 1806, 8. 

Jakob b. Mardechai (.s Fuld) s. Jak. Fuld. 

Jakob b. Mardechai (.s Prszybram) : '^'i^s^i 1^)9yg d. h. &*)^S)a*^ &'>b9 von 
Sam. Galicho mit "li^snri h^e von Men. *As. di Fano und b'^]9iits3 seines 
Vaters Mardechai b. Jakob ans. Prszybram : Amst., 1708, 4 Mose Ibn Dias; 
Korez, 1786, 4. 

— . — : ed. kV^ "^VtD^a. Sprüche mit einer jüdisch -deutschen Uebersetzung und 

einem jüd.- deutschen Comm. : Krakau, 1582, 4. 
— . — : ed. K%a sia«. Das Buch Ijjob in gleicherweise edirt: Prag, 1597, 4. 
Jakob Margalit s. Jak. Margaliot. 

Jakob Markaria (b. Dav., A. in Riva di Trento) s. Jak. Markaria. 
Jakob b. Mattatja s. Jak. Treves (b. Mat.) 
Jakob b. Meir s. Jak. Tam. 
Jakob b. Menachem s. Sal. Jizchaki. 
Jakob de Mercado s. Jak. de Mercado. 
Jakob el-Mizri s. Jak. Abufafia^ 
Jakob b. Mose 8. Jak. Algabbai^ 
Jakob b. Mose s. Jak. Chajjat. 
Jakob -Mose b. Abr. s. Jak. Mos. Hellin. 
Jakob b. Hose -Abraham (.s Brze^6)3: d'^^a^h ^r)ti^ ^tih ^"^pva^. Noten zu 

dem Supercomm. Sifte Chachamim des Sabb. Bass (s. d.) u. damit gedruckt: 

Ff. a/M., 1712, 4 Job. Keiner (Bl. 133); Wien, s. a. 4. 

— . — : nj??^ *i''5*« Dieses von Mos. Chagis in h^jgn töj>^ aufgeführte Werk 
unseres verf.'s kann ich nicht genau angeben. 

Jakob -Hose b. Abraham (.s Wilna): ed. «ü^b dy «Hiiy^diK-r k^b&. Das Sifra 
de Zenfuta, mit dem Comm. seines Grossvaters EL Wilna: Wilna-Grodno, 
1819, 4. 

Jakob b. Mose b. Aksai s. Jak. Akk&si (b. Mose). 

Jakob -Hose (ha-Kohen): nv)9 Vn^* Derascha^s über den Pentateuch, nach 
Ordnung der Paraschen: Amst., 1759, 4. 

Jakob b. Hose (ha-Lewi, in Venedig)^: b'^n'^v. Lieder und Elegien, mit ver- 
schiedenen Werken gedruckt, z. B. in '^^^^ M^h^ : Venedig, 1661, 4. Eine 
kleine Sammlung ist jedoch auch besonders erscnienen: Venedig, 16**, 8. 

— . — : ri'ihFifi)^. Indices zu dem Werke tji^^ ty^tit des Jos. di Trani, mit 
demselben erschienen: Venedig, 1655, f. 



1) In der Leichenrede, welche in Naf. Aschkenasi^s "^tf "^"n^^K (p. 167 flg.) ab- 
gedruckt ist, führte er diesen Beinamen. 

2) Dessen Roman erscheint bereits auf dem Titel als aus t'V *)1vV übersetzt. Der Bei« 

name lautet KISA^K ^1 und es ist daher noch zweirelhafl, ob die Schreibung Algabbai 
richtig sei. 

S) bl. in Deutschland um 1700. Von seinem Geburtsorte fShrt er auch den Namen 
Jak. Brisk. 

4) Ein Bet Jakob haben wir von Abr. Laski (s. d.), ein anderes von Jak. Schor 
(s. d.), ein anderes von Jakob-Lissa (s. d.), eine GA. -Sammlung Bet Jakob von 
Jak. Zausner (s. d.). 

5) Er besorgte daselbst viele Ausgaben , machte Indices , schrieb Elogien zu manchen 
Werken u. s. w. 



24 Jakob b. Mose — Jakob b. Naftali. 

Jakob b. Hose: ed. nhrtM ypt n. ^^ij ycxo von Ah. und SaL Amato: Vene- 
dig, 1657, f. '' '' 

Jakob Nachmi&s s. Jak. Nachmi&s. 

Jakob b. Naftali (.s Brody) : '^üKS Dy Nh a'ita ^h«i» 'to. Der erste Theil des Mi- 
drascb Schocher Tob, nämlich den Midrasch über Samuel, mit Comm. : Lem- 
berg, 1808, 8. 

— . — : Dasselbe Werk zweiten Theiles, d. h. des zu Mischle, mit gleichem 
Comm. : Lemberg, 1808, 8. 

Jakob b. Naftali (.s Wilna): ed. ^"^ ^Vn t\^^ von Hitlel Asehkenasi: 
Dyrhenfurt, 1690^ f. Sabb. Bass. 

— . — ; ed. yn« hhn n-^a: Dyrhenfurt, 1691, f. Sabb. Bass. 

— . — : ed. 111 ta^pV^ von David b. Hirz (Posner): Dyrhenfurt, 1691, 4 

Sabb. Bass. 
— . — : ed. b'^lQ^h ^t^t>D von Sabb. Bass: Dyrhenfurt, 1693, 4 Sabb. Bass. 
Br war eig. nur Gorrector dieser Werke. 

Jakob -Naftali b. Jehnda: ^v; ^^n-n. Gebete im kabbalist. Geiste und dazu 
ein tl^'^y -JUS)?: Krakau, 164!?, 8'(Bl. 70); Berlin, 1697, 12. 

Jakob b. Naftali (ha- Koben, .s Gazolo)M ed. ^ihan ^ö des £1. Levita 
(s. d.): Mantua, 1556, 8 (Bl. 80). 

— . — : ed. dhhy ns'^ha des Jed. Penini, dazu der Comm. Mos. Ihn Cha^ 
bib's (s. d.) und des Jos. Frances (s. d.), wie auch vi^^^? ^!Pjv^ ^^^ 
Abr. Bedarschi (s.d.), corrigirt von Mos« b. Abr^ Provenzale: Man- 
tua, 1556, 4 (Bl. 40). 

— . — : ed. ^'ithtt. Der bekannte Cyklus der Festgebete: Maotua, 1557, f. 
— . — : ^d. *)tt<i'^ i^rtyia ^^ihtq. Das Mackasor naeh röm. Ritual. Erster Theil: 
Mantua, 1557, 8.' 

— • — : ed. *)h n^*)^ ^D von 'Imm. di Benevento (s. d.). In Gemeinschaft 
mit Me. Sofer (s. d.) edirt: Mantua, 1557^ 4* 

— ••^: ed. nr^'v \:i4]^>?). welche *Imm« di Benevento (s. d.) zuerst nach ei- 
ner HS. besorgt und vollendet den 9. Nov. : Mantua, 1557, 4. 

— . — : ed. n^äh Da y bä^'^ts^K ri^Ji)a. Die Geschichte de» Antlochus, hebräisch: 

Mantua, 1557, 8. 
— . — : ed. riiiüVKü Mä^y^ 'b mit dem Comm. rniirr» hhSto, besorgt von Bene- 

vento: Mantua, 1558, 4. 

— . — : ed. ph^fc*; nSi^'in. Comm« zum Pentateuch von Is. Karo« Vollendet 

den 13. Oct!: Mantua, 1558, f. 
— . — : ed. ^bmn 'b von Jehuda Ihn Kalaz: Mantua, 1568, 4 (Bl. 140). 
— . — : ed. ö''»)! *^^pte von Sam. (ar9a, besorgt von Sam. Cases. Beendigt 

den 8. Febr« : Mantua, 1559, f. 
— . — : ed. n*iä:aVn *^*lii'')^ von Bach ja b. Josef (s. d«): Mantua, 1559, 4. 

— . — : ed. n^thig. Zweiter Theil des 1557 begonnenen Machasor's: Mantua. 
1560, f. 

— . — ; ed. nti^n 'b des Simeon b. Jochai, in 3 Bänden: Mantua, 
1558—60, 4. 

— . — : ed. DStt'nn'j **in '» baj in*ia» «»jj-is. Abot mit Raschids Comm. und mit 
^m des Maimnni: Mantua, 1560, f. 



1) Er -war ein ber&hniter Drueker aus Gazolo, der bis 1556 der Druckerei zu Sabionetta 
bei Foa vorgestanden, dann sich mit Meir b. Efpajiai Sofer ass Päd na verbunden, 
oder auch allein zu Mantua gedruclit. Der Eigenthümer und Besitzer der Druckerei war 
Messer Giacono Rnfellini. Bis 1558 war Jakob In SabionelU bei Tobbijja Poa, 
welche Druckerei dort aber noch bis 1560, wo ein Interdikt sie geschlossen, bestanden hat. 



Jakob b. Naftali — Jakob -Phöbos. 25 



Jakob b. Naftali: ed. nj^-^li? \n von Jak. Weil (s.d.) u. dazu ^^ä *j!ij55 ^5*»?!, 

aogeblich von Raschi: Mantaa, 1560, 8. 
— . — : cd. frn*!« '»ny» von Jos. Chiquitilla: Mantua, 1561, 4. 
— . — : ed. ö'»»»3 h-n« , iDtph NS"}^ , ^Vb HNp. Ein dreigetheiltes Werk über 

Ethik von Raf. Norzi'(b. Gabr.) : Mantuä, 1561, 4. 
— . — : ed. n&astton 'D. Ein kleines Liederbuch von Ahron Saee-Nehor 

aus Safet, der auch eine Gedichtsammlung von Abr. Ibn Esra drucken 

lassen wollte: Mantua, 1561, 8 (Bl. 7). 

— .— : €i. K^i3t2^ni Qn^ann '& Qy nV^ätD^o. Die Mischna. mit dem Commentare 
Maimiini^s und des 'Ob. Bertinoro (s. d. ). Die erste Ord. (Sera' im) ist 
erschienen: Sabionetta, 1559, 4; der zweite Tbeil (Mo'ed) erschien eben- 
falls daselbst, geschlossen den 8. April 1559: Sabionetta, 1559, 4 — beide 
Theile bei Tobijja Foa; die andern tfDrdnungen setzte unser Jakob b. 
Naftali in Mantua fort und zwar die Ordnung Naschim u. Nesikin : 
Mantua, 1561, 4; Ord. Kodoschim u. Tohorot: ib. 156:2—63, 4. 

— . — : ed. d'^Vii^S &3| T^'^'^^'] 'ö. Das Buch Jezira, mit den Commentaren (s. 

'Akiba): Mantua, 1562, 4.' 
— . — : ed. «tte^*^ »"^nto: Mantua, 1563, f. S. 'Esra di Fano. 
Jakob - Naftali Landsofer s. Jak. Naft. Gnesener. 
Jakob Ihn Najjam s. Jak. Ihn Näjjam. 
Jakob Na im s. Jak. Na'im. 

Jakob -Nata (JC. in Italien): Ragionamento della venuta del Messia contro la 
dureza ed ostinazione Ebraica: Venedig, 1629, 4; Mailand, 1644^ 8. 

Jakob b. Nissim (.s Keiruwan) > : nn^s«; 'ö uns Mtn'*f)9. Einleitung in den 
Gomm. über das Buch Jezira. Aus einer Münchner Handschrift mitgctheilt: 
LB. d. Or. 1845. 

— . — : r;n'^^'^ 'D t0;ins. Comm. über das Buch Jezira, auf Grund des Gomm. 's 
von Sa'adja Fajjumi. Daraus eine Partbie mitgctheilt von Leop. Dukes 
in dessen nnb^n D^tsäiip : Tübingen, 1846, 12. 



M. H. Landauer: Die zwei Commentare zum Buche Jezira von Sa'adja 
Gaon und Jakob b. Nissim. Ferner: Zeit des R. Jakob b. Nissim und 
seines Sohnes des Rabbenu Nissim. No. I. u. II. seiner Forschungen in LB. 
d. Or. 1846 c. 2—4. 

Jakob Nunez-Vaes (in Livorno) s. Jak. Nunez-Vaes. 
Jakob d'Orleans s. nißb^n. 

T 

Jakob aus Padna: ed. D-t^r} ^V^§ ri*:^^» von Kalouymos: Mantua, 1557, 8. 
Es wird dort aber Josef b. Jakob aus Padua als Editor angegeben. 

Jakob aus Paris-: ri*i^5|^rr '^ans ^i^'^O. Summarisches Verzeichntss der heili- 
gen Städte. Zum ersten Mal nach einer HS. abgedruckt in Elj. Carmoli's 
ni^'d^Ti llV.^^ im Vorworte: Brüssel, 1841, 12; übersetzt in dessen: Itineraires 
de terre sainte etc. : Brüssel, 1847, 8. 

Jakob da Pavia s. Jak. Landau. 

Jakob Pereyra s. Jak. Per. d'Andrada. 

Jakob b. Pesach (.s Nikolsburg)^: np9'2 yt?t. Gommentationen über den Pen- 
tateucfa: Fürth, 1765, 4. 

Jakob -Phöbos (b. Uri Scheraga, R. in Slottow)*»: ÖK nj^y^ n^ii s. Jakob- 
Feiwel. 



1) Er führte noch den Beinamen Ihn SchlLhiii. Er bl. in Keirawftn zur Zeit der 
letzten Geonim, mit ifvelchen er auch correspondirte. 2) Schiller des R. Jechiel aus Paris. 
3) Auch genannt Jak. Konitz. 4) Auch Jakob-Feiwel genannt. 



Bibl. judaica. II. 
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Jakob Pietosi s. Jak. Pietosi. 

Jakob da Pina s. Jak. da Pina. 

Jakob Polak s. Jak. Polak. 

Jakob b. Rafael (ha-Lewi, .8 Posen): ajjy^ f\ts^)q. Comm. zu den hS^ ^51)?fl 

von Is. Loria (s. d.) und mit denselben gedruckt: Prag, 1641 (s. a.) 4; 

ib. 1690, 4; Dyrhenfurt, 1692, 4; mit dem Gebetbnche: Fürth, s. a. 16. 

Ausserdem ist es noch vielfach mit Gebetbüchern erschienen. 

Jakob aus Rameru s. Jak. Tarn (b. Meir). 

Jakob Romi 8. Jak. Romano. 

Jakob Rosales s. Jak. Rosales. 

Jakob b. SalomOI b'^t:!!]»^. De Messia s. collectanea de rebus Christi etc. s. 

Jak. Ihn Chabib. 
Jakob b. Salomo Matalon s. Jak. ntatalon. 
Jakob Samo^G (.sFf a/M.): aj:yjj n*nh. Disc. Novella's über einige Traktate, 

ferner etwas über Maimuni^s Jad: Rödelheim, 1751, f. 

Jakob b. Samael (.s Krakau): b^Vj?» '^V D">ü!iTh. Discussionen zu Tr. Sche- 
kalim des pal. Talmuds, als Beigabe zu dem Comm. des El. Wilna (w. s.): 
Sklow, 1784, 8. 

Jakob b. Samuel Chagis s. Jak. Chagis. ^ 

Jakob b. Samuel Koppelmann s. Koppeimann b. Samuel. 

Jakob b. Samuel Zausmer s. Jak. Zausmer. 

Jakob Sason s. Jak. Sason. 

Jakob Sasportas s. Jak. Sasportas. 

Jakob Schor s. Jak. Sc bor. 

Jakob Segal s. Jakob ha-Lewi. 

Jakob Sforno s. Jak. Sforno. 

Jakob b. Simson (in Paris) s. n'iao^rt. 

Jakob b. Simeon (.s Tomaschow): mj:3>5 nnto t^TP^ -3? rito^fi. Derascha über 

\ ' T l" ~J TT '• t TT: 

Sarahs Verjüngung und die versuchte Opferung Isaak^s: Ven., 1667, 8 (Bl. 7). 

Jakob Sursinna s. Jak. S u r s i n n a. 

Jakob -Tarfon (.s Salonik): -i*itD. Gedicht zu Ehren Sam. Arepors, seinem 
Werke Vn^i^«; n^ANt beigefügt:' Venedig, 1576—79, 4; ib. 1593, 4. 

Jakob Tausk s. Jak. Tausk. 

Jakob Temerles s. Jak. Temerles. 

Jakob Tunisi s. Jakob b. Ghajjim. 

Jakob -Uri ha-Kohen (R. in Ff. a/M.) s. Jak. Schiff. 

Jakob b. Usiel (A. in Venedig)^: David, Poemo Eroico. Dieses Heldengedicht, 
in span. Sprache abgefasst, besteht aus 12 Gesängen. Die Ausgabe besorgte 
Borezzo Borezzi: Venedig, 1624, 4 (S. 440). 

Dieser schrieb noch ein Werkchen D'))s'i7h '^'i^^d j dessen Aboab gedenkt. Die 
Grammatik ']^'ö\ ns»^ ist von Isaak - 'üsigl. ' 

Jakob Weil s. Jak. Weil. 

Jakob aus Wilna s. Jakob b. B. Wolf. 

Jakob b. B. Wolf (.s Wilna) 2; n^ns *j''N^. Erläuterungen zu dem Werkchen 
"^^iK '''n^N^a von Me. Pop er s (s. d), in Gemeinschaft mit Natan Nata 
b. J. Low (auch genannt Nat. Mannheimer) und zusammen führt das 



1) Er lebte als A. in Venediff u. ging sp&ler nach Zante, wo er 1630 starb, viele 
fluedicinische ond philosophische Werke handschriftlich hinterlassend. 

2) Er war Vater des Hirsch b. Jakob, des sogenannten ^^^ C3^h. 
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Buch den Titel "^ns n*i^^Kta, herausgegeben von E lij j a b. *Asr iel : Ff. a/M., 

1709, 4. 
Jakob Zaddik s. Jak. Zaddik (b. Abr.). 
Jakob Zemach s. Jak. Zemach (b. Chaj.). 
Dan. Jakob (Daj. in Grodno): VK^än '^-i^tzh ^o. Diso. Comraentationen üb. die 

rituellen Halacha's nh^Vto u. sVha ntoa: Grodno, 1825, f. 

T • : T r : T r ' ' • 

Jambres s. J a n n e s. 

*JameS Tates: Remarks on „Paläographische Studien etc. von W. Gesenius: 
London, 1837, 8. 

Mich. Jailipele«6. J. Bär L edier. 

Raf. Jampele (b. Sech. Mendel) ^ : v&pV K9^)o. Comm. über das Sittenbuch 
Chobot ha-Lebabot. Zusammen mit dem Comm. n'itan^n ln^i)2 gedruckt: 
Ff. a/0., 17- •, 8; Olexniz, 1774, 8; Zolkiew, 17 • ', 8rLemberg, 1840,8. 

*G. A. Jänichen: Historische Darstellung aller merkwürdigen Personen u. Be- 
gebenheiten aus der heiligen Geschichte: Halle, 1818, 8. 

*Aem. Janitsch: Geschichte der Kriege, Staats- und Religionsverfassung der 
Hebräer: Wien, 18* *, 8. 

Jannes u. Jambres "": 

J. Grot: Diss. de Janne et Jambre: Havn., 1701, 4. 
J. G. Michaelis: Diss. de Janoe et Jambre: Halle, 1747, 4. 
Zentgrav: Diss. de Janne et Jambre: Strassburg, 1669, 4. 
Vgl. noch Winer RW. s. v. 



J. Low Janowid: m^in'^ m^^n^. Discussionen über nh^Vtt n'.sVn und Gut- 
achten wie halachische Decisionen über sämmtliche 4 Theile des Schulchan 
'Aruch, so wie Novella's über Talmudstellen: Wilna, 1841, 4. 

*Aug. Jansen: Judenlieder: Oldenburg, 1846, 8. 

*C. Jansen: Commentarla in Proverbia Sal. : Lovan. 1568, 4. 

: Comm. in Prov. Sal. Ejusq. annot. in libr. Sapient. Sal. : Dual, 1577, 4. 

: Paraphrasls in Psalm., Prov. Salom. et Ecclesiast. : Leyden, 1578, f. 

*J. H. Janssens: Hermeneutica sacra, seu introductio in omnes ac singulos li- 
bros sacros vet. et novi foederis. 11 Vol. : Leodii, 1818, 8. 

*J. F. Janus: De vite aurea templi Hierosolymitani : Leipzig, 1706, 4. 

J. Japhet (L. in Kassel): h^hh'iy ^^, Hebräische Lesefibel: Kassel, 1839, i;^. 

Abba-Mare ha-JarGhi (b.Mos., b. Josef, .s Lunel, in Perpignan)^: n'iKj;? ^^?^%;* 
Sammlung von Briefen und Aktenstücken , den Kampf über das Studium der 
Philosophie um 1304 betreffend^ und zwar !26 Briefe von unserem Jarchi 
und dann noch Briefe von Abraham b. Isaak aus Monpellier in Carpen- 
tras , Abraham b. Josef (b. Abr. b. Baruch b. Nerijja) aus Aix, Bon- 
fos Vidal in Barcellona, Jakob b. Jehuda aus Arles, Jakob b. 
Machir in Monpellier, Jehuda des Plans (b. Sal. b. Me.), Josef b. 
Abraham in Avignon, Kalonymos b. Todros in Narbonue, Kres- 
cas Vidal in Perpignan, Mardechai b. Isaak Esobi in Carpentras, 
]M[oses b. Samuel (b. Ascher) in Perpignan, Salomo b. Salomo Na- 
tan in Beziers, Sal. Bongodas, Samuel b. Re'uben aus Beziers, Sam. 



1) Er war iu der letzten Hälfte des vor. Jahrh. Dajjan in Ff. a/O., später R. in Biale 
Pole in Rnssland. 

3) Namen zweier Sgyplischer Zauberer , welehe nach jUd. Tradition die moa. Wander 
nachmachten. 

3) Er war ans Lunel, dah. sein Beiname ha-Jarchi, und wohnte in Monpel- 
lier. Im Jali 1306 bei der Austreibung der franz. Juden ginff er nach Arles und dann 
nach Perpignan. Er führte auch den proven^alischen Namen Enduran Astrnc 
de Lunel. 



28 Abba-Mare ha-Jarchi — Wolf Jaroslawcr. 



Sullami und Todros de Beaucair«. Nach einer alten florentinisehen 
Handschrift edirt von Mard. Low (b. Mos.) Bisseliches: Pressburg, 
1838, 8. 
Abba-Mare ha-Jarchi: n*n.}«5 ^y^^. "''^n^^ ■»'sn^q. Abhandlung über Glaubens- 
artikel und über Auffassung der talm. Haggada^s, in 18 Kapiteln. Seinem 
Minchat Kenaot als Vorlage beigerügt und damit gedruckt: Pressburg, 
1838, 8. 

— . — : hn»n 'b. üeber das Studium der Philosophie und der Wissenschaften 
nach orthodoxen Ansichten, aus 15 Kapiteln bestehend. Bei dem 58. Schrei- 
ben des Minchat Kenaot eingeschaltet und so gedruckt: Pressburg, 1838, 8. 

Er schrieb aoch eine ripj5 für den 9. Ab, beginneod niah>9 ^'^^k ^^^^ ""'* 
noch acdere religiöse Dichtungen. 

Abr. Ihn Jarchl (b. Natan, .s Lunel) M a'^na^n ^fib. üeber die Riten der spa- 
nischen, französ. und deutschen Synagogen und ihre Gebetformulare, verfasst 
im Jahre U04: Kstpl. , 1519, 4 Sal. b. Masal-Tob (Bl. 70). Correcturen 
dieses Buches s. in n^'in ^'iN. 

Sam. JarchiBai (Rector zu Neharde'a v. 219—250). 

lieber Samuel b. Abb4 ha - Hohen Jarchinai als Lehrer nud Schriftsteller. Siehe : 
FUrst*8 Kultur- und Literaturgeschichte der Juden in Asien. L (Leipz., 1849, 8) 
S. 39—52. 88—102. 

Is. Jare s. Mard. Jare. 

Mard. Jaro (b. Berech, in Mantua)^: nhpn mVi^- E*°® Sammlung von neuen 
und alten Dichtungen, für die tägliche Andacht, veranstaltet und redigirt 
für die Gesellschaft Schomrim la-Boker zu Mantua. Es kommen darin Dich- 
tungen vor 1) von Mardechai ha-Aruch; 2) Chan. Elj. di Rieti; 
3) Mos. Alscheich; 4) Sabbatai; 5) Schemarja; 6) Sam. Marli; 
7) Mardechai b. Sabbatai; 8)rsaak ba-Lewi b. Serachja; 
9) Jos. Ihn Kimchi (b. Is.); 10) Elijja b. Saul ha-Lewi; 11) Jos. 
Esobi (b. Natan); 12) Meschullam; 13) Binjamin; 14) Lewi; 
15) Joab Galicho: Mantua, 1612, 8 Elieser d'Italia (Bl. 468). 

Mos. Jare s. Mard. Jare. ' 

'Ob. Jare s. Mard. Jare. 
Pet. Jare s. Mard. Jare. 

•F. W. Jarlsberg: Entwurf der bürgerlichen Gesetze der Juden: Kopenhagen 
und Leipzig, 1769, 8. 

Ah. Jaroslaw (b. Zcch., L. in Lemberg)^: nan^flS nBb^^ ^^ixa. Commentar zu 
Numeri. In dem Mendelssohn'schen Pentateuch mit hebräischem Gomm. 
(^üxa) betitelt öiVtD n'ia^inä aufgenommen und immer damit gedruckt. (S. 
Maassef von 1809, S. 240 u. 352): Berlin, 1783, 8; Wien, 1791, 8; Prag, 
1801, 8; Fürth, 1806, 4. Dann noch öfter gedruckt. 

: ed. 'i'i''Änn M'iVtt ^üNS von Mendelssohn, unter Aufsicht des Philo- 

sophen : Berlin, 1784, 4. 

In dieser Weise vvurde dieser Biur öfter gedruckt. 
Wolf Jaroslawer (b. Sam.) : n'isx ^p/js Vj wne. Commentar üb. Pirke Abot, 

entnommen aus den Commentaren ni^n'^ bh^ u. nvih nh3)3 u. A. mit dem 

punktirten Texte von Abot abgedruckt in Sabbat- Ritual nsiv n^'iy : Amst., 

1710, 12; ibid. 1725, 12 Sal. Proops. 



1) Er lebte zu Anfang des 13. Jahrhunderts zu Lunel , abgekürzt hiess er inK^n, 

und er selbst schreibt sich I^K. 

2) Er bl. zu Anfang des 17. Jahrhunderts zu Mantua. Ein Petachja Jare aus 
Spoleto und sein Sohn Mose Jare ha -Hofe bl. zur Zeit 'As. de^ Rossi's und besassen 
ein ''bäcn y*;)« O-ntläüp Qber Palästina (Meor 'Enaj. c. 56); ein 'Obad. Jare wird in 
iyS)3 V^n^K (Ende) angeführt und ein Is. Jare bl. zu Mantua 1720. 

3) Er war zuerst bei Mendelssohn in Berlin and warde spXter Lehrer in Lemberg. 
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Jak. Jaszowa (Kabbaiist): n^&r;. Gebet in kabb. Weise und über die 13 
Glaubeasartikel. la b'^tq^j^V 'D von Gabr. Warschauer (s. d.) abgedruckt: 
Warschau, 1798, 8. 

Jason aus Cyrene (in Afrika) > : *Eig Maxxaßaiove etc. Fünf Bücher makka- 
bäischer Geschichte in griechischer Sprache, die Schicksale der Juden unter 
Ant. Epiphanes bis nach Demetrius Soter erzählend. Aus diesem Werke hat 
ein Unbekannter einen Auszug geliefert , woraus der grösste Theil des zwei- 
ten Bnches der Makkabäer entstanden. S. Q-Kä'i^svhr; in&o. 

''J. Ibenthal: De angelis: Helrastädt, 1647, 4. 

*Lor. Jak. Ibenthal: Erweis, dass der Ursprung von den Selbstlautern u. Ton- 
zeichen in der hebr. Sprache des AT. göttlich, aus dem buchstäbl. Wort- 
verstande von Ex. 15, 16 ausgeführt: Hamburg, 1771, 8. 

*Jul. Ldw. Ideler: Psalterium coptice etc.: Berlin, 1837, 8. 

J6ba b. Jose (der Alte) \ 

Jui. Fürst:' Jeba, der Alte (bl. 240) und sein Agada- Werk: LB. d. Or. 
1848 col. 425. 

Jecheskel b. Abraham s. Jech. Katzeneinbogeo. 

Jecheskel b. Abraham (Daj. in Kaiisch): ed. Vn ni)2»'i-i von Mos. Alscheich 
(s. d.), der es corrigirt und welche Ausgabe eigentlich Eii'eser b. Cha- 
nina aus Tarnigorod besorgte: Amst., 1695, 4. 

Jecheskel in Alexandrien s. Ezekielos. 

Jecheskel b. Busl (ha-Kohen, Prophet um 600 v. Chr.): VKjp.th'! ""^^P.- ^^^ 
prophetische Buch Jecheskel. Ist abgedruckt theils in den Ausgaben der ge- 
sammten biblischen Schriften (s. *)3ri), theils in denen der Propheten (s. 

a) Einleitendes zu diesem Propheten. 

Ge. L. Oeder: Freie Untersuchung über einige Bücher des A. T. S. 344 flg. 
(wo über Jecheskel). 

H. Corrodi: Beleuchtung der Geschichte des jüd. und christlichen Bibel- 

kanon^s. I. 95 flg. 

Ausserdem ist Ausführliches in den Eioleilungen zum A. T. und in den Schriflen 
zur Auslegung. 

b) Auslegungen u. Uebersetzungen über den ganzen Propheten. 

Prads et Villalpandi in Ezech. Explanationes etc. 3Voll.: Rom, 1596, f. 

Job. Koch (Coccejus) : Comm. in Ezech.: Leyden , 1668, 4; in den Ge- 
sammtwerken aufgenommen (IIl.): Amst., 1700, f. 

Jeh. Jeitteles: ^üsnü Nn öJ V^pth"^ s. Jeh. Jeitteles. 

Fr. W. C. Umbreit: Praktischer Comm. über den Hesekiel: Hamburg, 

1843, 8. 

E. F. C. Rosenmüller: Scholia in Ezechielem. 2 Vol.: Leipzig, 1808—10, 
8; ed. 2: ib. 1826, 8. 

Jon. von Gilse: Comm. in cap. 17 vaticin. Ezechielis: Amst., 1836,8. 

J. C. Volborth: Ezechiel aufs Neue aus dem Hebräischen übersetzt und 
mit kurzen Anmerkungen für stud. Leser: Göttingen, 1787, 8. 

W. Newcome: An attempt towards an improved version, a metrical ar- 
rangement and an explanation of the prophet Ezechiel: Dublin, 1788, 8. 

Abraham b. Mose: ed. Jecheskel in jüdisch -deutscher Sprache: Prag, 
1602, 4. 

(Der Verf. ist nicht bekannt). 



1) Er bl. 161 V. Chr. 

2) Er war Schüler Rab*s zuSora in Babylonien u. bl. demnach c. 240 n. Chr. Er schrieb ein 

^'^li^^Ü ^^^P 9 worin vorzfiglich die Theosophie angebauct war. 
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c) Ueber Einzelnes in diesem Propheten. 

Herrn. Venema: Lectiones academicae ad Ezechielein. P. 1. (c. 1 — 21). 
Herausgegeben von J. H. Verschuir: Levarden, 1790, 4. 

L. J. Rhesa: Observationes exegetic. - erit. in vaticinia Ezecbielis. P. f.: 
Königsberg, 1819, 4. 

Ephr. Andr. Frommann: Diss. de lingua profunda ad illustr. Job, 33, 19 
et Ez. 3, 5—6; Alt., 1748, 8. 

J. Cph. Pflücke: De nS3S Ez. 3, 17: Leipzig, 1785, 4. 

Ad. 6. Herzig: Von der 430jäfarigen Dauer des Reiches Jerusalem, über 
Ez. 4, 4—6. Abgedruckt in dessen: Neue exeget. Versuche S. 270 ff. 

J. R. Riesling: De Xeropbagia ap. Judaeos et primitivos Cbristianos usi- 
tata ad Ez. 4, 9: Leipzig, 1746, 4. 

: Diss. pbilol. de Messia instor. saluberrimae plantae noscituro 

(Ez. 34, 20): Leipzig, 1748, 4. 

J. G. Biedermann: Progr. de idolo zeli Ez. 8: Freib., 1757^ 4. 

Chr. Gfr. Hase: Diss. ad ductum verborum Ez. 13, 17 — 21 de falsae 
proph. notae prophetissis agentium: Halle, 1753, 4. 

Hnr. Gli. Reime: Diss. de Curru Jecheskelis Vatis: Jena, 1717, 4. 

Gfr. Ludwig: Gomm. in prophetiam Ezecbielis et Ghasmal, praesertim 
Ezechieliticum : Koburg, 1720, 4. 

Sal. Deyling: De fletu super Tfaammuz: W^ittenberg, 1704, 4. 

Jos. Chiquitilla: h)z'c^>'n iho, Ueber das Geheimniss des Ghaschmal. In 
dem Sammelwerke '\Sinh ^pN gedruckt: Venedig, 1601,4; Krakau, 1648, 4; 
in Sefer Likkutim von Gabr. Warschauer: Warschau, 1798, 8. 

Cph. A. Heumann: De Christi humilitate eamque secuto regno ejus am- 
plissimo ad Ez. 17, 22—24: Göltingen, 1730, 4. 

Chr. F. Schnurrer: Diss. philol. ad Ez. c. 21: Tübingen, 1788, 4. 

EL Trägaard: Vera notio vocis nha« Ez. 21, 20: Greifsw., 1779, 4. 

E. G. Hengstenberg: De rebus Tyriis comment. (cap. 26 — 28): Ber- 
lin, 1832, 8. 

G. Dav. Kypke: Diss. de apparatu convivii regis Persarum et de vino Chaly- 
bonio Ez. 27, 18: Königsberg, 1755, 4. 

d) Ueber die Ezechiel'sche Tempelbeschreibung, mit viel- 
fachen Kupfe rn. 

El. Wilna: rrjsrj n'^äsö'i y^.^T} Mt?^»- Topographie von Palästina und den 

Tempel , mit Bezug auf Jecheskel : Sklow, 1802, 4. 

: •'»Von rr^.an r\">5aF). Ueber den dritten Tempel: Berlin, 1822, 8. 

Joh. Bapt. Villalpandi: De postrema Ezecbielis proph. visione. Als zweite 
Abtheilung des zweiten Bandes seiner Explanationes in Ezech. , mit 15 
grossen und mehren kleinen Kupfern u. s. w. : Rom, 1604, f. (S. 655). 

Mt. Hafen reffer: Templum Ezech. sive in IX postr. proph. capp. comm. 
etc. : Tübingen, 1613, f. (S. 344). 

Comp. Vitringa : Aanleydinge tot het rechte Verstaut van den Tempel etc. 
(erste Streitschrift gegen Job. Koch). 2 Bde. : Franecker, 1687, 8. 

't rechte verstaut etc. verdeedigt. (Eine zweite Streitschrift, gerichtet 

gegen eine von Koches Sohn): Harlem, 1693, 8 (S. 391). 

Joh. Hnr. Koch: Naeder Ondersoeck. (Vertheidigung seines Vaters Joh. 
Koch, gegen die Angriffe Vitringa's) : Amst., 1692, 4 (S. 842). 

Leonh. Chph. Sturm: Sciagraphia templi Hieros. ex ipsis sacrarum litt, 
fontt. praesertim ex visione Ezech. : Leipzig, 1694, 4 (S. 99). 

Joh. Meyer: Diss. theologica, qua propheticas visiones Ezecbielis de templo, 
novem extremis capitibus content, demonstr. : Harderwyk, 1707, 4. 



Jecheskel de Castro — Jechiel b. Jekutiel. 31 



Wolf Altschal: n^t9 -tnt. Comm. über den prophetischen dritten Tempel 
des Jecheskel: Sklow, ITÖi, 4; Warschau, 1814, 4. 

Jech. Mich. Altschul: rr'StJ 1?5a. lieber den TempelJecheskers : Zolkiew, 
1778, 4; Livorno, 1782, 8. 

JT. Lippm. Heller: to-nis^n nia rrn-S. Ueber den Tempel Jecheskels u.s. w.: 
Prag, 1602, 4; mit hatte.n n^iitt von einem Andern: Ff. a/M., 1714, 4. 

Jul. F. Böttcher: Exegetisch -kritischer Versuch über die ideale Beschrei- 
bung der Tempelgebäude etc. In dessen: Proben alttest. Schrifterklärung: 
Leipzig, 1833, 8. , 

Ausserdem sind viele Abhandlungen in Zeit» und Sammelschriften aufgenommen. 



Jecheskel de Castro s. Jech. de Gastro. 

Jecheskel - Feiwel (Dar. in Dretschin): t:nK MiiV'in. Biographie des Sal. 

Wilna, nebst einer Mittheilung aus seinen öiüi^h : Dyrhenfurt, 1801, 8. 
Jecheskel , der Hochpriester s. E z e k i a s. 
Jecheskel Kindeies s. Jech. Kindeies. 
Jecheskel ha-Lewi (.s Slottow): nj?»:? q«;. Abhandlungen über Moral und 

Askese: Ff. a/0., 1716, 4 (Bl. 68). "* 
Jecheskel - Mose (b. Jak. in Prag): ed. D^5/i«ar? n'inii^n!! m'iVnü. Die kurzen 

6A. der Geonim in 400 Nummern, nach der ed. Kstpl. besorgt: Prag, s. a. 

(1590), 4 Salomo b. Mard. Kohen. 

Jecheskel b. Samuel s. Jech. Glogauer. 

Jechiel b. Ascher: riiä)^ V$ &*);:;&&. Decisionen über Tr. Makkot. Daraus aus- 
gezogen ein Stück in den GA. seines Bruders n^^itii 'j'i'^^t: Berlin, 1846, 4. 
Jechiel Aschkenasi s. Jech. Aschkenasi. 
Jechiel Bassani s. Jech. Bassani. 

Jechiel b. Hirsch (R. in Kowlo): cd. c^^^go M&|?^ von Sal. Algasi, mit 
Vorrede: Amst., 1703, 8. 

Jechiel b. Jakob (Aschkenasi) : rsn^tDn. GA., aufgenommen in Me. Rothenburg's 
GA. : Prag, 1608, f. 

Jechiel b. Jedidja s. Mich. Morawczik. 

Jechiel b. Jehuda s. Jech. Krochmal. 

Jechiel b. Jekutiel (b. Binj. Rofe in Italien): K^isC) 'o- Compendium über das 
ganze jüdisch -religiöse Leben und über die Vorschriften für dasselbe, Q*^^"^ 
und D-^Ariatt, wie Auszüge aus den b-^jjbiB , wie z. B. über die Ge- 
bete und die Chasanim , über Priestersegen , Vorlesen aus der Tora , über 
Fasten, Trauren, über Trauungen u. s. w., Alles in Paragraphen abgetfaeilt. 
Aber das Ganze ist blos ein Auszug aus dem Werke tsipVn '^h^'o. theils nach 
dem gedruckten, theils nach dem handschriftlichen, mit absichtlicher Ver- 
schweigung des Ursprunges; der Name K^i^ri riihrt von dem Anfangsworte des 
Werkes her. Der Verf. des Schibbole ha-Leket ist Zidkijja de Piatelli 
(b. Abr. b. Jech. b. Abr. ha -Rofe in Rom). Von Sam. Latif besorgt: Man- 
tua, 1514, 4; von Simeon ha-Lewi bevorwortet: Gremona, 1565, 4 Vinc. 
Conti (Bl. 136); dazu noch Erläuterung der schweren Wörter: Lemberg, 
1801, 4; Dyrhenfurt, 1810, 4; Zolkiew, 1799, 4; Sdilikow, 1834, 4. 



0. H. Schorr: «"^sn 'ö. Eine kritische Untersuchung üb. das Werk Tanja. 
Abgedruckt in Zijjon L (S. 147): Ff. a/M., 1841, 8. 



— . — : n'iTtori n'iVy^. Sittenbuch, mit reichen Belegen aus den Midraschim u. 
aus andern Schriften, die Morallehre betreffend: Gremona, 1556, 4 Vinc. 
Conti (83); Offenbach, 1716, 4 Seligmann Reis (54). (In den Handschriften 
dieses Buches stehen noch zwei Gedichte). Vgl. Jehuda b. Jizchak. 



Jechiol b. Josef (.s Paris) >: hüäi,. Polemisches gegen das Christenthnm , io 
Erklärung vieler Stellen der Schrift. Eine Stelle daraus ist in riäJito« MTJ^P 
ö'^ns'ifcrj von Sal. Duran u. abgedruckt in dem Sammelwerke riä'ih ritehVto: 
Kstpi., 1710, 8. Etwas daraus in Wagen sei Ts Tela iguea satanae , mit 
lat. Uebersetzung : Altorf, 1681, 4. 

— . — : t^üä)*). Disputation mit dem Proselyten Nikolaus, abgehalten um 1252. 
Aus einem strassburger Codex, mit lat. Uebersetzung abgedruckt in Tela 
ignea satanae von Wagenseil: Allorf, 1681, 4. 

Jechiol Loria s. Jech. Loria. 

Jechiol Meli s. Jech. Meli. 

Jechiol b. Hoschallam : ed. m^htö ni^'^^*; von Sal. Loria (s. d.), mit seinem 
Vorworte: Venedig, 1610, 4. 

Jechiol- Michel b. Abr. ha-Lewi s. Jech. Mich. Ep pst ein. 

Jechiol - Michel b. A. Low s. J. Michel b. A. Low. 

Jechiol -Michel b. Arje s. J. Michel b. A. Low. 

Jechiol -Michel b. Elfeser Niemerow s. J. Michel Niemerow. 

Jechiol -Michel b. Hirsch (R. in Wilna): ^K^b-^V ^^lh. Comm. üb. die Sprüche 

der Väter. Angehängt sind einige Novella's über die Traktate Baba Mezfa, 

Gittin u. Chullin: Wilna -Grodoo, 1834, 4. 

Jechiol -Michel b. Jeh. Low s. J. Michel b. J. Low. 

Jechiol -Michel Morawczlk s. J. Mich. Morawczik. 

Jechiol -Hichol Nacham (b. Jak.): ^37:3 p)^y. Ueber 10 Themen in Tr. Be- 

rachot. Erster Theil: Lemberg, ISOSVf. 
Jechiol - Michel Spira s. J. Mich. Spira. 
Jechiol - Michel b. 'Usiel s. Jech. Mich. Glogau. 
Jechiol -Michel b. Wolf Stern s. J. Michel Stern. 
Jechiol de Montelez s. Jech. de Montelez. 
Jechiol aus Paris s. Jechiel b. Josef. 
Jechiol de Pesaro s. Jech. de Pesaro. 
Jechiol b. Petachja (R. in Jawarow): bhV n^v^q. Discnssive Novella's über 

talm. Stöcke^ über Decisoren und über Maimüni^s Jad : Zolkiew, 1751, 4. 

Jechiol Rofe s. Jecbiel b. Jekutiel. 

Jechiol b. R'nbOB (in Kstpl.): niyin*» n^tey. üeb. die jüdische Kalenderkunde: 
Kstpl., 1541, 4. " ""' 

Jechiol b. Uri (b. Eljakim, in Deutschland)»: n'n'inri pe» V? 'o. Ueber das 
rechte Studium des Gesetzes. Hat sich nur handschriftlich erhalten. 

Jodaja b. Nachschon s. Is. Latif in dessen nn!:tt7nn ri'-ti^t«. 

Jodaja ha -Penini s. Jed. Penini. 

Jedidja b. Abraham s. Gottlieb b. Abraham-Israel. 

Jodidja ha-AIexandri s. Philon. 

Jedidja Ihn Gabbai (b. Is.) s. Jed. Ibn Gabbai. 

Jedidja Galante (b. Mos.) s. Jed. Galante. 

Jofet b. *Ali (el-Basriji^ d. h. aus Basra)': 

L. B arges: Rabbi Yapbeth ben Heli Bassorensis Karaitae in libnim Psal- 



1) Er bl. um 1252, y/üv Zuhörer Sir Leon*s und war Tosofist, wie er auch in den 
Tosafot angeführt wird. 

2) Vater des berUhmlen Ascher b. Jecbiel, in der ersten HUirte des 13. Jahrhun- 
derts lebend. 

3) Der voIIslSndige Name ist: Abu Ali Hassan b. AU el-Basriji (*)&)! """^^ I^K 
i"iSS^K "^^y p), wo "jöh die arab. Umschreibung von Jefel ist. Er lebte in der ersten 
HSirte des 10. Jahrhundert^s in Jerusalem. Er führte auch den Beinamen ha -Koben oder 
dK^SM^K, el-lmftm. 
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momm eommeatarii arabici e duplici codice Mss. Bibl. Reg. Parisiensis edi- 
dit et in latioum convertit etc.: Paris, 1846, 8. 

Er schrieb überhaupt weilschichlige Gommenlare über die ganze Schrift, ferner: 

l)n'iSterj 'b; 2)n'in^ri f^^X, auch genannt nito-iys 'o ; 3) I3i->ä«i^n höüp; 
4) TiritonVN nxnS (Buch der Grundlegung); 5) plS^n n?^. 

lieber iha. 
Sal. M a n k : Bericht über die erworbenen handschriftlichen Commeutare des 
Jefet>: Israel. Annalen HI. N. 10 n. 11. 

Fr. Delitzsch: Jefet ha-Lewi. Eine Zasammenstellung über ihn im Ono- 
mastiken zu Ez Chaj. p. 314. 



*J. G. Jehnichen: De petend. rerum, quas libri N. T. cont., e libr. V. V. 
Apocryph. illustr. : Wittenberg, 1787, 4. 

Jehnda. 

Viele To8a6sten dieses Namens s. unter t^'i^öSn. 
Jehnda: b^^hn 'e. Derascha's über das dritte Buch des Pent. : Krakan, 1588, 4. 
Jehnda ha -Abel s. Jeb. Hadassi. 

Jehnda b. Abraham -Jacob (.s Posen): m^m') ^^^b^. Deraschische Betrachtun- 
gen über den Zusammenhang der Parascha*s und Sidra's und sonstige Aus- 
legungen. Ursprünglich über den ganzen Pentateuch^ aber nur bis Sidra wa- 
Jiggasch gedruckt: Krakau, 1650, f. 

Er schrieb noch die Werke m^TT^ MVJp und m^.rr'^V M^5'T. 

Jehnda Abravanel b. Don Isaak s. Jeb. Abravanel. 

Jehnda Abravanel b. Samuel s. Jeb. Abravanel (b. Sam.)* 

Jehnda Abudiente s. Jeb. Abndiente. 

Jehnda Ahron Mose Altschul s. Jeb. Ah. Mos. Altscbul. 

Jehnda ihn Alfakbar s. Jeh. Ihn Alfakhar. 

Jehnda Arje b. Z. Hirsch s. Jeh. Carpentrasi. 

Jehnda Arje b. Jak. Paviate s. Jeb. Paviate. 

Jehnda Arje Sir Leon s. n'iSb'iFi. 

Jehnda Arje da Modena s. Jeh. Leon da Mo de na. 

Jehnda b. Ascher (b. Jechiel, R. in Toledo) "": nnin*; yn^X- Eine Sammlung 
von Gutachten des Jehuda b. Ascher, auf Anfragen seines Neffen Ascher 
b. Salomo, und zwar die ersten 81 Nummern, mit Ausnahme von N. 75, 
dann folgen GA. von Abraham Ihn Ismail, Ibn Adrat, Gerschom 
Maor ha-Gola, Ascher b. Jechiel u. A. Herausgegeben von Jeh. Ro- 
senberg (b. AI. Süsskind, aus Razki) : Berlin, 1846, 4. 

— . — : na» ')3 »ns. Auslegung zu Tr. Sabbat, woraus ein Bruchstück in 

der GA. -Sammlung N. 9%: Berlin, 1846, 4. 

Er verfasste auch eine Anleitung zur Moral in der Form eines TesUmenls u. d. T. 

nt^binri nn^äK , worin auch Familieonachrichten sich befanden. 

Ueber Jehuda b. Ascher. 
Dav. Cassel: nüN na ni^ti^ nii^^rt. Skizze über Jehuda b. Ascher. Als 
Vorwort zu der Ausgabe der Gutachten : Berlin, 1846, 4. 



Jehnda -'Assael b. Elfeser-David s. Leone di David del Bene. 
Jehnda Bak s. Jeh. Bak. 
Jehnda Ihn Bar am s. Jeh. Ihn Bal'am. 
Jehnda b. Barsillai s. Jeh. Bar cell oni. 
Jehnda b. Bezalel Löwe s. Jeh. Löwe (b. Bez. in Prag). 
Jehnda .s Brestitzk (in Lithauen): nVy^ n-rüni. Gebete und Lieder auf Rei- 
sen: Krakau, 1642, 8. '*'*' 

Der Opp. Katal. von 1826 giebt als den Verf. an : Nalan b. MeYr aus Kmmau. 

1) Er führt bei den Karlern auch den Beinamen ha-Lewi und es scheint, dass ha- 
Lewi wie el-Imäm nur Ehrenbezeichnungen sind. 

2) Er starb den 17. Tammus 1349 an der Pest. Seine Schüler waren Menachcm 

b. Serach, Verf. des ^jn^,^ ni''» und R. Mach ir, Verf. des Vs*i*i ^ppiN. 
Bibl. jadaica. II. 5 
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Jehada Briele s. Jeh. Briele. 

Jehuda el- Ghali: in*::!^». Sendschreiben an Dav. de Pomis, in lat. Sprache, 

zu dessen Werk: ,,Enarratio apolo^etica de medico hebraeO|^' u. demselben 

vorgedmckt : Venedig, 1588, 4. 

Jehada el-Charisi s. Jeh. Charisi (b. Sal.) 

Jehada ha-Chasid s. Jeh. ba-Ghasid. 

Jehada Darschan s. Jeh. Is. Hentschin. 

Jehada ha-Dassi s. Jeh. Hadassi. 

Jehada b. David F&si s. Jeh. Ibn Cbajjag. 

Jehada .s Dabao^: nn^ih': '"d M^Bn. Gebet über die Erscheinung des Messias: 
Dessau, 1699, 8. ^ 

Jehada b. Elfeser (in Frankreich)-: nntin*; nnis^a. Erlauternngen zum Penta- 
teuch und worin die Dunkelheiten in Raschi vorzüglich erläutert werden, ge- 
gen 102 Autoritäten citirend. Geschöpft vorzüglich aus "«istipth (s. Chisk. 
Chaskuni), d'<p!i)fl3 von Mos. de Gou^y (s. d.) und den Mittdeilungen sei- 
ner Lehrer Eljakim b. Menachem, und verfasst im Jahre 1313. Ange- 
rührt werden Baruch b. Isaak, Ghajjim ha-Kohen, Ghananel, 
ETasar b. Jehuda (aus Worms), Elchanan b. Isaak, Eli*eser b. 
Joel ha-Esri, Hoschaja ha-Lewi, Isaak b. Ascher, Isaak aus 
Gorbeil, Isaak b. Samuel, Jakob b. Nachman, Jechiel, Jehuda 
ha-Ghasid, Josef Bechor Schor, Josef b. Baruch aus Jerusalem, 
Josef ans Marseille, Me. Rothenburg, Menachem aus Joigny, Mose 
aus Evreux, Mose b. Maimün, Mose aus Pontoise, Na tan Official, 
Perez, Salomo aus Dreux, Samuel b. MeVr, Simson b. Abra- 
ham u. A. Zusammen mit den Tosafot zum Pentateuche herausgegeben von 
Jak. Nufiez-Vaes unter dem gemeinschaftlichen Namen b'^lipt riy?; : Li- 
vorno, 1783, f. Nicht zu verwechseln mit mw Mhs» von J. L öw b.'O b adj a. 

Jehada b. Elfeser Poki s. Jeh. Tschelebi. 

Jehada Falkon s. Jeh. Falkon. 

Jehada ihn G^ebirol s. Jeh. Ibn G^ebirol. 

Jehada Gedaija b. Mose s. Jeh. Gedalja. 

Jehada Gedalja ans Semiatisch s. Gedalja .s Semiata. 

A. Jehada b. Hirsch s. Jeh. Garpentrasi (b. Zebi). 

Jehada - Jacl^a (in Venedig): nn'^n-) ^*)V. Gedicht Tür die Gesellschaft n^n)29>3 : 
Venedig, 1761, 12. 

Jehada ihn Ja'isch s. Jeh. Ibn Ja'isch. 

Jehada-Jalr Leon (in Rom): ed. ü^^io^, r^'i^ri. Die täglichen Gebete, nebst 

Psalmen, von Neuem durchgesehen: Venedig, 1661, 12. 
A. Jehada b. Jakob s. Jeh. Ar. Paviati. 

Jehada b. Jecheskel (ha-Kohen, .sLissa): nh^Sn bS*). Derascha's und Moral- 
lehren, in 22 Kapitel und zwar sehr oft in ^gereimter Poesie vorgetragen: 
Altona, 1745, 4 Abr. b. Isr. (Bl. 29). 

Jehada b. Jechiel s. Messer Leon. 

Jehada -Jizchak b. Jakob (aus Hentschin) s. Jeh. Is. Hentschin. 

Jehada b. Jizchak (ha-Lewi) 3: »9*7^1 b*^*^^:;. Der Text des Pentateuch mit 
Erklärung der schweren Wörter aus Raschi, Nachmani, Ibn-Esra, 
Kimchi, Mose de Gou9y, Jakob b. Ascher u. A. , mit der Masora. 
(Die ganze Bibel sollte so erscheinen, daher der Titel). In Gemeinschaft mit 
Jechiel b. Jekutiel herausgegeben: Venedig, 1547, 4 M. A. Giustiniano. 



1) Gin Schwärmer za Ende des 17. Jahrhaoderts. 

2) Er bl. in der ersten H&lfte des 14. Jahrhonderts und 1341 hat er noch als Schreiber 

ein Ms. gezeichnet. Sein Lehrer war Eljakim b. Menachem, dessen Ö'^tqttJS zum 
Pentateuch ihm in Ms. vorgelegen. 

3) Er war aus Ff. a/BI. und bl. zu Anfang des 16. Jahrhunderts. 
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Jebuda b. Jizchak: ed. ^'i^'i-r^ r^^ilD^n des Sim. Kabira: Venedig, 1548, f. 

— . — : ed. n^'inn Vy laSonn 'b. Gomm. des Mos. Nacbmani üb. den Penta- 

teucb: Venedig, 1545, f. 
Jehuda -Jizchak b. Mardechai s. Jeb. Is. Hentschin. 

Jehuda b. lUa'i (aus Uscha in Palästina) K 

Mor. Scbwarzauer: Lebensskizze des Jehuda b. IllaM. Als Theil der Ab- 
handlung : Talmudische Exegetik. lieber die biblischen Auslegungen des Tal- 
mnds bei seinen Gesetzbestimmungen. LB. des Or. 1843 col. 6%b flg.* 



Jehuda Jona b. Jizchak ans Ssafet s. Jeh. Battista-Jona. 

Jehuda Jona b. Isaak (aus Ssafet) s. Gio. Battista. 

Jehuda b. Josef s. Jeh. el-Fakhir (b. Jos.). 

Jehuda b. Josef Ihn Bolat s. Jeh. Ibn Bolat. 

Jehuda b. Josef Karo s. Jeh. Karo. 

Jehuda b. Josef Moscato s. Jeh. Moscato. 

Jehuda b. Josef Perez s. Jeh. Perez. 

Jehuda b. Isaak Abravanel s. Leone Hebreo (b. Don Isaak). 

Jehuda b, isaak Eidlitz s. J. Low Eidiitz. 

Jehuda b. Israel (gen.EybenschUtz): ht^xöltjTi yy. Kabbalistische Gommentatio- 

nen zu •>n« «»ans , ferner zu i'^nan 'o und Kn^j-^iJtn »neo : Korez, 1776, 4. 

(BL 32). ■ 

Jehuda - Jttdel .s Dessau: ninrf) ril^SM. Deraschische Auslegungen zum Penta- 
teuch, mit nb^*^ n'iih seines Sohnes Jak. (b. Jeh.) Dessau (s. d.) gedruckt: 
Berlin, 1776 ,'''8. "' ' 

Jehuda Kalaz s. Jeh. Kalaz. 

Jehuda b. Kardaniel s. Jehuda ha-Lewi. 

Jehuda Katzeneinbogen s. Jeh. Katzeneinbogen. 

Jehuda Ibn Koreisch s. Jeh. Ibn Kor eis eh. 

Jehuda -Lebh: Die Auferstehung der Todten aus dem Gesetz Mose bewiesen; 
aus dem Rabbiniscben tibersetzt und mit einer Vorrede begleitet von 0. L. 
Tychsen: Bützow, 1766, 8. 

Jehuda Leon da Modena s. Jeh. Leon da Mode na. 

Jehuda Lerma (b. Sam.) s. Jeh. Lerma. 

Jehuda ha-Lewi (b. Sam. .s Kastilien)>: 

I. Religiöse und weltliche Dichtungen. 

— . — : b-j^^Stotttii b**^"»». Religiöse Lieder u. Hymnen in allen Gattungen der 
religiösen Lyrik, wie die liturgische Poesie sie hervorgerufen, und die grosse 
Zahl dieser Dichtungeu ist abgedruckt in den bi'^'ith^a der verschiedensten 
Riten. Siehe 1*1^1)0. 

-i 

— . — : b'^n'rtat» nV Elf musterhafte religiöse Dichtungen, die erste, mit dem 
Anfange 1) tiV»)3J5 ''to— ^n ö'^n'^K, welche aus 6 Theilen besteht und unter 
die schönsten Hymnen gehört. Gesammelt aus seltenen Handschriften u.Macba- 
sorim von Mich. Sachs und in den „Originalen,'^ seines Werkes: die reli- 
giöse Poesie der Juden in Spanien (S. 97— 39) abgedruckt: Berlin, 1845, 8. 

• — . — : b-'^i'rtat» 'n. Vier Lieder des Jehuda ha-Lewi, aus sehr seltenen 
Handschriften genommen und zwar 1) ^^^^hin ^« ^NSi''; %) '»a'i?; ^)p'^^ ^^^15 



1) Er war Mischnait u. bl. im 2.JaJirh. n. Chr. Er war Lehrer des Jehuda ha-Nasi. 

2) Von seinem GeburUorle wird er ')M')V*^t3Dp genannt, und da Kastilien damals den 
Christen geh5rte , so nennt er sich in einem Akrostieh &'i'^K)Q ) ans Edom. Er bl« nm 
c. 1100 n. Chr. und starb wahrscheinlich auf seiner Wanderung nach Pal&stins. 
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Jebuda ba-Lewi. 



3) tlN^toK n|» M^; 4) •»3*i"»3;'3 tp^»i? ''^''"1'^y.V Abgedruckt in den hebr. Beila- 
gen des Werkes von L. Dukes : 2ur Keuntoiss der neuhebr. religiösen Poe- 
sie etc. : Ff. VM., 1842, 8. 

Jobuda ha-Lewi: &'^n'>^. Lieder, religiösen u. weltlicben Inhalts, zum Theil aus 
den seltensten Handschriften gezogen. Abgedruckt im LB. d. Or. in den Jahr- 
gängen von 1840 — 48. 

— . — : niäVnn fi'.hatt;r\i b'^n'»» oder "^i^n m^n'> 'n "iNr"^» Diwan oder 
Liedersammlung, enthaltend die Lieder, welche er an seine Zeitgenossen ge- 
schickt, die er in Bezug auf seine Wallfahrt nach Jerusalem gedichtet und 
überhaupt viele Gelegenheitsgedichte ; dann auch religiöse Lieder oder Pijju- 
tim. Diese Lieder Jeh. ha-Lewi's sammelte zu einem Diwan R. Clujja 
el-Da'udi (Aldajjan, st. 1154 im Gebiete von Leon), dann auch David 
b. Maimün und Abusa'id Ibn Alkasch, und endlich R. Jeschuah 
(nyiU7'>) b. Elijabu ha-Lewi^ der eine arab. Vorrede dazu schrieb, und 
den Diwan selbst in drei nach metrischen Gesetzen getrennten Theilen son- 
derte. Diese letzte Sammlung, welche S. D. Luzzatto aus Tunis in einer al- 
ten Handschrift erhalten, hat im ersten Theile 4*21, im zweiten !215 und im 
dritten 180 Lieder, also zusammen 816, wovon jedoch, trotz der Verzeich- 
nung der vierte Theil fehlt. Aus diesem Diwan gab nun S. D. Luzzatto un- 
ter dem Titel nn^in"] na nV.ria , mit iVoten u. einer für Literaturgeschichte 
höchst wichtigen Einleitung, eine Partie heraus: Prag, 1846, 8. 

— . — : ^iph ^'inK. Ein grosses Gedicht über die Ester- Geschichte , viel- 
fache Alfabete durchgehend. Der Dichter halt sich streng an die Schrift u. 
berücksichtigt die midraschische Haggada nicht. Es ist abgedruckt in sehr 
vielen Machasorim (s. ^nh^ ) und noch besonders herausgegeben von Sa- 
muel aus Gastilien, mit einer italienischen Uebersetzung: Venedig, 
1609, 8 Giov. di Gara ; dann mit deutscher, lateinischer und spanischer 
Uebersetzung, von Mose Aschkenasi. Der eigentliche Titel lautet: *i)a 
^'Daä. Jubilus Judaicus, Mi Kamocha dictus, in Festum Purim, compositus a 
K. Juda Lewi , sermone latino, et germanico ligato, et hispanico soluto edi- 
tus a M. G. (Mosche Germanus) : Amst. , 1700, 4. (tf'iteS "»to ist die üeber- 
schrift des Gedichts in zwei Versen, daher auch dieser Name). 

— . — : "»VNtDPJ K'^n •i'isst. Trauerlied auf Zion. Mit einer deutschen Ueber- 
Setzung von Mos. Mendelssohn (früher schon von Herder übersetzt), gab 
es Salomo Dubno in seinem Specimen : nennV ö'^Vj heraus: Amst., 1775, 8. 
(Ueber Verbesserungen zu diesen beiden Liedern vgl Luzzatto in Betulat b. 
Jeh. S. 22. 23, ». 

Uebersetzungen seiner Lieder. 

Mich. Sachs: Uebersetzung vieler Dichtungen des Jebuda ha-Lewi in^s 
Deutsche. Abgedruckt in dessen Werk : die religiöse Poesie der Juden in 
Spanien: Berlin, 1845, 8. 

Mos. Aschkenasi s. ^^OJ^ '^'n«. 

Samuel aus Kastilien s. tj'röh ^^nwi. 

Mos. Mendelssohn s. •»Vküm Nf5>n nv-'s:. 

Ih. Gf. v. Herder s. •»Vxtcjn K"^h niiss. 

Viele Lieder Jehuda ha-Le'wi^s sind auch im LB. d. Or. 1840 — 48 übersetzt, andere 
in den fibersetzten Machasorim. 



IL Religionsphilosophische Schrift aus dem arab. Originale 

in hebr. Uebersetzung. 

-— . — : ^"»V-iVi^ t^tVn n*nS5 "»B V>'>V"tVni fiinV>N nxns, d. i. das Buch des Be- 
weises und der Argumentation, zur Hilfe der verachteten Religion. Eine in 
arabischer Sprache 1140 v. Chr. abgefasste jüdische Religionsphilosophie in 
4 nach der Weise des P 1 a t o n (wo Socrates) und Cicero (wo Cato) fin- 



1) Es ist auch eine Uebersetzung von Herder in dessen Werken erschienen. 
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girten Dialogen (von der nur in der Oxforder Bibliothek eine zu Damaskus 
1463 angefertigte, aber mangelhafte Handschrift sich findet), in der Form 
eines Wettstreites oder Gespräches des Chasaren -Königs mit einem heidni- 
schen Philosophen , einem Christen, einem Mohammedaner und einem Juden, 
wobei aber der Jude oder jüdische Gelehrte (Chaber), Jizchak Sangari 
nach Einigen fingirt, die Hauptperson ist. Aus dem arab. Originale in's 
Hebräische, unter dem Namen inn&n n&ö, übersetzt zu Lunel von Jehuda 
b. Saul Ihn Tabon aus Granada im Jahre 1167 n. Chr., wurde gedruckt 
auf Kosten Josef Jachja's: Fano, 1506, 4 Gerson Soncini; von Meir 
F r a n z n i , mit Bemerkungen u. Hinweisungen aus einer Uebersetzung des 
Jehuda b. Kardaniel: Venedig, 1547,4; von Isaak Metz mit Zuziehung 
der erwähnten Venediger Ausgabe und der mit dem Kol Jehuda dort 1594 
erschienenen, nebst Variantentabellen hinten: Hannover, 1838, 8 (mit schöner 
Quadratschrift). Ausserdem ist noch der Text in den Ausgaben mit Commen- 
taren erschienen, als: Venedig, 1594, 4; V^ien, 1797, 4; Sdilikow^ 1833^ 4; 
Berlin, 1795, 4; Prag, 1838 — 40, 8; und die ersten % Abschnitte: Leipzig, 
1841— 4!^, 8. 

Gegen dieses Werk Kusari, oder gegen das Buch des Beweises und der Argu- 
mentation, schrieb ein gewisser Ben-*Abbas, Sohn eines Jehuda 'Abbas 

(vgl. Tachkemoni c. 3) eine arabische Entgegnung : DKn:3NVK1 ypih» nKDä, 

d. h. das Buch der Widerlegung und Vereitelung, wie in der arabischen Hand- 
schriR des Kusari angemerkt ist. 

a)Mit Commentaren. 

Jeh. Moscato: nn^JT] V'ip. Wcitschichtiger Commentar über das Buch Ku- 
sari ('»nrisri ^Bö) von Jehuda b. Josef Moscato. Nebst einem vielfach 
corrigirten Texte, herausgegeben auf Veranlassung seiner Sohne Elch an an 
und Jizchak Moscato nach dem Tode ihres Vaters (starb 1580), von 
Salomo Schemaja ben Nissim Jizchak Sforno: Venedigs 1594, 4 Giov. di 
Gara (Bl. 299). 

Isr. S am ose: •i'^t^sn nöO »sj^s ntoha •»s'iN. Ausführlicher Commentar über 
das Buch Kusari von Jehuda ha-Lewi, verfasst in Berlin (im Hause 
des Daniel Jafe) von Israel ha-Lewi SamoS6; herausgegeben von sei- 
nem Neffen Jerochem b. Isaschar Bär in Lemberg : Wien, 1797^ 4; 
Sdilikow, 1833, 4 Is. Madfis. 

Is. Satan ow: «na b^ "intüisn ^feD. Commentar zum Kusari. nebst dem 

Texte, von Isaak Satanow: Berlin, 1795, 4. 

Gid. Brecher: »th tön^ns b3> •'itüS. Kurzer Commentar über das Buch Ku- 

TT .• • »x 

sari , nebst dem Texte , einem Nachweis der Schriflstellen und einem Beal- 

index, von Gideon Brecher (in Prossnitz) in 4 Heften: Prag, 1838 — 40, 8. 

Im 15. Jahrhundert bereits wurden Gommentare zum Kusari geschrieben. Jakob b. 
Chajjim Vi dal, auch Jak. Proven^al genannt, schrieb 1422 einen Gomm. 
dazu , im Jahre 1425 schrieb NaUnel K a s p e (b. Nech.) einen Gomm. dazu. 

b) Mit Commentar und Uebersetzung. 
1) In spanischer Sprache. 
Jak. Abendana: Cuzary libro de grande sciencia y mucha doctrina, Dis- 
cursos que passeron entre el Ray Cuzar, y un singular sabio de Ysrael, llamado 
Yshach Sanguary. Fue composto este libro en la lengua arabiga por el doctis- 
simo R. Yeuda'Levita, y traduzido en la lengua santa por el famoso tra- 
ductor R. Yeuda Abeo Tibbon en el anno de 4927 a la criacion del mundo, 
y agora nuevamente traduzido del ebrayco en espanol y comeatado por el 
hacham Jaacob Abendana en Amsterdam anno 5423: Amst., 1663, 4. 
(S. 306). 

2) In lateinischer Sprache. 
Job. Buxtorf (fil.): i^m. Liber Cosri continens coUoquium seu disputa- 
tionem de religione, habitam ante nongentos annos, inter regem Cosarcorum 
et R. Isaacum Sangarum Judaeum; contra Philosophos praecipue e gentili- 
bus, et Karaitas e Judaeis ; Synopsin simul exhibeos theologiae et philosophiae 
judaicae, varia et recondita erudiliooe refertam. Eam coUegit, in ordinem 
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redegit, et in lingua Arabica ante quingentos annos descripsit R. Jehudah 
Levita hispanus ; ex Arabica in Hn^am Hebraeam, circa idem tempus trans- 
tnlit R. Jehudah Aben Tybbon , itidem natione Hispanus, civitate Jerichun- 
tinus. Nunc, in gratiam philolog^ae et linguae sacrae cuitornm, recensuit, 
latina versione et notis illnstravit Joh. Ruxtorfius^ fil. Accesserunt: Prae- 
fatio, in qua Gosareornm historia et totius operis ratio et usus exponitur: 
Dissertationes Rabbinicae: Indices locorum Scripturae et Rerum: Basel, 
1660, 4. (S. 387). 

3) In deutscher Sprache. 
*t^t!)&n n&ü. Das Buch Kusari des Jehuda ha-Lewi, nach dem hebräischen 
Texte des Jehuda Ibn-Tibbon herausgegeben, übersetzt und mit fortlaufen- 
dem deutschem Kommentar, so wie mit einer allgemeinen Einleitung ver- 
sehen von H. Jolowicz und Dav. Cassel. (Nur zwei Hefte, die ersten 
zwei Abschnitte enthaltend, sind erschienen, auf Kosten J. Fürst's) : Leipzig, 
1841—42, 8. (S. 192). 

Nacbbildangen dieses Werkes sind ^^,"0 ^^,\'^^ ron Dav. Nieto and Hbnliche an- 
dere Werke. 

III. Ueber Jehuda ha-Lewi. 

Mich. Sachs: R. Jehuda ha-Lewi und einige seiner Zeit- und Kunstge- 
nossen. Abgedruckt in dem Werk : die religiöse Poesie der Juden in Spa- 
nien (S. 287-309): Berlin, 1845, 8. 

Jehuda -L5W Aschkenasi (in der Türkei): tSv. Gutachten, eingerückt in Ah. 
Lepp&'s ^hn« •»jsa ni» : Smyrna, 1674, f. 

Jehuda -L5wb. Ghanioch (b. Abr., R. in Pfersee): n'ivn^. Derascha^s über die 
3 Haupt feste. Mit den Derascha's seines Vaters Ghanoch b. Abraham 
(s. d.) u. d. T. ts-i^üsa n*»»«-! herausgegeben: Ff. a/M., 1708, 4. 

— . — : miirr» n^a ^«h ft?». Sammlung von Rechtsgutachten über die 4 RC. : 
Ff. a/Ml, 1709," 4. 

Er hinlerliess : 1) ^V '^p.'l^' Eine Sammlung von Derascha^s ; 2) Mn^tpri V$ 'p 
n'iS'iavhl. Abhandlung über Arithmetik u. s. w. zur Aufklftrung talm. Stelleo; 

Mm V • 

3) tvi'O. Sammlung von Rechtsgntachten. 

Jehuda -Low b. David s. Jeh. Low Neu mark. 

Jehuda -LSW b. Efrajlm (R. in Rotterdam): ed. ü'^,^m ^^S« ^^v. Die GA. sei- 
nes Vaters Efrajim ha-Kohen (.s Wilna) und dazu auch noch seine ei- 
genen Gutachten (nio): Sulzbach, 1688, f. 

Jehuda -L5w b. Hillel (R. in Schwersenz): nV b^h. Gedrängter Comm. über 
die 613 Vorschriften, vorzüglich aus Maimuni gezogen: Fürth^ 1693, 4 Jos. 
b. Salm. Schneor (Bl. 28). 

Lateinische Uebersetzung. 

Karl Schultan: 6131egumhebraeorumparsprima, ductu R. Jehudae Lebh (Low) 
Schwertsensis, versione, notis, paraphrasi, emendatione textus, interstinctione, 
dictorumque Scripturae sanctae in margine notatione, breviter quidam, sed ita 
proposita, ut non Theologiae tantum, et linguae Hebraeae, sed et Juris Stu- 
diosis magno emolumento esse possit. Accessit ejusdem calendarium Judaicum 
hebraeo - latinum : Stockholm, 1711, 4 (S. 193). 



Jehuda -LSw b. JoSI (Dajj. in Posen)' ed. Kt*^ ^i^^ über den Pentateuch mit 
Glossen, in der zweiten Ausgabe : Amst., 1698^ 8. 

Jehuda-L5w b. Josef (Rofe, Dar. in Prag) : nniin-; ^'ip. Derascha's üb. die Genesis: 
Prag, 1641, f. Abr. Lemberger Söhne (BL ^4). 

Jehuda-Löw b. Josef (.s Hessen) s. J. Low Meiler. 

Jehuda-Löw b. Josef (.s Pinczow) s. J. Low Pochowitzer. 

Jehuda -L5w b. Josua (in Prag): taS^^a ri^^;V)9. Ueber die schwedische Bela- 
gerung Prags und über Leistungen der Juden dabei: Prag, s. a. (1649), 8. 
Wieder abgedruckt Bikk. ha-lttim: Wien, 1823, 8. 
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JFehuda- LSw b. Isaak (R. in Eidlitz n, dann in Meseritz) s. J. Low Eidlttz. 

Jehnda-LSw b. Israel (.s Zolkiew): nnün*; M^^m. Erläuterungen und Ausle- 
gungen der Masora zum Pentateuch und den 5 Megillot , in deraschiseher u. 
kabbalistischer Weise : Zolkiew, 1780, ^. 

— — . — : nn!in'7 vap.. Auslegung unverständlicher Midraschim und schwerer Bi- 
belverse in deraschiseher Weise: Lemberg, 1796, 4. 

Jehuda-Löw .s KrotOSCbin (in Hamburg) M ed. rmsh h'^iDMn ^!ittp, das schon 
früher zu Basel , Venedig u. anderswo erschienen , nebst ttp}^ K&ntt , ^Wi^t^ 
r:n!i«r; von Is. Loria u. näp \ä^^i^ von Abraham ha-Lewi: Wandsbeck, 
1688,' 8. 

— . — : ed. ^^a a^'^t von Baruch b. Isaak: Hamburg, 1687, f. 

— . — : ed. ö''p'»t:t n*i« von Meir b. Jehuda-Löw (ha -Koben): Hamburg, 

1690, 8. 
— . — : ed. ^Khto*' htoto'» von Israel-Samuel b. Salomo (ha-Rofe): Ham- 

bürg, 1688, 8. 

Er schrieb noch zwei Werke nniHTj ^^p und nnwj tWiyta. 

Jehuda Low Minden s. J. Low Selichower. 

Jebnda-Löw b. Mose (Chas. in Aftrod u. Minden) s. Jeh. Low Selichower. 
Jelmda-LSw b. Hose-Ahron: *)ip f^t. Comm. zu den Sagen des Rabba bar 
bar Chana^ und zwar in kabb. Geiste: Lublin^ 1634, 4 (BI. 8). 

Jehuda -L5w b. Hose - Salomo (.s Dresnitz): ü^hrtln *^t}!i)»V Zusammenstellung 
von Psalmversen nach dem Alfabet, von ihren Anfangen aus betrachtet. In 
Gemeinschaft mit Jonatan b. Isaak W t n k 1 e r aus JNikolsburg herausgegeben : 
Wilmersdorf, 1717, 12 (Bl. 84). 

Jehnda Low b. 'Obadja (.s Brze^6 Litewski) s. J. Low b. 'Ob ad ja. 

Jehuda-Löw Olianow s. Jeh. Olianow. 

A. Jehada -L5w b. Samuel- Gerson (.s Jerusalem)»: *;h ri^-iV. Derasefaische 
Gommentationen über den Pentateuch. Dabei ist fi'inp't n^K von seinem Sohne 
Josef Binjamin Wolf, ebenfalls Auslegungen zum Pentateuch und dann 
noch d*^^!)^)-T über talm. Traktate von Naft. Hirz b. Chanoch H,enoch, 
genannt Hirz H e n o c h : Venedig, 1 742, 4. 

Jehuda-Löw b. Slmcha-Bunem s. J. Low Meise 1. 

Jehuda-Löw b. Simeon (in Mainz) s. J. Low Frankfurter. 

Jehuda-Löw b. Simeon (.s Sluzk) s. J. Low Güntzburg. 

Jehuda -L5we (ha-Lewi in Ferrara): n^o. Gutachten, worin auch von Abr. 
Minz: Ferrara, ( — ), 4. 

Jehuda -Löwe b. Samuel s. J. Löwe Oppenheim. 

Jehuda b. HeschuUam: rAio. Gutachten, in der GA.-Sammlung von Me. Ro- 
thenburg: Kremona, 1557, 4; Prag, 1608, f.; Sdilikow, 1833, f; 

Jehuda Messer Leon (.s Mantua) s. Jeh. Messer Leon. 

Jehuda b. Hose: in^n ■«& k'^%3. Comm. über das aram. Volkslied k-)-ta nh u. 

etwas über die Pesach - Haggada : Altena, 1776, 4. 
Jehuda b. Mose, aus der Familie Gedalja s. Jeh. Gedalja. 
Jehuda b. Hose (.s Crone): ed. Vx-^nty ri^hi von 'Asriel b. Mose (ha-Lewi): 

Ff. a/0., 1691, 4. 
Jehuda b. Hose (.s Lublin)': t\^iQ r\^'<)3V vj^n ^ü. Die Mischna des Traktat 



1) Er bl. in der letzten HSIfte des 17. Jahrhanderts, starb den 4. Adar 169S o. wurde 
Zu Wandsbeck begraben. 

2) Sein vollständiger Name ist Arje Jehuda LSwb. Samuel Gerson (ans Jeru- 
salem) b. Low (R. in Hentschin) b. JoSl Sirkes. 

3) Der Verf. war Urenkel des berühmten Simon Güntzburff aus Posen. Dae Wik- 
kuach Josef ist von Ghanoch b. Abraham, Reschit Bikkurim 1. Theil von 



40 Jehuda b. Mose — ' Jehuda ha-Nasi. 



Sabbat mit einem n&^ tn':\'f)a^ genannten Comm. und dazu noch r)^p^Q& n^bVn 
oder die Decisionen über Sabbat. Dazu noch fiav "»^d oder kabb. Einleitung 
in ;24 Abschnitten, den Sabbat betreffend : Zolkiew, 1737, 8; ib. 1810,8 (Bl. 73). 
Jebada b. Mose: näv "^^g s. hsiv n^i)stD. 

T - • : T - T • ; 

Jehuda b. Mose (.s Salonik) s. Jeh. Biga. 
Jehuda b. Mose Albelda s. Jeh. Albelda. 
Jehuda b. Mose Gedaija s. Jeh. Gedalja. 
Jehuda b. Mose-Naftali s. J. Low Bresch. 

Jehuda b. Mose (.s Posen): niiin*; '^n^'^* Comm. über Pirke Abot, den Psalm 
'^xoti *^*D*^^ und über die Stufenlieder: Zolkiew, 1741, 8. 

Jehuda b. Mose Saltaro (.s Fano) s. Jeh. Saltaro. 

Jehuda ha-Nasi (b. Simeon b. Gamliel .s Jamnia b. Simeon b. Gamliel ha- 
Saken b. Simon b. Hiilel, in Tabarijja)»: rrättJte •»nnp nww. Sechs Ordnun- 
gen (Abtheilungen) der Mischna, d. h. der überlieferten und bis auf seine 
Zeit vorhandenen Gesetze und Vorschriften. Diese sechs Ordnungen zerfallen 
in 63 Traktate und diese Traktate umfassen 524 Perakim oder Kapitel. Die 
6 Ordnungen heissen : 1) b'^5>';t ; 2) i?*itt ; 3) d-^toa ; 4) Vl^'^t^ 5 5) ö'»ttn|5; 
6) Mi^nts und zu 1 gehören die Traktate: Berachot, Pea, Damai, Rilajim, 
Schebfit, Terumot, Ma'asrot, Ma'aser sehen! , Challa, 'Orla und Bikkurim, 
zu 1 : Sabbat, 'Erubin, Pesachim, Schekalim, Joma, Sukka, Jom-Tob (Beza)^ 
Bosch ha-Schana, Ta'anit, Megilla, Mo'ed Katan u. Chagiga; zu 3: Jeba- 
mot, Ketubot, Kidduschin, Gittin, Nedarim, Nasir u. Sota; zu 4: Baba Kamma, 
Baba Mezfa, Baba Batra, Sanhedrio, Makkot, Schebu ot, 'Edujjot (Bechirta), 
Horajot, 'Aboda-Sara u. Abot; zu 5: Sebachim, Chullin (Schechitat Chullin), 
Menachot, Bechorot, 'Arachin, Temura , Me'ila , Keritot, Tamid, Middot u. 
Kinnim; zu 6: Kelim, Oholot, Nega'im, Para, Tohorot, Mikwaot, Nidda, 
Machschirin, Sabim, Tebul Jom, Jadajim und 'Ukzin. Dieses grosse Trndi- 
tionswerk , welches Jehuda ha-Nasi redigirt, ist erschienen: 

I. Textes - Aasgalieii. 

a) In blossen Textes-Ausgaben. 

Menasche b. Israel (in Amst.): ed. nvi:3tt;)a. Die 6 Mischna -Ordnungen, 
blosser Text, mit kurzen Glossen: Amst., Ii531, 8; überdruckt mit Erläute- 
rung der schwierigen Wörter. Die Erklärungen der Wörter sind von Jakob 
Jehuda b. Abr.-Leon Sefardi: ib. 1637, 8; ib. 1644, 12 El. Aboab; Ve- 
nedig, 1656, 12 G. Bragadini; mit einem Vorworte von Jos. Alvalansi: 
ib. 1676, 8 Bragadini. 

Josef b. Israel (in Amst.): ed. r^Viä^^ mit einem alfab. Register der 
schwierigen Wörter: Amst., 1646, 8; ib. 1669, 12 Dav. Tartas ; ib. 1709, 12 
Casp. Steen; ib. 1715, 8; Prag, 1680, 12; ib. 1688, 12. 

Israel b. Elj. Götz (R. in Strassburg) : ed. n^i^i^tp^q, zusammen mit dem 

Buche Jezira: Venedig, 1704, 8. 

Im Verlaufe des 18. Jahrhunderts und in der nun bald ersten Hälfte des 19. sind 
noch so manche Textes- Ausgaben (wie z. B. in Livorno) erschienen, die ich 
jedoch hier nicht näher angeben kann. 

b) Als Mischna-Text bei den Gommentaren u. Uebersetzungen. 
btoi^a Dy riv'iäv^s. Die Mischna mit Gommentaren, und zwar mit Maimu- 



demselben, 2. Theil von Jehodah-L8w b. Gh'anoch, 3. Theil von Henoch b. J. 
Low, die GA.- Sammlung Chinnuch Ret Jehuda von Jehuda-Löw b. Ghanoch. 

1) Er wurde 123 n. Ghr. zu l'abarijja geboren, im 38. Jahre seines Alters im Jahre 161 
n. Chr. wurde er Nasi, d. h. Patriarch und Schulhaupt und starb an einem Freitag im 

Dec.lOOn. Ghr. zuZippori. Erhiess VMd"^ ^o%rjv^'sr\ d. h. Lehrer, oder auch ©Itj^rj ilS'^an 
d.h. unser Lehrer, der Heilige, u. in Bezug auf seinen Enkel Jehuda b. Gamliel, der 
'^^''?t ''^'D hiess, wurde er NSn ''an genannt. Nach ihm war die Würde des Patri- 
archats nicht mehr constanl mit der des Rektorar« verbunden. 
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üTs Comm. : Neapel, 1492, F.; mit BertiDoro*s Comm. noch dazu: Riva 
di Trento, 1549, f.; ib. 1559, f.; Sabionetta^ 1559, 4; Mantaa, 1562, 4; 
ib. 1606, f.; zur Ordnung Sera'im u. Mo*ed : Amst., 1675, 4; mit Bertinoro 
allein: Lublin, 1596, f.; Venedig, 1549, 4; Wien, 1818, 8; in der Ausgabe 
init dem Comm. n'it} bi*^ n^&bin von JT. Lippm. Heller und Berti noro's 
Comm.: Prag, 1614—17, 4;'Krakau, 1643, 4; Amst., 1685—86, 4; noch 
mit Auszügen aus tri*nS8< ^Na und M?»» ö^i^ ; ib. 1726, 4; noch mit n^Bb'in 
©•»nh von Mos. Lüpschüz (b. Noach Isaak aus Posen); ib. 1775, 4; mit 
•j'ias?^ V^'^T von Jes. Berlin (s. d.) : Djrhenrurt, 1793, 4; Wien, 1793, 4; 
Fürth, 1814, 4; Prag, 1825—30, 4; noch mit den Glossen des £1. Wilna 
(s. d.): Lemberg, 1824, 8; mit noch andern Commentaren n. Glossen: Al- 
tona, 1841 — 48, 4; noch mit t]^Kn n-^a von Sal. Löwiso hn: Wien, 1815, 4; 
mit dem kurzen Comm. inf^i t^is von Is. Ibn Gabbai (s.d.): Venedig, 1614, 8; 
ib. 1625, 8; ib. 1645, 8; Kstpl., 1649, 4; Amst., 1643, 8; mit einer Bei- 
gabe des n^)s,h>'n nnb der Palästinenser, nebst einer alfab. Tabelle sämmt- 
licher Kapitel: ib. 1661, 8; mit einer span. Vorrede und dem Comm. t]^ 
ntjä : Wien, 1820, 8; mit dem kurzen Comm. ri»j5 t)S Nf^te von Schn'or- 
Phöbos b. Jakob: Amst., 1732, 8; Offenbach, 1737, 8;* Wien, 1817, 8; 
mit deutscher Uebersetzung : Wien, 1817, 8; Berlin, 1832—33, 4; mit dem 
Comm. I3'^»):i yy von Jak. Chagis (w. s.) und dazu Rasch i: Livorno, 
1652 56, 8; Berlin, 1716—17, 8; die Ordnung Sera im allein mit *Ez Chaj- 
jim u. Raschi: Verona, 1650, 8; mit dem Commentar *«}^j') n|^ von Eli seh a 

b. Abraham (b. Jeh. R. in Lenczic) : Amst., 1664, 16; ib. 1698, 16; ib. 
1709, 12; ib. 1713, 12; Grodno, 1792, 12; Amst., 1797, 12; mit dem Comm. 
tirinni^ ^nsi von Abr. Lischkar (b. Chaj. .s Brzelc u. R. in Somogitien), 
aber nur zu den 3 Ordnungen Sera'im, Mo'ed und Nascbim, dazu Ferner neue 
Glossen desselben Verfassers unter dem Titel "ins *>» : Ff. a/O., 1683, 4; 
mit dem Commentar Vi^^to" n^Ksn von Isr. Lüpschütz (b. Ged.), zu Se- 
ra'im und Tohorot: Hannover, 1830, 8; mit dem Comm. zu Nesikin von 
demselben unter dem Titel n^:^^ö*^ b^ä: Danzig, 1845, 8; mit dem Comm. 
ünaV« n*):» von El. Wilna (s. d.) zu Sera'im: Lemberg, 1799, f.; Kopust, 
1805, 4; aufgenommen dann in den Misch na- Ausgaben: Lemberg, 1824, 8; 
Altona, 1846 49, 4: mit dem Comm. sa^ üh^Vn 'b zu Ord. Tohorot: Brunn, 
1802, 4; mit dem Commentar &'>^t3 Mj^^tt : Amst., 1731, 8; in der Ausgabe 
von Wlh. Surenhuys (in Amst.), wo auch die Commentare von Mai- 
muni u. Bertinoro übertragen sind: Amst., 1698 — 1703, f.; in der Aus- 
gabe mit ^^^n pb5, d. h. der Decision nach Maimuni: Riva di Trento, 
1560, 8; s. 1. *et a. 8; Amst., 1666, 24; in dem Comm. hp.'nn -p;; von Mos. 
Meinster zu Sera'im: Dyrhenfurt, 1811, 4. 

Siehe die Namen: *0b. Bertinoro, Mos. Maiinani, JT. Lippm. Heller, Mos. 
Lüpschütz, Is. Ibn Gabbai, Jak. Chag'is, Elischa b. Abraham, 
Schn*or-Ph5bo8 b. Jakob, Abr. Lischkar, Isr. Lüpschütz, EI. 
Wilna, Jes. Berlin, Sal. LSwisohn u. A. Aasserdem ist der Mischna- 
Text anfgenomnien in särnrnüichea Talmad- Ausgaben, da die Mischna den Text 
des Talmuds bildet. 

II. UebeneiKangen der Mischna« 

a) Lateinische Uebersetznngen. 

aa) Latein. Ueberse tzungen einzelner Traktate. 

ri^:3^3i. Der Traktat Berachot der Mischna übersetzt in^s Lateinische von Pau- 
lus Riccius: Augsburg, 1619, 4; von Sam. Clerc: Oxford, 1667, 8; 
von Job. Ulm an n mit noch 5 Traktaten: Strassburg, 1663, '4; von Wlh. 
Guisins, nebst Noten u. s. w. : Oxford, 1690, 4; das erste Kapitel dieses 
Traktats, nebst der dazugehörigen Gemara, mit ausführlichem Commentar, 
von Ge. Eis. Edzard: Hamburg, 1713, 4; das 2. Kapitel dieses Traktates, 
mit lat. Uebersetzung und Noten von Marius Woeidike: Hafn., 1738, 4. 

riMS. Der Traktat Pea der Mischna, in's Lateinische übersetzt von Wlh. 
Gnisius. Mit Berachot etc.: Oxford, 1690, 4. 
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"«Ktt^. Der Traktat Damai der Mischna, von demselben übersetzt. Mit Be- 

racYot etc.: Oxford, 1690, 4. 

d*<$Vä. Der Traktat Kilajim der Mischna, von demselben übersetzt. Mit Be- 

rachot etc. : Oxford, 1690, 4. 

ri'>y*<nv. Der Traktat Schebfit der Mischna, von demselben übersetzt. Mit 

Berachot etc. : Oxford, 1690, 4. 

ni)9!i^F). Der Traktat Temmot der Mischna, von demselben übersetzt. Mit 

Berachot etc. : Oxford, 1690, 4. 

n'i^b;^. Der Traktat Ma*asrot der Mischna, aber nur das 1. Kapitel, von 

demselben übersetzt. Mit Berachot etc. : Oxford, 1690, 4. 

nVny. Der Traktat 'Orla der Mischna , in's Lateinische übersetzt von Chr. 

Ludwig, in einzelnen Disputationen: Leipzig, 1695, 4. 

d't'niiäsi. Der Traktat Bikknrim der Mischna, von demselben übersetzt, nebst 

Beigabe des Maimüni^schen Comm.^s dazu hehr. u. lat., dann noch Noten. In 

3 Disputationen herausgegeben : Leipzig, 1 696, 4. 

nap. Der Traktat Sajibat der Mischna, hehr. Text mit lat. Version u. dazu 
Maimuoi's und Bertinoro's Gomm. lat. übersetzt von Seb. Schmid, von Job. 
Ben. Carpzow besorgt: Leipzig, 1670, 4. 

V^^iiny. Der Tr. 'Erubin der Mischna, in derselben Weise angeordnet, und 
der Ausgabe über Sabbat beigegeben : Leipzig, 1670, 4. 

t3'^hD&. Der Traktat Pesachim der Mischna , von Kap. V bis X in^s Lat. 
übersetzt von Seb. Schmid in dessen ,,Commeotatio de Paschate^' p.^O^sqq. 

KigS*». Der Traktat Joma der Mischna, hehr. Text nebst lat. Uebersetzuog, 
vo^n Rob. Sheringham: London, 1648, 4; überdruckt von Jak. Rhenferd 
mit seiner Diss. : Coroparatio expiationis annlversariae Pont. Max. in V. T. 
cum unica atque aeterna expiatione J. Ch. : Franecker, 1696, 8; ib. 1700, 8. 

btVgD. Der Traktat Schekalim der Mischna, hehr. Text mit lat. Uebersetzung 
und Noten, von Joh. Hnf. Otho. Seinem „Lexicum Rabbinico -philologicum*' 
beigefügt: Genf, 1675, 8; in gleicher Weise bearbeitet von Joh. Wülfer 
mit einem grossen Comm. : Altorf, 1680, 4. 

n&^. Der Tr. Sukka der Mischna, hehr. Text mit lat. Version u. Noten, 
wie auch nebst Excerpten aus der Gemara, von Joh. Jak. Gramer aus 
Zürich: Zürich, 16**^ 4. 

rrdtDn tDMh. Der Tr. Rosch ha-Schana der Mischna, hebr. Text mit lat. 
Version und Noten, von Hnr. Houting: Amst. , 16", 4; lat. allein und 
mit Noten von Paul Vi nd ring: Oxford, 16'*, 4. 

a*it3 öi'i (^^''5)- Der Tr. Jörn - Tob der Mischna , in lat. Uebersetzung von 
Chr. Ludwig, in Disputationen herausgegeben: Leipzig, 1697, 4. 
rT»5^n. Der Tr. Ta*anit der Mischna, hebr. Text mit lat. Version herausge- 
geben, mit Not«n von dem Schweden Dan. Lund: Tr. ad Rh., 1694, 8; her- 
ausgegeben von Herrm. van der Hardt: Heimst., 1712, 8. 

n^*>Ah. Der Tr. Chagiga der Mischna, hebr. Text, nebst Gomm. Bertinoro^s, 
in lat. Version und mit Noten. In 3 Disputationen edirt von Chr. Ludwig: 
Leipzig, 1696, 4; einige Fragmente daraus, Uebersetzung und Noten, von 
M. Woeldike: Hafn. 1735—37, 4. 

nts'iü. Der Tr. Sota der Mischna , nebst reichlichen Excerpten aus Gemara, 
hebr. Text mit lat. Version und einem weitschichtigen Comm. , von Joh. 
Cph. Wagenseil: Altorf, 1674, 4. 

rt'iniind. Der Tr. Ketubot der Mischna, mit lat. Uebersetzung von Joh. Fr. 
Faust: Basel, 1699, 4. 

b't'^nä. Der Tr. Nedarim der Mischna, mit lat. Uebersetzung von Joh. UN 
mann. Mit andern 5 Traktaten herausgegeben: Strassburg, 1663, 4. 

^*^t^. Der Tr. Nasir der Mischna, von demselben in*s Lateinische übersetzt 
und herausgegeben: Strassburg, 1663, 4. 
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«tej2 Nsa. Der Tr. Baba Kamma in lat. Version, mit Noten, von Gonst. 
L'Empereur: Leyden, 1637, 4. 

V^l?^^* ^^^ '^i** Sanbedrin der Mischna, in lat. Ueberssetzung von Paul 
Rio eins: Augsburg, 1619, 4; mit Excerpten aus der Gemara und Noten 
von Job. Kocb: Amst. , 1629, 4; das Kap. 11 (Chelek) mit Gemara, 
zum grossen Tbeile, insoweit es die Messiaslebre betrifft, von Gilb. Gene- 
brard in dessen Anbang zu Seder *OIam Sutta : Paris, 1572,' 8. 

niSD^. Der Tr. Makkot der Misebna mit lat. Version von Job. Kocb, 
und dazu Noten: Amst., 1629, 4; u. d. T. : Tractatus Macot c. scboliis 
bermenenticis glossario nee non indicibus adjeclis. Von H. S. Hirscb- 
feld: Berlin, 1842, 8. 

n'iyjiatp. Der Tr. Scbebuot der Misebna in lat. Version von Job. Ulmann. 
Mit andern 5 Traktaten edirt: Strassburg, 1663, 4. 

TTnj *^7'|^^• Der Tr. 'Aboda-Sara der Misebna mit lat. Uebersetzung von 
Gust. Pefinger: Altorf, 1680, 4; in ausfübrlicher Weise, nebst der Ge- 
mara, mit Noten n. bebr. Text von Ge. Eis. Edzard, u. zwar das 1. Kap.: 
Hamburg, 1705, 4; das 2. Kap.: ib. 1710, 4. 

ni'^'n^n. Der Tr. Horajot der Misebna^ mit lat. Version von Cbr. Ludwig, 
in einer Disputation : Leipzig, 1696, 4. 

ti'^hn^. Der Tr. Sebacbim der Misebna, in's Lateiniscbe übersetzt von Job. 
Ulmann u. mit andern 5 Traktaten edirt: Strassburg, 1663, 4; das I.Kap, 
in Dav. Milius Catalectae rabb. : Utrecbt, 1728, 8. 

"(id^y. Der Tr. 'Aracbin der Misebna, lat. von Magnus Ronnow, dazu aacb 
Gemara, mit Raschi, Tosafot u. s. w., jedoch nicht vollendet: Tr. ad Rb.. 
1 690, f. 

^!ln*^'^ä. Der Tr. Keritut der Misebna, lat. von Job. Ulmann: Strassburg, 
1663,* '4. 

niTto. Der Tr. Middot der Misebna, bebr. Text mit lat. Version von Const. 
L^Empereur, mit Beirügung der Zeichnungen, der dabin gehörigen Stellen 
der Talmudisten und anderer Schriften, die Struktur des Tempels betreffend : 
Leyden, 1630, 4. 

i'^^an. Der Tr. Tamid der Misebna, mit einer lat. Paraphrase nach Anleitung 
Wage n sei Ts, herausgegeben von Gust. Peringer: Altorf, 1680, 4; mit 
Noten von Mich. Arnold: Franecker, 1680, 8; das 1. Kap. von Mt. Asp: 
üpsala, 1727, 4. 

ti'^n^. Der Tr. Jadajim mit lat. Uebersetzung von Mart. Jak. Owmann, 
nebst Auszügen aus den Comm. Maimuni*s, Bertinoro's u. Tosefot Jom-Tob. 
Der Titel des Buches ist : Lotio manu um Judaeis usitata : Hamburg, 1706, 8. 

tS'^Vä. Der Tr. Kelim der Misebna, lat. von Theod. Dassow: Wittenberg, 

1696, 4. 

MinM. Der Tr. Abot der Misebna, besorgt von F. E. Coli in, u. d. T. v^ip 
seu^abbiniex tenebris talmudicis vocantes suisque nervosis apophthegma- 
tibus redivivi. Textus hebraicus punctis instructus et commatibus distinctus 
est, locis biblicis , quae in textu vel aperte vel obiter innuuntur , ad margi- 
nem citatis. Accedit Index Lat., qui fere totum libellum latine exhibet: 
Giessen, 1705, 4; bebr. u. lat. mit Noten von Paul Fagius u. d. T. : 
Sententiae vere elegantes piae mireque cum ad linguam discendam, tum 
animum pietate excolendum etc.: Isny, 1541,4; zusammen mit Radices lin- 
guae sanctae von Pb. d'Aquine: Paris, 1620, 16; in einer neuen Ausgabe 
mit Randnoten von Fr. Tayler: London, 1651, 4; von Neuem herausge- 
geben von Job. Leus den: Utrecbt, 1665, 4; lateinisch allein u. d. T. : 
Capitula Patrum sive Ethica Ebraea, versione latina, annotationibus et locis 
parallelis V. et N. T. aliarumque Rabbinico - Talmudicarum sententiarum il- 
lustrata. Von Job. Pb. Hartmann: Giessen, 1708, 4; aufgenommen zum 
grossen Tbeile in „Collectio Sententiarum Hebraicarum'^ zusammengedruckt 
mit dessen „Brotemata linguae bebraicae'* von Mich. Neander: Basel, 
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1567, 8; auFgenomineD in: Libri III Apophtbegmatuin von Job. Driescbe: 
Franecker, 1591, 4; ib. 1612, 4 ; in : ,,De vita et morte Mosis'' in lat. Ver- 
sion zum Theil aufgenomiQen : Hamburg, 1714, 8; in Florilegium hebr. von 
Job. BuxtorF: Basel, 1648, 8; ein Specimen der lat. Uebersetzung dieses 
Traktats von Job. Just. Lose ist erscbienen : Giessen, 1707, 4; vier Dis- 
sertationen über Abot von Herrm. van der Hardt, nänilicb : 1) Ad R. Jose 
b. Joeser effatum, capite 2 de studils per colloquia cum eruditis; 2) ad cap. 1 
slatutum primum de Judaeorum statuto Scripturae sensum inflectandi; 3) Diss. 
in froutem libri bujus moralis, Mooita Majorum dicti , et in Justiniani 
Imperat. ^j4Q%i(f tgsHiTai Judaeorum; 4) ad cap. 1 sect. 1 de Sopbismatibus 
Judaeorum etc. Alle 4 sind erscbienen: Helmstädt, 1728, 4. 

Auih im Verlaufe des 18. und hi den ersten Jahrzehuten des 10. Jahrhunderts sind 

lat. Uebersetzungeo von Abot erschienen , die unter den betrefleoden Persooen 

erwähnt sind. 

bb) Lateinisebe Gesammtnbersetzung. 

Wlb. Surenbuys (Prof. in Amst.) : Miscbna sive totius Hebraeorum juris, 
rituum, antiquitatum et iegum oralium systenia, tum clarissimorum Uabbino- 
rum Maimonidis et Bartenorae commentariis integrls, quibus accedunt vario- 
rum auctorum notae ac versiones in eos quos ediderunt Codices. Latinitate 
donavit ac notis illustravit. 6 Tbeile : Amsterdam, 1668 — 1703, f.; unter dem 
Titel : Judaeorum Talmud latine versum, ex recensione Surenhusii cum bre- 
vioribns annotationibns ex prolixis Judaeorum commentariis congest. : Leip- 
zig, 1704, 8 hat Chr. Reineccius versprochen und begonnen, aber nicht 
vollendet. 

b) Spanische Uebersetzung der ganzen Miscbna oder ein- 
zelner Traktate. 

Abraham b. R'uben (b. Nachm. .s Marokko, in Venedig): Misnaioth con 
el comento de el Hacham, la Aquila grande, Rabbenu Moseb, Hijo de Mai- 
mon, y perficion despues de el Hacham, el Rab Obadia de Bartenora. Truxe 
lo a la estampa el Hacham perfecto, R. Abraham bijo de Reuben, ben Nacb- 
man de Maruccos, cividad principal in Barbaria. Fne correcto con grande 
estudio per el Hacham perfecto R. Isbuc Guerson, y fue su principio en diu 
quinto, a los treze del mes Nisan, del anno 5366, en Venecia, per mandado 
de Zaneto Zeni, con licencia dei Superiori: Venedig, 1606, f. 

Die Vorrede aus dieser spanischen Uebersetzung theilt Woirin seiner BH. IV. 828—29 
mit. Ausserdeiti fertigte Jak. Abendana (R. u. A. in London) eine span. 
Uebersetzung der Miscbna, wo auch die Comni. des M a i m ü n i und Bertinoro 
in^s Spanische übersetzt sind. Diese Uebersetzung haben Surenbuys , Wagen- 
seil, Knorr von Rosenrolb gesehen und benützt. 

h'i^K. Der Tr. Abot der Miscbna, hebr. Text mit span. Uebersetzung, be- 
sorgt von Jos. Victorin (b. Dav.) u. Me. de Mestre (b. Sacbarja) : Ve- 
nedig, 1651, 8; in der Uebersetzung der span. Gebetordnung: Amst., 1666, 
12; von Mose Belmonte (s. d.) übersetzt und bereits in fünfter Ausgabe 
gedruckt, mit dem hebr. Text: Amst., 1712, 8. 

Dieser Traktat ist noch oft theils in dem Siddnr, theils besonders in*s Spnnische 
übersetzt worden, weil er durch seine trefflichen Sentenzen zum Volksbuche ge- 
worden. 

c) Italienische Uebersetzung*. 

*) Manche Uebersetzungen werden unter den betreffenden Namen der Ueberselzer 
angegeben sein. 

hin«. Der Tr. Abot der Miscbna, bebr. mit ital. Uebersetzung von Phil. 
d'Aquine a. d. T. : Sentenze ed parabole d'i Rabbinl in len. Ebrea esposte 
con la traduzione Italiana: Paris, 1629, 8; veranstaltet von Isaak Levi, 
mit dem bebr. Text: Venedig, 1696, 8 Bragadini. 

Dieser Traktat ist übrigens noch vielfach in den Gebetbüchern und einzeln übersetzt 
worden. Ausserdem soll auch die gesaromte Miscbna übersetzt sein. 

d) Französische Uebersetzung. 

n^SK. Der Traktat Abot der Miscbna mit franz. Uebersetzung von Phil. 
d'Aquine. Zusammen mit der ital. desselben: Paris, 1629, 8. 

Dieser Traktat ist noch vielfach in den Gebetbüchern und Ritualwerken übersetzt 
worden. 
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e) Jüdisch-deutsche Uebersetzang. 
n^^K. Der Tr. Abot der Mischna in jüd.- deutscher Sprache : Krakan, 1586, 4 
Is. Prossnitz; ib. 1617, 4; mit einem Comm. : Prag, 1688, 4; ib. 1713, 4; 
Dyrhenfurt, 1711, 4; ferner mit jüd. -deutscher Uebersetzung u. mit Comm. 
in gleicher Sprache: s. I. e. a. 4; ohne den hebr. Text: Hamburg, 1697, 4. 
Ausserdem noch vielfach in den Gebetbüchern. 

Ausserdem giebt es noch mancherlei Ueberselzongen dieses Traktats, die iheils ein- 
zeln theils in den Rilualbüchern erschienen sind. Auch andere Traktate sind 
zuweilen übersetzt erschienen. 

f) Hochdeutsche Uebersetzung. 
n^ülsv^a. Die ganze Mischna oder der Text des Talmudes übersetzt und er- 
läutert von Job. Jak. Rabe, in 6 Theilen : Ansbach, 1760 — 63, 4. 

n^aätD)s. Die Mischna mit deutscher Uebersetzung u. dem Comm. fihj t]ä K'^)s: 
Wieb," 1817, 8. . " " ' 

r^'iA^^^a. Die ganze Mischna, mit punktirtem Texte, deutscher Uebersetzung, 
mit deutschen Noten und mit dem Comm. mh^ ^b K'^)a , von Dr. J. M. Jost 
herausgegeben. 6 Bande: Berlin, 1832 — 33, 4. 

r^'iäK. Der Traktat Abot der Mischna, hebräisch, mit deutscher Uebersetzung 
und ^ausführlichen Noten von 6e. Hnr. Lehmann: Leipzig, 1684, 8; in 
zierlicher Uebersetzuung von Job. 6fr. Herder, aufgenommen in dessen: 
Briefe, das Studium der Theologie betrefTend : Weimar, 1780 — 81,8; Pirke 
Abot übersetzt und erklärt von P. Ewald: Erlangen, 1825, 8; übersetzt 
von Dav. Friedländer, in dessen ,, Gebete der Juden**: Berlin, 1786, 8; 
Brunn, 1796, 8; Prag, 1803, 8; allein: Wien, 1791, 8; in „Gebete der 
deutschen und poln. Juden** von Is. Abr. Euchel: Königsberg, 1786, 3; 
Wien, 1799, 8; von W. Heidenheim in dessen Safe Berura: RÖdel- 
heim, 1823, 8; in'Olat Sabbat: ib. 1822, 8; auch besonders mit der Einlei- 
tung des yalwn: ib. 1823, 8. 

Ausserdem ist dieser Traktat übersetzt erschienen von Landau, Mannheimer, 
Wessely, Löwenstein, Behr, Furstenthalu. a. in den übersetzten 
Gebetbüchern. 

n^dia. Der Traktat Berachot, zum Theil mit der Gemara, in hochdeutscher 

Uebersetzung von Job. Jak. Rabe: Halle, 1777, 8. 

d'>3|Aä. Der Traktat Nega'im der Mischna, in deutscher Sprache von Job. 

Cph. Wagen seil; aufgenommen in dessen: ,,Commentatio de dialecto Ju- 
daeo-German.** 

I'^nnnsö. Das 11. Kapitel des Tr. Sanhedrin, mit der Gemara, u. d. T.: ,,der 
talm. Jüdenschatz^* von Chr. Gerspn: Helmstädt, 1610, 8; dasselbe mit 
Noten u. d. T. : Jüdisches Zengoiss von der Wahrheit des allbereit gekom- 
menen Messias von Chr. Schötgen: Stargard, 1726, 4. 

nK&. Der Traktat Pea übersetzt und erklärt von Joh. Jak. Rabe: Ans- 
baVh, 1781, 4. 

g) Englische Uebersetzung. 

tU'p, Der Traktat Sabbat, in englischer Uebersetzung von Wlh. Watton: 
London, 1718, 8. 

V^nny. Der Traktat Erubin, in engl. Sprache, von demselben, und dem Vo- 
rigen beigedruckt: London, 1718, 8. 

Ausserdem ist Tr. Abot vielTaeh in*s Englische übersetzt in dem Rituale erschienen ; 
ferner ist in der neuesten Zeit die ganze Mischna übersetzt ivorden. 

III. Sprachliche Einleliangen zar IttUchna ^. 

Jak. Alling: Synopsis institulionum Rabbinorum: Ff. a/M., 1701, 8. 

Joh. Andr. Danz: nää^n »nV^ü sive Rabbinismus enucleatus. 7. Aufl.: 
Jena, 1735, 8. '""' " '"" 



1) Von Mos. M a i m u ni existirten noch 2 Kapitel über die schweren WSrter der Mischna 
QDd die Methodologie, die aus der gedruckten Einleitung weggelassen wurden (Wa'ad 
1. Kaf 7). 
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J. E. Faber: Anmerkungeii zur Erlernung des Talmudiscben and Rabbini- 
schen: Göttingen, 1770, 8. 

M. J. Landau : Geist und Sprache der Hebräer nach dem zweiten Tempel 
u. s. w. : Prag, 1822, 8. 

A. Geiger: Lehr- und Lesebuch zur Sprache der Mischna, in 2 Theilen: 
Breslau, 1845, 8. 

: Lesebuch zur Sprache der Mischna. Zweite Abtheilung des Lehrbuches. 

Lesestiicke aus der Mischna mit Anmerkungen und einem Glossar versehen : 
Breslau, 1845, 8. 

Hi. Grätz: Beiträge zur Sprache der Mischna. Als Recension des Geiger'- 
schen Lehrbuches : LB. d. Or. 1845 S. 631 flg. 

Leop. Dukes: Die Sprache der Mischna. Lexicographisch und grammatisch 
betrachtet. Auch unter dem allgemeinen Titel: Nachbiblische Geschichte der 
hebräischen Sprache. Erstes Heft: Esslingen, 1846, 8. 

Sam. Dav. Luzzatto: lieber die Sprache der Mischna. Ausgezogen und 
übersetzt aus seinen „Prologomini**: LB. d. Or. 1846 e. 829 flg. u. 1847. 

Jak. Isr. Emden: v'nK ^^'h>. Grammatische Bemerkungen über die Sprache 
der Mischna. In seiner Mischna -Ausgabe mit dem Comm. &'^)5tD dhV beige- 
druckt. Erster Theil: Altona- Wandsbeck, 1728, f. ; 2. Theil :' Wandsbeck, 
1733, f.; zu Abot in dessen Siddur: Amst., 1751, 4; Altona, 1769, 8. 

Gilb. Genebrard: Isagoge Rabbinica: Paris, 1563, 4; ib. 1584, 4. 

Cph. Keller: Rabbinismus: Zeiz, 1684, 4. 

Andr. Reland: Analecta Rabbinica. Die Arbeiten von Genebrard und 
Keller sind darin aufgenommen: Utrecht, 1702^ 8. 

Ol. G. Tychsen: Elem. dialect. Rabb. : Bützow, 1753,8. 
Sal. Löwisohn: t]pKri ri'ia. Gramnlatische und linguistische Einleitung in 
die Mischna: Prag, 1812, 8; aufgenommen in einer neuen Mischna -Aus- 
gabe : Wien, 1815, 4. 

Sim. Bondi: nribs *»'in. Beleuchtung der fremden Wörter der Mischna, wie 
des Talmuds^ der Targumim und -Midraschim, nam. der ans dem Lat. u. s. w. 
In Gemeinschaft mit seinem Bruder Mardechai: Dessau, 1812, 8. 

Ant. Theod. Hartmann: Supplementa ad J. Baxtorfii et W. Gesenii Lexi- 
con: Rostock, 1813, 4. 

: Thesaurus linguae hebraicae e Mischna äugend. I.: Rostock, 1825,4; 

II. u. III. : ib. 1825—26, 4. 

In diesem Thesaaros werden 760 WSrter der Mischna gezählt, deren Wurzel biblisch 

neuhebrftisch ist, 273 griechische und laleioische, 



aber deren Form 
ihQmliche. 



1720 eigen- 



IV. Hethodolosisehe Elnleltans in die Mischna. 

Jak. Chagis: M^^)£n '>S)n'?:3 ri)s?|]^n. Methodologische Einleitung in die 
Mischna. Im 1. Bande seines Mischna -Comm. 's b'^-^dt? V?? abgedruckt: Ve- 
rona^ 1650, 8; Livorno, 1651, 4; Berlin, 1716, 8; aufgenommen in seiner 
Methodologie des Talmudes n^sn ri^hri: Verona, 1657, 8; Amst., 1709, 8. 
n^Vrr p^g. Die Decisionen in dem Sinne Maimüni's, als Einleitung 
zur äischna. Mit der Mischna gedruckt: Riva di Trento, 1560, 8; s. 1. e. a. 8. 
t^'sh'n ppä tr*!)^^ ^)^7i?D« Einleitung zur Mischna in Bezug auf die halach. 
Entscheidung. Mit dem erwähnten Comm. Ez ha-€haj. gedruckt: Livorno, 
1654, 4; Berlin, 1716,8. 

In der Regel finden sich in den Methodologien zum Talmud zugleich auch luethodol. 
Einleitungen zar Mischna. Siehe *Sim8. de Ghinon. Jos. Karo, Jeschna 
ha-Lewi, Jos. Ibn Verga, Sal. Alg&si, Asulai u. A. 

Y. Commeiiiare sar llllschiia. 

Abraham b. David: n^sina^ '& s. Abr. b. David. 
Jes. Berlin: ö-^üih n^Böin s. Jes. Berlin. 
: -^Vis^ '\h'6H^ s. Jes. Berlin. 
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'Obad. di Bertinoro: Tt^Xfta '^^nö nvtt ht 't s. 'Ob. di Bertinoro. 
Jak. Chagis: &*>^)in *f9 s. Jak. Chagis. 

Mos. €hagi8: n^ad.o» hz h)o;»r7 taj^V. Glossen zur Mischna, nebst den Nach- 
weisen aus den Erläuterungen der Späteren. Erster Theil: Wandsbeck, 
1688, 8; zweiter Theil: ib. 1726, 8. 

Is. Ghajjüt (b. Jak.): phSc*^ 9^f, Commentationen u. Glossen zur Mischna : 
Ff. ayo., 1732, 4. '• 

Dav. Chaj. Corinaldi (R. in Salonik): ft^iäiöa bt ti'i t\^^ s. Dav. ChaJ. 
orinaldi. , 

J. Low Edel: hin&d *^)9 s. Low EdeL 

- .... M 

: d'in'irTta ö*»» s. J. Low Edel. 

'Ak. Jak. Mos. Eger: «s'^ija^ '^ n'ifib^n s. *Ak. Jak. Mos. Eger. 

Elasar aus Amsterdam (R. in Amst.): hgSn nto»^. Glossen zor Mischna 
und Commentationen in kabb. Weise: Amst., 1740, 4. 

Elischa b. Abraham (b. Jeh.): ^^j^di n;? '& b» ^^^l;^^ s. Elischa b. 
Abraham. 

Jak. Isr. Emden: ü^iqio thh s. Jak. Isr. Emden. 

Sam. Freund: onb 9^t s. Sam. Freund. 

• • • 

Binj. Wolf Friedburg: l>a;:5a nnx^tK s. Binj. W. Friedburg. 
Is. Ihn Gabbai: nt^^ t]ä s. Is. Ihn Gabbai. 
JT. Lippm. Heller: nSta d^-^ n^&D'in s. JT. Lippm. Heller. 
Mesch. Phöb. Horwitz: d*i)2dh n^v» s. Mesch. Phöb. Horwitz. 
Sim. Licbtenstein (b. Jeh.): r^^p'^y^Sii vv s. Sim. Lichtenstein. 

>•: n5^)sN tl*»'' s Sim. Lichtenstein. 

: ^Fia^a *iai s. Sim. Lichtenstein. 

• J TT 

: an "^bh s. Sim. Lichtenstein. 

Abr. Lischk&r (b. Ghaj.)t bnnbK n^a s. Abr. LIschkär. 

: *»Kb •»» s. Abr. Lischkir. 

.. . ~ 

Ged. Lüp schütz (R. in Obrzizk): Kr)'<^r))9 '^'ntttih s. Cred. Lüpsehiitz. 

— — : ^«nw") nbib s. Ged. Lüpsehiitz. 

Isr. Lüp schütz (R. in Danzig): ^K'^\p'^. ^^'I^K&P) s. Isr. Lüpsehütz. 

: n'.yül&'j b^Ä s. Isr. Lüpsehütz. 

Mos. Lüpsehütz: mw bnV s. Mos. Lüpsehütz. 

Mos. Maimüni: AK^bVK nMnb. Ausführlicher Comm. zu den 6 Ordnungen 
der Mischoa, mit Einleitungen , arabisch verfasst und hebr. unter dem Titel 
niK^r; 'b übersetzt. Zu Sera' im übersetzt von Charisi (s. d.) und Alfual 
(s. d.), zu Mo*ed von Alfual, zu Naschim von Jak. Akkasi (s. d.), zu 
Nesikim von Sal. Ben- Jakob (s. d.)^ zu Kodoschim von Nat. Almoli 
(s. d.) u. s. w. s. Mos. Maimüni. 

Mos. Meinster: hi^^n '\^2 ^* ^^^* Meinster. 

Eis. Nach um (b. Jak.^ R. in Adriaoopel)M b^hs "^ith. Commentationen u. 
Glossen zur Mischna; aber nur zu Ord. Kodoschim und Tohorot gedruckt: 
Kstpl., 17", 4. 

Dav. Pardo: nin^ b'^sip'itt; s. Dav. Pardo. 

• «T : •'^ 

'Imm. Chaj. Richi: n*<tp9 ')<in s. *Imm. Chaj. Richi. 
Mos. Sakkuto (b. Mard. .s Amst.): tuSn ^^p. Commentationen über die 
Mischna, nam. über die Auslegungen Bertinoro's und Heileres: Amst., 
1719, 4. 



1) Er war Schüler des Jak. Strimer und seine Schuler waren Bioj. Käses n. Sal. 
Bchalom (R. in Amst.), später wurde er R. in Jernsalem, wo er im hohen Aller ge- 
atorben. 
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Sohemaja: ft^iito '^ 't s. Schemaja. 

Schneop-Phöbos: mhs t)5 K'^te s. Schoeor-Phöbos. 

Sims, de Sens (b. Abr.) : r»i'^«7ta!i ü*»a!"7t 'ö s. Sims, de Sens. 

El. Wilna (b. Salm.): ^fi"^??. tyMp s. El. Wilna. 

: KS^ iimV« 'o s. El. Wilna. 

f •> T . ... .. 

Tl. Andere Hilfsmittel zur Hlscluia. 

n^OtD^sn *»An& htn&M. Index über die Kapitel der Mischna, nach aifabet. Ord- 
nuDg zusammengestellt: Lublin, s. a. 4. 

rvcSh ^^^9, Ueber die Aufeinanderfolge der Miscbna- Traktate: Ff. a/0., 
lfl9, 4.* 

Johnda ha-Kasil n'n^ri ^^?.^« Aussprüche n. Sentenzen, die sich durch Gruppirung 

in bestimmten Zahlen angeben lassen, daher auch nach Zahlen aufgereihet sind. 

Der Inhalt ist bald ethisch oder asketisch, bald Mos haggadisch^ zuweilen 

jedoch auch halachisch, im Ganzen jedoch sind die Sentenzengruppen schön. 

Zuerst aufgenommen in dem Sammelwerke, welches Chaj. Cesarini (s. d.) 

mit noch andern ITPie^en edirt : Kstpl , 1519, 4 Estrok de Toulon; zusammen 

mit dem Aifabet des Ban-Sira, mit ü"»»!! nih^N , lütoVnn ni»to3?^!i niü-^tto 

n. s. w. : Venedig, 1544, 8; mit andern Sachen nochmals überdruckt: Amst., 

1697, 8; aufgenommen in Koi-Bo: Kstpl., 15^0, f.; Venedig, 1567, f.; 

Fürth, 1782, f. 

Ausserdem wird unserem Jehuda ha-Nasi noch zugeschrieben ein Q'^^'nA)Sil ^Ö 
und noch andere kabb. Werke werden ihm beigelegt. 

A. Ueber Jehuda ha-Nasi. 

Mos. Konitz (R. in Ofen): iD^mj^n üä'^ai'n n'inV'in. Biographie des Jehuda ha- 
Nasi, geschöpft aus den Midraschim und aus dem Talmud. Abgedruckt in 
dessen ^^"^ t\^^, welches der erste Band seines Werkes &*^)qd)i n'or^ ist: 
Wien, 1805, 8 Jos. Hraschanzky. 

: '«^'1 n*^^. Die Geschichte des Jehuda ha-Nasi, dramatisch dargestellt 

in 6 Akten, mit nachweisenden gelehrten Noten aus Talmud und Midrasch. 
Erster Theil des Werkes ü'^tobh Jijpy^, wo auch die Biographie (n'inVip) 
vorgedmckt ist: Wien, 1805, 8. 

Sal. Low Rapaport: «nin«) öia'^ä'itfläs Nin *»»!; »iijsn «"^a-n ^tot V? apiiite. 
Abhandlung über die Zeit des Jehuda ha-Nasi und über seinen Freund An- 
tonin. In 18 Kapiteln zusammengestellt u. abgedruckt in Kerem Chemed IV. 
(S. 204—38): Prag, 1839, 8. 

: «^ani o'iS'iä'itsiN nSn'iK ^ttN^n hv naüto. Abhandlung über Antoni- 

nus und Rabbi (R. Jehuda ha-Nasi), als Entgegnung auf Jost's Polemik in 
Zijjon zu 1841, aufgenommen in Kerem Chemed VII. (S. 138 — 52 : Prag, 
1843, 8. 

: •^a'^i o'!5'»5'it:5K *nn-Ta niuJih fi')'T'|?h. Neue Forschungen über An- 
tonin u. Jehuda ha-Nasi, in 35 Kapiteln, abgedruckt in Kerem Chemed VII. 
(S. 152-214): Prag, 1843, 8. 

J. M. Jost: '^5'1'^tt f^^Ate. Polemische Abhandlung gegen den Aufsatz Rapa- 
port's im Kerem Chemed IV.; die Zeit des Jehuda ha-Nasi und sein Ver- 
hältniss zu Aotonin betreffend. In der hehr. Zeitschrift *;Vi!s vom Jahre 
1841 (S. 10 flg.) abgedruckt: Ff. a/M., 1841, 8. 

: Ueber Rabbi und Antoninus. Im LB. d. Or. 1849. 

B. Ueber die Mischna-Lehrer überhaupt. 

Job. Hnr. Otho: n3tt;)sn *^%3dh nVvVo i. e. historia doctorum Mischnicomm 
' qua opera etiam Synedrii magni Hierosolymitani Praesides et Vice-Praesides 
recensentur: Oxford, 1672, 12; von Neuem edirt von Adr. Reland, mit 
Noten und Glossen: Amst., 1698, 8. 
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Gialio Bartolocci: Recensio doctonim Mischnicorum sec. literanim seriem. 
Aafgeoommen in dessen: Bibliotheca magna rabbinica etc. Tom. I— IV. : 
Rom, 1675—93, f. 

Scherira b. Ghanina: nn^iton nr& oder nnd pbd s. Scherira. 
C5''N-i'i)aNi ö'^NSn mb. Ordnung der Mischna- Lehrer und der Meister des 
Talmud, eine kurze Geschichte der Aufeinanderfolge der Ueberlieferung von 
Geschlecht zu Geschlecht u. s. w. verfasst im Jahre 884 n. Chr. u. abgedr. 
in riKtVsrj 'o : Korzec, 1784, f. (p. 81 — 83); von Chaj. Jos. Dav. Asulai 
in dessen Wa'ad II. beim Stichworte nsüto öMö : Livorno, 1788, 4; Ff. a/M., 
1847, 8; im Kerem Chemed IV. durch Luzzatto: Prag, 1839, 8; dann in ei- 
ner besondern Ausgabe: ib. 1839, 8. 

Abraham b. David (ha-Lewi in Toledo): nVäp^n 'ü s. Abraham b. 
David. 

Abr. Sakkuto: v^h^it 'o s. Abr. Sakkuto. 

Ged. Ihn Jachja: n?a]^rr nVtoVtD s. Ged. Ibn Jach ja. 

Dav. Gans: -ri?f h^at s. Dav. Gans. 

Jech. Heilprin: n'in'iTn 'b s. Jech. Heilprin. - 

Ueber das Literarhistorische und Bibliographische dieser Schriften über die Mischnaiten 
vgl. Fürst, Kultur - und Literaturgeschichte der Juden in Asien L S. 282—93. 

Sim. P eisern (b. J. Low ,s Lissa): nh ''5'i:>totö ^^^}' Concordanz über 
die Namen der Mischna - Lehrer , insofern sie in Talmud und Midrasch vor- 
kommen : Wandsbeck, 1728, f. Isr. b. Abr. 



Jehuda b. Natan (gen. in''-i)M m'iä^q '^ id!)*^s. Comm. über den Tr. Makkot, 
von 19^ an, wo sein Schwiegervater im Commentiren unterbrochen wurde, 
bis zu Ende. Er ist gedruckt in den Talmud -Ausgaben mit Raschi. S. 

Er schrieb noch: 1) Ö'»hb^ '^ ttJ^i-iB. Comm. üb. Tr.Pesachim (s. SMG. Verb. 79); 
2) rii&b'iP) . Eigene Glossen zu talm. Traktaten (s. Haggahot Mardechai zu San- 
hedrin §. 696). 

Jehnda b. Natan ha-Lewi (in Italien) : nanV nishiQ. Comm. üb. nihtote M'isVrT (die 
Halacha's üb. die Ritualien bei Trauer- Angelegenheiten von Me. Rothen- 
burg, so wie discussive Resprechung der Halacba^s über das Nasirat und 
über die Verunreinigung durch Leichen: Livorno, 1819, f. 

Ein anderes «l^lV H^h^ ist von Elijja ha-Lewi (R. in Kslpl. ), aber nicht 
gedruckt. 

Jehnda b. NiSSim (in Kaiisch): riniin*) ri*^^. Scholien zu den Tosafot- Glossen 
in Jebamot, Ketubot, Kidduschin, Gittin, Chullin und Raba Kamma, welche 
über talm. Haggada's handeln. Herausgegeben von seinem Sohne Abr. b. Je- 
huda: Sulzbacb, 1687, 4 Mose b. Uri Scheraga. 

- — . — : tiSdhn *^üiiTh. Novella's über dieselben 6 Traktate mit Zunahme noch 
zweier, der Traktate Raba-Mezi'a und Baba-Batra. Beigedruckt sind einige 
Partien über Sabbat und Beza von Dav. Oppenheim, genannt ni^ "t^^^fi : 
Dessau, 1698, f. Mose b. Simcha Bonem. 

Jehnda di Pesaro s. Jeh. di Pesaro. 

Jehnda di Portaleone s. Abr. di Portaleon e. 

Jehnda Rofe (.s Deutschland): n^ünH '^'^v. Hochzeitslied, das zugleich he- 
bräisch und deutsch gelesen werden kann. Ein Specimen daraus führt Wagen- 
seil an in seiner Bearbeitung des Tr. Sota (p. 49): Altdorf, 1674, 4. 

Jehnda Romano s. Jeh. Romano. 
Jehnda Rosanes s. Jeh. Rosanes. 
Jehnda Sabarra s. Jeh. Sabarra. 



1) Er war Raschids Schwiegersohn und einer der Tosafisten, der in den Tosafot Tor- 
kommt. Er bl. nm 1100. 



Bibl. jndaica. H. 
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Jehnda b. Sabbatai (ha-Lewi, in fiarceiloDa): *^^a>n'i rröShtn n^hVto. Wett- 
streit der Weisheit mit dem Reichthume, ia Versen : Krakäu, 1546, 8; Kstpi., 
1543, 8; Ff. a/M., 1711, 12. Hinten sind noch Gedichte eines Ungenannten 
angefügt. Mit '>)aVto!i*T) fi)p5^^ und •'NjtJö'ia Hto^ig zusammen erschienen: 
Amst., 1753, 16. ' * "* ^ ' '' 

— . : b-^ttjört KiSb rnJirr' nhitt. üeber Franenliebe und Frauenwerth , in 

kleinen Gedichten: Salonik (Kstpl.), s. a. 8 von Mattatja Batscheba Sohn 
herausgegeben (Bl. 20) ; Vened. s. a. 8. 

— . : ni^T'ttt!! lD'»n''W. Lieder und Dichtungen. In Verbindung mit Gedich- 
ten von Salomo Ibn G^ebirol und Abr. Ihn Esra: Kstpl., 1545, 4. 

Jehuda b. Salomo Alchofni s. Jeh. Gharisi. 

Jehuda - Samuel (.s Perugia, Typogr. zuMantua)«: ed. VSnjn ri'^'^ar; n*;^b)a von 
Me. Angil: Mantua, 1622, f. 

ed. Vbi^ttü ')3i von Sam. da Mode na: Mantua, 1622, f. 

ed. nnhi "n^ari von Mos. Cordovero: Mantua, 1623, 8. 

ed. nnSPi '^a'^p von Gers. Kitzinger: Mantua, 1623, 8. 

ed. nnt "^h^^Ti von Jech. Meli: Mantua: 1623, 8. 

TT .. - 

ed. rrüto '^'^te') von Mos. Ventura: Mantua, 1624, 8.' 

ed. d'^ä^^an &'^&3^ von Sam. Galich o: Mantua, 1624, 4. 

ed. »^hw '^yyt^ von Ahron-Berechj a: Mantua, 1624, 8. 

ed. pi^ "t^J'a von Ahron-Berechj a: Mantua, 1626, 4. 

ed. ri'nö*) ^n-n von Luliano Schalem Käses: Mantua, 1626, 4. 

Jehuda Sarko s. Jeh. Sarko. 

Jehuda - Schalem (gen. Jeneisi, .sTriest): yp.;; -f^. Darstellung der jüd. Kalen- 
derkunde, hebräisch u. italienisch, mit Tabellen: Wien, 1827, 8. 
Jehuda Siciliano s. Jeh. Siciliano. 

Jehuda aus Speier: nitD. Gutachten, in der GA.-Sammlung des Me. Rothen- 
• bürg: Prag, 1608, f. 

Jehuda Taitazak s. Jeh. Taitazak. 

Jehuda-'UsiSl (in Italien): '^^»M'^.tyn n^^a. Sechszehn Derascha's über penta- 
teuchische Lektionen. Herausgegeben von Eis. Balgid: Venedig, 1604, 4 
Dan. Zanetti (Bl. 100). 

Von ihm sind auch noch handschriftlich &'^'^^^(ä über den Pentatench. 

Jehuda Ibn Verga s. Jeh. Ibn Verga. 

Jehudai b. Nachman (Gaon in Sora)"": n'ipü&s ^'i^Vn ^e. Ein Compendium der 
talm. Halacha's, mit Benutzung der grossen Halachot (Halachot Gedolot) 
des Sim. Kahira. Nachdem sie lange noch selbstständig bestanden, flös- 
sen sie später in die n'iViTÄ n*i5Vn von Sim. Kahira u. haben ihre Selbst- 
ständigkeit ganz verwischt u. daher mit jenen gedruckt wurden': Venedig, 
1548, f.; Lemberg, 1804, f.; Zolkiew, 1811, f. 

— . — : riiü 'n. Vier Gutachten, unter den Gutachten in Kol-Bo hinten auf- 
genommen: Kstpl., 1520, f.; Venedig, 1567, f.; Fürth, 1782, f. 



1) Er hiess auch Jeh. Sam. Perngini. Sein Sohn Josna druckte nachher. Siehe 
Josua b. Jehuda-Samuel (.s Perugia). 

2) Er war aus PB. uod von da \vurde er , wie MAre b. Samuel, von dem Exilar- 
chea Salomo nach Sera berureu , wo er das Gaonat von 759—763 bekleidete und un- 
ter ihn trat das KarSer - Haupt *Anan b. David auf. 

3) Das Werk hiess bei den Allen bald Halachot Pesukot, bald Halachot Gedolot oder 
Halachot Kezubot u. der Unterschied von Kahira*s Arbeit scheint in grösserer Kürze bestanden 
ZQ haben. Bei Ghananja, dem Vater Scherira^s, Häja, Is. Ibn Ghajj&t n. A. wurden die 
Pesukot noch neben Kahira's Werk als Besonderes benutzt. 
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Jehndai b. Nachman : n<in^iDn ts'i. 19 Gutachten. Abgedruckt io der GA.-Samm> 
lung Scha'are Zedek (IH. 1, 53. 5, 4. 12. 6, 40. IV. 2, 21. 22. 3, 16. 
34. 54. 4, 69. 70. 71. 5, 1. 27. 28. 29. 30. /, 22. 8, 10), zusammen 19 
Gutachten : Salonik, 1792, 4. 

Gommentar zu dem Buche der Halacha's. 
Sal. Schalem (b. Jech.): M'üsVrr 'npSio, Gomm. üb. die Halachot Gedolot u. 
daher auch mit inbegriffen üb. die'Halachot Pesukot des Jehudai. 2 Theile: 
Amst., 1762, f. 

Jehndit (in Bethulien) K 

a) Jüdische Bearbeitungen dieses Apokryphon's. 
ns^h tii ri'^Tiirr' ntoSto. Die Geschichte der Jehudit und das Wunder des 

Weih festes (d. h. Megillat Antiochos) nach den apokryphischen Büchern er- 
zählt. Hebräisch und deutsch : Berlin, 1766, 8. 

r\''"]r!in'^ ^''P?.^' Die Geschichte der Jehudit. Hebräisch : Venedig, s. a. 8. 

Salm. London: «Va ri'^iiin*' ntt?a>». Die Geschichte der Jehudit in jüd.- 

deutscher Sprache, von Salm. London (s. d.) besorgt: Ff. a/M,, 1715, 8. 

J. h'öw Ben-Seeb: n'^n^irt'^ n^A)a. Das Buch Jehudit, hehr, und deutsch: 
Wien, 1799, 8; ib. 1819*, 8. ' "' 

Is. Säckel Fränkel: n'^n^nv Das Buch Jehudit. Abgedruckt in dessen 
d-'ii'nhN ü">n^nÄ: Leipzig, 1830, 8. 

Js. Siebenberger: M'^iiim ]nVä)a. Das Buch Jehudit in's Hebräische über- 
setzt, hebräisch commentirt und dazu eine jüdisch - deutsche Version nebst 
einer grossen Einleitung: Warschau, 1840, 8. 

b) Schriften über dieses Buch. 

Bern, de Montfaucon: La verit^ de Thistoire de Judith: Paris, 1690, 12. 

M. de Bonacasa: Juditha ficta: Verona, 1614, 8. 

Joh. Cph. Artopoeus: Meletema historicum, quod narratio de Juditha et 
Holoferne non historia sit, sed Epopoelia: Strassburg, 1694, 4. 

Ausfuhrliche Verhandlungen darüber siehe in den Einleitongsschriften yoq Eichhorn, 
Jahn, Berlholdt, de Wette n. A. 

Aloys Jeitteles: Siona u. s. w. mit Ign. Jeitteles herausgegeben: Wien, 
1819, 8. 

A.L. Jeitteles (A. in Wien): A.M. Mayer's anatomische Beschreibung des ganzen 
menschlichen Körpers zum Gebrauche seiner Vorlesungen; fünfte umgear- 
beitete u. verm. Auflage, besorgt von u. s. w. : Wien, 1831, 8. 

• — — — : Elemente der Anthropophysiologie. Aus dem Standpunkte der fortge- 
schrittenen Wissenschaften zunächst für angehende Wundärzte. In 4 Liefe- 
rangen : Wien, 1836, 8. Zweite Lieferung u. d. T. : die Lehre von der Na- 
tur des Menschen im gesunden Zustande : Olmütz, 1838, 8. 

Bar. Jeitteles (b. Jona, in Prag): ö'^i'inhsrj ''^»D t)a>tK^ •'"narr. Die lezten 
Worte des Kaiser Josef des If. vor seinem Tode. Aus dem Deutschen über- 
setzt: Prag, 1790,' 4. 

■ : nh»ry n!i>a§ 'ö. lieber «)äö pBO '»VVs , über n;5jh, aS^ u. derglei- 
chen talm. Principien: Prag, 1785^ 4. 

: a'n'isn. Zwei Sendschreiben über gewisse Streitigkeiten in Prag, in Be- 
treff einer Fundation, so wie eine Polemik gegen die Measefim des 7. Bandes, 
genannt niNDn n*inaj5 u. d. N. Pinchas Ananias Argasi de Silva herausge- 
geben : (Saloniki) Wien, 1795, 4. 

: niKDJ3 nSnap s. a*-»*iKn. 

r "i" "* 1 1 • •• T 



i) Die bekannte Heldin des apokryphischen Boches, und sie soll die Wittwe eines ge- 
'bissen Menasche gewesen sein. 

7* 



Bar. Jeitteles: »iDSan ppy. Trauerrede aaf den Tod des Rabbi Jecheskel Lan- 
dau, R. in Prag -"Prag, 1793, 8. 

: tjVten ö?^- Erläuterungen und Glossen zu dem Werke JfVton njw von 

Is. Nun. Beim onte (s.d.), über die vier Theile des Jad ha-C^asaka. Mit 
demselben gedruckt: ßrünn, 1799, f. ^^ Berlin^ 1801, f. 

: Die Kuhpockenimpfung^ eine Predigt : Prag, 1805, 8. 

Jeh. Low Jeitteles (b. Jona .s Prag) : M'^^a'n^ l'i^V KSn)9. Kurze Grammatik 
der aram. Sprache, nebst einer kurzen Abhandlung u. Chrestomathie: Prag, 

1813, 4. 

: «^SN *^nj5 h9 hns. Eine Elegie auf den Tod seines Vaters (Jona) : Wien, 

1807, 8. ■' •"'* 
: nh'tb. Gespräch über die Sabbatäer - Sekte am Scheidepunkt des 

Jahrhunderts (Nö'pMi bpn n^ttj ^5)- Brunn: 1800, 8. 
: (^N'nte'« "^äsi i-'hNV) m^irr' rih5)a. Gebete und Gesänge zur Feier des 

Geburtsfestes des Kaiser Franz L : Prag, 1818, 8. 

— — . — : ro"^ öiiB-ra ö-'^^üNn!) lD*i5!i|5r). Verbesserungen in Raschi. In dem Bibel- 
werke: Wien, 1832— 36, 8. 

• : niiK^ä!) Kn &9 ni»K. Gomm. u. Uebersetzung zu Job : Wien, 1834, 8. 

: n!)K:äi Kh Dy yn. Die 12 kleinen Propheten mit Uebersetzung und 

Biur, grossentheils aus dea früheren Biurim entnommen: Wien, 1835, 8. 
: 'nJiN^!) 'WN dW'nn d:? ö"to»n •'"inn. Die Bücher der Ghfonik mit neuer 

Uebersetzung und hebr. Comm. : Wien, 1835, 8. 
: -liiNSü^Vi da? ^NiJtotp. Die Bücher Samuel mit deutscher Uebersetzung 

u. hebr. Gomm., nach dem Gomm. von Sam. Detmold bearbeitet: Wien, 1833,8. 
: nn*inV ^^Stet». Religiöse Lieder hebräisch u. deutsch: Prag, 1817,8. 

— t : d'''n^5>an ^^^ (t^i»^?). Sammlung hebr. Gedichte, Fabeln, Sprüche und 

dramatischer Scenen , nebst Uebersetzung der von Ignaz Jeitteles 1806 
verfassten Biographie des Arztes Jona Jeitteles. Erster Theil: Prag, 
1821, 8. 

: toVta'''» nj'i'' ':? riSn^^n. Biographie des Jona Jeitteles. Im 1. Theile 

des d'''i!ia>Jjr3 "«iiia "^abgedruckt: Prag, 1821, 8. 

: Deutsche Reden , gehalten bei verschiedenen Gelegenheiten : Prag, 

1814, 8. 

: Trauerrede auf den Tod der Frein von Arn stein: Prag, 1818, 8. 

: V«pth'' Va> ^^üNSi. Gomm. über Ezechiel. Zuerst mit Text, Raschi u. 

Uebersetzung, abgedruckt in dem Wiener Bibelwerke : Wien, 1835, 8 ; dann 
von Neuem mit Beigebung der Uebersetzung von M. E. Stern und der Ein- 
leitung vonBen-Seeb: Wien, 1842, 8. 

: *^N«in)a!j din^iMto rr^tehii vc^l9 Vs^^t 'b. Die 3 Bücher Daniel, 'Esra 

und Nechemja, mit hebr. Gomm. u. deutscher Uebersetzung. Dazu ein Vor- 
wort über das blbl. Aramäisch : Wien, 1835, 8. 

Er hioterliess noch in Ms.: d'^"T\&§ *1^V^ ^D. Ueber den bibl. Aramäismns, Gramm, 
und Wörterbuch ; 2) *^vn^ d'^d.iilP^. Verbesserungen in Raschi; 3) *'\ Qh^to 
d'^'^iiK^ d^ p^np. Das Werk des Menacbem Ibn Seruk, mit Glossen. 

Ign. Jeitteles: Jonas Jeitteles, eine biographische Skizze: Prag, 1806, 8; re- 
censirt in den Neuen Annalen der Lit. des Österr. Kaiserthums von 1808 u. 
wieder abgedruckt in Sulamit II. Jahrg. Bd. If. 

: Siona, encyklopädisches Wochenblatt für Israeliten. 1. Jahrg. Juli — 

Dec. : Wien, 1819, 8. 

— — : Aesthetisches Lexicon. Ein alfabet. Handbuch zur Theorie der Philo- 
sophie des Schönen und der schönen Kunst. Nebst Erklärung der Kunstaus- 
drücke aller ästhet. Zweige. 2 Bände : Wien, 1835—37, 8. Dasselbe in mo- 
natlichen Lieferungen : ib. 1840, 8. 
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IgQ. Jeitteles: Das grosse jüdische Goncilinm in der Ebene von Agada in Un- 
garn, im J. 1650. Eine histor. Denkwürdigkeit. In Sulamit II. Bd. I S. !233flg. 

: Isr. Honig Edier von Hönigsberg, ein Denkstein: ib. S. 335 — 41. 

: Analekten zur Geschichte der Juden: ib. Bd. ^ S. 184 — 98. 

: Blüthen aus dem Orient: ib. S. !248 — 51. 

: Ereignisse, die Israeliten in Ungarn betreffend : III. Bd. 2 S. 289 flg. 

: Analekten zur Geschichte der Juden: ib. S. 410 — 19. Fortsetzung: ib. 

V. Jahrg. Bd. 1 S. 218—26. 

Fona Jeitteles (b. Mischel Low, A. in Prag) ^: Observata quaedam medica etc.: 
Prag, 1783, 8. 

: De rebelli morbo Diabetes dicto ( seine Inauguraldisputation ) : Halle, 

1755, 4. 

: Krankengeschichten. Abgedruckt in Baldinger's Magazin etc.: Leip- 
zig, 1775—98, 8. 

: ed. *)^B*)pSi ^D. Das bekannte Buch Josefon in hebr. Sprache, nach der 

Lanterbach'schen Edition mit Berichtigung der geographischen Namen : Prag, 
17- -,8. 

Ign. Jeitteles: Jonas Jeitteles, eine biographische Skizze: Prag, 1806, 8. 



tfos. Wolf Jeitteles (b. Ah. Bär, in Prag)«: •^'i'nhs ö^'^V ^S-iSt. Gebete und 
Vorschriften bei den Andachten und Fürbitten auf dem Friedhofe. Eine Um- 
arbeitung des alten '^ItöV ^p'^» Erstes Heft: Prag, 1828, 8. Zweites 
Heft: ib. 1830, 8. — Mit einer deutschen Uebersetzung zum Gebrauche für 
Frauenzimmer: ib. 1830, 8. 

ifos. Jekntiel b. Abig'dor (R. in Kutno) s. Jak. Kaufmann (b. Abig.) 

Tekutiel b. David s. Salm. Setzer (b. Dav.). 

fekutiel b. Jehnda (ha-Kohen, aus Prag)*: rrn'inrj Vs N-nii^g t^s». Masoretische 
Kritik des Textes des Pentateuchs und des Buches Ester , die Correctheit in 
Vocalen u. Accenten betreffend^ mit Benutzung sechs alter, spanischer Codi- 
ces, wobei erBen-Naftali, Ben-Ascher, Ghajjug, Ihn Gannäch, 
Ibn Esra,Parchon, Tamu. Andere, wie auch das Buch Nn*"??? r»*i'»'5in 
von einem Nichtgenannten, anführt. Abgedr. zum ersten Male von Wolf Hei- 
den heim in seiner Pentateuch- Ausgabe D'^.l'^y '^'i^'Q > worin unser «n^j^^n V? 
nebst "^fi'i&r; y:P^ von dem Herausgeber: Rödelheim/ 1818 — 21» 8. 

— . — .: ^f)öK 'A^ V? «n'ipn T^a^. Dieselbe Kritik über Esther, abgedruckt in 
Heidenheiin's ü'^^^iBn "»»i ^io : Rödelheim, 1825, 8. 

— . — : n!ij9&n '^VVs. Eine kurze die Punktation und die Accente erläuternde 
Grammatik, eingetheilt in Pforten, von welchen t^f^tt^ "^$9) ^i^'^riH d^^ 'py 
nwÄ^rj 'w , «ini ph 'p , nSÄ-'titon '» , ri*i5''A^rj n^^a '|p u. A. Theile bilden. 
Die Vorrede dieser Grammatik hat Heidenheim in dem angeführten Penta- 
teuch abgedruckt: Rödelheim, 1818 — ^21» 8. 

Jekntiel b. Isaak (in Amst.) s. Jek. Blitz. 

Tekutiel b. Isaak (aus Plntschew): h^h nto9)9. Anleitung zur Anfertigung ei- 
nes jüdischen Kalenders, auf einem Blatte dargestellt : Offenbach, s. a. f. 

Jekntiel ha-Kohen s. Jekutiel b. Jehuda. 
fekutiel-Lasi s. Jekutiel b. Nach um. 



1) Geb. d. 5. Mai 1735 in Prag. Sein Vater war Apotheker. Er starb den 18. April 1806 
n Prag. 

2) Aktnar der isr. Beerdigungs - Brüderschaft in Prag. 

3) Er war Nakdan, d. h. Punktator, in der letzten Hälfte des 13. Jahrhunderts n.' seine 

arbeiten bildeten später YorzUgliche Quellen für die Schreiber. Abgekürzt heisst er '^^n*^, 
kber auch Salman ha-Nakdan oder Jekutiel ha-Nakdan. 
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Jekutiel ha-Lewi (.s Worms) s. ri'ifiein. 

Jekutiel b. Hose (.s Posen) ^ : nViA ')i!))9$ n!)SC)^. Gompendiam des piü , d. h. 
']'t:i1> ^^12^)9 ^e von Is. de Gorbeil (s. d.) : Krakan, 1579, 4 Is. Prossnltz 
(BL 32 j. 

Jekutiel b. Nachum (.s Metz)>: nn<it3 nSitVA^n^o. Der Gomm. Abr. Ibn Esra's 
zum Pentatench^ in Quadratsebrift, dazu die 3 Sapercommentare &*^»ri ^'ip^a, 
trj&^'i Vn^ and b'^'^riD nV^^ nebst eigenen Noten. In Gemeinschaft mit Naf- 
tali Hirz b. Süsskind besorgt: Amst., 1722, f. Is. b. Jak. de Cordaba 
(ßl. 156). 

— . — : s^nK'^n n-r*)h t&iind. Deutung des bekannten gramm. Rathsels Ibn Esra's 
über die ruhenden Buchstaben. In dem vorhergehendem Werke aufgenom- 
men: Amst., 1722, f. 

Jekutiel ba-Nakden s. Jekutiel b. Jebuda. 
Jekutiel -Salman s. Jekutiel b. Mose. 
Jekutiel b. Salomo s. Jekutiel Süsskind. 

Jekutiel -Sfisskind (b. Sal.): ^K'^nip'? n?. Die 613 Vorschriften oder Asharot 
in Reimversen : Sklow, 1796, "4 (ßi. 17). 

Ad. Jellinek (.s Ungarisch -Brod in Mähren) ^i Die Kabbala oder die Religions- 
Philosophie der Hebräer. VonA. Franck. Aus dem Französischen übersetzt, 
verbessert und vermehrt: Leipzig, 1844, 8. 
Anf dem Titel steht Gelinek. 

: Religiöse Gedichte Salomo Ibn Gebirol's. Nach einer Handschrift auf 

der Leipziger Rathsbibliothek mitgetheilt. Nebst andern rel. Gedichten: Lß. 
des Or. 1843, 4. N. 20. 24. 

: Sabbat - Blatt. Für Belehrung, Unterhaltung und Kcnntniss jüd. Zu- 
stände. Jahrgang 1844, 1845, 1846 : Leipzig, 1844-- 46, 4. 

: Vier Predigten, in der L.-B. Synagoge während der Neujahrsmesse ge- 
halten: Leipzig, 1845, 4. 

— — : Zähle die Tagel Predigt u. s. w. : Leipzig, 1846, 8. 

: Biographische Skizzen. Abgedruckt im Lß. des Or. Jahrg. 1846. 

: Vermischte philolog. und historische Aufsätze im LB. des Or. Jahrg. 

1843—49. 

: Ausführliches Sach - u. Namenregister zu de Rossi*s historischem Wör- 
terbuch der jüdischen Schriftsteller und ihrer Werke. Mit onomatologischen 
Bemerkungen herausgegeben : Leipzig, 1846, 8. 

: tJitoSh nste oder Erklärung der in den Talmudeu, Targumim und 

Midraschim vorkommenden persischen u. arabischen Wörter: Leipzig, 1846, 8. 

: Einleitung zu Bachji's Torat Chobot ha -Lebabot nebst den Fragmen- 
ten der Josef Kimchi'schen Uebersetzung : Leipzig, 1846, 16. 

— : — : Elischa ben Abuja, genannt Acher. Zur Erklärung u. Kritik der Gutz- 
kow'schen Tragödie Uriel Acosta : Leipzig, 1847, 8. 

: Nachträge zu meinem Sefat Ghachamim : Leipzig, 1847, 8. 

: Kanzel- Vorträge in der Leipz.-Berl. Synagoge gebalten : Leipzig, 1847, 8. 

: Die erste Gonfirmations-Feier in der Leipzig -ßerliner Synagoge: Leip- 
zig, 1847, 8. 

: Zwei Kanzel - Vorträge in der Synagoge zu Ungarisch -Brod gehalten. 

Nebst einem Anhange über Piil^e Abot und Midrasch Jona: Leipzig, 1847, 8. 

: Mehre Aufsätze im ünivers israelite: Paris, 1847, 4. 

: Rede über die Trennung der Kirche vom Staate : Leipzig, 1848, 8. 

: Drei Gräber. Kanzel -Vortrag: Leipzig, 1849, 8. 

1) Er heisst anch Salman Posen er. 

2) Er heisst auch Jekutiel Lasi. 

3) Geb. im Juni 1820. 
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ek: Jericho. Ein Bild von IsraeVs Freiheit. Rede znr Feier der deutschen 
ichte: Leipzig, 1849, 8. 

linek (.s Ungarisch -Brod in Mahren) >: Beartheilnng der Jadenfrage 
iDO Bauer im LB. des Or. Jahrg. 1843. 

nel Acosta's Leben und Lehre. Ein Beitrag zur Kenntniss seiner Mo- 
1. w. : Zerbst, 1847, 8. 

IS Verhältniss der lutherischen Kirche zu den reformatorischen Be- 
^en Nicolaus Creii's und Christian's L : Leipzig, 1847, 8. 

LS Denunciations-System des sächsischen Liberalismus : Leipzig, 1847, 8. 

e Täuschungen der aufgeklärten Juden und ihre Fähigkeit zur Eman- 
: Zerbst, 1847, 8. 

ie religiösen , socialen und literarischen Zustände der Gegenwart , in 
Taktischen Folgen untersucht. 1. Theil: die religiösen Zustände der 
art oder Kritik der Religion der Liebe: Zerbst, 1847, 8. 

1 die Wiener Bürger und Studenten: Wien, 1848, 8. 

utischer Sprechsaal für die Hauptfragen der Österreichischen Politik. 
: Wien, 1848, 8. 

'itische Geschichte der Wiener Revolution : Wien, 1848, 8. 

ütende Artikel in den Journalen ,, Allgemeine Oesterreichische Zeitung' ' 
er Radicale^' vom März bis Ende October 1848. 



)graphie desselben: Orient 1848, 1849; Leuchtthurm 1849, 8. 

ied auf Dr. Herm. Jellinek. Hehr, von Marc. Boss, deutsch von 
ßhmann: Leipzig^ 1849, 8. 

isel (b. Dav.)^: n'iy&u. Bericht über eine Reise nach Palästina. Zum 
Mal nach einer HS. herausgegeben von Gust. Peringer von Lilien- 
lit einer lat. Uebersetzung , aber nur in einem Bruchstücke: Upsala 
(16 S.); daraus ein Stück mitgetheilt von Joh. Ch. Wolf in Bibl. 
II. S. 1081 — 1094; ferner bei Ugolino in seinem Thesaurus etc. 
.• 

Uebersetzungen. 
*e ringe r (von Lilienblad): n^.yd^ des Sam. Jemsel mit lat. Ueber- 
. Aber nur ein Theil des Werkes: Upsala s. a. 4 (16 S.). 

irmoly: ri^3>&^ von Sam. Jemsel in franz. Uebersetzung. Nur üb. 
igment sich erstreckend. Abgedruckt in dessen : Itin^raires de la terre 
5tc. (S. 497—544) : Brüssel, 1847, 8. 



no (in Italien): K^*! »Vü^n. Panegyrika für Simeon b. Jochai, 

rf. des Sohar: Livorno, 1819, 8. 

inichen; Ars critica. G. J. Clerici c. praefat. : Leipzig, 1713. 

1 b. Natan (ha-Kohen)»: »^arr «n\D. Ueber die Wurzeln der hebr. 
i: Brunn, 1801, 8. 

i b. J. Bär (in Lemberg)*: ed.Ttehi 'n^iN 's ba? •^ntüS des Isr. SamoS^: 

1797, 4; Sdilikow, 1833, 4. 

d. n^imn h9 tii'ns von Jakob b. Ascher: Zolkiew, 1806, 4. 



. 22. Jan. 1822, kriegsrechtlich erschossen in Wien 23. Not. 1848. 

war Karäer und macnte 1641 eine Reise nach PalSstina, und hinlerliess u. d. T. 

e Beschreibung dieser Reise. Aber der Name Jemsel, den ohnehin ein Karger 

führen würde, ist eine Fiktion, indem das 7tt7)a3>'> nach dem Namen des Vaters die 

für Verstorbene ÖlVü 1l35tD)Q 79 h*l5'' ist. Da jedocii Herausgeber u. Ueber- 
lal unter diesem fingirtem Namen es edirt, so habe ich ihn beibehalten. Wahr- 
wird die HS. vollständig noch in Upsala oder Gopenhagen zu finden sein, 
führte auch den Beinamen Falk, 
e des berühmten Isr. Samo^^ (ha-Lewi). 
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Jerucham b. Heschullam (.s der Provence )m n^ni bnK n^nV'iM. Ein zwei- 
theiliges Werk über die rituellen Vorschriften, und zwar 1) ön« pVn von 
den Dinim; die der Mensch bis zu seiner Verheirathung zu beachten hat^ 
dabei die Vorschriften über Berachot , Tefillot u. s. w. ; 7) die Dinim von 
dann bis zu seinem Tode. Eingetheilt in n'in'ina und diese wieder in b*)VVs). 
Das Werk ist durch Abschriften sehr entstellt. Es wurde zuerst gedruckt 
unter Selim (reg. 1512-20): Kstpl., 1516», f. (ßl.272); überdruckt Venedig, 
1553, f. AI. Bragadini (Bl. 238); Kopust, 1818, f. 

— . — : d''*^«'^» 'ö. Zweiter Haupttheil des früheren Werkes, über n'iä^toto '»li'»"^ 
handelnd in 32 Abschnitten (n'in'^riä). Mit dem vorhergehenden gedruckt: 
Kstpl., 1516, f. (Bl. 122); Venedig, '1553, f. (Bl. 104); mit dem Kommen- 
tare taö^^n t)S3'^t)i von Chaj. Algasi (s. d.): Kstpl., 1669, f. Sal. Franco; 
in der neuen Ausgabe: Kopust, 1818, f. ^ 

Gommentar zu letzterem Werke. 

Chaj. Algasi: taferp^.n n'iri'^ris. Comm. über einen Theil des Werkes Sefer 

Mescbarim, mit Abdruck des Textes in Quadratschrift und bevorwortet von 

Jak. Alfand&ri: Kstpl., 1669, f. Sal. Franco (Bl. 337); Kopust, 1818, f. 

Ausserdem sind noch andere Gomm. üb. dasselbe verfasst worden, nSml. 1) Q^kV "i*^i^^, 

über Toldot Adam we-Ghawwu des Jerucham; 2) b'^'nV'^^ T'^^^Q , über den 

zweiten Theil, beide von Sabbatai Jona; 3) Dt^^m"] '5 ^2 '? von Ah. Leppa 
u. A. Aber keiner der Gommentare ist gedruckt. 



*Joh. Fr. Wlh. Jerusalem: Briefe über die mosaische Religion u. Philosophie: 
Brannschweig, 1762, 8; ib. 1773, 8; ib. 1783, 8. 

Abr. Jernschalml (in Kstpl.): n'in^vr). Gutachten. Abgedruckt in'bh *)VnK hio 
(§. 116) von Jak. Tarn Ihn Jachja (w. s.): Venedig, 1622,^.;"'^ fftio 
üNt 1>a;)?ä (§.406) von Binj amin-Seeb b. Mattatja: Vened., 1539^4; 
in tib'i'' JTia von Jos. Karo (p. 134) : Venedig, 1566, f. ; in liK^tate b'nrrta niio : 
ib. 1629— 30, f. 

Jak. Jernschalml (in Wilna) : n'imn ts» nnV '^i^'^ni. Das bekannte Werk Tik- 
kunin mit Glossen : Slobuta, 1836, 8. 

Jes. Jernschalml (JG. in Italien): Die Beweise für den Messias, in italieni- 
scher Sprache : Lukka, 1582, 8. 

Jos. Jernschalml (b. Sah, Chacham in der Krimm)^: tijC)^ rit}'^^* Supercom- 
mentar über den Pentateuch-Comm. des Ahron b. Josef (s. d.), über das 
sogenannte '^h^^^l ^0. Mit demselben in rabb. Schrift gedruckt (der Comm. 
ist in Quadratschrift): Kosloff, 1834, f. 

Sims. Jernschalml (b. Sam.): ö'^Y» M'iS''^'^';. Die 613 Vorschriften oder die 
Asharot, in Versen: Venedig, 1597, 4 Giov. di Gara (Bl. 79). 

Tanch. JernsChalml (b. Josef)*: iN-^nV« nNMS '])2 r\hi^'p^ »^bö h"i». Kommentar 
über das Buch der lUagelieder, als Theil des Werkes Kitäb el-Bijän, ver- 
fasst von Tanchum b. Jusuf el-Mokdisi (d. h. Jeruschalmi). Auch u. d. T. : 
Tanchumi Hierosolymitani Gomm. arabicus in Lamentationes e codice unico 
Bodleiano literis hebraicis exarato. Descripsit charactere arabico et edidit 
Wlh. Cureton: London, 1843, 8. 



1) Er war ein Sehuler des Abraham b. Ismail, der ein Schüler des K^V^ war; 
ferner war er ein Schüler R. A s c h e r b. J e c h i e 1. Er bl. um 1334. 

2) Das Jahr wird durch *^1&'' angegeben. 

3) Es ist noch eine GA. -Sammlung von Jerucham handschriftlich vorhanden. 

4) Ein noch lebender bejahrter Lehrer der KarSer. 

5) Tanchum schrieb seine Werke nach dem Tode Maimüni^s ; er bl. in der Mitte des 
13. Jahrhunderl^s in Haleb. Er ciiirt in seinen Werken Mos. Maimüni, Jona Ihn Gan* 
n&ch, Jeh. Ibn Chajjug', Ghefez b. Jazlioch, H4ja Gaon, Mose Ihn Esra, 
Dunlls Ibn Temim u. A. 
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Tanch. JernSChalmi: R.Taoch. Hierosolym. in Prophetas priores commentarii ara- 
bici Specimen I. litteris arabicis exaravit et interpretatione latina et adno- 
tatione instruxit Dr. Theod. Haarbrücker: Halle, 1843, 8. Die Recension 
n. die Probe einer Uebersetzung in's Hebräiscbe von Is. Kämpf: LB. d. 
Or. 1843 N. 4. 

: R. Tanchumi HierosolymitaDi commentarium arabicum ad libromm Sa- 

muelis et Regum locos gpraviores e cod. uoico Oxoniensi (Poe. 314) secnndam 
Schnurren apographum ed. et ioterpretationem latinam adj. Th. Haar- 
brücker etc.: Leipzig^ 1844, 8. 

: Commentaire de R. Tan'houm de Jerusalem sur le livre de 'Habakkouk, 

public pour la premiere fois, en Arabe, sur un manuscrit unique de la Bibl. 
Bodl., et accompagne d^uoe traductlon et de notes par S. Mnnk: Paris, 
1843, 8. Zuerst im 12. Bande der Caben'schen Bibel abgedruckt: Paris, 

. 1843, 8. 

: R. Tanchumi Hierosolymitani ad libros V. T. commentarii arabici spe- 
cimen nna cum annotationibus ad aliquot loca libri Judicum. (Zu den ersten 
12 Kapiteln des Buches der Richter) ed. Schnnrrer: Tübingen, 1791, 4. 

Tanchum^s Hauptwerk ist 1) IK'^nVK ^iKMä , Rit4b el-Bi&n, d.h. Bach der Ans- 
lep^ungi welches einen Gomm. über die ganze Bibel enlhllt und zwar noch hand- 
schrifdich vorhanden: a) Gomm. za den ersten Propheten (cod. Poe. 314) vom 
J. 1380 in Toi. b) Gomm. zu Jirmijja, Jecheskel u. die 12 kleinen Propheten (cod. 
Poe. 344). c) Gomm. über die 5 Megillol u. Daniel (cod. Poe. S20). Die übrigen Gomm. 

scheinen sich nicht erhallen zu haben. Dann kommt 2) ribf^^lSTK iSKMb , K. el- 
Kuliat. Allgemeine, d. h. eine krit. u. philos. Einleitung in die Schrift, worin über 
die Metaphern, parabolischen AnsdrUcke, üb. Ghronologie, Varianten, grammatische 

Anomalien u. s. w. gehandelt wurde. Es scheint verloren zu sein. 3) ^Kkid 

M'^tsSnVM h^tD^M, die Haftara's in arab. Uebersetzong (cod. Hunt. e07). 

4) ''SKIS^K -lO'-ittVM, el-Murschid el-Kafi, ein WSrierbnch über Maimüni's 
Jad und dazu auch zur Mischna. Noch in 4 Handschriften erhallen (cod. Poe. 
297 vom Jahre 1388, geschrieben von Sa*adja b. Jakob; cod. Hont. 129, von 
Sa*adja b. David 1451 geschrieben; cod. Hunt. 621 von Salomo b. David b. Bin- 

jamin 1393 geschrieben ; cod. Poe. 215. 216. 229, geschrieben 1449). 5) '^{^^^j^^ 'ö 
n'iö^'} nn'iPlii. Ein Gompendium der mos. Gesetze, nach Mainiüni's Jad ange- 
legt und in hebr. Sprache vorhanden (cod. Hunt. 216, geschrieben — wabrsch. — 
1750 A. sei. d. h. 1438). 

JesaJa b. Abraham s. Jes. Horwitz. 

JesaJa b. Abraham (b. Dav. b. Sam. ba-Lewi) ^: nt3*>n '^^^a. Gomm. zu Orach 

Chaj.desJos. Karo, zusammengetragen aus verschiedenen Werken : Amst., 

1708, 8; mit den Glossen des K)a-i und nV'iän -iMä: ib. 1725, 8; ih. 1730, 8. 

Er hatle auch Ober Jore De*a einen solchen Gomm. verfassl. Unter demselben Na- 
men verfasste Jeh. Aschkenasi (Daj. in Tiktin) Gommentationen über die 
RG. Orach Ghaj., Jore De'a u. Eben *Eser, Mos. Frankfurter zu RG.Ghoschen 
Mischpat, Secnarja-Mendel zu Jore De'a. 

JesaJa b. Amoz (Proph. v. 757— 71^ v. Chr.): n;3>wi. Das Buch Jesaja's, 
seine unter Jotam, Achas, Chiskijja, den Königen von Juda, erfolgten Weis- 
sagungen enthaltend, wo aber auch ein grosser ihm nichtgehöriger Theii von 
K. 40 — 66 angehängt ist. Abgedruckt in den Ausgaben der gesammten hebr. 
heil. Schriften, od. in denen der letzten Propheten. Siehe ^5n , I3'»ii*^h« ö''«'':i^ 

a) Einzelausgaben des hebr. Textes od. der Uebersetznng. 
W. Gesenius: Jesaiae vaticinia hebr. etc.: Halle, 1832, 8. 
J. H. L. Biesenthal: Der Prophet Jesaja, im Originaltexte herausgege- 
ben: Berlin, 1832, 8; 1841, 8. 

G. Paulus: R. Saadiae Fajjum. versio Jesaiae arabica. L: Jena, 1790, 8; 
n. ib. 1791, 8. 

W. Gesenius: Der Prophet Jesaja's neu übersetzt : Leipzig, 1820, 8; 2. A. 
ib. 1829, 8. 



1) Er war Enkel des David b. Samuel, des Verf.'s des Tore Sahab, und bl. zu An- 
fang des 18. Jahrhundert's. Auf einer Wallfahrt nach Palastina um 1723 verbrannte er u. 
seine Familie. 
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b) Schriften zur Einleitnngp u. Kritik desselben. 

J. Gasp. Velthnsen: Ueber Wissen n. Glauben n.s. w. nebst Winken üb. 
Jes. 40—66: Stade, 1794, 8. 

P. Thd. Carpow: Examen examinis bist. eccl. traditionis celebr. Amoz et 
Amazias fratres erant s. deregiisJesaiae prophetae natalibus : Rostock, 1755, 4. 

J. C. Piper: Integritas Jesaiae a recentioribus conatibus vindicata: Greifs- 
walde, 1793, 4. 

J. Ulr. Sponsel: Abhandlung üb. den Propheten Jesaias. 2 Tbeile : Press- 
burg, 1779, 4. 

J. U. Möller: De autbentia oraculorum Esaiae cap. 40 — 66. comm. : 
Havn., 1825, 8. 

J. ßeck: Die Gyro-Jesa janische Weissagung: Leipzig, 1844, 8. 

Ad. F. Kleiner t: Ueber die Aechtheit sämmtlicher in dem Buche Jesaia ent- 
haltenen Weissagungen. Ein krit. Versuch. I. : Berlin, 1829, 8. 

J. J. Stähelin: Einige Bemerkungen üb. Jes. 40 — 66. Theolog. Studien III. 
81—95. Ueber den Inhalt von Jes. 40—66: ib. IV. 527—65. 

Fd. Hitzig: Des Propheten Jonas Orakel über Moab (Jes. 15 u. 16), kritisch 
vindicirt : Heidelberg, 1831, 4. 

L. J. G. Justi: Ueber die Orakel des Jesaias, die Wegfiihrung der Juden 
in^s bab. Exil und ihre Rückkehr in*s Vaterland betrefifend. Abgedruckt in 
Paulus Memorab. IV. 139—84. 

A. H. Schott: Vaticinia Jesaiae in XIII primis Hiskiae annis edita sec. 
tempor. ordinem colloccata probantur atque ex ipso hoc ordine illustrantur : 
Tübingen, 1781, 4. 

H. F. Eisner: Paulus Apost. et Jesaias Prophetae inter se comparati. 
H Abtheilungen : Breslau, 1819—21, 4. 

J. Gfr. Hasse: Ueber Jesaias und seine Allegorien. Abgedruckt in dessen: 
Bibl. Orient. Aufsätze N. 4. 

Jak. Bonsdorff: Examen variar. lectt. qnas ad textum Jesaiae hebr. Alexan- 
drina versio exhibet: Aboae, 1801, 4. 

c) Auslegungs-Schriften über den ganzen Propheten. 

G. Vitringa: Comm. in Jesaiam. II Part.: Basel, 1732, f. 

: Auslegung der Weissagung des Jesaia. Auszüglich von Fr. Büschin g. 

2 Theile: Halle, 1749—51, 4. 

Gaes. Malanimeus: D. Dav. Kimchi, Gommentarii in Jesaiam prophetam, 

quos ex hebr. in lat. idioma vertebat notulisque illustr. etc. : Florenz, 1774, 8. 

J. H. Walther: Die Weissagungen des Propheten Jesaias übersetzt mit 
Anmerkungen: Halle, 1774, 4. 

J. Cph. Düderlein: Esaias, ex recens. textus hebr. ad Codd. quorun- 
dam manuscriptorum et versionum antiquor. fidem lat. vertat^ notasque va- 
rii argumenti adjecit: Altd., 1775, 8. Ed. 3: Altd.-Nürnb., 1788, 8. 

Mt. Henry: Praktische Erklärung der Weissagungen Jesaia. Aus dem Eng- 
lischen in einen freien Auszug gebracht u. s. w. von Ebhd. Rambach: 
Leipzig, 1777, 8. 

Roh. Lowth: Isaiah. A uew translation with a preliminary Dissert. and 
notes critical philological and explanatory: London, 1778, 4. — Dasselbe 
Werk aus dem Englischen von G. Herm. Rieh er z übersetzt, mit Zusätzen 
u. Anmerkungen von J. Benj. Koppe in 4Theilen: Leipzig, 1779 — 81, 8. — 
Eine Gegenschrift ist erschienen u. d. T. : Dav. Kocher: Vindiclae s. tex- 
tus hebr. Esaiae vatis adv. Roh. Lowthii criticam. P. I.: Bern., 1786, 8; 
P. II.: Tübingen, 1790, 8. 

Chr. A. Crusius: Comment. In' Jesaiam prophetam observ. continens se- 
lectas et maxime necessarias ad veram vaticiniorum sententiam investigan- 
dam et argumentis firmandam — cur. Chr. F. Pezold: Leipzig, 1778, 8. 

J. H. Dan. Moldenhaver: Uebersetzung und Erläuterung des Propheten 
Jesaias: Quedlinburg, 1780, 4. 
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Ge. F. Seiler: Jesaias aus dem Hebräischen übersetzt und mit Anmerkan- 
gen erläutert: Erlangen, 1783, 8. 

J. Dav. Gube: Jesaias metrisch übersetzt mit Anmerkungen : Berlin^ 1785, 8. 

J. Leonh. Rieger: Scholien über den Propheten Jesaias nebst einer Ein- 
leitung: Memmingen, 1788, 8. 

Chr. 6fr. Hensler: Jesaias, neu übersetzt mit Anmerkungen: Hamburg- 
Kiel, 1788, 8. 

Mich. Dodson: A new translation of Isaiab ; with notes supplementary to 
those of Lowth and containing remarks on many parts of bis translation 
and notes. fiy a Layman: London, 1790, 8. 

•: A Letter to — Sturges: London, 1790, 8. 

J. Sturges: Short remarks on a new translation of Isaiah : London, 1791, 8. 

Ge. Krägelins: Jesaias neu übersetzt und kritisch bearbeitet: Bremen, 
1790, 8. 

Roh . Macialoch: Lectures of tbe Prophecies of Isaiah : London^ 1 791 — 94, 8. 

H. E. G. Paulus: Philologischer Glavis über das A. T. Theil ^. Jesaias: 
J^ena, 1793, 8. 

J. Casp. Velthusen: Des Propheten Jesaias perspective Zeitgemälde oder 
Trostbuch für das Volk Gottes, im Auszuge: Bremen, 1803, 8. 

Van der Palm: Jesaias in holl. Uebersetzung mit Anmerkungen. % Theile: 
Amst., 1803, 8. 

Ant. Dereser: Der Prophet Jesaias übersetzt u. erklärt: Ff. a/M., 1808, 8. 

Wlh. Gesenius: Der Prophet Jesaia übersetzt mit einem vollst, phil.- 
krit. u. histor. Kommentar. 3 Theile. (Erster Tfaeil bildet die Uebersetzung) : 
Leipzig, 1820, 8; 2. Aufl. des 1. Theiles: ib. 18^8, 8. 

R. M oller: Esaias oversat med. Anm. of etc.: Kopenhagen, 1822, 8. 

G. KnÖs: Esaias proph. philol. et critice enodatns: Upsala, 1824, 4. 

Ferd. Hitzig: Der Prophet Jesaja übersetzt und ausgelegt: Heidelberg, 
1833, 8. 

Jul. Krafft, Jesaias, übersetzt und erklärt. Als 2. Lief, seines Werkes: 
die Bücher des A. T. : Ansbach, 1836^ 8. 

Fr. Wlh. G. Um breit: Praktischer Gomm. über den Jesaias. 2 Theile: 
Hamburg, 1841—42, 8. 

Mor. Drechsler: Der Prophet Jesaias übersetzt und erklärt. Erster Theil 
Kap. 1—12: Stuttgart, 1845, 8. 

G. L. Hendewerk: Des Propheten Jesaia Weissagungen. 2 Theile: Königs- 
berg, 1838—42, 8. 
A. Knobel: Der Prophet Jesaias übersetzt und ausgelegt: Leipzig, 1843, 8. 



Me. 'Arama: b'^^fin') d'^'nüK ^D. Comm. über Jesaja und Jirmijja. Besonders 

gedruckt: Venedig, 1608, 8; aufgenommen in Kehillat Mosche: Amst., 

1724—27, f. 

Sal. di Marino (b. Is.) : b^Sa^ •^üj^n.. Comm. über Jesaja: Verona, 1652, 4 

Abr. Chaj. Ortona (b. Dav.)' (Bl. 192). 

Dav. Kim Chi: pi^ ^& "^^lic;;. Auszug aus dem Comm. des Dav. Kimchi üb. 

Jesaja, besorgt von einem Uagenannten: s. 1. e. a. 4. 

Dav. Ottensosser: ^tiKn^ k'd &3> ti;yp> Jesaja im Originale, mit Raschi, 
dem Gommentar Michlal Jofi, deutsche Uebersetzung u. einem hehr. Comm.: 
Fürth, 1807, 8. 

Jer. Heinemann: Der Prophet Jesaja. Hebr. Ausgabe in 2 Bden., wo Text, 

Raschi, Targum, deutsche Uebersetzung u. hebr. Comm. genannt )Dnb)a ^'^'pi'Ki 

und dazu noch nnb)a *^i^rpVi : Berlin, 1842, 8. 

Ausserdem sind noch die Gomnentare ygd Sal. J i z c h a k i (Raschi) , Dav. Kimchi, 
Abr. Ibn Esra, Mos. Alscheich, Don Is. Abravanel, Dav. Allschal, 

■■^f'. 8^^ 
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Salomo b. Melech d. A. und in neuerer Zeit G a h e n u. A. hier aufzuzäh- 
len , die man aber unter den betreffenden Nanen finden wird. Dasselbe ist mit 
den christlichen Gommentatoren J. Dar. Michaelis, Hufir* Grotius, Eich- 
horn, A. Dathe, Fr. Stludlin, B. F. G. Rosenmüller, Fr. Maurer, 
H. E w a 1 d u. A. der Fall. 

d) Anslegungps-Schriftea über einzelne Stellen. 

G. L. Hohei'sel: ObservatioDes phil. exeg. qaibas nonnalla dvavotjra Esaiae 
loca ex indole Ebraeor. et antiquitt. illustrantur etc. : Danzigp, 1729, 8. 

J. L. Spörl: Diss. de figuris patheticis ex libro Jes. illustratis : Altdorf, 
1750, 4. 

H. E. 6. Paulus: Observationes phil. - criticae ad vaticinia Jesalae: Tü- 
bingen, 1781,4. 

J. Sgm. Manso: Progr. illustr. loca quaed. Jesaiae: Oldenburg, 1786, 4. 

J. N. Herrmann: Obss. phil. in selecta loca , Jesaiae : Upsala, 1788, 4. 

Alb. Jak. Arnoldi: Obss. ad quaed. loca Jes.: Marburg, 1796, 4. 

Jos. F. Schelling: Anlmadverss. phil. -crit. in loca di£Bciliora Jes.: Leip- 
zig, 1797, 8. 

Chr. A. Crusius: Gnomon oder Zeigerz. rieht. Verstände der 2 wicht. Stücke 
des Propheten Jes. Aus dem Lat. von Chr. 6. Schmidt: Leipzig, 1784, 8. 

Jörg. Borch: Specim. exercitt. crit. phil. in priora XV Jes. capita c. fragm. 
Ephraemi Syri : Havn., 1793, 8. 

Ev. Scheid: Spec. I — III. compl. novam versionem cap. I et II. vatic. Jes. 
c. animadversionibus : Harderv.^ 1779, 4. 

: Diss. phil. exeg. ad canticum HiskJae. Jes. 38, 9 — 20: Leyden, 1769,8. 

Imm. Gregorius: Von den überbliebenen Samen der Juden (Jes. 1, 9; 
Rom. 9, 29): Lauban, 1752, 4. 

J. Rdph. Riesling: Diss. de superstitioso Israelitarum sub quaercibus 
cultu (1, 29): Leipzig, 1749, 4. 

: De ecclesia judaica in exordio imperii Babylon, exulante ad ex- 

plic. Jes. 14> 9: Erlangen, 1771, 4. 

N. W. Schröder: Gomm. de vestitn muliemm Hebraeorum ad Jes. 3, 16 
—24: Leyden, 1745, 4. 

: Diss. de Moabitide ecclesiae hospitio ad Es. 16, 13 — 15 : Marburg, 

1747. 4. 

J. Chr. F. Stendel: Loci Jes. 7, 1—9. interpretandi tentamen: Tübin- 
gen, 1815^ 4. 

D. Lor. Isenbiehl; Neuer Versuch über die Weissagung des Immanuel: 
Göttingen, 1778, 8. 

J. Balth. Lüderwald: Neuer Versuch über d. Immanuel bei Jes. 7, 14. 
Nebst einem Anhange, darin die wahre Periode der Klagelieder Jeremiae be- 
stimmt ist: Helmstädt, 1783, 8. 

J. Chr. Pflücke: De Immanuel Jes. 7, 14: Dresden, 1786, 4. 

Chr. D. Krauter: A new Essai on Jes. 7, 14 — 16. compared with Matth. 
1, 18—23: Both., 1788, 8. 

J. Gfr. Hasse: Jesus Immanuel nlt^gotd^eig ap. Jes. (7, 14) et Mt. Progr. I 
et II. : Königsberg^ 1792, 4. 

Joach. Ehrenfr. Pfeiffer: Lux orta populo in tenebris sedenti ex Es. 8, 
23 «t 9, 7: Erlangen, 1754, 4. 

H. G. Oertel: De loco S. S. obscuro, perspicuitatem hujus scripturae pro- 
bante (Jes. 8, 20): Wittenberg, 1776, 4. 

J. Benj. Koppe: Progr. super Jes. 8, 23: GÖttingen, 1779, 4. 

J. Ghd. Bünekau: De optima inter dissentientes sacros interpretes eligenda 
sententia ad Jes. 9, 2 et Ps. 27, 13: Leipzig, 1755, 4. 

Joach. Opbrin: Progr. de principatu, quam Christus ante et post nativita- 
tem suam gessit (Jes. 9, 5. 6.): Göttingen, 1747, 4. 



Jesaja b. Amoz. 61 



J. F. Gotta: Gomm. de Christo infante, patre aeternitatis ad Es. 9, 6: 
Tübingen, 1763, 4. 

J. Casp. Velthusen: Progr. qao dictum Jes. 10, !^0 — 23 e. asserto. Rom. 
9, 27 sq. comparatur: Heimst., 1785, 4. 

: Progr. Hymnas Jes. c. 26: Heimst., 1778, 4. 

— : Beiträge zur Aufklärung des Dankliedes Hiskia. Abgedruckt in des- 
sen: Beitr. z. Beförderung tbeolog. Kenntnisse 1. 1 — 68. IL 273 — 416. 

•— : De optica rerum futurorum descriptione ad iUustr. Jes, 63, 1 — 6. 

I et IL : Helmstädt, 1776, 4. 

J. Sever. Vater: Gomm. in Jes. cap. 9: Halle, 1801, 4. 

J. Tob. 6. Holzapfel: Disq. quisnam Jes. 9 intelligendus sit rex aetatem 
auream restituens: Rinteln, 1808, 4. 

Fr. Valckm. Reinhard: Progr. explanatio loc. Jes. 9, 1 — 5: Wittenberg, 
1783, 4. 

G. Aurivillius: Diss. de nominibns animalium, quae leguntnr Es. 13, 21: 
Upsala, 1776, 4. 

: Epiciaium propheticum in occasum regni Babylonici (Es. 14, 4 — ^27): 

Upsala^ 1779, 4. 

— — : Diss. ad Gap. 15 Prophetae Esaiae: Upsala, 1785, 4. 

: Diss. ad Cap. 18 Prophetae Esaiae: Upsala, 1778, 4. 

: Diss. de vocabulis nonnuUis rarioribus in Propheta Esaia : Upsala, 

1782, 4. 

Andr. J. Lagus: In Jes. 14, 12 periculum philologicum. P. I — IV.: Aboae, 
1802, 4. 

R. Nicolai: Exercitationes philologicae in Cap. 14 Jes.: Upsala, 1790, 4. 

E. G. Hengstenberg: De rebus Tyriorum. Comment. : Berlin, 1832, 8. 

G. F. L. Arndt: De loco, qui extat ap. Jes. Cap. 24 — 27 vindicando et 
explicando: Hamburg, 1826, 4. 

Seb. Rau: Diatr. de epulo funebr. gentibus dando, ad Jes. 25, 6 — 8: 
Utrecht, 1747, 8. 

Chr. F. Bauer: Diss. theol. de morte absorpta in victoriam ad Jes. 25, 8: 
Wittenberg, 1746, 4. 

J. N. Hagemann: Obss. philo!, in selectas voces c. 26: Upsala, 1788, 4. 

: Eucharistica regis Hiskiae: Upsala, 1788, 4. 

Chr. Fr. Schnurr er: Diss. phii. ad Es. c. 27: Tübingen, 1785, 4. 

Ferd. Stosch: Progr. de erudiendis parvulis etc.: Ling.^ 1759, 4. 

J. E. A. Heidenreich: Brevis Commentar. ad Jes. 33, 18. coli. 1 Gor. 
1, 20: Leipzig, 1744, 4.« 

E. A. Frommann: Diss. phil. de lingua probanda ad illustr. Jes. 33, 19 
et Ez. 3, 56: Altdorf, 1748, 4. 

C. J. Estländer: Vatieinia Jesaiae in Idumaeos (c. 34 sq. et 63, 1 — 5) 
lat. versa notisque explicata. P. I et IL : Aboae, 1825, 4. 

J. F. Hirt: De axQißeiq, in probatione Inspirationis divinae ad S. S. mate- 
riam aeque ac formam, ex 34, 16 : Wittenberg, 1778, 4. 

J. Ph. Heine: Diss. de auctore et causa slragis Assyriorum tempore Ezechiae 
Judaeorum regis ad illustr. Jes. 37, 36: Berlin, 1761, 4. 

E. J. Greve: Vaticiniorum Jesaiae pars, contin. carmina a cap. 40 usque 
ad 56, 9. Hebraica ad numeros recens. vers. et nott. adj.: Amst., 1810, 4. 
E. W. Justi: Triumphgesang über Babylon (Jes. c. 47). Versuch einer 
Uebersetzung und Erläuterung: Marburg, 1789^ 8. 

Ph. Jac. Müller: Obss. crit. ad oracul. Esaianum (52, 13—53 fin.) ex an- 
tiquis maxime versionibus: Argent., 1782, 4. 
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6. Chr. Storr: CommentatioDes exegeticae qaa insigne de Chr. oracul. 
(Es. b%, 13—53, n) illuslr. : Tübingen, 1768, 4. 

Chr. Dav. Ant. Martini: Comm. philol. crit. in loca sei. Jes. : Rostock, 

1791, 8. 

J. Imm. Hans: Comm. theol. - philol. etc.: Leipzig, 1791, 8. 

G. Lehr. Spohn: Examinatar Stäudlini Interpret, loci Jes. 5^, 13 — 15 et 
c. 53 : Wittenberg, 1794, 4. 

C. Ge. Schuster: Isaiae oratio prophet. 52, 7—53, 12 explicata: Göt- 
tingen, 1794, 4. 

Gast. Bratt: Diss. in loc. Jes. 52, 13 — 15 et c. 53 observationes : Greifs- 
walde, 1804, 4. 

J. D. Krüger: De verisimill. orac. Jes. 52, 13 — c. 53 interpretandi ra- 
tione : Leipzig, 9, 4. 

J. Chr. F. Steudel: Observationes ad 52, 13-53, 12. P. L IL: Tübin- 
gen, 1825, 4. 

: De nStr^ masj num et quo sensu idea a Jesaia mente concipi 

posse videatur: Tübingen, 1829, 4. 

Laur. Reinke: Exeg. crit. in Es. 52, 13—53, 12: Münster, 1836, 8. 

J. Chr. König: Cap. 53. Es. carmine elegiaco interpretatum : Kiel^ 1774^ 4. 

H. Pape: Das 53. Kapitel Jes. übersetzt und erklärt: Bremen, 1777, 8. 

Gfr. L. Becker: Pas 53. Kap. Jes. übersetzt u. erklärt: Bremen, 1786, 8. 

Fr. Beck: De capite quinquagesimo tertio libri Jesajani commentatio : 
Havniae, 1840, 8. 

Ausser diesen hier aurgezShllen sind noch viele Abhandlungen und Auslegungen fiber 
einzelne Slucke des Propheten erschienen , abgedruckt in iheoi. Zeitschriften 
oder in anderen Sammelwerken. 

e) Das Apokryphen, die Himmelfahrt Jesaja's. 

Rieh. Lawrence: Ascensio Isaiae aethiopice et latine: Oxford, 1819, 8. 
Danach einen ausführlichen Bericht darüber, nebst genauer Relation bei Ge- 
senius in dessen Comm. zu Jes.: Leipzig, 1820, 8. Die lat. Uebersetzung 
allein abgedruckt bei G f r ö r e r in dessen : Propbetae veteres etc. : Stutt- 
gart, 1840, 8. 

L. Gieseler: Vetus translatio latina visionis Jesaiae libri V. T. pseud- 
epigr. illustr. : Göttingen, 1832, 4. 

P. T. Carpow: Examen Examinis bist, eccles. traditionis celebr. : Amoz 
et Amazias fratres eraot; sive de regiis Jesaiae prophetae natalibus: Ro- 
stock, 1755, 4. 

Imm. Nitzscb: Nachweisung zweier Bruchstücke aus alten lat. Ueber- 
setzungen von 'AvaßaTiviov ^Haaiaov , nebst berichtigenden Zusätzen zu der 
von Lawrence herausgegebenen Bearbeitung dieses Apokryphen. Abgedruckt 
in: Theol. Studien 111. 209—46. 



Jesaja Darschan s. Jes. Darschan. 

Jesaja b. Erasar (gen. Parnas)»: ed. pi^h d-'ün^n 'ö: Venedig, 1546, f. 
Dieses Werk ist erst nach seinem Tode erschienen, nachdem er es vorbereitet. 

Jesaja b. Elfeser-ChaJJim (.s Nizza) s: ed. n;: yt^': '&. Das Büchlein des Jo- 
sef b. Scheraga, die schwierigen Wörter des Sohar in alfab. Ordnung 
erläuternd. Ein zweiter Theii enthält m^3>p '^i'^^, nach der Kabbala : Venedig, 
1630, 4 Vendramini. 

— .-— : ^yj ^^17. Moralien in Parabeln und Geschichten, geordnet nach den 
13 Glaubensartikeln: Venedig, 1633, 8 Vendramini (Bl. 38). 



1) Er war ans der Familie des Gerson Soncini und st. 1539 zu Venedig. 

2) Er bl. in der 1. H'älfte des 17. Jahrhundert*8. 
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■■■■»■■■ ■ ■ '■* — ■ ^1 - I I ■ I ■■■II. I ■ » ■ I ■■■ I ■■■— I, , |M,_ , ■■■■■ — 

n Vater Eli'eser-Ghajjim ans Nizza hat ein Werk '^T^.'^Vk p^)^^ über die 
Haftara's geschrieben , das der Sohn zum Drucke rorbereitete." 

), Elijja s. Jes. di Trani. 
lescbel s. Jeboschna Heschel. 
I. Jakob (ha-Lewi) s. Jes. Horwitz. 
». Josef s. Jesaja di Trani. 

la-Lewi (b. Jeh. LbV) : t\^>tl'^^ :inh. Kabb. Commentar über die 248 
Wörter des Schema^- Gebetes , worin eingeflocbten ist 1) t& bhä) ^d, 
len A% an Zahlenwerth habenden Gottesname; 2) nriT '^V'^Va 'ö, über 
er 72 an Zahlenwerth hat: Lemberg, 1787, 4. 

rs öMs s. ri^''ö''B anh. 
snt ''ViVa 'ö s. n^sB'^B n'nh. 

T T •• • J • • • •• ^« 

I. Matrar (in Prag) : ed. t)d)p)a *)*>y. Die juridischen Vorschriften in 

n, verfasst von einem Unbekannten. Mit einem Vorworte : Prag, 1615, 8 
leide (Bl. 70). 

\fenachem b. Isaak s. Jes. Mdi. Abigd'ors (b. Is.). 

^echarja Jolles s. Jes. Sech. J olles. 

. Simcha (gen. Jes. Wiener) ^ : y v*) "^^.nä. Commentationen über den 

räch Chaj. 2 Theile : Prag, 1774-76, f.* 

anderes Werk ^p"^ '^lit^ ist von Jes. Hor^vitz. 

- ._. .. . , 

saja (JG. in England) : The Messias of the Christians and the Jews : 
n, 1655, 8. 

ta-Nozri O^^scsn üto';)*. 

dische Schriften über Jeschu nebst Widerlegungen, 
ak. Huld rieh: ^iXä'^ D'iiVin. Historia Jeschuae Nazar. a Judaeis blas- 
corrupta, e Mspto. hactenus ioedito ac cum versione et notis, qnibus 
rum nequitiae deteguntur: Leyden, 1705, 8. 

Werner: Jesus inTalmude: Stade, 1784, 4. 

Vfart. Meelführer: De Jesu in Talmude. Disp. I et II.: Altdorf, 
4. 

ph. Wagenseil: Tela ignea Satanae, sive arcani et horribiles Ju- 

m ad versus Christum etc. In diesem ist das iitt?*^ n'inVin zum ersten 

• •• • 

hebräisch mit lat. Uebersetzung, herausgegeben: Altdorf, 1681, 4. 

)pm. M üb 1 hausen: l'ih^ä '&. Ein Buch üb. Jeschu ha-Nozri u. üb. das 
!nthum, u. zwar vom jüd. Standpunkte aus, verf. 1399 n. Chr. Von Theod. 
span nach 2 Handschriften, nämlich nach einer vom Jahre 1577 und 
iner andern von 1619 besorgt und dazu: Tractatus de usu librorum 
icorum: Altdorf-Nürnb., 1644, 4; eine andere Ausgabe des Nizacfaon 
iner ganz anderen u. vollständigeren Recension , u. zwar Text mit lat. 
etzung und ausführlicher Widerlegung hat Job. Cph. Wagenseil 
t in dessen: Tela ignea Satanae etc.: Altdorf, 1681, 4; nach dieser 
en wurde endlich eine einfache Ausgabe von Juden besorgt : Amst., 
8; ib. 1711, 16. 

— : ^^tt7. Gedicht, worin der Inhalt des Nizzachon im Umriss wieder- 
n ist. Abgedruckt hebräisch und lateinisch nebst Widerlegung, in 
jnseil's Werk: Altorf, 1681, 4. 

nell: üttj*^ nn^ Vj ST^'^^p. Widerlegung eines Abschnittes in Nizachon, 
iburt Jesu betrefifend :^ Aitdorf, 1643, 4. 



heisst auch Jesaja Wiener. Sein Werk Bigde Jescha^ ist von dem gleichna- 
Jesaja Horwitz zu unterscheiden. 

US, der Nazaräer, d. i. Jesus Christus ^ kann hier nalUrlich nur in den spätrab- 
Beschreibungeil bibliographisch yorgeFUhrt werden , indem in anderer Weise das 

n eine christlich theologische Bibliographie gehört. ^•VJ') ist die kürzere Form 
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Chr. Schoten: Dispatationes Anti - Lipmannae. Fünf Abhandluni^ea gegen 
Einiges in Nizachon, wobei der Nizachon- Text im Originale: Franecker^ 
1659, 4. 

Joh. Conr. Wake: Recriminatio actionis in nuperos Christi aecusatores etc. 
gerichtet gegen das alte Nizachon: Jena^ 1699» 4. 

St. Gerlov: Disp. inaog. contra Lipm. Nizachon: Königsbergs 1647, 4. 
Is. Serach Troki (b. Abr.): njü^oK p^^h. Zwei Theile üb. Jndenthnm u. Ghri- 
stenthnm^ wo im 2. Theile das N.T. in seinen Berichten über Jeschu einer Kritik 
unterworfen wird. Znerst edirt von Wagenseil in: Tela ignea etc.: Altdorf, 
1681, 4; dann: Amst., 1705, 12. In einer jüdisch -dentschen Uebersetznng 
ist es erschienen: ib. 1717, 8; eine lateinische ist in der ersten Ausgabe 
von Wagenseil: Altdorf, 1681, 4. S. Is. Ser. Troki. 

Jak. Gusset: Ternio controversiarum adversus Judaeos. Darin sind 3 Kap. 
aus Chisuk Emuna, nach der Uebersetznng WagenseiFs, widerlegt : Dodrecht, 
1688, 8. 
•— — : rij^n^ wxo s. Jesu Christi Evangeliique divina veritas demonstrat. 

in confutatione libri Chissuk Emuna etc. : Amst., 1712, f. 

Die zahlreichen gedruckten Scbririen, die Lehre Christi betreffend, kSnoen hier 
nicht in Betracht kommen. Ueberdies hat eine vollständige Literatur gegeben 
G. B. de R o 8 8 i : Bibliotheca judaica antichristlana ; Parma, 1800, 8. 



Jeschua b. Elijja (ha-Lewi) s. Jehuda ha -Lew i. 

Jeschif a b. Jehada (ihn 'Ali) ^ 

Franz Delitzsch: R. Jeschua. Im Onomastiken zu der Ausgabe des 'Ez 

Chajjim Ahron b. Elia's (Leipzig, 1841,' 8) S. 315. 

Er schrieb: 1) ^^^? 'O , ein umi^ogliches Werk über die Gebote, wovon 'O 
ri'i'i'nyn einen Theil bildete ; 2) Ttehj? n2*iK 'b , einen Comm. über Torat 
Kohanim; 3) Ö'^na^rri nnte?^ 'b ; 4)"Na'n n''teN';>a 'b , eine philosophische 
Auslegung der Schöpfungsgeschichte ; 5) d'^^nd , Commentationen über die 
Bibel. Alle Werke waren arabisch abgefasst und sind dann von einem Tobijja 
b. Mose übersetzt worden und noch nandschrifllich vorhanden. 

Jeschua ha-Lewi (b. Josef, in Toledo) ': üY'9 tyS^-^hii, Methodologie des Tal- 
mudes, in 5 Traktaten (ö'»n»tc) abgehandelt, n'ämlich l)iib. Disposition u. Reihen- 
folge der Mischna- Traktate; 2) Erläuterung der gewöhnlichen discuss. For- 
meln in der Gemara; 3) Erläuterung dieser Formeln in der Mischna; 4) üb. 
die Middot; 5) über die Entscheidungen bei einem Dissens. Zuerst gedruckt: 
s. I.e. a. 4; verbunden mit K';))aÄrT Kintt von Sam. ha-Nagid: Kstpl., 1510^ 4 
Jeh. Ihn Boiat (b. Jos.) (bV 40) ; S'oncino, 1543, 4; Sabiooetta, 1567, 4 
Vincenzo Conti; durch die Brüder Is. u. Sal. (b. Sam.) Norzi, auf Veran- 
lassang des Ihn B ola t : Mantua, 1593, 4 ; mit Mebo ha- Gemara u. einer poet. 
Abhandlung von Jeh. Ihn Bolat: Venedig, 1545, 4 Giov. di Fari (BU37); ib. 
1598, 4: verbunden mit Jos. Karo^s -T^)aVFin '^^Vs; : Salonik, 1598, 4 Abr. 
(aus der Familie) Batscheba' ; verbunden mit T.te^inrj '^hhi) von Jos. Karo 
und noch mit n^va'p •]'':?;! von Sal. Algasi: Venedig, 1639, f. Vendramini; 
mit den methodologischen Schriften r\!in'''nÄ 'b , nyww y^^ > ^ö^i ^^''^^5tt7 u. 
rjtesh n|hn, mit kleinen Noten von Jos. Koben: Smyrna, 1645, 4; Ve- 
rona, 1647, 8; Amst., 1709, 8; mit tinto-irr "»ä^i von Is. Canna'nton 
b'^-T'^te tsrin mnän und n!ite>rt •^S'n'n von Dav. Meld ola und Mebo ha -Gemara 
von Sam. ha-Nagid: Amst., 1706, 8 Mose Mendez Cotino (Bl. 44); darch 
Jak. Seriik (b. Sal.-Chisk. ): ib. 1754, 12 (Bl. 51) John Jensen. — Mit 
der lat. Uebersetzung von L'Empereur: Leyden, 1634, 4; mit der von 
Bashuysen: Hanau, 1714, 4. 

1) Ein Karger im 11. Jahrhundert, Schüler des Josef ha-RoSh b. Abraham und 
den Abr. Ihn E s r a u. d. N. J e s c h u'a citirt. Er heisst auch J e s c b u'a ha - S a k e n. 

2) Er war R. zu Tlemsan (1460) , woher er nach Toledo gekommen. Seine Methodo- 
logie verfassle er im Jahre 1467, als er wegen eines furchtbaren Brandes Tlemsan ver- 
lassen und nach Toledo gekommen , wo ihn Don Vidal b. Labi ha - Nasi zu dieser Arbeit 
aufforderte. 
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Mit lateinischer Uebersetzang u. theiiweiser Gommentatioii. 

Const. L'Empereur: Clavis taimudica. Eine Uebersetznog des Halichot 
'Olam, mit Beigabe des Textes, wo aber der 4. Traktat uoübersetzt geblie- 
ben und Ritmeier ihn zu übersetzen versprochen: Leyden, 1634, 4. 

Hnr. Jak. van Bashuysen: Clavis taimudica maxima, constans ex R. Je- 
sua Levitae libro fiV'iy nS^iVn et R. Samuelis MnttAn hinfitt et R. Elijakim 
Panzi (Sah Finzi b. Elj.) Knttän hnfi» sive clavis Gemarica cum versione 
et notis Ritmeieri ejtc. : Hanau, 1714, 4. 

Jo. Jul. Struve: Logicae hebraicae rndimenta. Eine Bearbeitung der talm. 
Methodologie nach Halichot 'Ol am, in der Form einer Logik: Jena, 1697,4. 

* 

Jeschua-Sain (in Jerusalem )M ni«. Gutachten, anrgenommen in der GA- 
Sammlung seines Schwiegervaters Jos. Nasir (s. d.), genannt kVi tjD^^ matt: 
Kstpl., 1717, f.; nn tjO'it m^)): ib. 1726, f. Unser ^ain hat dieses Wisrk 
zur Edition befordert. 

— -— : yphti h'^ta tS^, Sammlung von Rechtsgutachten, sich gewöhnlich an r^'o 
b'^n'^i njä haltend: Kstpl., 1732, f. 

: d'^jiiOd. Decisionen, aufgenommen in den GA. d'^nn') n|A von Abraham 

faa-Lewi.'l. Kstpl., 1717, f.; H.: ib. 1716, f. 

HandsGhriflUch sind noeh von ihm: 1) tiTm^^^ *>n^^« , Derascha^s; 2) nnSM ^l^y«, 
Derascha's ; 3) nn^iM ''ny W niW. Zwei Theile. 
Dav. Jescharan (in Holland) * : Drei Gedichte in span. Sprache, angeführt von 
de Barrios in dessen Trinmpho etc. (p. 74 — 75), aus einer HS., die Binj. 
Belmonte besessen: Amst., 1683, 8. 

Is. Jescharnil (in Ragusa): ynt") rrby^s. Rettungsgeschichte des Rabbi Is. Je- 
schnrun zu Ragusa. Dem Werke "{hnM tj^T und ni^n n^ptc beigedruckt: Ve- 
nedig, 1657, f. ** ' •* 

Is. JeSChanill (R. in Smyrna): ed. '^^inä 'iw^a t\\v von Ihn Kalai: Smyrna, 
1659, f. ' ' ' ^ ^ ' 

Is. Jeschanill (b. Abr. Chaj., R. in Hamburg): ed. n^aSnrs^n 'd. (Jeher die 
sittlichen Vorschriften der Religion , Riten und Dinim betreffend , in 10 Ab- 
schnitten , verfasst von Sam. Abo ab (s. rfsni oistD nntD über JD. §. 61): 
Prag, s. a. (1631—51), 4. (Bl. 86). 

: n^tcnh d^^9. Kurze Zusammenstellung der rituellen Vorschriften, nach 

Ordnung der 4 Turim, und gleichsam ein Index dazu aus den GA.- Samm- 
lungen, welche nach Jos. Karo aufgetaucht und die vorn verzeichnet sind. 
Es zerfällt in 2 Theile, deren erster (bis p. 143) zum Scholchan *Aruch, 
und deren zweiter in gleicher Weise zum Talmud einen Index bildet : Vene- 
dig, 1651, 4 Ginv. Imberti (Bl. 128); überdruckt: Ff. i^M., s. 1. e. a. 8 
(Bl. 171); in weiterer Bearbeitung in YVti'^y^ ta^V von Mos. Chagis (s. d.) 
und zwar zu Orach Chaj. und Jore De*a Amst. , 1707, 8; Prag, 1760,8; 
zu Eben ha-*£ser: Hamburg, 1711, 8. 

: Tratado de Providencia. Ein Werk über die Providenz , mit Gegen- 
übersetzung der Zweifel daran, 16 Kapitel umfassend. Ein zweiler Theil um- 
fasst in 24 Traktaten eine vollständige Ethik. In spanischer Sprache abge- 
fasst: Amst., 1663, 4. (Bl. 208). 

Rohel Jesclmnill (in Amst.) ' : d*>nrf nynv hüS)';. Metrischer Dialog über die 7 
heiligen Berge in nj?y^ f^^^» d. h. in der Amsterdamer Synagoge, zu der Ein- 
weihung der berühmten Synagoge 1624 verfasst. In spanischer Sprache abge- 
druckt. Aus diesem Gedichte Einiges mitgetheilt von Dan. Lewi de Barrios 
in: Casa di Jacob etc.: Amst., 1683, 8; vollständig gedruckt: ib. 1767, 4. 



1) Er viKT Schwiegersohn des Jos. Nasir (ha -Lewi) b. Mose Nasir, R. in Jem- 
salen, dann in Hebron und dann in Aegypten. Früher war er aber Sofer daselbst. Unser 
Jeschua-Sain führte auch den Beinamen ScbebAbo. 

1) Er bl. nm 1650 und wurde genannt el PoeU Nino. S) Er bl. 1624. 

Bibl. judaica. 11. 9 
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Jos. Jessel b. Wolf (ha-LAwi, .s Lissa): den n^*>^iiO 'D. Sammlang za 
der Frankf. (a/0.)- Berliner Talmud - Ausgabe , insofern viele Partieen dort 
weggelassen wurden. Enthält: 1) VMnn nimn. Noten des Aseher b. Jeehiel 
zu R. Simsoo's Comra. über die Ordnung Sera*im; %) V? »«in «hn» 
Qt^^ä '&f9. Commentar desselben über einige (mathematische) Partien des 
Traktat kilaj im ; 3) natc)fin end rit^^nd. Mos. Maimnni*s Einleitung in 
die Misch na, nach der Üebersetzung von Jeh. Charisi (mit eigener Pa- 
ginirung). Dazu noch: -r^naVisni ndO>87} tp."^^ n^hnstt, alfabetisches Register 
über die Kapitel der Mischna und des Talmuds; 4J Mn^o:^:? K'a». Hermeneu- 
tische Vorschule zum Talmud, von Samuel ha-Nagid, mit Si3tp)fir7 t^V^ ^x;^, 
«^tein ''VVä n^isp , ''tö-in ö^V^ , nii» >'na b'>^VÄ nüstj? , n^ii» aV. (Ebenfalls 
mit eigener Paginirung); 5) «Mn Vv ty^ttsp^ n^ä\n. Die kleinen Halacha's des 
genannten Ascher, nämlich die üb. Sefer Tora (dazu auch aus b*^ri^n 'd), 
TefiUin, Zizit, Cha]la, Kilajim, Mesusa, Tum*a und 'Orla; 6) *>;:}& fe^ -ak):> 
v^Sn. Die kurzen Entscheidungen desselben zu diesen kleinen Hatacha's; 
7) bsnnnV t3*<):}n& nai)a^. Die bekannten 8 Kapitel über die Seele von Mos. 
Maimuni (s. d.), in der Üebersetzung von Sam. Ihn Tabon (s. d.), mit dem 
grossen Comm. finnn&( noh von Abr. Horwitz (s. d.)i Berlin, 1736, f. 

-* — : fi"^^^^ ni&e'in. Die alten Tosafot, so weit sie üb. den ganzen Talmud noch 
vorhanden, nämlich zu 17 Traktaten (60 Seiten umfassend). GesammeU und 
herausgegeben von Jos. Jessel: Berlin, 1736, f. 

: tjbi*^ fiT)^?- Halachische und hagadische Novella's über Traktat Kiddor 

schin: Berlin, 1746, 4. 

*H. Jessen: De pluralit. person. divin. (6n. 1, 1): Wittenberg, 1668, 4. 

Serachja ha-Jewanl (ha-Lewi)»: np»n 'o. Ein Moralbuch in 18 Abschnitten, 
über Gottesfurcht, Busse, Betrachtung der Schöpfung u. s. w. handelnd. Es 
ist zuerst erschienen: Kstpl., 1526, 4; dann von Cornelio Adelkind: Ve- 
nedig, 1544, 8 Giov. di Fari (Bl. 68); besorgt von Abraham b. David: 
Krakau, 1586, 4 Is. b. Ah. Prossnitz (Bl. 28); Amst., 1708, 8 Jak. Oliveyra- 
Soto (Bl. 41); Ff. a/0., 1733, 8; Sulzbach, 1762, 8; Ff. a/0., 1791, 8. 
Bioe lateinische Uebersetxung dieses Sittenbncbes fertigte Coro. P e 1 II c a n. 

*G. G. lUe: Nomina quaed. propria personal. Cod. sacr. V. et N. T. ex vi- 
rilib. in muliebria et ex muliebr. in viril, versa suo restit. sexul : Halle, 
1754, 4. 

Jiftach (aus Gifad)»: 

Aug. Calmet: Das Gelübde des Jephtha. Ja dessen: Bibl. Untersuchungen 
111. 347 flg. 

F. W. Vogel: De voto Jephtbae. In J. G. Bidermann: Selecta scbolast. 
II, 1. 250 flg. 

Cph. A. Heumann: D. de voto Jephtbae. In dessen: Nova Syll. Dissertt. 
11, 476-84. 

lieber Jephtha und sein Gelübde: Dresden, 1778, 8. 

P. Jak. Bruns: Ueber Randolps Erklärung des Gelübdes Jephtha. In Eich- 
born's Rep. VIII. '^ 

^ 

F. Spanheim (Sohn): Diss. de voto Jephtbae. In dessen Diss. theol. hist. 
p. 135—211. 

J. Jak. Schudt: Vita Jephtbae, fato, voto, facto insignis: Ff. a/U.j 1701, 4. 
H. Benzel: De voto Jephtbae incruento: Lund., 1732, 4. 
J. Ballh. Bern hold: De voto per Jiphthachum nuncupato: Altdorf^ 1740, 4. 
Chr.'^Sigm. Georgi: Diss. de voto Jephtbae: Wittenberg, 1751, 4. 

/»u .^^o^i®"*? schreibt schon die hier erwUinte Ethik der KriUker Lonsano zu (Derech 
Ghaj. Salonik, 8. p. 122). 

2) Er lebte znr Zeit der Richter, deren Einer er 9 Jahre lang war. 
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F. W. Dresä'e: Votam JepliÜiae ex antiquit.jadtiea illottr. x Leipz., 1767,4. 
!f. W. SehrSder: De voto Jephthae: GrSnln^B, 1753, 4. 

J. Chr. Hasche: Ueber Jephtha nod sein Gelübde, t. Aasgabe: Dresden, 
1787, «. 

Aasserdem siod Doch in maochen Iheol. Schriften Abhandlong^n dartther tmtgtfmmmtn. 



IJJob (Job. Hiob)>: n^»K 'd. Das Buch Ujob, abgedrackt in den Bibelwerken 
oder in den Hagiographen oder endlich als Text mit den Commentaren dazu. 
Einzelne Ansgaben zum Behufe der Vortesungen sind erschienen z, B. : 
Halle, 1828, 8. S. ^yiti. ö-^aü^Ä. 

a) Einleitende Schriften. 

Sim. Duraat a^aM ^eV Mioa. Einleitang in das Buch Ijjob, in 35 Kapiteln 
den Stoff abhandelnd. Seinem Comm. taBtbia an^K beigegeben : Vened., 1590, 4. 

John Gar nett: A Dissert ob the Book of Job, its nature, argmnent, age 
and Anthor. Ed. t: London, 1751, 4. 

J. H, Stuss: De Epopoea Jobaea commentationes III. : Gotha, 1758, 4. 
A. Review of the bistory of Job etc. : London, 1772, 8. 

Ant. A. H. Lichtenstein: Diss. nnm Über Jobi cum Odyssea Homeri 
comparari possit? Sect. I.: HeUnstädt, 1773, 4. 

Job. Gfr. Hasse: Vermathungen über das Bach Hiob. In dessen Magazin 
für biblisch -orientai. Literatur. L 162 flg. 

C. Day. II gen: Jobi, anUquissimi carminis hehr, natura atque virtns: Leip- 
zig, 1789, 4. 

J. Joach. Bellermann: Progr. de libro Jobi, num sit bistoria, an fictioT: 
Erfurt, 1792, 4. 

— . : Progr. de libri Jobi indole et artificiosa designatione : Erfurt, 1793,4. 

: Ueber den kunstvollen Plan in dem Buche Hiob : Berlin, 1813, 8. 

C. F. Richter: Progr. de aetate libri Jobi definleado: Leipzig, 1799» 4. 

F. Wbeeldon: A new delineatioa of Job's antient abode by a gpentleman 
now contemplative in Arabia petraea — to which are added — Obss. on 
tbe bock of Job by the Editor: Lojsdon, 1799, 8. 

J. M. Neumann: Beiträge zur Charakteristik des Baches Hiob und zur Be- 
stimmung seines Zeitalters. 2 St.: Breslau, 1817, 4. 

T. F. JÜger: Gommentatio de integritate libri Jobi: Tübingen, 1819, 4. 

J. H. F. v. Autenrieth: Ueber das Buch Hiob: Tübingen, 1823, 8. 

A. K B o b e 1 : De carminis Job! argumento , fine et dispositione : Breslau, 

1835, 8. 

H. F. T. F ecken s: Comm. de Jobeide: Zütphen, 1836, 8. 

Aasserdem sind noch viele Abhandlangen, z.B. von Stludlin, Bernstein, 
Voifftllnder, Mnhlert, Kern, Ewald, Mich. Sachs u. A. in Zeit- 
schriften. 

b) Erklärungen und Uebersetzungen des ganzen Buches. 

H. A. Schultens: Llber Jobi e. nova versione et comm. perpetuo. 2 Theile : 

Leyden, 1737, 4. 

Jean Mercier: Comm. in Jobum et Sal. Prov. etc.: Leyden, 1651, f. 

J. Reiske: Conjecturae in Jobum et Prov. Sal.: Le^>zig, 1779, 8. 

S. Schmidt: In libr. Jobi comm. Ed. 2. Zwei Theile: Strassburg, 1705, 4. 



1) Der Held eines der bedeutendsten poet. Bficher der Schrift. 



.¥. 
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6e. F. L. Vog^el: Liber Jobi c. oova versione et comm. perpet. (Leyden, 
1737, 4. 2 Tbeile) io compendinin redegpit obss. crit. atque exejipet. adspersit 
etc.: Halle, 1773, 8. ji Tbeile. 

Job. Andr. M. Nagel: Diss. de locis qnibasd. Jobi, io qoibns cel. Schnltens 
majorem lucem desideravit :* Altdorf, 1751, 4. 

Ricard Grey: Liber Jobi 1d versicolos metrice divisos, e. versione Alb. 
Schultens, notisqae ex ejus commentario excerptis. Edidit atque annott. saas, 
ad metrum praecipae spectaotes, adj. etc.: London, 1741, 8. 

Leoab. Chappelow: Commentary of tbe book of Job, in whicb is inserted 
Ibe hebrew text and english translation ; witb a paraphr. of tbe 3 Cbapt. ete. 

2 Tbeile: Cambridge, 1752, 4. 

Arcangelo Casatetto: 11 libro di Giobbo dal teste ebreo in versi italiani, 
dal Giacinto Cerati (Rom, 1764, 8). Seconda edlzione corretta, anmen- 
tata ed arricbita col'testo originale e con nota etc.: ib. 1773, 8. 

Tbom. Scott: Tbe book of Job, in englisb verse; tranlated from tbe 
original bebrew; witb remarks bistorical critieal and explanatory: Lon- 
^ dou, 1771, 4. 

Sim. Grynäus: Das Buch Hiob in einer poet. Uebersetznng : Basel, 1767, 4. 

.'Job. Dav. Cube: Poetiscbe and prosaiscbe Uebersetznng des Bacbes Hiob. 

3 Tbeile: Berlin, 1769— 71, 8. 

Job. Ge. Meintel: Kurze doch gründliche Erklärnng des Bacbes Hiob, 
nebst etlicben Polyglotten- Conferenzen über verscbiedene Stellen des Baches: 
Naumburg, 1771, 8. 

: Metaphrasis libri Jobi s. Jobus metricus , vario carminis genere, 

primo ejulans, post jubilans: Naumburg, 1775^ 4. 

Job. Chr. Rd. Eckermann: Versuch einer neuen poet. Uebersetzuag des 
Buches Hiob, nebst einigen Vorerinnerungen und einer nachstehenden erläu- 
ternden Umschreibung: Leipzig- Lübeck, 1778, 8. 

— : Animadversiones in libr. Jobi: Lübeck, 1779, 8. 

J. H. Dan. Moldenhaver: Uebersetznng und Erläuterung des Baches 
Hiob: Quedlinburg, 1778, 4. 

Fr. Xav. Riedel: Das Buch Hiob in \% Gesängen: Pressburg, 1779, 8. 

W. F. H u f n a g e l : Hiob, neu übersetzt mit Anmerkungen : Erlangen, 1781, 8. 

C. D. Res 1er: Hiob, aus dem hebr. Originale neu übersetzt und mit An- 
merkungen versehen; mit einem Vorw. von Cph. F. Sartorias: Tübin- 
gen, 1784, 8. 

Andr. Heins: Job , oversat og med körte Kritiske og philol Erindringer, 
Inledning og Anmerkinger forsyhet : Kopenhagen, 1 790, 8. 

J. Pet. Berg n. E. F. Weidenbach: Das Buch Hiob mit Anmerkungen 
von H. Alb. Schultens und Herm. Munthinge. Aus dem Holländisehen 
(Amst. 1794) mit Zusätzen und Anmerkungen etc.: Leipzig, 1797, 8. 

Sam. F. Pape: Hiob übersetzt. Ein Versuch. Mit einer Vorr. von J. 6fr. 
Eichhorn: Göttingen, 1797, 8. 

A. Sim. Block: Hiob, metrisch übersetzt: Ratzeburg, 1799, 8; Hamburg, 
1804, 8. 

J. Gfr. Eichhorn: Hiob, übersetzt: Leipzig, 1800, 8; ib. 1824, 8. 

Mt. H. Stuhlmann: Hiob, ein relig. Gedicht. Ans dem Hebräischen neu 
übersetzt, geprüft und erläutert: Hamburg, 1804, 8. 

i. F. Gaab: Das Buch Hiob, übersetzt und erklärt: Tübingen, 1809, 8. 
J. L. Bridd: Le livre de Job, nouvellement traduit d'apres le texte origi- 
nal non ponctu^ et les anciennes versions, notamment l'arabe et svre: Pa* 
ris, 1818, 8. ^ 

J. Rdf. Schärer: Das Buch Hiob, übersetzt und erläutert. 2 Tbeile: Bonn, 
1818—20, 8. 
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E. F. Adf. Böcke 1: Hiob übersetzt and für gebildete Leser karz erläutert: 
Hanibarg, 18*21, 8; mit einer Zngabe phile logischer nnd exegetischer An- 
merkungen und einer Probe eines Comm/s zu der griech. Uebersetzung des 
Hiob : ib. 18S0, 8. y 

H. Sander: Das Buch Hiob zum allgemeinen Gebrauche: Leipzig, 1780, 8. 

L. F. Melsheimer: Das Buch Hiob aus dem Hebräischen metrisch über- 
setzt und durch kurze pbiloL Anmerkungen erläutert: Mannheim, 1823, 8. 

F. W. Umbreit: Hiob, übersetzt und ausgelegt, nebst einer Einleitung üb. 
Geist, Form und Verfasser des Buches: Heidelberg, 18!^4, 8; ib. 1832, 8. 

J. F ry : A new translation and exposition of the very ancient bock of Job, 
with notes: London, 1827, 8. 

G. Lange: Das Buch Hiob , neu übersetzt und vollständig commentirt. 
Ein Versuch: Halle, 1831, 8. 

F. Küster: Das Buch Hiob u. d. Fred. Sal. : Schleswig, 1831, 8. 

Hör. Ewald: Das Buch Hiob erklärt. In seinem Werke: die poetischen 
Bücher des A. T.'s (Theil HI) : Göttingen, 1836, 8. 

W. Justi: Hiob übersetzt und erläutert: Kassel, 1840, 8. 

Fr. Petri: Comm. in Jobum. Faso. f. et IL: Braunschweig, 1833, 4. 

J: G. Vaihinger: Das Buch Hiob interpretirt , übersetzt nnd erklärt: Tl^ 

hingen, 1842, 8. 

Ldw. Hirzel: Das Buch Hiob erklärt: Leipzig, 1839, 8. 

Job. Gust. Sticke): Das Buch Hiob metrisch übersetzt und erläutert: 
Leipzig, 1842, 8. 

Sal. Jizchaki: n^^K h9 on& s. Sal. Jizchaki. 

Abr. Ihn 'Esra: ni»» Vy vnd s. Abr. Ihn 'Esra. 

Leon de Banolas: :i^»m Vy «iina s. Leon de Banolas. 

Sarch Barfat: nS^K hy tnhn ^d s. Sarch Barfat. 

Is. Ja'abez: t^o ^t$T.* Comm. über Ijjob s. Is. Ja'abez. 

Jos. Ihn Jacbja: n'iiiK ö^rnd s. Jos. Ihn Jachja's. 

Mos. Nachmani: nv*>M Vs'ona s. Mos. Naohmani. 

Sim. Du ran (b. Zemach): tasvtt ^\7^k* Comm. über Job s. Sim. Du ran. 

'Obad. Sforno (b. Jak.): piat t9|tD)a. Comm. über Job s. 'Ob. Sforno. 

Abr. Farissol: n'i-iK V$ «rind s. Abr. Farissol. 

Me. *Arama: n')»» n'^Ktt s. Me. 'Arama. 

Mos. Alscheich: pj^Shtt ^)2^n s. Mos. Alscheich. 

Sam. de Pisa (ha-Kohen): t^^yß rij&se s. Sam. de Pisa. 

Isaak-Israel b. Salomo (ha-Kohen): n^»K hy ena s. Isaak-Israel 

b. Salomo. 

El. Levita: ed. n-'waij ns^na n^ia« Va> njsp '» s. El. Levita. 

Is. Satan ow n^M^.*) kVi ü9 nS»K s. Is. Satan ow. 

• • • 

Simcha Low Hrubieszow (b. Efr. ha-Lewi): b->n!)Mä b» n^!>M s. Simcha 
Hrubieszow. 

Jeb. Jeitteles: -iüm:» kV) &9 n'i»« s. Jeb. Jeitteles. 

• • • 

Dav. Ottensosser: nüKM «n üy ai»« s. Dav. Ottensosser. 

• • • 

Wolf Dessau (b. Abr.-Natan, .s Dessau): w n»ö s. W. Dessau. 
Gabr. Dessauer: nK*iato!j dAnüM» a*!»« s. Gabr. Dessauer. 

T : r I j • 

Sam. Dav. Luzzatto: n^j^V^'^M t^A^4^)a n^s». Das Buch Ijjob mit itaL 
Uebersetzung. Abgedruckt in dem Ritualbache »^»D.yn wti mit ital. Ueber- 
setzung von Dav. Vita Aschkenasi: Livorno, 1844, 8. 
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€baj. Arn he im (ha-Lewi): Das Bnch Job, übersetzt und vollständig com- 
nentirt; Glogaa, 1856, 8; die Uebersetzung von Neuem revidirt, abgedmckt 
in der Zunz'seben Bibel: Berlin, 1838, 8. 

Bär. Blumenfeld: nüMn!) Kn by n'i»M s. Bar. Blumenfeld. 

• • • 

Afor. LSwenthal: Hieb. Praktische Philosophie oder klare Darstellung der 
im Buche Hieb obwaltenden Ideen; nebst wortgetreuer, rhythmisch geglie- 
derter Uebersetzung und fortlaufendem Comm. : Ff. tJM., 1846, 8. 

J. W 1 f 8 n (in Brieg) : Job mit deutscher Uebersetzung und ausführlichem 
Comm., 8. J. Wolfson. 

Mos. Särteles: n^ü hr^ s. Mos. Särteles. 

*' 
Jakob b. Mardechai (.s Prszybram): ed. K?ä n^»K s. Jakob b. Mar- 

dechai. 

Jäkel b. Mose: ^p9^ ^"^^^ tj% s. Jäkel b. Mose. 

Pinch. Wilna: OhSB ny^A. Comm. über Job s. Pinch. Wilna. 

Ausserdem gtebt es noch Tielfacbe Bearbeitungen and UebersetsnngeB dieses Buches, 
die unter den betreffenden Personen erwuint sein werden« 



c) lieber Einzelnes in Ijjob. 

Dav. Ren. Bon i liier: Observationes miscell. in libr. Job, quibus versio- 
num et interpretum passim epicrisis instituitur et obscurioris hujus liM lo- 
cis lux nonnulla effunditur. Cum examioe oraculi de Goele: Amst., 1758, 8. 

Just. F. Froriep: Ephraemiana in libr. Jobi: Leipzig, 1769, 4. 

J. 0. D r e s 1 e r : Erläuterungen einiger Stellen des Buches Rieb : Herbom, 

1773, 8. 

W. F. Hufnagel: Animadverss. in loca quaedam Jobi. IL: Erlangen, 
1778, 4. 

Jak. Chr. Rdph. Ackermann: Animadverss. in libr. Job. : Lübeck, 1779, 8. 

Chr. Fr. Schnurrer: Animadverss. ad quaedam loca Jobi. iL: Tübin- 
gen, 1787, 4. 

: Ueber einige Stellen im Hiob , welche der Conjecturalkritik zu 

bedürfen scheinen. In Eichhornes Bibl. 11. 609 flg. 

J. Adph. Jacobi: Anuotatt. in selecta Jobi loca: Jena, 1795, 8. 

J. Berglus: Spec. exercitatt. philol. in libr. Jobi: Upsala, 1796, 4. 

H. C. AI. Hänlein: Beiträge zur Erklärung dunkler Stellen im Hiob. In 
Schleusner's Gott. Bibl. III. 79^—805. 

: Exeget. u. krit. Versuche über die schwersten Stellen des Buches 

Hiob: Leipzig, 1801, 8. 

H. Middeldorf: Curae hexaplares in Jobum etc.: Breslau, 1817, 4. 

F. H. Kern: Observatt. ad libr. Job.: Tübingen, 1826, 4. 

Ferd. Stosch: Exercit. de filiis dei (1, 6. 38, 7.): Lingae, 1749, 4. 

Aug. Calmet: Von der Hiobs- Krankheit: In dessen Bibl. Untersuchungen 
VI. 115—63. 

F. E. Bauer: Diss. phil. de Jobo etc.: Wittenberg, 1748, 4. 

Chr. 6. Eichler: Melet. th. de visione Eliphazl (4, 12—31) non ficta, sed 
Vera, non diabolica, sed divina: Leipzig, 1781, 4. 

J. Cas. Happach: De Papyro fructus et lumini experto comm. ad 8^ 11« 
IL: Coburg, 1772, 8; Additament. : ib. 1777, 8. 

H. Ph. Conr. Henke: Horratio crit. de interpretatione c. 19, 25 — 27, in 
antiqua Eccl. : Helmstädt, 1783, 4. 

A. Jos. Rosshirt: Teht. bist, circa diversas de spe et exspectatione, quam 
Jobus 19, 25. sibi fecit, opiniooes et seotentias: Herbip. 1791, 8. 

Job. 6fr. H. Kosegarten: Comm. exeg. crit. in loco nobil. 19, 25 — 27: 
Greifswalde, 1815, 4. 
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St. Stickel: In Jobi loc. celeb. 19, 25 — ^27 de Goele Comm. : Jena, 
8. 

Iph. Riesling: Progr. de dalci demortaorom iub glareU torrentis 
i ad Job. 19, 33: Erlangeo, 1776, 4. 

— : Obs. de consuetadine gentilium, manibus extensis precandi etc. 
isc. Lips. Dov. IX. 595. 

r. Körner: Pr. de loeo Job. 29, 18: Leipzig, 1782, 4. 

p. Velthusen: Pr. sermon. Eliae Busitae carminibus religiosis anti- 
mis iotertextorum ex c. 32—37. 2 Hefte: Rostock, 1789^ 4. 

F. V. Brause: De reditn in javentotem ad 33, 25: Dresden^ 1782, 4. 

Wernsdorf: De deo manns bominis obsignante ad 37^ 7: Witten- 
1756, 4. 

Greve: Ultima capita libri Jobi^ nempe c. 38 — 41 et c. 42 pars, ad 
am versionem recensita notisqae instmcta. Ace. Tract. de metris He- 
rnm praesertim Jobaeis U. : Deventer, 1788 — 91, 4. 

. Aem. S c h n a a r : lieber die Sternbilder Cbima , Chsil, Massarot und 
iscb etc. : Rinteln, 1791, 8. 

. L. Eskuche: Diss. philol. de gallis et gallinis etc. non fratria 
), 16: Rinteln, 1741, 4. 

Kreysig, Obss. phil. crit. in 39, 19—25: Leipzig, 1802, 8. 
shencbzer: Jobi physica sacra s. Hiebs Naturwissensehaft : Zürich, 
, 4. 

ScbSne: De Jobi c. 19, 23—29: Meisaen, 1808, 8. 

Stickel: In Jobi locum 19, 25 — ^27, de Goele comment. : Jena, 1832, 8. 

Hnr. Parean: Commentatio de immortalitatis notitiis in libro Jobi: 

Qtcr, 1807, 8. 

*vatt. miscellaneae in Hbr. Job.: Amst., 1758, 8. 

lendorff: De aflSictionibas Jobi: Duisburg, 1751, 4. 

Bellermann: lieber den kunstvollen Plan im Buche Hieb etc.: Ber- 

1813, 8. 

issei'dem Aind noch viele AbbandlungeB über einzelne Partien des Boches theils io 
Zeitschriften, theils in Sammelweriien niedergelegt« 



a b. Chilkijja (Prophet .s *Anatot)M ün»»-)'; ^D. Das Buch der Prophe- 
des Jirmijja, 52 Kap. umfassend. Aufgenommen theils in den Ausgaben 
Ifesammten heiligen Schriften, theils in denen der Propheten. Siehe: 

niV>ina riiNn;?», ö'>5SnhN t3''»''33- ^ 

a) Schriften zur Einleitung und zur Kritik. 

•. Herrm. Kemmerich: Disp. de eloquentia Jeremiae : Leipzig, 1703, 4. 
Ben. Michaelis: Disp. de Jeremia et vaticinio ejus: Halle, 1720, 4. 
. Üblich: Diss. de Vatibna sacris, speoiatim de Jeremia: Dresden, 
, 4. 

Luobel: De Jeremia chaldaizante : Breslau, 1831, 4. 
LÜper: Jeremias librorum sacrorum interpres atque vindex: Berlin, 
, 8. 

. Weber: Progr. intempestiva leetionis emendandae cura e Jeremia il- 
ata: Wittenberg, 1785, 4. 

C. Movers: De utriusque recensionis vaticinior. Jeremiae, graeeae 
andr. et hehr. Masorethicae indole et origine: Hamburg, 1837, 8. 

fr. Eichhorn: Bemerkungen über den Text des Propheten Jeremias. 
essen Repert. I. 141 — 68. 



Br trat nm 627 t. Chr., und zwar noch JSngling, als Prophet auf. 8. Winer RW. s. t. 
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b) Schriften zur Aasle^aoip über das Ganze. 

Herrn. Venema: Commentar. ad libram propbetiamm Jereniiae , quo eon- 
ciones rite distioguuntur, scopus, nexas et series sermonis aecurate investi- 
gatur, perpetua paraphras. exponitur et selectis observationibus voces et 
pbrases illostr. ac impleoienti demonstratlone ubi opus faerit confirmantnr : 
Leovard., 1765, 4. 
Seb. Schmidt: Gomm. in libr. proph. Jeremiae. 2TbeiIe: Ff. a/M., 1706, 4. 

Dav. Michaelis: Observationes in Jeremiae vaticinia et Threnos, ed. 
Schleusner: Göttingen, 1793, 4. 

Fr. Schulz: Scholia in Jeremiae vat. 10. Bd. seiner Seholien über das 
A. T. : Nürnberg, 1797, 8. 

Chr. Gfr. Struensee: Neue Uebersetzung der Weissagungen des Jeremias: 
Halberstadt, 1777, 8. 

Benj. Blayney: Jeremia and Lamentations. A new translation, with notes 
critical, pbilosophical and explanatory: Oxford, 1784, 4. 

G. Lehr. S p o h n : Jeremias vates e versione Judaeor. Alexandr. et reliqao- 
rum interpretum graecor. emendatus, notisque criticis illustr. Vol. I. : Leip- 
zig, 1794, 8; Vol. II. ed. F. A. W. Spohn: ib. 1823, 8. 

J. C. Volborth: Jeremias, aufs neue aus dem Hebräischen übersetzt und 
mit kurzen Anmerkungen für ni^studirte Leser begleitet: Celle, 1795, 8. 

i. G. D ah 1er: Jer^mie, trad. snr le text original, accompagn^ de notes 
explicatives, bist, et crit. L : Strassburg, 1825, 8 ; 11. ib. 1830, 8. 

Ferd. Hitzig: Der Prophet Jeremia erklärt: Leipzig, 1841, 8. 



Sal. Jizchaki: rt*'ayi V>9 'M s. Sal. Jizchaki. 
Dav. Kimchi: ^»ta^'^ hv '9 s. Dav. Kimchi. 
Is. Abravanel: '»ttn*« hv '& s. Is. Abravanel. 

Me. 'Arama (b. Is. in Salonik): t3*^%Dri;i b'^n^M. Philosoph. Comm. über Je- 

saja und Jirmijja: Venedig, 1608, 4 ;' aufgenommen in ntcta tihttp: Amst., 
1724—27, f. " "^ 

Mos. Alscbeich (b. Ghaj.): nh n^Kn^iKt^ n'iK^tt. Comm. über die letzten 
Propheten (Jesaja , Jirmijja und Jecheskel) und die 12 kleinen Propheten 
n s. w.: Venedig, 1595, f.; ib. 1603, f.; ib. 1607, f.; Jesnitz, 1720, f.; 
Zolkiew, 1749, f.; Fürth, 1765, f. 

Sehalom-Kohen (b. Jak.): nx^ntoü tÄ^n^in^a n»»^'' 'o. Der Prophet Jere- 
mias, mit deutscher Uebersetzung und bebr. Comm. Dabei noch Raschi und 
Michlal Jo6: Fürth, 1810, 8. 

Ansserdem ist dieses Buch Jeremia's von vielen jQdischen Anslegem mit andern 
biblischen Schriften zusammen commentirt und auch in der nenem Zeil in 
den Bibelwerken vielfach von Neuem commentirt und übersetzt. 

c) Schriften zur Auslegung einzelner Stellen« 
Stephan le Maine: Diss. ad Jer. 23, 6: Dord., 1700, 8. 

K. Hoffmann: Die 70 Jahre des Jeremias und die 70 Jahrwochen des 
Daniel: Nürnberg, 1836, 8. 

J. Dav. Michaelis: Observationes philologicae et crilicae in Jeremiae va- 
ticinia «t Threnos. Ed. J. F. Schleusner: Göttingen, 1793, 4. 

J. F. Hirt: Commentatio de Chaldaismo biblico, in quo iuprimis Chaldais- 
mus Jeremiae in specie explicatur et a falsis plurimor. interpretum inter- 
punctionibus vindicatur: lena, 1751, 4. 

Chr. F. Schnnrrer: Observationes ad vaticinia Jeremiae. IV. Spec. : Tü- 
bingen, 1793—97, 4. 

A. E. W. Leiste: Observationes ad vaticinia Jeremiae. Spec. I.: Göttin- 
gen, 1794, 4« 
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C. F. Stäudlin: Bemerkangen über Stellen des Jeremias. Abgedruckt in 
dessen : Neue Beiträge z. Erl. der bibl. Propheten. 

Chr. Gbf. Gens 1er: Bemerkungen zu Stellen in Jeremia's Websagungen: 
Leipzig, 1805, 8. 

J. F. Gaab: Erklärung schwerer Stellen in den Weissagungen Jeremias: 
Tübingen, 1824,8. 

Taco Roorda: Comment. in aliquot Jeremiae loca: Groningen, 1824, 8. 

F. Sam. Zickler: De divina Jeremiae ad ofBcium prophet. voeatione ad 
illustr. 1, 5: Jena, 1749, 4. 

J. Chr. Schulze: Diss. exeg. de jurisjurandi divini in conservando messis 
ordine fide, ad illustr. 5, 34: Wittenberg, 1755, 4. 

Gust. Gandolin: Diss. philol. in 7, 21—23: Aboae, 1795, 4. 

F. E. Bauer: Diss. philol. de rege gentium domino nostro J. Chr. sine 
ligni imagine colando ad 10, 6 — 8: Wittenberg, 1747^ 4. 

J. Chr. Körn er: Comm. de summa necessitate pietatem praedicandi ad 15, 
18—19: Nürnb., 1761, 4. 

J. Ehfr. Pfeiffer: Progr. quo Messiam ^tav&^amov ex 23, 5 — 8 sistit: 
Erlangen, 1744, 4. 

Cph. A. Heumann: Progr. Meditatio de parentbesi Messiana etc. : Crot- 
tingen, 175*2, 4. 

J. H. Balthasar: Trigas obss. de nomine Messiae Josedek etc.: Greifs- 
walde, 1745, 4. 

J. B. Biederer: Diss. in genuinum sensum orac. Jer. 31, 3 inquir. i Alt- 
dorf, 1753, 4. 

Chr. Gfr. Hase: Diss. philol.de muliere ambiente virum v. 22: Halle, 1753, 4. 

Ge. Raphei: In vaticinium Jeremiae 50, 12 de terra Menathajim Comment.: 
Lüneburg, 1734, 4. 

Ausserdem sind noch viele AbhandlonKen Gber Einxelnes in Jirmijja in Tcrschiede- 
nen Sammelwerken und Zeilscbriflen aufgenoBmen. 



Jirmijja b. OUlkUJa: n^*tK n^^^s. Die Klagelieder Jirmijja*s. Aufgenommen 
theils in den Ausgaben «der gesammten heiligen Schriften , theils in den Aus- 
gaben der 5 Megillot für sich oder bei den Pentateuclren zum synagogalen Gre- 
brauch, oder endlich in dem Bituale der Kinnot. S. ^Sn , rs^hxa wti , nifip). 

a) Auslegung und Uebersetzung des Ganzen. 

J. Gfr. Börmel: Jeremias Rlaggesäoge, übersetzt und mit Anmerkungen. 
Mit einer Vorr. von J. Gfr. Herder: Weimar, 1781, 8. 

Ge. Ad. Horror: Neue Bearbeitung der Rlaggesänge Jeremia's: Halle, 

1784, 8. 

J. H. Pareau: Threni Jeremiae philol. et crit. illustrati: Leyden, 1790, 8. 

A. F. Welcker: Jeremia's Elegien in griech. Versmaass getreu übersetzt: 
Giessen, 1809, 8. 

Fr. Jos. Weinzierl: Die Rlagegesänge des Propheten Jeremias, nach der 
Vulgata, in Versen, mit der Kirchenmelodie : Stadtambof, 1806, 8. 

Melch. Hartmann: Die Klagelieder übersetzt. Aufgenommen in Justins 
Blumen althebr. Dichtkunst (II. 515 flg.): Giessen, 1809, 8. 

G. R i e g l e r : Die Riaglieder des Propheten Jeremias. Aus dem Hebräischen 
in*s Deutsche metrisch übersetzt mit Anmerkungen: Erlangen, 1804, 8. 

C. A. Björn: Threni Jeremiae et vaticinia Nahumi : Havn., 1814, 8. 

F. W. Goldwitzer: Die Riaglieder des Proph. Jeremia's, aus dem Hebr. 
treu in's Deutsche übersetzt, mit der LXX und der Vulgata verglichen, 
nebst krit. Anmerkungen: Sulzbach, 1828, 8. 
C. A. H. Ralkar: Lamentationes crit. et exeget. illustr.: Havn., 1836, 8. 
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Fr. Erdmann: Cnranim exeget. erit. in Jeremiae Threnos specimen: Ro- 
stock, 1818, 8. 

R. W. Wiedenfeld: Jeremiab's Klagelieder. Neu übersetzt und erläutert: 
Eiberfeld, 1830, 8. 

G. Pb. Conz: Die Klagelieder des Jeremia's. Abgedruckt in BergeTs Ar- 
ebiv IV. 146—66. 374—428. 



Sal. Jizcbaki: rr^'^M 'tt vn& s. Sal. Jizchaki. 

Jos. Kara (b. Sim.): rt^*^» t^hi^y^ 'b. Comm. über die Klagelieder. Unter 
den Commentaren zn den Hagiograpben von Raschi: Neapel, 1487, 4. 
Abr. Ibn Bsra: nis^K ')a tC!)nd s. Abr. Ibn Esra. 

Fr. Tay 1er: Abr. Ibn Esra^s Goram. über Echa, wie aucb der von Rascbi, 
lateinisch: London, 1615, 8. 

Ab. Wolfssobn: n^iMn^ kVi t]3| nb'^K 'tt. Die Klagelieder mit deutscher 
Uebersetznng n. hebr. Gommentar, zusammen mit Jo. Lowe: Berlin, 1788,8. 
Seitdem in den verschiedensten Bibelwerken gedruckt^ 

Sal. Löwisohn: niiKn^i Kn d^ n^*«». Die Klagelieder mit Gomm. u. Uebers. 
Abgedruckt in'dessen nifip : Wieo, 1815, 8. 

L. H. Löwenstein: fsia Vip. Die Thränen, oder Klagelieder Jeremia's, 
mit Benutzung älterer und neuerer Manuskripte edirt, erklärt und metrisch 
übersetzt. Dazu die n<it;:> Tur die Synagoge: Ff. a/M., 1838, 8. 

M. S. Pappenheim (in Breslau): Die Klagelieder Jeremia's metrisch über- 
setzt: Breslau, 1844, 8. 

Jakob-Lissa (b. Jak. -Mos.): ü^iz ^^\b. Derasch. Komm, über die Klage- 
lieder. In seinem nt?*» '''ntoK gedruckt: DyrbenPurt, 1815 — 19, 4. 
Jos. Ibn Jach ja: n^*^K n^.n)q ^»nB. Gomm. über die Klagelieder. AuFge- 
nommen in dessen Gomm. über die 5 Megillot u. die Hagiographen : Bologna, 
1538, f.; in dem Bibelyk^erk ntcta ty^rtp^i Amst., 1724 — 27, f. 

Is. Ja'abez (b. Sal.): d'*)an ts^rm* Gomm. üb. die Klagelieder. Abgedruckt 
in dem Werke itsh n':\^n, der Gomm. über die 5 Megillot und Hagiographen 
enthält: Belvedere, 1597, 4; in dem Bibelwerke nvtt r^^np aufgenommen: 
Amst., 1724-27, f. • - • : 

Mos. Almosnino: rrd'^K M^^tt ^b. Gomm. über die Klaglieder. In dessen 
nwto ^1^^ 'b aufgenommen: Saionik, 1572, 4; Venedig, 1597, 4. 

Mos. Alscheich: ö-^teiihä ü'^'i^l. Gomm. über die Klagelieder: Venedig, 
1601, 4; in seinem Gesammtcomm. über die 5 Megillot: Venedig, 1606, 4; 
Prag, 1610, 4; Ff. iv^., 1717, f.; Offenbach, 1721, f.; Zolkiew, 1755, f.; 
ib. 1802, 4. 

Abr. Galante: b'^nhtD n^tp. Gomm. über die Klaglieder: Venedig, 1589« 4; 
Prag, 1621, 4. - ' ' 

Jo. Ibn Scho'eb: d'^b^a V'ip. Gomm. über die Klaglieder. Mit dem von Abr. 
Galante gedruckt: Prag, 1621, 4. 

Binj. Alessandro (ha- Koben, R. in Reggio): n^ba 'f'i^M. Gomm. üb. die 
Klaglieder: Venedig, 1713, 4. 

Jon. Eybenschützt n^da ^iVfet. Deraschischer Gomm. über die Klagelie- 
der: Hamburg, 1765, 4. 

Sam. de Uceda: nytt^i dhV. Gomm. üb. die Klaglieder: Venedig, 1600, 4; 
Amst., 1715, 4. 

Ghaj. Jos. Dav. Asulai: V^isotpift h\rj^, Gomm. über alle 5 Megillot, worun- 
ter auch über die Klaglieder. In dessen Pentatench - Ausgabe i*iK nn^Pi ge- 
druckt: Livorno, 1800, f. 

Josua Wetzlar: 'i<i»:i ^dK. Gomm. zu Echo und zu einigen Kinnot : Sklow, 
1797, 8. '•• 
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Taoeh. Jeruschalini: tihi^p^ nBD hno s. Taaeh. Jerusehalmi. 
Jos. Ibn Kaspi (b. Abba-Mare b. Jos. b. Jak.): t)Dä> niSä. Gomm. über 
die Klagelieder. Als zweiter Theil des Werkes, indem der erste einen Comm. 
za Rot enthält. Abgedruckt in J. S. Reggio's nun ninSiK II. ( S. 45): 
Wien 1836, 8. : . v / 

Jak. Raf. Fürstenthal: *in^ Vip. Uebersetzung and Auslegung der Klag- 
lieder. Als 3eigabe zu den Kinnot fdr den 9. Ab: Krotosebin, 1845, 8. 

Jak. Dubno: fi^^ia hhp, Derascha*s über die Klagelieder. Als Theil des 

Werkes aj?y^ hip : Warschau, 1820, 4. 

Aasserdein sind Doch viele aodere Commentare darüber erschienen, die anler den 
betreffenden Namen der Verrasser envlhnt sind. 

b) Zur Erläuterung einzelner Stellen. 
J. 6. Lessing: Observationes in Tristia Jeremiae: Leipzig, 1770, 8. 
T. Fritz: Novi in Threnos Jeremiae Commentarii Spec. : Strassb., ISl^S, 4. 
J. Otto: Diss. ad Threnos Jeremiae: Tübingen, 1795, 4. 
Jak. Lundmark: Diss. in Threnos. Jeremiae. P. 1. : Upsala, 1799, 4. 
Hasselhuhn: Dissertationes in Threnos. P. I — III.: Upsala, 1804, 4. 

J. F. Schleusner: Curae erit. et exeget. in Thren. Jer. In Eichhom's 
Repertor. XII. 1 flg. 

Jirmma .s Werthns: o*^^]^)? "^^^y. Ueber das Kaddisch, eine Anleitung. In dem 
Büchlein -ji»:! '>'^9'ö von J\at. Hannover: Prag, 166!^, 4. 

Jisachar b. Isaak (Kaufm. in Rinteln) : Jerusalem oder über den Zweck der 
mos. Gesetzgebung. Erstes Heft: Rinteln, 1846, 8. 

Ji8Clima'61 b. Abraham (JG.): Lettre de R. Ismael ben Abraham, Juif con- 
verti, a Mr. TAbb^ Houteville, sur son livre intitule, la religion chretienne 
prouvee par les faits: Paris, 172!2, 12. 

JlsChma'Sl b. Chakmon: Q^^tp^^n. Novella's über den Talmud und über Mai- 
müni's Jad. Auszüge daraus abgedruckt in kh oph Titv^ überMaimüni: Ve- 
nedig, 1752, f. • • -» 

JiSClima'61 b. Elischa (ha -Koben, .s Ober- Galiläa) '. 

a) Kabbalistische oder theosophische Schriften. 

— . — : iniVs-^n "^j^nB. Die Geheimlehre, dargestellt in Mischna*s od. Halacba's 
oder auch in Perakim, die Ordnungen der Himmel u. der himmlischen Heer- 
schaaren , die Schilderungen des göttlichen Thrones , des himmlischen Tem- 
pels, zum Theil auch über die Kosmogonie und über die Seele. Der Name 
niVd'^n '^rina entstand aus der Eintheilung in Perakim. Da die Hechalot mit 
Chanoch, der mit Metatron identificirt wird, beginnt, so erhielt dieses 
Werk auch den Namen l^Hili '&. Es ist jedoch nur ein kleiner Theil dieser 
,, Hallen'' gedruckt und in ^ezug auf ina-D n^iVs'^rr — die in 4 Ordnungen 
(Dt-)io), nämlich a) in nSh^n 'b ; b) ^T? ?; c) i"^-! 'b ; d^ tySih'Q 'b, den 
reichen Stoff der Theosophie behandeln — werden sie kleinere Hechalot ge- 
nannt. In dem Sammelwerke ']^i^h ''t'^fij (enthaltend: 1. ia*!S wnitt ; 2. 'b 
■j'intaatTi niiitoKn von Mos. Nachmani; 3. i^fi'n n^w von Jos. Chiqui- 
tilfa; 4. ^»itöorj lib von demselben; 5. ntobnn "^r^lQ ; ö. unser ignö 
n*.V5''n; 7. nän t^-ite '»VVs von Abr. 'Akra): Venedig, 1601,4 Giov. di 
Gara (Bl. 50); Krakau, 164S, 4; ganz allein gedruckt: s. 1. e. a. 8 u. d. N. 



1) Er war ein berühmter Mischna - Lehrer zu Ende des 1. Jahrhonderl^s n. Chr. und 
einer der budculeiidstcn AuioriiSten dieser Zeit. Genosse des *Akiba b. Josef (s. d.), 
Schüler des Josua b. Cbananja und Nechunja b. ha-Kana nnd dann wieder Leh- 
rer des Siroeon b. Jochai (s. d.) war er berühmter Theosoph n. starb 121 n. Chr. als 
politischer Märtyrer. Die ihm von der Tradition zueeschriebenen Werke bestreitet die Kri- 
tik, aber es ist wahrscheinlich, dass er die Grundlage zu denselben gelegt. 
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nSVa^n •'gne WJin^: Venedig, t677, 8; noch besonders unter dem Titel Pirke 

Hecbalot: Zolkiew, 1833, 8. 

Die rt'iV^'^n (Hallen) des Jiscbma'gl werden in ^f^^D nnd '«^'ntq^t) grosse n. kleine, 
eingelheill, iusofern splter weitere Bearbeitun^ien erfolgten* Schon die ersten GeoBim 
wissen von diesen Hecbalot des Jischma*6l. Uebrigens heissen die Hecbalot 

auch nnin -riO W:)i» ( Cod. de Rossl 1287 ) oder auch ^N?»»"; '■? H^Ä« 

(Ziuni 48*^). Die gedruckten Pirke Hecbalot sind bekanntlich aar Fragmente 
des Werkes. 

Jischma'fil b. EiliSCha: ni^^^n nyne 'd. Ein Stück ans dem Gesammtwerk 
n^^^"^:!, aufgenommen im So bar, mit welchem es also gedruckt wurde z. B.: 
Mantua, 1558, 4 ; Gremona, 1559, f.; Amst., Iö70,8; Sulzbacb, 1684, f.; Amst., 
1728, 8; ib. 1772, 8; Kstpl., 1736, 8; Ff. lyü., 1740, 8; Amst., 1805, 8; 
Jerusalem, 18 i4, 8. 

— . — : n^'ip n!)yv, auch genannt rtt'ijyrj 't>. Ein kabb. Buch, das Wesen Got- 
tes u. seine Eigenschaften in geheimsinniger Symbolik dar.4tellehd. Das ganze 
Büchlein stellt sich dar als Mittheilung des Metatron an Jischma'el, und 
bat bereits früh zu Angriffen Veranlassung gegeben, so dass Sa'adja, 
Nissim, Jeh. Barcelloni, Maimuni u.A. sich darüber äussern mussten. 
Daraus ein Fragment abgedruckt in dem sogenannten ^K'*Tn 'D von Efasar 
b. Jehuda .s Worms: Amst., 1701, 4; Warschau, 1812, 4; Grodno, 1793^ 4. 

— . — : naiDsinri ^o. Ein kabb. Werkchen über die Gestalt der Buchstaben nnd 
Über ihre mystische Bedeutung, in 3 Tbeile zerfallend. Dazu beigedruckt ein 
neuer kabb. ausfuhriicher Commentar : Korez, 1774, 4. 

— . — : n^tsp). Ein kabb. Gebet, abgedruckt in der Octav- Ausgabe der Hecba- 
lot: s. 1. e. a. 8; ferner in dem asket. Büchlein '^tsg n^ta üxp von Binj. 
Benisch b. J. Low (s. d. ) .s Krotoschin : Sulzbach, 1706, 4; Berlin, 
1740, 4; Lemberg, 1793, 8. 

Diesem Jischma*Sl sind noch beigelegt in Handschriften: 1) •^^^'^^ '^^'^?^9 ge- 
nannt auch '^^'n «^^^i^, aus 30 Kapiteln bestehend und die verschiedenen Vor- 
stufen zum Eingehen in die Hecbalot behandelnd (Cod. M. 21. d.) ; 2) no^ig ^o 
Xl'^VKn^ , die Kosmogonie, nebst noch andern Gegenstlnden (ib.) ; 3) rinnai^ '19, 
ein kabb. TrakUt; 4) V^^^3 *P. <>der "^^D '0 iiber die KrOnlein der BncbsU- 
ben in der Schrift und deren mystische Deutung, schon von Sa*adja angef&brt. 

b) Hermenentische Regeln und Midrascb. 
— . — : KnVä)a ^ Ein Midrascb über einen Theil des Exodus, und zwar von 

f • • • ' 

der Mitte der Sidra Bo (Kap. 12) bis zu Ende der Sidra Miscbpatim 
(Kap. 23, 20), ausserdem sind nur noch Fragmente zu den Sidra*s Tissa 
nnd wa-Jakhel. Die ganze Mechilta besteht aus 9 Traktaten (nin^dtt) nnd 
zwar: 1) KhOSn ')9 in 18 Kapiteln, üb. Sidra Bo sich erstreckend; 2) fryne-r ')^ 
in 6 Kapiteln , über Beschalach bis zur rf-y^xp sich erstreckend ; 3) nn*^tt;*i 'ig 
in 10 Kapiteln, über den Gesang am Meere; 4) S'd-^in '^ in 6 Kap., bis zur 
Geschichte von 'Amalek reichend; 5) y)2tt;!ji-f5 N'a^^"] '^ in 4 Kap., von de- 
nen zwei noch auf wa-Jischlach kommen; 6) Nn^n-'a"! 'te in 11 Kap., sich 
über den Dekalog erstreckend ; 7) vn"^t?1 '>? »n ^^ Kap. , von welchen die 
letzten zwei noch ^ao^n 'y^ beissen, und ausserdem heisst das Ganze noch 
V3'''! '»; 8) Nnaw^ 'iq', nur 1 Kap. habend; 9) ein Kap. über die Sidra 
wa-Jakhel, das Fragment eines Traktats bildend, zusammen also 77 Kap., 
während sogar in spätem Handschriften noch 82 vorhanden waren. Er ist 
zuerst erschienen: Kstpl., 1515, f. Estrok de Toulon ; überdruckt: Venedig, 
1545, f. Dan. Bombergo; mit dem Comm. Wtoh^") m von Mos. Frankfur- 
ter (s. d.), nebst einer Kritik des Textes, zum Druck befördert von Mose 
b. Hirsch Halberstadt: Amst., 1712, f. Sal. Proops (Bl. 64); mit 



1) Zuweilen steht daßr VPl^Jta oder 'n 'Pt^V\h^'a mit nachfolgendem Nomen. Ueber 
Krilik aur Mechilta vgl. Bloch, Toldot Raschi Bi; 41 flg. Zunz GV. S. 47. Chajes, Ig& 
Bikkorel 5 flg. j » oc^- 
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nn^m DüntD von Jeh. Nag&r: Livorno, 1801, f.; mit dem Doppelcomm. 
n^n)&n "«nna und h<i^>87? '^^n'a von Is. El. Landaa (b. Sam. .s Wilna): 
Wilna, 1844 f Man n.'simmei (Bl. 68). 

Gomentare zu diesem MIdrasch-Werke. 

Mos. Frankfurter (b. Sim.): !)3x:nd'; nt. Gomm. über die Mechilta, nebst 
einem krit. Texte, mit Benatzang der Comm. zu den Midrascbim und ande- 
rer Werke, wie ancb der. bandschriftlichen Glossen von Is. Bär (s. d.), ^- 
nannt KinV^%^ '^o^b: Amst., 1712, f. Sal. Proops. 

Jeb. Nagär: n-r^n'^ nisitb. Ausrübrlicher Comm. über die Mechilta, dazu 
auch der Text: Livorno, 1801, f. 

Der Verf. schrieb noch: 1) nnüri'; •'Vn«, aber Sifre; %) rTj?n^ ''B^? > über Tr. 
ScbebuV>l; 3) rinnri'; n»3«W, aber Ulm. TptkUie; 4) niw; -»Ab, über Tr. 
Jörn -Tob und Hilchot Jörn «Tob; 5) '^'^ '*ü?^) Erlluterangen za einem gros- 
sen Theile des X&O ; 6) '«*') "^nq^aV. Eine HermeneaÜk u. Ober don n'i*i^üD u. A. 
Is. El. Landau (b. Sam., .s Wilna): ni^^srr '^nnä t39 KinV^tt. DieMeehilta, 
nach Herstellung des corrupten Textes durch eine korrecte Hä. mit textkrit. 
Glossen von EI. Wilna, die sich zu Molat befunden, mit einem ausführ- 
lichen Gomm. Berure ha-Middot, worin der Text in seinem Zusammenhange 
mit Schrift und Talmud u. s. w. erläutert wird und dazu noch ein Comm., 
genannt nn^^sn *>!)%» , worin blos üb. einzelne Stücke nach Art der Tosafot dis- 
entirt wird. Dazu noch pns M^'^K , die Lesarten der erwähnten HS. gebend. 
Angehängt sind die nach einer HS. des Abr. ba-Lachmi copirten u. noch 
nie gedruckten Fragmente der Mechilta üb. die Sidra^s Schemot und wa- 
Era: Wilna, 1841, f. 

Me. Benveniste: n)OK n^K. Kritik des Mechilta- Textes s. Me. Ben- 
veniste. 

Lateinische Uebersetzung. 

Blas. Ugolino: Die Mechilta, in*s Lateinische übersetzt und in dessen: 
Thesaurus antiquitatnm etc. aufgenommen. (Bd. XIV.) : Vened., 1744—69, f. 



JisChma^Sl b. Elischa: nn'lnn h^-n» nnby 'ohvo. Die 13 hermeneutischen Regeln, 

^ • • • 

um die traditionalen Lebren aus der Schrift zu ermitteln. Abgedr. zerstreuet im 
Talmud, hintereinander in Sifra n. in den Gebet-Ritualen u.bei dieser Gelegen- 
heit sind sie auch weitläufig commentirt. Ausserdem hat diese weitläufig erläu- 
tert 1) Sims, de Chinon (s. d.) u. d. N. n^q» «^pa. 13 Kapitel üb. die 13Middot. 
Als erster Abschnitt seines rnrins 'ö : Kstpl., 1516, 4; Cremona, 1558,4; Ve- 
rona, 1 647, 8 ; Amst. , 1 709, 8 ; ausserdem noch 2) -»'-ii n'i'itt ä"' V$ iscg '3 , kur- 
zer Gomm. üb. die 13Middot von Men achem-Asar'j a b. J.Lüw (s.d.)>, da- 
bei nnr.» natV tc^j-i^ von demselben: Fürth, 1697, 8; 3)n'ntt ä*»» d-^VVä -iü»;?. 
Eine ausrührliche Commentirung der 13 Middot in 13 Kapiteln, aufgenommen 
in den Talmud -Ausgaben, als Anhang zu Mebo ha-Tahnud; 4) p-ix '^'n?w. 
Comm. über die 13 herm. Regeln von Leon de Banolas (s. d.), abgedruckt 
in dem Werke nj:^^ n-^na von Jak. Pietosi: Livorno, 1800, f.; 5) -.:i«a 
n*iitt ä'-^ V?. Comm. über die 13^iddot von Abrah am -Ostroh (b. Dav.), 
als Anhang zu •>*'' Vip von Abr. Cattani, und nur in lateinischer Ueber- 
setzung von Ph. Ferdinand: Canterbury, 1597, 8; endlich besorgt von 
Phil. d*Aquine u. d. T. Veterum Rabbinorum in exponendo modi tredecim 
etc. (s. d.): Paris, 1622, 4; überdruckt in: Opuscula, quae äd historiam et 
philologiam sacram spectant (p. 421 flg.): Rotterdam, 1694, 8; aufgenommen 
in Dav. Milius' Catalectae Rabbinicae: Utrecht, 1728, 8; in spanischer 



1) Schwiegersohn des El^asar Leser Rewitz (Daj. in Bamberg), Verf. des '"^ Vo !^0 
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Uebersetzuo{^ mit Erläuterung finden sie sieb auch iu 'Imm. Aboab's (s. d.) 

Momologia (p. 106 flg.): Amst., 10^9, 4. 

Vielfach sind die 13 Middot noch aargenommen und erlSutert in den methodologi- 
schen Schriften zum Talmud und bei christlichen Schriflstellern des 16. 17. und 

18. Jahrhundert's. Ausserdem gehört dahin das 'f^'^i^ tli^tt tod Ah. Ibn Chaj- 

Jim (s. d.), der ni^tt sü'^n 'd von Jak. Chag'is*, den 1. Theil seines riVhfj 

ms^h bildend o. A. 

T 1 T 

JiSChma'Slha-Koheil (in Italien)': Kh tn^sK ^n; n'«. 6A. über den RC. Orach 
Ghaj. Dabei sind gedruckt ni^Vri *i^!!^r! oder disc. NoveUa^s über talm. Ge- 
genstände: Livorno^ ITSH, f. 

— . — : an rrtQN!. 3>'DT. f^i®« Zweiter Theil dieser GA. - Sammlung , über den RC. 
Jore De'a sici erstreckend. Dabei ist auch M'iB'nt: M'isVrt nistj? gedruckt: Li- 
vorno, 1796,.r. 

— . — : )-(QB h^tc. Comm. über die Pesach - Haggada, mit dem Texte gedruckt: 
Livorno, 1790, 4. 

— . — : nisVn -iw^ih s. Kh ntox y^t. 

— . — : fi^B->t3 nis^n -jüssp s. an n»» ynt. 

— . — : äVi nteN »nt ^^*- Dritter Theil dieser GA. - Sammlung , über den RC. 
Choschen Mischpat: Reggio, s. a. f. ^ 

JiSChma'Sl ba-Kohen (.s Tunis, in Aegypten)-: ^nd^n 'o- Bin« Zusammen- 
stellung sämmtlicher Ritualvorschriflen, eine Art Schulchan 'Ameh, aber nach 
taim. Ordnung: Ferrara, 1555, 4 Abr. Usque (Bl. 216). 

Jizchak s. Isaak. 

Abr. Jizchaki (R. in Jerusalem) ' : kVi brnna» ynt Miv* Eine Sammlung Yon 
Gutachten, reichend über die Ritualcodices Orach Cbajim und Jore De'a: 
Smyrna, 1733, f. 

: an önnax ynt nite. Die Gutachten -Sammlung über Eben *E»er und 

Choschen Mischpat oder die andern zwei Ritualcodices: Kstpl., 1732, f. 
Er schrieb noch einige Schriften über die H'drcsicu des Nech. Ghajjftn (s. 4.), als 
T»p^aw n-^ÄK , ypyp nahS o. s. w. Ferner schrieb er 1) ein Werk Bb. Mal- 

mAni*s Jad; 2) l'' V» d*<tDq?Tn. Disrussive Novclla^s über KG. Jore De*a; 
3) v^ä nia^rr hy 'D. Ein Buch Uher llilchot Gittin; 4) niO. GuUcblen, 
ausser den gedruckten. 

Is. Jizchaki s. Abr. Jizchaki. 

Me. Cbaj. Jizchaki (b. Ah., R. in Kstpl.) ^: n*>tt;. Lobgedicht auf Sam. Jafö bei 
seinem Buche JTe Toar: Kstpl., 1648, f. 

: M':"ij51 "i'i«. Disc. Novella's über talm. Stücke, wie auch über Mai- 

muni*s Jad u. s. w. Nach seinem Tode herausgegeben und dazu Esohbili*s 
Schitta zu Joma : Kstpl., 1754, f. 

Sal. JiZChald (d. h. Salomo b. Isaak, in Troyes)^: 

4. Commentitre 7.a den heiligen Schriften. 

a) Comm. zur ganzen Bibel mit dem Texte. 
ya^Nj ö-'n'üy hy tens. Kurzer und gedrängter Comm. über die heil. Schrif- 
ten, mit dem Strebi^n^ den Urgedanken derselben nach natürlicher Herme- 

1) Dieser Artikel wurde zwar bereits oben anter dem Stichworte Ism. ha-Gohen ge- 
geben , »Hein da ich hier Einiges zu ergänzen fand , so habe ich ihn hier wiederholt. 

2) Sein Ahn soll aus 1'onga nach Tonis gekommen sein, und dahbr entstand die Fa- 
milie der Tongäer. Er wurde später H. in Aegypten, wo auch noch eine Synagoge seinen 
Namen fOhrl.^ Seine zwei Söbi e Samuel ha • K oh en und Jehuda lebten als Habbiner in 
Jerusalem und waren Zeitgeuossen des Abr. Jizchaki. 

3) War Tocbtersohn des Abr. Asnlai (s. d.) und Mos. Cbagls war sein SchQler. 
Er starb den 13. Siwan 1729, im Alter von 68 Jahren. Sein Bruder Is. Jizchaki schrieb 
1) Ö-Cnn, Derascha's; 2) niü , Gutachten. 

4) Kr bl. in der 1. Haifle des 17. Jahrhunderl's. 

5) R. Sal. Jizchaki nennt schon lu dieser Weise Mos. de Gou^y (SMG. f. 14) und 
Mardechai (f. 105', 106**, 107*, lOQ*"), und abgekürzt heisst dieses "^Än. Er wnrde 1040, ia 
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neutik, aber aoch mit Benutzung der recipirten Ansleg:ang in Talmnd nnd 
Midrasch, wieder zq geben. Zugleich sind die wichtigsten Halacha's hei den 
passenden Bibelstellen angeführt. Der so beschafTene Comm. zur ganzen 
Bibel wurde mit dem hebr. Originale und andern Beigaben gedruckt: in den 
niVn^ n'iK'^p^a: Venedig, 1525, f. Dan. Bombergo. (Hier ist aber der Comm. 
zu Sprüche, Job, Daniel weggelassen); in einer andern Bibelausgabe: ib. 
1545, 4; wieder in Mikraot Gedolot: ib. 1548, f.; ib. 1568, F.; in Bibd- 
aasgaben: ib. 1607, 4; Krakau, 1610, 4; wieder in Mikraot Gedolot: Ve- 
nedig, 1617, f.'; Basel, 1619, f.; in Bibelausgaben: Venedig, 1647—49, 4; 
Amst., 1653, 4; ib. 1700, 12; ib. 1705, 12; in nv» n|n):> , dem Bibelwerke 
von Mos. Frankfurter und wo noch ^5 Commentare ausser Jizchaki*s 
aufgenommen sind: ib. 1724 — 27, f.; in ßibelausgaben : Kstpl., 1739, 4; ib. 
1744, 4; Amst., 1755, 4; Livorno, 1780, 8. 

Diese Gesammlansgaben sind aber mit dieser Aurzlhlung keioeswegs erschSpft. 

b) Comm. zu mehreren Theilen der Bibel mit dem Texte. 

M'l^)9 tt)oh vns. Comm. zu den fünf Megillot (Hochlied, Ester, Klagelie- 
der, Rut und Kohelet), mit dem Texte: Bologna, s. a. (c. 1484), 8; Vene- 
dig, 1524, f. 

Ausserdem sind die Comm. fiber die 5 Megillot grosseotheils mit dem zum Penlateuch 
oder mil dem xn aDdern Parthien gedraekt worden. 

b'^n^nisn b'^t^'^n^ vns. Comm. über die Propheten und Hagiographen : Prag, 
1576, f.; LobiVn, 1623, f. ; Prag, 1670, f.; ib. 1675, f.; Wilmersdorf, 1689, f.; 
Prag, 1692, f.; Amst., 1699, 8; ib. 1699, 16; Prag, 1704, f.; Wilmersdorf, 
1717, f.; Wandsbeck, 1722, 8; ib. 1732, 8; Sulzbacb, 1741, 4; tVaods- 
heck, 1752, 8; Sulzbach, 1770, 8. 

ni^j^n *h 'b by nninn tD9^t). Comm. zum Pentateuch und dazu zugleich 
Comin. über die 5 Megillot: s. 1. (Saloniki 1515, f.; Kstpl., 1522, f.; Ve- 
nedig, 1548, f.; Kstpl., 1552, f.; Lublin, 1558, f.; Riva di Trento, 1561, f.; 
Lublin, 1562, f.; Venedig, 1566, f.; Mantua , 1589, 8; Venedig, 1591, 8; 
Basel, 1606, f.; Prag, 1610, f.; Hanau, 1614, 8; Prag, 1618, 4; Amst., 
1640, 4; Prag, 1670, 12; Ff. ajO., 1677, 4; Amst., 1680, 4; ib. 1682, 4; 
ib. 1685, 4; Dvrhenfurt, 1693, 4; Ff. a/M., 1693, 4; Prag, 1696, 8; 
Dyrhenfurt, 1706, 4; Ff. a/0., 1708, 4; Dyrhenfurt, 1711, 4; Ff. a/M., 
1712, 4; Amst., 1712, 12; Wilmersdorf, 171.J, f.; Ff. a/M., 1724, 4; ib. 
1730, 4; Venedig, 1745, 4; Altona, 1746, 4; Ff. a/0., 1746, 8; Amst., 
1749, 4; Ff. a/0., 1753, 8; Amst., 1757, 16; ib. 1760, 4; Fürth, 1765, 4; 
Amst., 1768, 4; Dobrowne, 1804, f. ; Berlin, 1783, 8; Dyrhenfurt, 1818, 4; 
Slobuta, 1806, 4; Rödelfaeim, 1818, 8; Ostroh, 1826, 4. 

r^ichii «"ity VK''5n 'b tjy nik^to 'n 's. Comm. zu den 5 Megillot und zu 
Daniel, *l£sra u. Nechemja, mit Text, jedoch ist der zu den Klageliedern 
von Jos. Kara: Neapel, 1487, 4. 

rnt «nt? ni^» 'rc) nijnn 'b. Comm. über Pentateuch, 5 Megillot, *Esra 
und Chronik: Venedig, 1517, f. 

VK»aT) tycK ""-TBC) 'B. Comm. über Psalmen, Mischle, Job und Daniel: Salo- 
nik,"l515, f. " 

nQ9 "^nn ^B. Comm. über die 12 kleinen Propheten, aber nur zu Hosea, 
JoSi, 'Amos, Jona, *Obadja, gedruckt von Rob. Stephan: Paris, 1556, 4. 

b'^a^nhM b*)K*)da ^B. Comm. zu den letzten Propheten: Venedig, 1608, 4. 



Todesjahre des Gerschom b. Jehn4a Maor ha-Gela, sq Troyes geboren, war lehrender 
Rabbi daselbst oder in Lolhrini;en, machte eine Reise nach Deutschiand, war Stifter dur 
rabb. Literatur in Deutschland, Frankreich u. s. w. Er starb Donnerstag, den 29. Tam- 
ans 1105 im 65. Jahre seines Lebens. 

1) In sammtlichen Ausgaben in den Mikraot Gedolot fehlten bis dahin die Comm. za 
Sprfiche, Job nud Daniel. 
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^"tn^^y; hnS^ ^dV 'fi. Comm. über Joel und 'Obadja, besorgt von Leus den: 

Utrecht, 1657, i. 

I^*»9')VK'^ Q'tK'^nd v^ne. Comm. zu den historischen Schriften: Amst., 1676, f. 

c) Comm. zn einzelnen Schriften der Bibel mit dem Texte. 
n*'.'inn V$ v^ins. Comm. zum Pentateuch. Mit dem Texte vnd zum Theil 
noch mit andern Beigaben gedruckt: Bologna, 1482, f.; Ixar (nMtD*«K, in Ar- 
ragonien), 1490, f.; Lissabon, 1491, f.; Neapel, 1491, f.; Kstpl., 1505, 4; 
s. 1. (Salonik) e. a. (1505), f.; 8. 1. (Salonik) 1515, f.; Prag, 1518, f. ^ 
Salonik, 1520, f.; Venedig, 1523, f.; Prag, 1531, f.; Ichenhaasen, 1544, f. -^ 
Kstpl., 1546, f.; ib. 1547, f.; Cremona, 1560, f.; Basel, 15C0, f.; Cremona^ 

1566, f.; Venedig, 1567, 4; Cremona, 1567, f.; Krakau, 1587, f.; Venedig. 
1590, 8; Hanau, 1590, 8; Kstpl., 1622, f.; Vened., 1642, 4; Amst., 1646, 8 
ib. 1670, 4; Venedig, 1672, 4; Amst., 1673, 4; Ff. a/M., 1674, 4; Amst. 
1674, 4^ Prag, 1675, 4; ib. 1676, 12; ib. 1677, 4; Amst. 1682, 4; ib 
1685, 4; Wilmersdorf, 1685, 4; Prag, 1686, 12; ib. 1687, 4; ib. 1691,4 
ib. 1695, 4; ib. 1696, 4; Amst., 1701, 12; ib. 1703, 4; Berlin, 1705, 4 
ib. 1705, 8; ib. 1705, f. ; Amst., 1712, 12; Venedig, 1719, 4; Berlins 
1724, 4; ib. 1725, 4; Amst., 1726, 4; ib. 1726, 8; Ff. a/M. , 1727, f. 
Amst., 1728, 4; Dyrbenfurt, 1729, 12; Ff. a/0., 1736, 4; Sulzbach, 1741, 4 
Amst., 1751, 4; ib. 1756, 8; ib. 1763, 8; ib. 1764, 4; ib. 1765, 4; 
1768, 4; Berlin, 1770, 8; Amst., 1775, 4; ib. 1776, 4; Rödelheim, 1818, 8 
s. I. e. a. I. 

b'^)a»n *^n3^ 'b. Comm. über die Bücher der Chronik, mit dem Texte: Ne 

pel, 1486, 4. 

D^y 'dV 'b. Comm. über 'Amos. Herausgegeben von Seb. Münster: B 

sel,^153i, 8. 

MiVKn^ *6h> ^B. Comm. über das 1. Buch MosU: Rom, 1578, 8. 

"^aK^j^ 'dV 'b. Comm. über Malachi. Herausgegeben von Sim. de Mais 

Paris, 1618, 4; herausgegeben von S. Bohl: Rostock, 1637, 4. 

$y^n 'ö^ 'b. Comm. über Hose'a. Herausgegeben von W. Coddäus: Le^^ — 

den, 1621, 4; herausgegeben von Herm. v. d Hardt: HelmstSdt, 1702,4 9 

herausgegeben von J. D. Michaelis: Göttingen, 1775, 4. 

ni*!"» 'öl> 'B. Comm. über Jona, in Quadratscbrift und punktirt. Heransgege — 
ben von Leus den: Utrecht, 1636, 8; herausgegeben von Chr. Gust. Chri ^ 
stian: Leipzig, 1683,8; herausgegeben von Bürcklin: Ff. b/M., 1697, S« 

b'^^nn 'b. Comm. über den Psalter: Krakau, 1660, 4. 

n*^-in^y ^dV 'b. Comm. über *Obadja. Herausgegeben von Wasmuth: Jena, 
1678, 8." " 

nnn 'b. Comm. über das Buch Rut, herausgegeben von B. Carpzovx Leip- 
zig, 1703, 4; herausgegeben von A. Reland: Utrecht, 1710, 8. 

*ir)öb8 'b. Comm. über Ester: Prag, 1710, 4. 

Vk»5^ 'öV 'b. Comm. über Daniel: Wandsbeck, 1726, f. 

b*^n-)«n n*)V 'b. Comm. über das Hochlied: s. L e. a. f. 

d) Jizchaki's Comm. üb. den Pent. n. die Megillot ohne den Text. 

ri'^^nn h9 "«vn ^b. Der Comm. Jizchaki^s über den Pentateuch, ohne den Text, 
edirt bei Abr de Garton: Reggio, 1475, f. (Bl. 116); mit Quadratbuchsta- 
ben: s. l. (in Italien), 1480, 4 (BI. 213); Soncino, 1487, f. (Bl. 87); Zft- 
mora, 1487, 8. 

tthi n^Sv\n V^ "«vn ^b. Comm. Jizchaki's über den Pentateuch n. die 5 He- 
gillot, ohne den Text, besorgt von dem Typograpben Chaj j im b. David: 
Augsburg, 1534, 4 (Bl. 48); schon früher: Venedig, 1522, 4; ib. 1548, 4; 
Kstpl., 1552, 4 (Bl. 120); Sabionetta, 1557, 4 Tob. Foa (Bl. 124); Venedig, 

1567, 4 Crisloforo Zanetli (Bl. 21ß); ib. 1590, 4 Giov. di Gara (Bl. 181); 
ib. 1607, 4; KstpL, 1638, 4 Sal. Franco (Bl. 213); besorgt von Menasse 
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b. Israel: Amst., 1614, 4 £1. Aboab; ib. 1669, 8 Dav. de Gastro-Tartib 
(Bl. 112)) Hamburg, 1711, 8 Is. b. Ghisk. Cordnba (Bl. 221); Rs^l., 1717, 4; 
Aiüat., 1721, 8 Sal. Proopa (BL 223); hQMrgt vod Abraham b. Jeh. Low: 
RStpL, 1722, 4; s. 1. e. a. 4. 

e) UebQrsetzungen des Jizchaki'schen Bibel-Commentar's, im 

Ganzen oder im Einzelnen. 

a) Lateinische Uebersetznngen. 

Gilb. Geoebrard: Gomm. BSJ. in Caüticum, lat vers. : Paris, 1570, 4. 

: Comm. RSJ. in Joelum, lat, vers.: Paris, 1563, 4. 

L. H. d'Aquine: Gomm. RSJ. in iibr. Esther, lat. vers. c. notis et ex- 
cerptis ex Talmude et Jalkuth : Paris, 1 622, 4. 

Job. Leusden: Gomm. RSJ. in Joelnm et Jonam, lat.: Utrecht, 1656 — 57, 8. 

Ar)i. Pontac: Gomm. RSJ. in 'Obadiam, Jonam et Sophoniam, lat. vers.: 
Paris, 1566^ 4. 

L. M. Groze: Obadja, hebr., chald., syr. et arab. c. Raschii, Kimchii etc. 
'comm. et lat. versione: Bremen, 1673, 4. 

Jean Mercier: Gomm; RSJ. in Hoseam, Joelnm, Amosum, *Obad. et Jonam, 
lat. vers. cum 2 aliorum Gomm,: Genf, 15**, f.; heransgegeben mit Noten 
von Wlh. GoddSus: Leyden, 1621, 4. - 

Sim. de Mais: Gomm. RSJ. in Malachlam nna c. expos. Kimchii lat. vers.: 
Paris, 1019, 4. 

— . — : Comm. RSJ. in U'. 19. lat. Dabei auch der Gomm. von Ihn 'Esra n. 
Kimchi: Paris, 1620, 4. 

Ant. Glggeo: Gomm. RSJ. in Proverbia nna c. camm. Ihn 'Esra et Levi 
Gersonidae, lat. vers.: Mailand, 1620, 4. 

Job. Ad. Scherzer: CiHui. RSJ. ad Gn. I — VL lat. vers. Seinem Trifo- 
liam Orientale eingefügt; Leipzig, 1663, 4; |überdruckt: ib. 1672, 4; über- 
dmekt u. d. T. : Selecta Rabbinica Philo!., besorgt von Job. Ge. Abicht: 
Leipzig, 1705, 4. 

Job. Ge. Abicht: Gomm. RSJ. in Gen. VI— XI, lat. vers. Der Uebersetzung 
von Scherzer beigefügt: Leipzig, 1705, 4. 

Theod. Dassow: Gomm. RSJ. in Exodum et Leviticum: Riel, 1705, 4. 

B. Garpzov: Gomm. RSJ. in Iibr. Ruth, lat. vers.: Leipzig, 1703, 4. 

Job. Fr. Breithaupt: Gomm. RSJ. in Pent. Diese Uebersetzung mit ge- 
lehrten Noten n. Glossen, mit Benutzung der Supercommentare n,*)*^» ^^i> u. 
d'ttsh '^iTit^ und mancher HSchriften und Ausgaben: Gotha, 1710,' 4. 

: Gomm. RSJ. in Prophetas majores et minores ut et in Jobum et 

Psalmum sine textu Hebr. , lat. vers. c. notis: Gotha, 1713, 4. 

: Gomm. RSJ. in Prophetas priores, nempe Josnae^ Judicum, Ruth, 

Samuelis, Regum, et in libros historicos, nempe Ghron., Esr., Neh. Esth., 
etiamque in Proverbia Sal., Ecciesiasten et Gant, etc.: Gotha, 1714, 4. 

b) Hoehdeatsehe Uebersetzung. 

L. Ha y mann: R. SaL Jarchi, ansfübrlicher Gomm. über den Pentateuch, 
ans dem Originaltexte zuerst in's Deutsche übersetzt und mit Anmerkungen 
und vollständigen- Registern versehen. 1. Bd. Zur Genesis, mit einem Vorw. 
von Augusti: Bonn, 1833, 8. 

Leop. Dukes: Rasehi zum Pentateuch, Text mit deutsch. Linearübersetzung. 
In 5 Heften: Prag, 1838, 8. 

c) Jfidiseh-dentsche Uebersetznng. 

Jeh. Low Bresch: Der Pent. mit den 5 Megillot und Haftara's, mit Aus- 
zügen aus Raschids Gomm. in jüd.- deutscher Sprache: Gremona, 1560, f. 
Vinc. Gonti (BL 156); Basel, 1583, f. (BL 160); Prag, 1610, f.; Basel, 
1603, f. ; Augsb. s. a. 4. 
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Mieh. Adam (JG. in Zürich): Der Pentateuch mit den 5 Mefl;illot und Haf- 
tara's, mit Marginalerläaterungen ans Raschi io jiid. -dentacher Spraclie, mit 
Beihülfe des Paul Fagins besor|^: Constanz , 1544, 4^; die oiatoriaeheH 
Bücher in gleicher Weise: ib. 1548, 4. — Der Pentateueh und 5 MegiUot in 
jüd.- deutscher Uebersetzang , nach früheren Mustern und dazu ein Gomm.i. 
als Auszug aus Raschi und ein anderer aus anderen Commentatorau ; Pngf 
1610, f. Mose b. Bezalel. 

Jakob b. Isaak: n*^A^n 'd. Jüdisch - deutsche Gommentation zu Plrophetea 

und Hagiographen^ wobei auch Raschi etc.: Prag, 1576, f.; ib.* 1670, f.; ib. 
1692, f. ; ib. 1704, f.; Wilmersdorf, 1689—90, f. ; ib. 1716—18, f. ; LnbUn, 
1623 — 26, f.; mit Beirügnng eines jüd. -deutschen Gomm.'s zu Raschi u. d. 
N. Vmü^sid M?JM von Sam. de Lantes: Amst., 1699, 12; zu den ersten 
Propheten alleFn: ib. 1677, f.; zu Samuel: Wandsbeck, 1732, 8. 

f) Supercamm-entare zu Jizchaki's Gommentar. 

Jesaja Men. Mendel AbigMor (b. Is. ): ^'"^ nn^^ E3*n!]Ka. Comm. ober dtm 
Pent. und dazu auch *^'u;n tniiMai : Krakan, 1604, 4. 
Jeh. 'Ajjas: nniJT»V M«n s. Jeh. *Ajj&s. 
Mes. Albelda: nn'inr} ht '^i'^ Vü^b ^!)Ma s. Mos. Albelda. 
Sam. Aimosnino: n*^Snn V{ *ii^ ^B ^^iiai s. Mos. Almosnino. 
Ah. Alrabbi: ri'i'inn hz >o*^ 'i ^^k& s. Ab. Airabbi. 
Sim. Aschenburg: n^ta pd^ s. Sim. Aschenbnrg. 
Jtk. Aschkenasi (b. Binj.): ^I^y*^ h^h) s. Jakob b. Ahron-Binj amin. 
Jos. Jak. Ask&ri>: b^j^y ^^^^* Gommentationen über Raschi zum Tal- 
mud , wobei aber zuweilen auch Raschi zur Schrift erläutert wird : Salo- 
niki 1816, f. 

Ah. Auerbach s. Is. Auerbach. 

Is. Auer1»ac1i: n^n'ih'i n»^ s. Is. Auerbach. 

J. Bär b. Leyser*: jj-nn^ nniat s. J. Bär b. Lejser (-Israel), 

Sabb. Bass (b. Jos.): b*))3äh "^nfib s. Sabb. Bass. 

*0b. di Bertinoro: «fti ^toJ s. 'Ob. di Bertinoro. 

Abr. Bokr&t (ha-Lewi, in Tunis)*: i'insir;? 'ö. Sapercomm. über Rasehi 

zum Pentateuch, sich an den Wortsinn haltend u. vielfache Erklärungen für 

das Hebräische , Aramäische und Talmadische eioschliessend mit zuweiliger 

Vergleichung des Arabischen. Verfasst im Jahre 1507 und nach einer HS. 

herausgegeben von Eis. Aschkenasi: Livorno, 1845, f. (IV. u. 102 S.). 

Is. Caravlio (b. Mard. Bar.): phst": \sjf3. Glossen über El. Misrachi, Dera- 

scha's, und über Traktate des Talmuds, s. Is. Caravlio. 

: n'ii'iwri 'ö s. Is. Caravlio. 

Mard. Bar. Caravlio (in Italien) : dN-^ nlBy*!». Snpercommentar über RSJ. 
und £1. Misrachi über den Pentateuch. Be?gegeben sind die Werke seines 
Sohnes Is. Caravlio, nämlich n^iiinstn 'ö u. phs«; «»»»^ '0 : Livorno, 1761, f. 
Abr. Coriat: nlb« n«t. üeher die Crammatik des Raschi und Misrachi. 
Abgedruckt in dessen n'ia^ wbt m'» s Pisa, 1812, f. 
David b. Samuel (ha-Lewi): Tin -»w s. David b. SamueL 
Sam. Eis. Edel es: tj«»»!)!»! s. Sam. Eis. Edel es. 
J. B. Bulenburg: Sj-nnV m-»3t s. J. Bär b. Leyser. 



1) EI. Levila hat mit dieser Uebersetznog nichts zn thnn. 

2) GehSrt eigentlich zu Raschids Comm. 8ber den Talmud. 

3) Er führte auch den Beinamen J. Bäp Eulenburg oder J. B. Parnas. Er war 
?' ^\S^^ ^^^ Friaul, dann ging er naeh Safet, nm dort das Rabbiaal anzutreten v. auf 
dem Wege dahin surb er. Josefaa Falk und Mard. Jaf< waren seine Lehrer. 

.1. 1\ ^J* ^^Ji ^' ^^ '^^°i' ^^^®° ^^^ v°d berühmter Darschan und Zeitgenosse des Sa'adit 
Ibn D&n&n, Mandil Abi-Simra n. A. ^^ 
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Jos. F&si (s Salonik): "ton *«^i)Ka s. El. Misrachi (in dessen Misrachi ed. 
Rstpl. p. 10)2}. 

Abr. Heilpron (b. Mos.): *)^»ac M^n^i s. Abr. Heilpron. 

Jehnda b. El i'es er (in Frankreich): niiirc) ni:;d)a s. Je hu da b. El i'es er. 

Mard. Jafe: nn^Kn xo^nh s. Mard. Jafe. 

Jeh. Jeitteles: ^ona d*^Vi)nB^ t3*^3!i2»r!. Verbesserungen und Erklärungen 

über Raschi zur Schrift, namentlich in Erklärung des Grammatischen. In 

der Wiener Bibel - Ausgabe abgedruckt: Wien, 1832—36, 8. 

Jak. d'lllescas: by's *)*^ttK s. Jak. d*Iliescas. 

.... 

Jo'sef b. Isaschar (.8 Prag): n;^ t]9'i'^ s. Josef b. Isaschar. 
Josef .s Livorno: t)D^*^ riinac^K s. Josef .s Livorno. 
Jos. Jossei ha-Lewi (b. Wolf, R. in Lesla) : t)t)^*) nnK&n. Supercomm. 
über RSJ. zum Pentateuch: Prag, 1725, f. Bak'sche Officin (Bl. 157). 
Isaak b. Jehada (ha-Lewi): MTn hds^s s. Isaak b. Jehuda. 

^ / TT ,' ^ 

Isr. Isseriein (b. Petacbja, .s Marpurg): ^vn "»"n^K^ s. Isr. Isserlein. 

Jak. Kneisel: n^'ipn hy "^vn '& n^iKS s. Jak. Kneisel. 

Js. ha -Koben (.s Ostroh): *^d9 r\^T\ts s. Is. ha-Kohen. 

Isr. Krems (b. Petacbja .s Marpurg) s. Isr. Isserlein. 

Jos. Krzeminiec: *tvn '^'niiK^ s. Jos. Grzeminiec. 

Lasi b. Nachum (in Hanau): nj?»:; n^ha n^sc)» s. Lasi b. Nachum. 

Efr. Lenczi6: ^p-» ->Va s. Efr. Lenczic. 

Day. de Lida (b. A. LbV, .s Swolin) : &'>a.nK ^'^h^ s. Dav. de Li da. 

Sal. Loria (b. Jech. .s Ostroh): n'dhp nS9->ni s. Sal. Loria. 

Low b. Meir (.s Litthauen): n'iB&^n. Zusätze zu den Cbidduschim von 
Edeles s. Sam. Eis. Edeles. 

J. Low b. *Obadja (.s BrzeSc Litewski): Ti-^^irf^ nt^dto s. J. Low b. 
•Obadja. 

Jeh. Löwe (b. Bez.): n*^*^« ^iw s. Jeh. Löwe (b. Bez.). 
Jak. Mir (b. Hirsch, .s Mir): -»nit ri'ntsy. Comm. über Raschi zu Prophe- 
ten und Hagiographen : Wilna, 1834, 4. 
El. Misrachi: *^hnt)£n 'o s. El. Misrachi. 

Mose b. Abraham (R. in Premi^l): nt^» ^"^K^n, dessen erster Theil ^k^ 
nts'^M und dessen zweiter nn^-nn n^si heisst, s. Mose b. Abraham. 
Mose b. Sebulun-Eli'eser: ntöto V"i^T s. Mose b. Sebulun-Eii'eser. 
Saul Obornik: ft»!iT%3 n'öih'^ *iNa s. Saul Obornik. 

• »T : : • : 

Dav. Pardo: nn^ V"»3te)a s. Dav. Pardo. 

Mos. Seligmann: nt^» '^^'n^t s. Mose b. Sebulun-Eli'eser. 

Mard. Slawitic (b. Jech. Michel)»: «•'St N-r^to 'o. Ueber das Gramma- 

tische in Raschi zum Pentateuch und den 5 Mcgillot. Beigegeben ist eine 

kurze Grammatik, genannt cv'a nip: Ff. a/O., 1734, 8 Mich. Gottschalk. 

Jak. Spira (b. Is.) : b*««)? 0*^)9 ^^^j dessen erster Theil npv^ "^nK u. des- 
sen zweiter Theil n^^n *>& genannt wird^ s. Jak. Spira. 
Nat. Spira (b. Sims., .s Grodoo): *)%;n '^'niK^ s. Nat. Spira, 

: *n5» '»nteN s. Nat. Spira. 

Abr. Stern: "'S-»»»!! "^hntte s. Abr. Stern. 

Mos. Toledano (b. Dan.): vnjpn hbK^xj. Supercomm. über Raschi zum 

Pent. und zu Misrachi, von dem Verf. in 5 verschiedenen Werken, ge- 



1) Er wur Zeitgenosse des Salm. Hena, Me. Elsensladt, Naft. ha-Kohen (b. 
If.), Meu. Mendel b. Mose (gen. Auerbach), R. in Kroloschiu und Verf. des t^'!^t)y 

ö"»a|2to. A. 
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nannt: 1) tfnj? n«n«; 2) H'p ^ü^a; 3) ^njttj ns«Vt^; 4) ö-^y!«^ 
5) d'^aan dK , bearbeitet, vom Schwiegersohne desselben aber in ein 
redigirtf mit Belassnng der 5 Vorreden: Livorno, 1803, f. 
Sam. Zarfati: Vkü^v "^vai' Ueber Rasehi und Nachmani zom P< 
namentlioh eine Vertbeidignng des Naehmani gegen die Angriffe des Mis 
Amst., 1718, f. 

Aatierdem giebt es noch Tiele Snpereoaiientare , die handschriftlich sieh ei 
als: 1) c^t^i^h. Disc. Novella^s Iber Jizchaki's Gönn, zum PeaUtea« 
Abraham b. Mose (ha-Koheo), den Bditor des b'^niDh 'D (BM.); 2) : 
pnTßia •»in Ton Wolf Ileidenhein (BM); 3) Djri rr^J)?. Gomm. I 
sohl,' den salom. Tempel, das eherene Heer n.s.w. betreffead (BM.); ^) 
T\*^trf\ty^. Gomm. a. Glossen über Jizchakrs Coan. zum PenUieach, Ton 
b. Mose (ha-Jewani, ans Vidino, Schüler des Schalom ans Neusladl) 
14S0(BM.){ ^) d^^=i'^B* GomaenUre über Rasehi zum PenUlevch ( 

6) nnv 'i. Drei GA. Qber Schwierigkeiten in Rasehi zam PenUtencfa 

7) n^S^Sn. Zusltze zu Rasehi, too einem UDgeuanDlen (BO. ); 8) 
ErklUruug Ober Rasehi, von Mof. ihn Gabbai (b. ST.) (BO.); 9) d 
AuszBge, von etnem Ungenannten (BO.); 10) d'^B^SC n^b. Gonm. eiaei 
nymun Ober Raachi zum Peiit. n. s. w. Ueberdies haben auch Supereomi 
geschrirben : Jos. Karo, Is. de La lies, Gfaajjim b. Brzalel, 
Alaschkar, Salm. Hena, Jak« Abr. Ibn 'Athar, Jeh. ha-Ghasid 
Loria n. A. 

g) Anonyme ErklSrnngen zn Jizehaki's Comm. 

't«n "»gü^p^. Ueber die grammatischeD Stellen in Rasehi's Comm. : R 
Trento, f560, 4. 

Dia meisten anonymen Erklimngen sind Jedoch bandschriniich vorhanden. 

h) Auszüge ans Jizchaki's Gomm. znm Pentateneh in he! 

scher oder jiid. -deutscher Sprache. 

Jeh. L$w Bresch (b. Mos. Naft., .s BrzeS^ Litewski): «ttiih. Der 
die Haflara's nnd Megiliot in jüd. -deutscher Ueberselznng mit einem 
deutschen Ansznge aas Jizchaki's Erklärung zum Pentateneh. S. J. L. Bri 

Eis. Isaak b. Elijja (ha-Lewi, R. in Kapalia nnd dann in Offen! 
b^*T^)9 "^^^ijiV Comm. zu den Psalmen, ausgezogen aus Jizchaki's Coms 
aas Rimebi, Ibn Esra u. s. w. : Dyrhenfurt, 1728, 8; ein gleicher A 
zu Mischle: Wandsbeck, 1730, 8. 

. — : phaf iKa. Die Haftara's mit einem Comm. B'er Jizehak a. 

• T I • •• : 

noeh besoDden ein Auszug aus Rasehi und Kimchi: Offenbach, 1729, 

. — : phst") '»'IS. Comm. zu den Haftara's, aus 10 Commentaren gc 

u. s. w. : Wandsbeck, 1730, 4. 

Mehrere dergleichen auszttgUehe Arbeiten siehe unter den betreffenden Persoi 

i) Erläuterungen der franzSsiscben Glossen. 
JeehiSl: ''j^nn^ '^TPfi* Wörterbiichlein der hehr. Sprache, mit viell 
Erklärungen der frans. Glossen des Jizchaki bei jedem Worte. Nach 
einleitenden Gedichtehen ersebeint das Akrostich Jechiei, und es ic 
dass dies Name des Verf. 's ist: Rstpl., 1488, f. 

Mos. Mendelssohn: Erläuterungen der franz. Glossen in Rasehi 

Pentateneh, aufgenommen in dessen Pentateach - Ausgabe (d^^v nto 

Berlin, 1781--83, 8; Wien, 1791, 8; Prag, 1801, 8; Farth, 180 

Wien, 1832, 8; ib. 1847. 8. 

Joel Löwe: Erläuterung der franz. Glossen zu den Psalmen, in seiner 

men- Ausgabe, gen. VKntei fi^*i^»t : Berlin, 1791, 8. 

Juda Jeitteles: Erklärung der franz. Glossen. In der besorgten An 

des Wiener Bibelwerkes: Wien, 1832—36, 8. 

M.J.Landau: Erklärungen u. s.w. Indessen Bibelwerk: Prag, 1832^^- 
In gleicher Weise in den übrigen Bibelausgaben mit den b'^^^^i^ u. s. w. 
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L) Kritik aber den aogeblicben Comm. atnr CbroaiL. 

Jos. Weisse: ^^rrih ^^tntt *n3^ V?. lieber Raschid Comm. zur Gbronik und 
Naebweis, dass dieser nicbt voa anserem Jizcbafci^ Rerem Cbemed T. r 
Praif, 1841, 8. 

Uraprfinglich als Beigabe beslimmt für seinen Gonin. zur Ghronft i Png, 1884, 8. 

B. Commentar über den babjlonlechen Talmudr 

a) Ausgaben dieses Commentars mit dem Text«; 

"^^^ -moVr) ^B. Comm. über dreissig Traktate des Talmud, nämlieb Sber 
fieracbot, Sabbat, 'Enibin, Pesachim, Jörn -Tob (Beza), Ghagiga, Moed-Ka- 
tau, Rosch ha-Schana^ Ta'anit, Jona, Snkka , Megilla, Jebamot, Retubot, 
Kiddusehio, Gittin, Sota, Baba Kamma, Baba Mezfa, *Aboda-Sara, Sanbe- 
drin, Schebuot, Horajot, Sebachim, Meoachot, Bechorot, Chullin, 'Aracbin, 
Temura, Nidda. Ausserdem zu Maickot bis 19^, fortgesetzt von Jehnda b. 
Ifatan (s. d.)) zu Baba Batra bis 29*, fortgesetzt von Samuel b. Heir 
(s. d.), zu Nedarim bis %'V* , von da ab ergänzt aus dem Comm. des 6er- 
scbom Maor ha-6oIa (s. d.), und bedeutend glossirt und dureb Ein- 
schiebsel interpolirt zu Nasir, Keritot und MeMla. In vollständigen Talmud- 
Ausgaben sind diese Gommentare gedruckt, wobei Tosafot, Piske Tosafot, 
Maimuni zur Mischna, Ascher n. s. w. : Venedig, 1520 — ^22, f. Dan. Born- 
bergoi Basel, 1570, f.; Lublin, 1570, f.; Rrakau, 1616, 4; Amst., 1644, f. 
Ff. a/O-, 1697, f.; Ff. a/M., 1712-23, f.; Berlin-Ff. a/a. , 1715— »4, f. 
Amst., 1756, 4 ; ib. 1752—65, f.; Snlzbach, 1765—70, f.; Slobnta, 1817—22, f. 
Dyrhenfurt, 18--, f.; Prag, 1829—31, f.; ib, 1839—45, 8$ Wien, 1847, f. 
Gzernowic, 1841 — 47, f. Siehe t^sa^ n:)»^Q. 

b) Mit einzelnen Traktaten. 

n^d'^af. Der Traktat Beracbot mit Raschi, Tosafot u. s. w., besorgt von Jo- 
sua-Salomo Soncini (b. Isr.-Nat. b. Sam.) und beendigt den 23. Dec. : 
Soncino, 1483, f.-, mit Nedarim, Sota, Nasir, Seder Sera' im u. Beigaben: 
Venedig, 1522 — 30, f.; allein: ib. 1546 f.; mit Seder Sera'im und Toborot, 
nebst Gomroentaren : Krakau, 1002, f.; mit Seder Sera'im allein: ib. 1603, f.; 
mit Pesachim: ib. 1616, 4; allein: Amst., 1714, f.; mit Seder Sera'im u. 
den verschiedensten Beigaben: Prag, 1728, f.; mit den Ghiddusche Halachot 
von Ed e 1 es : Amst., 1723, 8 ; noch mit Tosafot, Ascher u. s. w. : ib. 1746, 8; 
mit weiteren Beigaben: ib. 1770, 8. 

ri;^V. Der Traktat Sabbat, mit Raschi u. s. w. : Venedig, 1530, f. ; mit 'Em- 
bin: ib. 1550, f. ; Krakau, 1602, f.; allein: Amst., 1715, f.; Ff. VO. s. a. f. 

'('la^^y. Der Tr. *Erubin, mit Raschi u. s. w. mit Pesachim: Venedig, 1520, f.; 
mitJom-Tob (Beza): Venedig, 1525, f.; mit Sabbat: ib. 1550, f. ; mit 
Sukka und Kidduschin: Lublin, 1571, f.; Krakau, 1602, f.; allein: Prag, 
1734, f. s. 1. e. a. f. ; Kstpl. s. a. f. 

b'^h^lf . Der Traktat Pesachim, mit Raschi n. s. w. ; mit 'Erubin : Venedig, 
1520, f.; mit Schekalim u. s. w. : ib. 1531, f.; allein: ib. 1550, f.; mit 
Schekalim: Krakau, 1603, f.; mit Beracbot: Krakau, 1616, f.; allein: Ff. 
a/M., 1710, f.; mit Joma: Kstpl- s. a. f.; allein: Aait, 1726, 8. 

nac'iai. Der TrtkUt Beza ( Jom Tob) mit Rasehi, nebst Traktat *Embin : Ve- 
nedig, 1525,' f.; mit Megilla, Chagiga^ Mo'ed-Katan, Ta*anit, Rosch 
ha-Schana: Venedig, 1530 — 39, f.; mit Chagiga, Mo'ed-Katan und 
Joma: Krakau, 1603, f.; mit Sukka: Lublin, s. a. f.; allein: Ff. a/O., 
1694, f.; Wilmersdorf, 1712,f.; Amst., 1714, f.; Zolkiew, 1616, f.; Offen- 
bach, 1717, 8; Amst., 1722, 8; Wilmersdorf, 1725, 8; Amst., 1743, 8; 
Metz, 1768, 8; Dyrhenfurt, 1766, 4. 

m*i:}h. Der Traktat Chagiga, mit Raschi, neben Megilla, Ta'anit, Beza, 
Mo'e^-Katan: Venedig, 1521—26, f.; ib. 1548-49, f.; neben Joma, Ta'a- 
nit, Rosch ha-Schana, Mo'Sd-Katan: Venedig, 1531 — 39, f.; neben Beza, 
Mo'ed-Katan und Joma: Krakau, 1603, f.; allein: Lublin, s. a. f.; Amst., 
s. a. f.; ib. 1744, 8; Wilmersdorf, s. a. f. $ s. 1. e. a. f.; ^Wilmersdorf, 
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1728, 8; Amst., 1682, 8; ib. 1706, f. Mose Mendez CotiSo; ib. 1722, 8; 

ib. 1726, 8. 

■ftap '^9''^* I)cr Traktat Mo'ed-Katan mit Raschi; neben andern Traktaten: 

Venedig, 1526, f.; ib. 1548, f.; Krakan, 1603, f.; allein: Venedig, 1521, f.; 

Amst., 1724, 8. 

rtdvn OKh. Der Traktat Rosch ha-Schana, mit Raschi. Neben Joma, Sukka 

und Schckalim: Venedig, 1531, f.; neben Megilla, Ta'anit, Mo'ed-Katan, 

Beza: ib. 1549, f.; neben Sukka, Ta'anit und Megilla: Rrakau, 1663, f.; 

allein: Ff. a/0., 1693, f.; s. 1. e. a. f.; Amst., 1721, 8; Berlin, 1723, 8; 

Metz, 1761, 8. 

n'^^yn. Der Traktat Ta'anit mit Raschi. Mit andern Traktaten : Venedig, 

152i— 26, f.; ib. 1548—49, f.; Krakan, 1603, f.; allein: Lublin, 1577, f.; 

8. l. e. a. f.; Amst., 1723, 8. 

Kto'i'^. Der Traktat Joma mit Raschi. Neben anderen Traktaten: Venedig, 

1531, f.; ib. 1550, f.; Kstpl., s. a. f.; Krakan, 1603, f.; Amst., 1722, 8; 

ib. 1740, 8. 

näp. Der Traktat Snkka mit Raschi. Neben anderen Traktaten : Venedig, 

153*1, f.; Lublin, 1571, f.; s. 1. e. a. f.; Krakau, 1603, f.; Lublin, s. a. f.; 

allein: Venedig, 1549, f.; Amst., 1704, f.; ib. 1709, f . j Berlin, 1726, 8; 

Amst., 1722, 8; ib. 1739, 8. 

^T^)a. Der Traktat Megilla mit Raschi. Neben anderen Traktaten: Venedig, 

1521, f.; ib. 1548, f.; Krakau, 1603, f.; allein: Amst., 1690, f.; ib. 1700, f. 

Mos. Mendez Cotino ; Sulzbach, s. a. f.; Amst., 1681, 8; ib. 1730, 8. 

nittn'). Der Traktat Jebamot mit Raschi: Pesaro, 1509, f.; Venedig, 1543, f.; 
Lublin, 1574, f.; mit Ketubot: Krakau, 1604, f.; allein: Zolkiew, 1732, 8; 
mit Nedarim, Nasir, Sota: Venedig, 1520, f. 

n^s^.n^. Der Traktat Ketubot mit Raschi, mit 'Aboda Sara: Krakau, 1578, f.; 
mit Jebamot: ib. 1604, f.; allein: Prag, 1733, f.; s. 1. e. a. f.; Amst., 
1745, 8. 

V^^*^)?- Der Traktat Kidduschin mit Raschi u. s. w. : Sabionetta, 1553, f.; 
Ff. a/b., s. a. f.; Wilmersdorf, 1717, f.; Zolkiew, s. a. f.; mit Gittin n. 
Sota: Venedig, 1520—26, f.; mit 'Erubin und Sukka: Lublin, 1571, f.; mit 
Gittin: Krakau, 1604, f.; allein: Amst., 1724, 8; ib. 1744, 8. 

Vtaa. Der Traktat Gittin mit Raschi: Venedig, 1550, f.; Ff. a/M., 1708, f. 
Mt. Andrä ; s. 1. e. a. f.; mit Kidduschin : Krakau, lG04,f.; mit KJddaschin, n. 
Sota: Venedig, 1520— 26, f.; allein: Amst., 1725, 8. 

n^io. Sota mit Raschi. Mit Berachot, Nedarim, NasIr u. s. w. : Venedig, 
1520, f.; ib. 1522 — 30, f.; mit Nasir: ib. 1551, f.; mit Nedarim und Nasir: 
Krakau, 1604, f.; ib. s. a. 4; allein: Amst., 1723, 8. 

K^)2 ^^^' Der Traktat Baba Kanima mit Raschi: Venedig, 1548, f.; Salonik, 
1563, f.; Lublin, 1646, f.; Sulzbach, s. a. f.; Wilmersdorf, 1716, f.; mit 
Baba Mezfa, 'Aboda Sara, Horajot u. s. w. : Krakau, 1603, f. i allein: 
Berlin, 1727, 8. 

Ky-^stte xna. Der TrakUt Baba Mezfa mit Raschi: Venedig, 1548, f.; Wil- 
mersdorf,^ "l 726, f.; Amst., 1689, f.; Sulzbach, 1694, f.; mit Baba Kamma 
u. s. w. : Krakau, 1603, f. ; allein : Berlin, 1725, 8. 

rt^l nnin?. Der Traktat Aboda -Sara mit Raschi: Lublin, 1572, f.; durch 
die Soncini's: s. l. e. a. f. ; Amst., 1712, f. ; mitSchebuot: Venedig, 1550, f.; 
mit Schebu ot u. Sanhedrin: ib. 1520—26, f. ; mit Ketubot: Krakau, 1578, f.; 
mit Baba Kamma u. s. w. : ib. 1603, f. 

T»"i":rTSö. Der Traktat Sanhedrin mit Raschi. Mit Pesachim : Krakau, s. a. f.; 
mit Schebu otu. 'Aboda Sara: Venedig, 1520 26, f. ; allein: Fürth, 1739, 8. 

n'i^ünw. Der Traktat Schebu ot: Lublin, 1559, f.; Salonik, 1565, f. ; Zolkiew, 
1694, f.; Amst., 1703, f.; Krakau, s. a. f.; s. L e. a. f.; mit Sanhedrin 
u. 'AS.: Venedig, 1520—26, f . j mit 'AS. allein: ib. 1550, f.; allein, noch 
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■it den Gomm. wn Jooa T Bornim (s. d.): Jesniti, 1724, 8; Mos Hit 
Rasehi : AmBt., 1725, 8. 

rrVt^^. Der Traktat Horajot nit Rasehi. Mit anderan Traktatea: Venedig, 
1550, f.; Rrakau, 1603, f.; Lnblin, 1628, f.; mit deo ChiddasehiD von Ede- 
les and den Tosafot von Elijja Oet tinger (s. d.): Amat.. 1727« 8; nnz 
allein mit Raiehi: Venedig, 1521, f. 

bliat. Der Traktat Sebachim mit Rasehi. Mit Becborot and Menaehot: Ve- 
Dedig, 1548, f.; mit Meila, Kinnim, Tamid, Middot: ib. 1550, f.; mit Te- 
mara: ib. 1522, f.; mit andern 9 Traktaten: Krakaa, 1605 — 8, f.; allein: 
Venedig, 1529, f. 

»i^hato. Der Traktot Menaehot mit Rasehi: Venedig, 1529, f.; ib. 1548, f.: 
ib. 1551, r. i Krakaa, 1605—8, f. 

rtS^^lsai. Der Traktat Bechorot nit Rasehi, neben andern Traktaten : Venedig, 
1528, f.; ib. 1548, f.; Krakaa, 1605, f. 

■ji^h. Der Traktat Challin mit Rasehi. Neben andern Traktaten: Venedig, 
15i8, f.; ib. 1550, f.; allein: Krakaa, 1604, f. ; Hanau, 1622, f. ; Amst., 
1728, 8. 

V^*;'« Der Traktat 'Araehin mit Rasehi. Neben einigen Traktaten : Venedig, 

15227 f.; Krakaa, 1605—8, f.; allein: Venedig, 1550, f. 

n^nfin. Der Traktat Temara mit Rasehi: Venedig, 1522, f-s ib. 1529, f.; 

ib. 1550, f.; Krakau, 1605, f. 

nga. Der Traktat Nidda, mit Rasehi, allein oder mit noeh andern Traktaten : 

Venedig, 1528, f.; Krakan , 1 605, f. ; Hanau, 1618, f.; Lnblin, 1572, f.; 

MeU, 1770, 8. 

b't^ns. Der Traktat Nedarim mit dem theilweisen Comm. Raschids and des- 
sen Ergänzang : Venedig, 1528, f. ; ib. 1551, f.; Krakaa, 1604, f.; ib. s. a. 4. 
Mnnn Kna. Der Traktat Baba Batra mit dem theilweisen Gomm. Raschids n. 

T i^^ ^ r 

dessen Ergänzung: Venedig, 1521, f.; ib. 1550, f.; Pesaro, s. a. f.; Lnblin, 
1576, f.; Krakaa, 1603, f.; Amst., 1702, f. 

h^&)9. Der Traktat Makkot mit dem theilweisen Gomm. Raschids a. dessen Er- 
g'anzang:' Venedig, 1530, f.; Krakaa, 1603, f.; Amst., 1690, f.; mit jungem 
Glossen and Gommentaren: Amst., 1723, 8; Berlin, 1724, 8; Wilmersdorf, 
1724, 8. 

n^p. Der Traktat Nasir mit dem überarbeiteten and interpolirtem Gomm. 
Rasehi's: Venedig, 1522, f.; ib. 1528, f.; ib. 1551, f.; Krakan, 1604, f.; 
ib. 8. a. 4. 

rrtn'n^. Der Traktat Keritot mit dem Interpol. Gomm. Rasehi's: Venedig, 
1525, f. ; ib. 1550, f. ; Krakaa, 1605, f. 

n^'tyto. Der Traktat Me'ila mit dem interpolirtem Comm. Rasehi's : Venedig, 

1528,' f.; ib. 1550, f.j Krakaa, 1605, f. 

Ausser den erwihntea Einzelautgabea der taln. Traktate mit dem Gobib. RaschTa 
gab es noch im Laufe des 18. n. 19. Jahrhoodert** eioe grosse Anzahl, die ich hier 
aber nicht genau angeben kann. 

e) Halachisehe Saperoommentare a. Apologien Rasehi's 

gegen Angriffe. 

Joscha Falk (b. Jos., b. Joseha b. Alex. ha-Kohen, R.in Krakan) : nb'^lD \tJ}^. 
Schntzsehrift für Rasehi gegen die Angriffe der Tosafot , über viele Traktale 
sich erstreckend I Amst., 1715, f.; Zolkiew, 1733, f.; Venedig, 1741, 4. 

Jeh. Statthagen (b. B. Wolf): rtnün*; r\riyo. Erklärung des Rasehi an 
Beraehot, wo 'n^^Va vorkommt: Amst., 1763, 4. 

: T*»j^?J Map ti'is^a ^? ^'»sr; f»»55te. Derselbe Gomm., weiter geFührt 

ober Sabbat and 'Ernbin: Altena, 1768, f. 

Dergleichen Apologien sind sahlreich , aber nicht iamer streng diesem einen Gegen- 
stände gewidaifll, daher sie hei den betreffenden Personen angerührt werden* 
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d) Hermeneutisehe Regeln nod Erkl&mnf 4«r «Itronanisehei 

WSrter in demselben. 

*i«na diV^s. Hermenentisehe Rej^eln in Sal. Jizchaki*s Comm» Abgedniekt In 
den Talmud -Aasgaben, z. B. im 1. Theile der Ausgabe: Amst., 1714, f« 

Me. Dormitzer: ni^sj«?* Erklärungen und Uebersetzangen der romani- 
schen Worter, bei Raschi und Andern, so weit es die Misehna betriA: 
Prag, 1809, 4. 

M. J. Landau: ^Hioh t^Ey^. Historisch -kritische ErlSuterung sSmmtlieher 
in dem Comm. Raschids oder auch in andern zum Talmud vorkommenden ro- 
manischen WlSrter. Der Talmud-Ausgabe beigegeben! Prag, 1829 — Sl, f.; be- 
reichert : ib. 1839 — 45, 8. 

e) Auszug aus dem Gesammtcommen tar. 

litoVntj 'o vna. Glossen zu Sefer ha-Halachot des Is. Alfftsi (s. d.), ge- 
zogen aus seinem Talmud-Comm. u. damit gedruckt: Venedig, 1521 — ^22, f.; 
ib. 1552, r. ; Riva di Trento, 1558, f.; Sabionetta, 1554, f.; Krakau, 1597, f.; 
Lublin, 1619, 4; Amst., 1643, 4; Ff. a/M., 1699, 16; Amst., 1720, f.{ Sdz- 
bach, 1762, f.; Wien, 1764, f.; ib. 1804—6, f.; Pressburg, 1836—40, f. 

f) Kritik über Commentare zu einzelneo Traktaten. 

Chaj. Jos. Dav. Asulai: E3^^:;^V '^vn ^a. Raschids Comm. zu Nedarim be- 
treffend s. 59hem I. Sciün §. 7; Sehern 11. Schin §. 8. 

: n-^i^i?, Knna, ^^lih «»»-i. Den Comm. Raschrs zu Nasir. Baha 

Batra und Taanit betreffend, aus älteren Schriftstellern. Schem 11. ScUs 
§. 10. Waad I. Schin §. 1. 

L. Zunz: Die Commentare Raschids zu Nedarim, Nasir, Keritot, Me'ila, 
Batra und Makkot betreffend. In dessen : Leben Raschids S. 367^69. 

Hi. Chaj es: n^^yn "tvne hy. Ueber den angeblichen Comm. Raschi's za 
Taanit. Abgedruckt Zion II (S. 80 flg.): Ff. a/M., 1842, 8; in Meten zur 
neuen Talmud- Ausgabe : Wien, 1843 — 47, f.; als 5. Abhandlang in desseo 
neuem Werke nä-^n •'■^teK unter dem Titel: n-^syn ^»n Vj ^noK»: Zolkiew, 
1849, 4. ' • - • 

C. Commeniar fiber Pirke Abot. 

Sal. JllCliaU: hS^K '*^'^&'a. Comm. üb. Pirke Abot, mit dem Texte gedmekt. Mit 

dem Comm. b*)>>7 ^'nn : Krakau, 1621, f.; sonst x Mantua, 1560, f.; Venedig, 

1605, 4; Wilmersdorf, 1708, 8; Salonik, 1565, 4; dann noch hänlig is 

Talmud -Ausgaben und sonst in Abot- Ausgaben gedruckt. 

Et ist durch die Kritik sehr zweirelhaft geworden, ob dieser Comm. Icht isl oder ob 
nicht ein anderer Abot- Comm. ihm gehört. In einer IIS. ivird dieser Jea. dl 
Tranig in einer zu Turia (1525) gedruoiclen TeiiUa Dav. Kimehi togesehrie- 
beA , dagegen ist ein Abot- Comm. iu einem handschriftliohen Mtehasor Vitry 
von ihm. 

D. Conunentar über die Mischnm. 

: fi^k^\pte,n 't. Comm. über die Misehna, entnommen ans seinem Talmud- 

Commentar. Die Ordnung Tohorot mit diesem Comm. und dazu der des Mai- 
muni: Basel, 1580, f.; zu der ganzen Misehna mit t^iijn yy von Jak. Cha- 
gis (s. d.): Livorno, 1654, 8; Berlin, 1716, 8. 

E. CemmentAr fiber Bereaelilt Rabba. 

: ri'tVK':;» 'd na^ «n-ru ^b. Comm. zu den 100 Kapiteln des Beresehit 

Rabba. Mit dem Comm. des Abraham b. Ascher (eines Schülers des Jos. 
Karo), der speciell ^^tt \^*?'^ beisst, unter dem Haupttitel V^\an ^^m her- 
ausgegeben von Senor b. Jehuda Falko n: Venedig, 1568, f. (Bl. 192). 

Naeh Isr. Jak. Emden (*Ez Abot, Vorr.) ist dieser Comm. nicht von RasohL Im 
Vatican soll auch der in Schemot Rabba haadschrifUich Torhanden sein. 



i 



Sal. Jizchaki. 89 



W» Gntaehten, Deelsl«nen and ZasammeniitellanffMi der Halacha's. 

Sal. Jizchaki: o^n^n 'd ^ Eine Sammlung von b'^d'^n *i^Dä q. n^i^Vn , aber schon 
systematisch geordnet, das ganze Gebiet des jüdischen Gesetzes im Auge be- 
haltend. Nach einer HS., die Asniai gehabt, hatte es 326 Simaniro. Nach 
einer seltnen HS. zum ersten Male erschienen : KstpL, 1802, f. Nach diesem 
ist dann der Auszug von Samuel aus Bamberg unter dem Titel '^^Vf>\ 
O^ng angefertigt worden. 

Ein "»W"» 'l^'^ö cilirt Tosaf. zu Pesachim 114* neben 'i^i'TÖ des Tob-*Elem 
and des Schemaja, o. Lnzzatlo besitzt handschriniich diesen Siddnr. Ein 

d^SS n^X-'toa mo rührt Tos. Sola 19* an: ein n^3 M*isVn Schibbole ha-Le- 
kel II. Ms. ; nFin;i n!i&K^ ^^^.^^ haben sich handschriftlich erhalten. Alle diese 
und dergleichen sind einer Sammlung seiner b'^3'^1 '^jP.P^ entnommen. Ein 

noa niD^n, mit dem Beisatze phs"» '*na rria"^«; 'n hxo 'iW'^nte n-'ate 
Vt ''O&n^ , in 94 §§. findet sich in dem Machasor Vitry, Ms. bei Almanzi. 

: önnst^ ''^^I^V Auszüge aus dem Buche Pardes Raschids (o^^ign 'ö), 

welches Gutachten, Decisionen und compendiarische Zusammenfassung der Ha- 
lacha's enthält, veranstaltet von Samuel .s Bamberg um 1220. Diese Aus- 
züge umfassen: 1) n^5 "»j^pB; 2) ^hh •'S'"! ; 3) riiä-na •^:53>; 4) ri^'^öi V«; 
5) w'>'tp wi"»3 ; 6) naw '^»^'\'n T-^.^.i 7) ö*")^9^ti ö^"» 1?5y;'8) ^an ■^'i'^na ^^iy; 
9) nV» ^:a:; ; 10) d-^V^ih n^ijja 'n ; 11) ri'>5?r) -^^a» ; 1?) Miny'iteni ri*i''^'nBn 'ö ; 
13) vnh «i^h "^^dy. Zum ersten Mal von Meir b. David gedruckt: Vene- 
dig, 1519, 4 Dan. Bombergo; besorgt von Sam. Zarfati: Ferrara, 1552, 8; 
dann von Pesach b. J. Bär b. Pesacfa ha -Koben aus Sluzk nach 
fast 200 Jahren wieder aufgelegt mit Anfügung der GA. des Herausgebers: 
Amst. , 1715, 4 Sal. b. Jos. Proops (Bl. 239); Zolkiew, 1782, 8; in der 
neuern Zeit aufgelegt: Polooh, 18**, 4. 

In allen Ausgaben ist angehängt Jeh. GharisPs ^^I^S? niK!;&^ od. das diStetische 
Lied in 82 Strophen; in der ersten Ausgabe jedoch sind noch aufgenommen: 
1) h^idF):^ ^D. Das bekannte dem Aristoteles zugeschrieheqe und yon Abr. ihn 
Ghasdai übersetzte Büchlein; 2) ^B&n 'D. Das Buch von der Seele, äber- 
setzt nach dem des Galen; 3) rt)aAn Miä)^. Die moral. Constitutionen des 
n. Gerschom; 4) die bekannten t3->»^h ->^V)s SprGche der Weisen. 

: "»»nV -iwan *i^|p5 ^5^n. Die Vorschriften über Entaderung: Maotoa, 

1560, 8;U.Y673, 8- s* L e. a. 16. 

: «nistV« •'sa'^V nia^itn. Antwort Raschids an die Rabbiner zu Auxerre. 

auf 13 Anfragen, Verserklärungen in Jecheskel und Jirmijja betreffend. Aus 
einer HS., wo auch dessen Comm. über Propheten und Hagiographen , abge- 
druckt in Melo Ghofnajim von Abr. Geiger (S. 33): Berlin, 1840, 8. 

: ninnwF) 'a. Zwei Gutachten aus einer HS., aufgenommen in nnüM^ 1^"^^! 

des Jehud'a b. Ascher (p. 50% 52"*): Berlin, 1846, 8. 

: r>^:i!iÖF) hd. Achtondzwanzig Bescheide Raschids, auf Anfragen seiner Leh- 
rer und Zeitgenossen, copirt ans einer alten HS. u. herausgegeben von Berl 
Goldberg in Chofes Matmonim: Berlin, 1845, 8. 

Viele GA. haben sich noch handschriaiich in den Bibliotheken erhalten (Oppenh., 
Mich. u. A.) ; ferner finden sich einige Jn'iiMWT^ in Machasor Vllry Ms. (bei Al- 
manzi). Ausserdem sind noch Ms. von Raschi: 1) riV'»h']!| niB^ipn ''5;53> ia 
Machasor Vitry Ms.; 2) ^nn^ -lüÖKÄ t3''j?0S Ms. in Bibl. Opp.; 3) nnixh 'O, 
über &*>^t^ ^'?.^S, Ms. in Bibl. Mich., aber Auszuge daraus schon hin und 
wieder gedruckt; 4) CI'^'^^p , über das Ritual; 5) M'iBntJ ''5'"T. 

G. Gebete and Lieder. 

: ri'irr'^p 'a. Drei Busslieder, die eine beginnend n'iNiasiJj tn**»« "»% die an- 
dere qhntea Cinta TN, die dritte endlich V 5« vih ninss ri'ian. Abgedruckt in den 



1) In Mardechai (Berachot, Ende) wird Sefer ha -Pardes "»»^ ^"^^f angeführt. 
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gewöhnlichen Selicbot (N. 24 n. 42) z. B. : Hedernheim, 1546, f. ; Venedig. 
1600, f.; Amst., 1677, 4; Altena, 1728, 4. 

Ein Kn^äl n^^^S V; n'^Ö, ein Lied Ober die Gottes - Einbeit , ist handschrifUid 
(Mt. de Rossi). 

H. Schriften über Ihn. 

JT. Lipp. Zanz: Salomon b. Isaak, genannt Raschi. Eine Biographie. Ab- 
gedruckt in: Zeitschrift für die Wissenschaft des Jndentbums (S. 277 — 384): 
Berlin, 1823, 8. 

: Heisst Raschi JarchiT Isr. Annalen I. S. 328. 

Sims. Bloch (ha-Lewi): "«vn n^nV>^* ^^^^ Biographie Sal. Jizchaki's von 
Zanz, in*8 Hebräische übersetzt und mit Noten und Verbesserungen ver- 
leben: Lemberg, 1840, 8. 

g.,.f)^^ b-)^d^. Einiges über die Commentare Raschids. Abgedruckt in ZioD I. 
(S. Vis— 153): Ff. a/M*, 1841, 8. 

Mat. ha-Jisbarl (in Saragossa) >: ^in*>a M|VKn «nnto. Auslegung zu dem 
119. Psalm, auch *«bk m;^^^^ «^l^q genannt: 's. l. (Kstpl.) e. a. (15**)* 'm 
aufgenommen dann in b^^.ri v^^ntt: Venedig, 1546, f.; dann auch iu den an« 
dem Ausgaben dieses Midrasch 'aufgenommen. Eine lat. Uebersetzung dieses 
Midrasch Jizhari*8 besorgte Ph. d'Aquine (s.d.) in dessen: Comm. Rabbi- 
noram in Ps. 119: Paris, 1622, 4. 

Er tehrieb noch: 1) M^v;;^^« Homilien Vber den Pentateneh und für die Festlage; 
2) n'iaK ^^ns 'b, Goma. über Pirke Abot, welche der Verf. des ^yfl^ 
h^mv vor sich gehabt; 3) n'^M^Tj h9 9M 'b hz *^^Ma, SopercoBv. tter 
AÜr. ibn Esra^s Comm. ibb Pentateneh (Ure 130 a. t). 

*Conr. Ikon: Antiqnitates hebraicae, secnndam triplicem Hebraeorum statnmt 
Bremen, 1732, 8; ed. 2: ib. 1735—36, 8; ed. 3: ib. 1741, 8; ed. 4: ib. 
1752, 8; ed. 5: ib. 1762, 8. 

: Animadversiones in antiqnitates hehr., olim delineat. a Conr. Ikenio, 

patre mortuo ed. Gf. Ih. Sc he cht: Utrecht, 1810, 8. 

... — : Diss. philol.-theol. in div. sacri codicis utriusqne instrumenli loca. 
II Tom.y ed. J. H. Seh echt: Amst.-Leyden, 1749—62, 4; Leyden, 1770, 4. 
: De Institut, et cerimon. Leg. Mos. ante Mos.: Bremen, 1732, 4. 

Hi. Ilfeld (b. Mard. in Amst.)*: W^T^ '^'H^^* Geschichte der völligen Gleich- 
stellung der Juden durch die batavische Republik. Nach einer ausführlichen 
Einleitung folgt 1) d*)ttan tnnn oder kurze Geschichte der jüdischen Freiheit 
in Batavia; 2) das eigentliche Dibre Negidim, die Petition der jüd. Reprä- 
sentanten und die Verhandinngen der Generalstaaten darüber , und 3) tnn 
yiiM^Kn n)a!iMn das Grundgesetz der bat. Republik. Zuletzt folgt noch ein 
alfabet. Register über die neugebildeten Wörter: Amst., 1799, 8 Sal. b. Abr. 
Proops (Bl. 72). 

: b'iVv vn'i^. Vertheidigiing des Jndenthnms gegen die Angriffe , als ver* 

hindere dasselbe die Freiheit: Amst., 17**, 8. 

: Kh '^S'n^ "^W1?J- Erster Theil des Werkes Hajschar Mardecbai üb. das 

Judenthum , welcher Theii nhawn?? tl"!^ 'ö heist : dieser Theil zerrällt in 
4 Abschnitte (n-tn^, näml. 1) üb. Dasein und Einheit Gottes, Neuschöpfung 
der Welt, Vorsehung u. s. w. ; 2) Gespräch eines Propheten mit einem Phi- 
losophen ; 3) über Allwissenheit und menschl. Freiheit ; 4) üb. specielle Vor- 
sehung, Lohn und Strafe: Amst., 1805, 8 Joch. Lewi Rofe u. Binj. Sohn 
(Bi. 30). 

Die übrigen Theile dieses Werkes heissen: 1) n«inan ^n^ j 2) n'iaxn Jj«:»^; 
3) dit^sjte ^n^; 4) nn«inn synn; 5) n^Wg sj-^n;' 6) nanto?^ ^'5^; 

1) Er hat an der Riesencontroverse mit Josna Lorki (s. d.) Theil genommen. 

2) Er war ans Ilfeld bei Fürth und Hess sich sp'äter nieder in Amsterdam. Deutsch 
schrieb er sich H. Marens. 
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■«»nsäM; It) nVüMän '^^•t, Ansterdea sehrieb er BMh : *v»oVlQn 'n , ^n 
njV7>8l^ f aber alle diese siod niehl gedruckt worden. 

'. Ilgen: Natura atque virtutes Jobi, aotiqai carminis hebraiei: Leip- 
789, 8. 

- : Die (Irkuodeo des Jerasalemiscben Tempelarchivs. Erster Theil, oder 
rkuoden des 1. Buches Mos. in ihrer Urgestalt: Halle, 1798, 8. 

•! Geschichte Tobi's; ans dem Griechischen, Lateinischen n. Syrischen 
itzt, mit Anmerkungen: Jena, 1800, 8. 

-: De imbre lapideo et sol. ac lun. mora pugn. Israelitar. sub Josnae 
. c. Amoraeis: Leipzig, 1793, 4. 

a (b. Jos^ b. Porat): nvätt **bVm. Erläuterungen über schwierige ha- 

she und hagadische Stellen : Wilna, 18*2!^, 8. 

^'^'p.'n M^^a. Regeln über die hehr. Accentlehre: Grodno, 1818, 8. 

ilescas: b$a '^^^ok. Ausführlicher Gomm. über den Pentateuch, in al- 

, kabb. u. grammat. Sinne , mit Erläuterung dunkler Stellen in Rasohi 
•n Esra. (Es werden darin angeführt: Raschi, Lekach Tob, Josef, Tarn, 
r-Schor, Jehuda ha-Chasid, Tosafot, Isaak aus Wien, Mos. de Gou^y, 
, Eljakim): Kstpl., 1540, 4 Eis. b. Gers. Soncini (Bl. 42); Cremooa, 
4 Vinc. Conti (Bl. 20); Krakau, 1598, 4; aufgenommen in der rabb. 
npxi r»|nft von Mos. Frankfurter: Amst., 1724 — 27, f. 

bat Mardechai (.s Sluzk)*: K%a n^bi^ b^'^^a^v. Die Frühandachten in 
li- deutscher Sprache, angefertigt auf der Wallfahrt nach dem heiligen 
mit ihrem Manne: Ff. s|/0., 1704, 8 Mich. Gottschalk (Bl. 56). 

nbonato: Bibliotheca latino-hebraica s. de scriptorum lat., qui contra 
>s vel de re hebraica utcunque scripserunt; Rom, 1694, f. 

lel: Ein Buch Tür Christen und Juden: Berlin, 1805, 8. 

lel Aboab s. 'Imm. Abo ab. ^ 

lel di Benevento (b. Jekutiel) s. ^Imm. di Benevent o. 

lel Chaj (b. Abr.) Ricchi s. 'Imm. Riech i. 

lel Francese s. 'Imm. Francese. 

lel b. Gabriel (.s CaropoU, in Mantua) ' : n)9n|?t}* Vorrede u. Correc- 
dem Sohar mit Commentaren: Mantua, 1560, '4. 

lel Gomez s. 'Imm. Gomez. 

lel b. Jekutiel s. *Imm. di Benevento. 

lel de Leon (in Holland)': El duelo de los Aplausos, triunfo de los 
»s, retrato del Guilielmo III. Monarcba Britannico. (Ein Panegyricus 
'ilhelm. III., König von Britannien, in span. Sprache): Haag, 1691, 4 

>). 

Triunfo Lusitano nos desponsorios del Rey de Portugal Don Pedro IL 
onna M. Sophia Isabella Babiera. (Ein span. Gedicht über die Ver- 
lung des Don Pedro u. s. w.): Brüssel, 1688, 4 (Bl. 328). 

Examen de Obriga^ones. (In Dialogform zwischen Eltern u. Sohn über 
ndespflichten) : Amst., 1712, 4. 

lel • Llppmann (JC): Glaubensbekenntniss und Geschichte der Bekeh- 
Oettingen, 1688, 8. 

lel-FechemJa (span. Dichter in Amst.): Gedicht zum Lobe des Me- 
b. Israel, in seiner Abhandlung: Problemata XXX de Creatione ab- 
kt: Amst., 1635, 8. 



in des Ahron b. Elj. Götz. 

führte auch den Beinamen Galicho. , 

war ein nicht ^nberGhailer Dichter des 17. Jahrhandert*8 und i&hrte aueh den 

Namen Manuel de Leio. 
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'Immanuel Porto da Trieste s. *Imm. Porto. ^ 

'Immanuel Rosales 8. *Iinin. Rosales. 

'Immanuel b. Salomo (.s Rom, nad dann in Fermo) -. 

1) Exegetische Arbeiten. 

... : -ihv'q ht töns- Comm. über die Sprüche Salomo^s, grammatische and 

inhaltliche Erkrärong verbindend. Zusammengedruckt mit Dav. Kimchi's 
Comm. znm Psaller, de Banolas zu Job, Raschi zu Kohelet und Schir, 
Jos. Kara zu Echa, herausgegeben von Sam. da Roma: Neapel, i486, f. 

.^. : b'^^nn ^Btt Q'^ts^i^V. Bruchstücke aus MmmanneUs Psalmencommentar. 

Abgedruckt in de Rossi^s Scbolia in selectn loca Psalm.: Parma, 1806, 8. 
Einzelnes auch in dessen: Varr. Lectt. in V. T. : Parma, 1784 — 88, 4 u. in 
dessen Fragmenten aus dem Lexicon Parcfaoa's: Parma, 1805, 8. 

Von ihm ist noch handschririlich : 1) nn'inn 'S. Comm. über den Penl. (Cod. de 
Rossi404); ^) ti'^^H^ '^* Comm. über den Psalter (Cod. de Rossi 615); 
3) n^»K 'd* Comm. über Job (Cod. de Rossi 58. 574 Cod. Vat. 83); veranlasst 
wurde er zn diesem Comm. von Isaak b. Mine ha; 4) C'^n'^wn 1">W 'B. 
Comm. über das Hochlied (Cod. de Rossi 577 Cod. Vat. 83; Cod. Mich. N. 94); 
5) nn 'b. Comm. über Rul (Cod. de Rossi 615); 6) nD-^N 'B. Gorom. üb. 
Echa (Cod. de Rossi ib.); 7) *nr}b^. 'B. Comm. üb. Ester (Cod. de Rossi, ib.). 
Er schrieb aber anch Commentare zn Kohelet, Daniel, Chronik, die verloren 
scheinen , Terner zu Jesaja , Jirmijja und Jecheskel , von denen sich nur Grossen 
erhalten haben. 

%) Dichterische Arbeiten. 

-— . — : ^K!)ä)&:^ n^inäl-Do. Eine Sammlung von Gedichten, Makamen, Erzählnn- 
gen, Purim- Dichtungen, Gebeten, Räthselspielen, Elegien, Standreden, Epi- 
steln u. s. w. in T'S grossen Abschnitten, deren Jede nnsifiQ heisst» theils 
in Reimprosa (n^iV^a), worin alles Erzählende, alle rhetorische Einkleidun- 
gen , manche Elegien , Wettgesänge , Episteln u. s. w. , theils in Versen 
(n*)tD), mit Metren der span. Schule , aber auch Ghaselen u. s. w. in den 
verschiedensten Epochen seines Lebens abgefasst, und auf Veranlassung ei- 
nes hochgestellten Freundes zusammengelesen und die ersten 27 nm vor c. 
1332 und dann die 28. Machberet, genannt „Tofet und 'Edeu^^ d. h. Höllen. 
Paradies, eine Nachahmung von Dante^s divina comniedia, nachdem er be- 
reits das 60. Lebensjahr überschritten, hinzufügend. Dieser Diwan erschien 
zuerst: Brescia, 1491, 4 Gerson b. Mose Soncini (Bl. 160); am Dienstag, 
den 19. Adar ongefangen und Montag, den 23. Elul 1535 beendigt: Kstpl., 
1535, 4 Elfeser b. Gerson Soncini (Bl. 156); herausgegeben von Is. Sata* 
now (s. d.) , mit einleitenden Dichtungen desselben: Berlin, 1796, 4. 

— . — : Tiyni MBPin rrnah^p. Der letzte grosse Abschnitt „Holle und Paradies" 
behandelnd, nach dem Muster Dante^s in seinem Greisenalter gearbeitet, be- 
sonders gedruckt: Prag, 1558, 8; besorgt von Abraham Typograf: Ff. a/M., 
1713, 8 Ant. Henschet; zusammen mit der ersten Makama , genannt 2n':>ah^ 
9 b^n^B, überdruckt: ib. 1778, 8. 
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1) Er hiess bei den Juden Me na chem-Zijjon (ha-Kohen) Porto, auch Mena- 
chem-Zijjon ha-Rofe Porto, auch Menachem b. Jakob Koheu Porto. 

2) Dieser berühmte Dichter des 13. Jahrhunderl's wurde zu Rom c. 1272 geboren und 
stammte von der Familie der SiFron'äcr (d''3i-iBr). Seine Mutter hiess J u s t a. Sein Jo- 
gendlehrer war Binjamin b. Jechiöl ha-Röfe, Oheim des Zidkijja de» Piatelli 
(b. Abr.), dessen Enkel (Jechiül b. JekutiSl ) das K||^ri 'D aus dem t2p>Vn *)Vai«7 epito- 
niirte , und sein jüngerer Vetler Jehuda b. Mose bl Daniel, genannt Leo Romano 
(geb. 1292), u. ein Bruder desselben Daniel, haben zu seiner Bildung viel beigetragen. 
In seinem vorp^erück lerem Aller war er Geroeiudehaupt in Rom , später im Greisenaller 
Icble er zu Fermo in der Marca d^Ancona, wo er seinen berühmten Diwan auserlesener 
Dichtungen redigirte u. nach dem Musler der Makamen aufreihete. Er starb in der ersten 

Hälfte des 14. Jahrhundert's. Poetisch helsst er ^^'''^^553 ny-^n tjüVs? , d. h. Fürst de« 
Wissens zu Rom. •••::-- 
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JUdisch-deotsehe Uebersetzang. 

bbn*»;^i "^^s; '\^, Das Paradies und die Holle, eine jiid. -deutsche Uebertra- 

gung des ToTet wa-*£deQ: 8. 1. (Prag) e. a. 8. 

Mose Eisensladl übersetzte die ganzen Machberot ia^s Jüdisch -deutsche, aber 
diese Uebersutzung ist nicht im Druck erächieoea. 

'Immanuel b. Salomo: D'^n^is nn:iin)a s. ■;n:7ni n&nn ^)g. 

• • • • " • • 

Er schrieb noch: 1) "^hia 1^2^) ein Werk über Granimalik und biblische Kritik, 
aus 4 Abschnitten , und jeder dann aus vielen ^Kapiteln bestehenil. Es handelt 
über Ellipsen, Pleonasmen und überhaupt über Eigenthümlichkeiten der hehr. 
Sprache in Bezog auf den Bibeltext (Cod. de Rassi 396. 800) ; ?) ^^')'^y ^"3 n*)«. 
Gedicht über die 13 Glaubensartikel , das aber eigentlich zu seinem Diw4n ge- 
hört (Cod. de Rossi 404); 3) nv'^ri'iNn nnüiss '^ , wahrscheinli h Tb? ^?Ä^ 
genannt, über die Gestalt der hehr. Buchstaben^ in mystischer und kabb:ilisii- 
scher Weise. 

(Jeher ihn. 

JT. Lippm. Znnz: Rom vom J. 1270 bis 1330. Dario anchübcr 'Immanuel. 
Analekten N. 6 in VVissensch. Ztschr. f. jüd. Theol. IV. 188—199. 

Mor. Steinschneider: Immanuel. Biographische und literaturhistorische 
Skizze in 12 Paragraphen. (Einleitung. 1. Gesammtbild der jüd. Geistesthä- 
tigkeit in den Gebieten der Christen — Oberitalien, Deutschland, Frankreich 
— u. Muhammedaner — Babylon, Afrika, Süditalien, Spanien — ) ; 2. Scharfe 
Zeichnung der Gegensätze; 3. die Jüdische Geistesthatigkeit in der Provence ; 
4. die Entwickelung des Judenthums in Italien. Die Vorzeit. Rom ; 5. Das 
13. Jahrhundert in Italien bei den Juden. Das Ueberkommene ; 6. die er- 
wachte Poesie und Wissenschaft in Italien. Standpunkt der Juden ; 7. *lm- 
manuePs Jugend -Leben und Erziehung, Verwandtschaft. Seine Bildungs- 
muster. Umfang seiner Kunst- und Literaturkenntniss. Seine Gommentare 
zur Bibel; 8. 'Immanuel als Mann. Seine Stellung in der Zeit. 'Immanuel 
als Greis. Zu Fermo ; 9. 'Immanuel als Greis. Veranlassung zur Redaktion 
seiner Machberot; 10. Einblicke in die letzte Zeit seines Lebens; 11. 'Im- 
manuel als Dichter. Inhalt seines Werkes. Charakteristik der Machberot; 
12. Form und Ausdruck in seinen Dichtungen). Abgedruckt LB. d. Or. 
1843 , N. 1 flg. 

'Immailliel Tremellius s. 'Imm. Tremellias. 

Joab b. JechielM -thn^h*) üS^ b^*^ ^-^v. Ein Lied, mit dem Akrostich Joab, ab- 
gedruckt aus Sifte Renanot, von M. Sachs in den hebr. Beilagen (S.,44) 
zu ,,die religiöse Poesie der Juden in Spanien^' : Berlin, 1845, 8; die deut- 
sche Uebersetzung desselben: ib. S. 119; über denselben Einiges: ib. S. 320. 
Im Machasor Vitry Ms. (bei Luzz.) ist von ihm ein Gedicht ^irzv ii^)!>n '^''(3^ ; 
in dem gedachten SiHe Renanot noch eins t}->^)SK3 Ü^i:^ b9 tisO)S3 Khri h^j 

und in einem r3m. Machasor- Ms. ein ritetöäV niwn , beginnend: ^ii?^f. 3>-3^5 
in einem Seder Aschmorot ha-Boker, der einige Mal edirt ist, findet sich eine 
Hymne von Joab b. Jechiel; in Ajjel^t ha-»Schachar tritt auf ein Joab 
Ga li cho. 

Leop. Zunz: Joab. Eine lit. Analekta. Zusammenstellung aller den Namen 
Joab führenden Gelehrten. In Geiger^s Zeitschr. (III. S. 57) abgedruckt. 

J. Kämpf: Ueber den Hymnendichter Joab: LB. d. Or. 1845 S. 537. 



Joab deir Piatelli (b. Baruch) s. Joab deir PiateHi. 

*Ih. Fr. Joachim: Unterricht von dem Münzwesen, worin sowohl der Zustand 
und Beschaifenheit d^r Münzen bei den Juden, Griechen und Römern u. s. w. 
vorgestellt wird: Halle, 1754, 8. 

Jochanan Adrian s. Job. Adr. van E m b d e n. 



1) Name eines Syoagogal - Dichters in Spanien lur Zeit Mos. Nachmanrs, dessen Le- 
bensumstände aber nicht bekannt sind. Er führt den Beinamen 2nOään ntt. 

V"* • ■ • 
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Jochanan b. Ahron-Isaak s. Joch. Hollesehaner. 

Jochanan Alexander s. Job. Alexander. ^ 

Jochanan Allemanno (.8 Kstpl.) s. Joch. Allemann o. 

Jochanan Andreas s. Job. Andreas. 

Jochanan Baptlsta (A. in Strassburg) s. Job. Baptista. 

Jochanan BaptisU d'Este s. Juan Bapt. d'Este. 

Jochanan Baptista Reuati s. Giov. Batt. Renati. 

Jochanan Baptista da Roma s. Giov. Batt. da Roma. 

Jochanan Baptista Sabbatino 8. Giov. Batl. Sabbatin o. 

Jochanan Böscfaeostein 8. Joch. Böschenstein. 

Jochanan da Capna (JG.) : Directorium humanae vitae , alias Parabolae anti- 
quorum sapieotum, h. e. Kaiila wa-Dimna, latine. Aus dem Hebräischen ie$ 
R. Joel übertrageo und mit Holzschnitten versehen: s. 1. e. a. 4. 

Jochanan Cazeres s. Joch. Cazeres 

Jochanan Chr. Gottfried s. Job. Chr. Gottfried. 

Jochanan Chr. Harpstädt s. Job. Chr. Harpstädt. 

Jochanan Christi. Heilbronner s. Job. Christi. Heilbronne r. 

Jochanan Dan. Kluge 8. Job. Dan. Kluge (.s Weissenfeis). 

Jochanan Fortins s. Job. Fortius. 

Jochanan Fr. Meotes s. Juan Fr. Mentes. 

Jochanan Harzuge s. Job. Harzuge. 

Jochanan -Jakob (JC): Jesus de weare Hoeck-steen (J. , der wahre Eckstein). 
Aus dem Holländischen übertragen: Amst., 168!2, 4. 

Jochanan Jehuda: nh^n!) Q'>'^,!i^'i s. Joch. Jeh. Alatrini. 

Jochanan Joel Weiler s. Job. Jo. Weiler. 

Jochanan b. Isaak s. Joch. Holleschauer. 

Jochanan -Isaak (ha-Lewi, JC. n. Prof. in Köln): *^&v i*^)3K H'\yc. Einlei- 
tnng in die^ hehr. Grammatik und zur Uebung des bebr. Styls^ mit Proben 
aus Dialogen, Episteln u. s. w., in 3 Bücher abgetheilt: Köln, 1553, 4; v. d. 
T. b^nn)a^ '\^xoh mit Beigaben aus Jona u.'Obadja: ib. 1557, 4 (S. 16!^); Ter* 
mehrt mit einem Traktate über die Accente , aber nur 2 Bücher des eig^ntl. 
Werkes, in der 4. Ausgabe: Antwerpen, 1564, 4; ib. 1570, 4. 

: Meditationes Hebraicae in artem gramm. per integrum libmm Roth ex- 

plicatum, una c. aliarum rerum nonnuliis accessionibus etc. : Köln, 1558, 4 
(S. 52). 

Es besteht aus einer Analyse und Uebersetzong des Buches Ruth. 

: Tabulae in gramm. bebr. Ursprünglich verfasst von Nik. Kienard n. 

verbessert und in bessere Ordnung gebracht, mit noch andern Glossen ver- 
mehrt: Köln, 1571, 8. 

: Defensio veritatis hebraicae. Dem Traktate des Wlh. Lindau: de 

optimo genere interpretandi entgegengesetzt: Köln, 1558, 8. 

: Malachi bebr. et lat. s. Stephan-Isaak. 

: Scholia in Grammaticam Hebraeam: Paris, 1564, 4. 

: Sendschreiben an die Judenschaft zu Wezlar. Angeführt in Ge. Nigrim'f 

Judenfeind Bog. 4. 

Er übersetzte nnd bearbeitete auch die Briefe und Sendschreiben Mtim&nl*s , des 
^h h!)^ über die philo». Wörter n. s. w. 

Jochanan b. Melr (.s Meseritz) s. Joch. Crszeminiec. 
Jochanan b. Napcha (Schulbaupt in Tiberias) : *')3^V!)'^'; lifKihß *, Der jemsa- 
lemische d. b. palästinäiscbe Talmud, als Auslegung und Weiterfübrong der 

1) Handichriftlich sind in Leyden von diesem Talmud Ord. Sera*im u. Mo'Sd, geschrie- 
ben von Jechiel b. Jekntiel b. Binjamin ans Rom im Jahre 1289 n. Chr. 
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Miscbna , vermehrt mit discossiven Erörternngen , Institutionen und Probibi- 
tioneo, und mit Einfügungen zahlreicher und eigen thümlicher Haggada's be* 
reichert. Dieser pal. Talmud, von Jochanan begonnen c. 260 und um 
e. 300 bis auf einige spätere Einschaltungen vollendet, erstreckte sich ver- 
muthlich über sämmtliche 6 Ordnungen der Miscbna, da Maimuni (Vorr. 
zu Jad), Abraham b. David (in den Hassagot zu Maimuni's Jad, MI. 
Bikkurim c,2), Abraham b. David (im Comm. zu Sefer Jezira) den zur 
Ordnung Kodoschim, Tosafot (zu Menachot ß4**) den zu Edujjot gekannt, u. 
sogar eines paläst. Talmudes zu Massechet Gerim (Migdal 'Os zu Maimuni'f 
Issure Bia c. 13. 14) gedacht wird; aber es bat sich dieser Talmud nur zu 
4 Ordnungen (Sera* im, Mo'ed, Naschim , Nasikin), zu Nidda und zu noch 
einigen Mischna-Stücken erhalten. Erschienen ist dieser Talmud, insoweit er 
sich bis auf uns erhalten : 

a) Text, ohne Commentirung u. blos mit kurzen Glossen. 

'ftsVri"!^ liDaVri. Der paläst. Talmud, so weit er sich erhalten , mit der dazu« 
gehörigen Miscbna und AUes in Quadratschrift , mit ganz kurzen Glossen: 
Venedig, s. a. f. Dan. Bombergo. 

Itoj? »nn» ö» '»»^wi^ TiiteVn. Der paläst. Talmud, in der Weise der Vene- 
zianer Ausgabe, mit kurzen Glossen und mit dem Vorworte eines unbekann- 
ten Herausgebers. Die Glossen sind entnommen aus rc^nMnn, d. h. aus dem 
Werke des Elfeser b. Joel ha-Lewi, was entweder dessen t)OM ^nK 'd oder 
^nty "^DK ist; dann aus Tivtry^ T(t*i von Sam. Jafe (w. s.), aus Vn n':^bjo 
(Bilfasora des pal. Talmud) von Jeh. Gedalja (b. Mos. .sSalonik), der äus^ 
drücklich p->aiVo)9 genannt wird u. A. : Krakau, 1609, f. Isaak b. Abr. Pross- 
nitz (Bl. 262). 

)) Talmud Jeruschalmi mit Commentaren, ganz od. theilweise. 

El. Fuld (b. Jeh. Low, .s Wisznice)*: «ii-it» Q9 ^^'^.y, '^ "Vi. Der pal. 
Talmud, Ord. Sera'im, mit Comm., geschöpft aus Tosifta, Mechilta u. s. w. 
Dazu noch vnd &9 Q"^^!^^ "'^i ^^^ P>1* Talmud zu Schekalim, mit Comm.: 
Amst., 1710, f. Mos. Dias. 

— — : «fiinfi tsy ti^ p^ "^n. Der pal. Talmud Baba Ramma und Baba Mezfa 
mit Comm.: Offenbach, 1725, f. 

: vü-^d tay ri^na 'i^ ^ri. Der pal. Talmud über die 3 Babot, Ramma, 

Mezfa und Batra, mit Comm. : Ff. V^., 1742, f. 

: Qiij^g Q9 Q'>^pv *<ri. Der pal. Talmud Schekalim, mit Comm. Zuerst 

mit der erwähnten Ausgabe der Ordnung Sera im: Amst., 1710, f.; dann in 
einer besondern Ausgabe: Ff. ^M., 1710, 4 (Bl. 31); mit Glossen (Tosafot) 
von Jak. Rrakau: Amst., 1727, 8. 

Josua Benveniste (b. Isr. b. Mos.): Mh Sv'in'; nnv. Der pal. Talmud, 
Ord. Sera' im, mit dem Comm. S'dd Jehoschua, vorzüglich aber über die 
Haggada's in diesem Talmud. Herausgegeben von Abraham b. Jedidja Gab- 
bai: Rstpl., 1662, f. 

-._: nn yvSni nn\p. Zweiter Theil dieses Werkes , über die Ordnungen 
Moed und Nesikin sich erstreckend: Rstpl., 17'*, f. 

: jjn ?»«irT; nnto. Dritter Theil dieses Werkes, über Ord. Naschim sich 

erstreckend: KstpL, 1749, f. 

Im Ganzen erstreckt sich dieser Gomn. nur über 17 Traktate ; im 1. Thelle sagt je- 
doch der Verf., dass über SO Traktate dieser Comm. sich erstreckt habe. 

Jeh. Gedalja (b. Mos. .8 Salonik): ittVv^n^ lüttVis Mnb». Nachweise und 

Index zum paläst. Talmud, mit Bezug auf ParalleUtellen : Rstpl., 1573, 4 

Jos. Ja'abez (Bl. 40). 



1) In dem Opp. Gatnl. lauUt sein Beiname ')Kpn^a. 
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Isr. Aschkenasi (b. Sam. .s Sklow) : yvnT: V^pn* Comm. über Scbeka- 
Hm des pal. Talmud, mit dem Texte und Noten von £1. Wilna (s. d.): 
Minsk, 1812, f. 

Dav. Fränkel (b. Naft. Hi., R. in Dessau): vcn T-n^n lanp^. Der pal. Tal- 
mud, Ord. Mo*ed, uiit dem Comm. Korban ha-'Kda, der weilläufig den Text 
erklärt, und dazu ferner -jj^j? -»n;» r'iBO'in, die eine Art Tosafot bilden: 
Dessau, 1743, f. ; Sklow, 18* *, f.; bereicliert mit einem neuen Comm. ö^V» 
ö-iV»— »"i von Nachura Trebitsch (s. d ): Wien, 1821, f. 

: nn m3?n lanp^. Zweiter Theil dieses Comm.'s, in gleicher Weise 

wieder erste'fheil und über Ord. Nascbim sich erstreckend: Berlfn, 1757, f. 

: «vVi n-ryn "lanp. Dritter Thcil dieses Comm.'s, in derselben Weise, 

Über Ord. Nesikin sich erstreckend ( — unvollständig): Berlin, 17", f. 

: r^-iyrt ia"^p ts? fVpü "^n. Traktat Schekalim des pal. Talmad , mit 

den Noten des El. Wilna u. dem Comm. Korban ha-'Eda: Zolkiew, 1777, f. 

Mos. Margaliot: vlh ß'^ssn nN-Dsü ne» "»isB. Der pal. Talmud, Ord. Ni- 

schim, mit dem Comm. P'ne Mosche^ welcher den Text weitläufig erläutert, 

und dazu Mar eh ha-Fanim, welcher die Discussion gleich den Tosefot giebt: 

Amst., 1755, f. 

— r — : sri ü^'itn riKnyi^i n»ia "»Sö. Dasselbe Werk über Ord. Nesikin, io 

gleicher Weise, wie der erste Theil: Livorno, 1770, f. 

Nach. Trebitsch (R. in Nikolsburg) . ö'i^w^n': diVü. Comm. über den pal. 

Talm. Ord. Mo'ed, und dazu auch Koj:ban ha-'Eda: Wien, 18^1, f. 

Ausserdem haben über den pal. Talmud Cnmmenlare geschrieben: 1) Sal. Sirillo 
(in Ssaret mil Jak. Be-Rab lebend) von vvelchem Asulai (Schem I. Sehin §.28) 

den über Sera*im u. Srhekalim handschririlich zu Jerusalem gesehen; ^) riin|«} 
t^sV^ni hy. Glossen über den pal. Talmud, von Bez. Aschkenasi. Haod- 
»chr. in' Jerusalem (Wa'ad 11. He §. 8); 3) ''IsVlsyin'; hv nimn, d.h. Glossen 
Über den pal. Talmud von Men. de Lonsano. AsüIai (Wa*ad 1. c. §. 10) hat 
sie haüdschrirtlich gesehen; 4) '^TsVp^n'] V$ Min^n von einem Ungenanolen. 
Asulai (I. c. §. 9) hat sie handschririlich besessen. Einen alten Comm. flb. det 
pal. Talmud, dessen bereits Sal. Ibn Adral in den GA. gedenkt ($.523), gehOrle 
einem Jehuda b. Jakar. Diesen Comm. hatte noch Simon b. Aemack 

Dnran (^y^d) handschriftlich vor sich (Magen Abot c. V. p. 61). — 
n^^^nn 'D aus dem Jeruschalmi, nach Art des Alf&si aus Babli, verfertigte 
Mos. M a i m ü n i. 

c) Die Haggada^s des pal. Talmudes, mit Comroen taren. 
Sam. Jafe (b. Is. Aschkenasi): riM-^^Q n&v Eine Sammlung der Haggada's 
des pal. Talmad, mit weilschichtigen (-ommentalionen und Noveila's, nach- 
dem er bereits den ganzen Midrasch rabba über den Pentateuch commeaiirt 
hatte, mit zahlreichen Nachweisen der ganzen parallelen Haggada's ia den 
Midraschim und im bah. Talmud. Dazu hinten ein In^dex, worin die gleiehen 
Haggada^s in den Rabbot u. s. w. nachgewiesen sind. Beendigt zu Koostan- 
tinopel, den 20. Ab 1587: Venedig, 15Ü0, f. Giov. di Gara (Bl. 332); be- 
reichert mit Glossen und Erläuterungen von Jcch. Michel b. J. Low (R. 
in Berlin u. Ff. a/O.), entnommen aus seinem ausführlichen Comm. üb. die 
pal. Haggada's, genannt VVsto "«sr : Berlin, 1725—26, f.» Natan Nenmark 
(b. J.Löw .s Hanau) (BI.212); bereichert mit ö-^teSh lias '©te ö^ta^ij^V^ d. b. 
Auszügen aus dem Werke Kebod Chachamim des Sim. Wolf Pintschow 
(b. Jäkel) und b^önnh*) n^BDin von Abraham-Seeb (b. Binj. aus Brzei^) 
oder eig. Abr. Wolf, und zwar zum Drucke vorbereitet von diesem Abf. 
Wolf und vollendet von seinem Sohne Josef Wolf: Amst., 1727, f. Naft. 
Hirz b. AI. Süsskind (Bl. 198). 

Jech. Michel b. J. Low (R. in der Mark Brandenburg) : \>\yq '^tS'-*. Glossen 
und Commentationen zu den Haggada's des pal. Talmud, ausgezogen aus ei- 



1) Der Druck hat begonnen den 9. Ijjar 1725 und wurde beendigt den 9. Adar II. 1798. 
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oem grösseren Werke über diesen Gegeostaod. Mit einer neaen Ausgabe des 
J'fe Mareh von Sam. Jafe gedruckt: Berlin, 1725—26, f. 

Sim. Woir Pintschow (b. Jäkel): ö*^»^)! lin^. Auslegungen zu den Hag- 
gada's des pal. Talmud's: Hamburg, 1703, f. Tb. Rose (Bl. 92); Auszüge 
daraus u. d. T. hD »iJisj? oder ft3!ij»^ besorgte sein Schüler Abraham- 
Seeb in der besorgten Ausgabe des J7S Mareh: Amst., 1727,* f. 
Elijja b. Salomo-Abraham : ^in^VK M?^i^. lieber die Haggada*s des 
pal. Talmud. Erster Theil: Smyrna, 17''**, f. 

Binj amin-Woir b. Samuel (R. in Dessau): ^5» l)a;5a "t^:». Zweiter 
Theil des Werkes 'Ir Binjamin, üb. die Haggada's des pal. Talmudes sich er- 
streckend. Jedoch nur über dje ersten 2 Ordnungen. Vollendet im Drucke 
den 12. Ab 1722: Fürth, 1722, f. Abr. Bing u. Bonfet Senior (Bl. 60). 

Jak. Ihn Ghabib (b. Sal.) : itoVtöJi-j^n n^)3Vi?rr n^-r^N. Die Agada^s des pal. . 
Talmudes, mit eigenen Erklärungen, jedoch nur zu Sera' im und Mo' ed. Ab- 
gedruckt in dem :3,py': -p? • Kstpl., 1516, f. ; Venedig, I5i6, f.; ib. 1566, f.; 
ib. 1625, f. u. s. in* andern Ausgaben. S. Jak. Ibn Ghabib. 

Eine neue Sammlung der Haggada*s des pal. Talmud mit einem Comm. u. d. T. t^"^^^, 
dn^as« yy »nS 03? ''»^»n^ veranslalt.a in 2 BÄudehen Abr. Schik (b.7.' 
Low), in derselben Weise, wie er ^\^^ ^1^^ mit einem ähnlichen Comm. in 
K5nigsbcrg (t848, 8, IVTheile) edirte. Mit dieser Ausgabe soll rin^i<n hy H^.zi'ü 
^'nh'p^'^li d. h. Einleitung in diese Haggada^s, verbunden werden. 



Jochanan Polyc. Besser s. Job. Polyc. Besser. 

Jochanan Reinhold s. Job. Rein hold. 

Jochanan • Salomo (JC. .s Posen) >: Bekenntniss des christl. Glaubens, bebr. 
und deutsch: Danzig, 1658, 4 Dav. Fr. Rheter. 

: Historia Golloquii inter ipsom et Job. Botsack. Dem Vorigen angehängt : 

Danzig, 1658, 4. 

: Programma de Jubilaeis Hebraeorum: Danzig^ 1658, 4. 

: Demonstrationes 38, Jes. Ghr. verum et aeteruum etc.: Frankfurt, 1660, 4. 

— ^ — : Erweisung wider die verstockten Juden^ dass Jesus der rechte Messias 
sei: Danzig, 1664, 8. 

: Pr. Hebraicum ad audiendam orationem hebraicam de praestantia et 

utilitate iinguae hebr. : Danzig, 1667, 8. 

: Myrrhen - Berg und Weihrauch - Hügel (über den leidenden Messias) : 

Danzig, 1670, 4. 

: Der in Segen verwandelte Fluch ans Jes. 44, 3—5: Danzig, 1679^ 4. 

: Der verheissene Messias: Danzig, 1683, 4. 

: ta<^t«^« n%;^ö. Drei Blumen aus dem oriental. Garten, d.h. 3 Traktate 

aus dem Hebräischen , im Original und deutscher Uebersetzung wiedergege- 
ben , nämlich: 1) Dav. Kimchi's Gomm. über V'. 91, 10; 2) Hebräische 
Sprüche und Sentenzen; 3) Sa'adja Fajjümi's Traktat llJ-^signi nnisr, ent- 
nommen aus seinem Emunot: Danzig, 1675, 8 Dav. Fr. Rheter. 

: Zertbeilte Finsterniss , oder Widerlegung des Buches Fajjümi^s von 

der Erlösung und Befreiung Israels. Hebräisch u. deutsch : Danzig, 1681, 8 
(S. 108). 

Jochanan Steph. Rittangel s. Job. Steph. Rittangel. 

Jochanan Treves s. Joch. Treves. 

Jochanan Wilh. Bleibtren s. Phil. Job. Bleib treu. 

*Jak. Jochims : Der Werth der bibl. Exegese. Herausgegeben von seinem Sohne : 
Altona, 1792, 8. 



1) Wurde zu Danzig 22. Jao. 1657 getauft, den 25. Jan. 1659 wurde er Prof. des Hc- 
IrKischen u. starb 1. Juü 1683. 
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*Ih. Au{^. J&Ck! AnimadversioDes philologicae in Psalm. 18 et 19: Jena, 1801, 4. 

Jo61, der Uebersetzer von Kaiila wa-Dimna, s. Johann da Capna. 

Jo61 b. FeiveSCh (in Altona): ed. n'>t&n') ^T^^^ 1^ ^^^ -^^i** ^^^ Chasdai: 
Wandsbeck, 1727, \2- 

— . — : B'^ttSIri ''t!''*3V*D ^V vV'^ MJ5''»» Sammlung von 54 prägnanter beleh- 
render Anekdoten , mit Gedichtchen als Sentenzen. Von einem Anonymos 
gesammelt und mit Ben ha-Melech zusammen edirt: Wandsbeck, 1727, 12. 

Jo61 ha-Lewi (b. Isaak) ^: nntD. Gutachten. Abgedruckt in den GA. des Me. 
Rothenburg: Prag, 1608, f. (p. 15. 17). 

JoSl b. Mose (.s Szebrszyn)^: ^n^ \sam. Vertbeidigung des nm ^"n^, gegen 
die AngriCfe des Buches v]0^n ryh'^.'pi von Sabbatai ha -Koben; den RC. 
Jore De'a betreffend, aber nur bis §. 90 reichend, da das Uebrige verloren 
gegangen: Prag, 1720, 4; ib. 1778, 4. 

JoSl b. PetaSl (.s Betör, Prophet unter Joas 878 v. Chr.): -K^''* I>as Buch 
der Weissagungen JoePs. Aufgenommen theils in dem ßibelwerke überhaupt, 
theils in dem der letzten Propheten und endlich theils besonders in den M 
kleinen Propheten. Siehe nan. ö-^ainriN D-'N-na, '^oy "^np. 

a) Schriften zur Einleitung. 

C. Ph. Conz: Diss. de charactere poetico Joelis cum animadversionibos 
philol. crit. : Tübingen, 1783, 4. 

Dan. H. Conr. v. KöUn: Diss. exeget. crit. de Joelis prophetae aetate: 
Marburg, 1811, 4. 

b) Auslegungen u. Uebersetzungen des ganzen Propheten. 

J. Chr. Rdf. Eckermannt Joel, metrisch übersetzt mit einer neuen Er- 
klärung: Lübeck, 1786, 8. 

G. W. Justi: Joel neu übersetzt und erläutert: Leipzig, 1794, 8. 

Gust. Wiggers: Joel übersetzt und erklärt: Göttingen, 1799,8. 

Andr. Svanberg: Joel^ lat. versus et notis philologicis tUustratus. P. I— iV.: 
Upsala, 1806, 4. 

F. A. Holzhausen: Die Weissagungen des Propheten Joel, übersetzt o. 
erklärt: Göttingen, 1829, 8. 

C. A. Credner: Der Prophet Joel, übersetzt und erklärt: Halle, 1831,8. 

Ed. Pococke: Gomm. in prophetiam Joelis: Leipzig, 1695, 4. 

E. Meier: Der Prophet Joel übersetzt und erklärt: Tübingen, 1841, 8. 

J. Fr. Schröder: Harfenklänge aus Sion. (Einl., Uebers. u. Anm. zu Joel, 
Habakkuk, Nahum mit einigen Psalmen): Hildesheim, 1827, 8. 

: Die Propheten Hosche'a, Joel und 'Amos übersetzt und erläutert: 

Leipzig, 1829, 8. 

Mos. Arnswald (b. üri Phöbos, .s Dessau): i!iNn!i «n ö3j Vki^ 'o. Das Buch 
Joel mit deutscher Üebersetzung und hehr. Gomm. Abgedruckt in nhätt 'D 
nn'inta über die 12 kleinen Propheten: Dessau, 1805, 8. 

Jean Mercier: Gomm. in prophetas V. priores inter minores: Paris, s. a. f. 

Gilb. Genebrard: Abr. Ihn Esra's Gomm. zu Joelund einer lat. VersioB 
mit noch andern rabb. Gommentaren : Paris, 1563, 4. 

Joh. Leusden: Derselbe Gomm. Ihn Esra's übersetzt und vermehrt mit 
dem zu'Obadja: Utrecht, 1657, 8. 



1) Er iKrird in den Sens-Tosafot citirt, wie er überhaupt Tosafist war (Tu*anit 13«; Jebaa. 
118«). Er bl. um 1170 in Bonn und war ein Schüler des Isaak b. Ascher. 

2) Er war Enkel des David b. Samuel (». d.), des Verfassers von snj ^nStJ. 
Er führt auch den Namen Jo. S z e b r s z y n. 
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Seh. Münster: Der Ibn Esra'sche Comm. za Joel, lateinisch übersetzt: 
Basel, 1530, 8. 

Bei Munster, Leasden und Genebrard ist auch KiBichi*8 Gomm. aufgenom- 
men und übersetzt. 

c) Beiläufige Erklärung des gauzen Propheten. 

J. Alph. Turretin: De S. S. interpretatione. Herausgegeben von W. A. 
Teller. (Darin auch eine Auslegung des Buches Joel, p. 307—48) : Tr. ad 
Rh., 1728, 8. 

C. F. Gramer: Scythische Denkmäler in Palästina. (Darin auch eine Er- 
klärung des Buches Joel S. 143—245): Kiel -Hamburg, 1777, 8. 

Ausserdem ist dieses Buch vollstHndig: mit den übrigpen kleinen Propheten commen- 
lirt oder übersetzt von Joh. Marck, L. ßauer, A. Srholz, F. Hitzig, 
G. Zeddel, Fr. Ruckert, H. Hesseiberg, Ph. Philippson, oder in 
den Gesammtcommenlaren zur Bibel. 

d) Zur Auslegung über Einzelnes aus dem Propheten. 

Tb. Chr. Tychsen: lUustratio vaticinii Joelis cap. 3: Göttingen, 1788, 4. 

J. Chr. F. Steudel: Disq. in Joelis cap. 3: Tübingen, 1820, 4. 

F. W. D res de: Comparatio Joelis de elTusione spirit. sanct. cutß Petrina 
ejusdem vaticinii interpretatione. P. I et II. : Wittenberg, 1782, 8. 

J. E. Gerhardt: Diss. von der Citation ins Thal Josephat (3, 7) im Aus- 
zuge; Bayreuth, 1775, 4. 

Ausserdem sind noch viele Erklärungen einzelner Stellen in Zeitscliririen und Sam- 
melwerken niedei^elegt. 



Raph. Jo§ll Aristobulos, eines griech.* Weltweisen Traume; nebst einem Aus- 
zuge vom Leben des Formosus, eines franz. Weltweisen. Aus dem Franzö- 
sischen: Prag, 1785, 8. 

Sal. J0§1 (von Halle): 

Verhandlungen in Sachen der Popert'schen Minorennen wider Sal. Joel von 
Halle : s. 1. e. a. 4. 

*Johftnil Clajus s. Joh. Gl a jus. 

*JohAIUI V. h. Kr : Synopsis bistorico-critica de ortu, progressu, fatis, instau- 
ratione et usu hodierna linguae hebraicae ejusque subsidiis : Heidelb., 1786, 8. 

— . . . : Libri Exodi Hermenia crit. - literalis in locis obscuris ex polyglottis 
tentata: Heidelberg, 1787, 8. 

*Ih. Chr. Gottb. Johailliseil : Von der Bekehrung der Kinder Israels u. s. w. : 

Altena, 1824, 8. 
: Veterum Hebraeorum notiones de rebus post mortem ex fontibus 

collatae. Part. I.: Kopenhagen, 1826, 8. 

*K. T. Johannseh; Die kosmogonischen Ansichten der Inder und Hebräer, 
durch Zusammenstellung der Manu^schen und Mosaischen Kosmogonie erör- 
tert: Altena, 1833, 8. 

: Die Menschwerdung, oder der Fall, nach hebr. Vorstellungsweise. 

Eine Betrachtung über das 3. Kapitel der Genesis: Kopenhagen, 1835, 8. 

*P. Johannsen : De vocum hebr. forma pausali diss.: Lund. Goth., 1836, 8. 

J. Johlson (L. in Ff. i^M.): n^t? "^V7'?' Unterricht in der mos. Religion für 
die isr. Jugend beiderlei Geschlechts , nebst einem Anhange von den Gere- 
monialgesetzen und Gebräuchen: Ff. a/M., 1814, 8; zweite umgearbeitete 
und vermehrte Auflage: ib. 1819, 8; als erster Tbeil des Werkes •'te^iV« 
tjOi*^ , mit dem erwähnten speciellen Titel: Schorosche ha-Dat: Ff. ^M., 
1829, 8. 

— • — : n^n "^»n». Lehrbuch der mos. Religion. Nebst Anhang: Ceremonial- 
gesetze und Gebräuche , Schulgebete und des Maimonides Abhandlung „Von 
den Sitten.*^ Vierte verbesserte Ausgabe : Ff. a/M., 1840, 8. 



U* 
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J. Johlson: ninK n'i-rV'in. Chronologisch geordnete biblische Geschichte in der 
Ursprache der heiligen Schrift. Nebst bibl. Denk- u. Sittensprächen und 7 
Psalmen mit dem Gomm. Dav. Kimchi's. Ein hebräisches Lesebuch mit An- 
merkungen und einem Wortregister; Ff. aJM., 1820, 8; 2. Aufl. ib. 1837,8. 
Später auch u. d. T. tjoi"» "^ä^Vn, 3. Theil, welcher Theil wieder in 2 Ab- 
theilungen zerfallt. 

— __ : •jniittj'i "li"»». Deutsches Gesangbuch für Israeliten: Ff. a/Äf., 1816, 8; 
2. Ausg. 1819, 8, u. d. T. : iti^?.»*: *>yv als zweiter Theil des Werkes «^ä^Vk 
ti'O^^ j und zwar mit 54 Liedern gegen die frühera Ausgaben vermehrt: Ff! 
a/M., 1829, 8; in einer mit 60 Liedern vermehrten Ausgabe, 600 Lieder um- 
fassend: ib. 1840, 8. 

: lieber die Beschneidung iu historischer und dogpnatischer Hinsicht. Eio 

Wort zu seiner Zeit. Den Denkenden in Israel zur Prüfung vorgelegt: Ff. 
aft/L., 1843, 8. 

Er schrieb dieses u. d. N. B < r-A m i thai. 

: y^vhri '^y,^^' Hebräische Sprachlehre für Schulen. Als zweite Abthei- 
lung der neuen Auflage des hebr. Lesebuches n^^M n^n^^n : Ff. a/M., 1838, 8. 

: ö"^?»*: tf^?. Biblisch -Hebräisches Wörterbuch. Mit Angabe der ent- 
sprechenden Synonymen. Nebst Anhang: Erklärung der in rabb. Schriften 
üblichen Abbreviaturen: Ff. a/M., 1840, 8. 

: Die Melodien zum israel. Gesangbuche: Ff a/M. s. a. 4. 

: Tora in 3 Bden. mit Uebersetzung in hebr. Typen: Krotoschin, 1844, 8. 

: tiD')'> '^tz^ha. Elementarbuch für jüd. Schulen, aus 3 Theilen bestehend: 

1) f^^n '^V'^.Vy Lehrbuch der mos. Religion u. s. w. (Ff a/M., 1814, 8; ib. 

1819^ 8;'ibl 1829, 8; ib. 1840, 8); «) -jn^«;^ «.-i-»», israel. Gesangbuch u. 

s. w. (Ff a/M., 1816, 8; ib. 1819, 8; ib. 1029, "S; ib. 1840, 8); 3) h^iV'iPi 

n'i^ii , biblische Geschichte u. s. w. in zwei Abtheilungen : (Ff. a/M., 1820, 8: 

ib. i837, 8). 

: Die fünf Bücher Mose. Nach den .masoretischen Texte worttreu über- 
setzt, mit Anmerkungen: Ff. a/M., 1831, 8. 

: Die heiligen Schriften der Israeliten. Nach dem masoretischen Texte 

worttreu übersetzt, mit Anmerkungen. Zweiter Theil: die Bücher Josoa, 
Richter, Samuel und Könige : Ff a/M., 1836, 8. 

*J. C. John: De Christo ex Edora et Bozra vcniente: Elbing, 1728, 4. 

*J. Johnston : De festis Hebraeorum et Graecor. schediasma. Ed. 2« : Jena, 
1670, 12. 

*T. R. Joliffe; Reise in Palästina, Syrien und Aegypten im Jahre 1817. Mit 
vielen Zusätzen aus ausländischen Reisebescbreibungen übersetzt zum Behuf 
für Bibellescr. Mit einer Vorrede von Rosenmüller: Leipzig, 1821, 8. 

Sech. Jes. JoUoS (b. Mard. ha -Hohen in Lemberg) » : naiV ny. Sendschreiben 
an Rabbinatskandidaten, die sittlichen u. literarischen Verhältnisse des Rab- 
bioenwesens betrelTcnd , in sechs Abschnitten dargestellt. (Gegenstände: das 
LüinuD der Laien; die Zucht; die Herabsetzung des Gesetzes; Friedsucht; 
der Rabbine als Vorbild ; das Fernhalten von Neid und Ehrsucht ; gymna- 
stische Ucbungen ; das Bet ha -Mid rasch : die Rabbinentitel; das Vicariat; 
Urtheil und Ueberzcugung; Eingehen auf die neuesten Erscheinungen; Ver- 
dammung des Pilpul; die prunkende Schriftstellerei; Käuflichkeit des Mo- 
renu - Titels) : Lemberg, 1834, 4 H. Grossmann. 

*Heym. JolOWlCZ (R. in Marienwerder, Kulm u. Cöslin ) : Die fortschreitende 
Entwickelting der Gultur der Juden in Deutschland und die wissenschaftliche 
Ausbildung des Judenthums von Mendelssohn bis auf unsere Zeit: Berlin, 
1841, 8. 



1) Er ist Enkel des Verfassers des P^ne Jehuachua. 
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lOWiCS Q. Dav. Gas sei: "»"^tüST? 'o. Das Buch Rnsari übersetzt und 
itirt. I. u. ;2. Heft: Leipzig, 1840—43, 8. 

usführliches Sach- und Namenregister zu de Rossi^s bist. Wörterbuch 
\ Herausgegeben von Ad. Jellinek: Leipzig, 1846, 8. 

br. Saschas Leben u. s. w. s. WeyL 

er segenvoUe Beruf israelitischer Geisllichen und die Pflichten der 
den gegen sie. Antrittspredigt am Sabbat Rceh 5603 : Marienwerder, 

onfirmanden- Büchlein für Israeliten u. s. w. : Hamburg, 1844, 8. 

lütben rabbinischer Weisheit nach den besten Bearbeitungen zu einem 
ümlichen deutschen Lesebuche für Schule und Haus: Thorn, 1845, 8. 

racFs Beruf. Predigt etc.: Cöslin, 1846, 8. 

oses Mendelssohn's allgemeine Einleitung in die 5 Bücher Mosis. 
i wiedergegeben : Cöslin, 1847, 8. 

eist und Wesen der Israel. Religion. Predigt u. Einsegnungsrede ete.: 
1847, 8. 

l fiViy Tyyt]'^ ic^inB. Comro. zum Bechinat 'Olam , grossentheils aus 
läuterungen von Mos. Ihn Chabib (s. d.) und Jos. Frances (s. d.) 
i. Mit dem Texte, dem Mem> Gebete, herausgegeben von Salman 
Lenasi: Prag, 1598, 4 (64 Bl.) Salman Setzer. 

) s. h'iBOin . f>5«'« nisoin. Ntn n^ye v. Isaakb. Jehudaha-Lewi. 

r • T t T r r -«-j^ 

(ha -Koben, .s Adrianopel): ntt^p:^. Vorwort zu dem Buche n^iy 
)n Jo. Jbn Scho'eb: Venedig, 1577, f. 

IV, Gutachten, aufgenommen in Tarn Ihn Jachja's qp) '^hniK tv.v 
. 135: Venedig, 16J^2, f. ' "' 

) b. 'Akiba s. JT. Zahalon. 

> 'Alhiäs (b. Lewi) s. JT. 'Athias. 

Eschbili (b. Abr. in Sevilla) s. Jom-Tob Eschbili. 

) Lippmann Heller s. JT. Lippm. Heller. 

» Ihn Jaisch (b. Abr.) s. JT. Ihn Ja'isch. 

» b. Jehuda s. niBO^n. 

T 

I b. Isaak s. n^BD^.n. 

T 

I Lippmann Mühlhauscn s. JT. Lippm. Mühlhausen. 

ha-Mekubbal: nm n^S). Ueber die Kabbala: Lublin, 16H, 4. 

lat noch ein Werk ts Hn^ , ebenfalls über Kabbala geschrieben , aber die 
Ausgabe ist noch sehr zweifelhaft. 

) .8 Metz s. n^BOin. 
) .s ■'srVs s. n^BOin. 

r 

) Schalon : :3'!t3 hj:^ s. JT. Schalen. 

) Valvason (R. in Venedig; s. JT. Valvason. 

) Wallerstein s. JT. Lippm. Heller. ^ 

Abraham Gerondi s. Jona Gerondi. 

^avanel s. Jona Abravanei. 

Amittai (pseudon.): n)sK 'i''^)^. Beleuchtung der Bestrebungen Dr. 

hals in Bezug auf die Errichtung jüdischer Schulen in Russlaad : Lcip- 

544, 8. 

Amittai (.s Gat- Chefer, Prophet um 825 v. Chr.): n3^^ 'o. Der Pro- 

ona. Aufgenommen theils in dem Bibelwerke überhaupt , theils in den 

Propheten und endlich theils besonders in den 12 kleinen Propheten ; 

es noch als llaflara zum Sühnetag in den Machasorim (s. n^Thtt). 
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a) Besondere Schriften zur Einleitanj^ und Kritik. 
Fr. Christian: Jona, mit Targum n. vielen Gommentaren : Leipzig, 1783, 8. 

F. Hitzig: Des Propheten Jonas Orakel über Meab. Kritisch vindicirt und 
durch Uebersetzung nebst Anmerkungen erläutert: Heidelberg, 1831, 4. 

Fr. Jäger: Ueber den sittlich -religiösen Endzweck des Buches Jonah : Tü- 
bingen, 1840, 8. 

Th. Coel. Piper: Diss. Hist. Jonae a recentioribus conatibus vindicata: 
Greifswalde, 1786, 4. 

J. k. Dereser: Sendnngsgeschichte des Propheten Jonas kritisch unter- 
sucht u. von Widersprüchen gerettet: Bonn, 1786, 4. 

H. Cph. Griessdorf: De verisimiliima libri Jonae interpretandi ratioce 
Diss. 1. et II. : Wittenberg, 1794, 4. 

J. Dav. Gold hörn: Excurse zum Buche Jonas. Ein Beitrag zur Beurthei- 
lung der neuesten Erklärungen dieses Propheten und der Berufungen auf ihn 
im N. T.: Leipzig, 1803, 8. 

Pet. Friedrichsen: Kritischer Ueberblick der merkwürdigsten Ansichten 
des Buches Jona: Altena, 1817, 8. 

G. E. Reindel: Die Sendung des Propheten Jonas nach Ninive. Ein exe« 
getisch - historischer und theologischer Versuch: Bamberg, 18^6, 8. 

J. Sam. For biger: Prol. de Lycophronis Cassandra V. 31 — 37 cum Epi- 

metro de Jona: Leipzig, 1827, 4. 

Ausserdem sind mehrere AbhaiidloDgen und Untersuchungen über Jona in den Scbrif- 
iv.n zur Auslegung und in Zeilschririen niedergelegt. 

b) Schriften zur Auslegung des ganzen Buches. 

H. Adf. Grimm: Der Prophet Jonas. Aufs Neue übersetzt und mit erklä- 
renden Anmerkungen versehen: Düsseldorf, 1789, 8. 

: Kurze Prüfung der Gedanken des Hrn. Pred, Benzenberg etc. : 

Duisburg, 1790, 8. 

H. Benzenberg: Ein Paar Recensionen aus Herzensgrund oder meine Ge- 
danken von Grimmas neuer Erklärung des Propheten Jonas : Frankf.-Leipzig, 
1790, 8. 

: Antwort auf Hrn. Grimms ,, Kurze Prüfung**: Elberfeld -Duisburg, 

1790, 8. 

: Gedanken über ein Urtbeil Döderlein's von der Erzählung der Buss- 
predigt Jonas: Duisburg, 1791, 8. 

E. Chr. Fabricius: Michlol Jofi sive Comm. Salomo b. Melech. in proph. 
Jon. versione lat. et indice illustr. : Göttingen, 179*2, 8. 

G. Benjoin: Jonah, a faithfuU translation from the original, with philo- 
logical and explanatory notes , to which is prefixed a preliminary Discours 
proving the Gennineness, the authenticity and the integrity of the present 
text: Cambridge, 1796, 4. 

J. Casp. Lavater; Predigten über das Buch Jonas. II.: Winterlh., 1782, 8. 

El. Wilna: n^i*^ hv ^B. Comm. über das Buch und dazu der Text : Wiina, 
1800, 4. ' ■ 

Joel Löwe (in Breslau) : n^i»:^!) Kn &9 rijS'^. Jona, mit deutscher Uebersetzung 
und hehr. Comm,, und dazu eine ausführliche Einleitung: Berlin, 1788, 8. 
Diese Uebersetzung ist seitdem in verschiedene Bibeiwerke übergegangen z. B. 
in Mincha T*hora: Dessau, 1805, 8. 

Ausserdem ist dieses Ruch iheils als Theil der 13 kleinen Propheten, theils als Haf- 
tara für den SUhnelag vielfach commentirt worden. 

c) Ueber £)inzelnes in diesem Propheten. 

J. Tbph. Lessing: Observationes ad vaticinia Jonae et Nahum.: Chemnitz, 
1780, 8. 

J. Chr. Lange: Diss. hist. tbeoU de mirabili fuga prophetae Jonae: Halle, 
1751, 4. 
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E. p. Hau be r : Ueber die Geschichte des Propheten Jonas im Banche des 
Walifisches. Abgedruckt in dessen Bibl. Betrachtungen etc. : Lemgo, 1753, 8. 
Ausserdem noch in eiuigco Jouroaleo aod Sammelwerken. 



Jona Baptista s. Giov. Battista. 
Jona ha-Chasid s. Jona Gerondi. 

Jona b. Elijja (.s Prag) s. Jona Land-Sofer (b. El. .s Prag). 
Jona b. Gannach s. Jona Ibn G'annacb. 
Jona Gerondi s. Jona Gerondi (b. Abr. in Toledo). 

Jona b. Jakob (Typograph in Kstpl.)^: ed. nia'ih nKh^tt u. b'tpyn!! ü^yzy^ 'o : 
Kstpl., 1710, 8. Mit Nafk. Hirz b. Asr. Wüna. 

— : ed. T^taa V? ^nn ''»nifi von Nissim b. Rauben: Kstpl. ^ 1711, -i. 

— : ed. i'-» n^'nan n033 von Chaj. Ben venist e. Erster Theil : Kstpl., 
1711, f. mit seinem Cdllegen; %. Tbell : ib. 1716, f. 

— : ed. sn t)Oin'»a niiy m© von Jos. Almosnino: Kstpl., 1711, f* In 
Gemeinschaft mit dem Typographen Naft. Hirz b. 'Asr. Wilna. 

— : ed. n»« "»aa tvw von Mos. Schilton (b. Jak.): Kstpl., 1712, f. 

— : ed. -iRrj -»53 von Chaj. Algäsi: Orthoköi, 1712^ f. 

— : ed. *\wo t:aw von Elijja b. Salomo-Abrabam: KstpL, 1712, 4. 

— : ed. nj?y^ •'sa rAv von Jak. Sason (b. Isr.) : Kstpl., 1714, f. 

— : ed. tsüös tzSj von Mos. Ibn Chabib: Kstpl., 171 i, f. 

— : ed. an ü^nn'i naa tviv von Abraham ha-Lewi: Kstpl., 1716, f. 

— : ed. «n ö"'"Tn') njsa rAv von dems. : Kstpl., 1717, f. 

— : ed. V^^''!; '^ ^? öiW!J'!h von Sal. Ibn Ad rat: Kstpl., 1717, 4. 

— : ed. öhV tjny 'o von Jak. de Castro: Kstpl., 1718, 4. 

— : ed. «töüti «an iih^Vx 'o von El. Alfandäri: Kstpl , 1719, f. 

T T r ■• T • V." •• * ' 

— : ed. ü-^aa "jijyto von R*ub(in Misrachi (b. Chan.): Kstpl., 1721, f. 

— : ed. «i*^ V? Ans "»n^» von Chaj. Benveniste: Kstpl., 1722, f. 

— : ed. y":^Ka n'Dsv von Mos. Ibn Chabib: Kstpl., 1722, f. 

— : ed. nn OK von Chaj. Alfandäri und xov^'o hn^i'a rno von Jak. AI- 

'andäri: Kstpl., 1723, f. Zusammen mit Naft. Hirz b. 'Asr. Wilna. 

ed. n'iQV ynö von Sal. Ibn Adrat: Kstpl., 1726, f. 

ed. aijy'^ nVns 'o ö? "^nnt^n 'o von El. Misrachi: Kstpl., 1726, f. 

ed. V12 ri^ von A. Ihn Schangi: Kstpl., 1726, f. 

ed. !)n»VK "»n*^ von El. Galipapa: Kstpl., 1728, f. 

ed. b^sn-n npns von Jeh. Rosanes: Kstpl., 1728, f. 

ed. *^v^r: ^D von Josef b. Gorion: Kstpl., 1728, 8. 

ed. fi->V3 nnt? von Mos. Ibn Chabib: Kstpl., 1729—31, f. 

ed. 5»*in'»V n^nä r^v von Josua Soncini: Kstpl., 1731, f. 

ed. löüTü nins'in von *Esra ha-Babli: Kstpl., 1731, 4. 

ed. 1\h}pi ^P.P'R von Jeh. Rosanes: Kstpl., 1731, f. 

ed. "^iV "^3 Vip t)W von Raf. ha-Lewi: Kstpl., 1731, f. 

ed. tnnax 5>':Dt n^ö von Abr. Jizchaki: Kstpl., 1732, f. 

ed. amn ^ivV ^Bs zweite Ester-Targom, in hebräischer Uebersetzung: 
Kstpl., 1732, 8- 



1) Er war uns Sloszic io Galizien dort eingewandert und druckte anfaugs mit Nafl. 
Hin b. Asr. Wilna. Nach Jona druckten daselbst seine Söhne R'uben und Na tan. 
In der neuesten Zeit giebt es zwei hebrUische Druckereien, uHmlich eine von ls.de Castro 
«. SShne, und eine andere des Armeniers Arab Og'lu. Unser Jona begann zu drufken 
in Orthoköi n. Kooslantinopel (1710— 54) u. zwar oft in Gemeinschaft mit Naft Asr. Wilna. 
Ein anderer Sohn des Jona, mit Namen Nissim, hat ebenfalls gedruckt. 



104 



Jona b. Jakob — Jonatan b. David. 



Jona b. Jakob: ed. nn tjO^n^a nn; n'o von Jos. Almosnino: Kstpl., 1733, f. 
ed. iirr»VN» ans» von El. Alfandari: Kslpl., 1733, f. 
ed. Ti'V'a riN^)9 riiv , vier Theile, von Mose- Israel (.s Jerusalem, 
R. in Rbodüs): Kstpl., 17.34—35, f. 

ed. n»7j5 •'n^ts von Cbaj. Vital: Kstpl. ^ 1734, 8. 
ed. ^h^IN y^x rTJ® v**o Elijja ba-Lewi: Kstpl., 1734, f. 
ed. D^tt»n n^tth von Nat. Ghazzati: Kstpl., 1735, 4. 
ed. nn';n 'd von Simon b. Joebai in 3 Bdn. : Kstpl., 1736, 8. 
ed. an nc^w von Mose-Binjamin: Kstpl., 1736, 4. 
ed. msSh ni»5<n von de Vi das, mit V'^ptt na "»h von Ibn Esra, n. 
N. -iö^)in '0 des Ibn G'ebirol: Kstpl, 17H6, 4. 

ed. rr^n^tJ "'^'1.3 1 als Auszug des Chemdat ba-Jomim : Kstpl., 1737, 8. 
ed. n'ia^ns 'ott hy nsa^w ntp» von Bez. Aschkenasi: Kstpl., 1838, f. 
ed. nn^en h'^n 'o von Sim. Dawich: Kstpl., 1738, f. 
ed. TiT -^53 von Dav. Falkon: Kstpl., 1738, f. 
cd. d-'-iBbi näh» von Efr. Nabon (s. d.): Kstpl., 1738, f. 
cd. ö-iVi-TÄn M'in'iNtt •»pw niw von Josua Cbandali, El. Kovo u. Is. 
Almeida: Kstpl., 1839^ L 

ed. w^9;^r3 t3!:h von Juda Divän: Kstpl., 1739, f. 

ed. ühhy i^ins nn» von Mose ba-Koben: Kstpl., 1740, f. 

ed. tt;nj5 r>»"TK nn» von Mos. Misrachi: Kstpl., 1742, f. 

ed. aj5^^ y^© von Isr. Jak. AI gas i: Kstpl., 1745, f. 

ed. •»»»!•: Npn von Cbaj. Benvenste: Kstpl., 1747, f. 

ed. tjösa n2h5 von Jona Nabon: Kstpl., 1748, f. 

ed. -iBo n^Äto von Binj. Cases: Kstpl., 1750, f. 

ed. ^i»^V i'ittji^n von Cbaj. Ibn 'Atbar: Kstpl., 1750, f. 

ed. afjy:: ^'^INW von Isr. Jak. Algasi: Kstpl., 1751, f. 

ed. ap •yVto n::n|5 von Jeb. Nabon: Kstpl., 1751, f. 

ed. ühSy ^':^ von Raf. Mos. Balla: Kstpl., 1752, 4. 

ed. ni'nj;^ 'nw von Mos. J i z c b a k i : Kstpl., 1 754, f. 

Jona b. Josef: d'^^/i') Vip. Derascba's über verscbiedene Gegenstände: Salonik, 
s. a. 4. 

Jona b. Mose: -)^p^ ^^.äh ^e. Eine Stelle aus Sidra 'Ekeb, nämlicb Dt. 7 zum 
Gebrauebe für die Jugend erläutert. Am Scblusse sind die einzelnen Wörter 
in jüd. deutscber Spraebe : Jesnitz, s. a. 12 Isr. b. Abr. 

Jona b. Mose - Wolf (R. in Tarle)»: ni^i-»"! nV^. Discussive Novella's und Dis- 
sertationen über talm. Traktate, nämlich über Sanbedrin, Makkot, Scbebnot 
und 'Aboda-Sara: Fürtb, 1694, f. Josepb b. Salm. Schneor (Bl. 62). 
Der Verf. hat in dieser Weise auch Seder Naschim glossirt. 

Jona Nabon s. Jo. Nabon. 

Jona Bai: n^'i'^ \da 211 v s. Jon. Rai (vgl. Amarillo). 

Jona Te'omim (.s Prag) s. Jona Te*omim. 

Jonatan b. David (ha- Koben, in Lunel)^: rt'iäVnn n&Q 'd. Discussiver Com- 
mentar über Is. Alfasi's Buch der Halacbot,* aber nur zu Tr. 'Erubin 
gedruckt mit Alfasi's Werk: Kstpl. , 1509, f. ; Venedig, 1521— 22, f. ; ib. 



1) Er hiess auch Jona Aschkenasi und tvar R. in Tarle bei Lublio im 17. Jahrb. 

2) Er soll ein Schüler des Mose ha-Darschan um die Mille des 11. Jahrhunderts, 
jedoch soll er nach Andern der Zeitgenosse M a i m ü n i^s (1?00) gewesen sein , und Fra- 
gen Ober dessen Mischna Tora an diesen gerichtet haben. Das letztere ist auch wahr- 
scheinlicher. Er soll 1205 gestorben sein. 
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1552, f.; Riva di Trento, 1553, f.; Sabionetta, 1554, f.; Krakaa, 1597, f.; 
Amst., 1720, f.; Sulzbach, 1762, f.; Wien, 1764, f.; ib. 1804—6, f.; Presf- 
barg, 1836—40, f. 

Er schrieb eioen solcheo Comm. üb. sSiDinlliche Halachot Alf&si's. D^n auf Baba Mezi'a 
hatte Asulai auch in Mspt. gesehen. 

Jonatan Eybenschütz (b. Nata b. Selig) s. Jon. Eybenschütz. 

Jonatan b. Jakob (in Ofen)M irj^'i^r'; ne;?. Ueber Moral u. Askese, geschöpft 
aus n%o, Sefer Chasidim, Schalschelet ha-Kabbala, Kaftor wa-Ferach u. 
8. w. Dann Mnenionisches , Kabbalistisches u. s. w. : Dyrhenfurt, 1797, 4 
(Bl. 20); Sulzbach, 1797, 4. 

— . — : Neu -Ma'asse- Buch, Sammlung verschiedener Geschichten zur Unter- 
haltung und Belehrung, in jüdisch -deutscher Sprache: Dyrhenfurt, 1797, 4 
(Bl. 8). 

— . — : ed. dTi^^n »i^K^a des Men. 'As. di Pano, nebst d^ans von Sims. 
Ostropolie: Dyrhenfurt, 1693, 4. 

Jonatan b. Josef (.s Grodno): V^n^'^si ny^itD'^. Commentar über Maimuni^s 
«Thn to^tp n'is^n, was ein Theil seines Werkes Jad ist, aus den Werken 
yn«n nt)!j5s von Abraham b. Ghijja ha-Sefardi, w^:s niö» von Isaak 
Israeli, ^ils^v p)s9 u. s. w. geschöpft. Dazu noch ein anderer Gommentar, 
u. d. T. W';;B13,' von einem Anderen: Ff. i^M., 1720, f. 

— . — : b*)p!))s^. Noten zu den Schriften des Sal. Abig^dor (s. d. ), die 
hinter y"n^n n^^^ mit jenen abgedruckt: Offenbach, 1720, 4. 

Jonatan b. Isaak (.s Würzburg, um 1240) 8. n'iBD^n. 
Jonatan ha -Koben s. Jonatan b. David. 

Jonatan b. 'UaiSl <c. 30 n. Chr.) «. 

A) Das angebliche Targnm zum Pentateuch. 

nnSnri V» l^J^"^ btiA^^n. Die aram. Paraphrase des Pentateuch angeblich von 
Jonatan^ aber dieses ist als pal äst. Targum überhaupt anzusehen. 
Dieses Targum wurde abgedruckt in den Polyglotten - Ausgaben des Penta- 
teuch (s. Polyglotten) und auch in den besonderu Pentateuch -Ausgaben, 
wo auch andere Targumim u. s. w. sich finden, als: Venedig, 1591, 4; 
Basel, 1607, f.; Hanau, 1614, 8; Amst., 1640, 4; Prag, 1646, 8; Amst., 
1671, f.; ib. 1682, 4; ib. 1703, 4; Berlin, 1705, 4; Wilmersdorf, 1715, f.; 
Amst., 1760, 4; Ostroh, 1826, 4 und so noch in unzähligen Ausgaben. 

a) Commentare über dieses Targum. 

David b. Jakob (.s Szebrszyn) : bJiÄnftn V? Wü'nö. Comm. üb. das s. g. Je- 
ruschalmi- u. Jonatan-Targum ; so wie zu dem Ester-Targnm : Prag, 1609, 4. 

Mard. Kremsier (b. Naft. Hi., in Krakau): b-^to^rj hnb;?. Comm. über das 
8. g. Targum Jonatan und Jeruschalmi. In der Pentateuch -Ausgabe abge- 
druckt: Amst., 1671, f. üri Phöbos; in der Pent. - Ausgabe aufgenommen: 
ib. 1760, 4. 

Feiwel b. David-Secharja: ni^n "nüKa. Erläuterung der schwierigen 
Worter des Jonatan-Targum, als Zugabe zu seiner Pentateuch - Ausgabe u. 
mit derselben gedruckt: Hanau, 1614, 8; Amst., 1640, 4. 



1) Er bl. 2u Ende des 17. Jahrhunderts. Im Jahre 1688, bei der Wiedereinnähme 
Ofens durch die kaiserl. Troppen, ixrurde er gefangen und dann von den Juden Nikolsborgs 
ausKelösu 

2) Er war Schiiler des Hillel ha-Saken und berühmt (Baba Batra 134, Sukka 28). Er 
wird als der erste gerühmt, der eine aram. Uebersetzung zu Peutateuch (?) und Propheten 
angefertigt, was jedoch nur von dem za den Propheten richtig sein mag. Siehe noch d. A. 
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Jonatan b. 'Usiel. 



B) Das angebliche Targum zu den 5 Megillot. 

Jonatan b. 'UsiCl: n^i^Ä» wah diianjn. Das Targum zu den 5 Megillot; es wurde 
grossentheils abgedruckt in den Pentatench-Ausgaben, wo auch sein angebliches 
Pentateuch-Targum abgedruckt, als: Venedig, 1591, 4; Basel, 1607, f.; Ha- 
nau, 1614,8; Amst., 1640,4; Prag, 1646, 8; Amst., 1671, f.; ib. 1682, 4; ib. 
1703, 4; Berlin, 1705, 4; Wilmersdorf, 1715, f.; Amst., 1760, 4; Ostroh, 
18)26, 4. 

a) Auslegungen und Worterklärungen. 

Mard. Loria (b. Jech.): n^V^an 'b. Erklärung der schwierigen Targum- 
Wörter zu den 5 Megillot, wie zu dem Targumismus in Daniel und Esra: 
Krakau, 1580, 4. 

Chaj jim-Feiwel: inpK 't\ tiShts ''nüNa. Erläuterung der schwierigen 
Wörter im Ester -Targum. Abgedruckt in der Pentateuch - Ausgabe : Berlin, 
1705, 8. 

Ausserdem sind noch manBigfache Worlerlftuterongen , namentlich zu dem Targnm 
der Ester -Megilla, erschienen. 



G) Das angebliche Targum zu den ersten u. letzten Propheten. 

— . — : d''3^'nh8') ta''5^tbKn b'^K'^M öüä^i?. Das Targum zu den ersten u. letz- 
ten Propheten. Befindet sich abgedruckt in den Polyglotten-Bibelwerken, als: 
Antwerpen, t572, f. ; Paris, 1645, f.; London, 1657, f.; wie auch in den 
rabbinischen Bibelwerken: Venedig, 1526, f.; ib. 1548, f.; ib. 1568^ f.; ib. 
1617, f. ; Basel, 1619, f.; Amst., 1724 — 27, f. oder auch in andern Ausgaben. 
Zu Hose'a u. Joel erschien es durch J. Mercier: Paris, 1557, 4; mit lat. 
Uebersetzung: ib. 1559, 4; zu Hose'a allein, mit einer lat. Uebersetzuag 
von Alfonso da Zamora: Leydcn, 1621, 4.; ohne Uebersetzung: Helmstädt, 
1703, 4; zu Jona: Utrecht, 1657, 8; ib. 1692, 8; zu Joel und *Obadja: 
ib. 1657, 8; zu Joel und Micha: Wittenberg, 1565, 4; zu 'Obadja: Bre- 
men, 1673, 4. Zu allen 12 kleinen Propheten, in einer lat. Uebersetzung von 
Imm. Tremellio: Heidelberg, 1567, 8; zu Hose* a, Joel, 'Arnos von Quin- 
qnarboreus, mit Noten: Paris, 1556, 4; zu 'Haggai von Mercier: Pa- 
ris, 1551, 4; zu 'Obadja und Jona von demselben: ib. 1550, 4; zu Joel von 
G. Genebrard: ib. 1563, 4; zu'Obadja, Jona und Zefanja von Arnold 
Pontac, lat. übersetzt: ib. 1566^ 4; eine lat. Uebersetzung dieses ganzen 
Targum wurde abgedruckt in den Polyglotten, nämlich von Aria Montanus 
nach einem bandschriftl. Nachlasse von Alfonso da Zamora revidirt: Ant- 
werpen, 1572, f.; Paris, 1645» f.; von Brian Walton: London, 1657, f. 
Ausserdem ist dieses Targnm noch mannigfach mit den Text -Ausgaben gedruckt. 

D) Ueber Jonatan's Targum in allgemeinen Schriften. 

J. F. Fischer: Prol. de Chald. Onqnelosi Jonathanaeque versionibus V. 
T. literar. hehr, scientiae intelligentiaeque divinorum librorum adjutricibus: 
Leipzig^ 1774, 4. 

Andr. Boas: De ö'^teüÄn^: Ff. a/0-> 166*> ^• 

L. Zunz: Targumim. Als 5. Kap. seines Werkes: die gottesdienstllchen 

Vorträge etc. (S. 61—82) : Berlin, 1832, 8. 

Tbom. Smith: Diatriba de chaldaicis paraphrastis eorumque versionibus ex 
utroque Talmude ac scriptis Rabbinorum concinnata : Oxford, 1662, 12. 

Aug. Pfeifer: Diss. de Targumim. : Wittenberg, 1665, 4; in dessen „Theo- 
logia Judaica<< als Exercit. IL: Leipzig, 1687, 8. 

. Cph. Helvich: Tract. bist, et theol. de Chaldaicis bibliorum Paraphrasi- 
bus, earum origine, numero etc.: Giessen, 1612, 4. 

Job. Owen: De origine roji/ Targumim, iisque singulis in specie. Abgedruckt 
in dessen: Theologomena V. Digr. III. p. 402 flg. : London, 16* •, 8. 

Fr. Tay 1er: De Targumim. AJ)gedruckt in dessen: Praefatio ad Targum 
Hieros. in Pentateuchum t London, 1649, 4. 
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Job. Terentiofs De Targamim. Abgedruckt in dessen: Praef. ad libmm 
Job! hebr. et chald. editum: Franecker^ 1663, 4. 

Aug. Varen: Lectio academica de Targnmim Onkelosi, Jonatbanis, et eo, 
qaod exstat in Hagiograpb.: Rostock, 1644, 4. 

Aasserdem siod viele Abhandlungen in andern Werken targenommen. 

£) Specielle Scbriften q. Abbandluogen über Jonatan. 

Job. Cbr. Wolf: De Jonatbane et ejus Parapbrasi. AufgeDommen in dessen 
„Bibliot. -Hebraea" H. S. 1159—91. 

Ge. Bened. Win er*. De Jonatbanis in Pentateucbum parapbrasi cbaldaica. I.: 
Erlangen, 18;23, 4. 

J. H. Petermann: De duabus Pentatenchi parapbrasibus cbaldaicis. P. !• 
de indole parapbraseos, qua Jonatbanis esse dicitur: Berlin, 18!29, 4. 



*Guil. Jonos: Poeseos asiaticae comm. libri IV. ed. Eiobborn: Leipzig, 
1777, 8. 

*J. Jones: Tbe book of tbe propbet Jesaiab: Oxford, 1830, 8. 

*A. G. Jorke: Conject. crit. de aetate codic. Alexandrini: Halle, 1759, 4. 

Josbel b. HirSCb (ba-Lewi, R. in Fürth): ed. fi'^Ji'^yn mifillD von Mos. Al- 
s che ich: Offenbacb, 1717, f. Seligmann Reis. ^'*^ 

— . — : ed. hinten t^Sh^t^ von Jechiel b. Jeknti'el: Offenbacb, 1716, 4 
Seligmann Reis. '* 

Is. Josbol (b. Jak. .s Herilsheim bei Worms) : onj? fi^nn. Commentationen in 
Form von Glossen zum deutschen Macbasor: Venedig, 1554, f.; Sulzbacb, 
1699, f. 

Jose b. Abitur s. Josef Ibn Abitur (b. Is. ba-Sefardi). 

Jose b. Cbalefta (Tannait .s Zeppboris) M Kä'^ bV'iy 'nno. Das grosse' Chro- 
nikon oder Zeitbestimmungen und chronologische Data von Adam bis auf 
seine Zeit, gleichsam ein Zeitbuch der jüdischen Geschiebte mit Einscbluss 
der Vorgeschichte von Adam bis Abraham, nach der Schrift ; jedoch sind ne- 
ben den chrono]. Bestimmungen zuiveilen auch die Ereignisse erläutert und 
manche Sagen eingeflocbten, wie auch Halacba's, gearbeitet nach den dahin- 
gebörigen Traditionen u. den Aussprüchen der Vorgänger und Zeitgenossen. 
Von diesem hat sich nur der erste Theil, der mit Alexander scbliesst^ er- 
balten und zwar in 3 nin^ (Pforten) oder 30 Kapiteln, während der zweite 
Theil, vom Tode Alexander^s bis zur Zerstörung Betar's (bis 123 n. Cbr.) 
fehlt, indem sieb nur Bruchstücke desselben erhalten. Es ist dieses Chroni- 
kon erschienen, in Verbindung mit M^^t ü\hy '0 , r\^^y^ n^A)a u. nVa;»:^ 'o : 
Mantua, 1514, 4; beendet den 1. Kislew IHoi Venedig, 1545, 4 Marco An- 
tonio Giustiniaoi (Bl. 62) ; überdruckt nach der Mantuaner Ausgabe von Ambr. 
Proben: Basel, 1580, 8; mit lat. Uebersetznng von ^ Gilb. Genebrard, 
wo auch Seder *Olam Sutta, Sefer ha-Kabbala, üJtann '^'^iW'Q über den 
Messiasglauben u. Eldad ba-Dani: Paris, 1577, 8; mit allen Be'igaben nach 
der Venediger Ausgabe: Amst., 1711, 8 Sal. Proops (b. Jos.) (Bl. 79); mit 
Noten von Jak. Isr. Emden (s. d.), wobei ebenfalls Megillat Ta'anit und 
Seder 'Olam Sutta : Hamburg, 1757, 8 Chr. Sim. Schröder; mit den Glos- 
sen und Erklärungen des El. Wilna (s. d.) : Sklow , 1801, 8; mit einer 
sehr korrekten lat. Uebersetzung , nebst Commentar und Abhandlungen von 
Job. Meyer: Amst., 1699, 4; die Venediger Ausgabe nachgedruckt: Prag, 
s. a. 8; mit dem Doppelcommentar ^D^*^ yv u. tfoh'^ t)|9 von Chan. Sundel 
(b. Jos.): Wilna, 1845, 8. 



1) Er wurde c. 80 n. Chr. in Zepphoris ffeboren , wo er splter einer Hochschule und 
einem Gerichlshofe vorgestanden. Im Jahre 124 wurde er wegen seiner politischen Ver- 
bindung mit *Äkiba verfolgt , und er flGchtete nach Kletnasien , von wo er erst 196 , naob 
dem Tode Hadrian^s, znrückkehrle, und er starb in Zepph. «m e. 150 n. Chr. 

2) Es beisst das grosse in Rficksicht auf ein spiteres kleines Seder 'Olam. 
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a) Commentare a. Erläaterangen dazn. 

Jak. Isr. Emden: Vii'na &9 M^a'D ühHv "itd. Das Buch Seder 'Olam mit kar- 
zen Glossen: Hamburg, 1757, 8. 

£1. Wilna: v^'is Q9 tca-^ ühhs 'nie. Das Buch Seder 'Olam mit kurzem 
krit. Comm. Dabei auch das kleine Seder 'Olam mit Noten: Sklow^ 1801, 8. 

Job. Meyer: Gomment. perpetuus im Seder 'Olam cum tribus dissertationi- 
bus de divina historlae sanctae origine ejusdem integritate etc. Mit der 
Chronik selbst und der lat. Version {gedruckt: Amst., 1699, 4. 

Chan. Sund ei (b. Jos.): Q'^-^^iKa "^do üy Kä*^ ühhy ^-rd ^d. Das Buch des 
grossen Seder 'Olam, mit dem Doppelcomraentar tjOi*^ yy u. fcjo^'« ti^y , jener 
das Verständniss des Textes, der Lesarten, dieser die Quellen und oen gei- 
stigen Kern erläuternd. Dazu noch ein den Text begleitender Nachweis, ge- 
nannt t)Oi'' 1^ : Wilna, 1845, 8. 

b) Uebersetzungen dieses Chronikon's. 

Gilb. Genebrard: Chronicon majus (md*> bVi9 "inD), latine conversum. 
Dabei auch die lat. Uebersetzung des Chronicon minus (Ktsit 90): Paris, 
1577, 8; unter dem Titel: Chronologia Hebraeorum major et minor, abge- 
druckt in dessen Chronographia : Leyden, 1609, f.; aufgenommen in der Aus- 
gabe von Frohen: Basel, 1580, 8. 

Job. Meyer: Kän ühS9 'o. Hebraice cum versione nova ut commentario per- 
petuo etc. : Amst., 1699, 4. 

c) (Jeher ihn. 

Jul. Fürst: Das grosse Chroniken, Kan dhh^ 'D, verfasst von einem Tan- 
naiten. Einleitung. Dann: 1. Biographie des Jose b. Chalefta; 2. Jose als 
Autor; 3. die Anlage, Tendenz, Oekonomie des Seder 'Olam: LB. d. Or. 
1846. col. 547 flg. 

Jose ha-Gelill (in Jamnia)>: n^^» Jh. Die 32 Middot oder hermeneut. Regeln 
Jose's. Mit Glossen von El. Wilna. Hinter Knssn 'D des Serachja ha- 
Lewi abgedruckt: Sklow, 1804, 4. 

Diese 32 hermeneatischeu Regeln sind auch vielfach In den Hermeneutiken u. Me- 
thodologien des Talmuds, wie auch anderweitig anfgenommen und erläutert. 

yeber ihn. 

J. E. Epstein: Skizze über Jose ha-Gelili. Aufgenommen in dessen Ab- 
handlung: Missionswesen und Unwesen. Einblick in das Urchristenthum : 
LB. des Or. 1843 c. 672. 689. 730. 750. 773. 



Jose b. Jose (ha -Hohen, wahrsch. in Palästina)^: trr'iDy ^it>. Ein Cyklus von 
religiösen auf den Tempeldienst bezüglichen Dichtungen für den Sühnetag, 
beginnend: Dtto»rj vp i3> ansn*' S:a lOh aha üh^y näa'is nn«, dazu ferner 
ein Reschut, beginnend ^?n)3n >M> t-i>nn ^*)nK. Diese 'Aboda, welche bereits 
die Gaonen Natronai (864-72), H^a b. David (889— 95) u. Sa'adja (927—41) 
als von Jose b. Jose herrührend gedenken (Derenburg in Geiger's Zeitsch. 
V. 398) ist von der gleichnamigen gedruckten in dem sef. Machasor zu un- 
terscheiden , denn unsere ist bis jetzt nur in Mscpt. vorhanden (HS. Luz.)'. 



1) Er war ein Lehrer der Mis£hna u. hl. zu Ende des 1. Jahrhunderts n. Chr. 

2) Nach Vaterland und Zeit scheint er, wie El*asa r ha-Kali r (s. d.). Jannai u. 
Ä. den Sltesten syuagogalen Dichtern Palästlua^s anzugehören, welche in der letzten H&lfte 
der Gaonen -Periode schon Aulorilfttea waren. 

3) Die späteren Decisoren, wie Isaak aus Marseille, Jos. Karo u. A. haben schon 

das gedruckte 2l33ia nriK für die Arbeit Josefs gehalten. Der genannte Isaak hat ihm 

auch ein Seder Teki'ot n^VriM zugeschrieben, was aber in Handschriften ausdrücklich 
dem Josef Ibn Abitur zogeschrieben wird. 
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lieber ibn. 

JT. L. Znnz: Jose ben Jose. Analekte 1. 6ei§per*8 wissenscbi Ztscb. II. 
(S. 304—7): Ff. a/M., 1836, 8. 

Jnl. Fürst: Jose b. Jose. LB. d. Or. 1849 col. 199 Anm. 9. 



Josef Iba Abitur (b. Is. ba-Sefardi, ia Kordoya)^: n'i^nriü b'^n*'«. Religiöse 
Lieder n. Hymnen, und von diesen babeu sieb erbalten gedruckt : 1) nvn)^, 
ein Pijjnt für die Kedascba, im sefard. Machasor (p. 350**): Venedig, 1524, 
12; 2) n'i^^'^p.r) nno, ein Gyklas von Hymnen für Rosch ha-Schana, begin- 
nend nVVriK , abgedruckt in unserem deutseben Machasor. S. n^th^ ; 3) ein 
Pijjut üä'^rf^K ^^^1! ^r ^CD Vorabend des Sübnetages, ebenfalls im"* Machasor 
gedruckt. S! nVthto ; 4) Epilog zu Seder 'Aboda, beginnend ^y-^r:}^ "jäS!» mit 
dem Akrosticb phtf^ "p boi*« "^^k, gedruckt in dem sef. Machasor: Venedig, 
1524, 12. 

Er schrieb «Is rel. Dichter noch: 1) tJ-'-ilÖÄn tl'i'»^ TÄ^tt ; 2) nnia» für dtn 
Sttbnetag, beginneod p*)"»? np^Sn ^a Ö-^rf^K V« (HS. Lux.) ; 3) r;wn zur 
Torigen *Aboda, beginnend ''V'^'irna *)i''Vna VlKibK (HS. Lux.) n. A. das sich 
nicht erhalten. 

— . — : n'i^ativn^ m'iVkv. Gutachten , die wie die seines Gegners Ghanocb b. 

Mose (R. in Kordova, st. 1015 n. Chr.) unter den Gutachten der Geonim 

Platz gefunden. Von diesen sind einige abgedruckt in der Sammlung *«nyö 

p^s (III, 1, 29. 2, 28. 3, 9. IV. 4, 21. 6, 21. 8, 23): Salonik, 1792, 4.'*' 

Er kommentirte auch die Ö'^^np MVtp der Miscbna ia arabischer Sprache, auf den 

Wonach des damaligen Kbalifeo el -'Hakim ; femer schrieb er ein rci^^K ia aram. 

Sprache aa Samuel ha -Koben (b. Joscbijabo, .s F4s, R. in ^äSaa in An- 

dalusieo). 

Ueber ibn. 

Jul. Fürst: R. Josef Ibn Abitur. LB. d. Or. 1849 c. 198—200. 

F. Lebrecht: Ueber Josefs Zunamen oatsMV '*). In dessen Aufsatz: die 
Gefangennehmung der 4 Geonim aus Bari n. s. w. Frankers Ztschr. III. (S. 
430--33): Leipzig, 1846, 8. 

Josef b. Abraham (Ibn Baruch b. Nerljja .s Aix) s. Abba-Mare ha-Jarcbi. 

Josef b. Abraham (in Grodno) : ^')V^ *):iön&. Commentar über das Hocblied : 
Grodno, 1798, 8. 

Josef b. Abraham (el - Jasar , .s Jerusalem) : ed. ri^X^'n -i'^^p ''d von Jak. Z e - 

mach (b. Chaj. .s Jerusalem), mit Vorrede: Amst!, 1712, 8 Is. de Ia Pina. 
Josef b. Abraham (ha-Kohen, .s derRomagna — »'«attin —) : Vk ni^^o^io. Die 

Bosch' anot nach römischem Ritual, mit Commentar. Dabei auch t{^mh b9^. 

Nachweisung über Ursprung der Anordnung des Musaf am Sabbat : Venedig, 

1604, 4 Giov. di Gara (Bl. 16). 

Josef b. Abraham (ha-Roeh, ein Karäer)«: •^itsh'itt ^K (d. h. das Umfassende), 
hebr. *i;^h)an D oder n^**93 'e. Ein Hauptwerk der kar. Dogmatik im phi- 
losophischen Geiste vorgetragen, als : über Anfangflichkeit der Welt^ Erkennt- 
Diss Gottes^ Vorsehung, Gesetz, Prophetie u. s. w. in 40 Pforten getheilt. 
Siehe darüber Fr. Delitzsch im Onomastiken (S. 321) zu Ez Chajjim 
des Karäers Ahron b. Eiijja: Leipzig, 1841, 8. 



1) Er heisst bald nin'»^« '") tjOI'' , bald phS«» p ÖÖI"» , bald •»T^BbÜ t)b1"» n. bl. 
um 1000 n. Chr. zo Kordova, wo er berühmter Lehrer, Dichter u. Gegner des R. Gha- 
nocb war. Als Dichter rahmen ihn Gharisi (Tachkemoni 7b 8n) und ST. Palquera 

(Mebakkesch 27b) : wenngleich seine Dichtungen in schwerem Style aBgefasst sind. Er st. 

zu Damask im 1. Viertel des 11. Jahrhundert*s. Er führte auch den Beinamen DIM'^^K, 

blt^'^n und VMätau; *'\^ was auch VätaMV , DätsKV geschrieben wird. 

2) Er führt auch den Beinamen ha - S a k e n. Der Name ha - Ro6h scheint ans dem 
arab. el-Basir übersetst. 
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Josef b. Abraham: '«na n)8'^s?h)a. Ein Gompendiam des vorigeD, mit vieiracben 
neuen Forschungen aus der jiid. Religionsphilosopbie , in 33 Pforten getbeilt 
(1. b'^^ünää ; 2. n^ü? "^I^^^ ^t^^^i n. s. w.). In demselben Werke ed. Delitzsch : 
Leipzig, 1841, 8. 

Josef b. Abraham Bloch s. Jos. Bloch. 

Josef b. Abraham Ihn Chajjun s. Jos. Ibn Chajjdn. 

Josef b. Abraham Ihn Chiquitilla s. Jos. Ghiquitilla. 

Josef b. Abraham Ja'abez s. Jos. Ja'abez. 

Josef b. Abraham Kecbab s. Jos. Stern (b. Abr.) 

Josef b. Abraham Ibn Wakar s. Jos. Ibn Wäkar. 

Josef b. Abraham Ibn Zajjäch s. Jos. Ibn Zajjach. 

Josef b. Ahron Sason s. Jos. Sason (b. Ah.). 

Josef Ibn Akhnin s. Jos. Ibn Akhnin (b. Jeh.). 

Josef Albu 8. Jos. A 1 b o. 

Josef b. Alexander s. Jos. Witzenhausen. 

Josef Almanzi s. Jos. Almanzi. 

Josef Almosnino (R. in Belgrad) s. Jos. Almosnino. 

Josef Aschkeoasi s. Jos. Aschkenasi. 

Josef AthiÄs s. Jos. Athias. 

Josef Bak s. Jeh. Bak. 

Josef b. Baruch (.s J^usalem) s. n'iBD'in. 

Josef Bechor - Schor s. Jos. Bechor-Schor. 

Josef b. Binjamin Samigo s. Jos. Samigo. 

Josef b. Binjamin - Wolf s. Jos. Epp stein. 

Josef Bueno- Silva s. Jos. Bueno-Silva. 

Josef de Caceres s. Jak. de C a c e r e s« 

Josef Garamanti s. Jos. Garamauti. 

Josef Ibn Ghabib s. Jos. Ibn Ghabibo. 

Josef b. Chajjim (in Ferrara) : nin-Bp n»S> h^ 'B. Comm. über die Sefirot mit 
Abr. Aimaiik's nNB^j rrhs» •'taüsV: Ferrara, 155«, 4 Abr. Usque. 

Josef b. Ghajjim-Mose (ha-Lewi, R. in Aegypten) s. Jos. Nasir (b. Ghaj.- 
Mos. ha-Lewi). 

Josef b. Ghajjim Zarfati s. Jos. Zarfati (b. Ghaj. in Adrianopel). 

Josef b. Ghanan Ezobi s. Jehos. E z o b i. 

Josef Ghasan s. Jos. Ghasan (b. El.). 

Josef Giantes s. Jos. G i a n t e s. 

Josef .8 Glisson (^s^p) in der Bretagne s. ^l'iBDin. 

Josef Darschan (b. Mose) s. Jos. Darschan. 

Josef b. David (auch gen. Eschwa, od. Heilbronn .s Haag): [ni^h v^tt. 
Gomm. über die Masora zum Pentateuch, nebst Erläuterung der Termen u. 
8. w. : Amst., 1765, 4. 

Josef b. David (ha-Lewi): ö-^ttiihSB b*ib. Trauer- und Trostgedicht über das 
Hinscheiden des Mose b. Jakob Majo (ha-Lewi, R. in Venedig): Venedig, 
1708, 12 Bragadini (Bl. 16). 

Josef b. David Franco s. Jos. Franco. 

Josef Dubno s. Jos. Dnbno. 

Josef b. Don David Ibn Jachja s. Jos. Ibn Jach ja. 

Josef b. David Ibn Lab (R. in Salonik .s Monasteria) s. Jos. Ibn L a b. 

Josef b. David Tevele (.s Rakow) s. Jos. Jes. Rakower. 

Josef b. Efrajim Karo s. Jos. Karo. 
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J086f b. Elahanan (.s Heilbronn) s. Jos. Heilbronne r. 

Josef b. Elf eser (.s Prossnitz) : n^)i;?:? nt3**ho rrils^n. Die Vorschriften über 

Schechita, im Auszng^e: s. 1. e. a. 8. 
Josef b. Elf eser (ha-Serardi)M tjb':'^ ^nbc. Snpercommentar zu Abr. Ibn 'Esra^s 

Comm. zum Pentateach, als Auszug aus einem ausführlichen Comm. u. d. T. 

rraya nacs. In dem Sammelwerke nnita ni^Vft'^ta von Jekatiel b. Nac4iam 

aufgenommen: Amst., 1722, f. 

Josef b. Eli* eser Richiti s. Jos. Richiti. 

Josef b. Elijja s. n'iED'in. 

Josef b. Elijja (ha-Kohen, R. in Saslow in Volhynien): tjoi** t'id']. Grammat. 

und kabb. Commentar über Pirke Abot: Krakau, 1638, 4. 
— . — : lii^^K nisn. Moralbuch, gezogen aus alten und neuen Werken und nach 

den Sprüchen in Abot geordnet: Krakau, 1638, 4. 
Josef b. Elijja Chasan s. Jos. Ghasan. 
Josef b. Elimelech s. Jos. Torbin. 
Josef Flesch 8. Jos. FI es eh. 
Josef Frances s. Jos. Frances. 

Josef b. Gorion (ha-Kohen) «t *^xo>r:, ^tiü^. Ausgeschmückte Erzählung von 
der Schöpfung Adam's bis zum Beginn der Richterzeit, aber hauptsächlich 
bei dem Inhalte der Genesis verweilend, mit Benutzung älterer Sagen. Als 
Quellen sind benutzt: der Talmud, Bereschit Rabba, die Barajta des Rabbi 
Elfeser^ die Chronik über Mose (n»tt V» d-itoTi "^laT), Midrasch wa-Jiss'a 
(!iy&)A^), Midrasch Abcbir, sonstige jüdische und arabische Sagen. Dieses 
Buch ist dann erschienen, veranstaltet von Josef b. Samuel ha-Katan: 
Venedig, 1625, 4 Bragadini (Bl. 160); Krakau, 1628, 4 (Bl. 84); Prag, 
1668, 4; Ff. a/M. , 1706, 8; Amst., 1707, 8; Fürth, 1769, 8; Ff. a/0., 
1789, 8. Die erste Ausgabe soll jedoch sein: Neapel, s. a. 4. 

a) Jüdisch-deutsche Bearbeitung. 

Jakob ha-Lewi (b. Jirm. Mat.): np^i Dn. Jüdisch -deutscl^e Uebersetzung 
des Buches ha-Jaschar, dazu Anmerkungen und zu Ende der Kapitel ein 
Auszug und dabei einige Moralien: Ff. a/M., 167i, 8; Sulzbach, 1783, 4. 

b) lieber dieses Buch. 
Joh. Ge. A hiebt: Diss. de libro Recti (*iö^77 'o); hier ist ein Theil der 
Vorr. übersetzt: Leipzig, 17*-, 4. 

JT. Lippm. Zunz: Das Sefer ha-Jaschar. In dessen GV. (p. 154 — 56): 
Berlin, 1832, 8. 

_. — : •j«|i-^«ia -^a t)b*i"» nfiO, auch vß'^ö'i'^ 'o oder '»'^ayn ■^^B-'b^'' genannt. Eine 
jüdische beschichte, untermischt mit Nachrichten über Völker, sich an Jose- 
phus und Apokryphen lehnend. Von Adam beginnend, erklärt dieses Buch 
sodann die Völkertafel der Genesis, geht von da zu der sagenhaften Ge- 
schichte der Römer über, dann zu Babylonien, zu Cyrus und Babels Fall, 
von da wieder zur jüd. Geschichte, zu Daniel, Serubabel, Esther n. s. w., 
dann zu Alexander, sein Verhältniss zu den Juden beschreibend, seine Tha- 
ten und Züge und in Kürze die Geschichte seiner Nachfolger und endlich 
die jüd. Geschichte weiter, den Angriff Heliodor*s auf den Tempel, die Ueber- 
setzung der Siebzig, die makkab. Begebenheiten, die Ereignisse der Herodäer 
und den letzten Krieg bis zur Zerstörung des Tempels. Angeführt werden 



1) Er fahrte «ach den Beinamen Tob-*Blem. 




Ghaskoni. 

3) Der Titel heisst auch Ö7« niiV'in oder 5^*i«5 ö'»)Q»n •»tJ^n-. 
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darin: tob'i'' Jitosh 'e des Fl. Josephus, n^SQä?»« trnhht^ "ifcO, als eine Arbeit 
der Äegypter u. s. w. , u. mit starker Benutzung des Egesippas (viD^va 
'^tti")n) ist das ganz eine selbstständige mit bunten historischen Sagen un- 
termischte Umarbeitung des wahren griechischen Josephus. Nachdem ver- 
schiedene Recensionen dieses Geschichtsbuches cursirt, auch zwei verschie- 
dene kürzere, die eine von Abr. b. Dav. el-Zaddik in Granada und die 
andere von Samuel ha-Nagid aus Kordova^ im Gebrauche waren, die 
untereinander sehr abwichen, besorgte Jehuda Leon b. Mose Mas- 
cano (bl. 1270 in Spanien) aus fünf verschiedenen grösseren und kleineren 
Handschriften eine ausführliche Recension in 6 Büchern und 97 Kapiteln ein- 
getheilt, welche Tam Ibn Jachja (s. d. ) sodann abgeschrieben und mit 
Weglassung des Namens des ursprünglichen Vorredners (Jeh. Leon Mascano) 
und des die Redaktion betreffenden Theiles der Vorrede, dem Drucke als 
Trostschrift übergeben: KstpL, 1510, 4; Venedig, 1544, 4 Gornelio Adelkind 
(Bl. 155); Krakau, 1589, 4 Isaak Prossnitz (Bl. 134); mit Quadratbnchsta- 
ben gedruckt: Ff. a^M. , 1689, 8; in sehr schöner Ausgabe: Amst., 1723, 
8 (12) Sal. b. Jos. Proops (Bl. 170); von Jona Jeitteles besorgt: Prag, 
1784, 8; dann Zolkiew, 1805, 8; V^ilna, 1819, 8. Mit lateinischer Ueber- 
setzufig von Job. Gagnier: Oxford, 1706, 4; von Job. Fr. Breithaupt: 
Gotha, 1707, 4. — Ausser diesen Ausgaben, die sich nach der türkischen 
Muster -Edition Ibn Jachja^s richteten, gab es noch eine andere Grundlage 
zu den Ausgaben , wo keine Abtheilung in Kapitel , und am Ende noch ein 
Epilog ^ber die Gefangenen und die Nachkommenschaft des Josefus und wo 
überhaupt die Fassung zuweilen kürzer, gedrängter^ reiner (besonders in den 
Eigennamen) u. genauer erscheint. Eine solche besorgte zuerst Abraham b. 
Salomo Conato, mit einer eigenen Vorrede: s. 1. (Mantua), e. a. (1480), f. 
(Bl. 136)^; nach dieser Mantuanischen Musterausgabe ist die mit lateinischer 
Uebersetzung von Sebastian Münster erschienen: Basel, 1541, f. Hnr. Pe- 
trus. — Eine Vergleichung dieser zwei Muster- Ansgabe/i siebe de Rossi, 
Annales etc. S. 118. 

a) Lateinische Uebersetzungen dieses Geschichtsbuches. 

Seb. Münster: Josephus diu desideratissimus, et nunc ex GPalitano (Man- 
tuano) exemplari juxta Hebraism. opera versus et annotationibus atquo 
collatiooibus illustratus. In dem beigegebenen hebr. Texte fehlen die ersten 
2 Kap. und ein Theil des dritten (bis ^'ipfi^ ^t\^,^)^ dann fehlt von Kap. 64 
bis Ende od. der Theil üb. die Kriege : Basel, 1541, f. Hnr. Petrus (Fol. 178). 

Job. Gagnier: Josephus etc. ad fidem exemplarium Hebraeorum integri 
Pseudo Gorionidae etc. cum notis brevibus etc. et praeterea lemmata argu- 
mentorum de quibus agit auctor, et praemissa quoque R. Tam praefatio la- 
tine conversa i Oxford, 1706^ 4 (S. 442). 

'Job. Fr. Breithaupt: Josephus etc. ad fidem editionis Venetae lat. vers., 
mutata tamen divisione et librorum et capitum, cum notis, quae singulis pa- 
ginis subjiciuntur succinctis et comparationem instituit cum ed. CPolit. et 
Munsteriana etc.: Gotha, 1707, 4. 

: Specimen versionis Josephi etc. : Gotha, 1700, 4. 

Job. Drusius: Caput XXIX integrum Josephi hebr. et latine. Abgedruckt 
in dessen: Liber de Hasidaeis (p. 40 flg.): Franecker, 1603^ 8. 

b) Jüdisch-deutsche Uebersetzung dieses Geschichtsbuches. 

K%^ ■)^&')D'i'). Das Buch Josefon in jüdisch-deutscher Sprache: Prag, 1607, 4 
Mos. b. Bez. Vgl. B. Carpzov zu Schickard's Jus regium (p. 27) und 300, 
Note. 

K%ja i^B'i&'i'). Das Buch Josefon in jüd. -deutscher Sprache: Amst., 1661, 8; 
zusammen mit M%a V^nb-^ ri'^^KV: Amst., 1723, 8: ib. 1743, 8: unter dem 
Namen n&n^ nns», mit Bildern: ib. 1771, 8. 



1) Vgl. de Rossi, Annal. p. 114— 120. 
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Seligm. Reis: M%ä ')i&->ö'i'). Das Bach JosePoD in jiid.- deutscher Sprache 
und mit den Bildnissen der Kaiser und berühmten Männer, wie anch mit 
Beifiigung des ^in xnn: Ff. a/M., 1692, 8; ib. 1708, 8. 

Mich. Adam (JG. in Zürich): »%^ y.^s^t^S'^ *ü. Das Buch Josefon in jüdisch- 
deutscher Sprache: Zürich, 1546, 4 Cph. Froschhaver. 

In dieser Sprache isl es noch häufig , bald mit bald uhne Sche*erit JisraHl, gedruckt 
worden. 

c) Hochdeutsche Uebersetzung dieses Geschichtsbuches. 

Josippi jüdische Historien zum ersten Mal ins Deutsche übertragen, gedruckt 
durch Hans Schreyetzern. (Darin die Geschichte der LXX., die Thaten der 
Makkabäer, die Geschichten von Herodes und die seiner Nachkommen, die 
Zerstörung Jerusalems): s. 1. 1530, 4 (BI. 48). 

d) Englische Uebersetzung.' 

The wonderPull and deplorable history of the wärs and latter times of tbe 
Jews, by Jos. ben G o r i o n : London , 1 70 1 , 8. 

e) Arabische Uebersetzung. 

Die Geschichte der Makkabäer, arabisch, übersetzt nach dem Hebräischen des 
Josef b. Gorion und abgedruckt in den Polyglotten: Paris, 1645, f.; Lon- 
don, 1657, f. 

Eine arab. Uebersetzung , im Jahre 1223 wo der Verf. Jusuf Ibn Karion heisst, 
angefertigt, findet sich noch handschriftlich. Ein gewisser Zakkarijja b. Said el- 
Jemeni el-Isra'ili soll ein Cumpendium des Josef b. Gorion arabisch angefertigt haben. 

f) Compendien dieses Geschichtsbuches. 

Seb. Münster: Josippi Compendium, cura etc. hebräisch: Worms, 1529,8 
Porter Schäfer. 

Seb. Lepusculus: Josippi Compendium ennitente Seb. Lep. etc. hebräisch: 
Basel, 1559, 8. 

Dieser Auszug ist der von Abraham b. David, der mit dessen Sefer ha-Kaballa 
oft gedruckt wurde. 

Josippi jüdische Historien (Geschichte der LXX, die Thaten der Makkabaer, 
die Geschichten der herodäischen Familie, die Zerstörung Jerusalem's) , ge- 
druckt durch Hans Schreyetzern : s. l. 1530, 4 (Bl. 48). 

Ge. Wolf: Das tat. Compendium des Josippi, von S. Münster ins Deutsche 
übertragen, nebst Randnoteu und Anfügung der Stellen aus Josephus, Hege- 
sippus , von p. 221 an kommt eine Stelle aus Philon's Buch de temporibus, 
dann eine Geschichte der Judenverfolgungen, dann über Talmud, Kabbala, 
Targum u. s. w. : Magdeburg, 1561, 4; Ff. 1613, 8. 

Edele bat Mose: Ein kurzer Auszug des Josefon in jüdisch -deutscher 
Sprache : Krakau, 1670, 4. 

Dav. Kyber: Historia belli Judaici ex Josepho Hebreo, quem Judaei hodie 

vocant Josephon (das in der Münster'schen Ausgabe Ausgelassene): Strass- 

bürg, 1550, 8. Dieses sodann in französischer Sprache aufgenommen in den 

franz. Ausgaben des Josephus: Paris^ 1569, f. u. A. 

Fortsetzungen des Josef b. Gorion fertigte an: 1) Me nasche b. Israel, die Dan. 
Lewi de Barrios gesehen ; 2) Dan. Lewi de Barrios, in 5 Bden., von welcher 
in seinen Werken ein Specimea milgetheilt wird. 

g) Ueber Josef b. Gorion n. sein Geschichtsbuch. 

a) Ael tere Nach Weisungen. 

Job. Fr. Buddeus: Hist. Eccl. V. T. (p. 17 flg.)-: Halle, 1779, 4. 

Jac. Basnage: Hist. de la religion des Juifs (Tom. X. p. 150 flg.): Haag, 

1716, 12. 

Cas. Oudine: Comm. de scriptoribus ecclesiast. IL p. 1033 — 62. 

b) Neuere Nachweisungen. 

Franz Delitzsch: Jusipon ben Gorion, der räthselhafte Fabulant. In des- 
sen: Zur Geschichte der jüdischen Poesie etc. (p. 37 — 40): Leipzig, 1836, 8. 

Bibl. Jadaica. IL 15 
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JT. Lippm. Z n n z : Josippon, das schriftliche Denkmal der spätem Haggada. 
In dessen : die gottesdienstlichen Vorträge der Juden historisch entwickelt 
(p. 146—154): Berlin, 1832, 8. 

Elj. Carmoly (in Brüssel): Josippon (Pseudo-Josephus), dessen Verfasser 

und Schicksale. Als Analekte 10 abgedruckt in: Isr. Annalen I. (p. 149): 

Ff. a/M., 1839, 4. 

Er schreibt sich überdies noch folgende Werke zo: 1) Q'«^)3\nV ^ii^n 'p,» Eine 

rSmische Geschichte, mit Blicken io die Zukunft des rSm. Staates; 2) nih^im 'O 

n'in'«'7)^!] , eine Apologie des jud. Volkes; 3) tjC)^*" >^>a^^ '^ 9 eine Schilderung 

der Vorzuge Israels; 4) t^'ifep. , Trauerlieder, wovon eine gereimte in dem 
Werke am Schlüsse abgedruckt ist. 



Josef Hahn Neurlingen s. Jnspa Hahn. 

Josef .8 Holschitz s. Jos. Bloch (b. Abr.). 

Josef Henriquez de Almeida s. Jos. Hnr. de Alm ei da. 

Josef b. Jachja (.s Jerusalem): Kn'i)?!! t^^^Sn. Ein Werk über die Vokal- und 
Accentlehre des Hebräischen, ursprünglich arabisch geschrieben u. von Na- 
tanel b. Meschnllam in Mainz ins Hebräische übersetzt: aus 17 Ab- 
schnitten bestehend. Das Vorwort des Uebersetzers nebst den Ueberschriften 
der Abschnitte ist mitgetheilt von Dukes in dessen Mitth. (197): Stutt- 
gart, 1844, 8. 

Josef b. Jakob (ha -Koben) : ed. *i*^ä)t^n t]DM von Secharja Porto. Zusammen 
mit Vintorino b. David herausgegeben: Venedig, 1675, 4. 

Josef b. Jakob (ha-Maor, el-Kirkisiani, .s Circesium): hSt^ri *i<iN^r? 'e , ein 
dogmatisch -philosophisches Werk, gegen Sa'adja gerichtet^ und verfasst im 
Jahre 930 n. Chr. Darüber siehe Delitzsch im Onomastikon (S. 313) zu Ez 
Chaj.: Leipzig, 1841, 8. 

— . — : n^sstt 'b. Gebotenbnch. Siehe darüber das.: Leipzig, 1841, 8. 

— . — : b'i^;|&ri ^d desselben. Siehe darüber das.: Leipzig, 1841, 8. 

Josef- Jakob (R. in Olex): nj?9? Vni^. Disc. Abbandlungen üb. Hilchat Pesach 
des Schulchan 'Aruch OCh. : Lemberg, 1794, f. 

Josef b. Jakob (.s Pinczow, R. in Selz): t^h** ^Mh. Discussive Novella^s über 
halach. u. haggad. Abschnitte des Talmud, nach Reihenfolge der Traktate 
geordnet: Köthen, 1717, f. Israel b. Abr. (Bl. 67). 

Josef b. Jakob Ihn Dan6n s. Jos. Ibn Dan6n. 
Josef ha-'Ibri: Bibliotheca mathematica: Ff. a/M., 1635, 8. 
Josef- Jedidja b\ Binjamin s. Jos. Jed. Garmi. 
Josef b. Jehuda de Nubes 8. Jos. de Nu bes. 

Josef b. Jehuda -Schalom: ^i:)!l\Dn. Gutachten, aufgenommen in Jak. Tarn Ibn 
Jachja's ön "»VnR Miw: Venedig, 1622, f. 

Josef- Jekutiel b. Jakob -Jehuda s. Jos. Jak. Kaufmann. 

Josef b. Jeschna (in der Türkei) : tjD^*^ ^'*^^(V. Astronomische Berechnungen 
des jüd. Jahres, nebst Vergleichnngen mit dem türkischen und christl. Jahre 
und dazu Tabellen. Verfasst in Reimversen und dazu ein Gomm. von Da- 
niel Koben (in Salonik): Saionik, 1568, 8 Jos. Jaabez (Bi. 176). 

Josef b. 'Immanuel Erg4s s. Jos. £rg4s. 
Josef b. Jom-Tob s. n'iE&in. 

r 

Josef- Jossei (.s Drze^c Litewski, R. in Woin): tlb^«» M'n'iS. Kurzer Comm. üb, 
Stellen des Pentateucbs, der 5 Megillot u. über die Pesach - Haggada, ebenso 
über einige talm. Stellen: Wandsbeck, 1727, 4, Isr. b. Abr. (Bl. 38). 

Josef Jossei b. Alexander s. Joss. Witzenhausen. 

Josef. Jossei b. Hose (.s Ff., Daj. in Fürth): tjb'i'' nti'in. Ausfuhrlicher ma- 
sor. Comm. über die Masora zum Pentateuch, wobei die Masora mit Quadrat- 
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boehstaben als Text gednickt ist: Wilmersdorf, 17^25. f. Hirscb b. Cbai. 
(Bl. 10?). 

Josef b. Josaa (b. MeiV b. Jebada, ba -Koben ba-Sefardi) M b^to^n "^nä^. 6e- 
scbicbte der Kriege zwiscben den Franzosen und den Türken^ ferner die 
Feldzüge, die jene im beiligen Lande macbten nnd die von den Juden bis 
zn den Jabren 1553 erlittenen Widerwärtigkeiten und Verfolgungen, dabei 
ist ancb eine Darstellung des Ursprunges jener beiden Hauptvölker. Diese 
Gesebichte zerfällt in 2 Tbeile, deren erster bis 1520 und deren zweiter bis 
1553 reicht und vollendet wurde es 1554. Diese Cbronik ist erscbienen: Ve- 
nedig, 1554, 8 Corn. Adelkind; Amsterdam, 1733, 8 Sal. Proops. 

Von demselben Verfasser ist ancb handsehriftlich (bei Luiiatto) Kis^r; p)a9 'D, 

woriD die JodeBTerfolgongen nnd die Leiden derselben zu seiner Zeit geschil- 
dert werden. 

a) Tbeilweise lateinisebe Uebersetzung. 

Louis Ferrand: Synopsis sive conspectus libri bebraici, qui inscribitur: 
Annales regum Franciae et regum domus Ottomannicae: Paris, 1670, 12. Die- 
ser Ferrand hatte die Absiebt das ganze Werk vollständig zu übersetzen. 

Snmma libri: Annales reginm etc. Abgedruckt in der Schrift eines Unge- 
nannten: Memoires pour servir a Phistoire des Juifs (p. 411). 

b) Vollständige englische Uebersetzung, mit Noten nnd 

Proiegomenen. 

G. H. Bialloblotzky (in London): The Gfarouicles of R. Joseph Ben Jo- 
sohua MeVr, the Sephardi. Translated from the Hebrew etc., printed for the 
Oriental Translation Fund of Great ßritain and Ireland. 2 Theile : Londoui 
1834-36, 8. 

JoSOf b. Josua Falk s. Jos. Juspa Falk (b. Joscha b. Alex.). 

Josef b. Isaak s. ni&e'm. 

Josef b. Isaak Ihn Abitur s. Josef Ibn Abitur. 

Josef b. Isaak Alfual s. Jos. Alfual. 

Josef b. Isaak Ibn *Esra s. Jos. Ibn 'Esra. 

Josef- Isaak b» Gerson (R. in Dessau): nfi&ün. Approbation zu «n;;)t? *i.1[3 '0 

und da gedruckt: Jesnitz, 1719, f. 
Josef b. Isaak Ja'abez s. Jos. Ja'abez. 

Josef b. Isaak -Jedldja (gen. Burgo. R. in Ferrara): SinäM. Sendschreiben in 
Bezug auf den Streit üb. b'«a^tb r^n^ (s. Nechemja b. Baruch ha-Koben), 
aufgenommen in der Sammlung V">>%:^ p2e%) : Venedig, 1715^ 4. 

Josef b. Isaak Kimchi s. Jos. Kimchi. 

Josef b. Isaak (ha-Lewi^ .s Litthauen): Mn^ter} ^^ää.-Comm. über More Ne- 
bucbim des Maimüni, herausgegeben von JT. Lippm. Heller mit seinen 
Glossen, den 7. Nov. vollendet: Prag, 1611, 4 Gerson-Kohen b. SaL Po- 
pers (Bl. 28); Ff. a/0., 1679, 4. 

— . — : Qt&g nai-iä. Philosophische Abhandlung über die Principien und Grund- 
sätze des Mofe: Prag^ 1614, 4. 

Josef b. Isaschar (.s Prag) : My^ tj'^D'it. Bemerkungen zu Raschi, aus verschie- 
denen Auslegern und Handschriften. Dazu Figuren , das jüd. Alterthum be- 
treffend und Auslegungen nach Principien der Kabbala. Erster Theil, über 
den Pentateuch: Prag, 1609, 4 Gers. b. Bez. (Bl. 151). 
Er hat aach einen 2. n. 3. Theil ausgearbeitet. 

— .— : ed. n»)3 n^'iFi y\'-\^x, von Mos. Figo: Prag, 1623, f. 



1) Er wurde 1497 zn Avignon geboren , wo seine Ellern ans dem spanischen Exil sich 
niedergelassen. 

- _ 
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Josef- Isaschar b. Elchanan (R. in Krszeminiec) : D''^'»':^ t^xoh'p . Comm. über 

die Haftara^s, nach deutschem, sefard. 11. ital. Ritas: Venedig, 1701,4 Bra- 

gadini (El. 118). 
Josef b. Israel (Typogr. in Prag): ed. t'^'^ln. Pentateacb and Megillot: Prag, 

1646, 12. 
Josef b. Israel Conian s. Jos. Tlonian. 
Josef- Jaspa Habn (Daj. in Ff. a/M.) s. Jaspa Hahn. 
Josef- Jaspa b. Naftali (in Worms) ^: n&i)s ("i'^ö). Moralgedicht. Aaf einem 

Folioblatt gedruckt: Amst., 1690, f. Dav! Tartäs. 

— . — : t:'>ös ^f"^?tt. Die Wundergescbichten von Worms, in Kapitel eingelheilt: 
Ff. a/0., 1702, 8; in Jüd. -deutscher Sprache schon von Elfeser Liebermann, 
dem Sohne des Verf. 's: Amst., 1696, 8; zusammen mit i'"» <»»» , Geschieh- 
ten u. Sagen, gesammelt aus Sohar u. andern kabb. Schriften, von 'Akiba- 
Bär b. Josef: Amst., 1723, 4 Sal. Proops; allein gedruckt in jüd. -deut- 
scher Sprache: Homburg v. d. H., 1725, 8. 

Josef- Jaspa b. Samuel (ha-Lewi): im tip^^ -i^ Discussive Novella^s über die 
ersten 3 Kapitel des Tr.'s Baba Mezfa: Zolkiew, 1829, f. 

Josef Kaf s. Jos. Kaf. 

Josef Karo s. Jos. Karo. 

Josef Kazbi s. Jos. Kazbi. 

Josef Kimcbi s. Jos. Kimchi (b. Is.). 

Josef el-Kirkisiani s. Josef b. Jakob. 

Josef ha-Kohen: ed. Ntaijn «an n-mn: Amst., 1708, 8. 

Josef ha-Kohen (b. Josua) s. Josef b. Josua. 

Josef ha -Koben (.s Krakau) s. Josef b. Mardechai-Gerson. 

Josef .s Kolson s. n'i&D^n. 

Josef ha- Lewi Ibn Mi^as s. Jos. Ihn Migas. 

Josef ha- Lo*as s. Jos. Barbaro. 

Josef- L5w b. Is. Isserl: rti^rt*; n&'^pK. Deraschische Auslegungen zum Penta- 
teuch, nach Ordnung der Parascha's': Ff. a/0., 1763, 4. 

Josef b. A. L5w (.s Lublin, Daj. in Amst.): rrn'iPin h^ tl'^yVN i^S|5. Auszüge 
aus Mos. Alscheich's Comm. zum Pentateuch , mit Aufnahme des blos Tra- 
ditionellen : Amst., 1748, 8; ib. 1750, 16; Zolkiew, 17", 4. 

Josef b. J. Low (.s Lemb.) s. Jos. Brill. 

Josef b. J. Low Porisch s. Jos. Porisch. 

Josef Malinowski s. Josef b. Mardecbai (.s Troki). 

Josef b. Mardecbai (.s. Berditschew) : rtninn nn^Dto. Die Lehren über Hilchot 
Sefer Tora: Berditschew, s. a. 4. 

Josef b. Mardecbai (ba-Kohen, .s Jerusalem): t)ö'i'» •»na^.. Derascha's über 
die verschiedensten Themen und bei den mannigfachsten Gelegenheiten, cor- 
rigirt von Jehuda Perez: Venedig, 1715, 4 Bragadini (BI. 31). 

— . — : diVün*^ "^t)?.^' Hymnen und Lieder für die 6 Wochentage, Jerusalem 
betreffend , theils' eigene Erzeugnisse , tbeils yon Fremden ; eine Art yi'pt^ 
n'iyh: Venedig, 1707, 12 (Bl. 48); Amst., 1728, 8. 

Josef b. Mardecbai (der Märtyrer) ^ : ^h tj^Kn. Ein Gebet. Durch die Be- 
mühung des Menasche b. Israelis gedruckt: Amst. s. a. 24 (Bl. 11). 



1) Er Mrar Schammasch, d. h. Synagogeudieoer , und hiess daher auch R. Juspa 
Schammasch. Er kam in diesem Jahre nach Worms. Sonderbar schreibt er sich 

^BSito üJ^BWte» (Münzbach?). 

2) Hebr. »'iTgrr. 
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Josef b. Mardechai (s Troki, ein Karäer)^ : ed. nai>aK p^^h von Isaakb. Abra- 
ham aus Troki (st. 1594), mit einem Kapitel-Verzeichnisse u. einer Vorrede 
versehen. Dieses erschien zuerst von Wa^ensal in dessen Tela ignea sa- 
tanae etc.^it einer lat. Version: Altdorf, 1681, 4; dann: Amst., 1705, 12» 
S. Isaak b. Abraham. 

Josef b. Mardechai -Gerson (ha -Hohen, .sKrakau)^: tjD")-» ri''-)KV m^u;. Samm- 
lung von Rechtsgutachten. Dazu auch "^^"^n^s '^';>^K^ , Gommentationen über 
den "^^s^n^s zn Berachot, Seder Nesikin n. Moed, dann auch Glossen zu RC. 
Choscben Mischpat: Krakau, 1590, 4 Is. b. Ah. Prossnitz. 

— ^ - : ed. ntÄN '0, mit seiner Corr. : Krakau, 1571, f. 

Josef b. Mardechai Günzburg s. Jos. Günzburg. 
Josef .s Marseille s. n^&Din. 

r 

Josef Marsinti: ^inbpn d^.za3. Etwas über Askese in Gebeten, mit b'^oSh :P^'efKi 
von Abr. Jagel edirt: Venedig, 1587, 8; ib. 1004, 8; Prag, 1602, 4; hehr, 
und deutsch: ib. 1713, 8. 

Josef b. Mattatja (ha -Koben, .s Jerusalem, auch Flavius Josephus 
genannt) ^. 

A. Textaus^abeii in griechischer Sprache. 

a) Ausgabe sämmtlicher Werke im Originaltext. 

0kaßiov Iwar/TTov lovdaixrjs ag^f^ioloyias Xoyot x. lovdaixt/s akwaeojs Xo" 
yoi J. IJsQi aqxaiovrjros lovSaiojv xara ^Aitiwvoi Xoyoi ß. Eis rovi Mantna^ 
ßaiovg Xoyoc ^ nagt avzoxQaregos Xoytofiov. Diese Originalausgabe sämmt- 
licher Werke besorgte Arnold Peraxylus nach HS. des Diego Hur- 
tado Mendoza, wo aber der Text ,,vom jüdischen Kriege'' besser war 
als von dem „von den alten jüdischen Geschichten": Basel, 1544, f. Fro- 
hen (S. 967). 

Flavii Josephi opera, quae extant etc. Quae graeco - latina editio graecorum 
Palatinae bibl. Ms. codicum collatione castigatior Facta est. Aurel. AHobr., 
excod. Pet. de la Roviere— 1611, f. (S. 1102)* : Genf, 1634—35, f. J. Crispiu. 

0XaßiOv lüioTjnov IsgoaoXvfitrov legtüte ra evQiaxofisva. Flavii Josephi Hie- 
rosolymitani Sacerdotis opera quae extant omnia, nempe: 1) antiquitatum ju- 
daicarum libri XX. Sigismundo Gelenio interprete ; 2) de hello jndaico H- 
bri VII. interprete Rufino Aquilejensi ; 3) Über de vita sua cum interpreta- 
tione Gelenii; 4) adversus Apionem libri II. cum versione antiqua a Gelenio 
emendata et 5) de Maccabaeis, seu imperio rationis über cum paraphrasi 
Erasmi Roterodami. Accedit Index locupletissimus. Juxta editionem graeco- 
lalinam Genevensem ad Manuscriptos Palatinae bibliothecae Codices castiga- 
tam, quae nunc a pluribus mendis expurgata , et praeterea prolegomenis et 
appendice auctior reddita (durch Bemühungen Th. Ittig's) : Köln (-Leipzig), 
1691, f. Mor. Ge. Weidmann. 

0Xaßiov LuarjTTOv ra svQiaxofisva. Flavii Josephi opera, quae reperiri po- 
tuerunt, omnia. Ad Codices fere omnes cum impressos tum manuscriptos 



1) Er biess auch Josef Malioowski. 

2) Er war fast 50 Jahre lang R. in Krakau und 1501 als achtziger. 

3) Er wurde im ersten Jahre des Caj. Caligula od. 37 n. Chr. geboren u. von Flavius 
Vespasianus, der ihm die Freiheit geschenkt, erhielt er den Vornamen Flavius. Manche 
seiner Werke und vielleicht auch alle hat er urspriinglich in neuhebräischer Sprache ge- 
schrieben. Im 26. Jahre seines Lebens reiste er nach Rom , wo Nero ihn gut aufgenom- 
men , dann wurde er Prätor von Galiläa und bei der Vertbcidigung der Festung Jolapat 
zeichnete er sich rühmlich aus und wurde gefangen. Nach Einnahme von Jerusalem be- 
willigte ihm Tiius die heiligen Bücher, seine und seiner Familie Freiheit und nach Rom 
gebracht behandelte ihn Vespasian mit Auszeichnung und er starb in Rom gegen Ende des 
1. Jahrhunderl*s. Wegen seines historischen griechischen Styls hiess er der Titus Li- 
V i u s der Griechen , seine Geschichte des jüdischen Krieges halTitus durch 
seine Unterschrift selbst beglaubigt und seine 2 Rücher gegen Apiou hat schon Hiero- 
n y m u s für ausgezeichnet gehalten. 

4) In einem 2. Baude sollten die Verbesserungen erscheinen, der aber nicht gedruckt 
wurde. 
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diligenter recensait, nova versione donavit, et notis illnstravit Jo. Hudson 
etc. 0: 2 Bde. : Oxford, 17^0, f. Sbeldon. 

4>laßiov loDOt^nou ra evQitntofisva. Flava Joseph! , qnae reperiri potuerant 
opera orania. Graece latioe cum notis et nova versione Jo. Hgdsoni. Acce- 
dunt nunc priinnm notae integrae ad graeca Josephi ut varios ejusdem ii- 
bros, D. Ed. Bernardi , Jac. Gronovii , Fr. Gombefisii , Jo. Sibrandae , Hnr. 
Aidrichii, ut et ineditae in universa Fla. Josephi opera Jo. Goccei, £z. 
Spanhemii^ Hadr. Relandi, et selectae alioruni. Adjiciuntur in fine Gar. 
Daubuz libri II pro testimonio Fl. Josephi de Jesu Ghristo, et ejusdem 
argumenti epistolae XXX virorum doctoram, ut Reinesii, Snellii, J. F. Gro- 
novii aliorumque , philologicae et historicae , ut et Petri Brinch : Examen 
chronologiae et historiae Josephicae ; J. Bapt. Ottii animadversiones ad Jose- 
pbum et speeimen lexic. Flaviani ; Gh. Noldii historia Idumaea , seu de vita 
et gestis Herodum etc. — Omnia collegit , disposuit etc. recensuit, notasqae 
passim suas et quinque in fine indices adjecit Sigb. Havercamp. % Bde.: 
Amst.-Leyden- Utrecht, 1726, f. R. u. G. Wetstein. 

Flavii Josephi Hebraei opera omnia , graece latine excusa ad editionem Ha- 
vercampii cum Oxon. J. Hudsbnii collatam. Guravit Fr. Oberthür. 3 Bde.: 
Leipzig, 1782— 85,8 E. B.Schwickert; ib. 1814, 8; in 6 Bden. ed. G.E. Rich- 
ter ib. 1825—27, 8. 

Die Ausgabe von Richter gehSrt in einer Sammlung der Kirchenväter. 

b) Ausgaben mehrerer oder einzelner Werke u. Excerpte. 

Libri VII de hello judaico ed. H. Aid rieh: Oxford, 1687, f. (S. 132); auf- 
genommen in einer erweiterten Ausgabe : ib. 1691, f. ; mit verändertem Titel: 
ib. 17ü0, f. Sheldon. 

Flavii Josephi antiquitatum judaicarum libri quatuor priores, et pars magna 
quinti , graece et lat. Gum exemplaribus Ms. collati et illustrati notis am- 
plissimis Ed. Bernardi. Item historiarum de bello judaico liber primus, et 
pars secundi, graece et latine, ad Codices Ms. itidem recogniti et emendati: 
Oxford, 1700, f. Sheldon. 

Flavii Josephi de Maccabaeis, seu de rationis imperio liber. Manuscripti 
codicis ope , longo ^ quam antehac, et emendatior et auctior, cu^l notis Jo. 
Lloyd: Oxford, 1590, 16. 

Flavii Josephi de Maccabaeis etc. Ist erschienen : Strassburg, 1 526, 8 ; Ba- 
sel, 1540, 8; ib. 1550, 8; in Ausgaben der Bibel: ib. 1597; mit der Aus- 
gabe der Apokryphen: ib. 1582, 8. 

Flavii Josephi de vita sua liber, graece. Recensuit^ varietatem lectionis ad- 
jecit H. Ph. Gonr. Henke: Braunschweig, 1786, 8. 

Flavii Josephi de hello ^judaico libri Septem. Ad fidem codicum emendavit, 
variis lectionibus instruxit et notis partim aliorum partim suis illustr. Ed. 
Gardwell. 2 Bde.: Oxford, 1837, 8. (1. Bd. 1—393 lat. Uebersetzung, 
von 395—618 Anmerkungen den gr. Text betrefiTend. Bd. II. 1 — 583 der gr. 
Text, von 584—96 Index). 

Ghrestomathia Flaviana, sive loci illustres ex Flavia Josepho delecti et animad- 
versionibus illustrati aJ. G. Trendelenburg: Leipzig, 1789, 8. 

B. IJebersetsEansen aas dem sriech. Originale. 

a) Lateinische Uebersetzungen. 
aa) Lateinische Uebersetzung s'dmmtlicher Werke. 
Flavii Josephi opera omnia. Die Oekonomie der Titel ist in fol- 
gender Weise : Blatt 1" heisst es : Incipit prologus st. Jeronimi in Josephum. — 
Dann kommt ein Holzschnitt in Gestalt des „Josephus mathie fili9 ex ihero- 
solimis sacerdos a vespasiano captus cü tito filio eius relict9: hie romam 
ueniens Septem libros iudaice captiuitatis imperatoribo patri filioq^ obtuUt qui 
et bibeliothece publice tradite sunt et ingenij gloriä statuä quoq^ rome me* 



1) Vollendet wurde sie durch Ant. Hall, da Hudson vor der Vollendung gestorben. 



Josef b. Mattatja« 119 



rait. seripsit aüt et alios viginti aotiquitatä libros: ab exordio mnodi etc. — 
Auf BI. 27'i^ col. 2 : explicit hystoria flavij iosepbi de antiqaitate — Bl. 274* 
col. 1 : Flavij iosepbi in textu librorn de iudaico bello prologus iacipit. Am 
Schlösse heisst es : Explicit bystoria flaaij iosepbi de iadaico beilo feliciter.: 
s. 1. (Läbeck) e. a. (1490), f. (Lucas Brandis). 

Diese sehr seltene Ausgabe ist mit Holischniltea, gotb. Schrift, o. umfasst 395 Blatt 
in 2 Col. gedruckt. la Ermittelung von Jabr und Ort dissentiren die Biblio- 
graphen. 

Flavii Josepbi opera omoia. Die Oekonomie wie folgt: Incipit ta- 
bula tocins libriJudaice antiquitatis. Dana folgt noch 6 61. Index, dann der Text 
und am Schlüsse heisst es: Explicit liber vicesimus Flavii Josepbi bistorio- 
graphi antiquitatis. Auf dem letzten Blatte des Werkes de bello judaico heisst 
es: Flavii Josepbi bistoriograpbi judaice captivitatis über septimus explicit: 
s* 1. e« &•' ■• 

Flavii Josepbi opera omnia. Auf Bl. 1* beisst es: Iosepbi bisto- 

riogphi viri clarissimi prologus in libros antiquitatum vigiti incipit feliciter, 
() Istoriä ascribe* etc. Nach dem Prolog folgt die Tabula. Blatt 2* col. 2: 
Josepbi bistoriograpbi viri clarissimi. libri antiquitatum numero vigiti, per 
Johanem schu'sler. Ciuem Augustensem finiunt feliciter non scriptorum qui- 
dem arte, sed qua nostra tandem etas dotata est. impressoria se^ exarati. 
Rl. 202' : Josepbi de bello Iudaico prologus in libros Septem etc. Bl. 203*^ : 
Josephi historiographi viri clarissimi de bello iudaico etc. Die lat. lieber- 
Setzung gehört (nach Muratori u. Fonsonini) einem gewissen Cassio- 
dorus: Augsburg, 1470, f. Job. Schüssler (Bl. 287'. 

Josepbi Machaciae filii hebraei genere sacerdotis ex Hierosolymis <^e bello 
judaico. De antiquitate Judaeornm. Contra Appionem grammaticum etc. — 
Die lat. Uebersetzung ist von Ludw. C endrat a: Verona, 1480, f. Petr. 
Galliens. 

Flavii Josepbi libri antiquitatum judaicarum. De bello judaico et Contra 
Appionem etc. : Venedig, 1481, f. Reinaldo di Novimaggio. 

Josephi Judei bistoriograpbi viri clarissimi prologus in libros antiquitutum 
viginti incipit feliciter : et de Graeco in latinum traductos : per vener. Presb. 
Ruffinum etc. Josephi etc. de bello judaico etc.: Venedig, 1486, f. Giov. 
Vercelli. 

Josepbus de antiquitatibus ac de bello judaico. Von Bl. 2" — 13^ die Tabulae. — 
Bl. 15^ beisst es : Josepbi Judei bistoriograpbi viri clarissimi pro(l)ogus in 
libros antiquitatum viginti incipit foeliciter: et de graeco in latinum tra- 
ductos per venerab. presbyt. Ruffinum etc. — Bl. 165** scbliesst liber II. de 
antiquitatibus jud. contra App.: Josepbus antiquitatum approbans judaici po- 
puli duos libros seripsit contra Appionem alex. grammaticum: et täta saecu- 
larinm profert testimonia: ut mihi miraculum subeat quo uir haebreus ob 
inFantia sacris litteris eruditus cunctam graecor. bibliothecam euoluerit. — 
BI. 196: Josepbi Mathathiae filii baebrei genere sacerdotis ex Hierosolymis 
de bello judaico in libros septem prologus per Ruffinum Aquilensem tra- 
ductos: Venedig, 1499, f. Alb. VercelUno (Bl. 275). 

Josepbus de antiquitatibus ac de bello judaico. Am Schlüsse Bl. 260^ beisst 
es: Has Josephi bistorias diligentius multo caeteris emendatas: Venedig, 
1502, f. Bern. Vercellino (Bl. 274). 

Josepbus de antiquitatibus , ac de bello judaico. Latine (in der Rufianischen 
Uebers). Am Ende heisst es : Has Josephi bistorias etc. Aach die Bücher 
gegen Apion sind dabei: Venedig, 1510, f. 

Fi. Josepbi opera omnia: Josepbi bistoriograpbi veracissimi vita: ex beato 
Hieronymo. Tabula siye index alpbabeticus , continens praecipuas ma- 
terias. Antiquitatum libri viginti. Contra Appionem grammaticum libri duo. 
De bello judaico libri septem: Paris, 1511, f. Poncette le Preux (Bl. 209). 

Josephi opera. Besorgt von Rob. Goullet auf Kosten von Fr. Regnault 
und Jean Petit, mit den Typen von Jean Barbier: Paris, 1513, f. 
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Flavii Josephi opera , latine , Ruffino Aqnileiense ioterprete et Egesippus de 
excidio Hierosolymitano : Mailand, 1513, f. (Diese Ausgabe ist zweiFelbaft). 

Flavii Joscpbi opera omnia. — Periocba uiginti libror. antiqai- 
tatis judaicae^ ab ipso Flavio Josippo composila , quo lector sine ullo 
inquisitionis labore adinouetnr, quid in singulis libris continentur. Periocba 
altera lihrorum Septem de bello judaico, continens brevem singulorum libro- 
rum et capitum adnotationem. — DePensio ipsius bistoriae de antiquitate 
judaica adversus Appionem Grammaticum Alexandriuum^ in qua ostenditur 
bistoriae ipsius veritas etc. — Accedit Egesippi de bello similiter Judaico 
elegantissima narratio. Ex qnibus operibus praeter ipsorum rerum sinceram 
exposilionem liccbit tibi lector facile iotueri etc. : Mailand, 1514, f. AI. Mi- 
nuciano (Bl. 254). 

Josepfai Judei , bistorici praeclara opera , non parva accuratione et diligentia 
reccnter impressa, nee non a complusculis mendis quibus passim antea sca- 
tebant tersa atque castigata. De autiquitatibus libri viginti, nunc priraum 
cum duplici ad Bibliam concordautia etc. De judaico bello libri Septem ad 
ücto novissimos ejusdem de antiquitatibus libros: nee non ad Aegesippi Cbri- 
stiani de Hierosol. excidio quinque libros coUati consimiliter concordati. De 
antiqua Judaeorum origine contra Graecos et Manethonem Aeg. : nee non 
contra Appionem Alex, libri duo bucusque confusi, nunc vero per capita di- 
stincti etc. Roberti Goullet Tetramonon, ex ipsius Josephi, Bibliae, Historiae 
scbolasticae , Aegesippi epitomatibus soierter conciliatum. Ejusdem compeo- 
dium de sex aetatibus seculi etc. Brevis scilicet Cosmographiae recollectio: 
et omnium fenne regnorum origo, successio et finis etc. : Paris, 1514, f. 

Josephi Judei bistorici praeclara opera etc.: Paris, 1519, F. 

Flavii Josephi Hebraei, historiographi clarissimi opera, ad multorum codicum 
latinorum , eorundemque vetustissimorum fidem recognita et castigata, quo- 

rum catalogus est qui sequitur: Antiquitatum judaicarum libri XX. De 

bello judaico libri VII. — Contra Appionem apologetici libri IL Interpreto 
Ruffino Presbytero. — De insigni Machabaeorum martyrio liber unus etc.: 
Köln, 1524, f. (Bl. 377). 

Flavii Josephi, palria Hierosolymitani, religione Judaei, iiiter graecos bistorio- 
graphos, cum primis facundi, opera quaedam Ruffino presbytero interprete, 
in quibus post ultimam aliorum seditiouem , loca nee pauca, nee omuino le- 
vis momenti ex vetustissimorum codicum coUatione restituta comperies lector 
etc.: Basel, 1524, f. Job. Frohen (S. 967). 

Flavii Josephi de bello judaico libri VII ; de antiquitatibus contra Appionem 
libri n, et de imperatrice ratione, libdr unus, in quo raartyrium Machabaeo- 
rum describitur: Leyden, 1528, 8 Seb. Gry f. ^ 

Fl. Josephi opera, quorum catalogus est, qui brevlter sequitur : Antiquitatum 
judaicarum libri XX. De bello judaico libri VU. etc.: Paris, 1528, f. 

Flavii Josephi antiquitatum judaicarum libri XX, ad vetera exemplaria diu- 
genter recogniti. De bello judaico libri VII. ex collatione graecorum codicum 
castigastiores quam unquam ante redditi. Contra Apionem libri II. pro cor- 
ruptiss. antea, jam ex graeco itidem non solum emendati, sed etiam supleti. 
De imperio rationis sive de Machabaeis etc.: Basel, 1534, f. Frohen. 

Flavii Josephi antiquitatum jud. libri XX. De bello jud. libri VII. Contra 
Apionem libri II. De Machabaeis liber I, ab Erasmo recognitus. Accessernnt 
Berosi Babylonii antiquitatum libelli V. Manethonis supplementum in Bero- 
sum. Metastenis Persae fragmeatum de indicio temporum et annalium Per* 
sarum : Köln, 1534, f. / 

Flavii Josephi opera, latine etc.: s. 1. 1535, f.; ib. 1541, f. 

Flavii Josephi opera, latine, interprete Erasmo Roter.: Basel, 1537, f. Frobeo. 

Flavii Josi^bi antiquitatum judaicarum libri XX. etc. De bella jud. libri 
Vtl. etc. Contra Apionem libri II. etc. De imperio rationis etc. : Basel, 
1540, f. Frohen (S. 859). 

Fl. Josephi opera, latine, ex Rufini interpretatione : Leyden, 1546, 8. 
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Josophi antiqaitates jud. , Sig^sm. Gelenias lat. reddldit ; ' reliqua opera ex 
aotiqaa versiooe exhibentur: Basel, 1548, f. ; ib. 1554, f. 

FL Josephi antiquitalum judaicarum iibri XX, adjecta in fine appendicis loco 
vita Josephi per ipsum conscripta, a Sigismundo Gelenio conversa. De belle 
jad. Iibri VII. etc.: Basel, 1554, f.; Leyden, 1555, 12; ib. 1577, f.; viel 
korrecter: Basel, 1559, f.; statt der Paraphrase der Bücher de Maccabaeis 
von Erasmas, ist eine andere, genauere, an den griechischen Text sich an- 
schliessende Uebersetzang aufgenommen: Basel, 1567, f.; ib. 1597, f.; dann 
wieder: Strassburg, 1578, f. 

Fl. Josephi opera nunc summa diligentia Chronologia ad caput nniuscajusque 
folii, cum ex veterum, tum ex recentiorum scriptorum commentariis , cumque 
scholiis necessariis concinnata, cum indit^e locupletissimo : Ff. «i/M., 1577, f. 

Josephi de antiquitatibus Iibri XX, quibus in fine loco append. vita Josephi, 
per ipsum conscripta, est adjecta etc.: Ff. a/M., 1580, f.; ib. 1582, f.; mit 
verbesserter Uebersetzung nach dem griech. Texte und mit Beigebuog einer 
Chronologie nebst Randscholien : Basel, 1582, f.; Ff. a/M., 1588, 8. 

FI. Josephi Judaeorum doetiss. ac disertissimi, quae ad nostrara aetatem per- 
venerunt, opera omnia, ante hac in sermonem latinum translata et exemplar 
graeci codicis accurate distincta. Una cum chronologia , et indice copiosis- 
simo: Ff. a/M., 1590, 8; cum annotationibus Seb. Münsteri: Köln, 1593, 12; 
in 2 Bden. : Strassburg, 1595, 12; Genf, 1595, 8; Ff. a/M., 1597, 8; in 
^ Bden.: Genf, 1611, 8. 

Opera Josephi Judaeorum doctissimi ac disertissimi etc. omnia, uimirum : de 
antiquitatibus jndaicis Iibri XX, quibus vita Josephi per ipsum conscripta, 
est adjecta. De hello jud. Iibri VII. Contra Apionem Iibri II. etc.: Ff. a/M.., 
1617, 8. 

Flavii Josephi opera. Graece et latine. Recognovit Guil. Dindorf. Accedunt 
indices nominum et rerum loenpletissimi : Paris, 1845, 8. 

bb) Einielae Werke de« Josephus i« dieser Uebersetzung. 
Josephi Iibri antiquitatum viginti de graeco in latinum traducti per vener. 
presbyt. Rufßnum etc. cum prologo Rufßni. Am Schlüsse ist eine kurze Le- 
bensgeschichte des Josephi : Venedig, s. a. f. 

Fl. Josephi antiquitates judaicae Iibri XX, latine. 2 Bde. : Leyden, 1539, 8. 

Fl. Josephi historia, latine, interprete Davide Kybero: Strassburg, 1550, 8. 

Historiarum Josephi Iibri VII (de hello judaico) etc.: Rom, 1475, f. (Bl. 176). 

Fl. Josephi über de Maccabaeis sive de imperatrice ratioue, interprete £rasmo 
Roterodamo , ed. Mydalus Jacobus Gandensis: Köln, 1517, 4. 

Fl. Josephi vita, a se ipso conscripta, latine, interprete Gl. Tillemanno etc. 
cum praefatione Dominici Wanncrii: Paris, s. a. 8. 

b) Deutsche Uebersetzungen. 
aa) Uebersetzangen slmmtlicher Werke. 

Josephus teutsch. Im Jar M. D. XXXI. Mit nützlichen Schollen vnd aussle- 
gungen der schweren Sentenzen , cbaldeisch, hebreisch vnd Griechischen etc. 
Wörter, dem lateinischen vnd Teutschen lesser hoch dienstlich, sampt.der 
jarzel durch die geburten von Adam an biss auf Christum mit Catalogen 
der Richter etc. alles leerhaftig on Zanck vnd ordenlich. Darzü auch zwey 
reiche Register, welche summary des gantzen Werckes in jnen begrififen. 
Durch D. Caspar Hedion. Das Buch ,,de bello^' hat folgenden Titel: F. 
Josephi vom Iirieg der Juden vnd der Zerstörung Hierusalem. VII Bücher. 
Sampt einer Vorred, in welcher die History dieser Bücher auffs kürzest be- 
griffen ist, und teutschland ob frembdem schaden gewarnet würt : Strassburg, 
1531, f. ; Uberdruckt: ib. 1535, f. ; ib. 1539, f. ; ib. 1544, f. ; ib. 1561, f. » 

Flavii Josephi des hochberüempten Historibeschreibers alle Bücher. Nämlich 
zwantzig von den alten geschichten der Juden. Syben vom Jüdischen Krieg, 



1) Die Uebersetzung ist nach der lat, des RuGnas gearbeitet. 
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vnd ZerstÖruDg .Hiernsalem. Zwey wider Appionem grammaticum, vom alten 
Herkommen der Juden. Eins von Meysterschafft der vernunfft vnd der Maclia- 
beer Martyrung. Item Beschreibting des lebens Flava Josephi, so vormals in 
Teätscher Spraach nicht aussgegangen ist. Alles durch D. Caspar Hedion 
verteutscht. Und jetzundt von neuwem auffs fleyssigst nach den alten grie- 
chischen exemplaren restituiret, vnd an vilen orten treflQich gebessert vnd 
gemebret: Strassburg, 1556, f. ; überdruckt: ib. 1561, f. 

^Fl. Josephi, dess hochberühmpten jüdischen Geschichtschreibers, Historien 
vnd Bücher: Von alten jüdischen Geschichten, zwantzig, sampt einem von 
seinem Leben: Vom jüdischen Krieg, vnd der Statt Jerusalem endtlicher 
Zerstörung, siben: Vom alten Herkommen der Juden wider den Apion von 
Alexandria, zwey: Von den Machabeern, oder vom Regiment der VernunfiFt, 
eins. Alles auss dem ursprünglichen griechischen. Exemplar, sampt aller 
Bücher vnd Capilel summarischen Inhalt, mit höchstem fleiss von neuwem 
verteutscht, darzu mit biblischen Concordanzen , Jarrechnung, ordentlichen 
Registern, vnd lieblichen Figuren, geziert ^ Das Buch ,,de vita^' hat den he- 
sondern Titel: Fl. Josephi, des Hirtrefflicben jüdischen Geschichtschreibers 
Geschlecht und Herkommen, künstliche Uebung, Studiren, Reysen^ Händel 
und Thaten u. s. w. ; item : Kurze Verzeichniss von desselbigen Josephi Le- 
ben und Schriften aus Eusebius, Hieronymus, Suidas etc.: Ff. a/M., 1569, f. 

Fl. Josephi, des hochberühmten jüd. Geschichtsschreibers, Historien vnd 
Bücher; von alten jüd. Geschichten, zwantzig, sambt eynem von seinem Le- 
ben; vom jüd. ((rieg, vnd^der Statt Jerusalem, vnd des gantzen Lands Zer- 
störung , siben ; von der Juden altem Herkommen, zwey ; von MeisterschaSt 
der Vernunfilt^ vnd der Machabeer Marter, eyns. Alles aus dem gr. Exem- 
plar, sammt aller Bücher vnd Capitel summarischen Inhalt, mit höchstem 
fleiss von newem verteutscht vnd zugerichtet, darzu mit biblischen Concor- 
danzen , Jarrechnung , ordentlichem Register vnd schönen Figuren etc. : 
Strassburg, 1574, f.; ib. 1581, f.; ib. 1592, f.; ib. 1594—95, f. 

FI. Josephi, Historien vnd Bücher etc. Nach der Uebersetzung von Job. 
Spreng und Zach. Münzer: Ff. a/M., 1581, f. 

Fl. Josephi. Historien vnd Bücher etc. Dazu auch eine Uebersetzung des 
Hegesippus u. d. T. : Egesippi fünf Bücher vom jüd. Krieg: Strassburg, 
1587—91, f.; ib. 1611, f.; ib. 1617, f.: ib. 1619, f.: ib. 1630, f.; ib. 1651, f.; 
ib. 1654, f. 

Des hochberühmten jüd. Geschichtschreibers FI. Josephi Historien u. Bücher, 
aus dem Griechischen Exemplar verteutscht von Conr. Lauterbach. Id- 
gleichen die 5 Bücher Egesippi von der Zerstörung Jerusalem: Ff. a/M., 
1676, 4; ib. 1687, f.; ib. 1711, f. 

Des vortrefHichen jüd. Geschieb tschreibers Fl. Josephi sämmtliche Werke, 
nämlich zwanzig Bücher von den jüd. Alterthümern , zwei, von dem alten 
Herkommen der Juden wider Apion , eins von dem Martyrthum der Macha- 
beer^ sammt seiner von ihm selbst verfassten Lebensbeschreibung, wie auch 
desselben sieben Bücher von dem Krieg der Juden mit den Römern , und 
beygefügte Beschreibung Egesippi von der zerstöhrung Jerusalems ; Alles mit 
dem gr. Grundtext sorgPaltig verglichen und neu übersetzet etc. iogleichen 
mit nöthigen Summarien, bibl. Concordanzen, Zeitrechnungen, Registern, 
Landkarten, alten und raren Münzen und Figuren versehen und ausgezieret, 
vornehmlich mit beständigen Anmerkungen etc. von Job. Bapt. Otto: Zü- 
rich, 1736, f.; in 6 Bden. : ib. 1736, 8. 

Fl. Josephi sämmtliche V^erke u. 6. w. Nebst einem Ueberbleibsel der Rede 
Josephi an die Griechen von dem Ort, wo sich die abgeschiedenen Seelen 
aufhalten, und der Auferstehung der Todten. Alles nach dem Grundtext mit 
besonderem Fleisse übersehen und neu übersetzt, auch über dieses mit ei- 
ner nöthigen Einleitung in die V^erke Josephiv, ingleicben mit Summarien, 
bibl. Concordanzen, eine Landkarte, Zeitrechnung, alten und raren Münzen, 
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auch andera Kapfersticheo , welobe die SchrifteD Josaphi beleachten, vor- 
nehmlich aber mit vielen Anmerkungen wie auch aecuraten Registern ver- 
sehen and ausgefertigt von Job. Fr. Gotta etc.: Tübingen, 1736, f. Job. 
Ga. Gotta. ^ 

bb) Einielne Schriften in denlscher Uebersetznng. 

Geschichte der Juden seit dem Rückzuge aus der bah. Gefangenschaft bis 
zur Schlacht bei Aga (Ghazza) , in welcher Judas der Makkabäer fiel. Ent- 
hält das XI. u. XII. Buch der jüd. Antiquitäten des Flavius Josephns, über- 
setzt und durch Anmerkungen erläutert von Dr. Mor. Horschetzky. Mit 
e. Vorw. von M. J. Landau: Prajf, 1826, 8. 

Dreizehntes Buch der jüd. Antiquitäten des FI. Josephus etc. bis zum Tode 
Alexanders etc. Von demselben: Gross -Kanischa, 1843, 8. 

Fl. Josephus vom jüd. Kriege. Uebersetzt von J^ B. Friese und mit e. 
Vorr. versehen von Obertbür. In der Vorr. giebt Obertbür eine iiiteratur 
der deutschen Uebersetzungen. 2 Bde. : Altona, 1804, 8. 

Gjßschichte des jüd. Krieges, oder vom Untergange des jüd. Volkes und sei- 
ner Hauptstadt Jerusalem. Aus dem Griechischen übersetzt und mit Noten 
begleitet von A. F. G frörer. Mit geographischer und historischer Erläu- 
terung von Wlh. HoffmanH. 2 Theile: Stuttgart, 1835—36, 8. 

Biographie des berühmten jüd. Geschichtschreibers Fl. Josephus von ihm selbst 
verfertigt. Aus dem Griechischen übersetzt und mit einigen Anmerkungen 
begleitet von J. F. Eckhard : Leipzig, 1782, 8. 

Biographie u. s. w. übersetzt von J. B. Friese, mit einer Vorrede von 
Obertbür^ Altona, 1806, 8. 

Dav. Ottensosser: Geschichte der b'^n^n'?, dem Josephus nacherzählt, 
enthält die Geschichte seit Alexander. 3 Theile: Fürth, 1821, 8. 

c) Französische Uebersetzungen. 
aa) FraazSsische Uebersetznng slmntlicher Werke. 

L'Hystoire de Josephus, de la bataille JudaVque, translat^e de latin en fran- 
9oys (, par le traducteur de Paul Orose). Mit Holzschnitten: Paris, 
1492, f. 

Joseph Juif et Hebrieu , Historiographe Greo de l'Antiquite JudaVque , nou- 
vellement translate de latin, de Ruflfin Aquiieian, en vulgaire francois , par 
G. Michel. Mit goth. Schrift: Paris, 1534, f.; Lyon, 1562, f. 

Histoire de Flave Josephe : Latin Fran9ois , chacune version correspondante 
rnne ä Tautre, verset ä verset. Escrite premierement par TAutheur en lan- 
gue Grecqaea: et nouvellement revue et corrigee sur Texemplaire Grec, par 
M. Jean le Frere de Laval. Enrichie d^un Abrege de la Guerre JudaVque, 
tire de THebrieu par Dav. K i b e r , et maintenant mis en Francois avec addi- 
tions extraictas d'Egesippe, par Fran9ois de Belieferest Comingeois. Zwei 
Theile. (Die alten Geschichten sind übersetzt von Francois Bourgoin, 
die Bücher gegen Apion von einem andern, le Frere besorgte das Uebrige, 
und das Ganze mit Benutzung des griech. Textes): Paris, 1569, f.; über- 
setzt von Bourgoin und Nivernois n. herausgegeben von Jean Tem- 
poral zu Lyon. 2 Bde.: Lvon n. Paris, 1573,^ 8; in der Uebersetznng von 
Gibb. Genebrard: Paris^ 1578, f.; ib. 1588, 8; ib. 1604, 8; Genf, 
1609, f.; ib. 1627, f.; ib. 1639, f.; ib. 1646, f. 

Histoire de Flave Josephe etc. traduit de Grec en Fran9ois par Ant. Fay: 
Paris, 1597, f. 

Histoire des Juifs, ecrite par Fl. Joseph, sons le titre de Antiquitez Judai- 
qnes. Traduite sur Toriginal Grec revue sur divers Manuscrits par Mons. 
Amauld d^Andilly: Histoire de la Guerre des Juifs contre les Romains. 
Response ä Appion. Martyre des Machabees. Par Fl. Joseph. Et sa vie 
ecrite par luy mesme. Avec ce que Philon a escrit de son Ambassade vers 
TEmpereur GaVus Caligula. Traduit du Grec par Mons. Amauld d'Andilly: 
Paris, 1667—68, f. ; mit Weglassung der Figuren. 2 Bde. : Brüssel, 1676, 8; 
Afflst., 1681, f. i in 5 Bden. : Brüssel, 1684, 8; ib. 1694, 12; mit Verände- 
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ruog der Kupfer: Amst., 1700, f. ; in 5 Bden. : Brüssel, 1701^ 8 ; ib. 1703, 8; 
Paris, 1706, 12; Amst., 1722, f.; Brüssel, 1738, 8. 

Nouvelle traduction fran^aise de Thisloriea Joseph, faite snr le gree, avec 
des Dotes critiques et historiques par Joacb. Gillet. 4 Bde. : Paris, 1756,4. 

Histoire des Jnifs , ecrite par FI. Joseph , sons le titre de Antiqaites Jadai- 
ques etc. par Aroauld d'AndiUy. Exactement parcouru, corrige et accom- 
pagoee des ootes par M. Quatremere et M. l'Abb^ Glaire. 45 Liefe- 
rungen: Paris, 18i6, 4. 

bb) Französische Uebersetinng einzelner Schriften. 

Histoire des Juifs etc. trad. du Grec en Francois par Nie. de Herberay: 

Paris, 1553, f. 

La Guerre des Juifs etc. trad. par Nie. de Herberay: Paris, 1557, f. 

d) Italienische Uebersetzung der Schriften des Josephus. 
aa) Die italienische Uebersetzung sUmmllicher Schriften. 

Die Flavio Giuseppe , dell' Antichit4 de' Giudei. Libri XX. Tradotti nova- 
mente per Francesco Bald eil i. Dove s^hä piena notitia di quasi tntto il 
Testamente vecchio ; e di tntte le historie descritte da Mose nel Genesi. — 
Di Flavio Giuseppe della Guerra de* Giudei. Libri VII. Libri due contra - 
Apione; e dell' Impcrio della Ragione; tradotti nuovamente per M. Fran- 
cesco Baldelli. 2 Bde.: Venedig, 1581, 4 Gio. e Gio. Paolo Gioliti de Fer- 
rari; ib. 1582 — 83, 4; ib. 1589, 4. (Die Uebersetzung ist nach dem Latei- 
nischen gearbeitet). • 

Opere di Flavio Giuseppe, trad. dal greco in lingua italiana e illustrate eon 
note da Fr. Angiolini. IV Bde.: Verona, 1779 — 80, 4 Moroni. 

Opere di Flavio Giuseppe dall' original teste greco nuovamente tradotte in 
lingua italiana ed illustrate con note dall' Ab. Fr. Angiolini, Piacentino. 
6 Bde. : Rom, 1792, 4 Desideri. 

bb) Einzelne oder mehrere Schriften. 

Giosefo delle Antichita Gindaiche Parte Prima. Tradotto in Italiano per 
M. Pietro Lauro Modonese. — Giosefo etc. Parte Seconda etc. Der 3. Theil 
ist die Uebersetzung von de hello judaicO. 3 Bde. : Venedig, 1564, 8. 

Gioseffo Flavio Historico, delle Antichita, et Guerre Gindaiche , nuovamente 
raccolte tutte insieme , et da molti errori emendate et con molta diligenza 
stampate, Aggiuntevi due Tavole, una di Gapitoli, et Paltera delle cose no- 
tabili, accio il Lettore facilmente possi ritrovar 1 Inoghi desiderati : Venedig, 
1574, 4 Giacomo Vadali. 

Gioseffo etc. Li dieci ultimi libri di Gioseffo Flavio Historico Huomo Claris- 
simo delle Antichita Gindaiche. Dann besonders auch die übri^eu Bücher: 
Venedig, 1581, 4 Fab. et Ag. Zoppini; ib. 1589, 4. 

Giosefo etc. (wie Ausgabe von 1574). Le Dieei etc. (wie 1531): Venedig, 
1585, 4. 

Gioseffo Flavio historico delle Antichita, et Guerre Gindaiche diviso in 
XXVII Libri: Venedig, 1604, 4 Alessandro Vecchi; dieselbe Ausgabe mit 
Kupfern und Noten ausgestattet: Venedig, 1608, 4; mit Weglassung der 
Kupfer: ib. 1619, 4: ib. 1620, 4; ib. 1638, 4: ib. 1661, 4: ib. 1670, 4; 
ib. 1681, 4. 

Gioseffo delle Antichita Gindaiche, tradotto in Italiano per M. P. L. Moda- 
nese. 2 Theile : Venedig, 1544, 8; ib. 1549, 8. 

Praemio in laude della historia, et del opera, o vero libro di Josepho histo- 
rico prestantissimo con sommo studio et diligentia impresso nella magnifica 
cipta di Firenze. Auf Bl. 2* heisst es: Incomincia il proemio di Josepho 
Ebreo nel libro della historia della Guerra Hebbono. Igiudei Coromani : Flo- 
renz, 1493, f. 

Josepho de hello Jndaico in lingua Toscann etc. : Florenz, 1512, f. 
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Josepho della ^erra Giudaica tradotto in lingaa toscana et Duoramente coo 
diligentia stampata: Florenz, 1526, f.; Venedig, 1531, 8. 

I Libri di Gioseffo Bbreo tradotti in nostra lingna (de hello Judaico); Ve- 
nedig, 1532, 8. 

Giosefo nel quäl si tratta delle gnerre de Giodei, la ossidion h destrnttion 
de Gierusalem , dal vero esemplare latino nelTa volgar lingua tradotto , con 
grau diligenza, e summo studio nuovamente ristampato: Venedig, 1535, 8; 
ib. 1541, 8. 

GioseFo il qnale, coa memmorabir esempio della divina giustitia, cootiene 
l'assedio, et ultima destruttione di Gierusalem, et tutto 'I regno de gli He- 
brei, sotto Vespasiano, e Tito: dal Greco, nell* Idioma Toscano tradotto etc.: 
Venedig, 1552, 8; ib. 1555, 8; ib. 1570, 8. 

e) Englische Uebersetzungen der Schriften des Josephus. 
aa) Uebersetzung s'dmmllicber Schriften. 

The Works of Josephus, with great diligence revised and^mended, according 
to the excellent French translation of Ms. Arnauld d^Andilly. Also tfae Bm- 
bassy of Philo Judaeus to the Emperour Gaius Galignia, never translated 
before ; with the References of the Scripture, a uew Map of tbe Holy Land, 
and divers Copperplates serving to illustrate the History: London, 1683, f.; 
Cambridge, lb93, f. 

The Works of Flavius Josephus, translated into Englisch. By Sir Roger 
TEstrange: London, 1702, f.; ib. 1705, f.: ib. 1708, f.; in 3 Bden. : ib. 
1709, 8; ib. 1716, 8; in einem Bande wieder: ib. 1725, f.; in 3 Bden.: 
Edinbnrg, 1750, 8; in 4 Bden.: London, 1762, 8. 

The Works of Josephus, by Court: London, 1733, f. 

The genuine Works of Flavius Josephus, the Jewish historian , translated 
from tfae original Greek, according to Havercamp*s accurate edition. Con- 
taining Twenty Books of the Jewish Antiquities, with the Appendix , or Life 
of Josephus, writlen by himscif : Seven Books of the Jewish War, and Two 
Books against Apion. lllustrated with new Plans and Descriptions of the 
Tabernacle of Moses, and of the Temples of Salomon, Zorobabel, Herod and 
Ezekiel, and with correct Maps of Judea and Jerusalem. Together with 
proper Notes, Observations, Gontents, parallel Texts of Scripture, fine com- 
pleat Indexes, and the true Chronology of the several Histories adjusted in 
the Margin. To which are prefixed VIH Dissertations, viz. I. The Testimonies 
of Josephus Concerning Jesus Christ, John the Baptist and James the Just 
vindicated. II. The Copy of the Old Testament made use of by Josephus 
proved to be thafc which was collected by Nehemiah. HI. Concerning God*8 
Command to Abraham, to offer up bis Son Isaac for a Sacrifice. IV. A Large 
Enqniry into tbe true Chronology of Josephus. V. An Extract out of Jose- 
phus*s Exfaortation to the Greeks , concerning Hades , and the Resnrrection 
of the Dead. VI. Proofs that this Exhortation is genuine and was no other 
than a Homily of Josephus when he was a Bishop of Jerusalem. VII. A 
Demonstration (hat Tacitus the Roman Historian, took bis History of tfae 
Jews out of Josephus. VIII. A Dissertation of Cellarius^s against Harduin, 
in Vindication of Josephus's History of the Family of Herod , from Coins : 
Translated, into English. With an Account of the Jewish Coins, Weights, 
and Measures. By William Whiston. 2 Bde.: London, 1737, f.; in 5 
Bden.: Dublin, 1741, 8; in 6 Bden.: Edinburg, 1751, 12; in 4 Bden.: Lon- 
don, 1755, 8; in 6 Bden.: Edinburg, 1777, 12; in 2 Bden.: London, 1781, 4; 
ib. 1784, 4; in 4 Bden.: ib. 1806, 8; ib. 1811, 8; in 6 Bden.: Edinburg, 
1815, 12; in 4 Bden : ib. 1820, 8. 

Tfae Works of Fl. Joscp£us, by R. Reilly. 5 Bde.: Dublin, 1741, 8. 

The whole Works of Flavins Josephus newly translated from tfae Original 
Greek, by Ebenezer Thompson a^d William Charles Price. With ele- 
gant Copper-plates and Maps. 2 Bde. : London, 1777, 4; ib. 1781, 4. 

The wbole Works of Flavius Josephus. Containing: I. The Antiquities of 
the Jews, from tbe Creation of the World , to the Destruction of the Temple 



126 



Josef b. Mattatja. 



by the Emperor Caius Caligula, in twenty Books. - II. The Defeoce of tbe 
Jewish Antiquities, in Aaswer to Apion, io two Parts. 111. The Wars of 
the Jews witb tbe Romans , io seven Books. IV. Tbe Martyrdom of tbe 
Maccabees. V. Pbilo's Embassy from tbe Jews of Alexandria to tbe Em- 
peror Caius Caligula. VI. Tbe Life of Flavius Josepbas, written by bimself. 
Translated from tbe original Greek, by Charles Clarke etc.: London, 
1785. f.; ib. 1794, f. 

The wbole gennine and complete Works of Flavius Josepbus, the learned 
and autbentie Jewish Historian, and celebrated .Warrior. Containing etc. Wie 
die vorige Ausfi^abe in der Uebersetzung von Clarke u. dann noch VIL Tbe 
Testimony of Josephus concerning Our Blessed Saviour, St. John the Baptist 
etc. clearly vindicated. Tbc Wbole newly translated from the original in 
the Greek Language, and diligently revised and compared witb tbe Writings 
of cotemporary Autbors of different Nations on tbe Subject: all tending to 
prove tbe Autbenticity and real Value of the Work. To which is now first 
added : A Continuation of tbe History of tbe Jews, from Josephus down tbe 
present Time , including a Period of more than one thousand seven hundred 
years. Containing an Account of their Dispersion into tbe various Parts of 
Europa, Asia, Africa and America ; their different Persecutions, Transactions, 
and present State, througbout tbe known World. Witb a great Variety, of 
other interesting and autbentie Particulars, collected from tbe different Works 
whie record tbe various Transactions of tbe Jews since tbe Time of Jose- 
phus, which was newcr before added to auy other Translation of this Work. 
By George Henry Maynard etc. Illustrated with Marginal References; 
and Notes, Historical, Geographical , Critical, Classical, Biograpbical , and 
Explanatory by Ed. Kimpton etc.: London, 1789 flg. f. 

bb) Uebersetznng einzelner Srriftcn od. Auslage. 

Josepbus's History or Antiquities of the Jews, translated into English by Tb. 
Lodge: London , 1602, f. ; ib 1609, f.; ib. 1632, f.; ib. 1640, f.; ib. 
1655, f.; ib. 1670, f. 

The Works of tbe learned and valiant Josephus, epitomizM from tbe Greek 
Original,- and tbe History preserved in what is material and substantial, 
only by contracting Things of lessor moment, digesting the matter closer and 
avoiding useless repetitions : To which is added Josepbus^s two books against 
Apion , bis mle of reason , or the Martyrdom of the Macchabees , and the 
embassy of Philo Judaeus to tbe Emperor Caligula: London, 1700, 8; revi- 
dirte Ausgabe : ib. 1702, 8. 

Tbe Jewish History, from tbe Creation of tbe World to this present time, 
containing an abridgment of tbe Works of Josephus translated by Sir Roger 
L'E Stange, with a Continuation by J. CruU. 2 Bde. : London, 1708, 8. 

f) Spanische Uebersetzung der Schriften des Josephus. 

Prologo dirigido ala muy altay muy poderosa Seiiora Donna ysabel Reyna de 
Castillaetc, Por el su humilCronista de Alfonso d' Palencia cnia traducciö 
de los siete libros de la guerra Judayca: y de los dos libros contra Appioo 
grammatico Alexandrino escriptos primero en griego por el excelleole histo- 
riador Josephe etc. E transladados en latin por el muy eloquente presbytero 
RufGno patriarca de Aquileya. E agora bueltos de latin en romence Castel- 
lano por el mesmo Cronista etc. : Sevilla, 1492, f. 

Los veynte libro's de los antiguedades Judaicas escriptas en Griego por Fla- 
vio Josephe, y su vida por el mismo escripta, con otro libro suyo del imperio 
de la razon. Traduc. de latin en Romance Castellano : Auvers, 1554, f. 

Los siete libros, que el autentlco historiador Flavio Josephe escrivio della 
guerra, que tuvieron los Judeos con los Romanos, y la destruycion de Jeru- 
salem, fecha por Vespasiano: Madrid, 1536, f. 

De la guerra de los Judios, escr. por Flavio Josephe, trad. en Castellano por 
Juan Mart Cordero: Paris, 1549, 8; Auvers, 1557, 8; ib. 1608, 8; ib. 
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1618, 8; Madrid, 1657, 4; uoter dem Titel: Historia de las Guerros de 
los Judios, y de la Destruetion del Templo v Ciudad de Jerusalem etc. io 
2 Bdeo.: ib. 1801, 8. 

Respnesta contra Apioo Aiexandrino. Tradacida por el capitan Joseph Semah 
Arias: Amst., 1687, 8. 

g) Portugiesische u. limusinische Uebersetzung des Josephns. 

Historia dos Judeos etc. Eine Uebersetzung des Josephus io limnsinischer 
Sprache: Barcellona, 1482, f. Nicol. Spindeler. 

Historia dos Judeos , traduzida em Portugueza leogoa. 7 Bde. : Lissabon, 
s. a. , 8. 

h) Holläudische Uebersetzung der Schriften des Josephns. 

Alle de Werken van FlaVius Josephns, vertaalt etc. : Leyden, 1593, f.; Dor- 
drecht, 1652, f. ; Leyden, 1697, f.; Dordrecbt, 1793, f. 

Alle de Werken van Fl. Josephns, vertaalt door Lambert Bos. Dabei ist 
Hegesippus von Sam. de Vries übersetzt und dazu 250 Kupfern: Dortrecht, 
1665, f.; ib. 167S, f. 

Alle de Werken van Fl. Josephus, vertaalt door W. Sewel. 2 Bde.: Amst., 
1704, f.; ib. 1721, f.; ib. 1736, f. 

Alle de Werken van Fl. Josephns met Anmerkungen door J. F. Martin et. 
9 Bde. : Haag, 1784, 8. 

Oude geschiedenisse der Jooden van Fl. Josephus: Antwerpen, 1580, f. 

i) Böhmische Uebersetzung des Josephus. 

Flawja Jozeffa o Wälce Zidowske, Rnijby Sedmery. Knijmztonapred Ziwot 
Jozeffuw Od neho samebo sepsaney, geh pfida. Proti Apiooowi, Rnijby 
dwoge. O Mucednlietwij Machabeyskych, Kuijby gedny. Nynij teprw wssechny 
w Czeskaureö a LatijnsiLe prelozeny, odPawlaAquilinaHradeekeho: 
(Prag), 1553, f. 

k) Russische Uebersetzung des Josephus. 

- Eine russische Uebersetzung des Josephus, verfasst von Mich. Samujlow: 
Petersburg, 1799, 4. 

1) Schwedische Uebersetzung des Josephus. 

Flava Josephi Judiske Historia, utaf nads d'Andilli fransyske utolkning b'fverst 
po Maria Gustava Gyllenstierna. 4Bde. : Stockholm, 1713 — 52, 4. 

m) Dänische Uebersetzung des Josephus. 
Jodiske historia etc. oversat af A. Reyersen. 3 Bde. : Kopenhagen, 1750 — 57,4. 

n) Hebräische Uebersetzung aus den Schriften des Josephus. 

Is. Bär Löwin söhn: '»i'i-j'TitjsVKrt ^k^S^ täP. ';*iB''b^\ Die 2 Bücher gegen 

Apion, ins Hebräische übersetzt. Daraus 6 Kapitel mitgetheilt, nebst einer 

Einleitung; in dessen: ^^Dn*> •'W^y (S. 211— 219): Wilna, 1841,8. 

Menasche b. IsraSl hatte ebenfalls beide Bücher gegen Apion vollstlndig 
ins Hebräische übersetzt.) 

C. Schriften Kar ErlftateraiiK a. Ober Josephna Oberhaupt. 

Das Geschlecht Herodis des Grossen, zur Erläuterung verschiedener Schrift- 
stellen. Abgedruckt in: Berlinische Heb-Opfer (Berl. 1715, 8) II. 174—204. 

Observationes in Josephi testimonium d£ J. Chr. Abgedruckt in : Miscell. Obss. 
Vol. II. T. III. p. 376—80. 

Vindiciae Flaviaoae: or a vindication of the testimony given by Josephus 
concerning our saviour Jesus Christ: London, 1777, 8. 
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Evidence that tfae Relation of Josepbus, ooncernin^ Herod's having new bailt 
the Tempie at Jerusalem, is either false or misinterpreted : Oxford, 1786, 8; 
ib. 1789, 8. 

A Conlinoatioa of the Evideoce, that tbe Relation of Josephas, coaceniing 
Uerod^s having new bailt etc. with some Observations on Mr. Burgess*s Re- 
marks etc. To wbieb is added a P. S. occasioned by a Sermon by Dr. 
Blayney. By the Author of the Evidence: Rivingtons, 1789, 8. 

Die natürliche Gebart Jesa von Nazarelb, historisch beurkundet durch FI. 
Josephi jüdische Alterthüiner (Buch XVII. c. 2, 4), nebst einer Skizze der 
Regierung Herodes des Grossen. Geschrieben von einem Greise im Jahre 1823: 
Neustadt, 1830, 8. 

Remarks on tfae scriptural Account of the Dimensions of Salomon's Tempie: 
occasioned by the Supplement to a Pamphlet antitled Evidence etc. By tbe 
author of Remarks on tbe Evidence : Rivingtons, 1791^ 8. 

Josephus Flavius, Selbstbiographie im Auszuge. Mitgetheilt in: Jüd. Plutarch 
u. s. w. II. (S. 99—156): Wien, 1848^ 8. 

J. G. Altmann: Exercitatio historico-philologica de gente Herodom. Ab- 
gedruckt in Tempe Helvetica, T. VI. Sect. IIl. p. 468—491. 

d'Artigny: Dissertation de Forigine d^Herode le Grand. Abgedruckt in des- 
sen : Nouvelles Memoires d'Hist. et de Litt. (Paris, 1749, 8) T. I. p. 225—40. 

Nie. Asclep. Barbatus: Periochae et Argumenta librorum XX Fl. Josephi 
de Antiqq. jud. et Libr. de Bello Jud. per Tetrasticha: Köln, 1564, 8. 

Diederich B a x : Spec. de Joanne Baptista. Zuerst wird des Josepbus Zeug- 
niss über Christus vertheidigt und Luc. 1, 13 — 17 erklärt: Leyden, 1821,8. 

Jeh. Joacb. Bellermann: Geschichtliche Nachrichten aus dem Altertbume 
über Ess'äer u. Therapeuten. (Darin sind die Stellen aus Josephus, Philon, Pli- 
nius. Salin, Porpbyrius, Epipbanius, Eusebius übersetzt): Berlin, 1821, 8. 

Gu. Berger: Diss. de Herode Magno, Rege: Wittenberg, 1740, 4. 

Ed. Bernard: Lectioues variantes et annotationes in quinque priores 11- 
bros antiquitatum judaicarum Fl. Josephi: Oxford, 1686, f. 

Job. Boeder: Priora JovSautrjS aQxaioXoyiag capita illustr.: Strassburg, 
1642, 4; in dessen Dissertationes : ib. 1658, 8; ib. 1702, 8. 

C. F. Böhmert: Ueber des Fl. Josephus Zeugniss von Christo: Leipzig, 
1823, 8. 

Job. Andr« Böse: In Periocham Fl. Josephi de Jesu Christo. P. I.: Jena, 
1668, 8; P. II.: Leipzig. 1673, 4; P. IIl.: ib. 1674, 4. 

J. Bradly: An Account of the Testimony of Josepbus concerning Christ. 
In dessen : Impartial View of the Truth of Ghristianity abgedruckt : London, 
1699, 8. 

Pet.,Brincb :~ Examen cbronologiae et bistoriae Josephi: Hafn., 1701, 4; 
aufgenommen In Havercamp's Adparatus zu seiner Ausgabe: Leyden-Utr., 
1726, f. 

James B r y a n t : Vindicae Flavianae : or a yindication of tbe testimony given 
by Josepbus concerning our Saviour Jes. Christ.: London, 1780, 8. 

T. Burgess: Remarks on Josephus^s Account of Herod's Rebuilding of tbe 
Tempie at Jerusalem ; occasioned by a Pamphlet lately published , entitled : 
Evidence etc.: Oxford, 1788, 8. 

Job. Ben. Carpzov: jKogd'waeojs Iwaijnwr^i anoaTraofiara^ sive Flavia- 
nae stricturae : Helmstädt, 1748, 4. 

: Viadiciae lectionum Flavianarum sive devrsoat (pQovTidss : Helm- 

städt, 1748, 4. 

Cph. Cellarius: Dissert., qua Flavii Josephi de Herodibus Historia üNo'O-sms 
suspicioue, contra Job. Harduinum adseritur, et nummis antiquis conciliatnr: 
Hai. Sax., 1696, 4; vermehrt: ib. 1700, 4; abgedruckt in dessen: Disser- 
tationes academicae (p. 207 — 31): Leipzig, 1712» 8; in Hudson's Ausgabe 
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des Josephns: Oxfbrd, 1720, f.; in Havercamp*s Ausgabe: Amst. -Leyd.- 
ütrecht, 1726, f. 

Rieh. Clayton: Remarks od Josephns's aceonnt of AIexander*s Visit to 
Jadea. Abgedraekt in dessen : Criticai Inquiiy into the Life of Alexander etc. 
from the French of St. Croix: Bath, 1793, 4. 

C. Daubuz: Pro Testimonio Flavii Josephi de Jesu Christo libri duo; 
qnorum priore de varia ejus fortuna nsnqne nee non auctoris consilio in eo 
conscribeodo pertractatur ; posteriore vera ex stylo ac dicendi modo et sensu 
ejus veritas comprobatur. Cum praefatione J. E. Grabe: London, 1706, 8; 
in der Havercamp'schen Ausgabe des Josephus aufgenommen : Amst. etc. 
1726, f. 

SaL Deyling: Familia et Genealogia Herodiadnm. Abgedruckt in dessen: 
Observationen sacrae P. IL (p. 327 flg.): Leipzig, 1722, 4. 

Just. Cph. Dithmar: Diss. historico-ecciesiastica in FL Josephi testimo- 
nium de Christo (Ant. XIX, 4): Ff. a/0., 1715, 4. 

J. F. Eckardus: Vindiciae Flavii Josephi a P. Baelio io negatae Hbrorum 
S. S. ^Bonvsvatiai suspicionem vocati. Prolusio Schol. : Isen., 1781, 4. 

: Fl. Josephus errore pharisaico imbutus , quem Christus reprehen- 

dit apud Mt. IV. : Isen., 1782, 4. 

: Fl. Josephi de Joanne bapt. testatus (Ant. XVIII. 7.): Isen., 

1785, 4. 

: Prolusio schol. in §. 5. Cap. 16. lib. IL Ant. jud.: Isen., 1786, 4. 

— - — - — : Prolusio schol. qua a Josepho depellitur crimioatio fictae legis 
mos., qua maledictio Deorum , falso creditonim prohibeatur: Isen., 1787, 4. 

H. C. Abr. Eichstädt: Flaviani de 'Jes. Chr. testimonii avd'svzia, quo 
jure nuper sit defensa. Questiones IL: Jena, 1813 — 14, 4. 

J. A. Ernesti: Prolusio de templo Herodis magni ad Aggaei 2, 10, et Jo- 
sephi Ant.: Leipzig, s. a. 4; in dessen: Opusc. pbilol. et crit. : ^Leyden, 
1764, 8; ib. 1776, 8. 

: Disp. bist. -crit. de Lucae et Josephi in roorte Herodis Agrippae 

consensu, ad Acta Apost. 12, 19 — 23, et Ant. jud. XIX. 7. : Leipzig, 1745, 4; 
ib. 1761, 4; in dessen: Opusc. pbilol. etc.: Leyden, 1764, 8; ib. 1766,8. 

: Exercitationes Flavianae de fide et dictione Josephi : Leipzig, 

8. a. 4; in dessen Opusc. etc. ed. IL: Leydeo, 1776, 8. 

— : Observationes in Fl. Josephi Antiquitates jud. In dessen Ausgabe 

des Aristophanes p. 57 — 186 abgedruckt. 

Roh. Findlay: A Vindication of the Sacred Books, and of Josephus, espe- 
cially the former, from various Misrepresentations and Cavils of the cele- 
brated M. de Voltaire: London, 1770, 8. 

James F oster: A Dissertation upon the Account supposed to have been 
given of Jesus Christ by Josephus , being an attempt to shew that bis cele- 
brated passage , some slight corruptions only excepted , may reasonably be 
esteem'd genuine: Oxford, 1749, 8. 

Zach. Frankel: Die Stellen des Josephus von der Lehre und dem Wesen 
des Essäismus, übersetzt n. erläutert. Abgedruckt in dem Aufsatze: die Es- 
s'aer, eine Skizze. Io: Zeitschr. f. d. rel. Interessen des Judenthums. IlL 
(S. 441—61): Leipzig, 1848, 8. 

F. Gth. Frey tag: Programma, quo codicem ms. Fl. Josephi Bibliothecae 
Portensis describit : Numb., 1727, 4. 

Con. Dan. Fr ick: Exercitatio crit. de Fi. Josephi testimonio de Christo ex 
antiquitate libr. XIIX. cap. 2, 4: Leipzig, 1692, 4. 

Jac. Gronov: Decreta Romaoa et Asiatica pro Judaeis, ad cultnm divinum 
per Asiae minoris urbes secure obeundum, ab Josepho collecta in libro XIV» 
Archaeologiae, sed male interversa et expuncta, in publicam lucem restituta : 
Leyden, 1712, 8. 
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G. Theoph. Güldenapfel: Disp. hist.-exeg. Josephi Arcbaeologi de Sad- 
ducaeoram canone seateotiam exhibeos. (Die Stelle Arch. XIII. 10, 6, be- 
treffend): Jena, 1804, 4. 

G. L. Hamberger: Dissertationes bist. If. de rebus Herodis magni: Wit- 
tenberg, 1675, 4. 

J. Hardnin: De nummis Herodiadum. In dessen: Opera selecta (p. 8^8 flg.): 
Amst., 1709, f. 

T. Harm er: Obscrvations on Josephus. In dessen: Observations on divers 
passages of Scripture. Vol. III.: London, 1787, 8. 

J. F. Hirt: Meditatio de tertio teroplo Hierosolymitano , per lestimoniam 
Fl. Josephi band probato : Wittenberg, 1781, 4. 

: Diss. altera de Vaticinio Haggaei 2, 9 ad splendorem insigncm 

templo Hierosolymitano ab Herode magno tempore Christi additum non re- 
stringendo: Wittenb., 1782, 4; in dessen „Opuscula novissima** wiederholt: 
ib. 1783, 4. * 

C. Glo. Hofmann: Progi:., quo ad quaestionem , cur Josephus caedem in- 
fantum Bethlehemit.-tacuerit? respondets Wittenberg, 1741, 4. 

J. Casp. Huldrich: Diss. philol.-hist. de vita aurea, qua Herodes templom 
Hierosolym. adornavit, ad illustraodos locos Fl. Josephi Ant. jud. XV. ^. et 
de hello jud. V. 5 , 4. Abgedruckt in: Satura dissertationum , orationum, 
epislolarum etc. : P. H. : Zürich, 1782, 8. 

Dav. Humphrey: A fragment attributed to Josephus, concerning the State 
of the dead, from MSS. of Grabe, with original text, done into English, 
with notes. In dessen: Translation of the Apologeticks of the philosopber 
Athenagoras : London, 1714, 8. 

J. Jackson: A füll Account of the Chronology of Josephus and of the 
Scripture. In dessen: Chronological Antiquities Vol. I. n. II. gedruckt: Lon- 
don, 1752, 4. 

J. Jac. Jensius: AoHrjfia historicum de Herodianis: Jena, 1688, 4. 

John Jortin: Remarks on the Writings of Josephus; Conjecture on a pas- 
sage in Josephus; a passage, concerning the Essenes explained. Aufgenom- 
men in dessen : Remarks on Ecclesiastical History (Vol. I. p. 35 flg.) : Lond., 
1751, 8. 

: Critical Remarks on Josephus. In dessen: Tracts, philological, cri- 

tical and miscellaneous (Vol. II. p. 74 flg.): London, 1790, 8. 

Fr. Ant. Knittel: Neue Kritiken über das weltberühmte Zenguiss des al- 
ten Juden Fl. Josephus von J. Chr.: Braunschweig u. Hildesheim, 1779, 8. 

W. Ferd. Korb: Anti-Carus, oder histor. - krit. Beleuchtung der Schrift: 
die natürliche Geburt Jesu von Nazareth , historisch beurkundet durch Fl. 
Josephi jüdische AUerthümer (Buch XVII. cap. 2, 4). Nebst einigen Bemer- 
kungen über das Zeugniss des Josephus von Christus: Leipzig, 1831, 8. 

J. Tob. Krebs: Observationes in N. T. e Flavio Josepho: Leipzig, 1755,8. 

: Decreta Romanorum pro Judaeis facta, e Josepho collecta et com- 

mentario bist. - grammat. - crit. illustrata. Adjunctum est Decretum Athenien- 
sium pro Hyrcano Pontifice Judaeorum factum, commentario illustratum: 
Leipzig, 1768, 8. 

Pet. Lambeck: Epistola de bibliothecae Caes. Vindob. codd. mss. , qui 
novae Josephi operum editioni gr. -lat. possunt inservire, notis et obser- 
vationibus auctior edita a T. C. J. S. : Jauravii, 1666, 4; ib. 1713, 4. 

C. Lamotte: Remarks upon the Death of Herod the younger etc. Abge- 
druckt in : History of the Works of the Learned. : London, 1737, 8. 

: Remarks upon the Voice that was heard in the Temple before the 

Destraction of Jerusalem as His related by Josephus: London, 1737, 8. 

Lat. Latinii: Observationes ad Josepbum. In dessen: Bibl. Sacro-pro- 
fana p. 188 flg. 
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6f. Less: Prolusiones II saper Joseph! testimonio de Christo: Göttingen, 
1781-82, 4. 

— »-: Disqnisitio de Josephi aactoritate et usu explicandis libris S. S. V. T.: 
Göttingen, 1786, 4. 

W. Lloyd: A Letter to Dr. W. Sherlock in vindication of that part of 
Josephus's History, wbich gives an account of Jaddus the high-priest's sub- 
mitting to Alexander the Great: London, 1691, 8. 

Chr. Nolde: Historia Idamaeae, seu de vita et gestis Herodum Diatribe. 
Accesserunt hinc inde Notae in Josepham, ut et pro eo vindiciae, et respon- 
siones contra Baronium, Serrariuin, Salianum et aiios : Franeckcr, 1660, 12; 
in Havercamp's Ausgabe des Josephus: Amst. - Leyden etc.^ 1726^ f. 

J. Bapt. Ott: Spicileginm s. Excerpta ex Fl. Josepha ad N. T. illastrandum. 
Zuerst im Appendix der Havercamp'schen Ausgabe: Amst.-Leyd. etc., 1726, f.; 
vermehrt einzeln durch Havercamp herausgegeben: Leyden, 1741, 8. 

J. Nie. Panlitzky: Drei kleine chronologische Untersuchungen nebst der 
Grösse des alten Jerusalems nach Josephi 60 u. 90 Thürmen : Ff., 1781, 8. 

Mich. Reis: Diss. bist, theol. , qua Josephi silentium evaog. historiae non 
noxium esse ostenditur: Altd., 1730, 4. 

J. H. Ress: lieber des Josephus Erwähnung von Christo: Braunschweig, 
1775, 8. 

Jos. Scaliger u. Schurzfleisch: Adnotationes ad Josephum. In Villoi- 
son's epistolae vinar. p. 80—97 abgedruckt. 

H. Scharbeau: Ohservationes Basnagianae in Fl. Josephum. Abgedruckt 
in Bibl. Lubec. Vol. X. p. 202 flg. Vol. XII. p. 560 flg. 
Joh. Gf. Schar fenberg: Prolusio de Josephi et versionis Alex, consensu: 
Leipzig, 1780, 8. 

C. E. Schmid: Enarratio sententiae Flavii Josephi de libris V. T. Sectt. II.: 
Wittenberg, 1777, 4. 

J. Sal. Sem 1er: Spicilegium crit. theol. de auctoritate archaeolog. ad Fla- 
vianam exercitationem etc.: Halle, 1757, 4. 

Jac. Serenius: Christendomens Styrka of Hedningarnas , SÖrdeles Fl. Jo- 
sephi omdommem om Christo: Stockholm, 1752, 8; deutsch von Murray: 
Göttingen, 1758, 8. 

L. Tim. Spittler: Prolusio acad. de usu versionis Alex, apud Josephum: 
Göttiogen, 1779, 4. 

F. H. Stempel: Diss. de columnis antediluvianis ad locnm Fl. Josephi Ant. 
jud. üb. 1. 3.: Jena, 1706, 4. 

Chr. G. Steuber: Disquisitio de scriptis FI. Josephi et fide: Rinteln, 1754,4. 
J. M. Strettenberg: Diss. bist. - critica de testimonio Fl. Josephide Jesu 
Christo: Lund, 1824, 4. 

Thd. Ambr. Strohbach: Diss. de Josepho, Vespasiano Imperium praedi- 
cente, vere num divinaverit? Leipzig, 1748, 4. 

Ch. Gu. Thalemann: Disquisitio de Philonis et Josephi auctoritate in hi- 
storia rituum S.S. In dessen : Tractatus de nube super arca foederis : Leip- 
zig, 1781, 8. 

A. Treuen fels (R. in Weilburg) : lieber den Bibelkanon des Fl. Josephus. 
Erster Artikel. LB. d. Or. 1849. 

üri (Dr. Phöb. Philippson) : Josephus, sein Leben, sein Charakter und seine 
Zeit. Allg. Zeit. d. Judenth. 1838. N. 67. 68. 123. 125. 128 (unvollendet). 
Vollborth: Commentatio in Mt. 2, 16, veram esse infanticidii Bethlehem, 
historiam, non obstante Josephi silentio : Göttingen, 1788, 4. 
W. Whiston: The particular Periods of Josephus*s Chronology stated. In 
dessen : Essay towards rcstoring the true Text of the Old Testament (p. 
203-19): London, 1722, 8. 
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W. Whiston: Tbat Josepbas the Jew was an Ebiooite. In dessen : Collection 
of authentick records belongin^^ to the Old and New Testament (P. II. p. 959 flg.): 
London, 1728, 8. 

: The Testimonies of Josephns concerning Jesus Christ etc. In dessen : 

Six Dissertations (I. n. II. pi 1 — 32): London, 1734, 8. 

Fr. Wocken: De nsa, qni ex Josephe ejusque dictiooe ad illastrandas S.S. 
litteras, et siugillatim N. T. hanriri potest: Sedini, 1720, 4. 



1) Später hielt er sich ganz in Ff. a/0. auf. 

2) Er war R. im Bamberg'schen in Krappfeld und Schwiegersohn des Abr. Brod (b. 

Sani). Die Bibliographen schreiben bei seinem Namen K^O)ay-»B)a, allein in den Werken 
schreibt er sich aus Breslau. 



Josef b. Mattatja de LacrAt s. Jos. della Cr 6t. 

Josef del Medigo s. Jos. del Medigo. 

Josef b. Meir (.s ''Vn-'ü od. •j^*»*'») s. n*iBO^n. 

Josef b. MeVr ha-Lewi s. Jos. Ihn Migas (b. Me. ha-Lewi). 

Josef b. Men. -Mendel (.s Steinhard) s. Jos. Steinhard. 

Josef b. MeSChallam-Ph5b08 (in Friedberg) M ed. K^aühäD xo^i'a: Ff. a/0., 

1701, f. r : : . 

Josef b. Michel (R. in Olianow) : ny^tt Vn^. Disc. Novella's über die talm. 
Ordnung Moed: Ff. a/0., 1767, f." 

Josef ihn Migas s. Jos. Ibn M i g a s. 

Josef Molche (R. in Venedig): ed. t9&tp)3 nn^M von Sim. Daran und tag^tt 
pn2e von 'Ob. Sforno s. Jos. Molc6o. 

Josef b. Mose (.s Krzeminiec) s. Jos. Crzeminiec. 

Josef b. Mose (ha-Lewi, .s Essen) s. Jos. Kosmann. 

Josef b. Mose Benveniste s. Jos. Benvenist e. 

Josef- Mose b. David (.s Breslau) ^i tjO^") tDn\z7. Eine systematische Zusammen- 
stellung der Regeln über 'ü'^to im jüdischen hechte. In 13 Abschnitten (b'^v^ö), 
diese wieder in Kapitel (b^&^y) getheilt. Dazu gute Indices: Amst., 1730,4 
Mos. Frankfurter (Bl. 52). "* 

— . — : tlb*)"» ph. Commentar über die Pesach - Halacha^s des RC. Orach Chajim, ■ 
namentlich als starke Polemik gegen npv:^ ph von Jak. Rzeszower (s. d.): 
Amst., 1730, 4 Mos. Frankfurter; zusammen mit bf>»? ph gedruckt: Turko, 
18* •, 4. Eine Polemik gegen diese Schrift von Jak.'Rzeszower u. d. T. 
ta-^arj k!» 'p ist abgedruckt in dem 3.Theile der Rzeszower'schen GA.: Metz, 
1789, f. Aufgenommen in b-'b'ita b-^j^lrr 'b: Ostroh, 1814, f. 

— . — : tlb*!"» n.ihs 'b. Derascha's über den Pentatench und über die Feste. 
Herausgegeben von seinem Sohne Abraham, mit einer Arbeit des Abr. Brod 
u. d. T. bnnbtj tiS-iV^n: Fürth, 1769, 4. 

Josef b. Mose di Trani s. Jos. di Trani. ^ 

Josef b. Naftali: ed. yc^n r^Ti^^^* Gedicht über die Leiden der Frommen und 

üb. das GottvertrauenV Prag, i524, 8; Tihingen, 1560, 8; Amst., 1650, 8; 

Offenbach, 1714, 8. 

Josef Nasi (Herzog von Naxos) s. Jos. Miquez. 

Josef b. Natan Bechor- Schor s. Jos. Bechor-Schor. 

Josef b. Natanel (.s Chinon) s. D^&b^Pi. 

Josef .s Nicola s. n^&b'in. 

Josef de Noves s. Abr. di Boten. 

Josef Oettling s. )os. Oettling. 

Josef .s Ofen: n^itcgn? n^jn-^jq^. Lieder religiösen Inhalts: Wandsbeck, 1731, 8. 
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Josef d'Orleans s. D^&d^n. 

Josef Porat s. Jos. Porat. 

Josef .8 Potkamin (R. in PotkamiD) : ^üSi Vrtk. Discnssive Novella's üb. talm. 

Traktate: Olexnitz, 1767, f. 
Josef b. Rabbi s. Rafael-Josef b. Rabbi. 
Josef ReimuDd (JC.) s. Jos. Reim und. 
Josef Sages s. Jos. S a g e s. 
Josef b. Salomo (Daj. in Lissa): xon^^ b3| bVS9 nj'^ha. Das Bucb Becbinat 

*Oiam mit bebr. Comm. : s. 1. e. a. 12. 

Josef b. Salomo (Dar. ia Posen)»: t)bi*« ilts-». Ueber "»np «^^j^n: Ff. a/0., 

1679, 4 (Bl. 16). 
— . — : t\S^h *)^|^n. Das Hymnarinm, die Tempelzerstörung nnd die Erlösung 
betreffend r Ff. a/0., 1679, 8 (Bl. 12). 

Er schrieb noch: 1) tjO^"^ ts]»?^. Aoslegnngen n. GolIecUineen zom Pentateiich; 
2) tlpS'* ^3^5p« Derascha's fiber den Pentateoch ; 3) ^Nnte"; htote"» (vei^ 
schieden von dem gleichnamigen des Israel b. Samuel ha-^efardi). 

Josef b. Salomo Fiametta (R. in Ancona) s. Jos. Fiametta. 

Josef b. Salomo Kolon s. Jos. Kolon. 

Josef- Salomo del Medigo s. Jos. Sal. del Medigo. 

Josef b. Salomo Taitazak s. Jos. Taitazak. 

Josef Sama' Arias s. Jos. Sama' Ari4s (in Amst.). 

Josef Sami (.s Patras) s. Jos. Sami. 

Josef .s Samoi^Ö (R. in SamoiS6): b'^^bh 2iä«)a. Comm. über y^^^ ^D des 

Maimuui , wie auch Novella's nnd Discussionen über andere Gegenstände : 

Lemberg , 1827, f. 

Josef b. Samuel: ri^nb«: 'o. Nachweis an 35 Masora- Stellen, dass keine Phrase 
ohne Ursache in der Schrift wiederholt ist: Venedig^ 1607^ 4 Gioy. di Gara 
(Bl. 20). 

Josef b. Samuel (b. Zebi, R. in Ff. a/fA.) : r\'\'n^ii. Correctionen zum Talmud, 
vorzüglich zu den 3 Ordnungen Sera' im, Kodoschim und Tohorot, aufgenom- 
men in der Talmud - Ausgabe : Amst., 1714, f. 

Josef b. Samuel Fasi s. Jos. F4si. 

Josef b. Samuel Jafe s. Jos. Jafe. 

Josef b. Samuel Tob-'Elem s. Jos. Tob-'Elem (Bonfils). 

Josef Sarcho (Bonajuto) s. Jos. Sarcho. 

Josef Ibn Saruk s. Jos. Ihn S a r u k. 

Josef Sason s. Jos. Sason. 

Josef b. Saul Eskopia s. Jos. Eskopia. 

Josef- Schalem vR. in Pisenz) s. Jos. Galliano (b. Schalom). 

Josef Ibn Schem-Tob s. Josef b. Schem-Tob. 

Josef b. Schem-Tob (ha - Sefardi) » : ^I3p'»>s^ n'i'nart 'o töüns. Ausführlicher 
Commentar über die Ethik des Aristoteles. Im Auszuge und umgearbeitet von 
Is. Satanow nebst der hebr. Ucbersetzuog der Etbik selbst von Me. AI- 
guadez herausgegeben: Berlin, 1791, 4. 

— . — : b"»n'^N nias. Ueber die Vorzüglich kcit des Menschen u. die des mos. 
Gesetzes und Widerlegungen der Aristotelischen ethischen Grundsätze, inso- 



1) Er führte auch den Beinamen Kalafra. Wahrscheinlich ist er mit dem oben er- 
vShnten Jos. Darschan identisch; aber verschieden scheint er von Jos. Premsla 
zu sein* 

2) Er bl. 1440. Er wohnte in Medina del Gampo im Königreiche Leon (1441) o. 10 Jahre 
spjlter in Alkala (14dl}. Er wird auch Josef Ibn Schem-Tob genannt, so> dass eig. 
Schem-Tob als der Familienname erscheint. 



fern sie mit dem Judentbume nicht übereinstimmen. Eine philosophiscjie 
Sebrift: Ferrara, 1556, 4. 

Josef b. Schein -Tob: '^"i'i&Kn nn^K ht v^^^. Pbilosopbiscber Comm. über Pro- 
fiat Duran's (ha-Lewi .s Aragon) Schrift, der auch ':j"'ri*iaK5 Tiri—Vx nnÄK 
genannt wird, mit einer Einleitung. Zuerst gedruckt von Is. 'Akrisch (s. d.), 
in einer Sammlung: Kstpl., 1554, 8; überdruckt in b'^h!id'> ynj? genannten 
Sammlung: Breslau, 1844, 1% 

Er schrieb noch: 1) ^^^^Kn ""^l^ya jto<j5ü'n)5 "'N^öh '"D ntoNto. Abhandlnnf^ 
des Chasdai Kreskas Ober die Glaubensartikel, von Josef ins Hebrilische 
übersetzt zu Alkala de Henares 1451 , mit AomerkuDgen ; 2) •i^'^K 2^|a)S 'B. 
Comm. üb. die Klagelieder, verfasst zu Medioa del Campo 1441 ; 3) N'^'ipn yy 'O. 

Josef b.Scheraga (in Italien): m;i vp^ '?* Zusammenstellung der dunkein u. frem- 
den Wörter des Sohar, u. dieselben in alfab. Ordnung erläuternd. Angehängt 
sind T]nii:fü ''.5'>'t. Herausgegeben von Jesaja b. Eli'eser-Ch aj Jim (.s 
Nizza) mit Zustitzen: Venedig, 1637, 4 Giov. Vendramini (Bl. 9). 

Josef b. Scbescht Ihn Latimi s. Ihn Latimi. 

Josef b. Scbi'neor (ha-Kohen): '^nb nh^)a. Ein masoretisches Werk über den 
Pentateuch , zuerst eine Aufzählung der nbhi «Vto ni^tt , der a-^ns^j '^'-^p n. 
s. w. in alfab. Ordnung, dann über die Special - Masora über den Pentateuch 
nach Ordnung der Paraschen : Körgismi (bei Kstpl.), 1598, 4 (Bl. 42). 

Josef Ibn Scho'eb s. Jos. Ihn Sc ho' eh. 

Josef Sefardi Ibn Jachja s. Jos. Ibn Jach ja. 

Josef b. Seruk s. Isaak b. Abba-Mare. 

Josef b. Simon -'Akiba s. Jos. Bär. 

Josef b. Simson (in Metz) s. Jos. Statthagen. 

Josef Tarnigorod: tjöi"^ niN iT'änri s. Jos. Tarnigorod. 

Josef Troplowitz s. Jos. Troplowitz. 

Josef b. Uri-Scheraga s. Jos. Cobryn. 

Josef de la Vega s. Jos. Pen so. 

Josef de Vega s. Jos. de Vega. 

Josef Ibn Virga s. Jos. Ihn Virga. 

Josef Vivas 8. Jos. Vivas. 

Josef- Wolf (b. J. Low, b. Sam.-Gerson): Minp*^ n^iX. Commcntationen zum 

Pentateuch, mit -jh ti;?')^ seines Vaters gedruckt: Venedig, 1742, 4. 
Josef Zarfati (in Amst.) s. Jos. Zarfati. 
Josef Zarfati (.s Fas, JG. in Rom) s. Andr. Monte. 

A. Josef (Rabb.) : Rede am Tage des feierlichen Einzuges in die neuerbaute 
Judenschule zu Illereichen, am 29. April 1803: Kempten, 1803, 8. 

Hi. Josef: Vollst, kaufmännisches Rechenbuch, 1000 Aufgaben enthaltend. Nach 
den neuesten Geldcoursen bearbeitet und stufenweise vom Leichtem zum 
Schwerern übergehend: Quedlinburg, 1840, 8*. 

: Handbuch für Jedermann, über Wechsel- und Münzkunde, Maasse und 

Gewichte aller Städte und Länder in und ausser Europa u. s. w. Nebst An- 
gabe des Verhältnisses derselben zu den preuss. Münzen, Maasseu und Ge- 
wichten : Halberstadt, 1844, 8. 

: Praktisches Rechenbuch für Kauf- und Geschäftsleute : Quedlinburg, 

1842, 12. 

— — : Vollständiges kaufmännisches Rechenbuch, enth. 1025 Aufgaben u. s.w. 
2. Aufl.: Quedlinburg, 1843, 12. 

Paul Josef (JC. .s Posen): Specnlum propheticum oder Propheten - Spiegel 
daraus die Juden ihr^ Verstockung zu sehen-t Nürnberg, 1615, 8. 

: Grammatica Hebraea: Nürnberg, 1613, 8. 



'«... 
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*J. Joseph: De sacro igoe altar. ia sanctuar. inferendo. Disp. I.: Hannover, 
1708, 4. 

Flav. Josephns s. Josef b. Mattatja. 

JosijahU Pardo s. Josi. Pardo. 

Josijahu Pinto (b. Jos.) s. Josi. Pinto. 

Josijaha Rosales s. Josi. Rosales. 

Josippon s. Josef b. Gorion. 

Jos. Jossei (.s Brzesc Litewski, R. in Voin) : tjöi"^ M'nia. Commentationen üb. 
Steilen des Pentateach u. der Megillot, wie auch üb. talm. Stellen: VVands- 
beck, 1727, 4 (Bl. 38). 

Jos. Jossele (.s Ostroh) : Kn'^;; ^tt* Kabb. Comm. üb. den Pentateuch, wie auch 
über 23 Psalmen: Slobuta 18", 8. 

Is. Mark. Jost (L. in Ff. a/M.)^: Was hat HerrXhiarini in Angelegenheiten 
der europUischen Juden geleistet? Freie und unpartheiische Prüfung des Wer- 
kes Theorie du judaisme etc. par TAbbe L. A. Chiarini: Berlin,, 1830, 8. 

: Geschiebte der Israeliten seit der Zeit der Maccabäer bis auf unsere 

Tage, nach den Quellen bearbeitet. 9 Theile, mit Registern u. Ergänzungen: 
Berlin, 1820—28, 8. 

Eine englische Uebersetzung erschien bald nachher im Auszuge. 

: Drei Briefe der palästinischen Juden aus Jerusalem, Safet und Bai- 

rut an Hrn. Lehren in Amsterdam. Aus dem Hebräischen treu übersetzt: 
Prag, 1837, 8. 

: Allgemeine Geschichte des israelitischen Volkes, sowohl seines zwei- 
maligen Staatslebens , als auch der zerstreueten Gemeinden und Sekten , bis 
in die neueste Zeit, in gedrängter Uebersicbt, zunächst für Staatsmänner, 
Rechtsgelehrte, Geistliche u. wissenschaftlich gebildete Leser, aus den Quel- 
len bearbeitet. 2 Theile : Berlin, 1831—32, 8. 

: niWte '»•^■lö n»\p. Die Mischna, der Text punktirt, mit deutscher 

Uebersetzung, nebst einem rabbinischen Commentar und vielen deutschen 
Anmerkungen : Berlin, 1832, 4. 

: Erklärendes Wörterbuch zu Shakespeare*s plays etc. : Berlin, 1830, 8. 

: Neue Jugend -Bibel, enthaltend die religiösen und geschichtlichen 

Urkunden der Hebräer, mit sorgfältiger Auswahl für die Jugend, übersetzt 
und erläutert; 1. Theil: die 5 Bücher Mo^s: Berlin, 1823, 8. 

: Theoretisch-prakt. Handbuch zum Unterricht im deutschen Styl, mit 

sehr vielen Uebungsbeispielen u. s. w. : Berlin, 1835, 8. 

: Israelitische Annalen. Ein Centralblatt für Geschichte, Literatur u. 

Kultur der Juden. Allwöchentlich einen Bogen. Drei Jahrgänge: Ff. ^M., 
1839-41, 4. 

n. M. Creizenach: *;'i»)2e. Ephemerides hebraicae s. coUectio disser- 

tationum maxime theologicarum , variorumque hebraicorum scriptorum , ad 
ordinem mensium lunarium disposita. Zwei Jahrgänge. L Ff. a/M. , 5601 
(1841—42), 8; II. das. 5602 (1842—43), 8. 

• : Drei hebräische Briefe, gerichtet an einen Karäer. Mit tatar. Ueber- 
setzung abgedruckt in dem Buche nnp*; n^a : Kosloff, 1834, f. 

: AusHihrliches Lehrbuch der englischen Sprache Tür Schulen u. Pri- 
vatunterricht. In Gemeinschaft mit G. F. Burckhardt: Berlin, 1826, 8; 
zweite vermehrte Ausgabe: ib. 1832, 8; 3. Aufl.: ib. 1843, 8. 

• : Ofl^enes Sendschreiben an Hrn. GORR. K. Streckfuss, zur Verstän- 
digung über einige Punkte in den Verhältnissen der Juden : Berlin, 1833, 8. 

• : Ansichten und Topographie von London und dessen Umgebungen. 

Jedes Heft mit 10 engl. Stahlstichen nach Originalzeichnungen der vorzüg- 



1) Geb. 22. Febr. 1793 zu Berubnrg. Jetzt in Ff. a/M. 
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liebsten Künstler und mit ausführlichen Erläuterungen und histor. Notizen 
von C. F. Partington; frei übersetzt von a. s. w. : Berlin, 1834, 4 (36 
Ansichten und 2 Bogen Text). 

Is. Mark. Jost: Friedrich des Grossen (des II.) sämmtliche Werke. In %0 Liefe- 
rungen : Berlin, 1835 — 37, 4. 

: Mythologische Gallerie, nach Zeicbnissen namhafter Künstler in Kupfer 

gestochen von Fr. Stüber. Text in deutscher, französischer und englischer 
Sprache: Berlin, 1833«— 37, 4; zweite Auflage in 16 Heften mit 60 Kupfern: 
ib. 1839, 4. 

: Legislative Fragen, betreffend die Juden im preussischen Staate: 

Berlin, 1842, 8. 

: Nachträge zu den legislativen Fragen, betreffend die Juden im preus- 
sischen Staate: Berlin, 1842, 8. 

: Neuere Geschichte der Israeliten von 1815 bis 1845, mit Nachträ- 
gen und Berichtigungen zur altern Geschichte. Zwei Abtheilungen. Erste 
Abtheilung: deutsche Staaten: Auch u.jl. T.: Geschichte der Israeliten seit 
der Zeit der Maccabäer bis auf unsere Tage. Zehnter Band : Erste Abthei- 
lung: Berlin, 1846, 8. 

: Neuere Geschichte der Israeliten u. s. w. Zweite Abtheilung. Die 

Staaten und Länder ausser Deutschland: Berlin, 1847, 8. 

: Culturgeschichte zur neuem Geschichte der Israeliten von 1815 bis 

1845: Berlin, 1847, 8. 

lieber ihn. 

Dr. Friedentbai: Dr. J. M. Jost: Eine biographische Skizze. Abgedruckt 
im Klei naschen Jahrbuche, Jahrg. 1844 S. 77 — 85. 



Josua b. Alexander (R. in Lemberg) s. Joscha Falk. 

Josua- Bo*as Baruch s. Josua -Bo'as Baruch. 

Josua Benveniste s. Josua Beuveniste. 

Josua ChandMi s. Jo. Chandali. 

Josua -Eisak (b. Jechiel): 9V\'ni p'a:^ triv. 24 Gutachten über die 4 Ritual- 
Codices. Mit dem folgenden Werke zusammen als erster Theii gedruckt: 
Warschau, 1842, f. 

: n'iwn'i, y^Sn*] p)3?. 16 Derascha*s über verschiedene Gegenstände, ab 

2. Theil des vorigen und mit demselben gedruckt: Warschau, 1842, f. 

Josua b. EFasar: 

Schudt: Jüdische Denkwürdigkeiten I. p. 521. 

Josua Hansmehl s. Jo. Hansmehl. 

Josua b. Jehuda- Samuel (.s Perugia) M ed. b*«)9!)*T>^ yip)a von Chan. Elj. di 
Rieti: Mantua, 1648, 8. 

— . — : ed. b"'»h ^A)a von Pinch. Bar. Jagel: Mantua, 1757, 12. 

— . — : ed. hiää'^ "^nsto mit nn-^tp "^pne von Gaml. Jagel: Mantua, 1661, 4. 

— . — : ed. rr^BPi 'b : Mantua, 1662, 12. 

Josua b. Josef s. Joscha Falk (b. Jos.) 

Josua - Josef (b. Dav.) : Zuschrift an den Verf. des n$nn y9 , eines Comm.*s 
zu Bechinat 'Olam, und mit demselben gedruckt: Venedig, 1704^ 4. 

Josua Lorki 8. Hieronymus de Sta. Fi de. 
Josua Ibn Scho'eb 8. Jo. Ibn Scho'eb. 



1) Er war Sohn des oben benannten Typograpben Jebuda-Samnel u. stand bereits 

1624 der OfBcin seines Vaters vor. Nach einer Unterbrechung von 22 Jahren (1626 1647) 

drockte unser J o s n a allein in der Druckerei, die früher seinem Vater gehört hatte. 



Josaa- Selig — Isaak b. Abba-Mare. 137 

JOSI&- Selig: yv'in^ ^"^tp. Ein hebr. Gedicht in sieben Aifabeten, einen Hym- 
nus bildend. Beigefügt sind noch andere religiöse Gedichte t Amst., 1663| 8. 
Josna de Silva (R. in London) > s. Jo. de Silva. 
Josua b. Sira s. Jo. b. Sira. 
JoSUft Soncini s. Josua Soncini. 
JoSlia Spira s. Josua Spira. 
Josua Zarfati s. Dav. Nieto. 
Isr. Josua b. Recbabja s. n^.Sö'in. 

*G. Irhoven: Conjectanea in Psalmor. titnlos: Leyden, 1728,4. 
: Ad Psalm. LXXVIII, 26: Traj. a/R , 17--, 4. 

*C. Irvillg: Katechismus der jüdischen Alterthümer. Nach dem Englischen : 
Leipzig, 1821, 8. 

*Jos. IsaaC (J. K. Bundschuh): lieber Bettel -Juden und ihre bessere Versor- 
gung. Aus dem Jüdischen: Nürnberg, 1791, 8. 

Isaak s. n'i&b^n und "^^htts. 

Isaak (-Selig): n'inK "«jp/ns hy b'^öünh. Novella's üb. Pirke Abot; dazu auch ein Ö9**n, 
von seinem Sohne Ascher-Selig, in Cbaj. Lüpschütz's b*)»)^ t7*^T ab- 
gedruckt (p. 90—98): Sulzbach, 1703, 4. 

Isaak (JG.) : De sanctae trinitatis tribus personis et incarnatione domioi. Heraus- 
gegeben von Jaques Sirmonde: Paris, 1630, 8. Diese Abhandlung wurde 
dann noch oft gedruckt, es ist aber ungewiss, wann der Verf. gelebt. S. 
Fabricii Bibl. Gr. X. 173. 

Isaak (R. in Treblow, in Polen) : b*<*^'}^n '»'^'«tp. Die Lieder der Leviten im Tem- 
pel, aus dem Psalter, mit einer Abhandlung über dieses Institut: s. 1. (Lublin) 
e. a. 4 Salm. b. Jak. Kalmankas (Bl. 12). 

Isaak b. Abba*Mare (.s Marseille)': ntiioyn '& (eig. aus b'^n&iD n^it}» 'd ver- 
kürzt). Eine Zusammenstellung der wichtigen und giltigen Halacha^s über 
n'ii'rtfl» ''5""i , T'üntp ^i'>i , vtöA ''5'»^ , nia^ns '^511 u. s. w. , überhaupt über 
12 Partien der Hajacba's, dazu noch gleichsam als Einleitung 10 Abschnitte, 
genannt n^^)aK)g nnby , z. B. n)ar n^QKia u. s. w. Verfasst im Jahre 1179, im 
40. Jahre seines Lebeos. Nur unvollständig zum Druck befördert von Josef 
b. Saruk: Venedig, 1608, f. Giov.di Gara (Bl.llO). Von neuem Überdrucke : 
Warschau, 1801, f. 

Er schrieb 1) noch einen 2. Theil des ^Vlä^, über Schecbila, Zixit n. s.w., fer- 
ner 2) MilS^rt rtn^DV 'd und von diesem Werke heisst der Verf. auch 

n^-):ann^S^; 3)b*in9V nK)9^b über AJfasi, was aber eine Verwechselong 
nit Isaak b. R*ob«i 2U sein scheint. - 

— . — : rrt&'^ntan nta-'hü n'ibVrt. Die Vorschriften über Schlachten u. s. w. auf 
Veranlassung seines Vaters Ab ba- Marc im 17. Jahre seines Leben», 1156, 
verfasst. In dem Werke unvollständig aufgenommen: Venedig^ 1608, f. ; 
Warschau, 1801, f. 

— . — : ^to>n ^?5^ "»ij^ä '^5'«'!. Die Vorschriften über Nikur aus jenem grossen 
Werke als Text genommen, mit einem hebr. Commentar von Ahron b. 
Mose-Meir Pereies, genannt "^hrtK tinrrts , besonders herausgegeben: 
Offenbach, 1712^ 8. Zuletzt ist noch e/ne Vorschrift über das nü^a, - Verfah- 
ren in jüdisch -deutscher Sprache. 



Abr. G'iron (in Kstpl.): b'^tpii^B. Gommentare zu einigen Partien des Buches 
Ittur, der eine genannt b'^^B'ib K'npta , der andere b'^n&Sb ^i'^Tn KstpL, 
1757, f. r . . 

1) Surb 17. Ijjar 1679. 

2) Geb. 1188. Auf Veranlassnag des R. Schescht ha-Niisi schrieb er t^'^^m fT^dV^« 



\ 
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Jak. SasoD (b. Israel): nj?9^ *>:;:&. CoinmentatioDen zu einigen Abschnitten 
des nütss^n 'o , bis zu p. 176 reichend: Kstpl., 1714, f. ^ 

Jak. de Boton (b. Abr.) : ^j?^^^ 2nn3^. Rechtsgutachten und Coilectaneen, 
zum Theil auch Commentationen über nnta^n 'd : Salonik, 17)20, f. 



Isaak Abendana s. Is. Abendana. 

Isaak Aberles s. Is. Aberles (b. Abr.). 

Isaak Aboab- s. fs. Aboab. 

Isaak b. Abraham (Aberles, Pr. in Krakan) s. Is. Aberles. 

Isaak b. Abraham (ha -Ger): ph^e-; 9nT. Derascha's u. Moral - Vortrage , nach 

den 3 Hauptstützen des Judenthums, Gesetz, Gottesdienst und gute Werke, 

geordnet: Amst., 1782, 4. 

Isaak b. Abraham (b. Jeh.) s. Is, 'A krisch (b. Abr.). 

Isaak b. Abraham Jeschurun s. Is. Jeschurun (b. Abr.) 

Isaak b. Abraham (Hohen de Lapa) s. Is. de Lara. 

Isaak b. Abraham (.s Neustadt, Daj. in Amst.): ed. ^»n'n 'd. Das Buch Ra- 
siel, nach dem Autographon des ETasar b. Jehuda (s. d.) .s Worms, das 
ursprünglich N»T'n '»niozuntyVK geheissen u. woraus auch ^K'^tn •»nib geworden. 

Nachdem bereits der grosste Theil desselben in französischer Sprache gedruckt 
war: Amst., 1701, 4 Mos. b. Abr. Mendez Coitino; mit einem Vorworte von 
Mos. Horwitz: Grodno, 1793, 4 (Bl. 42); mit Anmerkungen bereichert: 
Warschau, 1812, 4. 

— . — : ed. vnh ^nV. Sohar -Fragmente zum Pentateuch, Midrasch ha-Ne'elam, 
Sitre Tora, Sohar zu den 5 Megilloir, ferner b'^^^pF) n. Collectaneen. Dazn 
ein kurzes Wörterbuch in alfab. Ordnung, geschöpft aus nj'^b '^'i)qm von Is. 
Bär, verfasst von seinem Sohne Low b. Isaak (b. Abr.): Amst., 1701, 4. 

Oeber ihn. 

Ad. J eil ine k: Isaak aus Neustadt, eine biographische Skizze. LB. d. Or. 
1846 col. 254—56. 

Isaak b. Abraham (in Rameru) ^ s. rt^fib^in. 

Isaak b. Abraham (.s Troki, Karäer) 2 : nd!))aK p!)9h. Eine Schrift zur Ver- 
theidigung des Judenthums und zur Bekämpfung des Cbristenthums. Es zer- 
fällt in 2 Theile, deren erster aus 50 Kapiteln bestehend die Lehre des Ju- 
denthums zu bewahrheiten und zu verherrlichen sucht, und deren zweiter 
in 100 Kapiteln des N. T. durchgeht und die Grundlagen des Christenthums 
angreift. Geschrieben im Jahre 1593. Nach einer HS., welche Wagen seil 
aus Afrika (in Ceuta) mitgebracht, zum ersten Mal gedruckt, mit einer lat. 
Version, in dessen Tela ignea Satanae: Altorf, 1681, 4, dann Mos hebräisch 
übendruckt: Amst., 1705, 12 (Bl. 124). 

a) Jüd^ch-deutsche Uebersetzung. 
Die Stärkung des Glaubens, von Isaak b. Abraham. Aus dem Hebräischen 
übersetzt. Diese Uebersetzung ist nach dem Wageoseirschen Text iremacht: 
Amst., 1717, 8 (Bl. 134). 

b) Lateinische Uebersetzung. 
Joh. Cbph. Wagen seil: Fortalitium fidei etc. Abgedruckt mit dem Texte 
in dessen t Tela ignea Satanae: Altorf, 1681, 4; überdruckt in Jak. Gous- 
set's Widerleguogsschrift; : Amst., 1712, f. 

Eine spanische Uebersetzong dieses Baches besorgte Is. Alhifts and ausser dieser 
existirten noch einige andere. 



1) Sein Name erscheint auch in Abbr. K^'^n oder Mn^e^^ ur bl. im 12. Jahrhundert. 

2) Er starb 1594 und fibergab das Werk seinem Schfiler Josef b. Mardechai Mali- 
nowski (.8 Troki). 
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c) Widerlegangsschriften. 

Joh. Möller: Confntatio libri Ghissnk Emana. Aufgenommen in dessen: 
Judaismus ex Rabbinorum scriptis detectus et etc. refutatus: Hamb., 1644, 4. 

Er halte das Chissnk Emana mit Glossen von Gabriel b. Ahron. Aach ist dasselbe 
nar tbeilwelse widerlegt. 

Jak. Go u s se t : Teroio controverss. adversus Judaeos, oppositus R. Isaaci Cbis- 
suk Emnna etc. : Dordracb, 1688, 8. 

: Mg'Sc iD)so s. Jes. Chr. Evangeliique divina veritas demonstrata in con- 

futatione libri Chissuk Emuna a R. Isaaco scripti , in qua pleraque Judaeo- 
rum adversus doctrinam christianam argumenta etc.: Amst., 1712, f. Diese 
Widerlegung mit der lat. Uebersetzung des Textes ist nach seinem Tode 
erschienen. 

Brandan Hnr. Gebhard: Centum loca N. T. vindicata adversus Chissuk 
Emuna. Erstreckt sich also nur über den 2. Theil des Werkes und ist in 
Form von Disputationen edirt: Greifswalde, 1699, 4. 

: Zephania a pseudhermenia etc. vindicati et ad oppugnendam par^ 

tem priorem muniminis fidei adbibiti: ib. 1701, 4. 

Joh. Phil. Storr: Evangelische Glaubenskraft. Gegen das Werk Chissuk 
Emuna: Tübingen, 1703. 8. 

d) Ueber Einzelnes in Chissuk Emuna. 

Rieh. Kid der: Demonstration of the Messias. I.: London, 1684, 8; H. ib. 
1699, 8; in. ib. 1700, 8. 

Ff. Rog. de Weille: Heerlickheet J. Chr.: Haag, 1684, 8. 



Isaak b. Abraham Cbajjut s. Is. Chajjut. 

Isaak b. Abraham -Mose s. Is. Zarfati. 

Isaak Abravanel s. Is. Abravanei. 

Isaak Absftmil s. Is. Ebsamil. 

Isaak AbaMbari s. Is. Abulb&ri. 

Isaak de Acost^i s. Is. de Acosta. 

Isaak Adarbi s. Is. Adarbi. 

Isaak -Aharon (b. Jeh. Low, Maggid in Eischiscbok) : 'fhnK ri'^a. Comm. über 

das Hocblied, in zwei Partien getheilt. Der eine Comm.heisst spezieil n^^9 

ph^l und erläutert den Zusammenhang der Verse in einfacher Weise; der 

andere heisst nh^yn nn'iFi, und weist den Zusammenhang in deraschischer 

Weise nach: Wilna, 1843, 8. 
Isaak b. Ahron - Samuel : ed. t^^^l ri;^^ von Elfeser b. Natan .s Mainz: 

Prag, 1610, f. 
Isaak Albargelloni s. Is. AI barg eil oni. 
Isaak Alchadev s. Is. Alchadev (b. Sal.) 
Isaak Alchakkim s. Is. Alchakkim. 
Isaak Alexander s. Is. Alexander. 
Isaak Alfasi s. Is. Alf4si. 
Isaak Alfual s. Is. Alfnal. > 
Isaak Alissaoi s. Is. Ihn G b a j 4 1. 
Isaak Almeida: D^«!)-nh. Novella's über talm. Traktate. Beigefügt der GA.- 

Sammlung D'^ViT^fn n*iniK>a "5» vonEl. Kovo und Josua Chand&li: Kstpl., 

1739, f. ' ' " 

Isaak 'Arama s. Is. 'Arama. 
Isaak Aruvas s. Is. Aruvas. 



1) Oben ist anrichllg Ghaj. anstctt Is. gedruckt. 
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Isaak Arvivo s. Is. Arvivo. 

Isaak b. Ascher (ha-Lewi, in Spcier, «aS'i)* «. nifi^'in. 

Isaak Aschkenasi s. Is. Aschkenasi. 

Isaak Aschkenasi s. Is. Loria. 

Isaak Athias 8. Is. Athiäs. 

Isaak b. J. Bär (b. J. Low, .s Salzburg in Wien): pi^ «»Ja«. Comm. Über 
die Sprüche Salomo's. Mit dem Texte edirl: Wilmersdorf, 1714, 8 Hi. b. 
Cbaj. (Bl. 62). 

Isaak- Barach s. Is. Baruch. 

Isaak b. Baruch s. niBOin. 

Isaak b. Benzion : '^th'^ V^p)a- Derascha^s nach Ordnung des Pentateneh^ nebst 
andern Novella's ; Ff. ^0., 1775, 4. 

Isaak Berl s. Is. Berl. 

Isaak Bohelm: ed. nn^iiK 'd: Krakau: 1571, f. 

Isaak Bresner s. Is. Bresner. 

Isaak Campanton s. Is. Campanton. 

Isaak Cardoso s Is. Cardoso. 

Isaak b. Chajjim Chasan s. Is. Chasan. 

Isaak Chajjim Koben s. Is. C an tarin i. 

Isaak b. David (R. in Kslpl.): nwa^ •^nai. tvw. Rechtsgntacbten-Sammlang. An- 
gehängt sind noch einige andere' Aufsätze und Derascha's ^ Kstpl., 1760,'f« 
Er schrieb anch ein Werk über V^^^J nitttp. 

Isaak .s Dompaire (b. Abr.) s. n'is&'in. 

Isaak .s Düren s. Is. Düren. 

Isaak -Eisack b. David Schick s. Is. Schick. 

Isaak- fiisak (b. Jak. - Salman) : phs*; n^'i». lieber die halachischen Ntvella'i 
des Jelamdenu (iiän)fiV*^) und Midrasch rabba über DeuteronomiunL: SUow, 
1803, 4. 

: ph^l ninV'm. Rechtsgutachten über Jore De'a u. Eben 'Eser des 

Ritualcodex (dem vorigen beigedruckt) : Sklow, 1803, 4. 
: ph^*^ n*^a. Halachische Novella's über die Vorschriften über Erlaubtes 

und Unerlaubtes, in zwei Pforten getheilt : Sdilikow, 1836, f. 

Isaak b. EFasar (ha-Lewi, in Spanien)-: n)s):>"^n 'd. Ein grosses Spraefawerk 

in 2 Theilen, deren erster die Grammatik u. deren zweiter das Lexicon um- 
fasst. In diesem Werke citirt er Ihn Cbajjug, Ihn Grannach, Isaak b. 
Saul, Sam. ha-Na^id, Ihn Crebirol, Mos. Chiquitilla, Ibn BaTa«, 
Jehuda ha-Lewi, Jeh. Charisi, Mose b. Schescht und schrieb es 
für Ahron b. Abraham in Babylonien. Daraus Proben mitgetheilt VfB 
L. Dukes: LB. d. Or. 1846 c. 705—11. 
« Er schrieb auch ein Werk über die hebräische Sprache n. d. T. ^^t^,^ t^G\9. VoB 
Charisi cllirt er dessen 'O'pT} ']hthh N'ö». 

Isaak b. Eljaklm (.s Posen) 3*. n<it} n^r Moralbuch in 20 Abschnitten, zur 
EinpräguDg des Judenthums und zwar 1. über das Benehmen in der Synagoge; 
2. beim Gebete; 3. über die Busse u. s. w. Das letzte Kapitel giebt eine 
Anleitung über das Halten der Gebote. In jüdisch -deutscher Sprache abge- 
fasst: Prag, 1620, f. Jeh. Bak; ib. 1701, f.; ib. 1709, f. Jeh. Bak Enkel; 
Krakau, 1641, 4; Sulzbach, 1692, f.; von Is. Lichtenthaler (b. Jeh.) 
besorgt: ib. s. a. f.; Amst., 1670, f. Uri PhÖbos; zusammen mit t3*>»^h nV 



1) Abgekürzt K^"^"^. Er war der ersle Tosafist und Zeitgenosse Raschids. 

2) Er bl. im 12. Jahrh. und der jüngste, dessen er gedenkt, ist Charisi. Er f&hrt 
auch den Namen Isaak ha-Babli u. er ist vielleicht auch dorther gekommen. Citirt wird 
dieses Werk von dem Lexicographen Josfb. David ha-Jewani. 

3) Er fShrte auch den Namen Is. Pos cd er. 



Isaak b. Elfeser — Isaak-Jakob. 
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von Cbaj. Arbich (b. Jakob), das als Anhang giita ib. 1703, f. ; ib. 1723, 4$ 
Wilmersdorf, 1714, f.; ib. 1724, f. Hirsch b. Chajjim; Ff. a/0. , 1708, f. 
Mich. GotUchalk; Dyrhenfort, 1700—1, f.; Ff. a/M., 1681, f.; ib. 1686, f.: 
Sulzbach, 1723, f.; Ff. a/M., 1715, 4; Sklow, 1793, 4; Russland, 1805, 4. 

Isaak b. Elfeser (in Deutschland) ^ : ■^^n nfiD. Ein Moralbuch , nach den Ta- 
gen der Woche in 7 Abschnitte getheilt. Zusammen mit dem gereimten Moral- 
buche n^n-in von Joch. Loria (s.d.), durch Salman Setzer (b. Dav.) ge- 
druckt: I^rag, 1597, 8; ib. 1599, 4; mit eiaer Vorrede von Mos. Särtels: 
ib. 1612, 4; Amst., 1663, 8; ib. 1713, 8 A. Low b. Wolf; Fürth, 1692, 8; 
ib. 1747, 8. Eine der Fürther und der Prager Ausgaben ist in jüdisch-deut- 
scher Sprache. 

Isaak b. Elfeser (b. Sal.) s. Is. Leon. 

Isaak b. EliJJa (ha>Lewi): ph2C'i ^n^K oder "fii^^n 'iid. Anordnung des Beicht- 
gebetes: Prag, 1695, 8 (BL 8). 

Isaak b. EllJJa (ha-Lewi, .s Kappeln in Schleswig): t^'fl^tt ""t^^l^V Q9 fii^nri. 
Die Psalmen mit dem Comm. Likkute Megadim, bestehend aus Excerpten von 
berühmten Cemmentatoren. Der Text mit Punkten und Accenten, und neben- 
bei noch Alscheich's Psalm -Comm. (Vk n^»!c^n) im Auszüge. Dabei einge- 
streuete deutsche Erklärungen: Dyrhenfurt, 1728, 8 J. Bar b. Natan Nata 
(ßl. 152). 

— . — : t3''"!$te ''ttüi^V Cjy ''V»». Die Sprüche Salomo^s, Text mit Comm. Al- 

scheich's (D'^D.'^da nh) im Auszuge und dem Comm. Likkute Megadim. Mit 
ebenfalls einges'treueten deutschen Erklärungen: Wandsbeck, 1731, 8 Isr. 
b. Abr. (Bl. 71.). 

«^. — : pt^Sf! ^Kä. Comm. über die Haftara^s, die beigedruckt sind, und ron 

einer Seite die Commentationen Raschids und Kimchi^s Im Auszuge , auf der 

anderen seine eigenen: Offenbach, 1729.4 (Bl. 131). 
— . — : phSt*^. *ip.$. Comm. über die Haftara^s, aus 10 vorzüglichen Commen- 

taren gezogen: Wandsbeck, 1831, 4 Isr. b. Abr. (Bl. 76). 
— . — : D'^j'^9 r^T^^* ^io 61^ Lehren des Pentateuch in jüd .-deutscher Sprache, 

mit kurzen Erläuterungen: Fürth, 1730, 8 (Bl. 45). 
Isaak b. EliJja (in der Türkei) 3 : b'>n9\p n^)Q. Erläuterung von 100 Gebolen, 

erläutert nach einfacher Ermittelung und nach der Kabbala, in IQO Kapital 
getheilt: Salonik, 1543, 4. 

— . — : ed. tyHra "'ttJ'tt von Men. Recanatii Kstpl., 1544, 4. 

Isaak .s Evreux s. n^.&i^'in. 

Isaak el-F4si s. Is. Alfasi. 

Isaak ha -Ger s. nifi&'in. 

T 

Isaak Gomez s. Is. Gomez de Sosa. 

Isaak b. Honein s. Kalonymos b. Kalonymos. 

Isaak .s taisnn s. n'is&^rr. 

T 

Isaak Ja'abez s. Is. Ja'abez. 

Isaak b. Jakob: ed. l^^zriTi *p von Ah ron ha-Lewi: Venedig, 1601, 4. 

Isaak b. Jakob (gen. Chajjut): pnstn y-^t. Comm. üb. die Mischna: Ff. a/0., 
1732, 4. ' ■ ' 

baak- Jakob (b. Saul- Abraham, .s Minden) 3. Buch der Verzeichnung. Eine 
Unterweisung, wie man seine Religion gegen die Angriffe des Christenthums 



1) Ervfar Schüler des nm 1450 in Deutschland lebenden Mose b. Eli'eser ba-Darschan 
Und er bl. demnach Dm c. 1460—80. 

2) Neben seinem Namen steht "^/v , d. h. '^n*^ hSSä ittlVo und neben dem seines Va- 
ters naxa d. h. Ü^^rtn -i1-j:ta n-iin:s iwea und beide Abbreviaturen haben zn Irrungen 
Veranlassung gegeben. 

S) Der Verf., eig. nicht Literat von Fach, lebte später in Hamburg, wo er zu Anfang 
des 18. Jahrhunderts verstorben und in Wandsbeek begraben wurde. 
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und wie man überhaupt den Einwürfen der Polemik antworten soll. Zn die- 
sem Zwecke werden die Weissa^ngen der Schrin; in apologetispber Bezieh 
bnng durchgenommen, wie aucb dann Stellen aus den Evangelien vorgeführt. 
Im Hause des Ascher Anscbel b. Elfeser u. J. Bar b. Abr. gedruckt: Amst., 
1693, 12; ib. 1696, 16 Kosmann Emrich (Bl. 36); ib. 1714, 16. 

Eigeotlich scheint dieses Buch von Israel Ger, einem zum Jodwlbame Sberge- 
tretenen M5ach, and Isaak -Jakob hat es demnach blos gedmcki. 

Isaak b. Jakob (R. in Trespol bei Brze^6): ed. nj?9? Vnfc< s. Is. Spira. 
Isaak -Jakob Josbel s. Is. Jak. Josbel. 
Isaak b. Jakob Scbelomit s. Is. Schelomit. 
Isaak b. Jehuda s. n'ifiD^n. 

T 

Isaak- Jehnda (b. Jakob-Koben): k;!-t^ *t)i ^y 'd Q» nn^n. Die Pesach-Hag- 
gada mit einem Comm. über das Lied Chad Gadja: Altena, 1761, 4. 

isaak b. Jehnda (ba-Lewi)>: Ktn m^^a 'o. Ein compilirter, in kabb. Geiste 
gehaltener Comm. zum Pentateuch, geschöpft aus: y\ (Natan Official), Josef 
.s Orleans, Bechor-Schor, "i^n 'd über den Pentateuch, Jeh. ha-Chasid, 
Efasar, die Gewährsmänner Raschi, Jos. Kara, Mos. .s Pontoise, Jak. Cor- 
beil, Sam. .s Falaise anführend. E^ kommen auch noch darin vor; Mos. ha> 
Darschan, nita h]?^^ Samuel b. MeVr, Sa'adja, n^t} V^)&, R. Isaak ^ Elcha- 
nan, Jak. .s Orleans, Simcha, Salomo b. Abraham, Berachja ; ferner Sa'adja 
Gaon, Dunasch, Nissim, y&h ^D des Chefez b. Jezliach, Jos. Kimchi, Parchon, 
dann die Tosafisten : Elfeser .s Metz , David .s Münzburg, Isaak b. Barucb, 
Isaak der Jüngere, Rechabja, Simon .sJoinvitle, und dann noch eine Anzahl 
Autoritäten, die sonst nicht weiter vorkommen oder weniger geläufig sind. 
Vielfach verstümmelt n. verkürzt: Prag, 1607, 4 Jak. Bak u. Jak. Stabnitz' 
ha-Lewi (Bl. 88). 

Isaak b. Jehuda (.s Lucena) s. Is. Ihn GhajsLt. 

Isaak b. Jehuda (b. Natanel, .s Beaucaire)^: nh^'in. Ein grosses Bussgedicht, 
riK^dn •ii*<h'7 anfangend, und sich im Machasor von Tripolis und Avignon 
befindend. Zum ersten Mal mitgetheilt von Dukes im LB. d. Or. 1843 
N. 44 folg. 

— . — : b'^n*'». Religiöse Lieder s. n'ith^ von Avignon und Tripoli. 

Isaak b. Jo§l (.s Görz): hn&%3. Index zu dem Werke ynö ^Ka von J. Bär 

b. Leyser-Israel (R. in Görz): Venedig, 1614, f. 
Isaak b. Jom-Tob Arepol s. Is. Are pol. 
Isaak b. Josef (ha -Koben, .s Palästina): n^iiKän n^e n^n» nn V» '9. Comm. 

über das Buch Rut, als Enthüllung des Geheimnisses der Erlösung: Sabionetta, 

1551, 8; Mantua, 1565, 16. 

Isaak b. Josef de Corbeil s. Is. de Gorbeil. 

Isaak b. Josef Israeli s. Is. Israeli. 

Isaak b. Josna (b. Abr., R. in Prag): phJt-: thS'S. Comm. über die 4 Turim 
in 843 halachische Aufgaben geordnet und in 100 Abschnitte getheilt. Von 
Jehuda b. Alexander (ha-Kohen) gedruckt: Prag, 1606, 4 (Bl. 68): 
Ff. a/O., 1682, 4. 

Isaak b. Isaak s. n'i&e^n. 

r 

Isaak- IsraSl (in Amst.): Elogios ä la felice memoria de Abr. Nufiez Bernal 
etc. Abgedruckt in Elogios etc. 1 Amst., 1656, 4. 

Isaak b. Kalonymos s. Israel b. Abraham. 



1) Der Verf. bl. gegen Ende des 13. Jahrbandert^s , am welche Zeit er diese Compila- 
lion veranstaltete. Samuel aus Falaise soll sein Grossvater gewesen sein. 

2) Er war Zeitgenosse des Gharisi (Tachk. Kap. 46) und ein ausgezeichneter Dichter. 
Er führte auch den Beinamen '^n'^äU7n. 
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Isaak b. Kalonymos (b. Jehuda b. Salomo, in der Provence) s. Is. Natan. ^ 

Isaak Koben s. Isaak b. Simson. 

Isaak ha -Koben (b. Jehada) Rapaport^: rr&rr:: ^ria nno s. Is. Rapaport 
(b. Jehada). 

Isaak ha-Kohen (.s Ostroh): '«29 näp})3 oder "^hnt^a n^i^p.. Auszug aus El. 
Misrachfs Supercorom. über Raschi zum Pentateuch , nebst Glossen. Zu 
Genesis: Prag, 1604, f. Cbaj. Kohen; mit besonderem Titelbiatte zu den 
übrigen Theilen des Pent. : ib. 1604, f. (Bl. 207). 

Isaak ha -Laban (.s Dompaire) s. n'iSO^n. 
Isaak ha -Laban (b. Jak. in Prag)' s. n^&d<in. 
Isaak Lampronti s. Is. Lampronti. 
Isaak de Lattes s. Is. de Latte s. 
Isaak Leon s. Is. Leon. 

Isaak de Levitis (in Italien)'«: Ci'^isli riby)^. Sammlung der Haggada's aus Be- 
rachot, Sabbat etc. , entlehnt aus E n Jakob und aus Bet Jehuda von 
Jeh. da Mode na, mit Raschi u. mit angefügten Moralien: Venedig, 1647, 4 
Ant. Calleoni (BI. 24). 

Isaak ha-Lewi s. n^Boirn. 

T 

Isaak ha-Lewl (b. El'asar) s. Isaak b. ETasar. ^ 

Isaak b. Lewi (in d. Provence) s. n'itn^. 

Isaak Loria: ttih KSn^ s. Is. Loria. 

Isaak b. J. Low Jüdels s. Is. Jüdeis. 

Isaak b. J. Low Minz (.s Nikoisburg): 'ph^i t^f^yq 8. Is. Minz. 

Isaak b. Mardechai (.s Regensburg) s. n^sein. 

Isaak- Mardechai-Gerson s. Is. Mard. Gerson. 

Isaak Masia s. Is. Masia. 

Isaak b. Meir (bann) s. nifiD«:n. 

Isaak di Meir Co^n s. Isach di Me. Go^n. 

Isaak Meir Fränkel s. Is. Me. F ranke l. 

Isaak b. Menachem s. ^^s&^Fl. 

Isaak .8 Montil s. nS&D'in. 

T 

Isaak b. Mose s. Profiat-Duran. 

Isaak b. Mose (.s Wien)<^ s. n'i&o'in. 

Isaak b. Mose Alisch s. Is. Ali seh. 

Isaak b. Mose Israel s. Is. Tobias. 

Isaak b. Mose- Israel Norzi s. Is. Norzi. 

Isaak b. Mose Katzenelnbogen s. Is. Katzeneinbogen. 

Isaak .s Murat s. ni&oin. 

T 

Isaak b. Natan s. Isaak b. Kalonymos (b. Jeh. Natan b. SaL) Natan. 



1) Natan ist der Familienname des Verf.*« der Concordanz MeTr Natib. 

i) Er stammle ans der Familie Kahana in Lublin, aber er urar schon in Jerusalem ge- 
boren, nachdem sein Vater dabin ausgewandert. 

3) Er war Bmder des Petachja .s Regeosbai^ und wohnte anch in Worms. 

4) Hebr&isch schreibt er sich D*^^.*)^?? 1%3. 

5) Es ist vielleicht derselbe, welcher auch das Vl^tK^K aKM^ des Ihn G'annach in's 
Hebräische übersetzte. # 

6) Er war Schüler des Jehada .s Paris and des Eli'Cser ha-Lewi und wohnte^ in 
Würzburg (Aboda Sara 5S\ Die Decisoren nennen ihn bald Isaak .s Wien, bald tK^"), 
d. h. R. Isaak Or Sem'a , von seinem Werke ?5i*lJ 'li«. Er war Tosafist u. bl, zu An- 
fang des 13. Jahrhundert*« , correspondlrte mit Simson de Gou^y. 
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Isaak-NataD s. Is. Na tan. 

Isaak b. Natan (.s Kordova) : nn'i^fir; n'Do^j^t? '^y^^* Comm. über die *i6 Kate- 
gorien des Mos. MaimÄni (n'Do^;?):}) , die sich za Anfang des zweiten Theiles 
des More Nebnchim befinden , aus dem Arabischen des Abdalla Mohammed 
Abubekr b. Muhammed el-Tabrisi in^s Hebräische übersetzt. Von Mose Na- 
gara gesammelt und dann fragmentarisch herausgegeben hinter V^kv nS^KV 
inbn: Venedig, 1574, 4 Giov. di Gara. 

. — : dn^annV n^ih^n *t^k)9. Mos. Maimüni's Abhandlung .über die Einheit, 

aus dem Arabischen in^s Hebräische übersetzt. Herausgegeben von M. Stein- 
schneider nebst sachl. u. sprachl. Erläuterungen: Berlin, 1846, 8. 

Isaak Nieto s. Is. Nieto. 

Isaak b. Noach (ha -Koben, R. in Meseritz): i^^^^n n&d. Der summarische 
Inhalt der 4 Schulchan 'Aruch in rhythmischen Gedenkversen vorgeführt und 
zwar in alfab. Ordnung: Krakau, s. a. 4 (Bi. 30). Gewöhnlich heisst die- 
ses Buch ü'^ya 't» b''5"»'T "»jjba n^stjj. 

— . — : aVn nt^'^na. Sammlung von Derascha^s und Schriftanslegnngen , als 
Auszug eines grösseren Werkes a^jn nahnn: Krakau, s. a. 4 (Bl. 39). 

Isaak -'Obadja: "^»irn "^s^ M'I^^k« Kunstvolle rhythmische Aufsätze über Ver- 
schlechterung der Zeit, herausgegeben von Samuel b. Dajsos: Venedig, 
1588, 8 Giov. di Gara (Bl. 120). 

Isaak Onqueneira s. Is. Onqueneira. 

Isaak Oppenheim s. Is. Oppenheim. 

Isaak Or Sem'a (tk'^'i) s. Isaak b. Mose (.s Wien). 

Isaak .s Orleans s. n'iBOin. 

Isaak Orobio s. Is. Orobio. 

Isaak .s Poitau s. n'ipDSn. 
Isaak .8 Polen s. r\'\tüST\ 

Isaak Rafael Alfand&ri s. Is. Raf. Alfand&ri. 

Isaak- Bafael b. Jehuda s. Is. Raf. Rodriguez. 

Isaak b. R'uben s. nSa^'in. 

Isaak .s Russland s. n^BD^n. 

Isaak Sakkuto s. Is. Sakknto. 

Isaak b. Salomo (Karäer, in der Krim): nt)!?'? ^^^' ^^^ Sabbatgeaetze ia 
kurzer Zusammenfassung. Beigegeben ist das berühmte Sendschreiben dei 
Medigo^s (s. d.), genannt t^ihM 2riD)9 , ferner 3 hebr. Briefe von Dr. Jost 
aus den Jahren 1829—31 nebst tatarischer Uebersetzung, ferner die 10 Glau- 
bensartikel der Karäer, hebräisch ; ferner 61 Fragen und Antworten religiö- 
sen Inhalts oder Katechismus, in tat. Sprache. Dazu noch eine tatar. Vmt«: 
j^osloff, 1836, 4 (Bl. 46). 

Isaak b. Salomo (ha -Koben): ph^^^ •^^a. NoveIla*s über den talm. Tr. Besät 
Lemberg, 1795, 4. 

Isaak b. Salomo (b. Is. b. Isr. ha-Sofer ha- Koben) i: a*!»» hv U7!i^B. Comm. 
über Ijjob , nebst dem Texte gedruckt : Kstpl. , 1545 , 4 Elfeser b. Gers. 
Soncini (Bl. 76). 

Von iha ist noch haodschriniich : n'AN ^^1^ V^ns. Com«. Ober Abot. 

Isaak b. Salomo Israeli s. Is. Israeli. 

Isaak b. Salomo Ihn Sahula s. Is. Ibn Sahüla. 

Isaak b. Samuel (.s Dompaire) st. n^a^^M. 



1) Er führte auch -den Naaen Isaak-IsraVl, weil sein Ahn ItraSl hicss. 
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Isaak b. Samnel (ha- Lew! , R. in Posen): pln^1 fj^^o. Grammatik der hebr. 
Sprache in 7 Abschnitten u. dazu ein Comm. gen. ■»•i^^ i^''*}^: Prag, 1628, 4 
Abr. Lemberger; Basel, s. a. 4. 

Isaak -Schalom (in Mantua) ■'jj^Jta''« nlSK •'jpns. Die Sprüche der Väter In 

ital, Sprache. Mit hebr. Lettern gedruckt: Mäntua, 1583, 8; s. 1. e. a. 8. 
Isaak Schani s. Isaak b. Elijja. 

Isaak b. Schem-Tob (in Venedig); Orden de Oraciones segun el uso Hebreo 
en lengua Hebr. y vulgär Espagnola, traduzida por el Doctor Isaac bijo de 
Don Sem Toy Cavallero : Venedig, s. a. 8. 

Isaak b. Schescht (R. in Saragossa)*: nln^er)!! niV^tp. Eine Sammlung von 
werthvollen Gutachten, 518 an Zahl, in Halacha^s abgetheilt. Von Samuel 
Lewi herausgegeben, in 2 Abtheil. : Kstpl., 1547, f. Elfeser Soncini (BM41); 
Riva di Trento, 1559, 4 Josef Oettling (Bl. 415); Lemberg, 1S08, f. 

Von ihm sind noch: 1) Äh n'w. DriUer Theil :der GA.; 2) nninn V? 'b. 
Gomm. über den Pentatench, nach dem einfachen Wortsinoe und mit Herbei- 
ziehuDg des Talmads; S) iS'^lpn^h. Piovella^s über Ulm. Traktate, vrie auch 
Tosafot. 

Isaak Schick (b. Dav.) s. Is. Schick. 

Isaak b. Schneor s. niSDin. 

T 

Isaak ha-Sefardi s. Is. de Leon, 

Isaak .s Sens s. n^&o'in. 

T 

Isaak de Seqneyra - Samuda (A. in London) : Sermon funebre. Leichenrede auf 
Dav. Nieto u. Denkschrift über denselben: London, 1728, 8 (Bi. 118). 

Isaak b. Simson (ha -Koben, in Prag)'; «Jn^ &9 n'ita nh^itt? v*^iia. Der Mid- 
rasch Schocher Tob, d. h. der über Tehillim, Mischle u. Samuel, mit kurzen 
Glossen. Besorgt von Jakob Gersont Prag, 1613, f. Jak. Bak: überdrnckt 
von Isaak b. A. Low (R. in Opataw): Amst., 1750, f. Mos. Frankfurter. 

»*. — : vna ü^i V'a^h* Der Pentateuch im Original, nebst einem jüd.-deut« 
sehen Comm. aus Midraschim und Commentarien geschöpft: Prag, 1608, f. 

— . — : ed. V7!)nn. Eine Derascha des Jeh. b. Bez. Löwe: Prag, 1593, 4. 

Isaak .s Siponte s, n'i&D^rn, 

Isaak Stein 8. Is. Stein. 

Isaak -üsi§l (R. n. Pr. in Amst.)^: '\Siph n^y^. Hebräische Grammatik: Amst., 
1657, 8; ib. 1710, 8 Sah Proops. ' "* 

Er schrieb noch viele Gedichte, wovon 2 Bücher sich spSter noch erhielten. 

Ueber ihn. 

Dan, Levi de Barrios: Biographie des Isaak -Usiel in Prosa u. in Versen, 
in dessen Casa de Jacob. In span. Sprache mitgetheilt: Amst., 1683, 8 (Bl. 20), 



■^■^^•i^"*^^^ 



Isaak Terni s. Is. Terni. 

Isaak b. Todros: ^nvn nnntts 'e. Halachischer Comm. zu Ibn Gebirors Asha« 

rot, mit Benutzung der Asharot im Siddur des Amram Gaun u, s, w. Dar^ 

über LB. d. Or. 1847 c. 405. 

Isaak Tryfon s. Is. Tryfon, 
Isaak Tyrnau s. Is. Tyrnau. 
Isaak Velosino s. Is. Velosino. 
Isaak Viva s. Is. Cantarini. 



1) Er führte auch den Beinamen Barfal (r^B^S). Er war Schüler des Perez ha- 
Koben, Nissirn b. R'uben Gerondi (.8 Barcellona ) und Chasdai Kreskas und wurde 
in Saragossa Rabbiner. Bei der Verfolgung in :Kalalonicn , CasUüen und Aragonien im 
Jahre 1391 flüchlele er sich nach Afrika, wo er dann in el - Madia u. dann in Algier nalH 
biner wurde, 

2) Kr führte auch den Namen IsaakKohen. v«a -i ««oa 
8) Er war VorgHnger und Lehrer des Menasche b. Israel und surb ». April 1«20. 



Bihl Jadaica. IL '^^ 



146 Isaak-Wolf — Joh. Lor. Isenbiehl. 



Isaak-Wolf (R. in d. Mark): •))9;:^& n^hj. Comm. über die 6e- und Verbote, 
mit Anfsucbung der Gründe, aber nur bis N. 147 reichend: Amst., 168;^, f. 
Uri Phöhos (Bl. 181). 

: »a -»lon^h. Diso. Novella's üb. den Traktat BabaMeifa: Ff. a/0.,1696, 4 

(Bl. 48). * 

Isaak-Wolf b. MeTr (.s Nikolsbarg, in Prag): pn^'\ l3*«to. Comm. über •«g'ii| 
H^^v (Lobgesänge der Thierwelt zur Ehre Gottes). Dabei auch der Comm. 
seines Bruders Simon-Wolf, genannt *)^9)a^ "^^P) welche beide den Text 
einschliessen : Venedig, 1664, 4 Giron. Bragadini (Bl. 114). 

Joch. Isaak (ha-Lewi) s. Jochanan-Isaak (ha-Lewi). 

Sal. Isaak (b. Men. Aschkenasi): nnn ty^s^t^ 'B. Comm. über das Buch Rut: 
Salonik, 1551, 4. " " 

Steph. Isaak (b. Joch. Isaak ha-Lewi, JC. in Köln)^ Malachias Propheta, 
bebraice et latine ioterpretatus , ac scholiis utilissimis , ex chaldaica para- 
phrasi et Rabbinornm expositionibus desumtis et summa fidelitate in latinam 
linguam conversis , iliustratus. Annotata quoque sunt themata diflSciliora et 
regulae non paucae etc.: Köln, 1563, 8. 

: Send -Brief an den Edlen Hrn. Joh. v. Münster von der Jesuiten Ge- 

heimniss (die Schrift : Sendschreiben Pet. Michaelis , genannt Brill - Macher, 
gegeben an einen guten Freund, damit die lügenhaften Schmachreden, so von 
Steph. Isaak aus einem Juden falschen Christen jüngst an Junker Joh. von 
Münster zu Vortrag geschrieben, abzuwischen, ist dagegen) : Bremen, 1599, 4; 
Münster, 1593, 4. 

M. Isaaks u. M. Samuel: n^yiivi eSa. Monthly Jewish orthodox Magazine: 
Liverpol, 1846, 8. 

Isaschar -Bär b. Ahron (b. Is., Typogr. in Krakau)': ed. n'^'i&n n^b^ von 

Me. Angil: Krakau, 1619, 4. 

Die meisten von ihm gedruckten BQcber viirA man an den betreffenden Orten finden. 
Isaschar b. David (Hohen , .s Samosc) : ')nb n^n^ ^o. Kabb. Abhandlangen 

über Inspiration u. Prophetie, über Angelologie und Dämonologie wie über 

Seelenwanderung: Zolkiew, 1743, 4. 

Isaschar- Bär b. Elchanan s. I. Bär b. Elchanan (R. in Mähren). 

Isaschar b. Jekutiel (ha-Lewi) s. Baruch b. Isaak (.s Worms). 

Isaschar -Bär b. Isr. Leyser s. I. Bär b. Leyser. 

Isaschar-Bär b. A. Low s. I. Bär b. Low (A.). 

Isaschar -Bär b. J. Low (R. in Wilna) s. L Bär b. Low (J.) 

Isaschar -B^r b. J. Low Perlhafter s. L Bär Perlhafter (b. J. Low, .8 
Eybenschütz). 

Isaschar-Bär b. J. Low Teller (.s Prag) s. L Bär Teller. 

Isaschar -Bärmann s. 1. Bärmann. 

Isaschar b. Mardechai Ibn Susan s. Isaschar Ihn Susan (b. Mard. In Ssafet). 

Isaschar- Bär Meseritz (.s Russland) s. I. Bär Ledier. 

Isaschar -Bär b. Mose-Petachja s. L Bär b. Mose (.s Krzeminiec). 

Isaschar-Bär b. Naftali (ha-Kohen, .s Szebrszyn) s. I. Bär b. Naftali. 

Isaschar -Bär b. Natan (.s Krotoscbin) s. 1. Bär b. Na tan. 

Isaschar -Bär b. Schneor - Salman s. 1. Bär Ledier. 

*Joh. Lor. Isenbiehl: De rebus divinis tract. Introduct. in univ. Vet. et Nov. 
Test. Tom. I. : Mainz, 1787, 4. 

— : Beobachtungen von dem Gebrauch der Puncti diacritici bei den 

Verbis: Göttiugen, 1773, 4. 



1) Er ging mit seinem Vater Joch. Isaak (ba-Le^i) 1546 zu Marpure zum Gbristen« 
thum über. Er war Prof. in Köln. *^ ^ 

2) Am Meisten freilich hat sein Vater Ahron b. Isaak .8 Prossnilz gedruckt. 



Job. Lor. Isenbiehl — Israel b. Abraham. 147 

*Job. Lor. Isonbiebl : N. Versach üb. die Weissa^ng von Immauael: Gott., \71t$^ 8. 

^J. Iser: Mare Masorethicnm infidum: Altdorf, 1705, 4. 

— — u. Rüll: Veterum et recent. Hasidaeorum parallelismas : AUd., 1708, 4, 

Bf. Isidor (Rabb.) : Sermon prononc^ dans le temple de Paris: Paris, 1844, 8. 

^Isidor von Pelusinm: De interpr^atione divinae scripturae etc.: Paris, 1638, f. 

^Isidor von Sevilla: Etymologiomm libri viginti etc.: Paris, 1472, f.; ib. 1499, f. 

*Chr. Ising: Bzercitationes historicae, ehronol. in Pent. et libr. Jos.: Ff. a/M., 
1683, 4. 

IsmaSl s. JischmaSl. 

Ismail ha- Koben s. Jischmael ha -Koben. 

Abr. Ihn l8IIian(b. Mos. inToledo)^ : n^itvn. Gntachten, abgedruckt in der Samm- 
lung des Jehuda b. Ascher (S. 41 — 42), genannt Siebron Jehuda : Berlin, 1846, 4. 

I 

Israel (R. in Italien) : nnnta nin)3K. Commentationen u. Dissertationen üb. Tur 
und Bet- Josef über Hilcbot Nedarim, Ischot, Kidduschin, Ketuba, Gittin: 
Livorno, 1787, f. 

Israel b. Abraham (in ^mst.): «nj^rr '\Sioh hPti'q. Kurze bebr. Grammatik in 
jüd.- deutscher Sprache: Amst., 1713, 8 Sal. Proops (Bl. 116). 

Israel b. Abraham (Typogr. in Jesnitz und dann in Wandsbeck und endlich 
-wieder in Jesnitz) : 

— . — : ed. «% dy a^itfl h^^V von Abr. Jagel: Jesnitz, 1719, 8. 

— . — : ed. m^n"» "»Vn« von Jeh. Garpen trasi: ib. 1719, 4. 

— . — : ed. xo'1^13 >t5 von Jech. Mich. Glogau: ib. 1719, f. 

— . — : ed. ah ri1«aist5 hixn^ von Mos. A Ischeich: ib. 1720, f. 

— •— -: ed. pn2c hvSB von Sabbatai Koben: ib. 1720, 12. 

— . — : ed. XT'T'h') ■}§> von Wolf b. J. Low: s. 1. (Wandsbeck), 1720, 12. 

— • — : ed. Vn n^)att*in von Mos. Alscheich: Jesnitz, 1721, f. 
— . — : ed. "»i^n n^iV« a^s von Eldad ha-Dani: ib. 1722, 12. 
— . — : ed. pj?^h>a njJ^h von Mos. Aiseheich: ib. 1722, f. 

— . — : ed. Cjnä^iB ah von demselben: ib. 1722, f. 

— . — : ed. '»a^ nntaa» von Hirsch b. *Asri'el: ib. 1722, f. 

— . — : ed. 'it^'^N ftto^t von Eli'eser b. Jehuda: ib. 1723, 4. 

— . — : ed. n'iäistj '0 von Is. Loria: ib. 1723, 4. 

-— . — : ed. aj?^: ph von Jak. Rzeszower: ib. 1724, 4. 

-r^, — 2 ed. K-Nüi •»->:?» von Is. Düren: ib. 1724, f. 

— . — : ed. niy^aw '» mit b-^tehn A "»wwh: ib. 1724, 8. 

— . — : ed. V«n»"». "»äaV l*'"'?? von Jak. Chagis: Wandsbeck, 1726, 8. 

— . — : ed. ri'isläu?» V? h)3j>:3 tajjV von Mos. Chagis: ib. 1726, 8. 

— • — : ed. ^'l5e>a^ ni>K von dems. : ib. 1727, 12. 

— . — : ed. n'^rirji tl^^arj -ja von Abr. Ihn Chasdai: ib. 1727, 12. 

— . — : ed. ni^«n JnVsinn von Mos. Alscheich: ib. 1727, f. 

— . — : ed. "»sia»»» n^hi 2 Theile, von Sim. Peisern: ib. 1727, f. 

«-. — : ed. t]C>^'^ mn^B von Jos. Jossei (.s Brze^ö): ib. 1727, 4. 

— . — : ed. 5in»^K n^na von El. Olianow (b. Jak.): ib. 1728, 4. 

— . — : ed. ö'^wiß "]«!« von Chaj. Scher: ib. 1729, f. 

— . — : ed. ^na ynt von Men.Manele b. Baruch (Daj.inLemb.): ib. 1730, f. 

— . — : ed. ph^c*^ "^^a von Eis. Isaak b. Elijja (ha-Lewi, R. in Offenb.): 

ib. 1730, 4.' • ' " 
' — . — : ed. ö-iiÄ» •'tflüirV 'B ü9 "»Vw» von demselben: ib. 1730, 8. 

1) Er war Sch&ler des MaU7n und Lehrer des Jerucham. Den FamilieDDaBea Ibn 
Ismall fBhrle auch Salomob. Schem-Tob (GA. des Isaak b. Scheschl §. 266). 

— - — 



148 Israel b. Abraham — Israel b. Jada-Löw* 



Israel b. Abraham: ed. b^inn 'i'in^ von Mos. Ghalis. Mit einem Vorw. rom 

Drucker: Wandsbeck, 1731, 8. 
— . — : cd. n'iÄjjj.i rm'»)3t von Josef .8 Ofen: ib. 1731, 8. 
— . — : ed. 'i'^toA "^V^nh von Abr. Brod: ib. 1731, 8. 
— . — : ed. nis'^v nniiK von Salman .8 Dessaa: ib. 17312, -8. 
— . — : ed. rrta'^w "»ans von demselben: ib. 1732, 8. 
— . — : ed. öh^n -^nw n'\» von Mos. Cbagis: ib. 1733, 4. 
— . — : ed. b^%32h t^ivy^ von demselben: ib. 1733, 4. 
— . — : ed. 0*^)2« chV von Isr. Jak. Emden: ib. 1733, f. 
— • — : ed. nn'in nixota von Mos. Maimnni. 4 Bde.: Jesnitz, 1739, f. 
— . — : ed. Q'^^sna nn^ desselben, mit den Comm. von Sehe m- Tob, Efodi 

ond Ibn Kreskas: ib. 1742, f. 
— . — : ed. D^yD-j ni^f]?. '0 von Dav. Gans: ib. 1743, 4. 
— . — : ed. VK-pto": h»5 ^?a 'b bJ "jn tyn von Isr. Samo^6: ib. 1744, 8. 
Israel b. ^ron (R. in Sklow) s. Isr. Jafe. > 
Israel Alnaqua (b. Jos.) s. Isr. Alna qua. 

Israel Aschkenasi: ed. V^^*^? ^^' I^s^pl*» s* &• f* Soncini Söhne. 
: ed: nnt ^»7*1^^ '^ : Kstpl., s. a. f. Soncini Söbne. 

Israel Aschkenasi (b. Petacbja) s. Isr. Na tan. 

Israel b. ChaJJim (R. in Prag)«: ed. Kna ->nn^ 'o von Neehemja b. Abra- 
ham: AmsL, 1688, 4. 

Israel b. Chajjim Benveniste t. Isr. Benvenist e. 

Israel b. ChiskiJJa (R. in Padaa)^: önhr; n-))a^)a. lieber die Weihe des Nea- 
monds und die dahin gehörigen Gebete: Venedig, 1692, 8 (Bl. 64). 

Israel b. EIjakim-Götz s. Isr. Götz. 

Israel b. Ell'Sser (R. in Leinie) : nKj). Testament an seine Angehörigen bei 
seinem Abgange nach Palästina, Morallehren betreffend: Dyrhenfurt, 1694, f. 

Israel b. Elfeser Benveniste s. Isr. Benveniste. 

Israel Elfeser Lüpschütz (R. in Hadamar a. dann in Cleve) : VKnto'; ^S» '^ 
8. Isr. Eis. Lüpschütz. 

Israel b. Elijja MisracM s. Isr. Misrachi. 

Israel Gans s. Isr. Gans. 

Israel b. Jehnda (R. in Polen): Brief an Öliger Pauli über Jesus von Nazaret: 
Amst., 1704, 8. 

Israel b. Jonatan (R. in Sklow): Vm";)\di "i^in. Erläuterungen gewisser midrt- 
schischer Aussprüche nach kabb. Grundsätzen , geordnet nach den 10 Gebo* 
ten. Abgefasst in Reimversen: Amst., 1657, 8 'Imm. Benveniste (Bl. 44). 

Israel b. Josef (ha -Koben): rns^fi^ ^\^V.- I^i^^og zwischen Lehrer u. Scha- 
ler über die Seele: Lublin, 1567, 8 (BL 16). 

Israel b. Isaak (b. Baruch)^: b*«)3^n n&'^qK. Comm. über den Pentateuch, 
gezogen aus alten und neuen Commeotarien , mit Zusätzen von seinem Leh- 
rer Abr. Brod: Offenbach, 1722, 8 (Bl. 6i); Ff. a/M., 1725, 8; vermehrt 
tt. d. N. D">tebh •'-lan von Hi. Spitz: OlFeiibach, 1802, 4. 

Israel b. Jada-L5w (Mag. in Nowordok): •))!!& '\:^vt, Sittenbüchlein o. Samm- 
lung von Morallehren: Ff. a/O., 1799, 8. 



1) Er führte den Beinamen Jaf^ und unter Isr. Jaf^ ist er auch aufgeführt. Sonst 
hiess seine Familie auch Senderlich und Kalmankas. 

2) Er hiess auch Isr. B am lau. 

3) Jes. Bassani i^ar sein Sohn. Er fahrte auch den Beinamen Bassani. Erst. 1684 
und sein Sohn folgte im Rabbinate. 

4) Er war Schlier des Abr» Brod« 



lirael Krems — Israel -Samuel b. Salomo. 149 

Israel Krems (b. Petachja) s. Isr. Isserle in. 

Israel ha-Lewi (b. Itzig Isaak, in Berlin) M V^nto*; n*^-}»». Novella's n. Dis- 

eussionen über viele talm. Traktate. Herausgegeben von seinem Bruder Uri- 

Feivel Ries mit seinem hK%3 p^-n: Berlin, 1787. f. 

Israel Kalmanka3 (b. Ab.) s. Isr. Jafe. 

Israel Lüpschütz s. isr. Lüpscbütz. 

Israel Marpurg s. Isr. Isseriein. 

Israel b. Melr (in Prag): hi^'iti niän^n. Abbandlung über die richtige Erzie- 
hung der Kinder: Prag, 1721, 8 (BY.'12). 

Israel -MeVr Misrachi (b. Jos.) s. Isr. Me. Misrachi (b. Jos.). 

Israel Micbelstädt (.s Berlin): i^a'n^ ']'^\>iq s. Isr. Michelstädt. 

brael b., Mose: Q'^^nn V; i'^^h;? D'^^ari. Kabbalistische Auslegungen der Psal- 
men , grossentbeils aus dem Sohar zusammengetragen. Dazu vorn hy vnn 
n»ttJi|n, Abhandlung üb. die Seele, sehr ausführlich behandelt: Lublin, 1592^ 4 
Kalonymos b. Mard. Jafe (Bl. 80). 

— -. — : ">^»te V? i'^^h^ ö'^terj. Ein ähnlicher Comm. über die Sprüche: Lublio, 
1592, 4 kal. JafeV 

Der Verfasser balle die Absicbl, in gleicher Weise die ganze Schrift zu erllulern. 

*— . — : n)0V76i3 ^$ ttni. Abhandlung üb. die Seele, gleichsam ein Centn aus dem 
Sohar. ^Äigedruckt mit Tamim Jachdaw über die Psalmen, 16 Seiten 
stark und gleichsam als Vorrede: Lublin, 1592, 4; mit Quadralbuchstaben 
edirt von Jos. de Voisin, nebst einer lat. Uebersetzung : Paris, 1635, 8. 

Lateinische Uebersetzung. 

Jos. de Voisin: Disput, cabbalistica de anima. Eine Uebersetzung der vor- 
hergehenden Abhandlung. Dabei ist auch der hehr. Text (Bl. 49), ferner: 
Specimen coUectionum R. Israelis (b. Mose) in Ps. 51 (von S. 127—150); 
ferner: Opus rhythmicum R. Abr. Aben Esrae de modis, quibus Hebraei le- 
gem solent interpretariy d.h. die bekannte Vorrede zum Pentateucb(l51 — 67); 
dann : Noten zu der Abhandlung über die Seele aus dem Sohar und aus an- 
dern rabb. Werken (bis 573): Paris, 1635, 8 Tussane du Bray (Bl. 573). 

Israel b. Mose (ha-Lewi .s SamoSc) s. Isr. SamoS6. 

Israel -Mose (b. Arj. Low, .s Polen): nV^o '^yz'ö') n'«. Zwei u. siebzig Rechts- 
gutachten über die 4 Ritualcodices. Angehängt ist 1} ein Heft, genannt iy:)3 
■{^g , Discussionen über Abschnitte des Talmuds ; 2) b'^^n-i^ , ein Heft Dera- 
tcha's: Warschau, 1811^ f. 

: "jüg isjito s. rthvixo "»»»n. 

Israel Nagara s. Isr. Nagara (b. Mos.). 
Israel b. Natan (Darsch. in Lublin) s. Isr. Spira. 
Israel b. Petachja s. Isr. Isserlein. 
Israel b. Samuel Aschkenasi s. Isr. Aschkenasi. 

Israel -Samuel b. Salomo (A. .s m^kE)*^Vp): ^k*;^': h^b^ Index über alle 4 
Turim, nach Ordnung der Buchstaben: Krakau, 1626, 8 (Bl. 128): Hamburg, 
16S6, 8 Thtxm. Rose: mit den Expositionen von Jekutiel Kaufmann, in 
2Theilen: Berlin, 1699, 8 Low Hena. 

Der Verf. schrieb noch : 1) BV>:i5 ^*l^2? über RC. Orach Chaj. ; 2) nin^« 
t9|tt7^ üb. RG. Ghoschen Mischpal; 3)' n^^n y9 Qb. RG. Jore De'a; 4) ']i^'a 
W über RG. Eben *Eser; 5) niptt» n5>Ätt aber Kabbala; 6) ^N^to"; "liK, 
Gomm. über den Penlalench , über die' 613 Vorschriflen und Ober Haggada^s ; 
7) ■>'•' n-ia über schwierige Haff^ada-s de« Talmud ; 8) nfe>» Ö"^!? , Gomm. 
' über Pirke Aböl; 9) D'^^vn tAp über die Gubcte. 



1} Er fShrle auch den Beinamen Ries. 



•v 



150 Israel b. Schechna — Is. Israeli. 



Israel b. Schechna (R. in Lnblin): tSv, Aufgenommeii in deo GA. von Mose 
Isseries (s. d.): Krakaa, 1640, 4. 

Israel Seoderlich s. Isr. Jafe (b. Ah.) 

Israel Sifroni s. Isr. Sifroni (aus Gazolo). 

Abr. Israel (ha -Koben): bnnn^ 9*^1 s. Abraham-Israel. 

Chaj. Abr. Israel (in Italien): önna« rr^a. Ueber die Vorschriften des Ritnal- 

Codex Choschen Mischpat. Angehängt ist dessen ^V>sn ^^^^ 'p* Weitläufige 

Discossionen über dasselbe Thema: Livorno, 1786, f. 

Mos. Israel^: Uebersiebt und Berechnung aller Münzen, Ellenmaasse u. Han- 
delsgewichte von allen Welttheilen: Leipzig, 1804, 8; Meiningen, 1819, 8. 

— — : Universal- Lexicon für die gesammten Handelswissenschaften n. s. w. 
In Verbindung mit Cph. Fr. Heusinger und J. K. Ihling herausgegeben. 
Erster Theil: Leipzig, 1809, 8. ' 

Benj. D^Israeli (Vater): Geist des Judenthums. Aus dem Englischen übersetzt: 
Stuttgart, 1836, 12. 

Is. Israeli (b. Josef, in Toledo) >: dV^9 niDV Darstellung der jüd. Zeitrechnung 
in ihrem ganzen Umfange , daher auch über die Bewegung der Sonne u. des 
Mondes , über das Verhältniss jener beiden Gestirne zur Erde und über die 
Kenntniss von der letzteren in astron. Beziehung. Das ganze Werk zerfällt in 5 
Abschnitte : 1) Goncise Darstellung der Hauptsätze aus Planimetrie, Stereo- 
metrie und Trigonometrie, nach Eul^lid gefasst und angeordnet, in D*>^SV ge- 
theilt ; 2) über das Weltsystem nach ptolemäischer Ausicht , geogr. Lange 
u. Breite y Aequator, Meridian, Horizont, Ekliptilc, die Bewegungen der Him- 
melskörper u. s. w. ; 3) über die Bewegungen der Sonne und des Mondes 
u. s. w. über die Moodmonate etc.; 4) das System der jüd. Zeitrechnung, 
von Mondmonaten und Mondjahren, vom 19jährigen Gyklus , die Tekufot u. 
8. w. nebst einer Zeittafel der jüd. Geschichte; 5) Tabellen und Gebrauchs- 
anweisungen. Nach einer HS. bei R. Hirsch in Berlin u. noch einer, her- 
ausgegeben von Baruch (b. Jak.) S k I o w e r , aber mit Verstümmelung des 
4. und 5. Abschnitts, mit einem Lobgedichte von Hartw. Wessely: Ber- 
lin, 1777, 4; nach einer andern Recension des Werkes, mit Ansbessemng 
des Fehlerhaften und Aufnahme des Fehlenden, in 2 Abtheilungen, nebst ei- 
ner Einleitung , einer auszüglichen Uebersetznng von Dav. Gas sei, n. dabei 
auch treffliche Tabellen und Zeichnungen, herausgegeben von Berl Gold- 
berg: Berlin, 1848, 4. 

: r^h^^^Ti ^id. Die Zeittafel der jüd. Geschichte, das 18. Kapitel des 

4. Theiles bildend. Aufgenommen in der Ausgabe des Juchasin von Abr. Sak* 

kuto, mit Noten von Mos. Isseries: Krakau, 1588, 4; Amst., 1713, 8^ 

Zolkiew, 1805, 8. 

Ein Auszog aus dem grossen Werke Jesad *01am ist noch handschriftlich rorhan- 

den. Er schrieb noch : 1) D'^^QVn ^^p 'D , über Stellung und Umlauf der 

7 Planeten nach Almagest, in 22 Kapitel gebracht (HS. Bodleyana GH. 448) ftr 

seinen Sohn Josef (st. 1331) verfasst; 2) b*^K?^)sr; '& , soll fipt^auzungen tan 
Jesad 'Olam enthalten haben. 

Ueber ihn. 
B. Golberg: Isaak Israeli (b. Jos. .s Toledo): LB. d. Or. 1845 c. 433—35. 



1) SUrb 25. Dec. 1807. 

2) Er bl. zu Toledo im ersten Viertel des 14. Jahrhundert^s und sein berühmtes Werk 
b^^y l'i&n hat er zu Toledo um 1310 auf den Wunsch seines Lehrers Ascherb. JechiSl» 
der 1306 nach Toledo gekommen, gearbeitet. Sein Bruder Israel, SchSler Ascher^ war 
ein Kenner des Arabischen und Exegel. Unser Isaak hatte noch 1330 mit einem Apo- 
staten einen Streit. Rr lebte unter AKonso XI. und damals war in Toledo eine astrOB. 
Akademie, wobei auch 12 Juden warei . Sein Bruder Israel (starb 1326) hat ein anh* 

Werk 5ber die Gebote verfasst, die ST. Andrutiel u. d. T. tr\*^^t riS^tto übersetzt bitte* 
AnsUlt Israeli lautet auch der Name Ibn (b.) Israel. ' ' '' 



Is. Israeli. ).51 



Is. IsrMÜ (h. Sal. .8 Ae§^pten, in Keiruwan) >. 

I. Medicioiscbe Scbriften. 

: n^ahV» SKns. Das Werk von den Fiebern, über Entstehung, Daner, 

verschiedene Arten und Heilung derselben , zerfallend in 5 Abhandlungen, 
hebräisch : ri^n^^n 'D (HS. Leyden 790; Bodleyana cod. bebr. 4t6; Colbert. 
4627; hebr. im Auszuge : de Rossi 1053; München 243 U.A.). In lat. lieber- 
Setzung aufgenommen in dem Werke: Medici antiqui Graecorum, Lalinorum 
et Arabum qui de febribus scripserunt: Venedig, 1594, 8; aufgenommen in: 
Isaaci Opera Omnia, latine: Leyden, 1515 — 16, f.' 

: VisVk axns. Das Werk über den Harn , hebräisch "jriÄn n^iK*)^ 'ö (noch 

handschr. : Bodleyana 611. 2.; Vatikan 369; Colbert. 4485; de Rossi 1168; 
Wien CXLII.). Es zerfällt in 10 Abschnitten (D'^n^tp), die ihre eigenen lieber- 
Schriften haben. In lat. Uebersetzung,* gefertigt aus dem Arabischen von Con- 
stantin aus Carthago (starb 1087 als Mönch auf Monte Cassino), abgedruckt 
in: Isaaci Opera Omnia, latine etc.: Leyden, 1515 — 16, f.' 

: MKnipnyKVK n^n^. Das Werk über die Elemente , nach dem Vorbilde 

der Galen'scben Schrift: Ilsgl rotv xad"* 'InnontQaTtjv aroix^iojv ßißXtov ge- 
arbeitet und daher auch als Sammlung aus Galen und Hippokrates bezeich- 
net, aus 3 Abtheilungen bestehend. Aus dem arab. Originale in's Hebräische 
auf den Wunsch Dav KimchVs übersetzt von Abr. Ihn Cbasdai (b. Sam. 
ha-Lewi, in Barcellona) u. d. N. n'in'i&sr; nSD und handschr. noch in vielen 

Bibliotheken erbalten (Bodl. 408; Leyden GW. 13. ; de Rossi 207. 423. 771.; 
Vatikan 53 ; Mich. 72) u. ist in einer lat. Uebersetzung erschienen in : Isaaci 
Opera Omnia,' latine : Leyden, 1515 — 16, f. 

: öi"T:?o?fin npö auch b-^VsK^gn 'o. Das Werk von den Nahrungsmitteln 

die zuträglich Tür die Gesundheit, aus 14 Abschnitten (b'^nyip) bestehend, 
anter diesem Namen hebräisch zwar noch handschriftlich vorhanden (Wien 
CXLI), aber gedruckt nur in lateinischer Uebersetzung in : Isaaci Opera Omnia, 
lat.: Leyden, 1515—16, f. 

•^ — : n*T^fi)QV>K n^^HM^K nKns. Schrift von den einfachen Heilmitteln, hebräisch 
b'^-r'^B&n b^)aen?a neo , ist in lat. Uebersetzung n. d. N. De medicamentis 
simplicibus gedruckt in: Isaaci Opera Omnia, lat.: Leyden, 1515 — 16, f. 

: a^nj ^•'k; 'o, auch genannt b^p'^r)«'»'» 'ö* (b'^snnn nn'^at), ein prakti- 
scher Kursus über fast alle Krankheiten, in 7 Bücher getheilt und in hebr. 
Uebersetzung noch handschr. vorhanden (de Rossi 1168). In lat. Uebersetzung 
des Constantin aus Carthago abgedruckt in: Isaaci Opera Omnia, lat.: 
Leyden, 1515 — 16, f. 

-^ — • Kh^K^K n'^snn a^nb. Das Werk üb. die Leitung der Gesundheit, od. eine 
Diätetik, nach dem Muster Galen's in dessen negl 'Ty&eivdiPf hebräisch u. d. T. 
n!iK't">3in mn^n 'i&b. Diese Diätetik zerfällt in 2 Theile, deren erster die all- 
gemeine und deren zweiter die specielle Diätetik abhandelt. In lateinischer 
Uebersetzung u. d. T. : Eximii Isaac, Medicinae Monarcbae de particularibus 
Diaetis libellus: Padua, 1487, 8; von Job. Posth besorgt u. d. T. t Libri 
duo de Diaetis: Basel, 1570, 8; ib. 1577, 8; Antwerpen, 1607—8, 8. Die 
allgemeine Diätetik mit dem Gomm. des Petras Hispanus und dann' über diae- 



1) Sein Yollsiaodiger Name lautet arabisch: AbuJakab Ishak b. Suleiman el« 
IsraSli und wurde um c. 830 o. Chr. in Aegypten geboren, wo er spSter vorzüglich als 
berühmter Aogenarzl lebte. Später wurde er nach Maurilaoien berufen, war Leibarzt des 
aglabitischen Fürsten Zijadetallah und seil 908 bei Obeidallah el-Mabdi und starb 
dann 932, Sber lüO Jahre all, zu Keiruw&n. Sein Lehrer soll Ishak b. Amran aus 
Bagdad, der bei dem 3. agiabitischen Fürsten zu Keiruw&n lebte, gewesen sein. 

2) Ausser den vielen hebr. Handschriften dieses Buches exislirt noch eine spanische 
Uebersetzung im Eskurial. 

3) Die hebr. Uebersetzung in Wien ist aus der lateinischen des Constantin erst gemacht. 

4) Unter diesem Namen citirt von einem Schüler des Nitin de Montpellier in 

seinem ^^S*Ti 'D (Ms. Wien CLXI). 
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tarum particularinm , abgedrackt in : Isaaci Opera Omoia , lat. : Leyden, 

1515—16, f.^ 

In der mediciniscbea Wissenschaft schrieb er noch: 1) Q'^KIj^nn A*<n^^ ) Führer 
der Aerzte ; 2) nKI&nn n^K^ttV K^n^f? '0 , Einleituug in die Medicin , ars- 
bisch =it3VN -^Vk VnnttV«'; 3) ö-^j^n^iyn pßna nfcNte, de pnlsu arterioin; 

4) rt'n'ih« n*;» V^^,^ '^' Traktat über die Melancholie (Paris BR. 367); 

5) niK^Bn^f ^?^^ *^. 9 eil*« Maleria medica in 14 Abschnitten (München 295) ; 

6) pK-^-ini« "»fc nVKpte, hebrmsch pN-^nn:^ I^N^, Abhandlung üb. den The- 

riak; 7) t^ihp'^tet;} '&, Buch über Zubereitung der Medicamenle. Eben so noch 
einige andere Schririen* 

n. Philosophische Schriften. 

Is. Israeli: öniD^VHi ii-thVK ^«ns, hebräisch ö'^teJitonni ö'^^.JjnÄ^to 'b*. Das Buch 
über die Definitionen und Praescriptionen , welches in lat. Uebersetzang auf- 
genommen ist in: Isaaci Opera Omnia, lat.: Leyden, 1515 — 16, f. 

Auf dem Gebiete der Philosophie, verbunden mit Astronomie u, s» w. schrieb ernorh : 
1) Vft^^n rij!i3tna 'D , eine ausführliche Astronomie. Dieses Werk, sagt der 
Verf. (im Jezira - Comm.) , hat er nach dem *in^SS^)s?l At?^%3 von Ismail b. 
Kaus verfasst und zwar in 2 Haupttheilen. Der zweite T^eil zerfiel wieder in 
3 Traktate «) B*'^>H'7 1^51^^ n?'i'n'»a , üb. die astronomische Wissenschaft; 
b) ^'la»hrI tinst»!» VjVäsi riwpha h'n:)^» die Nothwendigkeit der astro- 
nom. und arithroet. Wissenschaft; c) D'^n^^än 'Ff*:)^^! , über die Sterne. Die- 
ses Werk schickte er, mit aus Knnstantinopel eingegangenen Gutachten an Abu 
Jusuf Ghasdai b, Is:iak, den bekannten Mttcen zu Kordova; 2) t3§1D)q Vs 
b'^ndi^n, über die Entscheidung der Sterne (im Vatikan); 3) n^A^K aKind 
lä-irr^» -»^PiK I'i2i»tja, ein Werk über Arithmetik (cit. im Jezira - Gomm.) ; 
4) H'n'^St^ 'D vna , Comm. über das Buch Jezira , in astronomisch - philos. 
Geiste (Paris AP. 255, FO. 160; München 46); 5) ri'^IDKnra *B Vn^S , Comm. 
Qber das Sechstage >- Werk , in 2 Theilen, worin eine ausnihrliche Kosmogonie; 
6) '■»pSoiV'^BrF '\^ , Garten der Philosophie j 7) ''»Bib'iV'^Bnto '^H^t] , ein Werk 
über die Philosophie, in 11 Abschnitten, aus dem Arabischen von Nisaim b. 
Salomo übersetzt (Mich. 42). 

lieber ihn. 

Jul. Fürst: Die Zeitgenossen des Sa'adja Fajjümi. I. Isaak Israeli. LB^ 
d. Or. 1849 c. 657—60. 



Paul. Israeli s. Paul Ricci US. 

Sam. Israeli (.s Fas, JC. in Toledo u. Marokko) ^i nn^K^. Sendschreiben an 
einen gewissen R. Isaak, der im Marokkanischen Rabbiner war, die jöd. 



1) Eine hebräische Uebersetzung, wie auch eine lateinische und jüdisch * spanische 
Uebersetzung befinden sich in einigen Bibliotheken handschriftlich. 

2) Maimftni in seinem Briefe an Sam. Ihn Tab6n verachtet dies Buch, weil er If- 
raSli nur in der Medicin für gross hSIl. 

3) Im Jahre 1085 unter Alfonso IV. soll er aus F&s nach Toledo, wo er zum Christenthnm 
übergetreten, gekommen sein, u. kehrte nach Marokko zurück. Da disputirte er mit einem muh. 
Lehrer Abu-Kalb, welche Disputation er arabisch beschrieben, die noch existirt. Er 
führt auch den Beinamen Jehudi. Auch das Antwortsrhreiben des Isaak ist handschrift- 
lich vorhanden. Die 5 Artikel Samuel Jehudi, Samuel IsraSli, Samuel Ibn 
Jehnda el-Maghrebi, Samuel b. Asarja, 'Asarja Abu Samuel bei Wolf in 
BH; sind ein und dieselbe Person, von der hier die Rede ist; denn sein vollstündiger Name 

ist Abu Nasr (dah. n*^nty) Samuel b. Jehudab. *Abb&8 eUMagbrebi el-Is* 

raSli (dah. auch *^lin^). Bei de Rossi im Wörterbuche sieht unser Samuel unter Sam. 
Marokki. Es stellt sich jedoch aus einer kritischen Nachforschung heraus, dass es der» 
selbe ist, welcher gegen Jenuda ha-Lewi^s Knsari geschrieben und er eig. nicht zum 
Ghristenlhum sondern zum Islam im Jahre 1163 in der Nühe von Mosul übergetreten. Siohe 
noch den Artikel: Samuel b. Jehuda (Ibn *Abbas). 

4) Die Originalschrift im Arabischen hiess bK^nK^K*) yj^S^K äKM^ , d. h. Buch der 
Widerlegung und Vereitelung, oder auch niri'^^H l3NhBK , d. h. das Zumschweigeo- 
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nessianischen Hoffnangen betreflOend, zar Widerlegung des Jndeotbams. Eine 
Zusammenstellung der messian. Stellen der Scbrin;, in %1 Kapitel gebracht. 
Ursprünglich arabisch geschrieben (Ms. in Bibl. Escor.), dann in^s Hebräische 
übertragen und endlich von Alfonso Buenhombre in Spanien im Jahre 
1338 in's Lateinische und aus dieser in andere Sprachen iibersetzt. Siehe 
jedoch Samuel b. Jehuda (Ibn *Abb4s). 

a) Lateinische Uebersetzung. 

Alfonso Buenhombre (.sTokdo): Tractatulus multum utilis ad convincen- 
dum Judaeos de errore suo, quem habent de Messia adhuc venturo, et de ob- 
servantia legis Mosaicae. Eine Uebersetzung des rini^K , und die in Hand- 
schriften (Vatic.) heisst: Alphonsi hispani interpretatld argumentorum de fide 
Samuelis Israelita: Mantua, 1475, 8 Giov. Phalli; u. d. T. : R. Samuel 
Maroccianus, Judaeus, postea Christianus factus etc. de adventn Mes- 
siae etc.: Nürnberg, 1498, 8; u. d. T. : Tractatus magistri Samuelis Israe- 
litae etc. mit gothischen Buchstaben: Köln, s. a. 4; u. d. T. : Rationes bre- 
ves magni R. Samuelis, Judaei nati, sed de Judaismo ad fidem catholicam 
conversi, quibus quivis verus Cbristicola, sattem modice sapiens, potest Ja- 
daeorum errores valide et aperte reprobare et condamnare etc. Dazu noch 
ein Brief des Alfonso an Hugo zu Paris, herausgegeben von Hnr. Quentel: 
Köln, 1493, 4; mlt.Pedro Alfooso^s: Dialogus contra Judaeos: ib. 1536, 8 
Joh. Gymnicus : ib. 1538,4; Joh. Ruremundanus ; unter anderem Titel u. ohne 
den Brief Alfonso's: Strassburg, 1523, 8 Joh. Hervag; hinter dem Buch: Ze- 
lus Christi Von Pedro da Cavalleria: jfntwerpen, 1486,8; Brescia, 1538, 8; 
mit Paulo's aus Burgos ,,Scrutinium Scripturarum^' u. dazu die Vorrede des 
Alfonso, herausgegeben von Cph. Santotisi: Burgos, 1591, f.; herausgegeben 
von Dan. Camerio u. d.T. : Epistola R. Samuelis etc. : Lyon, 1527, 8 Claude 
Nourry; Macerrata (in der Marca d^Ancona), 1693, 8; u. d. T. : Tractatus con- 
tra Judaeos etc., u. dazu : Dialogus Christian! contra Saracenum : Paris s. a. 4 
Gull. Eustache; ib. s. a. 16; ib. 1575, 8; ib. 1589, 8; ib. 1610, 8; mit dem 
Buche: Zelus Christi: Venedig, 1592, 4 Bareto de Bareti; allein: ib. 1655, 8; 
Leipzig, 1711, 8 Joh. Fr. Gleditsch. Ausserdem ist die lat. Uebersetzung 
erschienen in: Bibliotbeca Patrum T. XVIII. p. 1519; in: Orthodoxographa 
p. 1586 und noch in spätem Ausgaben. 

Handschrifilich sind ooch : 1) De dispersione Judaeorum. Ein Traktat in lat. Ueber* 
Setzung, wo der Autop Samuel Israeli geftaont wird, was aber nur ein an- 
derer Titel, wie auch der Titel: „Liber de adventu Messiae*' nur eine Variante 
ist. 2) Dispulatio Abucalis Saraceui et Samuelis Judaei, quae fides praecellit, 
an Ghristianorum, au Saracenorum vel Judneorum, translala per F. Alphonsum 
^de Arabico in Latinum. Wie diese übersetzte Scbnft zu der andern gedruckten 
sich verhall, ist bis jetzt noch uichl ermittelt. 

b) Englische Uebersetzung. 

Thom Calvert: Demonstration of the true Messias by R. Samuel, a con- 
verted Jew : s. 1. e. a. 8. 

c) Itiailienische Uebersetzung. 

Requisitione profondissime ed argomenti sottilissimi del Sapiente Hebreo Mae- 
stro Samuele: Venedig, 1544, 8; u. d. T. Requisitiooi de la vera fede etc.: 
ib. 1535, 8; besorgt von Giov. Ant. Brunati u. d. T. : Coofusione della 
Perfidie Ebraeca, opera dedicata air Ebraismo : Trident, 1712, 8. 

d) Deutsche Uebersetzung. 

Wenceslaus Link: Das Sendsehreiben des R. Samuel etc. in deutscher Ueber- 
setzung: Altenburg, 1524, 4; eingefügt in Luthers Werke, Theil V. 567 — 
583; überdruckt: Zwickau, 1524, 4 Jörg Gosteln ; Köln a. d. Sp. 1606, 8; 



brin{?en der Juden. In dieser Schrift mach^ er den Juden den Vorwurf, dass sie die Schrift 
in Bezug auf die Weissagungen auf Muhummed verfälschen, dass die rabb. Vorschriften über 

SnBntS Erfindung seien; ferner erzUhlt er die Geschichte des falschen Messias el-Roi (eU 
David) n. s. w. Wie weil die angebliche Uebersetzung Alfonso^s mit dem Origiasl fiber- 
einstimmt , ist bis jetzt noch nicht ermittelt. 
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8. 1. 1544, 4. 

PeU El. Trautmann: Ein Epistel, die R. Samnel, ein Israelit, geb. Ton 
der Stadt Sem des Königreicbs Marokko, gesandt hat an R. Isaak, dem Mei- 
ster der Judenschul n. Synagog in Subjulmeta in dem benannten KÖnigr., als 
man zählte nach Chr. Geb. M. Jahr u. s. w. Hinter dem Bache t Schlafendes 
Weltkind etc. abgedruckt: Goslar, 1706, 8'. 

F. Gregor Stieldorff: Epistola R. Samuelis ad R. Isaac de vana Judaeo- 
rum spe etc. ex Arabico in Latinum olim Norimbergae a. 1498 etc , de novo 
edito etc. : Trier, 1833, 8. 

A. H. Israels (Arzt in Holland): Tentaroen Historico - Medicum^ exhibens col- 
lectanea Gynaicologica , quae ex Talmude Babylonico depromsit. (In 4 Ka- 
piteln) : Groningen, 1845, 8. 

Abr. Hi. Israels (b. Me.): rrtt^; nrj. Derascba's in einer Auswahl gesam- 
melt: Wien, 1812, 4. 

Jak. Israels (.s Temeswar, R. in Sluzk) ^ : hiv. Ein Gutachten. Abgedruckt 
in h^T.n nS'^a von Sam. Koidenower 's. d.): Amst., 1669, 4. 

: )Bin tanpV^ oder '»V^'^ite'; tjijp^^. Zusammenstellung gewisser Derascha*s 

für Prediger aus den verschiedeiftten Werken gesammelt und alfabetiseh ge- 
ordaet: Lubüo, 1648, 4 Hirsch b. Abr. Kalonymos (Bl. 179); Amst., 1659,4 
Uri Phöbos b. Ahron (Bl. ^02); Prag, 1687, 4; Wilmersdorf, 1673, 4. 

Is« Isser b. Wolf (in Russland): t:stp>3 n^ttj. Comm. u. Discussionen über den 
Ritnalcodex Choschen ha-Mischpat. Mit dem Texte, nämlich *i3 u. K)on heraus- 
gegeben. Erster Theil. Angehängt ist eine Probe ans dem Werke rT|^ "»^^w, 
einem Commentar über M*>2n MüsVn enthaltend: Mohilew, 1810, f. Zweiler 
Theil, ohne Text: ib. 1812, f. 

. — : s^^^n 'o oder hj't "''!??.?'• Weitschichtiger Comm. über Hilchot Bib- 

bit: Prag, Vsil, 4. 

Wolf Isser (b. Isr. .s Wilna): tD^-is ty "^na-i «npDB. Die Pesikta, mit einer 
Kritik des Textes, ansfuhrlichen Nacbweisnngen und einem Commentar: Bres- 
lau, 1831, 4. 

Isr. Isserlein (b. Petachja b. Isr. Krems, .s Marpurg)^: ^»^n wciinp) n'w. 
Sammlung von 354 (itD-r) Gutachten, über die verschiedensten Gebiete des 
Rabbinismus. Mit anderen Sachen, theils von ihm theils von andern, verbunden, 
ist diese Sammlung zuerst erschienen: Venedig, 1519, 4 Dan. Bombergo; cor- 
rigirt von Vittorio Eliano: ib. 1546, 4 Giustiniani (Bl 190); Fürth, 1778, 4. 

: ta^nns^ ^y.^^' 252 Entscheide u Schriften über Halacha's u. in Sima- 

nim abgetbeilt, von einem Schüler Isserleins gesammelt. Mit der GA.-Samm- 
lung Terumat ha-Deschen gedruckt: Venedig, 1519, 4; ib. 1546, 4; 
Fürth, 1778, 4. Diese Pesakim sind aber später noch öfter besonders erschie- 
nen , namentlich in Russland. 

: nninn V»? "»ün^ ö'^nr.sa. Expositionen über Raschids Comm. zum Pent. 

Zuerst gedruckt: Venedig, 1519, 4; dann: ib.: 1545, 4 Giustiniani (Bl. 24): 
Riva di Trento, 1562, 4. 

: «"^^T ■'ny© 'o^ CT-^a. Commentationen üb. das Buch Seha'are Dura 

von Is. Düren. Mit demselben gedruckt: Venedig, 1548, 4; ib. 1564, 4; 



1) Er war Zellgenosse des Sam. Koidenower und soll 1648 bei der Gbmielnizki- 
schen Judenverfolguog umgekommen sein. 

2) Er lebte in Wiener-Neustadt, wo Schalon Wiener R. war, und wo er 
nach Verlust seiner Frau die Stadt spSter verliess. 1427 kam er als R. nach Marparg 
in Sleyerroark und 1457 war er schon Ih'ätiger R. in Neustadt, wo er später in hohem Al- 
ter starb. Er hiess auch Isr. Aschkenasi. 
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Rstpl., 1553, 4; Basel, 1589, 4; ib. 1599, 4; Lublio, 1599, 4; Prag, 1609, 4; 

Jesoito, 17:24, f. 

Er schrieb Doch: 1) Ü'^'n^tp. Bearbeitung der Halacha von ^lüHp "-^^^.i in 36 

Pforten oder Abschoitten; 2) d'^ia^S. AasiegungeQ zum Pentaleuch, geschrie- 
ben 1452. 

Ueber i hn. 

Jak. Franke 1: Isr. Isserlein, eine biographische Skizze. LB. d. Or. 1847 
c. 675—78. 

Ifos. Isseries (b. Isr., R. in Krakan)M n^'i^^rr n^^'in % Ueber die Maasse des 
Heiligthums in der Schrift^ über die Festopfer, über Opfer überhaupt, und 
über Gegenstande les jüd AUertbums. Darin Astronomisches und Philoso- 
phisches. Abgehandelt in 83 Kapiteln. In Drucke beendigt im Nov. : Prag, 
1569, f. Mard. b. Gerson u. Söhne; Basel, s. a. f. 

— — : riNöbn hniPi 'o. Zusammenstellung der Vorschriften in Bezug auf n^iö« 
nnrp aus dem Werke «nn •»nyp von Is. Düren, mit Benutzung der Glos- 
sen von Isr. Isserlein. Es wird daher auch zuweilen nrirri nidK se- 
nannt. Vor seinem ne^s:? 'ü verfasst: Krakau, s. a. 4; ib. 1570, 4; ib. 
1577, 4; in einer erweiterten Bearbeitung vom Verfasser: ib. 1591, 4; mit 
Additamenten von R. Petachja: Hanau, 1628, 8; mit dem Comm. ri^jstt 
nj^y;; von Jak. Rzeszower (b. Jos. b. Jak.): Prag, 1689, f.; überdruckt: 
Fürth, 1763, f. Chajjim b. Hirsch ; Russland, 18 • *, f. 

Ueber dasselbe. 
Chajjim b. Bezalel: ü'^^^tj ^^t^ hiä^. Disc. Bemerkungen über Torat 
Chattat von Mos. Isseries, seinem Collegen bei R. Schalom Schechna 
(s. d.), verfasst und beendigt im Monat Adar 1575: Amst., 1712, 8. 

Eis. Szebrszyn (b. Josua) : >T9->Vk pb^s^r. Comm. über Torat Chattat des 
Mos. Isseries: Wilmersdorf, 1718,' 8. 

Jak. Rzeszower (b. Jos.): nj^v*^ nn3%). Comm. über Torat Chattat: Prag, 
1689, f. ; Fürth, 1763, f. ; Russland, 18*- •, f. 

Eine der bedeutendsten Gegeoscbriflen ist JT. Lippm. Heller*s QJ'^'^ ri'^'i^) 

das nur handschriftlich sich erhallen. Eines riKÜ)^ n^itn '^^'^p, gedenken die 
Decisoren. 



: n^^ ^^^^n ^'"* Halacba^s üb. Nidda aus 45 Paragraphen, mit dem Comm. 

von Jak. Rzeszower; eigentlich einen Theil des Torat Chattat bildend: 
Prag, 1689, f.; Fürth, 1763, f. ; Russland, 18- •, f. 

: T» nute •'S")^. Commentar über die 4 Turim, geschöpft aus den Rechts- 
gutachten und aus Jüngern Schriften, den t)D'i') T\^^ von Jos. Karo suppli- 
rend. Zu RC. Jore De*a zum ersten Male aus einer HS. edirt, mit dem Comm. 
n*i»i>3 hnfc< von Joch. Krzeminiec (b. Me.) : Sulzbach, 1692, f. Mose b. 
Uri-Phöbos (Bl. 108); Supplement zu Darke Mosuhe über diesen BC. und 
eine Revision des Comm. 's Orach Mischer über denselben, abgedruckt in 
Oraeh Mischer über Nasir: Berlin, 1724, f. 

: hK n»ö "»Än^. Ein ähnlicher Comm. über, den RC. Orach Chajjim^ aus 

einer HS. edirt: Fürth, 1760, f. 

Handschrifllich sind noch 1^1 /riK nt?tt "»a*^^ , n. zu T» ist es noch nie voIlslUn- 
dig gedruckt worden. 



1) Er wurde zu Krakau um c. 1525 {geboren, wo sein Vater reich und Gemeinde- Vor- 
steher war. Im Jahre 1550 gab er ein GA. ab zu Gunsten des Greises Me. Katzeueln- 
bogen in Padua. Seine Studien hat er in Krakau und in Brzesd, wo Salomo Kohen, 
Schüler des Jak. Po Hak, R. war und den 1. Kislew 1558 daselbst verstorben ist, gemacht. 
tA53 schenkte er sein Haus der Gemeinde, es als Sj^nagoge eiurichlend, u. 1556, als in Kra- 
kau eine Epidemie ausgebrochen, floFf er nach Schidlew, wo er an Purim das Huch Mechir 
Jajifi vollendet. Er starb am 33. 'Omar 1573, und liegt neben Nat. Spira, Jo. Sirkes, 
Heller begraben. Bei den Decisoren heissl er abgek. K»"i > zuweilen auch ne^n 79:a. 



A 



156 Mos. Isseries — Jada-Löb. 



Mos. Isseries: ntp» "^s»^? '^y^^p.* Auszug aus DarkeMosche, beigpedruckt der Aus- 
gabe der 4 Turim : Veoedig, 1593, 8 ; Berlin, 1703, f. ; Ff. i^., 1712—17, f. ; 
Dyrhenfurt, 1796, f. 

': nte''ta:j n^iTD'^htD. Die Vorschriften üb. das Schlachten, von Jak. Weil, 

mit Glossen von Isseries: Krakau, 1631, 4; Prag, 1604, 4 und so noch 
in vielen andern Ausgaben. 

: ne^n oder 'j|!i"iy ^h^w V? ninan. Glossen über die 4 Theile des Schul- 

cban *Aruch des Jos. Karo, d. h. des Bet Josef, geschöpft aus Zusammen- 
stellung der Gebräuche in den Gemeinden Israels, namentlich in Polen. 
Zusammen erschienen mit tj&i** n*)^: Krakau, 1580, f.; ib. 1594, f.; Hanau, 
1627, 8; Venedig, 1632, 8; Krakau, 1607, 4; ib. 1619, 4; Amst., 1642, 8; 
ib. 1661, 8; ib. 1698, 8; ib. 1730, 8 und so in fllen spätem Ausgaben 
s. tio'ii ri"»» von Jos. Karo. 

Der Ausdruck T\B)^ (Decke) ist in Bezug auf l^^^. 

: K)sn n'in!)«7r)!i ni^KV. Sammlung von 132 Rechtsgutachten : Krakau, 1640, 4 

Meuachem b. Nachum Mose (Bl. 255); Hanau, 1711, 4 (Bl. 136); Amst., 
1711, f. Sal. b. Jos. Proops (Bl. 73); Hamb. 1710, 4 (Bl. 128); Sdili- 
kow, 18", f. 

' Bei diesen Gutachten sind auch einige yon L5wb. Saul n. Schema rja b. Ja- 
kob. In den letzteren Ausgaben sind auch ^tD"ima Q9 D'^f|"&') abgedruckt. 

: i*;? "iTi». Gomm. über das Buch Ester in allegorischer Weise , verfasst 

in Schidlow im J. 1556: Gremona, 1559, 4 Vinc. Gonti (B1.24) : Basel, 15 • -, 4 
Gonr. Waldkirch; Hamburg, 1711, 4 Ghisk. de Gorduba (Bl. 19); Amst., 
1769, 8. 

: fi'imn. Anmerkungen und Zusätze zu Juchasin, des Abr. Sakkuto: 

Krakau, '1580, 4. 

Er schrieb noch: 1) MiDlSD^ V? B-^tpü-iB , Comm. über talm. Traktate; 2) V? 'D 

^in^n , Comm. Mber den Sohar ; 3) Ö-iMiS?] 'rj^niö 'O hv 'B , Gomm. ober 

das astron. Werk über den Gang der Sterne, auch genannt Kp'niK'^ta Theorica 
von Frohbach. 

(Jeher ihn. 

Jak. Fränkel: Mose b. Israel, genannt Mose Isseries, eine biogr. Skizze. 
LB. d. Or. 1847 c. 827—30. 



*G. G. Istrlch: De imputat. div. peccata alieoi inpr. Adamitici: Wittenberg, 
1770, 4. 

Ghaj. d'Italia: y^o kfi 'b. Gomm. über die aram. Selicha 9^«? Mn : Man- 
tua, 1777, 8. ' ' " '' ' 

Eis. d^Italia (Typogr. in Mantua) * : ed. ^^^r; nV^K des Mard. Jare (s. d.), 
mit einem Vorworte: Mantua, 1612, 8. 

— . — : ed. ntött -i'^to^ von Mos. Gorfu (s. d.): Mantua, 1612, 12. 

— . — : ed. Qi^'iaÄr} itaV» von Abr. de Portaleone (b. Dav.) : Mantua, 1612 f. 

*Ge. Gbr. Ittershageü: Die gerettete Ehre Moses, bei dem von ihm zerstör- 
ten goldenen Kalbe, gegen alle desfalls gemachten Einwendungen, die ün- 
zerstörbarkeit des Goldes betreffend: Riga, 1794, 8. 

•Th. Ittig: Ad verba Dav. *f. 96, 10: Leipzig, 1702, 4. 

Jada s. Jehuda. 

Jttda-Löb (b. Wolf): Erklärung der zehn Gebote Gottes. Zum Gebrauche bei dem 
Religionsunterrichte in den Israel. Schulen: Darmstadt, 1834, 8. 

— • : Religionslehrbuch für die jüdische Jugend beiderlei Geschlechts u. 

s. w. nebst den wichtigsten Geremooialgesetzen , in katechetischer Form: 
Darmstadt, 183 i, 8. 



1) Er errichtete 1612 eine Druckerei zu Mantua und druckte manche Werke. 



Judas -Ascher — L. J. K. Jasti. 157 

JndftS-Aschsr: Der Judeofreund oder auserlesene Anekdoten , Schwanke und 
' Einfälle von den Kindern Israels : Leipzigs, 18 * *, 8. 

Is. JüdelS (b. Low): ed. niä'^hn oder die relig. Gedichte von Is. Loria (s. d.) 
in jüd. -deutscher Sprache: Prag^, 1709, 4. 

Chaj. Jadetnes (b. Elfeser): D-^^h n^^v. Comm. über die Sprüche Salomo's 
und über Kohelet: Amst., 1765, 4. 

*Joh. Jung: Chronologia hebdomadum Danielis ex genuina versione LXX nunc 
primnm Romae edita : Heidelberg, 1774, 4. 

*Joh. Henr. Jung: De jure recipiendi Judaeos: Göttingen, 1741, 8. 

*J. F. lange: Infelic. Israel, inter et Judam beil.: Tübingen, 1716, 4. ~ 

*S. J. Jangendros: Specimen de vet. gentil. et Judaeor. theologia myth. etc. 
acced. D-irib nsna : Nürnberg, 17!i8, 4. 

*G. P. Jangert: De allegat. lib. Apocryphis in cod. quat. Evangelistar.: 
Altdorf, 1716, 4. 

*M. C. Jangmarker: Ver. scns. tituli Josephi in Aegypto (Gn. 41^ 45) expo- 
nen. : Greifswalde^ 1764, 4. 

*J. Jancker: De patriarcharnm , ut in Palaestina sepelirent, desiderio: Halle, 
1756, 4. 

*Ih. Zach. Lbd. Jankhelm: Frage: Sollte es so gewiss sein, dass die Worte 
Gn. 2, 2 nicht Adam's Worte, sondern eine Anmerkung Mosis sind? Erlan- 
gen, 1772, 8. 

Jasbal b. Gampa: D*>nnt3 17*;>^. Moral- und Sitteobuch. In Gemeinschaft mit 
R. Abraham b. Re*uben herausgegeben: Ff. sj^. , 1717, 16 (BI. 45); 
Polnoh s. a. 12. S. Abraham b. Re*uben. 

Jos. Jaspa b. Samael: t)Di') 12 • Halachische Novella's über die 3 ersten Ka- 
pitel des talm. Tr. Baba Mezfa: Zolkiew, 1829, f. 

Mich. Jaspa (.s Krakan) : t3;\n niD. Die Vorschriften über das Schreiben des 

Scheidebriefes, nam. die Eigennamen betreffend. Ausgezogen zum Theil in 
h\<vcxä n-^a: Fürth, 1694, f. 

*K.W. Jasti: Blumen althebräischer Dichtkunst, l.u.2. Bd.: Giessen, 1809, 8. 

: Triumph - Gesang über Babylon (Jes. 47, 8): Marburg, 1789, 8; 

Leipzig, 1818, 8., 

: Am OS neu übersetzt und erläutert: Leipzig^ 1820, 8; 

: Amos und Micha neu übersetzt und erläutert: Leipzig, 1799, 8. 

: Habakuk neu übersetzt und erläutert: Leipzig, 1820, 8. 

: Herder , vom Geiste der ebr. Poesie zum dritten Male herausgege- 
ben : Leipzig, 1825, 8. 

: Hiob übersetzt und erläutert: Kassel, 1840, 8. 

: Der Prophet Joel neu übersetzt und erläutert: Leipzig, 1792, 8. 

: Der Prophet Nah um neu übersetzt und erläutert: Leipzig, 1820, 8. 

' — : Nationalgesänge der Hebräer, neu übersetzt und erläutert. 1 . Band : 

Marburg, 1803, 8; 2. Band: Leipzig, 1816, 8; 3. Band: ib. 1818, 8. 

: Salomo's Hochgesäoge der Liebe ; aus der hebr. Urschrift neu über- 
setzt: Marburg, 1808, 8. 

: Sionitische Harfenklänge: Leipzig, 1829, 8. 

^ Vermischte Abhandlungen. 1. u. 2. Sammlung: Halle, 1795, 8. 

*L. J. K. Jasti: lieber die den Aegyptiem von den Israeliten bei ihrer Ab- 
reise abgeforderten Geräthe u. s. w. : Ff. a/M., 1777,' 8. 

. : Weissagungs - Gesang Mosis an die Israeliten (Dt. 32) , aus der 

Urschrift von Neuem übersetzt und mit einer Erläuterung begleitet : Göttin- 
gen, 1774, 8. 



\ 



158 Justin — T. W. J. JuynbolL 

1 — ~ 

^Jnstin (der Märtyrer)^: Sancti Justiai philosophi et Martyris com Trypbone 
Jadaeo dialogus, cum latina Jo.. Laa^i versione^ quamplurimis in iocis eor- 
recto etc. (Mit Noten von Rob. Stephan , Perizonius , Sylburg u. A.) : Lon- 
don, 1719, 8. 

Das ist die yorzQglichste Textansffabe mit Ist. Uebersetcang , die, ausser io Ge- 
sammtausgabea sämmilicher Werke des Justin , gemacht wurde. 

a) Englische Uebersetzung. 

H. Brown: Justin Martyr's Dialogue with Trypho the Jew. Translated 
from the Greek ioto English , with notes etc. % Bde. : Rivington , 1755, 8. 

b) Deutsche Uebersetzung. 

JI(f6s TQv(p(uva IovBmov SiaXoyoe* Gespräch von der Wahrheit and Göttlich- 
keit der christlichen Religion, mit dem Juden Tryphon. Aus dem Grie- 
chischen, mit dem Leben Justin^s von R. Braun: Basel, 182^, 8. 

c) lieber dasselbe. 
Thialby: Observationes^in Justini Martyris Apologiam L et Dialognm enm 
Tryphone. Abgedruckt in Miscell. Obss. : Amst., 1732, 8. 
G. Bully: De celebri loco Justini in Dialogo cum Tryphone Judaeo disse- 
ritur. Abgedruckt in dessen : Judicium ecclesiae catholicae trium primorum 
seculornm etc.: Oxford, 1694^ 8. 

J. Andr. Danz: Oratio de Tryphone, Justini Martyris CoUoculore. Abge- 
druckt in Parerga Goetting. : Göttingen, 1738, 8. 

H. Do d well: Explication of a Famous Passage in the Dialogue of Justin 
Martyr with Tryphon , concerning the SonVs Immortality. Abgedruckt in 
dessen: The natural Mortality of Humane Souls etc.: London, 1708, 8. 

Alb. y. Felde: Epistola ad Chr. Gtl. Koch, de dialogo Just. Mart. cum 
Tryphone Judaeo: Schleswig, 1700, 8. 

— . — : Demonstrationes invictae , dialogum in Tryphone esse verum Justiai 
foetum etc.: Hamburg, 1707, 8. 

Chr. Gli. Koch: Dialogus Justini Martyris cum Tryphone Judaeo secundam 
regulas criticas examinatus et faisitatis ac suppositiouis suspectus atque cpn- 
victus : Kiel, 1700, 8. 

Herm. J. Krome: Diatribe de authentia dialogi Justini Martyris cum Try- 
phone: Middelburg, 1788, 8; Utrecht, 1792, 8. 

Sam. Gli. Lange: Ueber Justin, den Märtyrer etc. Dessen beiden Apo- 
logien , so wie über den Dialog mit Tryphon. Abgedruckt in dessen : Aus- 
führliche Geschichte der Dogmen etc. (die Aechtheit des Dialogs verwerfend) : 
Leipzig, 1795, 8. 

Gu. Münscher: Progr. an dialogus cum Tryphone Justine Martyro recte 
adscributur: Marburg, 1799, 4. 

d) Sonst noch: 

Fr. Woken: Diss. critica de Samaritanismo et Hebraismo Justini Martyris: 
Wittenberg, 1729, 4. 

•ßf. Jfittner: Biblische Fragen über alle Bücher des A. u. N. Testaments: 
Breslau, 1750—51, 8. 

Mos. Mard. Jawel (in Galizien) : v^'^i'n "»iM^aV Naturlehre, mit allem was dazu 
gehört. Aus dem Deutschen übersetzt: Czernowitz, 1836, 8. 

-= r^i 5''?l7 n^"». Hebräische Uebertragung der Hufeldnd'schen Makrobiotik: 

Lemberg, 1831, 8. 

*F, G, J. Jaynbol: Commentt. de causis, quibus effectum est, ut Regnum Ju- 
dae diutius persisteret etc. : Lovan., 1820, 4. 

TT. W. J. Jliynboll: Disputatio de Amoso ejusque scriptis ac veteribus eoniin 
interpretibus. P. I. De Amoso : Leyden, 1828, 4. 

1) Starb 163. Elr hat sich nach Philon gebildet. 



T. W. J. Juynboll — Kabana b. Tacblifa. 
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T. W. J. Jaynboll: Orientalia. (Eine Reihe von wisseoschaflHcheD Abband- 
luQgen. Unter Mitredaktion von T. Roorda, H. E. Weijers). 1. Bd.: 
Amsr. , 1840, 8. 

— i — - : Letterknndige Bydragen. (Ueb. semitiscbe Literatur). 1. u. 2. Stück: 

Leyden, 1838, 8. 

: Chronicum Samaritanum eto. (In den vorangehenden Abhandlun> 

gen werden die verschiedensten Gegenstände des Samaritanismus bebau|elt) : 
Leyden, 1848, 4. 

(Diejenigen Artikel, welche hier unter K nicht stehen, findet man unter G. ) 

€. L. K. : Neu-Jadäa. Entwurf zum Wiederaufbau eines selbstständigen jüd. 
Reiches: Berlin, 1840, 8. 

Men. Kabftli (b. Sam., R. in Kstpl.) s. Sal. Kabuli. 

Sah Kabftli (b. Men. in Kstpl.) >: ed. ^hnt» Kn niv. Die GA. des El. Mis- 

rachi, worin schon sein Vater Menachem Kabuli erwähnt ist (§. 1): 

Kstpl., 1556, r. 
: ed. D'^s'iKAn h^nn'on. Die kurzen GA. der Geonim: Kstpl., 1575, 4 Eis. 

Aschkenasi u. Dav. Kaschti (*«npp). 

KaCOreS s. Gaze res. 

Kaddisch (R. in Samter) : v^^'R n)SN)8. Die Vorschriften von Sehechitot von 
Jak. Weil, mit einem Comm. , geschöpft aus GA. und anderen Schriften : 
Amst., 1682, 4. 

Bär Kaddisch (in Wilna): ms^h nAn*'. Disc. Novella's über talm. Traktate: 

^ •' T : T V v;v 

Wilna, 1836, 4. 

Kim Kaddisch b. Kim Kaddisch (.s Pilau, Daj. in Krotoschin) -: V^**^!^ '^^t^id- 
Halacfiat u. Dinim zum RC. Choschen Mischpat, gesammelt aus den Schrift 
tea MeVrat 'Enajim, Sifte Koben, Tore Sahab, K'neset ha-Gedola u. s. w. 
Angehängt ist nissn» ^'^nK dj^^S, Statuten der Vierländer- Rabbinensynode, 
in 24 Paragraphen, handelnd über Messen (■»•»*)";), Mitgift (i^i), Gebühren 
der Verheirathungsagenlen (rws^nü *i5to) , über Wechsel (n^h -r^s»), Banke- 
rotteur (»üt^'i^i)^ Sensal -Gebühren (n^D'^ö -i^to) u. s.w. In der von Isr. b. Bär 
Jeitteles erneueten Druckerei edirt: Prag, 1764, f. (Bl. 156) Mos. Kohen. 

. : n'iJS'nfijt »5^« öj:5S s. vte"*"ii n^8<>?.- " 

Ein Werk V^"*^]^ ^^^,>? > Comm. über die Gebote, ist von Sims. Ostropolie. 

Serach Kaddisch (L. in Böhmen): b'^ahn n^iK. Handbuch über verschiedene 
Elemientargegenstände für die Jugend : Prag, 1832, 8. 

Jos. Kaf (in Oesterr.) : ts&a "»na. Derascha's für Sabbate u. Festtage : Wien, 
1815,^4. 

A. Kafka (R.in Pilsen): niütoN 1j-)^. Mosaische Religionslehre in Fragen u. Ant- 
worten u. in 2 Abschnitte' eingetheilt : Bregenz, 1832, 8 ; 3. Aufl. : Prag, 1845, 8. 

Kahana b. TaiDhlifa (.s Pum-Nahara, Rekt. in PB.)^: 

I. Das ursprüngliche Werk. 
.«-, — • fcisriÄ a'ni fc«nj?''D8. Die Pesikta des Kahana, ein Cyklus von Hag- 
gada'Sy^welche alle Festtage und die bedeutenderen Sabbate des Jahres um- 



1) Sein Vater war Zeitgenosse de« El. M israchi. 

2) Der Name V^ip b*)p wird gewöhnlich einem Kinde gegeben , das als Waise zur 
Welt gekommen. 

8) Er war um c. 330 geboren und slarb 413 als Rektor zn Pam- Badita, welches Amt 
er 397 übernommen. Sein erster Lehrer war Raba (starb 351). 



\ 



160 Kahana b. Tachlifa. 



fassend , bald die pentatenchischen, bald die prophetiscben Lektionen ed. die 
Haftara*s ansiegten ^ Dieser Midrasch umfasste^ seiner Anlage nach, nenn 
u. zwanzig Abscbnitte (Piska*s)^, das jüdische Kalenderjahr in der Reibe 
ihrer Piska's für die Sabbat- und Festtage repräsentirend , und zwar, mit 
Rosch ha-Schana (Neujahr) beginnend, in folgender Ordnung; 1) njwg »Nh; 
2) n'ih'^^p oder Vri»i 'B ; 3) to.w ; 4) nite '^'nhN ; 5) ns^ oder önh)3>5 
ö^; 6) *3»i) *!» ^'lii 7) r\^^y^ ''5''>?»; 8) nsnar* n^Vi ; 9) n^Vs üS»i •naj 
oder rri^.ih Viaw; 10) ö^Vgtp oder »terj -^s ; 11) "niST ; .12) nna; 13) »nhn; 
14) •'tth^ ■^3a'^)5— n« (die IVeumondesfeier betreffend); 15) nV-j^n "»ssha wi 
(Für die Lektion des 1. Pesach-Tages En. 12, 29); 16) niab^; if) wi 
h^pa (fiir den 7. Pesachtag); 18) ''»V»n to^ha (für den 1. Tag Schebu ot); 
19) ntejn ite? (für den 2. Tag), dann kommen die Tiir 12 Haftara's •»ija'i, 
5>tttD , nD*»« ( ^1rh ) , 5»h5 , y\*^ "i^xin^ u. s. w. ; nach der Abbreviator 
tt^iü pnK 913 hOT. Von diesem alten Midrasch - Werke haben sich mehr 
als 190 Fragmenten im Jalkut (— mit der Randbemerkung Pesikta — ) des 
Sim. Kara erhalten und also dort gedruckt: Salonik, 1521, f.; Venedig, 
1566, f.; Krakau, 1595, f.; Ff. V^., 1687, f.; mit Berit Abraham: Li- 
vomo, 1650, f. 

Na tan im *Anich cilirt diese Pesikla Ober 250 Male, und sehr oft anch Ratehl 
nnd Autoren nach ihm. Der 17. Abschnilt (wa-J'hi BeschaUch) eirkulirt noch 
in einer besonderen Handschrift. ^Von Kahaua ruhrl wahrachainllch auch ein 

Mr!'^t;fiK'T K^Bp her, das als Grundlage zu der Pesikta gedient Alle Deci- 
aore'n (Zuiiz I.^ c. S. 189) haben Vorschriflen Qber die Haflara*8 mit der Pesikla 
verbunden, u. HA ja (LB. d. Or. 1848 col.5S8) erzlhlt, dass er ein altes Haf- 
tareubuch gefunden. 

a) Kritik über dieses Originalwerk. 

JT. Lippm.«Zunz: Pesikta. (Resultate der älteren Mittheilungen. Citate 
derselben bei alten Autoritäten. Die Verschiedenheit von Pesikta Rabbati. 
Die gesonderten Abschnitte der Pesikta. Leitfaden in der Kritik über die 
Organisation. Anordnung jener Pesikta und Anzahl der Abschnitte. Formale 
Oekonomie. Zeitalter der Abfassung. Schicksal der Pesikta. Nachweisungen 
über jeden Abschnitt). Abgedruckt in: Gottesdienstliche Vorträge der Juden 
(S. 185—226): Berlin, 1832, 8. 

II. Spätere Umgestaltung dieser Pesikta oder neue 

Redaktion derselben. 

■^nan Kri;:)''C)a. Die grosse Pesikta^ aus 47 Abschnitten bestehend, und wie 
jene alte Pesikta für bestimmte geweihete Tage (Neumond, Chanuka, 4 Para- 
schijjot, Schebu ot u. s. w.) bestipimt und nach der Reihenfolge der Pan- 
schen (ns-^an nsr*} — n-^w^^a) eingerichtet. Ausser Kahana's Originalarbeit 
hat der anonyme Redakteur auch aus Jelamdenu geschöpft, — 28 Abschnitte 
beginnen mit der Jelamdenu-Formel — u. das Werk ist 846 vielleicht in Grie- 
chenland abgeschlossen. Von Isaak b. Chajjim ha-Kohen ans der Bibliothek 
seines Vaters zum ersten Male herausgegeben: Prag, 1656, 4; überdmckt 
mit einem Verzeichniss schwieriger Wörter: Sklow, 1806, 4; mit Angabe 
von Paragraphen, Verbesserung des Textes, ausrührlichen Nachweisungen v. 
kritischem Comm. von Wolf Isser (b. Isr. .s Wilna): Breslau, 1831, 4 L5w 
Snlzbach u. Sohn (Bl. 78). 

a) Kritik über diese neue Redaktion. 

JT. Lippm. Zunz: Pesikta rabbati. (Kritik dieser gedruckten Pesikta. Ihre 
Genesis und Composition. Verhältoiss zu Kahana^s Pesikta. Geschichte ihrer 
Benutzung u. s. w.). Abgedruckt in dessen: GV. der Juden (S. 239 — 51) : Be^ 
lin, 1832, 8. 



1) Ein Abschnitt u))er die Haflara heisst daher K)nn^BKi KP^'^DS (Raschixu Jer.40,1). 

2) Jeder einzelne Abschnilt heisst K]^05 , pgB oder Knj^i'^DB. Zuweilen jedoch heisst 
jeder Abschnitt auch *'P'itt. 



Abr. A. Low Kabana — Sim. Kabira. 
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III. lieber Kabaoa b. Tachlifa. 

Jnl. Fürst: Kabaaa b. Tachlifa, sein Leben und seine Thatigkeit. 
Abgedr. in: Kaitnr- u. Literaturgeschichte derJaden in Asien I. (S.71.!217 — %2, 
254): Leipzig, 1849, 8. 

Ahr, A. L'dw Kahana (R. in Berditschew u. Polnoi) : n-n^firr ^<i&t. Halachische 
Novella^s über den ganzen Talmud, mit Ausnahme von l'oborot. Angehängt 
ist: nb'^ö *i-a^, von dem Sohne desselben, Sal. Kahana: Ostroh, 1824,f. 
(Bl. 70).' " ' 

— . : n'ihriB^an *i$w. Sach-, Orts- u. Quellenregister zu :i''^9i'n nix, das 

Sachregister heisst pt^: niN, das Quellenregister nnin n^iK und äas Orlsre- 
gister ^«nte-j -i^is v?- Ostroh, 1824, f. (Bl. 6). 

— . : ni« trn'in 'O. Berichtigungen und Zusätze zu demselben Werke: 

Ostroh, 1824, f.^Bl. 6). 

Von dems. Autor sollen noch vorhanden sein: 1) l)s)n '^'ü?^^ 9 als zweiter Theil des 
^7??.)lt? *)^K und dazu ebenfalls der Gomm. «ib'^tp '^n^n , Derascha^s und Lei- 
chenreden enthaltend ; 2) Snt n'T , Schriftauslegungen. 

Bärisch Kahana (in Warschau): 'j'it&Vrr "^än^. Eine kurzgefasste hebr. Gram- 
matik: Warschau, 1822, 8. 

Elf eser Kahana (b. Rauben): kti n*n'in '^^i^to. lieber das Grammatische zur Bibel, 
mit Benutzung des Talmudes: Zolkiew, 1805, 8. 

: an nnim "»^ayta. Zweiter Theil dieses Buches, über die Accente: Wilna, 

1822, 8. " 
Jos. Kahana (b. Eis., .s Prag): tjO')'^ V^^.X s« Jos. Piwani. 
Sal. Kahana (b. Abr. A. Löw)m 7±'hp "^^n-T s. Abr. Kahana. 

Simcha Bunem Kahana (b. Zebi' : yntD'nn "^ip^^h. Novella's und Discussionen 
über die talm. Traktate Ketubot u^d GUtiii: Fürth, 1774, f. 

Sim. Kahira (in Pum- Badita)*: niVSi:^ ^'^'^\\} '?• ^^^ ^°cb c^er grossen Ha- 
lachot, oder Gompendium des Nöthigsten und Brauchbarsten aus dem Tal- 
mud, nach dem Muster früherer wenn auch kleinerer Halacha - Sammlungen 
angefertigt, genau der talm. Quelle folgend. Es wurde geschrieben 742. Ge- 
genwärtig aus 76 Abschnitten (nils^n) bestehend: Venedig, 1548, f. M. A. 
Giustiniani (148 Blatt); Lemberg, 180\ f.; Zolkiew, 1811, f. Zcarna Leteris.* 

: hin^iss)? i"ii>^f* ^^^ ^*ß praktische Entscheidung bestimmte Halacha^s, 

eine besondere Partie seiner grossen Halacha- Sammlung ursprünglich bil- 
dend, aber spater theils ganz verloren, theils in jenen aufgegangen und da- 
mit gedruckt: Venedig, 1548, f.; Lemberg, 1804, f.; Zolkiew, 1811, f. 
Jehndai b. Nachman (750—63) hat nach Kahira ri'ip^D^ ^^^^lI geschrieben, 
die mit den llalachot Gedolol conrundirt worden, Jene siud von Josef Tob- 
*Elem copiit und redigirt worden (Nasir 59* Tos.). Von den Pesakot des 
Jehndai, die hebräisch geschrieben waren, sind noch in Machasor Vilry (Ms.) 

vorhanden: n|A»!i B'^i^iä M'isVn , ninsjh "»n^ns? 'rr» "SP '^> ^^'"^ '^' 

Commentare über dieses Werk. 

Sal. Schalem (b. Jech., R. in Amst.): ryh^hrt rrdio. Gomm. über die Ha- 
lachot Gedolot. 2Theile: Amst., 1762, f. ^'' ' 

lieber dieses Wer£. 

Sal. J. Low Rapaport: n^ViiÄ n'isVn v^^^ ö'»'7!i)th. Forschungen üb. die 
Halächot Gedolot : 1) Ueber die Nichtbenutzung des pal. Talmudes ; 2) dass 
er B'reschit rabba u. Midrasch Schir ha-Schirim benutzt; 3) die Benutzung 



1) Geb. 1782. 

2) Er lebte unter dem Rektorate des Mar Samuel, als Zeitgenosse desselben, aber 
ohne Amt. Sein Werk schrieb er 742, sein Lehrer war Mar Kohen-Zedek u. er starb 
751 im fünften und letzten Rektoratsjahre Samuels. 

3) Manches aus den Halaehot Gedolot Citirte findet sich nicht mehr vor , u. man sieht, 
dass sie bedeutend nmgearbeilet sind. 



BjbL jadalea, U, 



^v 
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von VN'nto'» y':^« "»inV ö^teJf^n 'o ; 4) über das pc^ in denselben; 5) über 
die Ineinandermisclbung der Halachot Gedolot and Pesukot (von Jehndai); 
6) über die Quelle derselben n. s. w. Kerem Cbemed VI. (S. %ZZ — 246): 
Prag, 1841, 8. 

.— : Ueb. die doppelte Recension der Halachot Gedolot, eine spanische n. 

eine französische von Jos. Tob-*Elem. Im Vorw. zo der neuen Ausgabe 
von GA. der Geouim (§. 5): Berlin, 1848, 4. 

Sam. Dav. Luzzatto: Die Halachot Pesukot des Jehudai in ihrer Bezie- 
hung zu Halachot Gedolot. Abgedruckt in dessen "^^ciKn n'^a (Bl. 5)2^ — 54'): 
Lemberg, 1847, 8. 

Kalm (A. in Baiem) : Medicinisch - polizeiliche Abhandlung über die mos. Sa- 
nitätsgesetze. Ein wissensch. Beitrag zum gelegenheitl. Gebrauche für Ge- 
lehrte, Aerzte u. s. w. : Augsburg, 1833, 8. 

Jos. Kahn (R. in Trier) s. Jos. Cahn. 

Isid. Kalm (Adv. in Leipzig)^: Geschichte der Juden in Sachsen: Leipz., 1840,8. 

: Die Juden in Leipzig: Leipzig, 1842, 8. 

: Ein Wort über die rechtlichen Zustände der Juden im prenisisdien 

Staate: Leipzig, 18412, 8. 
: Zur Beantwortung der Frage , ob Juden im Königreiche Sachsen zur 

Advokatur, Notariat u. s. w. ernannt werden können. Im : Archiv fttr sächs. 

Juristen etc. : Dresden, 1846, 8. 

: Das Kirchenpatronatrecht nach seiner Entstehung, Entwickelung und 

heutigen Stellung im Staate, mit steter Rücksicht auf die ordentliehe Colla- 
tur. 1. Theil: Rechtsgeschichte: Leipzig, 1845, 8. 

: Die Beschränknugen der Juden in den Zollvereiosstaaten , gegeDÜber 

den Zollvereinsbestimmungen. In Freundes Zeitschr. z. Judenfrage. I.Heft: 
Berlin, 1843, 8. 

: Gabriel Riesser*s Biographie. In : Jeschurun , Taschenbuch für Isne- 
liten: Leipzig, 1840, 8. 

— — : Die Beschränkungen der Juden auf den Messen im Königreiche Sa^ 
sen: Leipzig, 1848, 8. 

*Gli. Ph. Chr. Kaiser: Die biblische Theologie od. Judaismus u. ChristianUmus. 
1. Bd.: Erlangen, 1814, 8; 2. Bd.: ib. 1821, 8. 

: Koheleth das Collectivum d. david. Könige in Jerusalem. Ueber- 

setzt und erläutert: Erlangen, 1823, 8. 

: Das Hohelied ein GoUectivgesang auf Serubabel u. a, w. über- 
setzt und erläutert: Erlangen, 1825, 8. 

: Ueber das 4. Buch Esra. Abgedruckt in dessen: das Hohelied etc.=. 

Erlangen, 1825, 8. 

— — : Erläuterung der 5 Psalmbücher u. s. w. : Nürnberg, 1827, 8. 

: Comment. in priora Geneseos capita : Nürnberg, 1829, 8. 

: De ling. aram. usu ad interpr. N. T. : Nürnberg, 1831, 8. 

: Ueber die Ursprache u. s. w. : Erlangen, 1840, 8. 

Jos. Kalaf^a s. Josef b. Salomo. 

Abr. el-Kalal 8. Abr. ElkalaV. 

Bar. Kalal (b. Salomo, R. in Sardokupis in Kleinasien)-: ^tin^ "^'ip^* Ein vn 
sechzig Rechtsgutachten, nach den 4 Turim eingetheilt. Angehängt sind no& 
fremde Gutachten, nämlich von Ah. Ihn Chasson, Sal. Ihn C hassen 
Mard. Kalai u. A. Von Is. Jeschurun u. des Verf.*s Sohne 
ben: Smyrna, 1659, f. Abr. b. Jedidja Gabbai (Bl. 87). 



4 
\ 



1) Der erste jSdische Advokat in Saehsen , geb. 25. Febr. 1817. 

2) Er war Brader des Mard. K a 1 a*i aod Sch&ler des Ah. G h a s s 



OD« 
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Bfard. Kala'! (b. SaL, R. in Salooik) M n'aüvtn. GuUchteo, zum Theil abg^- 
druckt io seines Braders ^n& n^ptt von Bar. Kala*V (s. d.) : Smyrna, 1659, f.; 
in den 6A. des Jos. di Trani I.: Kstpl. , t641, f.; II. n. III.: Venedig, 
.1645, f.; in den GA. von Jos. Karo: Salonik, 159S, f.; Mantua, 1739, f. 

Seine Q't^^'n^ , 0*^^^^)^ und t^^l^^^ sind bis jetzt noch nicht selbslsllodig ge- 
druckt ivorden« 

Mos. Kala'I (b. Mat. in Salonik): ti^nti^n. Gutachten, aufgenommen in den 

GA. - Sammlungen seiner Zeitgenossen. 
— t»-: ed. hvimv *^^6tD^ ti'tD von Sam. eUKalaV: Venedig, 1599, f. 

SaL Kala'I (b. Bameh); ed. ^ii'na n^p)s nitD seines Vaters mit seiner Vorr. : 
Smyrna, 1659, f. 

Sam. el-Kala'I (in Morea)^: Vk^)sv '%^.Vf^. ^i^v. Sammlung von 134 Gutach- 
ten und Decisionen u. dazu auch Expositionen zu talm. Traktaten. Erwähnt 
werden in denselben: Men. Roso, Salomo b. Mattatja, Jos. Firmon, 
Sam. da Medina (div^), Mos. Mat&Ion, Sam. Jeh. da Padova, Ben- 
Zijjon Zarfati, Jos. Ihn Lab, Is. Adarbi, Mos. Almosnino, Jak. 
Nachmiis; Jes. Scharbit ha-Sahab, Dav. Tobijja» Men. Pola- 
stro, Men. Ihn Alchadeb, Dav. Ihn Samira, Mos. .s Tarna, Is. 
Are ha, Sal. -paonK, Sal. Alkabez, Mos. Galante, Jak. Be-Rab u. A. 
Herausgegeben von Mos. b. Mat. b. Sam. el-Kala*'i: Venedig, 1599, f. Dan. 
Zanetti (Bl. 181). 

Jeh. Ibn Kalaz (in Kstpl.): ^&!)^n ^D. MoraU und Askesenbuch als Hodogetik 
des jäd. Lebens, geschöpft aus Schrift und Talmud, Midrasch und Decisoren 
u. s. yv. und in T'O Kapitel getheilt. Herausgegeben von seinem Enkel Mos. 
b. Elasar Ibn Kalaz mit seinen Glossen: Kstpl., 1537, 4 Eis. Soncini (Bl. 
70); Mantua, 1560, 4 Jak. di Gazolo (Bl. 140); Krakau^ 1598, 4 Is. Pross- 
nitz (Bl. 140). 

Mos. Ibn Kalaz (b. Elasar b. Jeh.) s. Jeh. Kalaz. 

Sal. Kalaz (Y'i(V:3): nniivn. Gutachten. Abgedruckt in ynon (d. h. Teschubot 
Simon b. Zemach); IV. '(Absch. I. §. 90) : Amst., 1738, f. 

Abr. Kalfon (in Italien) : onnnK \!;r!. Nachweise üb. die Vorschriften der Ritual- 
codices Orach Chajim und Jore De'a: Livorno, 18^6, 4. 

Kallfa-Malka (R. in Agadir): '^):}ji t)ä. Commentationen über die Gebete, re- 
lig. Lieder und andere dahingehörigen Sachen , in 5 Abschnitten getheilt. 
Ich kann jedoch nicht genau angeben, ob und wo es gedruckt ist. 

*G. Kallnsky: Vaticinia Habacuci et Nahumi itemque nonnuUa Esaiae Michae 
et Ezechielis oracula illustr. : Breslau, 1748, 4. 

Ela. ha-Kalir s. El'asar ha-Kalir (b. Jak.). 

Sams. Kalir (A. aus Polen)^ : n^iKa ü9 l'i^Ann riiV)s. Die logischen Termen Mai- 
mnni's mit einem hebr. Comm. von Mos. Mendelssohn: Ff. a/0., 1762, 8. 

M. Kalisch (in Berlin): Berlins jüdische Reformatoren nach der Thronbestei- 
gung Fr. Wilh. III. u. IV. Eine religionsgeschichtliche Betrachtung. Erste 
Lieferung: Berlin, 1845, 8; 2. Liefr.: ib. 1846, 8. 

-— — : Herr J. J. Sachs vor den Richterstuhl der öffentlichen Meinung gefor- 
dert: Berlin, 1843, 8. 

Hi. KaUscher (PG. in Thoren): nno*; h^ü^sk ^d. Speculative Untersuchung 
über jüdische Philosophie oder Dogmatik des Judenthums. In 5 Abschnitten, 



1) Er war Genosse des Ghajjim Sabbatai, Schüler des Abr. di Boton n.Ahr. Ibn 
Ghasson nnd Lehrer des Dav. Gon forte. Er bl. im Anr«nge des 17. Jahrhunderts u. 
als 1623 den 9. Ab ein grosser Brand in Salonik entstand, gingen alle seine Handschriften 
zu Gmnde. Im J. 1635 nielt er eine Leichenrede auf Salomo ha-Lewi. 

2) Sein Schwieg«>rvater war Binjamin-Seeb (b.Mat.) u. Kalai war Familienname, 
daher er '>yVp ty'^^h sich schreibt. 

. S) Er siudirte zur 2Seit Mendelssohns in Berlin nnd eignete sich dessen Arbeilen an. 

_— 



\ 



164 Hi. Kalischer — Kaiman .s Metz. 



^enaoot : ^5!!5 fiVo , iüIt; , o|^3>vJ 'o^'^^, , nhÄtpn und ^Bä , mit einer Einlei- 
tung, genannt n^^jn h^s in 3 Kapiteln. Angehängt ist eine Darsteilang des 
Ideenganges im Buche Ijjob. Erster Tbeil: Krotoschin, 1843, 8. 

Hi. KaliSCher: *)h'a *)nK. Discussive Erläuterungen zu §.89 des Cboschen Misch- 
pat; genannt t2|tö^^ D']9tKb: Krotoschin, 1842, 4. 

Jecb. Mich. KaÜSCher (b. A. Low ha-Lewi, *R. in Kaiisch) : t^y^rp '^'^sy. De- 

rascha's, abgetheilt nach ihrem Inhalte in 18 Abschnitten : Prag, 167b, 4. 
: "^«iJtjs •'"n^ö. Der erste Theil eines grossen Werkes, das tT>ÄSh "»n:»» 

hiess, über Moral und Askese, in Abschnitten getheilt. Von J eh ad ab. 

Jechiel besorgt. Der 2. Tbeil hiess nKn*; -^^^v: Prag, 1657, 4 Jeh. Bak 

Söhne (Bl. lOi). ''* ""*' 

Jeh. Low Kalischer: npthn i»n. Novella's n. Discussionen über die Halacha's 
von der Usucapio: Breslau, 1820, f. 

Mos. Kalischer (b. BinJ. Woir, A. in Kaüscb)': nv;%3 t^i'T]. Heillehre mit An- 
gabe der Medikamente. Dazu noch vorn die Zustimmung der jüd. Aerzte 
Padua's, als Sal. Konian's, Isaak-Chajjim Cantarini^s und Dav. Chaj. 
Loria^s. In jüd. -deutscher Sprache abgefasst: Ff. a/M., 1677, 4 (Bl. 24). 

: ntö» ö''");. üeber Heilmittel gewisser Krankheiten, gleichsam als 2. Theil 

des Vorigen u. ebenfalls in jüd.-deutscber Sprache: Ff. a/M. -Amst., 1679,4 
(Bl. 16); ib. 1710, 4. 

*C. H. Kaikar: Udsigt over den idoloiotriske GuUus. l.Afdeling. : Odense, 
1838, 8. 

: Questionum bibliarum specimina II.: Odense, 1835, 8. 

: Exegetisk Handbog til det gamle Testamente : 2 Theile : Kopenhagen, 

1835—38, 8. 

: De cantico Deborae: Kopenhagen, 1833, 8. 

: Die bibl. Geschichte in Vorträgen für Gebildete. 1. Theil. Von Er- 
schaffung der Welt bis zum babyl. Exil : Kiel, 1839, 8 ; 2. Tbeil : ib. 1839, 8. 

— : Lamentationes critice et exegetice illustratae cum praemissis disputt. 

bist. - criticis tribus : Hafn., 1836, 8. 

Nat. Sim. Kaikar (PG. in Kopenhagen): b-^:s(;)V9V "^^^ts^. Eine Sammlang hehr. 
Gedichte: Kopenhagen, 1834, 8. In demselben auch ein Drama tloS") ri^n^* 
Die Erhöhung Josefs: ib. 1834, 8. 

*Chr. Kall: Diss. crit. in proph. Haggaeum. Part. I-^IH.: s. 1. 1771—73, 4. 

*Joh. Gli. Kall: Disquisitio de linguae hebraicae natalibus. II Partt.: Bremen, 
1753, 8. 

Ela. Kallir (R. in Rechnitz u. Kollin)«: ö^hos \>9 »ih 'n'is. Discussive No- 
vella's über talm. Traktate. I. lieber den talm. Traktat Pesacbim: Ff. a/0., 
1776, f.; Prag, 1781, f.; überdruckt in Russland, 1835, f. 

: Y^^'^p 'ött V:» tt?-Th *iiK. Discussive Novella's über den Tr. Kidduschint 

Wien, 1799, f. 

: ttjnh -i'^n;) hih. Derascha's verschiedenen Inhalts: Prag, 1792, 4. 

•• nninn h^ lonh *iik. Novella's und Derascha's über den Pentateuch. 

Zusammengedruckt mit -i^n nishs von Me. Eisen statt (s. d.) , Dera- 

scha*s über Pent. u. d. 5 Megillot enthaltend, u. d. T. ü^5 "'t}'"«^ : Fürth, 1796, f. 
: rtsVri nj^Jh n^tö. Sammlung von RGA. , gesammelt und herausgegeben 

von seinem Enkel Ela. Kallier, R. in Wien: Wien, 1835, f. 
Kaiman «.s Metz: n'i^taBnr} nno. Die Anordnung der Haftara's der Gemeinde 

zu Ff. a/M. : Offenbach, s. a. 8. 



1) Er bl. im lelzten Viertel des 17. Jahrhanderts. 

2) Er wurde 1782 zum R. in Kollin aulgenommeo. Er war Enkel des Me. Eisen Stadt 
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Abr. Kalmankas (b. A. L*ow) > : n^or^ht^ -^^Sf^g. Eialeitang und Schlüssel znr 
kabb. Lehre, geschöpft aus den Schriften des Is. Loria (s. d.)» ans 78 Ka- 
piteln bestehend. Darin auch über die Kosmogonie in myst. Weise: Amst., 
1652, 4 'Imm. Benveniste (BI. %%); zusammen mit nV*>]n^Kn 'ü von 'Akiba 
b. Josef (s. d.), rr^äJiD M^äw, ferner "üjÄfin 'o und V^fltbhsi i^.o von Jos. 
Chiquitilla (s. d.) n. s. w. : Korez, 1785, 4; zusammen mit tjO'i'* ^no 
und p^'nD 1^ ^^i^ <lio Kabbala des Isr. Saruk, aus der Ueberlie- 
ferung des Is. Loria, naüfenn 'ö mit Comm.: ib. 1784, 4; mit h^V>5*>n iftna 
von Ismael b. Elischa und i!)|9{).r7 'd : Krakau , 1648, 4; in dem Sam- 
melwerke "j^DaV nnjj: Venedig, 1601, k, 

— — : VteNri '0/ Comm. über die Genesis. Heransgegeben von A. Low Kal- 
mankas: Lublin, s. a. f. Salm. Kalmankas (Bl. 25). 

A. Low Kalmankas (b. Jos.) : ed. VtDKn 'd. Commentationen über die Genesis 
von Abr. Kalmankas: Lublin, s.a. f. Sal. Salm. b. Jak. Kalmankas (Bl. 25). 

Salm. Kalmankas (b. Jak.)-: ed. -ihn» n^-rV^Fi von Ah. Kolniker: Lublin, 
1682, 4. . ''' ' 

— — : ed. V»»rj 'o von Abr. Kalmankas: Lublin, s. a. f. 

— ' — : ed. n'ihnV ^^^V von Jech. Michel Niemerow: Lublin, 1680, 4. 

Ab. Kalniker (b. Äbr.) s. Ah. Kolniker. 

Kalonymos (b. Todros, in Narbonne?): Mts» r^t)?^* Vertheidigung der mai- 
müni^schen Lehre von der göttlichen Vorsehung. Nach einer HS. der Lpz. 
RB. herausgegeben von Jak. Golde nthal: Leipzig, 1845, 8. Resumirter 
Inhalt dieses Büchleins in deutscher Sprache, gegeben von Fr. Delitzsch 
in d^»h p von Ahron b. Elijja (8.-343—348): Leipzig, 1841, 8; wie- 
derholt im LB. d. Or. 1845 c. 316. 

Ueber ihn. 
Leop. Dukes: Das ne>9 ^':i^»9 wo auch dessen Einleitungsgedichtchen mit 
dem Akrostich Kalonymos mitgetheilt ist: LB. d. Or. 1847. col. 404 — 5. 

Kalonymos .s Belgrad. 

Jeh. Arj. da Mode na: ritp'^n. Ein Derascha über ihn, aufgenommen in des- 
sen nn^rr; "laite: Venedig, 1602, 4. 

Kalonymos b. David (.s der Familie Kalonymos, in Venedig): "«^aa^t^a 'nStQ 
«•np^ri. Eine Abhandlung über die Accente , als Ergänzung des unvollende- 
ten bn::8< rfiptt von Abr. de Balmes und mit demselben gedruckt: Venedig, 
1523, 4; AJatwerpen, 1564, 4; Hanau, 1594, 4. 
Er schrieb auch eio hebr. Wörterbuch (C3'^»5»5 'ö). 

Kalonymos b. Jehuda (in Speier)' s. V^:^^ ^D. 

Kalonymos b. Isaak (der Aeltere, in Speier)«: s. n<iE)D<in. 

Kalonymos b. Kalonymos (b. Meir, .s Arles)*: f^rj -»V^a h-jjkS. Eine freie 
Uebersetzung des arabischen nB::V>» ^xiMK n^son (Risale Ichw&n el-Ssafa) 
im J. 1316 angefertigt, in 5 Pforten und jede Pforte wieder in Kapitel zer- 
fallend, besorgt von Josef b. Jakob Patavino: Manlua , 1557, 8 Vintorino 
Rupellini (BI.96); besorgt von Mos. Wil seh ; Ff. a/M., 1703, 8; ib. 1713, 8 
Job. Wust (BI. 60); von Jeh. Low Minden ed. Berlin, 1762, 8 Mos. 
Lanzberg. Einen Theil der Vorr. hat de Sacy mitgetheilt in Notices et extr. 
IX. p. 408 flg. 

1) Rr war berühmter deutscher Kabbaiist im 16. Jahrhundert. 

2) Typo{?raph in Lublio. 

3) Dm 1050. 

4) Starb 1126. . „ ^ 

5) Er wurde 1287 geboreo. Er arbeitete viel im Auftrage des Königs Robcrl von 
Neapel und mit dessen Briefen yersehen er in Rom zwischen 1318—22 verweilte, wo er 
dann über Katalonien nach der Provence zurUckkehrte. Er lebte dann in Ärles. 




KalonymOSb. Kalonymos: b'^^^tib ti^ex}. Parodie des Taimnd's für die Parim- 
Unterhaltuag, aus 4 Kapiteln bestißhend : 1) nnNS ; %) 'T»wjr|; 3) ta-»«!«; 
4^ ym^i^p .^n^. Gesefariebea za Rom zwischen 1318—2^ und viele ital. Voka- 
bula und Sprüche, Italien. Genossen, wie auch Rom und Ankona anfüh- 
rend. Zusammen mit b*)ntnD r\hya, einem ähnlichen Purim - Traktat in 3 Ka- 
piteln von Leon de Elan t es ha-Lewi und p!in)?^h 'o ipedruckt: Venedig, 
175:^, 8; s. l. 1695, 8. 

Ueber dieses Buch. 

Jnl. Fürst: Ueber die Purim - Schrift des Kalo ny mos: LB. d. Or. 1849 
col. 758—59. 

— . — : ^h^ y^vt. Ein Sittenspiegel über die Gebrechen der Zeit oder vielmehr 
eine satyr. Kritik seines Zeitalters. Zu Anfang des Jahres 13!23 nach eigener 
Angabe (col. 102), 2 Jahre nach der navaresiscben Hirtenverfolgung (1321) 
u. 17 nach der Vertreibung aus Frankreich (1306) vollendet: Neapel, 1489, 8; 
Venedig, 1546, 4 Coro. Adelkind (Bl. 85) ; aber dabei auch Bechinat 'Olam 
u. 8. w. : Cremona, 1558, 4 Vinc. Conti; mit jüd.- deutscher Uebersetzung : 
Sulzbach, 1705, 4 Ah. b. Üri-Lippmann; Ff. a/M., 1746, 4; ib. s. a. 4. 

In jüdisch-deutscher Uebersetzung. 

Mos. Eisenstadt (b. Is., .s Prag): ^»^ Ij*)^. W -j^ji la«. Der Sittenspie- 
gel des Kalonymos in jüd. -deutscher Sprache, genannt nv»n -fn^ : Sulz- 
bach, 1705, 4; überdruckt von Fischel Stern (ha-Kohen .VFf. a/M.): FL 
a/M., 1746, 4; ib. s. a. 4; der nvan ti^n-^. allein: Homb. v. d. H., 1746,4 
Cbanoeh b. Hirsch. 



— . — : ny^&n *-)fiD. Eine Sammlung medicinischer Abhandlungen und Traktate, 
vermuthlich die von Galen ^, aus dem Griechischen in's Arabische übersetzt 
von Honein b. Iskak* und daraus dann in^s Hebräische übertragen von 
unserem Kalonymos. Es enthält zuerst nK^i&nn ndKV>)aV M^a)&rr 'o. Ein- 
leitnng in die Heilkunde (Medicin) in katechetischer Form, in 7 Kapiteln, 
dann eine Anzahl Traktate, endlich aber auch noch spätere Zusätze u. Be- 
merkungen , wie z. B. Erläuterung medicinisch • talm. Stellen u. s. w. Der 
unbekannte Herausgeber sagt im Vorworte, dass Raschi 100 t3*)pn"i^!ip (Hefte) 
über talm. Medicin hinterlassen: Amst., 1610, 4. 

Er übersetzte folgende Werke aus dem Arabischen in^s HebrYische: 1) "^V^^^ "^^2 
ilK^&nn aus AU Ihn Rodhwan, u. zwar alle 7 Abschnitte; übersetzt IS. Mar- 
chesch. 1307 in Arles ; 2)D1d-)VtO "^^2)^. Gesammelle Werke Galen's, nach der 
arab. Uebersetzung des Honein b. Ishak in*s Hebräische übersetzt , 17 ver- 
achiedene Werke Galen^s umfassend; 3) 0*^:3^^77 fiAViS^^ 'D , bebr. Ueber- 
setzung der Politik des Aristoteles, nach einer arabischen Bearbeitnag; 

4) Npsj^ -la Ktoö'ip hftri:?n Küto^KSii «n^j^i^a 0'»T'tt">ünK 'o , Archimedes 

über Gylinder und Kugel, nach dem arab. des KoslalbnLnka; 5) tXQ "D 
^tat?'»^«^ nB*i>35 'DI yatar? -ih«!», die Metaphysik und die Topik des Ari- 
stoteles*, nach der Bearbeitung des Ibn Roschd; beendet 23. Elul 1313; 
6) ^yntq;^ y»tö 'd, die Physik des Aristoteles mit demComm.des Ibn Roschd; 
ebenfails 1318; 7) riK^td^^n '&, das Buch der Sophistik von ArisL, abge- 
schlossen den 5. Tischri 1313. Eben so andere Werke. 



Leop. Zunz: Kalonymos b. Kalonymos. Die 3. der lit. 
f. d. jüd. Theologie (11. 313 flg.): Ff. a/M., 1836, 8. 



Analekt. in Ztschr. 



1) Die zahlreichen Schriften Galen^s wurden von Honein in*s Arabische aus dem 
Griechischen übersetzt. 

2) Abu Seid Hon ein b. Ishak (b. Suleiman b. Ejjub) hiess eU*IblLdi, d. i. von 
dem ehristl. arab. Stamme Mb&d. Er wurde zu Hira um 809 geboren. Er starb 873. 
Alle seine Werke wurden in*a Hebräische übersetzt. 
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ILalonymos .s LaklUl (b. Mose ha-Saken)^*. o'Da'^d.'iVp) S n^nüon. Dreizehn 

Gutachten über verschiedene Themen des Rabbinismus, mit Benutzung der 

Gutachten der Geonim in Babylonien. Abgedruckt in D'^s'nan)^ ü'^d'iMA n^aiitjri, 

nach der Receosion des Jos. Tob -'Eiern (s. d.) und zwar N. 106 — 18: 

Berlin, 1848, 4. 

Yieirarh werden auch desseo Gotachleii bei den Decisoren angefahrt. Schon Rasehi 
(in Pardes) keunt die GA. des Kalonymos in der GA«- Sammlung der Geonim. 

— . — : d'^t3i»a Religiöse Poesien. S. 'n^th'Ja. 

Kalonymos b. Mardechai (Typogr. in Lublin)*: ed. bn'pns iDh von Abr. Hor- 
witz: Lublin, 1577, f. 

— ; cd. ^'»"TrT^ b^ttn von Israel b. Mose: ib. 159!i, 4. 

— : ed. ü'^'iTjh h^fc^ von Efr. Lenczi6: ib. 1595, 4. 

— : ed. d">-\BK mVV'iJ? von Efr. Lenczic: ib. 1573, f. 

• • • 

, — : ed. n'inn^r; tjhi'o von Man. Hendel: ib. 1596, 4. 
— : ed. b^^t^r; ^^K von Jos. Ja'abez: ib. 1596, 4. 
— : ed. ntinhMn nttK^s von demselben: ib. 1596, 4. 
— : ed. na^itosn tiD"» von demselben: ib. 1596, 4. 
— : ed. n'inp"' liK ^xön^h von Mard. Jafe: ib. 1595, f. ^ 

Kalonymos b. MeVr s. n'iBD'in. 

Kalonymos b. MesChuUam (b. Kalonymos b. Mos., in Mainz): t))?.h nfina!i. Ein 
Pijjut tnr Neujahr und Sühnetag. S. n*iTh^. 

Kalonymos b. Mose s. n'iDb^n. 

Kalonymos b. Sabbatai (.8 Rom) s. n^bo^n. 

Kalonymos b., Todros (Nasi in Narbonne) : D^^^M. Briefe in Angelegenheiten 
des More und des Studiums der Philosophie. Abgedruckt in n^K})? Ml^^tt von 
Abba-Mare ha-Jarchi: Pressburg, 1838, 8. r: . . 

Er ist auch Ucbcrsetzer vieler Werke ans dem Arabisehen. 

Hi. Kalonymos (b. Abr. Kalonymos, Typogr. in Lublin) 3; ed. -i-rs^ «lä "^nyv von 
Mos. Rom i: Lublin, 1597, 4. " ' ""•*" 

ed. rj*ibVn •^»üth von Jos. della Cr6t: ib. 1597, 4. 

ed. Vv'n nio von Sal. Loria: ib. 1599, f. 

ed. nb'^ö nnt)» von Sal. Loria: ib. 1599, f. 

ed. ^fitt *in)SM von Naft. Altschular: ib. 1602, 4. 

ed. hji'nvi VÜ ^^^ Efasar b. Jehuda: ib. 1608, 4. 

ed. nw» ■;'i"ir>t von Mose b. Sebulun-ElTeser : ib. 1611, 4. 

cd. taft^ ^nüSh von Abr. Chasan (s. d.): ib. 1612, f. 

ed. n'itD riKiiaF; von Efr. Salm. Schor: ib. 1615^ 4. 

cd. n^^'i'nny 'D von Jak. Markaria etc.: ib. 1615, 4. 

ed. tDBd n'^tDto von Jo. Sirkes: ib. 1616, 4. 

ed. v.^'^a^ nyinä von B inj am in ha-Lewi (b. Jech.): ib. 1617, 4. 

cd. ^&e "tnt:» von Nat. Spira: ib. 1637, f. 

*J. H. Kalthoff: Jus matrimonii veterum Indorum cum eodem Hebraeorum jure 
comparatum : Bonn, 1829, 8. 



1) Der Vater unseres Kalonymos, nftmlich Mose ha-Sakcn, bl. nm 876 n. Chr. (lV*ntn), 
n. Kaiser Karl hatte ihn 876 aus Lukka in die Gegend des Rheins yersetzt. Kalonymos, 
Sohn dcsselhcn lebte also um c. 900 n. Chr. Ein Sohn des Kalonymos hiess Msccbnllam, 
der um c. 930 ebenfalls Gulachten, wie auch Pijjutim geschrieben. 

2) Er führte auch den Beinamen Jaf^, una sein Vater Mard. Jaf6, der bereits 1544 
druckte, war nur unter dem Namen Jaf^ bekannt. Von unserem Kalonymos an führte 
jttdoch die Familie auch den Beinamen Kalonymos, wie sein Sohn Hirsch und sein 
Enkel Abraham, die s^mmtlich Typographen zu Lublin waren. Unser Kai. druckte Ton 
U7^— 97. Er hiess auch Abr. Kalonymos b. Mard. 

8) Sohn des Kalonymos b. Mard. Er druckte von 1597 an. 



\ 
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*J. H. Kalthoff: Handbuch der hebr. AlterthUmer: Münster, 1840, 8. 

, Gramm, der hebr. Sprache. Tb. I.: Regensburg, 1837, 8. 

Jos. Kalt! (b. Mos., b. Dav., .'s Griechenland)*: *i*:N^r? nn'iite. Ansrührliches 
Wörterbuch der hebr. Sprache, worin Jeh. Ibn Chajjug, Ihn G^annÄch, 
Raschi, Kimchi, Ibn Esra, Nachmani, Saadja,Haja, Ihn Sa- 
ruk, D&nas, Ibn Chiquitilla u. A. citirt werden. Angehängt ist vom 
eine kurze Grammatik (pü")?'! 'ö), einem gewissen Elijja b. Chananel 
ha~Lewi gewidmet. S. Leop. Dukes: Ueber ein hebr. Lexicon des Josef 
ha-Jewani etc.: LB. d. Or. 1849 c. 705. 727. 745. 

: rrTjn*« nhb». Eine Logik, verfasst für Jehuda b. Jakob Ibn 'Ath&r: 

S. Dukes das. 

Abr. Abele Kalwary (b. Jir.) : t^fn^N 'n^O. Ueber die Masora zum Pento- 
teuch, in alfab. Ordnung zusammengestellt: Ff. a/0., 1752, 8. 

Jak. Kalwary (b. Pinchas): ri«isVrt •'B^a. Erster Tbeil. Halachische Discns- 
sionen über den TrakUt Nidda :' Warschau, 1822, 4. 

Jech. Mich. Kalwary (b. Jeh. Low) : -rn*!» •»'in. Leichenrede über zwei hinge- 
schiedene grosse Gelehrte: Nowydwor, 1804, 8. 

Sam. Kalwary (b. Elfeser): b9b *<2:'n?. Comm. über die Seemahrchen des 
Rabba bar bar Ghana und andere groteske Sagen in den Talmuden und 
Midraschim, nach den 4 Weisen des &-;'->.& erläutert: Königsberg, 1764, 4. 

Jak. Kampanton s. Is. C a n p a n t o n. 

S. J. Kämpf (.s Lissa, R. in Prag): Biographie des hochber. hochs. Herrn 
Akiba Eger (s. d.) , OR. zu Posen; nebst einem Trauergedicht aufsein 
Hinscheiden: Lissa, 1838, 8. 

: Ueber die Vorstellungen der alten Hebräer von der Unsterblichkeit 

der menschlichen Seele; LB. d. Or. 1842 N. 7—27. 

: Ueber Baruch von Spinoza's theologisch - polit. Traktat. LB. d. Or. 

1842 N. 34—47. 

: Lehrt die Bibel einen persönlichen Messias? LB. d. Or. 1845 N. 7 flg. 

: Ueber den hebr. Hymnendichter Joab. LB. d. Or. 1845 N. 34. 

— : Die Stützen des Gottesreiches. Fest- u. Konfirmationspredigt u. s.w.: 

Neustrelitz, 1845, 8. 

: Die wahre Religion. Predigt u. s. w. : Neustrelitz, 1845, 8. 

: Hillel der Aeltere. Biographie und Charakteristik : LB. d. Or. 1849 

e. 151. 225. 299. 321. 417. 529. 545. 583. 593. 

— : Versuch einer wissenschaftlich begründeten Metrik für die neuhe- 
bräische Poesie: LB. d. Or. 1841, 4. N. 43 flg. 

: Die ersten Makamen aus dem Tachkemoni oder Divan des Charisi, 

nebst einer Vorrede. Nach einem authentischen Manuskript aus dem Jahre 
1281 herausgegeben, vocalisirt, interpunktirt und in^s Deutsche übertragen, 
wie auch sprachlich und sachlich erläutert und mit einer umfassenden Ein- 
leitung versehen: Berlin, 1845, 8. 

: Pi^ r^'IJtot. Gottesdienstliches Gesangbuch, eingef. im Israel. Tempel 

zu Prag, nebst Beschreibung des Tempel- Ritus an Feier- und Festtagen. 
1. Heft: Prag, 1849, 8. 

Kana Ihn Gador b. Nachnm s. Elkana b. Jerocham. 

Nachum ha-Kana s. Elkana b. Jerocham. 

Eis. Kandia (in Warschau): nt&)a hi-rV^n. Die Geschichte Mosis, Drama in 

2 Akten , mit einem Anhange von Gedichten und einer Uebersetzung von 

Schiller's „Bürgschaft": Warschau, 1829, 8. 



1) Seio Grossvater David führte den Beinamen Pardoleon. Er bl. wahrscheinlich 
zu Ende des 13. Jahrhundert^s. 
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JSis. Kandia: ^^'"p.' Elegie auf den Tod des Kaisers Alexander ]. Mit einer 

deutsch. Uebersetzung von Elkan M. Engel: Warschau, 1826, 8. 
Bl. de Kandia (b. Mose-Abba, .s Kreta) s. EI. del Medigo. 

Js. Ghen de Kandia I ninitDri. Gutachten, aufgenommen in den GA. des Jos. 

Ibn Lab. Theill.: Kstpl.'s. a. f.; Amst., 1726, f. 
Jos, Kandia s. Jos. Sal. del Medigo. 
Schemarja Kandia s. Schemarja .s Kreta (Ikriti). 

*J. A. KannO : Biblische Untersuchungen und Auslegungen, mit und ohne Pole- 
mik. 2 Theile : Erlangen, 1819, 8. 

: De Vocabulorum enantia samia s. obs. de confusione in Unguis Ba- 

bylonica: Nürnberg, 1819, 8. 

: Die goldnen Aerse der Philister: Nürnberg, 1820, 8. 

: Christus im A. T. 2 Theile : Nürnberg, 1818, 8. 

Is. Kanpanton (in KastiUen) 8. Ts. Ganpanton. 

*Gep. Hnr. Kanz: Kurzer Begriff des bibl. chronol. Systems vor 6000 Jahren, 
nämlich von Erschaffung der Welt bis in's Jahr Christi (1860) 1862. Mit 
einer Vorr. von F. E. Jablonski: Ff. a/0., 1750, 8. 

Jal^. Sal. Kaplan (ha-Kohen, .s Minsk): b-))2!in;? yn». Das alfab. Wörterbuch 
vo» Sal. Löwisohn, genannt y^^Vi ''';^j5htt (Wien, 1819, 8), vielfach berei- 
chert, verbessert und vermehrt. 2 Theile. (Mit einer hebr. Karte von Palä- 
stina): Wilna, 1838, 8. 

Später wurde auch eiae Ueberselzuog des Erez Keduniim angekündigt. 

*Chr. Kapp: Ueber den Ursprung der Menschen und Völker, nach der mos. 
Genesis: Nürnberg, 1829, 8. 

: Sendschreiben an Hrn. etc. Prof. v.'Schelling in Beziehung auf genannte 

Schrift: Nürnberg, 1829, 8. 

El. Kapsäli (.s Kandia): nin^t^n. Gutachten. Aufgenommen in der GA.-Samm- 
lung von Me. Katzenelnbogen (N. 29. 32. 75): Venedig^ 1553, 4. Auch 
in andern Sammlungen finden sich Gutachten desselben. 
Er schrieb eiu geschichtliches Werk, genannt ^«l^^Jl ^1^' 

Chaj. Kapftsi: nn^töri. Gutachten^ abgedruckt in den GA. des Jos. Taitazak 
(s. d.), die abgedruckt sind in denen von Tam Ibn Jach ja (s. d.), genannt 
b'intt'j ri^^ : Venedig; 1622, f. 

AbigM. Kara (b. Is. in Prag)»: n'ih-'Vp. Bussgebete, wovon eins beginnend Vs r»K 
n^Vpin (N. 169). Ist erschienen in der Selichot- Ausgabe für Prag: Prag, 
1529, f.; ib. 1535, f.; ib. 1587, f.; ib. 1590, f. 

: 'iior. Lied, beginnend Vn nhrteii T^h;: nhx, abgedruckt im alten niVßP) 'o : 

Prag, 1516, 4; ib. 1536, 4; ib. 1562, 8. 

Er schrieb noch : 1) niü. Gutachten (HS. in Bibl. Opp.) über liabb. Gegenstände, 

auch genannt ^''BO "{^M ; 2) n^'iFiri *>tpn3. Gommeulationen xum Pentateuch, 

wovon sich noch Fragmente zu Gn. u. Ex. erhalten, mit den D*t:VB xu Tora 

und MegÜIot zusammenfallend. Einige schrieben ihm auch zu •^11^'? '^. s* El- 
kana b. Jerocham. 

Jos. Kara (b, Schim'on, in Frankreich)»» rrpitirr »!in&. Glosseme zu dem Gom- 
mentare Raschids über den Pentateuch, die er noch Raschi selbst vorgelegt 
u. nachher mit dem Raschi- Comm. abgeschrieben. Siehe Mos. Bloch, lieber 
ein altes Manuskript des Comm.^s Raschi zum Pent. (vom Jahre 1294) , mit 



1) Er starb 9. Ijjar, 1439 in Prag. Sein Bruder Menachem b. Jakob Kara schrieb 
&'>^M^ , Gommentationen zum More Nebuchim. 

2) Er war Tosafist (»Arachin IS**) u. berühmter Exeget und ein Nefifc des Menachem 
b. Ghelbo. Er war eiu jüngerer Zeilgenosse Raschids und hat dessen Commentare mei- 
stens abgeschrieben u. glossirt, daher er sich auch "^^^^j ^^^^ i>ud p'^^3^tt nennt. 
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den Glossemen Jos. Kara's: Geiger*8 ZUchr. IV. (S. 138 — 40): Stattgart, 
1839, 8. Eine Anzahl solcher Glossen u. d. T. b'^tsü)»^. stehen in 13*^3)99^ •^ytas 
(S. 1): Breslau^ 1847, 8; eine Zusammenstellung der Quellen, wo Kara Glos- 
seme zum Pent. giebt s. Geiger's Beiträge zor jüd. Literaturgesctiicbte (S. 17 
Anm. 3): ib. 1847, 8. 

Jos. Kara: &^K*>na ona. Gomm. üb. die Propheten (cod. Rossi255), mit zu Gründe- 
legung des Raschi'schen Comm.'s. Aus einer HS. bei Kirchheim hat Du- 
kes Einiges mitgetheilt in dessen -i^ ht X^p- Eslingen, 1846, 8; andere 
Proben daraus, von dems. : LB. d. Or. 1847 c. 344—48; ib. c. 518 Anm.; 
andere Fragmente u. d. N. bitsü)?^ siehe in b'i^^ay; '^^PA' Breslau, 1847, 8; 
früher aber schon ist Einzelnes daraus gesammelt von de Rossi in dessen 
Var. Lect. II. (S. Ul): Parma, 1785, 4; ib. III. (S. 168. 217): Parma, 
1785, 4. 

Der vollstSndige Gomm. ist bei de Rossi (N. 255) ; za Samuel, Jesaja j Jerem. (Paris 
cod. 119); Fragmente ans Jesaja (Opp. 263 fol.); zu dea 12 kleiaen Prophetea 
(Floreaz, bei Biscioni p. 8S. 115) ; Raodglossea aus Josua (Leipzig RB. N. 15) ? 
zu Nebiim Rischonim, Jeremia, Tre *A8ar, Jesaja uud Ezechiel von einem Schil- 
ler Kara's (Ff. a/M. bei Kirchheim). 

: n^»K ^ns. Comm. zu Ijjob, in derselben Weise, wo sich noch überdies 

Vieles aus Sabb. Donolo^s Comm. über die Barajta des Samuel findet. Pro- 
ben daraus, nam. Donolo betreffend, hat Luzzatto mitgetheilt aus seiner 
HS. in Kerem Chemed VIU (S. 61—67): Prag, 1843, 8; andere Mittheilnn- 
ren aus diesem Comm. u. d. N. btts^jiV s. bi^tt^^a '^stii: Breslau, 1847, 8. 

Dieses Gomm.^8 gedenkt bereits KJ^än §.75 (aus Schibbole ha-Leket I. §.905 Ms.) u. 
er befindet sich auch in Mailand (Ambr. cod. G. iS)>, Paris (cod. 8S), Oxford 
(Ure c. 149 N. 3) und bei Luzzatto (Padua). 

: n'i^^a Wh ^^^a. Comm. üb. die 5Megillot. Von dem zum Hochlied haben 

sich Spuren in glossirtem Raschi-Comm. erhalten u. ist auch in der Bloch'sehen 
HS. ; den zu Ruth hat Luzzatto : den zu Esther hat ebenfalls Luzzatto und 
ist auch sonst noch erhalten in aer Bloch^schen HS.; der zu Hobelet ist bei 
de Rossi (cod. 476) und bei Luzzatto, aber der zu Echa (HS. München 
cod. 51, Rossi 476) ist auch gedruckt: Neapel, 1487, 4; jetzt üherdmekt 
in dem Sammelbuche b-nash •'nn^r (S. 16—23): Metz, 1849, 8. 

: t]''te'»n '»nn-n K*jry 'b. Comm. über 'Esra und Chronik; einer von Jenen 

bei Luzzatto, ein anderer ist in einer Handschrift in München (N. %). Sonst 
aber nicht weiter gedruckt. 



: &*it9!ij»^. Glossen aus den Commentaren Jos. Kara's. ZusammengesteUfc 

in d-iStoara -»a^tas (S. l»— 16*): Breslau, 1847, 8. 

Ueber ih n. 

Leop. Dukes: Josef b. Schim'on Kara, eine Skizze: Zijjou II. (S. 10? 
Anm.): Ff. a/M., 184!^, 8. 

Raf. Rirclvheim: Etwas über Josef Kara: LB. des Or. 1844 e. 331—3!^; 
ib. c. 250—53. 

Sam. Dav. Luzzatto: Ueber Josef Kara und seine Commentare zu Ijjob, 
Rut, Kohelet und Ester und Einiges über 'Esra. In Kerem Chemed VII« 
(S. 57—61. 67. 68): Prag, 1843, 8. 

Sal. L. Rapaport: Ueber Josef Kara und seinen Vater. In Kerem Che- 
med VII. (S. 4—14) : Prag, 1843, 8. 

Abr. Geiger: Ueber Jos. Kara und seine exegetischen Werke. Abgedruckt 
in dessen: Beiträge zur jüdischen Literaturgeschichte (S. 17 — ^29): Breslao? 

1847, 8. 

JT. Lip. Zunzt Jos. Kara b. Simeon u. seine Arbeiten. In dessen „Rascfai 
S. 318; Gottesd. Vorträge S. 301. 398; Zur Geschichte und Literatur (S. 
68—70): Berlin, 1845, 8. 
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Men. Kara (b. Chelbo) s. Me na ehern b. Chelbo. 

Men. Kara (b. U.): s. Abig*d. Ktra. 

Sim. Kara s. Schim'on b. Chelbo. 

Is. KaravliO (b. Mard. Bar.) s. Is. Caraviio. 

Mard. Bar. KaravÜO (in Italien) ' : bK^ nifiy^n. Erläuterungen und Commen- 

tationen zu liascbi u. Misrachi über den Pentateuch : Livorno, 1761, f.; 
Sniyrna, 17 • *, f. 

Sam. Kar9a s. Sam. (ar^a. 

Abr. Kardoso s. Abr. Cardoso. 

Abr. Mich. KardoSO s. Abr. Mieh. Gardoso. 

Is. Kardoso s. Is. Cardoso. 

Ab. Karfunkel (b. J. Low ha-Kohen, R. in Nachod)«: n*>nK n^Pi^KV. Samm- 
lung von Rechtsgutachten, in 12 Büchern (1. r^p.'l^f ; 2. ^eb n. s. wi), aber nur 
2 davon sind gedruckt, jedes Buch ist dann in b^tV^d. , diese wieder in Para- 
graphen getheilt, u. dazu sind Glossen u. d. Nr'^n» riK'^ u. Discussionen u. d. N. 
mot^^to mw : Berlin, 1806, f. Chinnuch Nearim (Bl. 55). 

*Ad. Fr. F. Karg: Hebräische Chrestomathie, oder Auswahl vorzüglicher Stel- 
len des A. T.*s in der Grundsprache u. in lat. Uebersetzung : Leipzig, 1824, 8. 

Chaj. Mos. Karigol (b. Abr., R. in Jerusalem)': ed. nw» v^l von Mos. Ven- 
tura, mit Glossen von Jos. Kastro, Mos. Galante n. von sich selber: 
Amst., 1718, 8 Ah. Antones. 

: ed. ^K-ite-» "in^ y.'^^y von Abr. Misrachi: Amst., 1718, 8. 

: ed. öiiV«»n •'tahiw 'o von Isr. Nagara: Amst., 1718, 8. 

Jak. Karlin (R. in Karlin): aj99? niääott hno. RGA. über alle vier Theile 
des Schulchan 'Aruch: Wilna,'*i838, f. 

Bin anderes ^b^'^ n'iääOtt ist vod Jak. Ibn Na'im. 

J. Low Karlsburg: naih ri^ah^» n*:)*^' StreiUchrift gegen üebergriffe der re- 
lig. Reformen, nam. in Bezug auf den 2. Feiertag: Amst., 1833, 8. 

— : ^a« •»'^n^. Trauerrede u. Threnodie auf den Tod des Prager Rah- 

binen Jecheskel Landau: Offenbach, 1793, 8. 

Ueberihn. 

L. Ulmann: Trauerrede zu Ehren des verstorbenen Herrn Low Karlsburg: 
Koblenz, 1835, 8. ^ 

El. Karmi s. El. Carmi. 

Jos. Jed. Karmi s. Jos. Jed. Carmi (b. Bioj.). 

Leon Karmi s. Leon Carmi. 

Mard. Karmi s. Mard. Carmi. 

Abr. Karo (b. Raf. , R. in Adrianopel) : tio'in V:» *p. Abhandlung über den 
Grundsatz „du sollst nicht hinzufügen'^ im Verhältniss zum Talmud. Aufge- 
nommen in b^ha lith von Eis. Nach um (b. Jak.): Kstpl., 17", 4. 

: «npte^ öK 'p. Abhandlung über die Formel Em la-Mikra. Abgedruckt 

in dem bezeichneten Werke Cbason Nachum: Kstpl., 17**, 4. 

: n^n?)n vnh K3»hn "n^SKi «n??tt Vs ht 'p. Abgedruckt in demselben Werke : 

Kstpl., VJ--/4.' '' 

In dieser Weise hat er noch mehrere AbhandlangeD geschrieben, die sich dort finden. 



1) Er schreibt sich anch Caraviio. 

2) Er war erst R. in Gawartschew, Lask, Dasptrschi, Widowa, n. schrieb ansserdem noch 

nicht gedmckte 10 Bucher der Scheellot, ferner das Buch "^irfo tj'iasc, Gomm. ober Ro- 
helel. 

8) Er bl. in Anfang des 18. Jahrhttndert*8 und war als Spendensammler in Holland. 
In Vorworte erztthlt er seine Biographie. 



la* 



\ 



172 Dav. Karo — Jos. Karo. 



Dav. Karo s. Dav. Caro. 

Jeh. Karo (b. Josef) ^: ed. ^t^n "^^K h^ "a n'stt«') h<i^vr). Die Gutachten über 
Tur Eben ha-'£ser von Jos. Karo, von seinem Sohne Jehnda herausgege- 
ben, mit einer Vorrede : Salonik, 1593, f.; Mantua, 1730 f.; Zolkiew, 1811, f.; 
überdruckt von Wolf Batsches ans Lemberg: Lemberg, 1811, f. Herz Gross^ 
mann (Bl. 30). 

Jos. Karo (b. Efrajim b. Jos. b. Efr. in Ssa^et)^ 

I. Die Tier Riiaalcodices. 

a) Im Ganzen, mit oder ohne Glossen Isseries. 

: Q'iJ^Vh 't ^ny ll^Vp '. Ein Compendinm des rabbinischen Gesetzes nnd 

die kurzgedrängte Summe aller Vorschrirten, so weit sie aus Talmud und 
Deeisoren resuUiren. Verfasst nach dem Musler der 4 Turim des Jakob b. 
Ascher, nachdem der Verf. in seinem tjO^'^ ty^^ bereits eine Kritik der Tu- 
rim gegeben hatte, und daher hat dieses Compendinm auch die grösste Ver- 
breitung und Autorität gefunden. Geordnet ist dieses Compendinm nach Ha- 
lacha's, welche dann in Kapitel und diese dann in §§ zerfallen, und der 
Styl ist concis, klar und fast ganz rein hebräisch. Alle 4 Theile des Wer- 
kes in einem Bande und ohne alle Glossen, mit Rasehi- Schrift: Venedig, 
1567, f.; mit Qnadratschrift : ib. 1567, f.; in 2 Bden. mit einigen Worter- 
länterungen: ib. 1574, 8 Aloys. Bragadini; ib. 1578, 8; ib. 1598, 8; mit 
den Glossen und Additamenten des Mos. Isseries in einem Bande: Kra- 
kau, 1580, f.; ib. 1594, f.; in 2 Bden.: Venedig, 1594, 4; ib. 1598, 4; 
Krakau, 1607, 4; ib. 1619, 4; in einem Bande: Hanau, 1627, 8; Amst., 
1642, 8; in 4 Theilen: Krakau, 1607, 4; Venedig, 1632, 8. 

b) Einzelne Theile, mit oder ohne Glossen Isseries. 

: )shi /hm SV, Die Theile des Schulchan 'Aruch Eben 'Eser u. Choscheu 

Mischpat, mit den Glossen Isseries*: Krakau, 1607, 4; Venedig, 1632,4; 
ohne Glossen: Amst, 1672, 8; mit Glossen: ib. 1642, 8. 

: yriH 9v. Der Theil Eben 'Eser, ohne Glossen: s. l. e. a. 8. 

: Ähi /hk ti y'tö. Die 3 Theile Jore De'a, Eben 'Eser nnd Choschen 

Mischpat, ohne Glossen: Venedig, 1574, 8; ib. 1593, 8. 

: hK 9V. Der RC. Orach Chajjim, ohne Glossen: Salonik, 1596, 4. 

: )sh TB, Der Theil Choschen Mischpat, ohne Glossen: Venedig, 1578,8. 

: i"»i hK Ä. Die Theile des Orach Chajjim und Jore De"a : Krakaa, 

1607, 4; ib. 1619, 4. 

c) Die vier Theile dieses Compendiums mit den verschie- 
densten Commentaren. 

aa) Der Ritnal-Godex Orach Chajjim mit GommeniareD. 

: b'^SA^n &9. ü"^*^ hn^ /o. Der RC. Orach Chajjim nach dem Texte des 

t?^*^' IDV^ Karo's, mit den Noten von Mos. Isseries (s. d.), und dazu 
noch T)^ lÄö oder am •»nita von David b. Samuel ha-Lewi .s Ostroh, 
und mit ünnaK -^äö von Abr. Abele .s Gumbinnen: Dyrhenfurt, 1692, f.; 
noch mit &^^]3T T\ys^ von Men. Mard. Auerbach (R. in Krotoschin) ver- 
mehrt : ib. 1702, f. ; seitdem als die vorzüglichsten Commentare mit dem 



1) Er war Sohn des berQhmlen Jos. Karo. 

2) Er stammte vod einer sefard. Exulanten -Familie, wohnte zuerst in Nikopoli', 
dann in Adrianopel, wo er sein Bet-Josef bed^onnen (1522), dann endlich reiste er Qb. 
Salonik (1533) nach Ssafet, wo er den Bet-Josef beendigte und bei Jak. Be-Rab lernte. 
Er wurde geb. 1488 und st. Donnerstag, 13. Nisan 1575. Sein Schwiegervater war Is. 
Saba^ und dann Cbaj. Ibn Albalag'; sein Onkel war Is. Karo (b. Jos. .s Toledo). Seine 
berühmten Schüler waren die 3 Muse: Mos. Gordovero, Mos. Galante und Mos. 
Alscheich. 

3) Die Decisoren nennen dieses Gompendium in Bezog auf sein Bet-Josef aach 

••It — .. 
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Texte überdruckt: ib. 1743, f.; ib. 1811, f.; Amst., 1729, f.; Ib. 1762, f.; 
ib. 1772, f.; Prag, 1785, f.; Wien, 1796, f.; Sklow, 1803, f.; Polnoh, 1803, f.; 
Lemberg, 1837, f.; Prag, 1840, f.; Wilna, 1840, f. 

In diesen Ausgaben traten zu den Happtcommenlaren noch allmSlig binzn: 1) IKä 

nV^n von Mos. aibk es (s. d.); 2) äts'^n IK) von Jeh. Aschkenasi (s. 

d.j; 3) nj?^:: ph von Jak. Rzeszower (s. d.); 4)nnnn%3 h^i^'n von Jecbesk. 

Landau (s! d.); 5) Ü'\'^t» f^ '0 von Efp. Salm. MaVgaUotV d.); 6) 'o 

n^iitDD ^^:fXp von Mard. Margaliot (s. d.) n. A. 

Jos. Karo: nap n\S9) -i^^sri r\h*\:f &^ h» 9t7. Der RC. Or. Cbaj.mit dem Comm. 
*01at Tamid, bis Hilcbat Sabbat reichend, von Sam. Orgillas (b. Jos.): 
Amst., 1681, f.; mit 'Olat Sabbat, von Hilchot Sabbat bis zu Ende rei- 
chend: Amst., 1674, f. 

Der 2. Theil wurde zuerst gedruckt. 

: ins nVhj'j ins nntay öa^ h« fv. Der RC. Orach Chaj, mit einem Dop- 

pelcomm. von Hirsch b. Josef (s. d.) ha -Hohen : Krakau, 1646, f. 

: rrnnn ns^n hy hx rw. Den RC. Orach Chaj. mit dem Comm. Ha- 

lacha Berura von Pinchas b. Simon-Wolf (R. in Ff. a/M.) auch 
Pinch. Anerbach genannt: Wilmersdorf, 1717, f. 

: 9t3ä *^ üy hK 9«. Der RC. Orach Chaj. mit dem Comm. Gan Nata^ 

von Na'tanEger (s. d.) : Prag, 1695, 4; ib. 1700, 8; ib. 1705, 8; Dyr- 
henfurt, 1718, 8. 

: 'öi»l3 lg»! b^ hs y'ü. Der RC. Orach Chaj. mit dem Comm. Chukke 

Chaj Jim von Mos. Jek. Kaufmann (b. Abig^dor): Berlin, 1700, 8. 

: ntflin 'isa fca^ hx Ä. Der RC. Orach Chaj. mit dem Comm. Ba'er 

Hetdb von Jesaja b. Abraham (s. d.): Amst., 1708, 8; ib. 1716, 8; 
ib. 1725, 8; ib. 1730, 8. Dann noch vielfach gedruckt. 

: ntairr "nxn ba? hs jü. Der RC. Orach Chaj. mit einem gleichnamigen 

Comm. von Jeh. Aschkenasi (s. d.) : Amst., 1769, 8; Dubno, 1820, 8. 

: a^tgi iiÄa s. Jesaja b. Simcha. 

: di-iJ^rj 'o s. Salomo Brody. 

: ^jp^n 'o s. Raf. Meiseis. 

IT J - •• 

biVcni n'iwih s. Dav. ha-Lewi. 

•jhrjK ni s. Ah, AlfandsLri. 

nb37i n9^t0i s. Jak. Lemberger. 

tifahv ü^^ s. Sal. Haas. 

i^)D itDiinV s. Sal. Eybenschütz. 

hu tD^nV s. Mard. Jaf^. 

hx V? htesn tapV s. Mos. Chages. 

■♦5^"ite lÄS^to s. Mard. Carmi. 

bininä i^^ s. Jos. Saul Natansohn. 

rr^JiSp!! litt s. Isr. Jak. Emden. 

T •I: 

n»it( nnt)3 s.Mejuchasb. Samuel. 
mini ntato s. Jeh. 'AjjÄs. 
m^n"« nhStt s. Jeh. Hirsch. 

T • : 

ciVü nna s. Sabb. Ventura. 
nitDtt^- n?.^ir3 s. Sims. Chasid. 
bi»^5 niria s. Nat. Weil, 
•jhVwn tT"!)? *• Is. Taib. 
^-ih 1^9 s. Chisk, da Silva. 

TT • I 

biTa» i'^a s. Jos. Te'omim. 

•r : • : 

nj^yi M^rr)? s. Jakob-Lissa. 



174 J<>s« Karo. 

Jos. Karo: ^Sn^ij V^f s. Me. Gloga«. 
... — : t\^^ Mbo^Pi s. Rtf. Meise 1 8. 

bb) Ritatleodex Jore De*a mit Gommenttren. 

Sech. Mendel: nts'tn ^ms s. Sech. Mendel. 

Istak-Eisak b. Jtkob-Salmtn : phsc*; h'^a s. Isaak-Eisak. 

Efr. Salm. Margaliot (ioBrody): &':'^BM h'^a s. Efr. Salm. Margaliot. 

Hil. Aschkenasi (b. Naft. Hin .s Zolkiew): t^ ht Hn n*i2a. Gomm. üb. 

den Jore De'a, mit dem Texte: Dyrhenfnrt, 1690, f. 

Z. Hirsch b. 'Asriel (.s Wilna): ninrc] bh^ n*>^. Gomm. über JoreDe'a: 

Zolkiew, 1733, f.; Polnoh, 1804, f.; ib. ISj^ol^ f. 

Mos. Isseries: no%3 '^ä'-i^ s. Mos. Isseries. 

Jakob-Lissa (b. Jak. Mose): h:»"^ r^ s. Jakob-Lissa. 

Jos. Ghasan (b. EL): :2h '^'^i^ti. Disc. Comm. über RG. Jore De'a. Daza 

*jj5hV •^a'is: Livorno, 1794, f. 

David b. Samuel (ha-Lewi): t» /a h^ anj •»'n'itfl. Gomm. über den RC. 
Jore De'a des Jos. Karo. Mit dem Texte: Lablio, 1646, f.; in Verbiadoog 
mit 'jnb ^riBte von Sabb. Hohen (b. Meir): Wilmersdorf, 1674, f.; ib. 
1686, f.; Prag, 1694, f. ; mit 'nhit} "^»^ von Mos. Ribkes : Fürth, 1692, f.; 
Amst., 1711, f.; mit Neknddot ha-Kesef von Sabb. ha-Kohen: ib. 1743, f.; 
noch mit den Glossen El. Wilna's: Wilna, 1806, f.; Wien, 1809, f. 

Jak. Lern berger (R. in Lemberg): nj?p h'iy!)^';. Disc. Gomm. über den 

RC. Jore De'a. 3 Theile : Zolkiew, 1835, ff 

Sal. Haas.: n^'^v b*:^. s. Sal. Haas. 

Sal. Eybeaschütz: -in\o *iV!)n^ s. Sal. Eybenschütz. 

Jak. Kaufmann (b. Abig'dor, .s Krotoschin) : 11 ^9 b*i!)an bhV. Gomm. 

über den RG. Jore De'a mit dem Texte : Hanau, 1716, f. : Wilmersd"^, 17:^6, f. 

Mg 

: h>3 -»j^h by T*» 5>w. Derselbe RG. mit einem kurzen Gomm.: Ber- 
lin, 1700, n." 

Mos. Ghagis: h)3)$n tapl» s. Mos. Cha^es. 
Dav. Pardo: iinV 'n^tette s. Dav. Pardo. 
Jeh. 'AjjlLs: rmrc] M^to s. Jeh. 'Ajjas. 

Jak. Eilenburg: n^1^ ^^^^^P* Kurzes Gompendium über den RG. Jore 
De'a. Auf seiner Pilgerfahrt verfasst : Amst.^ 1729, 8. 
Jeh. Oppenheim (R. in Pfersee) : nn^jr; rtf^ite s. Jeh. Low Oppenheim. 
Jak. Me. Padova: b^aji ^«ip» s. Jak. Me. Padova. 
Abr. Hi. Eisenstadt: «»nst nVha s. Abr. Hi. Ejsenstadt. 
Nissan b. Ahron: n^S^h -»sty s. Nissan b. Ahron. 
Is. Taib: ihVwrj ^n; s. Is. Taib. 
Ghaj. Ihn 'Athar: ^b*i3Ä h*na s. Ghaj. Ibn'Athar. 
— . — ; n^Jh •'ns s. Ghaj. Ibn'AthsLr. 

Jos. Te'omim (R. in Ff. a/0.) : b-'iÄ^ ■»'^s s. Jos. Te'omim. 
Ghisk. da Silva (.s Jerusalem): T» V? wnh •»•nö. Gomm. über Jore De* <a 
mit dem Texte : Amst., 1692, f. 
Jak. Molche: t^h^ -ih^v s. Jak. Molcho. 
Mardechai-Josef: b';)&r{ ^s« s. Mardechai-Josef. 
Eis. Trietsch: rtVi ■»•ny» s. Eis. Trietsch. 

Sabb. ha-Kohen (b. Me.): inb ''tit». Gomm. über RC. Jore De'a Ä< 
Jos. Karo: Krakan, 1646, f.; mit ant •'•^üb : Wilmersdorf, 1674, f.; »^ 
1686, f.; Fürth, 1692, f.; Amst, 171l7f.; Prag, 1694, f.; Amst., 1743, f 
Wien, 1809, f.; Wilna, 1846, f. 
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Raf. Hohen: ^«''^'Jp'; nn«irt s, Raf, Koben. 
Mos. Hirsch: nvißh nnKärt s. Mos. Hirsch. 

•• « • • • • • 

• i » • • 

ec) Der Ritnticodex Eben 'Eser mit Gommentaren. 

Samuel b. Phöbos (.s Krakan, R. in Fürth): ^Kü)av n'^:a s. Samuel 
b. Phöbos. ' ' 

Mos. Wilna: pj5^hto hp^h s. Mos. Wilna. 

A. Low (R. in Stri^ow) : m& "in» s. Arj. Low. 

A. Low b. Josef (ha-Kohen): DiKü^^a 'tsriN s. A. Low b. Josef. 

Hi. Brod: rr*inse t»^Kn 'ü s. Hi. Brod. 

• • • • 

: "'S:« V"^K s. Hi. Brod. 

• * • • 

Hil. Ascbkenasi: V^n h*>a s. Hil. Aschkenasi. 

JjEikob-Lissa: nj?9^ n^^a s. Jakob-Lissa (b. Jak. Mos.) 

Me. Posner: "r^ioa nia s. Me. Posner. 

Jos. Rovo: t}ei*i n^ht "^af s. Jos. Kovo. 

Mos. Mard. Mejuchas: b'^.x? ty^^*^^ s. Mos. Mard. Mejachas. 

Chaj. Schor: r\^,^^ pn^ s. Chaj. Schor. 

Jakob b. Barncht nps»-) nä'-ia s. Jakob b. Barnch. 

Jona Nabon: ^'9pyi xaij s. Jona Nabon. 

Mos. Ihn Chabib: t^iiVfi tsA s. Mos. Ihn Chabib. 

T 

Jek. Kaufmann (b. AbigM.): ^':\'i i]^rT s. Mos. Jek. Kaufmann. 
Joab Mattersdorf (b. Jirro.)^: nlta ih s. Joab Mattersdorf. 

1) Herausgeber von nj''^ "'tl??^» 
Jos. Chasan: n^ "«npr; s. Jos. Chasan. 
Efr. Salm. Margaliot: Q'^nBK "t^ s. Efr. Salm. Margaiiot. 
Ah. Alfandäri: "jhrrK i^ s. Ah. Alfand&ri. 
Jak. Lemberger: np3^^ n^^^^iiD^ s. Jak. Lemberger. 
Mos. Chagis: h^^n tspV s. Mos. Chages. 
Jak. Me. Padova: b'^»)? b'^^g '-i'ip^a s. Jak. Me. Padova. 
Mas'ud Raf. Alfasii Knüa'-i-r MhOtt s. Mos. Raf. AlfÄsi. 

» T 1 T I • 

Z. Hirsch b. Josef: *>:;sc n^hj} s. Z. Hirsch b. Josef. 

Pinch. Horwitz: t\^vh ninina s. Pinch. Horwitz. 

Noach Chaj. Hirsch: &'>t'nM "^itv s. Noach Chaj. Hirsch. 

Jakob-Lissa: np^D ri^n;^ s. Jakob-Lissa. 

Salomo .s Opatow: nnin '^V'^nv s. Salomo .s Opatbw. 

Naftali: •'VriBi *JS^ s. Naftali. 

Jakob-Lissa: vta^ i^*^^!^ s* Jakob-Lissa. 

dd) Der Ritaalcodex Ghoschen-Mischpat, mit Gommentaren. 
Abr. Leyser Lask: «np *fant$ s. Abr. Leyser Lask. 
Jon. Eybenschütz: b*>)arii b*)^^»; s. Jon. Eybenschütz. 
Jos. Kovo: tjOi'' hn'iB "ja s. Jos. Kovo. 
Chaj. Auerbach: t9&tp)s '^'nn^ s. Chaj. Auerbach. 
Jek. Kaufmann: taßi^to 'tj^h s. Jek. Kaufmann. 



Jos. Chasan: nV "^^ph s. Jos. Chasan. 

Kim Kaddisch: V^"^^!^ '^'*S^*>9 s. Kim Kaddisch. 

Jeh. Aschkenasi: nn!in*> nah^s s. Jeh. Aschkenasi. 

Mard. Simeon: i'i^^tstp nt?)9 s. Mard. Simeon. 

Is. Landau: ph:^^ rit^ata s. Is. Landau. ' 

Jak. Me. Padova: o-^aJ^ 'n'ipiq s. Jak. Me. Padova. 

Jakob-Lissa: ts&ü^sn hin'^^a s. Jakob-Lissa. 
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Is. Taib: ^hWr? tl':^s> s. Is. Taib. 

A. Low (ba- Koben): ^öhn n^^j? s. A. Low (ba- Koben) b. Josef. 

Is. Isser b. Wolf: t^etp» ^zp s. Is. Isser b. Wolf. 

Sabb. Koben: nnb "^nsb s. Sabb. ba-Koben. 

Jak. Warsebaaer (in Warschau): nbyi nn^&P). Comm. über den RG. 

Choschen-Miscbpat. Erster Theil: Warscb'au, 1842, f. 

Lateinischer Auszug. 

C. G. Meyer: R. Jos. Karo et R. M. Isseries, sententiae Rtbbinomm 
de success. ab intest, et testam. collect, a R. Jos. Karo in libro Scbolchan- 
Aruch dicto p. R. M. Isseries commendato atqoe snppl. in ling. lat. vert. et 
passim illustr. etc. edi carav. et nov. addit. adjec. 6. H. Stack; c. prae- 
fat. D. Nettelbladt: Halle, 1775, 8. 



II. Commentationen über die Tier THrim n, Malmuiirs Jad. 

Jos. Karo : t]t)^'> ri'^^. Comm. üb. die vier Turim, aus den Gutachten n. Schriften 
der Decisoren bis auf seine Zeit geschöpft, doch meist Alfasi, Maimüni 
n. Ascher b. Jechiel folgend. Mit Tur Or. Chaj. : Vened., 1550 — 51, f.; 
!b. 1566, f.; ib. 1589, f.; mit Tur Jere Dea: ib. 1564 f.; ib. 1574, f.; mit 
Tur Eben *Eser: Sabionetta, 1553, f. ; Venedig, 1567, f.; mit Tur Choschen 
Mischpat: Sabionetta, 1559, f.; Venedig, 1507, f.; ib. 1595, f.; in einer Ge- 
sammtausgabe der 4 Turim u. zwar IV.: Krakau, 1603, f.; 111. : ib. 1610, f.; 
II. : ib. 1614, f. ; I. : ib. 1615, f.; mit andern Commentaren : Berlin, 1703, f.; 
Dyrhenfurt, 1792— 96, f. 

«— — : ri^§)^ pn^. Zusätze und Ergänzungen zu Ret Josef; zum Theil aber 
auch Verbesserungen und Correctionen. (Es ist jedoch nicht vollständig edirt 
worden): Salonik, 1605, 4 (B1.74); Venedig, 1606, 4 Zanetti (Bi.68): Kra- 
kau, s. a. 4 Is. Prossnitz (Bl. 62); mit Ret- Josef in den Turim -Ausga- 
ben: Berlin, 1703, f.; Dyrhenfurt, 1792, f. 

: nat0)2 t]t)ä. Schollen zu Maimüni's Jad ha-Ghasaka, mit beständiger 

Nach Weisung der talm. Quelle des maimüni^schen Werkes. Aufgenommen in 
den Ausgaben von Maimüni^s Jad oder Mischne Tora, mit noch andern Com- 
mentaren: Venedig, 1574—76, f.; Amst., 1702, f.; Jesnitz, 1739, f.; Fürth, 
1762, f.; Lemberg, 1808, f.; Wien, 1840—46, f. S. Mos. Maimdni. 

III. Gutachten and Methodolof^le. 

: T^itoVprf •'VVs. Methodologie des Talmuds. Mit dem methodologischen 

Ruche ü^h9 2n^^'>VVl ^^° Jcschua (b. Josef) ha-Lewi, das er commentirt 
und vielfach erläutert, zusammen erschienen: Salonik, 1598, 4 Abr. Bat- 
Scheba^: unter dem Titel NnwÄn "^V^s und noch mit nytitetD T^n*^ von Sal. 
Algasi: Venedig, 1639, f. Vendramini. S. üh^y nibiVrt. 

: Vs*!*» ^1)2^5 fn®' Sammlung von Rechtsgutachten, über Gegenstande der 

Ritual -Codices namentlich Jore De'a, nach einer schon früheren Ausgabe: 
Salonik, 1831, f. 

: *jryrr lax nitü, auch ö^wa ^s-^na V*^'^^!') Ji'i^t»') niaitöri genannt. Samm- 
lung von GA., disc. Novella's und Abhandlungen, die Ehegesetze betreffend: 
Salonik, 1598, f.; Mantua, 1730, f.; Lemberg, 1811, f.; Zolkiew, 1811, f.; 
S. Jeh. Karo. 

Die Gutachten sind nur sehr unvollständig edirt. Grossere Sammlungen iiker alle 4 
Turim siud handschrifilich vorhanden. Er schrieb noch : 1) 1ä)fi'^i7l '^V'-i h9 't 
np'iPin V?. Comm. über Raschi und Nacbraani über den Pentateuch ; 2) V? 'B 
nv'>l9^tt. Comm. über die Mischna. 

IV. Derascha's and Schriftausleiranir. 

— -— : h^tön-T. Derascha's, nact einer Handschrift edirt. Zusammen mit 
nto-i n-.s?,tori, d. h. Gutachten des Me. Abufafia (s. d.) u. ob •»VVsa 'p 
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von Mos.* Ibn Ghabib (s. d.) nnter dem symb. Namen b")?'«^^ '-i'ik: Salo- 
niki 1799, i. 

Jos. Karo: mVt &*i'np'^^ '^^^VO. Anslegungen zum Pentateuch, bald jn einfacher bald 
in mystischer Weise. Bis Lev. 14, 1 reichend. Besorgt von Is. Bing (b. 
Sam.): Lublin, 164G , 4 Abraham b. Kalonymos (Bl. 72); von Is. Bing 
in Gemeinschaft mit Blischa Aschkenasi überdruckt: Venedig, 1654, 4 
Andr. Vendramini ; Uberdmckt von Sim. K o h e n , Synagogendiener der 
Aschk. Synagoge za Amst. : Arost. , 1708, 4 Jak. Alvarez-Soto u. Mose b. 
Branden -Binj.; Zolkiew, 17", 4. 

— — : nh ö"»*^»"» T^Äto. Der zweite Theil dieses Comm.'s, den übrigen Theil 
des Pent. and dann die übrigen Bücher der Schrift umfassend: Venedig, 
1654, 4; Amst., 1708, 4; Zolkiew, 17", 4. Das Gedruckte ist kaum der 
50. Theil des Werkes, wie es handschriftlich war. 

lieber ihn. 

Mos. Albelda: "ifipti. Leichenrede auf Jos. Karo, mit einer Schildemng 
seines Lebens. Aufgenommen in dessen ntD^a v^?^ (p. 103 — 4) : Vened., 1503, f. 

Sam. Jeh. Katzenelnbogen s. Sam. Jeh. Katzenelnbogen (n^«^^). 

Jos. Ghaj. Karo (b. Is. Seelig, R. in Pinne) ^: t\^p Mt33)s. Die Sprüche der 
Väter, im Originaltexte mit deutscher Uebersetzung und dazu ein ausführ- 
lieher hehr. Comm. u. d. T. nhd^aV n^b u. dazu noch Collektaneen o. d. T. 
nsj rrj^aV: Krotoschin, 1847, 8. 

: nljSÄ^ nVb s. na» ntjssq. 

— : S1S1 n5*ö^ s. na» nijäte. 

Is. Karo (b. Jos. .s Toledo, in Kastilien)^: ni«. Gutachten über verschiedene 
Gegenstände der Turim. Davon zwei abgedruckt in yn» n'inüiDri von Jos. 
Karo: Salonik, 1598, f.; Mantua, 1730, f.; Zolkiew, 1811, f.; Lemberg, 
1811, f. 

Jehndt Ktro hatte noch eine vollstlndige Sammlung, die er ediren \irolUe. 

— •— : phsc^. n^n^y'iP). Auslegungen über den Pentateuch , zuweilen über ein- 
zelne Institutionen sich verbreitend ; zuweilen auch kabbalistisch : Rstpl., 
1518,^ Salomo b. Mazzal-Tob; besorgt von MeVr b. £fr. .s Padua u. 
Jak. Naft. : Mantua, 1559, 4 Vintorini RovineUi (Bl. 81); Riva di Trento, 
1558, 4 Jos. Oettling (Bl. 115); Krakau, 1593, 4 Is. b. Ah. Prossnitz (B1.81); 
Amst., 1708, 4 Jak. Alverez-Soto (BL 136). 

Men. Karo: b'^t^n^hi &'^vn& oder nhiä^sn ^d s. Manoach. 

Sal. Karo (b. Jos., R. in Kstpl.)': nn^it^ri. Ein Gutachten. Abgedruckt im 
1. Theil des ü*^»Y} n^^tn von Chajj im-Sabbatai (s. d.) N. 55: Salo- 
nik, 1713, f. 

Leser KarpolOS (Daj. in Prag): &<ip^n "^änK^a. Discnssive Novella's über Trak- 
tat Horajot n. andere Traktate, wie auch über Stellen des Maimuni: Prag, 
1801, 4. 

.— .— : 1^^ *>^ns>.. Diso. Novella's über 'Arachin und Chullin, wie auch Gutach- 
ten: P'nig, ßl5, f. 

Jeh. Karpentrasl (b. Hirsch): rriiirT'; 'i^nM s. Jeh. Garpentrasi. 

Dav. KäSChtl s. Sal. Kabüli. ^ ""^ 

Binj. Käses (H. in Ssafet, dann in Kstpl.) : ^bd n^A)3 ^D. Comm. über das 
grosse Gebotenbuch von Mos. de Cou^y (s. d.). Erster Theil : Kstpl., 1750, f. 



1) Er wurde 1841 R. in Pinne, früher war er 13 Jahre in Gnesen. 

2) Als R. in KasUIien musste er es verlassen 1492 und flSchtete nach Portugal, aber 
in Jahre 1499 musste er auch dies verlassen uad nach der TOrkei fliehen. Er war Onkel 
des berQhmten Jos. Karo, da Efr. Karo sein Bruder war. 

8) Sohn des berühmten Jos, Karo. 



Blbl. Jadaiea. 11, V^ 



\ 
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Jos. Bar. Käses — Hi. Katzeoelnbogep. 



Jos. Bar. Kases (b. Mos., .s MaDtaa)^: n^ntivri. Gutachten, anrgenommen io 
ph^'l *ThB von Is. Lampronti (s. d.), n. zwar I. p. 50 u. 60; II. p. 63 — 64: , 
Venedig, 1750 (u. flg.)> f* In ngnst W)s» von Sam. Morpurgo (s. d.): Ve- 
nedig, 1742-43, f. 

*Fr. Kaester: Meletemata in Zachariae proph. cap. IX -^ XIV: GÖttingen, 
1818, 8. 

*Chr. Aug. Lrcht. Kästner: Kunst in 4 Wochen hebräisch lesen und verstehen 
zu lernen: Leipzig, 1810, 8. 

Abr. Is. Kastllio: b-t^üBti b'i'>^ n&*i hSp, Lied zu Ehren des Purimfestes, io 
schönen Reimen: Livomo, 1758, 8. 

Abr. KastrO (in Kahira) : 
Josef b. Josua: ö-^te-in •'•jn^i. IL Theil (p. 72*): Venedig, 1554, 8; Amst., 
1733, 8. 

Ged. Ibn^ Jachja: rjVajjn riVwV» (p. 68*): Venedig, 1587, 4. 
Sal. Ihn Verga: n^^rr; taa» (p. 87*): Amst, 1655, 8. 

Abr. Ihn Kattanl s. Abr. Catani. 

Abr. Katzenelnbogen (b. Z. Hi.): ^T^y^^ ti^^^. Comm. über Kohelet, als 

Ethik und Philosophie betrachtet: Warschau, 1815, 4. 
Abr. Katzenelnbogen (b. Simcha, .s Wiina): 'n'tt}'>;$ri r^^n^'c 'e. lieber die Ei- 

genthümlichkeit und die Kraft des Dampfes, wie auch über Zubereitung der 

Dampfmaschienen (nni^]:}nn hj^i^^a) : Danzig, 1846, 8. 

Binj. Katzenelnbogen (R. in Samter): im ant nt^'i^'s. Diso. NoveIla*s zu lalm. 
Traktaten u. zu Agada's : Dyrhenfurt, 1773, f. 

i Jh ant M'n'ia^a (gemeinsamer Name von sieben Werken , deren jedes in 

seinem Titel ^'i« hat, nämlich: 1) ö''»bh ni«; 2) ^^lÄn ni«; 3) t«j5 n^«; 

4) ^g; -»1«; 5) üY^ 'i^«; 6) rrnlR n^«;* 7) ©ih -i'.«); enthält 1)'*^*«^ 'o 

b^^y, nach der Weise der Derascha^s gearbeiteter Comm. über das Gesetz, 

wie etwa der des Alscheich ; 2) tonf^ '^hvt , ein ähnlicher Comm. über die 

Haftara's und 3) rf^Stn l^M, eine Derascha über jede Parascha: Dyrheo- 
. fort, 1775, 4. 

: b^tebh n*i«. Novella's über einige lalm. Traktate: Ff. a/0., 175it, f. 

— — : ö-'tebh aV. Commentationen über Haggada's. Dem obern Werke bci- 
gerugt: Ff.* a/0., 175;i, f. 

Hi. Katzenelnbogen (b. Simcha, .s Wilna): üY:f rlin''^3, die Barajla der Z% 
Middot des Jose ha-Gelili mit Commentationen und Novella's: Wiloa, 
1822, 8. 

: n|ri»^ n'i». Lieder der isr. Gemeinde zu Wilna, als^ der Kaiser Alexan- 
der den 9. Tischri 1820 daseli)st eingetroffen. Hebräisch mit einer russischen 
üebersetzung : Wilna, 1820, f. 

— — : V^K« ^^V Leichenrede auf das Hinscheiden des R. Saul Wilna, auch 

Saul Katzenelnbogen genannt. Dazu noch ein Elogium auf denselben: 
Wilna -Grodno, 1825, 8 (Bl. 31). 

: neo nV.^te. Trauerlied auf das Hinscheiden des frommen Chajjim 

Far'hi, Vorstehers der jüd. Gemeinde zu Akko in Palästina: Wiloa- 
Grodno, 1825, 8. 

— — : ^?^^ ^^^* Klagelieder über das Hinscheiden des gelehrten Chajjim 
Wolozin (R. in Wolozin). Angehängt ist ein Heft, genannt, Q*»5n3^ Vlij, 
Bemerkungen über den Pentat^uch enthaltend: Wilna, 1821, 8. ^'' 

: ö'a-ra^ ^ija s. na?»^ Vha. 



1) Er war zuerst Arzl und dann Rabbiner. Seine meisten Gutachten und seine sonsti- 
gen Werke sind nicht gedruckt. 



Jeches. Katzenelnbogen — Sam. Jeh. Katzenelnbogen. 179 



Jeches. Katxenelabogen(b. Abr., R. in Kutno, dann inAltona-Hpib. n. Wandsb.): 
^^iHt^'! ^P.P.^. ^^^* Sammlung von Gutachten über die 4 Torim ; mit einem 
Index :* Allöna, 1732, f. (Bl. 130) ; Russland, 1834, f. 

— — ; ^«pth"^ b*:J5. Derascha's über den Pentateuch: Porizk, 1786, f. 

: :«iV nShtV]. Gebete u. Ritualien für die Jabrzeit. Auf einem Blatte ge- 
druckt: Altonal 113%, f. Sanwel Popert. 

Jeh. Katienelnbogen (b. Me.): t\^^. Gutachten. Abgedruckt in nj?9^ n^hä 'd 

von Jak. Heilbronner: Padua, 16123, 4. 
: r^^n^ivri. Gutachten, aufgenommen in denen seines Vaters (N. 1^6. 127. 

128. 129. 130): Venedig, 1553, 4; Salonik, 1665, 4. 

Is. Katienelnbogen (b. Mos.): phV. ^1iT^'l)9• Ueber die jüdische Kalenderkunde: 
Prag, 1623^ 4 Jos. b. Jak. Ba'k'(Bl. 8). 

Leiser Katienelnbogen (b. Jak.): p^^s ^^r- Gedächtnissschrift üb. Raf. Ro< 
hen, R. in Hamburg, Altona u. Wandsbeck, enthaltend seine letzten zwei 
Derascha's, die über ihn gehaltenen Leichenreden- und die Biographie dessel- 
ben: Altona, 1805, 4. S. Raf. Koben. 

Me. Katzenelnbogen (b. Is., R. in Padua)^: nitt;. Neunzig Gutachten, gegeben 
auf Anfragen der berühmtesten Männer seiner Zeit, als' von 'Obad. Sforno, 
Mos. Alaschkär, Mos. Isseries, Nat. Eger u. A. Dazu die Gutachten 
von Jeh. Minz (s. d.) , des Grossvaters seiner Frau, die bis Bl. 51^ worauf 
dann die von Katzenelnbogen bis Bl. 134 reichen; ferner dazu auch ein 170 

n^'^^hi i'^üA ond ein ausführlicher Index ; mit einem Einleitungsgedichte von 
Mos. Gorfu (b. Secharja ha- Koben), der diese Sammlung auch edirt: Ve- 
nedig, 1553, 4 Alois. Bragadino (Bl. 134); überdruckt: Salonik, 1665, 4; 
Dyrhenfurt, 17--, 4; Sdilikow, 18", f. 

— • — : n^niivr). Gutachten. Aufgenommen in der Gutachten-Sammlung des Mos. 
Isseries (s. d.) , d. h. in »bn niv : Krakau, 1640, 4; Hamburg, 1710^ 4; 
Hanau, 1711, 4; Amst., 1711, f.; Sdilikow, 18**, f. 

— — : ed. droannV nnin niWte. Das Werk Mischna Tora Maimuni's, mit 
tb> ^'TAte, na»» T»Äte und nis^Sto"»» riiriÄrj, nebst Glossen von Mos. Gorfu 
und seinen eigenen Glossen. In Gemeinschaft mit einem cbristl. Drucker 
Gentilomo edirt in 4 Bden. : Venedig, 1550, f. Bragadini. 

Ueberihn. 

J. A. Fränkel: Meir Katzenelnbogen, eine biographische Skizze: LB. 
d. Or. 1846 col. 609—13. 



Naft. Hi. Katienelnbogen (R. in Ff. a/0., dann in Hagenau): •^Vri&j ^9Xä hio. 
Gomm. über Jakob b. Ascbers's '^X^'n -f^K n^ts. Angehängt sind 17 ni^Ktp 
^'lawr^!l: Ff. a/0., 1797, f. 

Pinch. Katzenelnbogen: oot? h'i'>Aii&. Ueber Hermeneutisches des Talmud und 
disc. Novella's : (Berlin), 1736, f. 

Sam. Jeh. Katzenelnbogen (b. Me. , R. in Venedig) >-. ^^äüvoi ni^K«. Gut- 
achten. Aufgenommen in den k)3^ nio von Mos. Isseries: Krakau, 1640, 4; 
Hamburg, 1710, 4; Hanau, 1711, 4; Amst., 1711, f.; Sdilikow, 18**, f.; ia 
^M^)ov *>t3Bträ hno von Sam. Kala'i: Venedig, 1599, f. 

«— — * — : n'^vni. Zwölf Leichenreden , als auf Jeh. Moscato (Bl. 17), h. 
Foa (Bl. 23)',' Mos. Isseries (Bl. 29), Jos. Karo (Bl. 53), Salm.Rohea 
(Bl. 57): Venedig, 1594, 4 Giov. di Gara (Bl. 66); Lemberg^ 1798, 4. 



1) Bei den Decisoren heissl er daher auch rtKin&la blntt, d. h. Meir ans Padaa. Er 
War Schwiegersohn des Abr. Minz (b. Jeh.) n. bereiste aach zuweilen, als Oberrabbinej, 
Venedig und andere Slttdte seines Sprenfj^els. Er war GeiMSse des R. Sehechna, Schu* 
ler d«s Jak. Pollak, um 1£^ bereits Mitglied des Rtbbinat» zn Padaa. Er wurde c. 1470 
Keboren u. starb 1565, im Aller von c. 05 Jahren. 

2) Geboren 1521 und gestorben 6. Nisan 1507. 



\ 



180 Saul Katzeneinbogen — Mos. Jek. Kaufinann. 



Saul Katxenelnbogen (R. in Wllna) ^ : 

mä VnK. Leichenrede auf das Hinscheiden des Saul Katzenelnbogeo a. 
Biographie: Wilna, 1825, 8. 

Hi. Katze nein bogen (b. Simcha): hnvCo ri'^V Leichenrede n. Biographie 
des Saal Katze neinbogen: Wilna - Grodno, 1825, 8. 
Sam. Low Kander (b. Dav., in Prag)*: hm'ap r\hS:P tv\v, Rechtsgatachten über 
den ersten Theil des Schalchan *Arach , über Orach Chajim. Erster Theil, 
112 derselben enthaltend: Prag, 1823, f. 

: kVi n%:M r^^s^B. Drei Abschnitte üb. halaehische Gegenstände, eig. aU 

Anhang zo n»» nnnt< : Prag, 1829^ 4. 
: n'h h)0K t^\?^. Sieben halach. Abhandlangen («nh^^tov b->n)aK)s rr!»atD) 

oder Aaszug aus seinem grossen haadschr. Werke «ij? ^Knptt : Prag, 1828, 8. 
: n)sK nnrrK. Derascha^s über versch. Themata, wie auch disc. Ab- 

handlnngen. '18 Ahschnitte: Prag, 1829, 4. 
Abr. Kaufmann (b. Mos. Jek. Rohen): bn-nriK nV.P.K^. Gomm. zu Jak. WeiTs 

Schechitot und Bedikot und mit demselben gedruckt: Hanau, 1719, 12. 

: ed. ah ö^aßn DnV seines Vaters: Amst., 1732, 8. 

Jak. Kaufmann (b. Mos. Jek.) : nj^y^ ntiny. Ueber die 613 Vorschriften, nachgewie- 
sen im Dekalog, jeden Buchstaben desselben deutend: Hanau, 1626, 8 (Bl. 18). 
Jos. Jak. Kanftnann (b. Jak. Jeh. in Prag): ed. -ii^ h)9a;. Die Annalen voa 

Dav. Gans (s. d.), mit seinem Vorworte Th. I., angefangen am 12. Mai; 

Theil IT. den 2. Juli u. der ganze Druck beendigt den 2t. October: Prag, 

1592, 4 Sal. Rohen und Neffen Mose b. Jos. Bezalel. 

Mesch. Kaufmann: ed. b-i^nt) y^n». Die 4 Turim des Jakob b. Ascher, 
mit seinen Glossen nnd Noten: Sabionetta, 1589, f. 

Mos. Jek. KauAnann (b. Abig'dor ha -Rohen, R. in Rutno)': tsaiptt *fj»h. 
Glossirender Comm. zu RC. Choschen-Mischpat nach dem Auszuge des Is- 
rael-Samuel b. Salomo ha-Rofe u. d. T. ^^'n^i h'n^i^ mit Aufnahme 
dieses Textes: Dyrhenfurt, 1701, 8 Sabbatai b. Josef (Öl. 114); Amst, 
1693, 12. 

: D'^sh •'jjiih. Glossirender Comm. über RC. Orach Chajjim , ebenfalb 

mit dem Texte. Besorgt von Low He na: Berlin, 1699, 8 (Bl. 191); Amst., 
1693, 12. 

— : n?i •»2>h. Glossirender Comm. über den RC. Jore De'a, ebenfalls 

mit dem Texte :" Berlin, 1700, 8 (Bl. 94); Amst., 1693, 12. 

: ^Jty "»j^h. Glossirender Gomm. über Eben *Eser, nach dem Auszüge 

de^ Jismach Jisrael: Amst., 1693, 12. 

: '^'n-T •»)»h. Glossirender Comm. über den RC, Eben *Eser, ebenfalls 

mit dem Texte : Dyrhenfurt, 1747, f. 

Sämnitliche Gommentare zusammen fuhren den Titel rr'n'irt;? ^iEt^* 

: riaw rr?"»»» l^;*ri. Die Vorschriften über den Sabbat nach RC. Orach' 

Chajjim und nach dem Schriftchen ^Knb-i htyo^ , in alfabet. Ordnung ge- 
bracht: Offenbach, 1719, 12 (Bl. 54). '" * "' ' 

: Nh ö'^asg dh^. Ausrdhrlicher disc. Comm. zu RC. Jore De*a. Mit 

dem Texte: Hanau, 1716, f. Job. Jak. Beausang (B1.75); Wilmersdorf, 1726,f.; 
Fürth, 1766, f. (Beide Theile zusammen). 

: «•?^5 K^jnn^ö D^iasn öh^. Eine zweite Recension des Commentars 

Lechem ha-Panim, nebst Zusätzen. Auch nh bia&r? d^V genannt, den JD.- 



1) Geboren in Brze^c, erzogen in Polozk, und gestorben 1825 zu Wilna. 

2) Bis 1817 war er Daj. in Prag, dann zog er nach Kulda, alsTaburer und Budweisser 
Kreisrabbiner. 

3) Er war aus Krotoschin und war Schwiegersohn des Abr. Abele aas Gambinn^n 
und bl. zu Endo des 17. Jahrhundert. 



Chr. Fr. Kaz — Binj. Kennicott. 181 



Comm. von Hilchot Nesech fortsetzend. Heransgegeben von seinem Sohne 
Abr. Kaufmann und hinter Abr. Abele's Glossen zu Tesifla Nesikin (von 
p. 40—60) gedruckt: Amst., 173^,8. 

Er schfieb noch: t) b'^än^K b^^^h. Comm. über Scbulchan *Anich Gr. Ghajim; 

Chr. Fr. KftZ (JG. .s Prag): Juden -Katechismus oder wahrer Weg zur Selig- 
keit: Hamburg, 1720, 8. 

Jak. Kax (b. Chaj. Phöbos): n|?^? Vit. Comm. über das Buch Kohelet, in de- 
ra'scbischer Weise: s. 1., 1700, 4. 

Jos. Kazbi (R. in Kstpl.)> : t)C}^*^ s? i^^v. Sammlung von Rechtsgutachten. Zu- 
sammen mit dessen Derascha's und den ä^Vii^h von Jak. u. Cbaj. Alfan« 
d&ri: Kstpl., 1736, f. Jona b. Jakob. ^ 

: nniivn. Gutachten. Abgedruckt in ntptt ^iisa t\w von Mos. Schiiton 

(s. d.)^ Kstpl., 1712, f. 

: tjQ^*^ ^D ^v^"^^« Derascha's. Aufgenommen hinter dessen Gutachten- Samm- 
lung: Kstpl., 1736, f. 

*Barth. Keckormailli: Systema Grammat. Hehr.: Hanau, 1625, 8. 

*Fr. Kefersteln: Philo's Lehre von den göttlichen Mittelwesen. Zugleich eine 
kurze Darstellung der Grundziige des philonischen Systems : Leipzig, 1846, 8. 

*C. F. Kell: Apologetischer Versuch über die Bücher der Chronik und über 
die Integrität des Buches Esra: Berlin, 1833, 8. 

: Der Tempel Salomo's: Dorpat, 1839, 8. 

: Apologia mosaicae traditionis de mundi hominumque originibus etc.: 

Dorpat, 1839, 4. 

: Die Hiram- Salomonische SchififTahrt: Dorpat, 1840, 8. 

: Comm. über die Bücher der Könige : Moskau, 1846, 8. 

: Comm. über das Buch Josua: Erlangen u, Dorpat, 1847, 8. 

*F. C. KellholZ: Exercitatio bist. -crit. in utrumque Samaritauorum Pent. : 
Wittenberg, 1753, 4. 

*Cbr. Keimann: Horologium Hebraicum: Leipzig^ 1659, 8. 

*Ldw. Chr. Kelr: Jesus Sirach und der König Salomo. Ein Spiegel für alle 
Stände: Kreuznach, 1829, 8. 

*J. H. Kelber: Vernünftige und schriftmässige Gedanken über die Schöpfung 
und Dauer der Welt. 1. u. 2. Heft: Nürnberg, 1805—17, 8. 

*K. G.Kelle: Vomrtheilsfreie Würdigung der mos. Schriften. 2Bde. : Freiburg, 

181 1—12, 8. 
: Vindiciae Estherae , libri sacri ad castigatam historiae interpretandi 

normam exactae: Freiberg, 1810, 4. 

: Grundsätze , Proben und Plan einer deutschen Darstellung heiliger 

Schriften, nach ihrer Urgestalt: Freiburg, 1813, 8. 

: Reden und Lieder aus dem Jesaja und dem Buche der Weisheit: 

Freiburg, 1815, 8. 

: Die heiligen Schriften in ihrer Urgestalt, deutsch u. mit neuen An- 
merkungen. Bd. 1— in. : Freiburg, 1815—19, 8; 4. Bd. : ib. 1821, 8. 

*Hrm. Hnr. Kemlnk: Commentatio de carmine Deborae, quod legitur libri Jud. 
e. V.: Tr. ad Rh., 1840, 8. 

*Bioj. Kennicott: Natae criticae in psalm. 42. 43. 48. 89: Leipzig, 1772, 8. 

: De statu collat. hehr. cod. ms. : Oxford, 1765 — 66, 8. 

— • -*: Chaldaicorum Danielis et Esra capitum interpretatio hehr.: Halle, 1782,8. 

: Dissertt. generali, in V. T. hehr. ed. Jac. Bruns: Braunschweig, 

1783, 8. 



1) Er bekleidete das Rabbiaat nach Mos. Schiiton. 



\ 



182 Bioj. Kennicott — Job. Rud. Kiesling. 

Binj. Kennicott: Diss. soper ratiooe textns hebr. V. T. !l Partes. Ex Ao|;l. laU 
vers. A. Teller: Leipzig, 1756—65, 8. 

: The State of the printed hebr. text of the old test. etc. 2 Part. Ox- 
ford, 1753, 8. 

: Diss. the sec. whereio the Samar. copy of the Peot. is vindic. : Ox- 
ford, 1759, 8. 

: Epistola ad J. D. Michaelis de ceosura I. Tomi biblior. hebraicor.: 

Bremen, 1778, 8. 

*Joh. Mich. Kern: Erklärung der Weissagung Jakobs n. 8; w.: Gb'ttingen, 
1785, 8. 

-^ : Erklärung der Weissagung Davids ets. : Hannover, 1788, 8. 

— : Versuch einer neuen Erklärung der Weissagung Jesaias etc. : Bre- 
men, 1781, 8. 

*W. H. L. Kern : Mythotheologie oder Versuch einer Traversion der mos. Schö- 
pfungsgeschichte : München, 1807, 3. 

Mos. Kerner (b. Eis. Phöbos, .s Slottow): hvj^, *^dt0n. Selbstbiographie und 
die Darstellung der erlittenen herben Erfahrungen im Jahre 1830: Hanno- 
ver, 1831, 8. 

— — : ^iJ7 3^nir. Commentationen und Glossen über das Agada-Werk Sifra: 
Berlin, 17987 4. 

: ntp» M5*?a. lieber die Segensprüche , namentlich über w^lrjrTW. Beige- 
geben ist auch ein Theil des Tis ebb i, mit Noten von Jes^ja iBerlJn aod 
ö-in-«»: Berlin, 1834, 8. 

— — : nn*)» tr\^iXi, Geschichte der Verfolgung des R. Jom-Tob Lippmano 
Heller. Im hebr. Originale des Verfolgten n. einer deutschen Uebersetzoog 
von Miro: Breslau, 1837, 8. 

: t^T^b i^Kd. Ausgleichung der Kabbala mit der Philosophie , des Sohar 

mit dem More. In ü'^M eingetheilt. Ich weiss jedoch nicht, wo es gedmekt 
erschienen. '"' 

— — : ntt?» nt^^rt. Auslegungen schwieriger Bibelstellen und Midraschim, w 
wie Discussionen über Talmudisches: Nowydwor, 18 ", 4. 

*Adm. Gli. Korzig: Biblisch histor. Abhandlung von den Kenitern, zur Er- 
läuterung vieler Stellen der heiligen Schrift: Chemnitz, 1780, 8. 

•Fr. Kessel: De psalmo 45. Progr.: Halle, 1828, 4. 

•Kessler: Linguae hebraice stirpes: Harderv., 1772, 4. 

•Job. Jak. Kettner: Der eigentliche Wortverstand des 18. Kap. des 3. Back. 
Mos.: Schleiz, 1777, 8; Leipzig, 1780, 8. 

Binj. Kewall (in Wien): öng ih'ns. Zwei u. funfeig äsopische Fabeln übersetzt in's 
Hebräische u.zwei heroische Dichtungen: Gid'on n. Jiftach: Wien, 1843,8. 

Joel Khoen: Versuche in der Dichtkunst: priest, 1794, 8. 

•H. Kiepert: Bibel- Atlas, mit Erklärungen: Berlin, 1847, 8. 

'^ Plan von Jerusalem, nach den Untersuchungen von Dr. Sc hulz u. s. w.: 

Berlin in gr. Folio, nebst Text u. d. T. : Jerusalem, eine Vorlesung von 
Dr. Schulz: Berlin, 1845, 8. 

*— — : Karte von Palästina nach den neuesten Quellen u. s. w.: Berlin, 1842, f.; 
dieselbe berichtigt : ib. 1843, f. 

•Job. Rud. Kiesling: Hist. Rehabeami: Jena, 1753, 4. 

' De legibus mosaicis circa sacerdotes: Leipzig, 1755, 8. 

* Richtige Verbindung der mos. Alterthümer mit der Auslegung dw 

Sendschreiben Pauli an die Hebräer. 1. Theil: Erlangen, 1765, 4. 

1 De ecclesia vet. campestri (ad Gn. IV. 26 et XXIV. 63): Jena, — ,4. 



Ern. K. Kiesselbach — Dav. Kimchi. 183 



*Bni. R. Kiesselbacb: Dogma de rebus post mortem futnris e vet. text. seri- 
ptis tarn canonicis quam apocryphis ratione exegetico - critica emtum atqoe 
ülastratom: Heidelberg, 1832, 4. 

*J. KilliSCh: Versuch einer Kritik des ersten Buches Mose: Berlin, 1841, 8. 

Chaj. Kimchi: ed. ■^'^t»^?!):) hv Knvn *)tt;n^h. Commentationen des Salomo b. Aderet 
über den Traktat Kidduschin, von Chaj. Kimchi edirt: Kstpl., 1722, 4. 

Dav. Kimchi (b. Josef .s Narbonne) *. 

I. Exegetische Arbeiten über. die Schrift. 

: nn^Mty V^ »5*10. Comm. über den Pentatench. Von diesem Werke ist 

aber nur sein n*fVKna ^bd h>9 'B Comm. zur Genesis, nach einer Handschrift 
auf der National -Bibliothek zn Paris von A. Ginssburg aus Ungarn edirt. 
In der benutzten Handschrift hat vom 1. Kap. bis zn Vers 12 gefehlt, wel- 
chen Mangel Raf. Kirch heim in Ff. a/M. aus Kimchi^s Schriften sehr gut 
supplirt: Pressburg, 1842, 8 (Bl. 91). 

— — : ö'>3'itösn b''N'^a5 Vj «rma. Comm. über die ersten Propheten, d. h, über 
Josua, Richter, die BB. Samuel und der Könige. In den h'iV^-rA n'iM'^i^^q oder 
rabb. Bibeln bei Dan. Bombergo : Venedig, 1518, f.; ib. 1526, f!; ib.^lVlS, f.; 
ib. 1568, f.; mit einer Vorr. von Jeh. Leon da Modena: ib. 1617, f. P. 
u.L. Bragadini; in den diesen nachgedruckten Bibelwerken: Basel, 1618 — 19, f.; 
in der Bibel -Ausgabe von Mos. Frankfurter, genannt ntpfa M^HP • Amst., 
1724 — 27, f. Von Gers. Soncini herausgegeben mit dem Texte: Soncino, 
1585, 4; in gleicher Weise schon früher gedruckt: Leiria, 1494, 4; Lissa- 
bon, 1497, 4; Pesaro, 1511, f.; Salonik, 15", 4. 

: ö'>5i*ihK ö'»N''a5 ^? 'b. Comm. über die Propheten Jesaja , Jirmijja u. 

Jecheskel: 'Pesaro, 1515, f. Gers. Soncini; Soncino, 1486, f.; zu;n zweiten 
Male daselbst edirt: ib. 1516, f. Ausserdem in den rabbinlscben Bibeln u.zwar 
unvollständig: Venedig, 1518, f.; zu Jirmijja u. Jecheskel: ib. 15*26, f.; auch 
zu Jesaja: ib. 1548, f.; ib. 1568, f.; ib. 1617, f.; Basel, 1618—19, f.; in 
der Bibel von Mos. Frankfurter: Amst., 1724—27, f. ; durch Rob. Ste- 
phani Paris, 1556^ 4; zu Jesaja u. Jirmijja allein: Lissabon, 1497, f. ; 
KstpL, 1513, i. 

a) Fragmentarische od. ganze lat. u. deutsche Uebersetznngen. 

Dav. Milius: Die Erläuterung Kimchi^s zum 4. Kap. des Jesiga; abgedruckt 
in dessen Catalectis Rabbinicis: Utrecht, 1728, 8. 

Seb. Münster: Excerpte aus dem Jesaja- Commentar Kimchis, in seiner 
Jesaja-Ausgabe hebr. n. griechisch mitgetheilt: Basel, — , 4. 

Ant. Margarita: Der Comm. Kimcbi's zum 53. Kapitel, in deutscher 
Uebersetzung mitgetheilt und widerlegt: s. 1. e. a. 8. 

Malanima: Dav. Kimchi's Comm. zu Jesaja, vollständig ins Lateinische 
übersetzt: Florenz, 1774, 4. 



: '1^9 ^nri Vs 't. Comm. über die 12 kleinen Propheten. In den rabb. 

Bibelwerlen gedruckt: Venedig, 1548, f.; ib. 1568, f.; ib. 1617, f.; Basel, 
1618—19, f.; in Kehillat Mosche: Amst., 1724—27, f. Sonst noch mit den 
grossen Propheten: Pesaro, 1515, f.; in der neunbändigen Bibelausgabe: 
Paris, 1539—44, 4 Rob. Stephan. 

a) Einzelausgaben mit oder ohne lat. Uebersetzung. 
L. M. Croze: Obadja mit dem Comm. Kimcbi's u. s. w. : Bremen, 1673^ 4. 



1) Obgleich von Gebort ein ProTen^ale war er doch spanischer Untertha|i, daher er 
sich Sefardi schreibt. Er bl. zn Anfang des 13. Jahrhunderls. Man sagte von ihm V^ ^^ 
rrniPl 'j'^K l^i^* Im Jahre 1232 war er schon alt und als Schiedsrichter in dem maim&ni- 
sehen Streite gewShIt. In den Bi bekommen taren erscheint er gewöhnlich in der Abbre- 
▼iatar pTi. 
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Jean Mercier: Hosea, Joel, 'Arnos, 'Obad und Jona mit dem Comm. Rim- 
chPs: Leyden, 1621,4. 

Rob. Stephan: Dav. Kimchii comm. in Hoseam cum aliorum Rabbinorom 
Commentariis: Paris, 1556, 4. 

-^ — : Dav. Kimchii comm. in Habacucum: Paris, 1559, 4. 

Thom. N e 1 1 Dav. Kimchii comm. in Hag^. , Jonam et Malachiam e. lat. ver- 

sione: Paris, 1557, 4. 

Arnold Pontac: Dav. Kimchii comm. in Obad., Jonam et Sophoniam c. 

vers. lat.: Paris, 1566, 4. 

Jfoh. Leusden: Dav. Kimchii comm. in Jonam e. vers. lat.: Utrecht, 

1656, 8; ib. 1692, 8. 

— — : Dav. Kimchii comm. in Joel. lat.: Utrecht, lft57, 8. < 

— — : Dav. Kimchii comm. in Obadjam (ohne lat. Uebersetznng) : Utrecht, 

1657, 8. 

Gilb. Genebrard: Dav. Kimchii comm. in Joelnm c. vers. lat.: Paris, 
1563, 4. 

Sam. Rohle: Dav. Kimchii comm. in Malachiam una cum comm. IbnEsrae: 
Rostock, 1637, 4. 

Joh. Bened. Carpzow: Dav. Kimchii comm. in Mal.: Leipzig, 1679, 8. 

Seb. Münster: Dav. Kimchii comm. in Amosum hebraice cum epist. Ei. 
Levita: Basel, 1531, 8. 

— — : Dav. Kimchii comm. in Joelum et Malachiam, hebraice: Basel, 1530,8; 
Worms, 1530, 8. 

Herm. van der Hardt: Dav. Kimchii comm. in Hoseam c. Targ. et Raschi: 
Helmstädt, 1702, 4. 

Sim. de Muis: Dav. Kimchii comm. in Malachiam una cum Jarchii comm. 
hebr. et lat. : Paris, 1618^ 4. 

Dav. Kimchii Comm. in Amos. et Jonam etc. c. vers. lat.: Antwerpen, 1583,4. 

Dav. Kimchii comm. in Obad. (ohne Uebersetzung) : Jena, 1678, 8. 

b) In deutscher Uebersetzung. 

Mt. Vehe: Dav. Kimchi^s Comm. über 'Amos in deutscher Uebersetznng: 
Köln, 1581, 8. 

Dav. Klmcbl : d*^Vrir; \t ^^^^* Commentarüb. den Psalter, einzeln gedruckt: s.L 
1477, 4; Neapel* 1487, 4J' Venedig, 1518, 4; Isny, 1541, 4; Amst., 1765, 4. 
(Diese 3 Ausgaben sind sehr vollständig und der Commentar ist sehr ans- 
fdhrlich , hingegen ist er in andern oder spätem Ausgaben nur auszüglich 
und mangelhaft gegeben): Kremona, 1561, 4; Salonik, 1522, 4; Venedig, 
1566, 8 Giov. di Gara; ib. 1596, 8 Giov. di Gara; ib. 1606, 12; Amst., 
1681, 4 Dav. b. Uri Phöbos; von Dav. Grünhut, mit einem Vorworte von 
Schudt: Ff. a/M., 1712, 8 Mt. Andrä — den n'i^&n '^•nüqD beigedruckt: 
Amst., 1681, 4; Dyrbenfurt, 1714, 4 Sabbataf; Zolk'iew, "l 696, 4; in den 
rabbinischen Bibelwerken: Venedig, 1518, f.; ib. 1526, f.; ib. 1548» f.; ib. 
1568, f. u. s. w. 

Lateinische Uebersetzungen mit oder ohne Text. 

Ambr. J an vier : Dav. Kimchii Comm. in Psalmos c. vers. lat.: Paris, 1666^4. 

P. Fagius: Comm. .Kimchii in X priores Psalmos, lat.: Constanz, 1544, f. 
Der eigentliche Titel lautet : „Commentarium Hebraicum R. David Rimehi, 
in decem primos Psalmos Davidis, cum versione latino e regione , pro exer- 
citamento omnibus hebraicae lioguae studiosis, quibus ad legenda Hebraeo- 
mm commentaria animus est^^ edirt: Constanz, 1544, f., welche Ueber- 
setzung der Münch Janvier in seiner Uebersetzung (1666, 4) und spater 
Adrian Reland in seiner Analectis rabbinicis (Utrecht, 1702, 8) aufgenommen. 

Jean Bourdelet: Den Comm. Kimchi's zum 4. Psalm, mit Text und Tar- 
gum, in's Lateinische übersetzt: Paris, 1619, 4. 
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Sim. de Muis: Der Gomm. zu dem 19. Psalm, io's Lateiniscbe übersetzt 
und mit den Commentaren Raschids u. Ihn Esra^s beg^leitet: Paris, 1620, 4. 
Der zn dem 112. Psalm, von demselben: Paris, 1620, 4. 



Dav. Klmcbl: D'^»an '«'nn^ h9 idti^d. Gommentar za den Büchern der Chronik. 
Abgedruckt in den rabb. Bibeln: Venedig (1548. 1586. 1617), Basel (1619) 
u. Amsterdam, 1724—27, f. 

— •— : h!i^ h|:\)9 V$ tDn&. Gomm. über das Buch Rut, zam ersten Mal aus 
einer Handschrift herausgegeben von Jean Mercier mit dem Bibeitexte: 
Paris, 1563, 4. 

: h'i'ntaeiin V» tDii'ng. Gomm. über die Haftarot, entnommen aus seinem 

Propheten -Gommentar : Basel, 1619, F. Ludwig König. Mit dem Gomm. Ra- 
schids und dem Gomm. th^" ^K2i: Offenbach, 1722, 4. Sonst noch sehr oft 
in rabbinischen Bibeln und in Pentateuch-Ausgaben, als in einem Bibelwerke, 
wo noch die 13 Glaubensartikel Maimdni's, das d'^tt^^n *i]:ii^p^)q 'p von Ah. 
Ben- Ascher u. s.w.: Venedig, 1516, f.; in einem JPent. : f(stpl., 1522, f.; 
Basel, 1606, f.; Wilmersdorf, 1713, f.; Amst., 1626, 4. 

: öi'ist'ia^ fi*ia.itt}Fi. Widerlegungen gegen die Christen, in Betreff der 

messianischen Auslegungen gewisser Psalmen. . Beigedruckt dem Werke "tih^ä 
von Lippmann: Altorf, 1644, 4; Amst., 1709 u. 1711, 16; Königsberg, 
1847, 16. (Ist aus dem Psalm -Gomm. von einem Anonym, gesammelt und 
verbunden). — Eine Widerlegung dieser Teschubot hat Gilb. Genebrard 
herausgegeben in: Objecla Hebraeornm etc.: Paris, 1566, 8. Eine andere 
Widerlegung erschien von Jo. Hilpert unter dem Titel: Disput. Hebraeo- 
Philos. adversus Judaeos : Helmsladt, 1653, 4. 

: i^jüäi. Polemik gegen das Ghristenthum ; der antichristlichen Schriften- 
sammlung, genannt nn^h h)shV)9 , beigedrnckt: Kstpl., 1710, 8. Aufgenom- 
men wurde dieser hüäi in^er Ausgabe des Nizachon : Altorf, 1644,4; 
Amst., 1709, 16; Königsberg, 1847, 16. 

Von den Commentaren Kimchi*8, dte offenbar über die ganze Schrift sich er- 
streckt haben, sind demnach nicht gedroekt: 1) über 4 Bücher des Pent. (Ex., Lev., 
Num. u. Dl.) 'j, 2) zu Mischle, Ijjob, Daniel, Esra und Nechemja ; 3) za Hochlied, 
Ester, Klagelieder a. Kohelet. Zu seinen exegetischen Arbeiten oder znr Schrift« 
erlautemng, Religionspbilosophie und Dogmatik gehörig sind noch von ihm: 
1) iiKiin&r; r)^)9« ^tiKä. Die Einleitung des More erlSaternd; 2) :i*< ^!)K^ 
d'^^l^y , über die 13 Glaubensartikel ; 3) n*<Vt^n:a nby)o 't , ErlSnternng des 

SchSpfongskapitels ; 4) ^Klp/rh") tllnä'^ka V!)*iS , ' Erlänternng des mystischen 
Thronwagens. 

II. Schriften über die hebr. Sprache. 

: ^^Vs^ ö. Zweigetheiltes Werk zur Erlernung der hebr. Sprache, deren 

erster Theil p!ii|?it? p)*^. oder V*iVs)a schlechtweg genannt wird u. die hebr. 
Grammatik in sich fasst, der andere v^3»^ P^^ o^^r Q'iV'nvrj 'D , ein hebr. 
Wb'rterbnch umfasst. Es ist nun gedruckt der Theil: 

— — : h')hyKi 'D. Hebr. ausrdhrliche Grammatik: Kstpl., 1522, f.; ib. 1532, f. 
Gerschom b. Mose Soncini (Am Schlüsse ist ein rhythmisches Gedicht von 
Abr. b. Efrajim Schangi); mit Noten von Elijja ha -Lew! Aschkenasi, gen. 
El. Levita: Venedig, 1545, 8 Gorn. Adelkind, im Hause des Dan. Bombergo 
(Bl. 268); ib. 1546, f. ; mit einem Gomm. u. mit einleitenden Regeln von Mose 
Hechim: Fürth, 1793, 8. 

: ö'^ttntin 'D. Vollständiges hebräisches Wörterbuch. Corrigirt von Sam. 

b. Me. Latif:" Neapel, 1490, f. (Bl. 144); ib. 1491, f. (Bl. 168); besorgt 
von Sam. Rikomin und Estrok de Toulon, auf Kosten des Gha- 
nanja b. Eli'eser Schimon! und Abr. Provenzale in Konstan- 
tinopel, im zweiten Jahre des Sultan Sei im: Kstpl., 1513, f. (zum 
Lobe dieser Ausgabe steht am Schlüsse ein Gedicht von Salomo b. 
Mazzal-Tob); ib. 1532, f.; Venedig, 1529, f. Dan. Bombergo; Salo- 
nik, s. a. (1533), f.. Gerschom b. Mos. Soncini; besorgt von Jesaja b. 
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Eli'eser Parnas "«9!!%;-)^^ ^aa^s , mit den Noten und Bereicherungen von 
Elijja Levita Ascbkenasi ü. einem rbytbm. Epigraph von demselben: Ve- 
nedig, 1546, f. Dan. Bombergo (Bl. 143); mit lat. Erläuterungen der Wör- 
ter am Rande und aucb mit Tat. Titel: ib. 1546, f. Marc. Anton. Giustiniani 
(549 Columnen) $ in 2 Theilen herausgegeben von Biesenthal und Leb- 
recht u. zwar nach Handschriften, mit grosser Einleitung n. einigen Indiees. 
1.1 Berlin, 1838, 4; II.: ib. 1847, 4. 

a) Lateinische Uebersetzungen oder Excerpte. 

San. Pagnine: Hebraicarum institutionum libri 4.Lucensl auctore ex R. Dav. 
Kimchii priore parte ViVsto , quam piiTpi ph'h inscripsit, fere transscripti : 
Paris, 1549, 4 Rob. Stephan. Am Rande wird auf die Venediger Aus- 
gabe von 1445 hingewiesen. 

Joh. Capnio (Reuchlin) : Lexicon hebraicum etc. (vorzüglich ans Kimchi\<( 
Wurzelbuch geschöpft) : Pforzheim, 1506, f. ; verbessert und vervollständigt 
von Seb. Münster: Basel. 1537, f. 

Coor. P e 1 1 i c a n : Grammatica Ebraica. (Eine Bearbeitung des Kimchi^scheo 
Michlol): Strassburg, 1540, 4. 

Agat. Guidacier: R. Dav. Kimchi Grammatica hebr. lat. cura. : Paris, 
1540^ 8. Der hebr. Text ist mit Quadratbuchstaben und punktirt gedruckt 
und das Buch *>^n^ h^s benutzt). 

Rdf. Bayne: Compendium grammaticae Kimchianae. Auch mit dem Titel: 
V'iVs^rna '^iÄN'^ri pVh niJsyj : Paris, 1554, 4. 

Elischa b. Abraham: nir; *);\)a. Gegen die Angriffe des Profiat Duran, io 
dem gramm. Werke ibK Mb^)3 > vertheidigt von Elischa b. Abraham b. 
Matatja (s. d.) in der gramm. Schrift n*;^ -jA^s : Kstpl., 1516, 4. 

San. Pagnine: Excerpte und zwar auch übersetzt atis diesem Werke gab 

Santes Pagninus in seinem: Thesaurus linguae sanctae ex R. Dav. Kimehü 

libro radicum etc.: Paris, 1498, 4 Rob. Stephan. 

Auszüge aus Kimchi's WSrterbuche sind handschriftlich vorhanden: 1) n. d. N. 

'^^'p\- ' ^^^ einem franz. Autor ; 2) von einem Ungenannten in Parma (de Rossi 389) ; 

3) d-^^ny ^ijüüS •»tJüj?*; in der Opp. Bibliothek. Auf diesem Gebiete schrieb 

1 er noch: 1) "iBib 13^ oder auch m^pön 'ö über die Vocale und Aceenle 
handelnd. ^ 



III. Einzelne andere Arbeiten. 
Dav. Kimcbi: hta» '^;pn& hv «n'nä. Commentar über die Sprüche der Väter* Ib 
den 15?5 in Trino am Po gedruckten Tefilin, auf Veranstaltung des Natanel 
b. Perez Chalfan von Jacob b. fiat-Abigajil: heraussregeben : Trino, 
1525, 4. 

: n'i'nax. Briefe in der Angelegenheit der Verketzerung des More , abge- 
druckt in dSönn ni-iäN : Venedig, 1545, 8 und in den spätem ' Ausgaben. 
Er schrieb auch noch 1) ein Werk über die biblische Chronologie u. d. T. riitt"; 
bViy ; 2) d-^toiiass , religiöse Lieder. 

Jak. Kimchi (b. Sam., R. in London)»: nj?!?^ r\^ph)D 'ö. Disc. Novella's über 
die talm. Traktate Beza und Ta*anit: Sulzbach, 1748, 4. 

— ->^: r^iw. Sammlung von Gutachten über die Halacba's vom Schlachten: 
Altona, 1760, 4. 

Joch. Kimohi - : any fiyV n'iN. Fingirler Dialog zwischen Menachem b. Jesaja 
u. Samuel b. Josef über den Messias, zum Behufe der Judenbekehrung edirt: 
Halle, 1728, 8; ib. 1731, 12. 

Jos. Kimchi (b. Is. , .s Narbonne): ttJ-Tj?n ^j?tö 'ö. Metrische Bearbeitung der 
Sammlung ethischer Sprüche von Sal. Ihn G'ebirol, die er arabisch u. d. " 



1) Er stammle aus Kunstantinopel. 

2) Es war ein Christ, der eigentlich Jak. Müller gehcissen. 
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N. ^n^^'iJiVK ^KMb» in 60 AbschDitten verfasst. Eine Probe daraus ist mitge- 
theilt im Zion II. (S. 97—100): Ff. a/M., 1842, 8. 

Jos. Kimchi: ö-'^i'^tt;. Religiöse Lieder oder Pijjutim. ö'^^iiisV "t^w : LB.d.Or. 1844 
c. 438. Viele Lieder abgedruckt io dem Ritualbuche nh^h hh^^i^ , herausge* 
geben von Mard. Jare: Mantua, 1612, 8. 

: ri^iaa^^rj hiaih nti'iin. Eine hebr. Uebersetzung des Sittenbuches von 

Bacbja 1). Josef (s.d.), u. zwar angefertigt zu Narbonne, gleichzeitig mit 
der Tabön^schen Uebersetzung niedergeschrieben für denselben Meschullam 
b. Jakob, für den Ibn Tabön die erste Pforte übersetzt. Ein Fragment 
aus der 7. Pforte nach einer HS. edirt in der neuen Ausgabe des Bachja'- 
schen Werkes: Leipzig, 1846, U, Eine Notiz darüber: LB.d.Or. 1844 c. 170. 

: D'^'^^an ^^* ^i°^ Polemik gegen das Christenthum , in einem Dialoge 

zwischen einem Gläubigen (■)-))sk)o) und einem Ketzer (y)i) , vorzüglich ge- 
gen die angeblichen messianischen Stellen gerichtet. Aufgenommen in der 
Sammlung nhih fitthVtt, worin 1) Mos. Nach man i's V^ia "»Nns h»isi, Dispu- 
tation mit dem' Convertiten Fra Paolo; 2) Dav. Kimchi^s h^,ä'1 oder Dispu- 
tation mit Christen; 3) n*>'^äii 'b von Jos. Kimchi; 4) Sim. Duran's 
ü'^nst'isn ns^^K ri^'^lnD, Widerlegung des christl. Glaubens; 5) Is. As cb ke- 
nn si's b'^tgyn^ ^"^^fi^*? 'C) 9 angefügt von dem Korrektor Jak. b. Dav. Ibn 
Forna: Kstpl., 1710, 8 Jona b. Jakob und Naft. Hirz b. 'Asr. aus Wilna. 

Angerührt werden von ihm auch 1) ■*'■« M^»h^>a 'ö oder t2»n nitthV», "»n^n 'd, 
die Polemik gegen das Ghristenlhum entballeD; 2) *)^*i^'tri 'd , 'ein grammati- 
sches Werk; 3) Gommentare zu fast slmmtlichen BQchern der Schrift. 

Ueber ibn. 

Leop. Dukes: Die Familie Kimchi. I. Josef b. Isaak Kimchi. Biblische 
Kommeotarien desselben: LB. d. Or. 1850 c. 11 flg. 



Jos. Klmchl (.s Rom): ed. 'T^ST^rj tjöN 'ö von Secharja Porto (s. d.), mit 

einem Vorworte: Venedig, 1675, 4. 
Is. Kimchi (b. Mard. in Salon) ^: ft'i'nntN. Die 613 Vorschriften in zierlichen 
Reimen auf Dtd~ und anfangend rti'^:i *>ä.K, dann noch ein Hymnus von 
17 Strophen, abgedruckt in dem Avignon-Machasor s. -j-iiäiiN -j'imto. 
Isr. Kimchi (in Smyrna)»: Vx'nto"; f\T^t* Commentar über nn'iay •nnö oder 
den Tempeldienst am Sühnetag, von Mos. Cordovero: Smyrna, 'l736, 4. 
Ueber Gordovero^s Seder *Aboda (Venedig, 1587, 8) schrieben: 1) Josu. Ben- 
veniste sein n)si? rrn'iny 'D : Kstpl. s. a. 12; 2) Mos. Nigrin in ~)'^0 's 
nn'iny , der aber nicht gedruckt wurde. Zum Theil bearbeitete dieses Thema 
auch 3) Men. diLonsano in ^7j?>a ^1^^?. (s- *!•); 4) Men. *As. di Fano in 
M3i'-\ nniny n-TD und ittDir ni^^y 'O (s. d.) : 5) Jak. Isr. Emden in seinem 

nn'iny •TiD (s. d.); 6) Bar. Bentscher in seinem tt^^J?^.^ f'ü'iS», aufge- 
nommen in dessen ÖttJj hlStto 'O (s. d.)i 7) Sah Dubno in ^'5*!^?. A-|D^ % 
das aber handschriftlich geblieben ; 8)MeDachem b. Jehuda in ^"jO 

Jii^ay (s. d.). 

: MS^,töFi. Gutachten, aufgenommen in d^si'n t^)2 n'nw von Raf. Meldola: 

Amst.,^1736, f. 

Er schrieb noch: 1) VK^b*" "'^^9 'D , Gomm. über Is. de GorbeiPs^Sefer Mtz- 
wot Katan, was handschrifliich geblieben. 

Mos. Kimchi (b. Jos.)^: fVtthq 'b ^^"13. Commentar über die Sprüche Salomo's 
(fälschlich dem Abr. Ihn *Esra zugeschrieben). Abgedruckt in den niK'n|:))9 

1) Er heissl auch Mestre Petit aus Nions und bi. um 1290 uud er correspondirte 
mit Sal. Ibn Adrat. 

2) Er war Schüler des Ghaj. AbuM^aPia. 

3) Bruder des Dav. Kimchi. Eiu Mos. Kimchi (b. Nissim) war 1413 in Rom; ein 
anderer Mos. Kimchi 1342 in Palermo. 

_ 
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h<iV/inA: Venedig, 1526, f.; ib. 1548, f.; ib. 1568, f.; ib. 1617, f.; Basel, 
1619, f.; in KebiUat Mosche : Amst., 17^4—27, f. 

lieber diesen Commentar. 

Jak. Reifmann: Ibn Esra's Gomm. za den Spräcben : LB. d. Or. 1841 
c. 750—51. Vgl. Zion I. (S. 76); Ff. a/M., 1841, 8. 

Gabr. Hi. Lippmann: »SK^n^ Dh^j'^tori -^Vt»» 'bV 'err V?. Üeberden Comm. 
za den Sprücben, dem Ibn Esra zugeschrieben: 1. der Comm. widerspricht 
den Ansichten Ibn Esra's in seinen gramm. Schriften ; 2. die Verschiedenheit 
in der Form von den sonstigen Commentaren des Ibn 'Esra u. s. w. Abge- 
druckt in Zion II. (S. 113— 17; 129—33:155—57; 171—74; 185-88): 
Ff. a/M., 1842, 8. 

Mos. Kimchi : n*>)sh3ü M^ty ^y 'b. Commentar über die Bücher 'Esra u, Nechemja, 
falschlich dem Abr. Ibn 'Esra zugeschrieben. In der Ausgabe der Mikraot 
Gedolot steht er, ausdrücklich als von ihm angegeben, was aber nicht der 
Fall ist: Venedig, 1549, f. ; dann: ib. 1568, f. ; ib. 1617, f.; unter dem Ihn 
Esra's aber in der Ausgabe: Basel, 1618 — 19, f. 

lieber diesen Commentar. 

Gabr. Hi. Lippmann: lieber Mos. Kimchi^s Comm. über 'Esra u. Nechemja. 
Zion II. (S. 172-73): Ff. a/M., 1812, 8. 



i 



1) Ist eine zierliche Ausgabe. 

2) Er lebte noch um 1345» 



1 xon^ti ']SXDh '>%^?. Eine kurze hebr. Grammatik, von dem poet. Eingange : 

']S^t)'*^ '^>?^^ ^»^''^» ^^"^p. *^?ün '^'^^'ö tl^tl'? ^^^^ Mahalach genannt, oder 
endlich p^^p^ ^0. Diese kurze Grammatik,' in 3 Bücher getheilt, die wieder 
in Kapitel zerfallen, ist zuerst erschienen im 5. Jahre Julius II., mit No- 
ten von £1. Levita (zu Padua 1504 angefertigt) u. Salm. Posener: Pe- 
saro, 1508, 4 Gers. Soncini; ib. s. a. 4 Gers. Soncini; im 2. Jahre Karls 
von Kastilien, d. h. Kaiser Karls V. : Ortona, 1519, 4 Gers. Soncini (Bl. 34); 
in Quadratschrift und vocalisirt: Hagenau, 1519, 4 Tom. Anselm; durchge- 
sehen und mit Noten von dem Bischof Aug. J u s t i n i a n ; der Kimchi'sehe 
Text aber vocklisirt u. nur etwas unvollständig: Paris, 1520, 4; anter dem 
Titel : ö'^j5!it|?'T 'ö , wo ausser 1|%n)a noch '^'na-n hriö wie ft'ihÄ u. D-j^tÄfa von 
Ibn 'Esra: Venedig, 1546, 8 Dan! Bombergo (Bl. 236); Amst., 1657^, 8; a. 
d. T. : Rudimenta Hebraica Mosche Kimchi e Job. Bösebenstein, diligenti stu- 
dio revisa. (Diese Grammatik ist von dem Typographen dem Böschenstein 
zur Revision übergeben worden), wie auch ein Brief von Raf. Sakkuto 
sich da findet: Augsburg, 1520, 4 Sig. Grymm; mit den Glossen Levita's 
und einer Einleitung von Binjamin b. Jehuda und mit Noten von Const. 
L'Empereur, aber etwas mangelhaft: Leyden , 1631, 8 Elzevire^; ein- 
fache Ausgaben: Mantua, 1566, 8; Venedig, 1624, 8; Krakau, s. a. 16; mit 
Glossen von Sabbatai Sofer: Lublin, 1622, 8; von Jak. Elehanan b. 
Is. .s Krakau :. Hamburg , 1788, 8 Leser Sofer und Nat. Mai; von einem 
christlichen Gelehrten besorgt u. d.N. : pn^'^i 'o: Basel, 1531, 8; ib. 1536,6. 

Lateinische Uebersetzung. 
Seb. Münster: pii'^j^^ 'o s. Rudimenta linguae sanctae Mos. Kimcbi, lat — 
Der hebr. Text ist besonders gedruckt; in der lat. Uebersetzung sied die 
Schollen von £1. Levita eingeflochten, aber Binjamin's Einleitung ist 
unübersetzt — : Basel, 1531, 8 Andr. Kratander; ib. 1536, 8 Hnr. Peter. 
Das ihm zugeschriebene ^^ts h^Jp gehört Mos. Zajftg. Angeführt wird von ihm 
noch ein f^tpbihr) *ü und man schreibt ihm auch ein Buch ^tp A4d9t3 iii. 

Sam. Kimchi (b. Mos.)»: rtyro -»pnö 's. Comm. über Pirke Schira, in philos. 
Weise, worin das Seder 'Aboda von Is. Ibn Ghajät, Mose b. Natan 
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ba-Lewi^ Ibn G'ebiroPs Dicbtungen, das Werkcbeo *\h I^)"!, der R. Ben- 
yenist "iDi'n&Dn , das Buch M-»'ni)9i Diä'^V:» u. m. erwähnt sind. S. darüber LB. 
d. Or. 1849 c. 237. 

Sam. Kimchi (R. in Kslpl.)M ^'iraiitDn. Rechtsg^tachten , abgedruckt in nio 
nw MK^)9 von Mose -Israel (R. in Rhodus): Kstpl., 1734 — 35, f. 

Jecbes. Klndeles (R. in Prag^ u. dann in Nachod)': -)i^p V^^pm*« ^K^^* Ex> 
cerpte aus dem grossen Werke VM;;)th'7 T^H'ya des R. Simeon, derascbische 
Auslegungen über den Pentateuch enthaltend: Prag, 1695, 4 (Bi. \%), 

Arj. Low Kinderfireiind (in Galizien): ^'»iSxo D'^'n'^tp. Liedersammlung verschie- 
denen Inhalts: Lemberg, 1831, 8. 

*Joh. Pet. Kindler: Biblische Tabellen, oder das A. T. nach seinem vollstän- 
digem lohalte und dessen Entwickelung in erläuternden Uebersicbten darge- 
stellt. 1. Lief, die 5 Bücher Mosis: Sulzbach, 1841, 8. 

*Conr. Kircher: Concordantiae V. T. graeeae hebr. vocibus respondentes : Ff. 
a/M., 1607, 4. 

Elch. Hän. KlrchhaU (b. Binj. Wolf)^: mVi l^h^K 'ifitsto d*tD:)^^7. Homilet. 
Scholien zu manchen Stellen der heiligen Schriften ; von Genesis bis zu Ende 
der Bücher Samuel reichend : Offenbach, 1722, 8 Isr. b. Mose. 

: "»äw p^h b*»»!)"!!)!. Fortsetzung des vorigen Werkes über manche Stel- 
len der heiligen Schrift: Offenbach, 1731, 8 Israel, b. Mose. 

— — — : yiV»'^ phh ttJöan Mi^fcto. Buch zur Anregung der Frömmigkeit, in 
jüd.-deutscher Sprache abgefasst: Ff. a^M., 1707, 4 Matthias Andrä (Bl. 98); 
Wilmersdorf, s. a. 4 Hirch b. Chajjim; Prag, (— ), 4; Sulzbach, 1718, 4; 
Dyrhenfurt^ 1805, 4. 

: «»ip pVn töBpn ^^^tate 'o. Jüdisch - deutsche Credichte mit musikal. 

Noten, zur Belehrung u. Erheiterung: Fürth, 1727, 4 Bonfed Senior (Bl. 22). 
: ü'ipVh 'a röBari ri):j%?\ö. Beide Tbeile dieses Werkes zusammen: 

Amst., 1723,"4; Sulzbach, 17*98, 4. 

Raf. Kirchheim (PG. in Ff. a/M.): Offener Brief an A. A d l e r, Mitglied der Brann- 
schweiger R.-Versammlung. Als Antwort auf sein ,, Sendschreiben an die etc. 
sogenannten Rabbiner, die durch Verdächtigung und Verläumdung zu gewin- 
nen wähnen. '^ 2. Aufl. : Bockenheim, 1845, 8. 

— — : Biographie des Rabbi Chijja: LB. des Or. 1848 c. 611 flg. 

: Biographie des Josef Ibn Kaspi und Uebersicht seiner Schriften. Abge- 
druckt als Einleitung zu der Ausgabe )^q& "^"^^t^t a°d t\p,^. riii>s\p)g über den 
More Maimuni's: Ff. a/M., 1848, 8. 

: cd. an t2i^iTan d» u. Jn &'»toShV ■t!>i von Asulai, mit Noten: Ff. a/M., 

1847. 8. 

: rh^^ifd n}:jaih. Sendschreiben Rapaport^s an die Rabbiner -Versammlung 

zu Ff. a/M., übersetzt von Raf. Kirch heim: Leipzig, 1845, 8. 

*Kirchmaier: Excercit. acad. ad Tacit. Bist. V. (Die Berichte über die Juden 
betreffend, und eine Vergleicbung mit den Natiooalschriflen). Eine einge- 
rückte Abhandlung in Ugolino's Thesaurus antiquit. sacr. Tom. II. : Vene- 
dig, 1744, f. 

*£. D. M. Kirchner: Der Tempel der Juden zu Jerusalem; zur Beförderung 
des richtigen Verständnisses vieler Stellen der h. S. , nach den Urkunden 
beschrieben, erläutert und dargestellt. Mit einer Ansicht des Salomonischen 
und einem Grundriss des Herodianischen Tempels: Neust. -Eberswalde, 1834,4. 

Paul. Chr. Kirchner (JC. in Heidelberg)^: Kurze doch eigentliche Erklärung 
warum ich mich vom Judentbume etc. gewendet: s. 1. e. a. (1715), 8. 



1) Er war Zeitgenosse des Jeh. Rosanes (s. d.). 

2) Starb 1704. 

3) Schwiegersohn des Hi. b. Sam. Koidenower. 

4) Als Jode soll er Mard. Gumprecht b. Sal. gebeissen haben. 
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Paul. Chr. Kircbnsr: Cerimoniale Judaicum. Allerband jüd. Gebrauche u. s. w.: 
Erfurt, 1717, 8; Lobau, 1717, 8; u. d. T.: Jüdisches Geremonial od. Beschrei- 
bung derjenigen Gebräuche, welche die Juden sowol in als ausser dem Tempel 
etc. in Acht zu nehmen pflegen, besorgt von Seb. Jak. Jungendres: Nürn- 
berg, 1724, 4. 

*G. KirmSS ; Comm. bist. - critica exhibens descript. et censuram recentinm de 
Danietis libro opinionum : Jena, 1828, 4. 

*Kirsch: Pentateuch. syriace. Ex polygl. Angl. : Hof, 1787, 8. 

*J. Glo. Kirsch: Biblische Geschichte des A. T.'s in Versen: Leipzig, 1828, 8. 

Eis. Sina Kirschbaum (b. Jeh. Low, A. in Krakau) M d*>^*io ts;;»^. Lieder- 
sammlung, hebräisch und deutsch : Berlin, 1820, 8. 

: »litten tyia'] n^sVrj. Abhandlung über die Nothwendigkeit, dass der 

Messiasglaube in der jüd. Dogmatik einen Platz habe, über die damit zusam- 
menliäogcnden Gesetze u. s. w. in 14 Kapiteln abgehandelt. Hebräisch: Ber- 
lin, 1822, 8. 

: Maimonides specimen diaeteticum. (Eine Zusammenstellung der Mai- 

muni^schen Begeln der Diätetik, welche in den nichtmedicinischen Schriften 
vorkommen) : Berlin, 1822, 8. 

: Der jüdische Alexandrinismus, eine Erfindung christlicher Lehrer, 

oder Beiträge zur Kritik jüd. Geschichte u. Literatur. In einzelnen Hefteo 
herausgegeben : Leipzig, 1841 — 42, 8. 

: Aufsätze im Gebiete der Religion u. des Socialismus : Zürich, 1843, 8. 

: Vorschläge zu den radikalsten socialen Reformen: Zürich, 1843, 8. 

: Erörterungen u. Nachträge zu den Vorschlägen : Hirschberg, 1843, 8. 

: Erwiederung an Herrn Dr. Grossmann u. s. w. : Hirschberg, 1842, 8. 

: Vorschläge , hetrefifend einige gesellschaftliche Institutionen : Leip- 
zig, 1842, 8. 

Me. Kisch (in Prag): ■jj^^n ^'^?i. Novella*s, Decisionen und Gutachten über 
acht Traktate des TaJmud's (Pesachim, Beza, Bosch ha- Schana, Joma, 
Sukka, Megilla, Ta'anit, Moed Katan) : Prag, 1824, f. 

*Paul Kismarin: Jnstitutio Ebraica: Franecker, 1643, 8. 

*Joh- H. Kistenmaker : Canticum canticomm ex hieroglyphia orientalium: 

Münster, 1818,' 8. 

1 Commentatio de nova exegesi praecipue veter. test. ex coilatis scri- 

ptoribus graecis et romanis: Münster, 1806, 8. 

: Exegesis critica in Psalmos 67 et 109, et excursus in Daniel 111. 

de foroace igois: Münster, 1809, 8. 

Jech. Mich. Kittsee (b. Sam., PG. in Pressburg in Ungarn): xn nai^ ''tel|p 'o. 

Discussive Erklärungen zu einigen talm. Traktaten. Erster Theii : Pressbarg, 
1838, f. (Bl. 65). 

: nn TCini -^ta^ü 'ö. Dasselbe, zweiter Theil: Novella^s über talm. 

Traktate, Notizen über die Ritualcodices Jore De'a und Eben ha-'£ser. 
Nebst einigen Haggada - Erklärungen : Pressburg, 1843, f. (Bl. 30). 

*Joh. Kitzel: De regali habendorum Judaeorum , quatenus hi imperio romano 
inter Christianos tolerari possunt: Giessen, 1617, 4. 

Gers. Kitzinger (b. Isr.): nnin l^*^!?. Bussgebet und Beichte nach alfabeli- 
schem Akrostich: Mantua, 1623, 8 (Bl. 16)., 

Jak. Kitzinger (b. Jos.): hDS >n, Comm. übePdie Pesach - Haggada , nebst 
Glossen seines Vaters Jos. Kitzinger, und dabei auch ein Gedicht über das 
Pesach -Geremonial, beginnend NjnVtt; di-ia "i^ö. Verfasst im Jahre 1597 mit 
einer grossen Einleitung über das Geremonial überhaupt: Krakau, 1597, 4 
Is. Prossnilz (Bl. 31). 



^ 
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Ja^. Kitzinger: t-i^K^&n yj^. Ueber die Endscbaft des grossen Exils u. Berech- 

nnngen über das Kon^men des Messias. Dem Vorigea angehängt : Krakaa, i 597, 4. 

Jos. Kitzinger s. Jak. Kitzinger. 

Herz Klaber (L. in Prag): Beschreibung der am 30. Mai 1832 gehaltenen fanfzig- 
jährigen Jubelfeier der israel. -deutschen Hauptschule in Prag, nebst einer kurzen 
Geschichte dieser Schule : Prag, 1833, 8 M. J. Landau. 

Chr. V. Klansbnrg (JC. in Klausthal) ' : Licht und Recht der Kaufmannschaft 
u. s. w. Ein Rechenbuch für den Handel. J. Danzig, 1724, f. ; H. ib. 1725, f.; 
in. ib. 1726, f. 

— . — : Hamburger Wechsel -Arbitragen -Manual: Hamburg, 17", 8. 

— . — : Kurzgefasste Erklärung des eigentlichen Inhalts der Multiplikation, Di- 
vision, Regula de tri. Multiplex oder Conjainte und den gemeinen Proben: 
Hamburg, 1731, 8. 

Juda Klazko (in Wilna): iinin ^^3)s. Danklied an die Eltern zu seiner Con- 
firmationsfeier : Wilna, 1838, 12. 

: b'^Knii^T. Eine kleine Sammlung von Gedichten und Erzählungen , gros- 

sentheils Nachbildungen: Leipzig, 1842, 8. 

G. Kleefeld s. Mor. Fränkel. 

Dan. Klef (b. Chaj., R. in Hasenpoth in Kurland): Titxsp^ ^i^'^?.- Ueber die 
248 Gebote, nach Sefer ha-Chinnuch und Keter Tora erläutert' und in Rei- 
men, nach nK n. pnvn akrostisirt mit Angabe der Quellen. Geschrieben im 
Jahre 1779 u. durchgesehen von R. Sin^son in Karlsruh : Hamburg, 1781^ 4 
Lasar May (Bl. 20); Prag, 1782, 4; Amst., 1794, 4. 

Jak. Klef (b. J. Bär): p^^ri ya^. Halacbische Novella's über einige talm. Trak- 
tate: Altona, 1762, 8." '' 

: i'^h^ h)oa. Einfache Erläuterungen zu Bibelstellen: Altona, 1762, 4. 

Herrm. £lein (in Ungarn): Die Böhmen in Ungarn, historisches Gemälde aus dem 
Zeitalter Mathias des Ersten. Nach dem Ungarischen des Preiherrn Niklas von 
Josika. 4Bde. : Pesth, 1840, 8. 

: Die Emancipation der Juden , aus dem Ungarischen des Joseph , Frei- 
herrn von Eötvös übersetzt. Zweite Auflage mit einem Vorworte vermehrt 
von Ad. Neustadt: Pressburg, 1842, 8. 

J. W. Klein (R. in Stolp) : Israel's Wanderungen. Predigt : Bamberg, 1839, 8. 

: Predigt bei der Einweihung der Synagoge zu Heiderburg am 2. Mar- 

cheschwan (6. Octbr.) 1842: Stolp, 1842, 8. 

K. Klein (PG. in Brieg) : Kalligraphische Vorlegeblätter für den Unterricht in der 
jüdischen Currentscbrift: Breslau, 1841, 8. 

— : Volks -Kalender für Israeliten. Dazu ein ^, Jahrbuch des nützlichen und 

Unterhaltenden Tür Israeliten. 10 Jahrgänge: Breslau, 1841 — 50, 8. 

: Museum zur Belehrung und Unterhaltung Tür Israeliten , mit Karten, 

Porträts und Zeichnungen. Erstes Bändchen. Nebst einem Stahlstiche Boas 
u. Ruth : Breslau, 1843, 8. Seit dieser Zeit sind noch mehrere Bändchen er- 
schienen. 

*A. F. Kleinert: Ueber die Aechtheit sämmtlicher in dem Buche Jesaia ent- 
haltenen Weissagungen. 1. Theil: Berlin, 1829, 8. 

*Jak. Fr. Klemm: Hebräisches Elementarbucb : Tübingen, 1784, 8. 

*Joh. Fr. Klenker: Salomonische Denkwürdigkeiten. Als Anhang zum Buche der 
Weisheit: Riga, 1785, 8. ^, 

: De nexu inter utranque foedus prophetico: Helmstädt, 1792, 8. 

: Ueber die Natur und den Ursprung der Emanationslehro bei den 

Kabbalisten: Riga, 1786, 8. 



1) Er vthT einer der vorzuglichen Arilhmeliker seiner Zeit. Er hielt sich auf in Klaas- 
thal, Danzig und Hamburg. 
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Ed. Kley (in Hamburg): Predigteo (12), in dem neaen Israel. Tempel za Ham- 
burg gehalten. % Bdchen. : Hamburg, 1819^ 8. 

--. — : Sammlung der neuesten Predigten, herausgegeben von Kleyu. Salo- 

mon. 2 Jahrgänge: Hamburg,/ 1826, 8. 
: Die Feste des Herrn. Israel. Predigten für alle Festtage des Jahres: 

Berlin, 1828, 8. 

: Gehet nicht eurem Herzen und euern Augen nach ! Predigt über Num. 

15, 37—41, nebst einem Worte zum Andenken an David Friedländer: Ham- 
burg, 1835, 8. 

: '^'^ M^'^y* Katechismus der mos. Religionslehre. In 10 Abschnitten (1. Von 

der Religion im Allgemeinen ; 2* Von der mos. Religion insbesondere ; 3. Von 
Gottes Wesen u. dessen Eigenschaften. Erster Grundartikel u. s. w.) : Leip- 
zig, 1814, 8. Dritte umgearb. Aufl.: ib. 1839, 8 (S. 190); mit neuem Titel: 
ib. 1850, 8. 

u. K. Sgf. Günsburg: Die deutsche Synagoge, oder Ordnung des Got- 
tesdienstes für die Sabbate und Festtage des ganzen Jahres, zum Gebrauche 
der Gemeinden , die sich der deutschen Gebete bedienen. 2 Theile : Berlin, 
1817-18, 8. 

u. K. Sgf. Günsburg: Erbauungen oder Gottes Werk u. Wort. Eine 

Schrift für Israeliten zur Beförderung eines religiösen Sinnes u. s. w. 1. u. 
2. Jahrg. in 4 Bden. : Berlin, 1813—14, 8. 

1 Geschichtliche Darstellung der Israel. Freischule zu Hamburg bei Gele- 
genheit ihres 25jährigen Bestehens (am 21. Octob. 1841): Hamburg, 1841, 4. 

— - — : Einladung zur öffentlichen Prüfung der Zöglinge der israel. Freiscbule, 
Montags, den 26. December 1842 u. s.w. Inhalt: 1) Festrede u. js. w. ; 
2) Fortgesetzter Bericht über die Schule: Hamburg, 1842, 8. 

: Die erste Morgengabe zur Lehre u. Bildung: Grünberg, 1843,8. 

: Predigt- Skizzen. Beiträge zu einer künftigen Geschichte der Homile- 
tik. Erster Band. Das 1. Buch Mosis: Grünberg u. Leipzig, 1844, 8. 

: Blätter der Erinnerung. Letzte Kanzelvorträge im neuen israel. Tempel. 

(20 Vorträge) : Hamburg, 1844, 8. 

: Noch ein Wort zur israel. Reformfrage. Eine Stimme aus dem Volke, 

vielleicht auch eine Stimme in der Wüste: Hamburg, 1845, 8. 

: Israelitisches Gesangbuch. Zum Gebrauche für die Schule , so wie für 

häusliche und öffentliche Gottesverehrung. Als Gesangbuch des Tempels er- 
schienen: Hamburg, 1818, 8; ib. 1821, 8; ib. 1828, 8; unter dem gegen- 
wärtigen Titel: ib. 1845, 8. 

: Melodien zu dem israel. Gesangbuche. Einstimmige Ausgabe für den 

Schulgebrauch. (Enthaltend 99 Melodien, grossentheils von Lutzert, Hein- 
roth, Bethuel, Schicht, S. J. Fränkei, Johlson, Kittel, J. F. 
Grönland, Schwenke, Severus, Gastorius, StÖwing, J. H. 
Knecht, J. R. Ahle, Delvere, A. Methfessel, Ferd. Hiiler, J. N. 
Schaller, Zelter, J. Schop, C. P. E. Bach u. A.) : Hamburg, 1846, 8. 

*KlingIier: Praktischer Rathgeber in Militärangelegenheiten und Judenwesen: 
Brunn, 1826, 8. 

*K. Fr. Klöden: Landeskunde von Palästina. Mit einer Karte : Berlin, 18", 8. 

M. Kloppstock: n'iä'i'nät 'd. Notiz- u. Erinaerungsbuch, für Haus u. Familie. 
Nebst 70jährigen Erinnerungstabellen zum Behuf des Rückblicks in die Ver- 
gangenheit, so wie 70jährigen Vergleichungstabelien der jüdischen mit der 
üblichen Zeitrechnung: Wollstein, 1344, 8. 

*Kl0SIliann: Observationes de vi atque usu temporum serm. hebr. Progr. : 
Breslau, 1836, 4. 

*G. J. G. KlÜber: Erörterung der Fragen: 1) ob ein Landesherr berechtigt 
sei , ausländ, oder fremden Schutzjuden den Handel in seinem Lande zu un- 
tersagen? 2) ob solche Juden durch Entrichtung des Leibzolls zugleich die 



/ 



Ib. Sal. Klüber — Fr. Chr. Koch. 193 



Goncession zam Handel erlangen? Ein Beitrag zum deutschen Staats- und 
Privatrecht: Pappenbeim, 1801, 8. 

*Ih. Sal. Klfiber: interessante Rechtsverhältnisse zwischen Christen und Juden, 
als Religionspartheien betrachtet, insonderheit staatskirchenrechtl. u. kir- 
chenrechtl. Erörterungen der Fragen : 1) über die Möglichkeit der Ehen zwi- 
schen Christen und Juden etc. ; 2) hinsichtlich eines Verbots der Beschnei- 
dung an unehel. Knaben chrisll. Vater u. jüd. Mütter: Dinkelsbühl, 1834, 8. 

: Historische und staatsrechtliche Lösung der beiden europäischen Le- 
bensfragen : über die natürlichsten Mittel der Judenemancipation , zur blei- 
benden Zufriedenheit von Christen und Juden , dann über die ohne Gewis- 
senszwang von selbst erfolgende Abwürdigung des Talmuds : Erlangen, 1838, 8. 

*Joh. Dan. Kluge (in Weissenfeis) : Die augsburgiscben Bekenntnissschriften in 
hehr. Sprache. Erster Theil: Hamburg, 1729, 4. 

Sal. Kluger (b. Jeb., Daj. in Brody): iD'^i^rj ^&D. Discussive Novella's über 
Schulchan 'Aruch Or. Chaj., als erster Thejl der Novella's über alle 4 Schul- 
chan 'Aruch : Zolkiew, 1825, f. 

: n2^)a^ y9, Trauerhomilie auf E fr. Salm. Margali ot (st den 24. Ab 

1828)r^olkieW, 1828, 4. 
: T'^'^^iT ""ms. Novella's über den talm. Traktat Nedarim, nebst einem 

Anhange über die Halacba's von den Gelübden: Zolkiew, 1839, f. 

*K. Fr. Hör. SLlÜgling: lieber den Anthropomorphismus der Bibel u. s. w. : 

Danzig, 1806, 8. 
*A. Klnlt: Explicatlo LXX bebdom. Danielis: Middeib., 1774, 8. 
*Chr. Knapp: De vers. Alex, in emend. lect. exempl. hebr. caute adhibenda. 

2 Part.: Halle, 1775, 8. 
: Die Psalmen übersetzt mit Anmerkungen. 3. Ausgabe: Halle, 1789, 8. 

Jak. Kneisel: n^'inV *«v*n 's hv *)!iMa. Supercomm. über Raschids Comm. zum 
Pentateuch, zusammen mit Albelda's, Almosnino's u. Alrabbi's Su- 
percomm. gedruckt: Kstpl., s. a. f. 

*Fr. Aut. Knittel: Neue Kritiken über das Zeugniss des Juden Fl. Josephus 
von Jesu Christo: Hildesheim, 1779, 4. 

*Aug. Knobel: De carminis Jobi argumento, fine ac dispositione : Breslau, 1835,4. 

: Commentar über das Buch Kohelelh : Leipzig, 1836, 8. 

. Der Prophetismus der Hebräer, vollständig dargestellt. 2 Theile : Bres- 
lau, 1837, 8. 

: Jeremias chaldaizans, diss.: Breslau, 1831, 8. 

: Der Prophet Jesaja, erklärt: Leipzig, 1843, 8. 

*6. KnSs: Esaias propheta philologice et critice enodatus: Upsala, 1824, 4. 

Gers. Koblenz (R. in Metz) : nah h^-n;? ni©. Sammlung von 46 Gutachten üb. 
verschiedene Gegenstände des Rabbinisraus : Metz, 1785, 4. 

Jak. Me. Koblenz (b. Wolf): darr hQt})9. Verschiedene Abhandlungen über 
talm. u. rabb. Thesen, wie auch über Masoretisches u. s. w., in sieben Pfor- 
ten getheilt: Offenbacb, 1788,4. 

EI. KobO s. El. Kovo. 

Jos. KobO s. Jos. Kovo. 

Bez. Kobryn (b. Sal.) s. Bez. Cobryn. 

Jos. Kobryn s. Jos. Cobryn. 

*C. F. KOGb: Die Juden im preuss. Staate. Eine geschichtliche Darstellug der 
pol.-bürgerl. und privatrechtl. Verhältnisse der Juden in Preussen : Marien- 
werder, 1822, 8. 

•Fr. Chr. Kocb: Sieg der Wahrheit über die Vorurtheile des heutigen Juden- 
thums: Gotha, 1767, 8; ib. 1769, 8. 
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*Jak. Koch: Der allerälteste Glaube, in einigen Untersuchungen aus den Sc 

ten Mosis: Lemgo, 1751, 8. 
*K. Jos. Koch : Des Propheten Jeremias Klagelieder. In freier metrischer U< 

Setzung, nebst erläut. Anmerkungen: Mainz, 1835, 8. 

Dav. ha -Kochabi s. Dav. d'E Stella. 

*Dav. Kocher: Vindiciae s. textus hebr. Esaiae vatis, adversus Rob. Lo 
criticam: Bern, 178G, 8; Tübingen, 1790, 8. 

: Rudimenta grammaticae hebraeae: Zürich, 1766, 8. 

*Hrm. Fr. Koecher: Nova Bibliotheca hebraica etc. Mit einem Vorworte 
J. 6. Eichhorn. % Theile: Jena, 1783—84, 4. 

: Versuch einer Erklärung der Geschichte Saul's mit der Betrü 

zu Endor: Gera, 1780, 8. 
— : Specimen observationum philologicarnm in 1 Sam. ^: Jena, 177 

: Comm. sistens explicationem vocum *ii^tk»^ et tc^p.^) Gn. 1, 3. ! 

deo usurpatorum: Jena, 1778, 8. 

... : Comm. ad Genes. % , 18 — 20 de vocatis ab Adamo animant 

Jena, 1779, 8. 
•— — — : Stricturarum antimasorethicarum in Kirjan et Chetib. ad librui 

dieum Specimen: Jena, 1780,8. 

Mos. KoflO (b. Abr.) s. Jeh. Arj. da' Mo de na. 

*Birg. Kofod: Ghabacnci vaticinium commentario crit. atque exeget. illi 
Kopenhagen, 1792, 8. 

*Ign. Koeglor: Notitiae S. S. bibliorum Judaeorum in imperio Sinensi s« 
chronol.v atque diatriben de Sinicis etc. : Halle, 1805, 8. 

— — : Beschreibung der jüd. heiligen Bücher in der Synagoge zu Kaifo 
Abgedruckt in Cph. Gli. von Morris Versuch einer Geschichte der Jud 
Sina: Halle, 1806, 8. 

Abr. ha - KohOB (in Russland) : nn^n^firr niD 'D. Kabbalistische Gommentat 
ZU den Werken srniitop) »"Dito , nteip ^nyiD , Nj-tin ^Dl» und rii^S-jn 
u. s. w. : Kopust, \Si)9y 4 (Bl. 20). 

Abr. Kohen (.s Zante) s. Abr. Zanti (ha-Kohen). 

Ah. ha-Kohen (b. Dav., .s Ragusa)': ihriN y^r. Erklärungen zum Penta 
u. den 5 Megillot, wie auch zu andern Parthien der Schrift; ferner zu 
zelnen Haggada's im Jalmud n. s. w. : Venedig, 1657, f. 

: yy^iDi nto^te. Geschichte der Judenverfolgung zu Ragusa im J. 

namenthch' des ' gemarterten Isaak Jeschnrun. In Prosa und in Ve 
Dem vorhergehenden Werke beigednickt: Venedig, 1657, f. 

Ah. Jos. Kohen (b. Naft. Hirz, .s Samolc): ed. nrn^vpir? n'iD'). Element 
Busse und Askese, in Kapitel getheilt, verfasst von einem Ungenau 
Dahei werden citirt : 1) phst-i -j-ijrri 'ö von Is. Archivolti; 2) 
nsiiü»^ von Abraham ha-Saken (ha-Lewi); 3) tio^i-» nio«: '? von J 
b. El'ijja oder Josef b. Salomo: i emberg, 1792, 8 (Bl.Uß). 

Alex. Süsslein ha-Kohen: ri^ÄNJi 'o s. AI. Süss lein. 

Dav. ha-Kohen s. Dav. Bu ebner. 

Bär ha-Kohen s. J. Bär b. Naftali. 

Dav. ha-Kohen (in Italien): d'»tp'n|^ n?n. Zusammenstellung der Dinim aa 
Schulchan *Aruch, in alfab. Ordnung: Livorno, 1809, f. 

Eis. ha-Kohen (b. Jak.): ^nb ns''teö s. Eis. Borisowsky. 

Hi. Kohen (b. Raf. , R. in Krotoschin) : ha ^nbrj nsiy nx-n^. Zwei T 

1) Deraschische Auslegungen über den Pentateuch ; 2) Auslegungen über 
gada's: Breslau, 1816, 4. 



1) Gr fuhrle auch den Beiuamen Oheb oder Amato. 
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Hi. Kühen: p'^^^^ "^rnä. Trauerhomilie über seinen Vater: Altona, 1805, 4. 
Jak. Schalom Kohen (.s Meseritz) ^ : i^K 't^tt7)9. Sammlan^ von Fabeln und 
Sprüchen in Versen. l.Theil: Berlin, 1799, d. 

: rijittK ll^tih« Katechismus der mos. Relig^ion , zum ersten Unterricht 

für Israel. Knaben und Mädchen. Auf Veranlassung des Herrn Nathanson 
in Kopenhagen gedruckt. In deutscher Sprache: Hamburg, 1812, 8. 

;-: n^inyr; "ino. Historisch - kritische Darstellung des jüdischen Gottes- 
dienstes und aessen Modificationen , von den ältesten Zeiten an bis auf un- 
sere Tage: Leipzig, 1819, 8. 

: n»'» anS5. Mustersammlung für deutsche und hebr. Briefe, so wie 

für hebr. Aufsätze, Titulaturen, Aufschriften, Contrakte u. s. w. in 3 Ab- 
tbeilungen : Wien, 1820, 8. Aufgenommen in Isr. Isid. Busches i:3Pj^)o 
n-'-ia!?: ib. 1847, 8. 

: i^T 'T»5. Ein episches Gedicht in 20 Gesängen, David betreffend: 

Wien, 1834, 12. 

: VKnto*> D'nK&n. Lied zum hundertjährigen Jubiläum des Kraokenbe- 

such -Vereins in Berlin: Berlin, 1803, 4. Auch abgedruckt in dem Meassef 
von 1809, 8. 

: ^*iB^ ri)3"!K V$ fij? '*?^^» Morgenländische Pflanzen auf nördlichem 

Boden , eine Sammlung neuer hebr. Poesien , nebst deutscher Uebersetzung. 
Es enthält: 1) d'^'n\p§ n!)K^ bnnK n^^rj* ^^oe epische Dichtung über Abra- 
ham^s Errettung aus Ur-Kasdini; 2) &'>'^'i)st)9 , Hymnen und Psalmen, dem 
Leben David's geweihet; 3) -»^Kyntsn niai ntexto, die That des Nabot, ein 
Drama in zwei Akten. Alle zusammen mit deutscher Uebersetzung: Rödel- 
heim, 1807, 8. Der blosse hebr. Text u. mit vielen Gedichten aus den Mease- 
fim vermehrt: Zolkiew, 1818, 8. 

: ft"''?^* 1*110^ nn'in. Hebräische Grammatik, in deutscher Sprache mit 

hebr. Lettern. In kurzer Fassung. Erster Theil: Berlin, 1802, 8; vermehrt 
mit noch einem Theile: Dessau, 1809, 8; Wien, 1816, 8; mit Verbesse- 
rungen und Zugaben von Sam. Detmold: Wien, 1825, 8. Mit Verbesse- 
rungen von Wolf Mayer (s. d.) und einem Vorworte von M. J. Landau 
und zwar deutsch: Prag, 1827, 8. 

: M^^^t^l VtoJ. Allegorisches Drama in drei Abtheilungen, nach der 

Weise des' La - JeVcharim Tehilla: Rödelheim, 1812, 8. 

: •'VK!>'Tr«'5 n'iaa n»y)3 s. ütp •»yta». 

: t3"naK nVsri s. ünp. ''?^^» 

■-: dini^attt s. ö-ip -^ytatt. 

: Musterhaftes Leben des verewigten Herrn Bankiers Meier Amschel 

Rothschild (in Ff. a/M.), als Denkmal für diesen edlen Israeliten, allen 
Freunden der Tugend gewidmet: Ff. i^., 18* *, 8. 

: ni^i'i'nin ^TP« Geschichte des jüd. Volkes von den Zeiten der Makka- 

bäer bis auf die Jetztzeit. Erster Band (bis zur Zerstörung Jerusalem's). Nebst 
einer Abhandlung von S. L. Rapoport über die Geographie von Palästina: 
Warschau, 1838, 8. (Nach der Jost^schen Geschichte).' 

Noch zwei Theile liegen im handschrifllichen Nachlasse ausgearbeitet in Hamburg. 

: na^to iTiNSiP) rrniay. Gelegenheitsgedicht zu Ehren des Herrn J. I s- 

1er, als das SOjäbrige Bestehen der Isler^schen Schulanstalt gefeiert wurde: 
Hamburg, 1843, 8. 

: w-Tj? Knyjto. Die ganze heilige Schrift im Originaltext, mit einer 

deutschen Uebersetzung zur Seite. In 4 Bänden : Hamburg, 1824, 8. 

: ^lüKSii xn 13S| nilT»^&. Die Bussgebete, nach poln. Ritus, mit deutscher 

Uebersetzung und hebr. Commentar: Altona, 1828, 8. 



1) Geb. 23. Dec. 1771 zu Meseritz u. gest. zu Hamburg 1846. 

^ : ^ 
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Jak. Sehalom Kohen: )^&K)fin "^t^hes. Der neue Sammler ( — eine hebr. periodische 
Schrift — ), gegrUudet durch eine Gesellschaft hebr. Literaturfreunde zu Ber- 
lin, redigirt von u. s. w. Drei Jahrgänge. Erster Jahrgang : Berlin, 1809, 8; 
zweiter Jahrgang: Altena, 1810, 8; dritter Jahrgang: Dessau, 1811, 8. 

: &'^p)9n "^"i^da. Ein hebr. Jahrbuch in der Weise des Meassef (Samm- 

ler^s), in 1 12 Jahrgängen, von 1820 — 1831. Die ersten 3 Jahrgänge von Jak. 

Schal. Kohen redigirt. Jahrg. 1820 u. 1821 mit einem Kalender, genannt 

ö-^s^atto ö-'ny : Wien, 1820—22, 8. 

Von 1823 an hatte M. J. Landau die Redaktion, spller bis 1831 coch B. Schle- 
singer und J. Jeitteles. 

: nai)SK '^'p'^yo, Handbuch der jUd. Religion, in katech. Form, hebriiisch 

und englisch. Der englische Titel lautet: Elements of Feith for the use of 

Jewish etc. Die englische Uebersetzung ist von Dr. Van Oven: London, 

1815, 8. 

Gegenschrift und Vertheidigung. 
JT. Benett (PG. in London): d'^'n^;^^ KSts. Polemik gegen Jak. Schal. 
Kohen's Buch Schorosche Emuna und der englischen Uebersetzung: 
London, 1815, 8. 

Me. Rintel (u. d. N. MeVr Kohen) : n^Kjp r^h^>a. Vertheidigung Jak. Schal. 
Koben's Schrift gegen die gemachten Angriffe': London, 1815, 8. 



: ^K'inttii DÄ^!in>3 n^ton^ 'o. Das Buch Jirm. mit deutscher üebcr- 

Setzung und hebr. Gomm. In dem Förther Bibelwerk abgedruckt: Fürth, 
1810, 8. 

: Rede in einer Gesellschaft Gottesverehrer, gehalten den 5. Septbr. 

1818: Hamburg, 1818, 8. 

Jehojada' Kohen (Daj . in Lissa) : t3''t&!i^& \:9tö dy ii|$ M^d^* Der Traktat Kalla 
mit zwei Commentaren, nämlich der eine unter dem Namen n|d '^^'^vaR) 
der andere unter dem Namen irtsn JP^J'iJt; wt»7>3i Dyrhenfurt, 1789, 8. 

Jeh. Kohen (.s Lissa) : ^rrb riM'^ig. Novella's über den talm. Traktat Sebachim 
wie auch Erläuterungen über einige dahin gehörige Abschnitte des M aimüni : 
Ff. a/M., 1776, 4. 

: "ins fihäto. Novella's über den talm. Traktat Menachot : Prag, 1788, 4. 

Jona ha-Kohen (b. Jes., R. in Metz) ^ s. Jona Te'omim. 

Jos. Kohen (b. Mard. Gerson, R. in Krakau): tjö^^ rl*<'n^(tt7 nie s. Josef b. 
Mardechai Gerson. 

Jos. Ascher Kohen (R. in Krink): nm h'i&ä 'd. Zwei Abtheilungen: 1) Dispu- 
tationen über Halacha's; 2) Erläuterung über Schrift und Agada: Wiloa- 
Grodno, 1836, 4 (Bl. 123). 

Er schrieb auch ri^iSK y? t)5?^ 'O. Erläuterungen zu Gemara u. s. w. , die er vj« 
Lehrern n. Eltern ▼ernommen. 

Is. ba-Kohen (b. Jeh. Rapaport) s. Is. Rapaport. 
Is. ha-Kohen (.s Ostroh): ^i^ näPi)^ s. Isaak ha -Kohen. 
Is. ha-Kohen (b. Sal.) nVi^^ V$ ^& s. Isaak b. Salomo. 
Is. ha -Kohen (b. Sal.): phrzi \dd s. Isaak b. Salomo. 
Is. Abr. Kohen (in Polen): mns -nin? t^^»- Gutachten-Sammlung: (Polen), 1805, f. 
Isr. ^Ohen (b. Jos.) s. Isr. Cohen. 

Mard. Kohen (b. Is., .s Deutschland) : ^^^i ^te töNh. Fünfzig Derascha's über 
den Pentateuch: Venedig, 1615, 4 (Bl. 118). 

Mard. Kohen (in Ssafet)^: «^nb '«ti&b. Allegorischer u. kabb. Comm. über deo 
Pentateuch, hinten noch Anhänge aus einer HS. eines gewissen R. Simson: 

1) Starb 1627. 

2) Er war Schüler des Isr. de Korea], eines berühmten Kabbalisten. 
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Venedig, 1605, f. Dan. Zanetti (Bl. 336); Waodsbeck, 1690, f. Mos. b. Sa- 
muel (Bl. 192). 

Me. Koben (in London) s. Me. Rinteln. 

Me. Koben (Chas. in München): Vollständiger Jahrgang von Terzett- n. Gbor- 
gesäogen der Synagoge in München, nebst sämmtlichen Chorresponsorien zu 
den alten Gesanges weisen der Vorsänger (n^sth). Herausgegeben von dem 

Synagogen -Chor- Comite in München, in dessen Auftrag besorgt und redi- 
girt von etc. 3 Lieferungen : München, 1840 — 42, f. (in Notenformat). 

Mesch. Salm. Koben (R. in Fürth) M b'^.^n ')$V)9. Auslegungen über Haggada's 
im Talmud und Derascha*s über den Pentateuch: Fürth, 1811, 4. 

» rnns ''nÄa nito. Sammlung von Rechtsgutachteu : Fürth, 1807, f. 

: nörjÄ •»TASi "^ttjüih. Discussive Novella's über die Traktate Baba Mezfa 

und Gittin. Mit dem vorigen gedruckt: Fürth, 1807, f. 
: n^nx n^OJ. Moralien und deraschische Auslegungen : Fürth, 1811,4. 

Ueber ihn. 

Abr. Wolf Hamburger(b. Eis. Lippm.): b'^siji ^ip. Trauerhomilie auf Mesch. 
Salm. Koben (R. in Fürth). Abgedruckt in dessen t2-^3p;t73 n^p ^D : Theil L: 
Sulzbach, 1830, 4; besonders schon früher herausgegeben: fi'ürth, 1820, 8. 



Mich. Koben: inb hh^)a. Derascha's über die Mährchen des Rabba bar bar 

Ghana und üb. Moralien überhaupt: Dyrhenfurt, 1778, 4. 
Mich. Koben (b. Mos.) s. Mich. Cohen. 

Mos. ha -Koben (R. in Bels): n'iK "{np». Gutachten, Novella's und Derascha's. 
Zusammen mit ntibrt riKn^s von seinem Sohne Dav. Bu ebner (s. d.) : Zol- 
kiew, 1776, f. " " " " 

Unter Mos. Buchner ist obeu ein unrichtiges Buch angegeben. Von einem Mose 
h. Jesaja ha- Koben ans Brody ist *li9 X^p.' Zolkiew, 1721, 4, aber dieser wird 
Mos. Premsla (s. d.) genannt; ein nv)0 ^d&l ^^K ^"^j? 9 Derascha^s ab. die 
Genesis, ist erschienen: Hamburg, 1787, 4. 

Mos. ha -Koben (.s Kordova) s. Mos. Chiquitilla. 

Mos. Koben (b. Menachem , Arzt) : n'inüon. Gutachten. Abgedruckt in Jak. 
Heilpronner's ^p9^ n^hi n^to : Padua, 1 622, 4. 

Mos. Koben (.s Metz): no]^^ s. Mos. Cohen. 

Mos. Koben (b. Mich.): '-i&^D ts9 s. Mos. Cohen. 

Mos. Koben de Porto s. Mos. de Porto. 

Mos. ha-Koben (b. Secharja, .s Corfu) s. Mos. Corfu. 

Mos. Jirm. Koben Nerol: a'iia nS'na s. Mos. Jirm. Nerol (ha- Hohen). 

Mos. Salm. Koben s. Mose-Salman (ha -Koben). 

Naft. Koben (b. Is. )^: ^'t n^'^a. Commentationen und Novella's über Tr. 
Berachot. Dazu eine grosse Einleitung u. d. T. C}"))2äh n^i^'^p , über Reihen- 
folge und Zusammenhang der (alm. Traktate handelnd : Ff. a/M. , 1702, f. 
Job. Faust (die Einleitung hat 79, das Werk 140 BL). 

— — : jnj Hn n?igi Vh'5 ir^a. Gebete u. Hymnen , nach Art des Tikkun Cha- 
zot. Früher gedruckt mit der Tefilin nach deutsch, n. poln. Ritus nebst Comm.: 
Amst., 1741, 8; besonders erschienen: Wilna-Grodno, 1815, 8 (Bl. 10). 

: rr^'naij nttiiij?. Der Comm. zu Berachot, dessen specieller Titel dies ist 

s. "^'^ jnsni. 

Der nichtgedrackte Comm. über Ordnung Sera'im heisst 'D'X? 1\PP. ^* 



1) Starb im Dec. 1820. 

2) Er war R. in Stefanow, Ostroh, Posen, Ff. a/M. u. s. w. 



\ 
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Naft. Kohen: ö'^'^V'^ "^d* Einleitaog über Genesis, nach der Kabbala, nament- 
lich über das Wort Berescbit : Ff. a/M., 1702, f. (Bl. U). 

: inbn '^Vtn&d ^'^ M^p^e* Das Testament des Naft. Kohen, Moralien ent- 
haltend": s. l/e. a.' 8;'\Viloa, 1803, 8. 

: n'ih'^Vp. Buss^ehete, nebst Gommentar: Ff. a/0., 1702, f. 

Er schrieb auch eine Schrifl gegen Nech. Gbajjün, die gedruckt ist« 

Raf. Kohen (b. Jak. Süsskind , R. in AHW) ' : VK^riüp: h'^'in. Discossive No- 
vella^s über die Halacha^s des RG. Jore De'a bis §. lll, mit einem Anhan{;e 
von 10 Gutachten (nio) über Ehegesetze t Berlin, 1772, f. 

Ueber dasselbe. 
'Obadja b. Baruch (eig. Saul Berlin): V^np^ ^!!^)9* Polemik ge^n 
das Werk Torat Jekutiel : Berlin, 1789, 4. 

(Raf. Kohen): V^np; n&:eto V$ nn^tDn. Widerlegung des Mizpe Joktenl n. 
die Aassprache des Bannes über dasselbe: Altena, 1789, 8. 

Hirschei-Löbel: n^^ivri. Widerlegung dieser Polemik. In Gemeinschaft 
mit seiuem-Sohne SaurBe'rlin herausgegeben: Berlin, 1789, 8. 



: *)rTb^ ^f) n^tt7. Sammlung von 101 Gutachten^ nämlich 14 über RC. 

Orach Cb<g., 17 über Jore De*a, 13 über Eben 'Eser u. 57 über Ghoscheo 
Mlschpat: Altona, 1792, f. Jeh. u. Sam. Bonn. 

: nn'in d'^irrbn t\hi<)p, Disc. Novella's u. Commentationen über die Trak- 

täte Sebachim^ Menacbot, 'Aracbin, Temura, Keritot, Me'ila, Joma: Al- 
tona, 1792, f. 

: 'Yi'oh «3^)0. Hodogetik über Moral und Askese in 8 &^"T!))&y , nämlich 

MKn-» , naüttjni nn*iFi, taswto, m'in:?, np-r^, ni35> , T»"nn ö*)^: Altona, 1790,4. 

: C3'^«^-ij:» ny?. Zwölf Derascha^s , Halacha , Haggada und Moral verbin- 
dend: Altona, 1797, 4. 

: t9Stp)9ä -)'i!)^ tt7!i^^. Eine Derascba, abgehalten den letzten Schebat 1799 

Abgedruckt in p-^ns -nSt 'nöö : Altena, 1805, 4 (Bl. 1— iO). 

: toh nn'in tö^i'r^. Die letzte Derascba desselben, abgehalten am grossen 

Sabb. 1799. Daselbst abgedruckt |0>>— 20): Altona, 1805, 4. ^ 

Ueber ib n. 
Hi. Sam ose (R. in AHW): Qi'nnnr; "i3D)s. Trauerhomilie , nebst einem 
Trauergedichte, abgebalten den 5. Kislew 1800 in Altona. Abgedruckt: Al- 
tona, 1805, 4 (Bl. 10). 

Hi. Kohen (R. in Krotoschin): p*>'n$V *in^. Trauerhomilie über den Hintritt 

seines Vaters, nebst einer Elegie. Im Auszuge gedruckt: Altona, 1805, 4 
(Bl. 4). 

Eis. Laz. Katzenelnbogen: "^^h "{S^s^Ti. Trauerhomilie über den Hintritt 
seines Schwiegervaters: Altona, 1805, 4' (Bl. 8). 

: i&^K '^^^?)fl* Biographie die Raf. Kohen, dargestellt in 7 Briefen: Al- 
tona, 1805,* 4 (Bl. 27). 

Alle diese 4 Pieren sind zusammengedrockt in Leys. Katzenelnbogen^s 

p">TÄ «nST '0. 

Sabb. ha -Kohen (b. Me., .s Wilna)': n"*) hif ^nb *>h&\p. Discussiver, weitläu- 
figer Comm. über den RG. Jore De'a, mit dem Texte beim Leben des Verf.'s 
gedruckt: Krakan, 1646, f. Menaehem Nachum b. Mose iBI. 276); Prag, 



1) Geb. 24. Marcheschwan 1722 in Liefland, pro sein Vater R. war. Im J. 1742 war er 
R. in Minsk, spiter in Rakowe (5 Meilen von Minsk), dann 1747 in Wilkomir, dann 1757 
in Svnlawitz, 1763 in Pinsk, 1771 verliess er aber Polen und kam nach Dealschland , 177S 
in Posen n. 1776 kam er nach Hamburg, wo er 1799 sein Amt aufgab und den 24. Mar- 
cheschwan 1800 gestorben. 

2) Schuler des berühmten Joscha Falk aus Krakau. Er starb zu Holleschau io MShren 
den 1. Adar 166S. 
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1667, f. (Bl. !W0); unter dem Namen wan ''^»8, also mit anj "»nto 
von David b. Samuel: Wilmersdorf, 1677, f/ Is. b. Jeh. JädePs (BL27b); 
ib. 1686, f.; Prag, 1694, f. Mose's Enkel (BI. 365); noch mit dem Comm. 
n^län -iKa: Fürth, 1692, f. Chaj. b. Z. Hirsch (Bl. 352); Amst., 1711, f. 
(Bl. 354); mit t)Dsn ^>^^j?^. unseres Verf.^s und andern Zuthaten: Amst., 
1743, f. Menke; Wilna-Grodno, 1806, f.; Wien, 1809, f.; Pressburg, 1836, f. 
Wilna, 1846, f. 

Sabb. ha-Kohen: »rr h9 ']'nb "^nipto. Ein gleicher Commentar üb. de_n RC. Choschen 

Mischpat, im Todesjahre des Verf. gedruckt mit dem Texte: Amst., 1663, f. 

Uri Phöbos (Bl. 337); mit b*;^*«» nn'^K» 't> von Joscha Falk (b. Alex.) u. 

auch n^i^n ^Ma , unter dem allgem. Titel w^ynb n'nSpi : Fürth, 1697, f. Jos. 

b. Salm. Schneor (Bl. 502); Hamburg v. d. H', 1742, f. 

Aasserdem noch in Wien, Lemberg (2 mal), Ostroh, SloboU o. a. gedruckt. 
— . — : ta'^t&jM nn!i:3^. lieber Abschnitt 154 des RG. Eben *Eser, wie überhaupt 

die Entscheide u. Decisionen über die Ehescheidungsgründe ; Dessau, 1697, 4. 

— • — : tfV)3 ^nnKH. Ausführlicher Comm. über Tur Jore De*a mit Glossen sei- 
nes Enkels Ahron'u. d.T. -^hn« nin^in. l.Theil: Berlin, 1767, f.; Wien, 1809, f. 
Er schrieb ein Werk über alle Turim, vi'ie auch über viele Ulm. Traktate. 

— -. — : yrtb '\t^t^* lieber eine Schitta im Talmud, nebst GA. und Regeln dar- 
über: Ff. a/d.", 1677, 4 (Bl. 88). 

lieber dasselbe. 
Jon. Eybenschütz: vna d» "^nb ispn ntisc;^. Kürzere Fassung dieser 
Abhandlung, mit einem weitschichtigeu Comm. Abgedruckt in dessen din^K ^o 
d-^teni: Karlsruh, 1775, f.; Wien, 1819, f. 

— . — : tjd^.? n'i^i^^. Kritiken über Türe Sahab zu RC. Jore De'a, in Folge 
des Nachtrags David b. Samuel's zur ersten Ausgabe geschrieben und been- 
det den 27. Tebet 1648 zu Wilna: Ff. a/0., 1677, 4 (Bl. 85); überdruckt 
von Michel Stern: Hanau, 1715, 4 Job. Jac. Beausang (BI. 66); Wilmers- 
dorf, 1716, 4; mit wa':> 4?« gedruckt: Amst, 1743, f.; Grodno, 1806, f.; 
Wien, 1809, f.; Pressburg, 1836, f.; Wilna, 1846, f.: mit vermehrten An- 
jnerkungen seines Sohnes, herausgegeben von Serach E i a 1 i t z : Prag, 1777, 4. 
Gegen dieses Werk wurde ä^| "^^^^S D geschrieben. 

— . — : pTSe Vy'iB. Die Asharot in Reimen, nach der Geboten -Zählung des 
Maimüni: Jesnitz, 1720, 12; Fürth, 1749, 12; Amst., 1756, 8. 

— . — : n'ih'^Vp. Bussgebete nach lithauischen Brauche, ferner Bussgebete über 
die Verfolgung in der Ukräne in den Jahren 1648 — 49, sammt nifip ; Amst., 
1651, f.; ib. 1671, f.; Lublin, 1603, 4; Amst., 1806, 8. 

— . — : f^B) n^^tt. Das fliegende Blatt. Ein Bericht über die Judenverfolgung 
unter dem Kosaken -Hetmann Chmielnizki. Abgedruckt als Beilage hinter 
nntin*; tanö : Amst., 1655, 8; ib. 1709, 8; in deutscher Uebertragung , mit 
einer' ausiführlichen Einleitung von Jul. Fürst, abgedruckt in den ,,Slavi- 
schen Jahrbüchern^' Jahrg. 1842. 

Sal. Salm. Kohen (.s Lissa, Schochet in Posen): nt9 *^nK ^ö. Supercomm. über 
Abr. Ihn Esra^s Comm. zum Pentateuch. In der von den Brüdern May neu 
errichteten Druckerei : Posen, JL802, 4 (Bl. 39). 

Sam. Jos. Kohen: Q'^n\&!))9 t^Siia 'o. Vorträge über Jesaja, Psalter u. Sprüche: 

Kremnitz, 1705, 4 (Bl. 56). ' 
Simcha ha-Koh61l s. Simcha b. Gerson. 
Uri Pböb. Kohen (R. in Metz)' s. Uri Pböb. Cohen. 

*B. K5hler: Observatt. philologicae in loca select. sacri codicis: Leyden, 1785,4. 
: Schlüssel zur allerältesten Geschichte der Welt: Ff. a/M.„ 1786, 8. 



1) SUrb 8. Mai 1806. 
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*L. G. Kohlruss: Defeosio restitatae antiqnit. tempor. etc. qaa plurim. S* S. 
loc. pcrversae Interpret, repellaotur etc.: Hamburg, 17!28, 8. 

Abr. Kohn (R. in Hohenenis, dann in Lemberg) : Sechs Predigten, gehalten in 
der Synagoge zn Hohenems n. s. w. : Prag, 1834, 8. 

Is. Kohn (b. Jehojada) : rit)-i|i t^^a. Die Geschichte von Boas nnd Rat, drama- 
tisch behandelt in 3 Abtheilnngen. Mit einer deutschen Uebersetzung : Bres- 
lau, 1834, 8. 

Ah. Sam. Koldenower (.sWilna, R. in Pinczow)": VNütew MWtoK niw. Rechtsgut- 
achten über Gegenstände aus Eben ha-*Eser. Von seinem Sohne Hi. Koide- 
nower herausgegeben: Ff. a/M., 1683, 4 (Bl. 64). 

: n5tn nsna. Anmerkungen und Discussionen über Seder Rodoschim 

in ausführlicher Weise. Ueber Chullin und Bechorot ausgenommen : Amst., 
1669, 4 Dav. Castro Tartas (Bl. 216); mit ^)9 ^^29 : Berlin, 1722, 4. 

: VK!)iüto M^^^' Predigten oder Derascba's über den Pentateuch , zum 

Tbeil auch in kabb. Weise. Herausgegeben von seinem Sohne Hi. Koide- 
nower: Ff. a/M., 1682, f. 

: VK!))av nnK&ri. Discussive Bemerkungen über die talm. Traktate 

Baba Kamma, Baba Mezi'a, Jebamot, Gittin, Ketubot u. Chullin, Bemerkungen 
über K«;nn)2, über «;k-i und über die 4 Turim: Ff. a/M., 1696, 4 (Bl. 126). 

: d'^tp^^h. Discussionen über Tur Choschen Miscbpat, in Tore Sahab 

Choschen Miscbpat aus dem Tiferet Samuel aufgenommen. S David b. 
Samuel. 

Z. Hi. Koldenower (b. Ah. Samuel, R. in Ff. a/M.)): •»»»n ap. *). Ein nm- 
fassliches Werk über Moral und Askese^ in 102 Kapiteln (:np) : Ff. a/tA., 
1705, 4 Joh. Wust; in 2 Abtheilungen, und mit einer jüd.- deutsch. Ueber- 
setzung. I.: ib. 1709, 4 Mt. Andrä (Bl. 102); IL: ib. 1709, 4 (Bl. 84); he- 
bräisch allein: Amst., 1722, 8 Sal. Proops (Bl. 186): in jüdisch-deutscher 
Sprache allein: Sulzbach 1714, 4 Salman b. Ahron (Bl. 98); hebräisch al- 
lein: Venedig, 1772, 4; zusammen mit der jüd. -deutschen UebertetzuDg: 
Sulzbach, 1798, 4; Zolkiew, 17 ", 4; Ff. a/0., 1791, 4. 
Dieses Volksbuch wurde noch öfter gedruckt. 

: ed. h^vav ns*)a seines Vaters: Ff. a/M., 1682, f. 

: ed. Vn^»« nnKön seines Vaters: Ff. a/M., 1696, 4. 

: ed. hwav rjä^jttN! seines Vaters: Ff. a/M., 1683, 4. 

*Job. Blth. KSlbele: Schreiben an Mendelssohn über die Lavat. u. Kb'lbele'sche 
Angelegenheit gegen Mendelss. : Ff. a/M., 1770, 8. 

: Schreiben an Mendelssohn , insonderheit über den ehemaligen Meo- 

delssohn'scben Deismus: Ff. a/M., 1770^ 8. 

El. Kollin s. El. Co Hin. 

Sam. Kollin (ha-Lewi, R. in Kollin)»; Vg»rj rr^sth^. Weitläufiger discnssiver 

Comm. über den vüa, d.h. Magen Abraham, zu R^. Orach Chajjim. 2 Theile: 

Wien, 1807, f. 

Ueber ihn, 

Binj. Wolf Boskowitz (b. Sam. Koliin): T&pn. Tranerhomilie auf den Tod 
seines Vaters Sam. Kollin, der 1806 gestorben. Abgedruckt in dessen n^Mtt 
iriö8<: Ofen, 1837, 4 (Bl. 84 u. 4 Bl. Index). 



1) Er slammlc aus Roidcnow und rungirle als R, in Fürth, Ff. a/M., Krakaa , Nl- 
kolsburf? und endlich in C h me Inek bei Pinczuw, wo vr den 19. Tammus 1676 gcstorbeo. 
Sein Sohn war Hi, Koidenower. Sein Schwiegersohn war Nachura b. Me*ir Hohen, 
Bruder des Sabbatai b. MeYr. 

2) In diesem Volksb«che ist ein reicher Schale von Legenden und Sagen, nwn 
ist eine Anspielung auf Hirsch. 

3) Starb daselbst 18(6. 



( 
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Abr. di Kolog^na 8. Abr. di Cologna. 

Jos. Kolon (b. Sal., R. in Maotua n. dann in Savoyen)^: n^Dn«r?^ in't^K^* Samm- 
inn^ von Rechtsgutacbtep, u. zwar 195 an Zahl, so viele sein Schüler Meir 
b. David und sein Schwiegersohn Gers. Treves zusammenbringen konn- 
ten, mit Index u. Vorr. von gen. Meir herausgegeben: Venedig, 1519, 4 
Dan. Bombergo (Bl. ;^33) ; Gremona, 1557, f. Vinc. Conti (Bl. 173); Ks^il., 
15 • •, f. ; Zolkiew, 1798, f. ; Lemberg, 17 • •, f. 

: m nnt). Ein Scheidungs- Reglement. Abgedruckt in den Gutachten des 

Jehnda Minz. 

Er sehrieb aoch i) einen Comm. zum Pentateuch (s. Mos. Alf&las io Oh8b Mosche p. 39b). 

lieber ihn. 

J. A. Fränkel: Josef b. Salomo Kolon und seine Gutachten: LB. d. Or. 
1848 c. 365 flg. 

Abr. de KolOüla (b. Alex., .s Köln)>: nib btp nri^.. Ein ansführlicbes Werk 
über das Tetrag^ammaton und den göttlichen Namen überhaupt. Nach einer 
alten HS. herausgegeben von Is. Mamel: Amst., 1811, 4. 

Abr. Kolornl s. Abr. C o 1 o r n 1. 

Elj. Komornl (b. Jakob) s. Elj. Götz. 

Leop. KOBiport (in Wien): Der Schnorrer. Aus dem böhmisch -jüd. Leben. 
Sonntagsbl. 1846 N. 7. 

: Aus den Ghetto. Geschichten : Leipzig, 1848, 8. 

: Der Dorfgeher; eine Novelle. Abgedruckt im Or. 1849. 

*H. L. Koenon: Geschiedeniss der Jooden. (Eine «usfuhrlicfae Geschichte der 
Juden in Holland, mit zahlreichen Beilagen): Utrecht, 1843, 8. 

Jos. Konlan s. Jos. Conian* 

Naft. KoiÜa& (b. Isr.): *^tot. Ein Purim-Lied; mit dem seines Bruders erschie- 
nen: Mantua, s. a. 8. 

Sah Koftlan (A. in Padua) s. Mos. Kali sc her. 

*Jh. Ldw. König: Der Modus im Hauptsatze. Eine Zusammenstellung der Aus- 
dracksweise dafür im Griecfa., Lat. ete. u. im Hebräischen : Crefeld, 1833, 8. 

: Alttestamen tliche Studien. 1. Heft: Authentie des Buches Josua: 

Meurs, 1836, 8; 2. Heft: Das Deuteronomium und der Prophet Jeremiah, 
gegen von Bohlen, nebst anderen Beiträgen zur Authentie des Deut. Die 
Verbalendung ^!i: Berlin, 1839, 8. 

*Koe]li(8IIiailll : VI Prolusiones argura. bibl. : Altdorf, 1798, 4. 

Mos. Konitz (R. in Ofen) : ']^^^^' Doppelcommentar über Peninfs Buch n^'^hsi 
dhH)P , so wohl über den Ausdruck als über den Inhalt. Nebst vielen Forschun- 
gen über die Misehna- und Talmudspracbe : Wien, 1796, 4. 

: b'^^abh rtb^ig oder ^at) n'^a. Ein biographisch -dramatisches Gedieht üb. 

Jehuda ha-msi^ in 6 Akten. Mit einer vorausgeschickten Biographie: Wien, 
1805, 8. 

: *^Kh^*^ "^ä. Gutachten u. Abhandlungen über die Aecfatheit des Sobar, so 

wie Widerlegungen der sämmtlichen Einwendungen Jak. Emden^s im Werke 
Mitpachat Sefarim und eine ausführliche Biographie des Simon b. Jochai: 
Wien, 1815, f. 

: tjn^te^n 'o n^o. Rechtsgutachten über wissenschaftliche Themata, in 128 

Nummern: Wien, 1820, 4. 



1) Er stammte vielleicht aas Prankreich, aber spSter bekleidete er viele Rabbinate ia 
Italien, z. B. auch In Pavia u. a. St. Im Jahre 1475 wurde er viegew eines Streites mit 
Messer Lion aus Mantua vertrieben und starb c. 1500. 

2), Schüler des Elasar aus Worms, bL er im 13. Jahrb. und war berühmter Bauch- 
redner u. Kabbaiist. Er hielt einen Vortrag vor Aironso X., König von KastUien u. auch der 

»avn (Ibn Adrat) bezeugt seine wunderbaren Reden (GA. £. 548). 
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202 Abr. Konki — Jak. Koppel. 

Abr. Konki s. Abr. Goncbi^. 

Jos. Konki 8. Jos. Gonchi. 

*Job. Chstl. KOnnecke: De canssis versionis Alexandrioae ab arcbitypo dissen- 
sus: Magdeburg, 1771, 4. 

*W. Koolhaas: Diss. grammatico-sacrae: Amst., 1748, 8. 

: Observatt. phil.-exeget. in Pent. aliosque libros bist. V. T. : Amst., 

1751, 8. 

: Diss. de inteirogationibiis in s. cod. hebr. non temere admittendis: 

Amst., 1753, 8. 

Ab. Sim. Kopenhagen: nt&^n nS» s. Ahron-Simoo. 

Cbaj. Mich. Kopenhagen: n'nM&ri rt'^iiB^. Die Vorscbriften über die Deokrie- 

men (Hilcbot Tefiliin), mit einer deutschen Uebersetznng: Breslau, 1834, 8. 
Isr. Kopenhagen: Vm^^*) ^nk. Ueber die Halacba^s von n^&'^nnn ^Sb-'hib des 

Jak. Weil (s. d.), nebst mannigfachen Bereicherungen aus spätem Decisoren: 

Ff. a/0., 1790, 4. 

*Hnr. y. Kopotz: Versuch einer System. Darstellung der in Böhmen bezüglich 
der Juden bestehenden Gesetze und Verordnungen: Prag, 1846^ 8. 

*Jh. KOpf: Palästina, oder Topographische Darstellung des bibl. Schauplatzes, 
verbunden mit einer kurzen Welt- und Religionsgeschiohte. Mit % Landkar- 
ten: Kempten, 1843, 8. 

*Er. Kopp: Der Tempel Salomo^s, mit 3 Rupfertafeln. Nene Ausgabe: Stutt- 
gart, 1839, 8. 

: Entwürfe zu 4 Synagogen etc. : Stuttgart, 1837, f. 

*Joh. Benj. ELoppe: De critica veteris Testamenti caute adhibenda: Danzlg, 
1769, 4. 

: Jesaja neu übersetzt, nebst einer Einleitung und kritisch - philola- 

gischen und erläuternden Anmerkungen von Bob. Lowth. Ans dem EngU- 
sehen von 6. H, Richerz, mit Zusätzen u. Anmerkungen von J. B. Koppe. 
4 Bde.: Leipzig, 1779-^1, 8. 

Koppel ha-Kohen (.s Posen): ed. r^hxp ^tp b: von Sal. Loria (s. d.) über 

Beza: Offenbach, 1718, f. 
Jak. Koppel b. Hirsch s. Jak. Koppel Margaliot. 

Jak. Koppel b. Hirsch: äj?9: fi'iM'i^ s. Jak. Kopp. Margaliot (.s Wladimir). 
Jak. Koppel (.s Meseritz, in Russland) >: y[:p -)^ ^sxp n!i!Sf>. Auszug aus dem 

vollständigen Werke Scba'ar 6an 'Eden, üb. Askese u. Ghasidismns handelnd: 

Korez, 1803, f. 

Jak. Koppel (b. Mos., Daj. in Lemberg) : nj^y;; ''^7^>3 'o. Derascbische Expo- 
sitionen über den Pentateuch, gleichsam als Specimen aus seinem grösseren 
Werke. Dazu auch Einiges u. d. T. aj?9^ '<)fiSt9)Q: Amst., 1714, 8 Mos. Diis 
u. Sim. Schammascb (Bl. %3), 

: ^p:f^ ''^?t3)a s. das Vorige. 

Jak. Koppel b. Samuel s. Koppelmann b. Bunem (.s Brse£6 in Kujawlen). 
Jak. Koppel (b. Wolf, .s Jaroslaw): ed. rfn^rna n&b des Nat. Hannover (s. d.), 
mit Beifügung der franz. Wörter: Amst., 1701, 4; Lemberg, 1786, 4. 

Jak. Koppel (b. Zebi, R. in Ungarn): yn»*) *))&ii^h. Discussive Novella's zum 
Traktat Ghullin, mit Benutzung der alten Commentatoren. Angehängt sind 
rc^in "^jD^i^h von seinem Sohne, dem Herausgeber: Pressburg, 1837, f. 



1) Er schrieb auch noch: b'^^üfib. Nachrichten über Sabbatai Zebi und von sei- 
nem Propheten Nat. Ghazzati: Amst., 1704, 8; in Torat ba-Kenaot Emden*8 aufgenom- 
men: Allona, 1752, 4. 

2) Er war Rabbi der Ghasidim und hiess auch Baal-Schem. 



Me. Koppel — Jeb. Ibn Koreisch. 
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Afe. Koppel (b. Jak.): ed. 9h» ht h^T^.T! taj^V von Mos. Chagis (s. d.): Ham- 
burg, 1711, 8. 

Mos. Koppel (b. Jak., R. in Lemberg)^: n&Sö t99i ^h:3ä nin^. Musterbriefstel- 
ler zur Förderang des Briefstyls: Rrakau, 1651, 8 (Bl. 19); mit Zusätzen: 
Prag, 1705, 8 (ßi. 16). 

Mea. Koppelin (b. Natronai in WUrzbnrg) s. K|n haa^a von Isaak b. Je- 
huda (ha-Lewi). 

Jak. KoppelmAnn b. Bnnem s. Jak. Koppeimann (b. Sam. Bunem). 

Jak. Koppelnuftnil (b. Sam. Banam, .s BrzeS6 in Kajawien)': ^py^ Vrrbc. No- 
ten zu dem Werke *Ikkarim von Jos. Albo, meistentheils Philosophie, Mathe- 
matik u. s. w. betreffend I Freibnrg (in Breisgaa), 1584, 4 Isr. Sifroni; Rra- 
kau, 1599, 4 Is. Prossnitz (Bl. 34). 

: n'i^fQ ib%}h ta!)ä'^2n* l^i^ aram. Paraphrase zu den 5 Megiilot, d. b. zu 

Hochlied ^ KL., Ester, Rut, Rohelet, mit einer Erklärung der schweren 
Wörter in jüd.- deutscher Sprache an der Seite: Freiburg, s. a. 8 Frohen. 

: T5Ätpt5 l'w^a d"»^;!)» '^\w. Die Fabeln des Berechja ha-Nakdan Krispia 

(s. d.), 107 an der Zahl, in jüdisch- deutsche Reimen gebracht: Breisgau 
(Freiburg), 1588, 4. 

: riö^n pttb^. Erläuterung zu schwierigen Talmudstellen, die aus der Ma- 
thematik zu erläutern sind. Mit mathem. Figuren: Rrakau, }598, 4 Is. b. 
Ah. Prosnitz; Amst., 1710, 4 Jak. Alvarez Soto. Vgl. Unschuld. Nachrich- 
ten 1714 S. 267 flg. 

Mard. Koppelmaan (b. Abr.): one d» n'i^F! ^d. Das Gebetritual mit Comm., 
wozu auch der Comm. des Hi. Sundeies (s. d.): Lublin, 1571, 4; Rra- 
kau, 1606^ 4. 

*Koerber: Lexicon particulornm hebr. : Jena, 1712, 4. 

*Bereiid KordOS: Ob;iervationum in Jonae oracula specimen, ratione potissimum 
habita versionis Alezandrin. Fragment, hexaplarium: Jena, 1788, 4. 

Ged. Kordovero s. Ged. Cordovero. 

Jeh. Kordovero s. Jeh. Cordovero. 

Mos. Kordovero s. Mos. Cordovero. 

Jeh. Ibn Korolsch (.s Tubart in Fas, wo jetzt Tekedempt): ^n n-iiri'^ nV^dn 
dKfi "Tirr'f n9K)sh *^Vk iD*^np. Sendschreiben des Jehnda b. Roreisch an die Ju- 
dengemeiode zu Fas , worin er dieselbe zur Erlernung des Targum antreibt, 
sein StudiuuA empfiehlt-, die daraus entspringenden Vortheile zur Nacheife- 
rung vorhält und seine Vernachlässigung tadelt. Das Ganze bestehet: 1) in 
Einleitung und 2) in drei Abschnitten, von denen der erste über die ara- 
mäischen Wörter der Schrift, der zweite über diejenigen Bibelwörter, die 
nur aus der Sprache der Mischna und Gemara erklärt werden können , und 
deren dritter über die aus dem Arabischen zu erklärenden hebr. Wörter 
behandelt. Unter dem Titel: ,, Proben aus R. Jehnda b. Rarisch (Roreisch) 
Anweisung, das Hebräische aus dem Arabischen zu erläutern ^^^ theilte 
Schnurrer in Eichhorn's allg. Bibl. d. bibl. Lit. 3. Bd.: Leipzig, 1790 
Einleitung und Proben aus den 3 Abschnitten mit. Die Einleitung allein, 
mit deutscher Uebersetzung u. Comm. von Job. Gottf. Wetzstein : Orient LB. 
1842, 4 N. 2. 

lieber ihn. 

F. Lebrecht: Jehuda b. Roreisch, der erste Lexicograph der Bibel: LB. 
d. Or. 1844, 4 N. 25. 



1) Er war Soha des Jak. Koppel (b. Mos.) 

2) Er wurde den 14. Nisan 1555 geboren in Bnesc in Ki^twieD , gab sich dann dem 
Studiam der Mathematik und Philoiophie im Aasltnde hin und edirte in dieser Beziehung 
so manches Werk. 
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Hnr. Ewald: Jnda bea Karisch. (Proben ans seinem Sendschreiben in 
dentscber Uebersetzoog). Abgedruckt in dessen : lieber die arab. geschrie- 
benen Werke jüd. Sprachgelehrten etc. (S. 116—123): Stuttgart, 1844, 8. 

Leop. Dukes: Jehuda b. Karisch. (Eine Notizen -Zusammenstellung 
über ihn, in so weit Ihn Saruk, Dunäs, Ihn Grann4ch, Raschi, Ibn 
'Esra, Kimchi n. A. seiner Gedanken). Abgedruckt in dessen: Literatur- 
historische Mittheilun^n etc. (S. 117—18): Stuttgart, 1844, 8. 



Abr. KorAl (b. R'nben): bri'naiS a^nj. Sammlung von Derascba's u. Moralien: 
Mantua, 1739, 4. ^' * 

Dav. Korfa 8. Dav. Corfn. 

Mos. Korfta (b. Secharja, ha- Rohen) M nv)9 n^ip; s. Mos. Corfn. 

: ed. ö-^wn^B 'a da> ö-^sias rj-i*i» s. Mos. Corfu.* 

•••••SV ~ 

: ed. nie. Die Gutachten des Me. Katzen ein bogen, gen. Me. aus 

Padua, nebät den des Jeh. Minz: Venedig, 1553, 4. 

1 nnin natp^o^ n^hA?. Glossen zu Maimuni's Jad. In der Jad -Ausgabe 

abgedruckt: Venedig, 1550, f. 

Abr. Korlat: n'inM nS^t nie s. Abr. Coriat. 

T : 

Is. Koriat (b. Jeh.): dgn ntoy)9 'D s. Is. Coriat. 

Chaj. Mos. Korlgal (b. Abr., R. in Jerusalem) s. Chaj. Mose Kia rigol. 

Dav. Chaj. Korinaldl (R. in Salonik) s. Dav. Chaj. Corinaldi. 

Is. Eis. Korlzer: ühS^ n^nd m^na. Kabbalistische Deutungen bibl. n. tahn. 

Stellen: Lemberg, 18", '4. 
Jos. Korkos s. Mard. Korkos. 
Jos. Korkos (in Smyrna): dn^ann h9 D^tD^^ri. Novella^s u. Discussioneii über 

Maimuni zur Ordnung SeraMm : Smyrna, 1757, f. 
: nnnvsn. Gutachten, abgedruckt in Jos. Karo's ^d'in hj^^K n^v §. 16, 

wo er nicht genannt ist: Salonik, 1831, f.; in den tAt! des Mos. di Trani. 

Th. I. (§. 290): Venedig, 1629, f. 

: nito. Eine kleine Anzahl Gutachten baSonn n^ditoV ^9 , ans einer gros- 
sen Sammlung genommen. Nach einer HS. abgedruckt von Clity. Jos. Dar. 
Asulai in dessen h»^ d*)»!^ niv. Th. II«: Livorno, 1795, f. 

Is. Korkos s. Mard. Korkos. 

Manoach KorkoS s. Mard. Kor kos. 

Mard. KorkOS (.s Venedig)«: n^apn ritoSTi -ras n^tjiQ. Abhandlung gegen die 

Kabbala, namentlich gegen die 10 Sefirot. t)ie Angabe des Druckortes habe 

ich jedoch nicht gefunden. 

Raf. Korkos 8. Mard. Korkos. 

*Heior. Kormanil ; Ob und auf welche Weise die Juden unter den Christen zu 
dulden sind?: Ff. a/M., 1B12, 4. 

Selig Kom (JC. aus Kollin)': Der jüdische Gil Blas, herausgegeben und mit 
Anmerkungen begleitet von einem Unbefangenen: Leipzig, 1834, 8. 

-: Die Apokalyptiker oder was ist von dem Jahre 1836 zu befürchten! 

Eine Gelegenheitsschrift, veranlasst durch des Prälaten Bengel und seines 
Geistesverwandten Hofrath Jung- Stil lings Propbezeihungen etc. : Weimar, 
1835, 8. 



1) Er lebte in Padaa unter Me. Katzenel d bogen. 

2) Im Jahre 1448 sUrb ein Is. Kor kos zu Rom (Bart. III. p. 835); ein gewisser Jos. 
Korkos schrieb ein Werk über das Jad. Recht, das noch ein gewisser Raf. Korkos 
handschr. besessen (Bart. III. p. 821). Zur Zeit des 'As. F igo, in der 1. Hälfte des 17. Jahr- 
hnnderu, bl. zu Rom ein Manoach Korkos (Köre ha-Dor. 47«) u. viele Glieder dieser Fa- 
milin sind zum Christenthum Obergegangen. 

3) Als Christ nahm er den Namen Fr. Nork an. 



Selig Korn. 205 



Selig Korn: Ausplandereien neveotdeckter grosser Natargebeimnisse : Leipzig, 

1834, 8. 

: Niesswnrz - Priesen für Juden n. Christen in gereimten Gaben. ^ Hefte: 

Leipzig, 1834—37, 16. 

: Niesswnrz - Priesen für das Theater -Völkchen, in gereimten Gaben: 

Leipzig, 1837, 16. 

— ^ — : lieber den Sonnenknltus der alten Völker und seine geistige Bedentnng. 
Als Beitrag zur Lehre der Unsterblichkeit: Heilbronn, 1840, 8. 

^ : Die ersten Elemente der Sterndeutekunst. Zur Kenntniss der glück- 
lichen und unglücklichen Tage: Leipzig, 1837) 16. 

: Die Sabbathianer oder die Schöpsenfamilie. Forts, des jüd. Gil Blas : 

Leipzig, 1835, 8. 

: Die Zeugung, Fortpflanzung n. Tod der Himmelskörper: Meissen, 1835,8. 

-— — : Braminen und Rabbinen oder Indien das Stammland der HebrSer und 
ihrer Fabeln. Eine Beweisführung für Bibel -Exegeten u. Geschichtsforscher: 
Meissen, 1836, 8. 

: Mythen der alten Perser, als Quellen cbristl. Glaubenslehren : Leipzig, 

1835, 8. 

: Vergleichende Mythologie : Leipzig, 1836, 8. 

: Die Weihnachts- u. Osterfeier erklärt aus dem Sonnenkultus der Orien- 
talen: Leipzig, 1838, 8. 

: Rabbinische Quellen neutestamentlicher Schriftstellen : Leipzig, 1839,8. 

: Vorschule der Hieroglyphik oder die Bildersprache der Alten. Ein Hilfs- 
buch beim Studium der Klassiker und bibl. Schriftsteller: Leipzig, 1837, 8. 

: Der Prophet Elias. Ein Sonnenmythus: Leipzig, 1837, 8. 

: Das Leben Mosis aus dem astrognostischen Standpunkte betrachtet : 

Leipzig, 1838, 8. 

: Hehr. Chald. Wörterbuch: Grimma, 1841, 8. 

: Btym. Wörterbuch der lat. Sprache, mit steter Bezugnahme auf die na- 
turphilosophischen Ideen des Orients etc. , nebst einer nach Kanne's Princi- 
pien beigegebenen Erklärung der Buchstaben. 2 Theile : Leipzig, 1837, 8. 

: Etym. symb. myth. Realwörterbuch. 4 Bde.: Stuttgart, 1842, 8. 

: Bibl. Mythologie: Stuttgart, 1843, 8. 

: Der Festkalender: Bd. VII. des Klosters. 

. Mythologie der Volkssagen u. Volksmährchen : Bd. IX. des Klosters. 

: Sitten und Gebräuche der Deutschen : Bd. XII. des Klosters. 

: Populäre Mythologie. 10 Bände: Stuttgart, 1845, 8. 

— — : Andeutungen eines Systems der Mythologie , entwickelt aus der prie- 
sterlichen Mysteriosophie u. Hieroglogie des alten Orients : Leipzig, 1850, 8. 

: Der Mystagog oder Deutung der Geheimlehren , Symbole und Feste der 

Christi. Kirche: 1838, 8. 

: Zeriels Reise auf die Oberwelt: Leipzig, 1830, 8. 

: Belial und Astarte oder die Liebe der Teufel: Leipzig, 1831, 8. 

: Figaro's Memoiren : Leipzig, 1833, 8. 

: Die Seleniten oder die Mondbewohner wie sie sind : Leipzig, 1833, 8. 

: Dasselbe, gänzlich umgearbeitete Auflage: Leipzig, 1835, 8. 

: Musamerit , ein novellistisches Pro et Contra für Herrn und Damen : 

Stuttgart, 1835, 8. 

: Der Fatalismus oder Vorberbestimmung der menschlichen Schicksale, 

erwiesen in 200 Beispielen für das Vorhandensein des DivinationsvermÖ- 
gens etc. : Weimar , 1840 , 8. 

: Die Vampyrbraut : Weimar, 1849, 8. 
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206 Jh. Chr. Körner — J. Fr. Burb. Köster. 

*Jh. Chr. KOmer: Exercit. theolog^icarnm promulsis argumentis de iodole ^ne- 
rorum Lothi , de velamiDe Sarae ; de canssis , ob quas miracnlis Mosis • Pha- 
raooe et magis illadi Dens permiserit etc.: Weissenfels, 1755, 4. 

Me. Komik (b. Mose, .s Glogaa) : ^fii&n >nt?f?- ^'^^ Ester- Mefpilla mit den 

dazugehörigen masoretisebeu Regeln für den Schreiber der Ester -Rolle: 

Amst., 1796, 8. 
: enj? '^'ü?*!?* Worterklärnngen zur ersten und letzten Mischna des Baches 

Jezira and za den Sohar -Abschnitten, welche in den 2 Vigilien (Pfingsten 

und Gross -Hosiaoa) recitirt werden: Dyrhenfnrt, 1817, 8. 

: Kh inya nn^. Wurzeln u. Elemente der jiid. Kalenderkunde, als Ein- 
leitung zu einer vollst. Kalendologie und als Widerlegung der Schrift von 
Lazarus Bendavid (s. d.): „lieber den jiid. Kalender.*' Erster Theil. 
Dazu eine Ankündigung seines grossen Werkes : ta'i'^ns; ^}^:f^ ^"^k^q und einige 
Glossen von M. B. Friedenthal: Breslau, 1817, 8. 

: System der Zeitrechnung in chronol. Tabellen. Eine vollst. Anleitung 

zur Kenntniss des Jul., Greg. ,'jüd. u. muham. Kalenders: Berlin, 1825, f. 

*Hans Gr. Ldw. Kosegarteil : Comm. crit. exeget. in loc. Job. 19, 25—27: 
Greifswalde, 1815, 4. 

: Linguae hebraicae literae^ accentus, pronomina, conjugationes, 1 

declinationes , numera numeralia et particulae congessit et dispos. : Jena, 
1822, f.; ib. 1829, f. 

: Liber coronae legis (n^^n ^ns) , id est commentarii in Pentaten- 

chum Karaitici ab Aharone ben Elihu (Eiijja) conscripti aliquot particulas, 
ex binis cod. Mss. etc. primus edid. latine vertit et illustr.: Jena^ 1824, 4. 

*Ldw. Theob. Kosegarten: Der Staat und die Juden: eine wichtige Angele- 
genheit: Hamburg, 1799^ 8. 

Abr. KSsfeld (b. Isaak, R. in Münster): «!)^s üv &n.'ittt&) t\hh'^\t 8. Abr. 
Auerbach. 

Levi Kosin s. Lewi Co sin. 

'Jh. Wlh. Andr. Kosmailll : Für die Juden ; ein Wort zur Beherzigung an die 
Freunde der Menschheit: Berlin, 1802, 8; ib. 1803, 8;Mb. 1804,8. 

: : Geständnisse , meine Schrift : „Für die Juden" betreffend : Ber- 
lin, 1804, 8. 

Jona Kosmann (.s Dessau, R. in M.-Friedland) : n'n inn Mto^s^nri. «Uebersetznng 
des Pentateuch, so dass die traditionalen Vorschriften zugleich in der lieber' 
Setzung eingeschlossen sind. Mit dem Texte und dem Comm. nVa^r}*] ^^Q 
von Jak. Hi. Meklenburg (R. in Königsberg), aber nur über das 3. Buch 
Mosis gedruckt: Königsberg, 1847, 8. 

Jos. Kosmann (b. Mos. faa-Lewi, .s Essen) >: ^^^to^ *t b9 n^h'^^D. Die Busi- 
gesänge, nach deutschem Ritual, mit einem Comm. Masbir: Amst., 1712, 4 
Sal. b. Jos. Proops (Bl. 146). 

: tjö'i'' IKüö Asib. Znsammenstellung der ritualen Vorschriften und Ge- 
bräuche. Beigefügt sind am Schlüsse Zusätze von seinem Schwiegervater Jeh. 
Müller: Hanau, 1718, 4 (Bl. 80). 

: n'i2e'^^.)3!i b*ita!|ia. 155 religiöse Poesien u. Dichtungen: Amst., 1733, 8. 

*Ad. KSster: Nachweis der Spuren einer Trinitätslehre vor Christo, mit be- 
sonderer Berücksichtigung der Kabbala: Ff. afl/L,, 1845, 8. 

*J. Fr.Burh. KSster: Erläuterung der heil. Schriften alten u. neuen Testaments, 
aus den Klassikern^ besonders aus Homer: Kiel, 1833, 8. 

: Das Buch Hieb und der Prediger Salomo's nach ihrer strophi- 
schen Anordnung übersetzt. Nebst Abhandlung über den strophischen Cha- 
rakter dieser Bücher: Schleswig, 1831, 8. 



1) Er war Enkel des Jospa Hahn. 
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J. Fr. Barh. KOster: Melethemata critica et exegetica in Zach, prophetae par- 
tem posteriorem (c. 9 — 14\ pro tnenda ejus authentia: Göttiogea, 1818, 8. 

: Die Propheten des alten u. neuen Testaments, nach ihrem Wesen 

und Wirken dargestellt: Leipzig, 1838, 8. 

7 : Die Psalmen nach ihrer strophischen Anordnung übersetzt , mit 

Einleitungen und Anmerkungen : Königsberg, 1837, 8. 

*£r. Tr. v. KoTtam: lieber Judenthnm und Juden, hauptsächlich in Rücksicht 
ihres Einflusses auf den bürgerlichen Wohlstand: Nürnberg, 1795, 8. 

Mos. de Kotzl s. Mos. de Cou9y. 

El. KOVO (in Salonik)^: ^inaV^ nnnM n'o. Sammlung von 43 Rechtsgutach ten. 
Abgedruckt in der grossen Sammlung Q*^VSTfrj n'in^K^fln *)^«7 nie, d. h. ne- 
ben der 6A. -Sammlung des Josua Chandali n. d. N. a^p^n"; "^^B nie 
Hnd der des Is. Almeida: Kstpl., 1739, f. Jona b. Jakob. 

Jos. Kovo (in Salonik): hh^» n'iyn^ niv. Vierzig Gutachten nebst Derascha^s 

nach der Ordnung des Pentateuch: Salonik, 1784, f. 
: tjö^*^ n^^a *)&. Gommentare über die drei RGodices OCh., EE. u. ChM.: 

Saloniki 1797, 4.* 
: d-^tthnn ö^'is^ na^aa. Derascfaa*s über den Pentateuch. Mit den Gutach- 

ten gedruckt: Salonik, 1784, f. 

*C. Kraflft: Proben neuhebr. Poesie in deutschen Nachbildungen. 1. Bdcfaen.: 
Jüdische Sagen und Dichtungen nach den Talmuden und Midraschim, nebst 
einigen Makamen aus dem Divan des Charisi : Ansbach, 1839, 8. 

*Jul. Kraflft: Die Bücher des A. T.'s, 1. Lieferung: Daniel, nach von Lenger- 
ke's Verdeutschung. % Lieferung : Jesaias : Ansbach, 1836, 8. 

*W. Kraflft : Die Topographie Jerusalems. Mit % Tafeln , Inschriften u. 4 Plä- 
nen : Bonn, 1846, 8. 

*Jh. Geo. Kraft: Moses und Paulus, eine bibl. Vergleichung : Nürnlierg, 1767, 8. 

*Gerh. KrilgBlills: Jesaja neu übersetzt und kritisch bearbeitet. 2 Theile: 
Bremen, 1790—91, 8. 

: lieber den fortwährenden Gebranch der mosaischen Segensformel unter 

den Christen: Bremen, 1792, 8. 

^P. Kragh: Libri nonnulli Vet. Foederis seil. Ex. et Deut., lib. Jobi, Esrae, 
Nehem., Esther et Ruth in Grönland, ling. versi: Havn., 1832» 8. 

^Aug. Wlh. Krahmer : Observationes in Obadiam proph. Spec. I. : Marburg, 
1833, 8. 

1 Die Psalmen , metrisch übersetzt und erklärt. Mit besonderer Be- 
rücksichtigung für Anfänger. 1. Bd. Die Einleitungen und Uebersetzungen: 
Leipzig, 1837, 8; 2. Bd. der Comm. : ib. 1837, 8. 

: Ueber die historische Beziehung von Psalm 48. 76 u. 48. Ein Send- 
schreiben an den Prof. Gesenins und an Dr. Hitzig: Leipzig, 1837, 8. 

: Der Schriftforscher. Heft 1. Auch u. d. T. : das Buch Jonas, histo- 
risch-kritisch untersucht und auf seinen wirklichen Inhalt zurückgeführt: 
Rassel, 1839, 8. 

Ela. Krakaa (b. Sam., .s Krakau)^: Ingh n\oaf^. Glossen und Commentationen 
zur Mischna: Amst., 1740, 4. 

Is. Krakaa: p^^^ tji'v. Novella's über einige TrakUte des Talmud's: Fürth, 
1818,4. ^••- • 

Bios, de Krakowia (b. Ah.^ JC. in Upsala)': nw ntolg. Ein Buch zur Apo- 
logie des Christenthums , in 3 Abtbeilungen, nämlich 1) «7!)Vvn n^ip, über 
die Trinität; 2) d"'*» *»3^9» '^^^^ ^^^ Messias; 3) ^'l*^t^»^)^ njy, über den 



1) SUrb 1689. . „ . 

2) Er druckte dieses auf seiner Wallfahrt nach PalSstina nod er sta^ 1742 zu Ssafet. 
3} Als Christ hiess er Job. Kern per. Er starb 1714. 
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208 Brhd. Aug. Krämer — Mard. Krcmsier. 



Vermittler. Aus dea kabb. Schriften naebgewieseo. Eine Probe daraas theilte 

Andr. Norreilius in dessen: Phosphor, orthodoxae fidei vetemm Gabba- 

listarnm s. testimonia de sacrosanct. trinitate et Messia etc. : Amst., 1720, 8. 

Er schrieb noch: t) ^iS''r)n iT^na, Excerple ans Sohar zu Genes. l8r das N. T.; 

2) 1^^)90 '^^'y^ 9 desgleichen aus Sohar zu Exodus« 3) Vnjp)^ Mj^^Sf. aus 

Levilicus ; 4) "^d^ tspV > aus Sohar zu Num. u. Deut. 

*Brhd. Aug. Krämer: Die Juden u. ihre gerechten Ansprüche an diechristl. Staa- 
ten. Ein Beitrag zur Milderung der harten Urtheile über die jüd. Nation. 
Regensburg, 1818, 8. 

*C. A. F. Krämer: Geschichte der Juden und ihrer Religion bis zur Erschei- 
nung Jesu: Hamburg, 1829, 8. 

Sim. Krämer (L. in Altenmuhr) : Die Schicksale der Familie Hoch. Ein Lese- 
buch zunächst für das jüdische Volk und seine reifere Jugend: Dinkelsbühl, 
1830, 8. 

: Allgemeines deutsches Gebetbuch für die häusliche Andacht der Israe- 
liten. Mit J. H. Dessauer herausgegeben: Quedlinburg, 1845, 8. 

: n;s;y '^ü?^>3* Hofagent Meier^ der Jude des 19. Jahrhunderts. Eine Volks- 

sehrift für Israeliten : Nördlingen, 1844, 8. 
: Bilder ans dem jüdischen Volksleben: Altenmuhr, 1845, 8. 

*Jh. Gli. Kuno Kranold: De anno Hebraeornm jubilaea comm.: GÖttingen, 

1838, 8. 
"Vincent Corvin KraslüSld: Apercu sur las jnifs de Pologne : Paris, 1819, 8. 

*E. C. F. Kraus: Die heiligen Schriften des A. u. N. T. durchgesehen etc.: 
Tübingen, 1830, 8. 

*Gco. Ph. Kraus: Die richtige Chronologie der Bücher der Könige und Chro- 
niken: Ff. a/M., 1765, 8. 

*T. Krause: Palästina. Eine Charte sowohl zum Schul- als Handgebranch. 
4 Blätter: Magdeburg, 1841, f. 

*Jh. Tob. Krebs: Decretum Atheniensium pro Hyrcano, Pontif. Mag. Jndaeo- 
rum, sanctum, commentario grammatico - historico - critico illustratum: Leip- 
zig, 1751, 4. 

: Decreta Romanorum pro Judaeis facta , e Josepho collecta , et com- 
mentario bist. -gramm.-crit. illustrata: Leipzig, 1768,8. 

: Observationes in N. T. e Flav. Josepho : Leipzig, 1755, 8. 

*Ey. Kreeuen: Nahumi vatieinium expos. : Harderv., 1808, 4. 

*A. L. G. Krehl: Observatt. ad ioterpr. ^raec. ac lat. vett. librl Job crit. 
Spec. I.: Leipzig, 1834, 8. 

Joch. Kremultzer s. Joch. Crzeminiec. 

Jos. Kremultzer s. Jos. Crzeminiec. 

J. Bär Kremsler: b'^i^'^n^ n^^^. Comm. über die Haftara's: Venedig, 1701, 4. 

Mard. Kremsler (b. Naft. Hi. in Krakau): ridt^sn r>-)t3p. Erläuterungen zu den 

Agada's im Tr. Berachot, auch b^rDa n'i&D'iPi genannt: Amst., 1660, f. Uri 
Phöbos (Bl. 5^). 

: d't^a&rT n'nbjp. Erläuternder Comm. über Targum Jeruscbalmi I. u. II. 

Mit dem Targum selbst in einer Pentateuch-Ausgabe gedruckt: Amst., 1671, f.; 
in einer andern Ausgabe: ib. 1760, 4. 

— — : rri'^p. Trauergedicbt über die Niedermetzelung von 10000 Juden in Russ^ 
land : s. 1. e. a. 4 (Bl. 4). 

Er schrieb noch ein Werk (C^lp-^ K'^'^tt , dessen Inhalt aber unbekannt ist. Es 
giebt aber noch ein K^P7 ^7''^ ^^^ Mard. Slawitic (b. Jech. Mich.), ein 
Supercomm. über Raschi; ein anderes vou Mard. Merkel (b. Jech. )• als 
Comm. zu Esther; ferner eine GA. - Saninlung dieses Namens von Mardechti- 
S i m e n. 
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Kreskas-Yidal (in Perpignan)': h*!|^K. Schreiben gegen das Studium der Phi- 
losophie. Aargenommen in Abba-Mare ha-Jarchi's ^Sk|J9 n)i2)9 (N. !2): 
Pressburg, 1838, 8. 

Sonan Ihn Kreskas (eig Ascher b. Abr.)': b'^d^i^a^t? nn^na Vaf iDüna. Comm. über 
den More des Maimiini ; mit noeh anderen Gomraentaren zum More zusammen 
erschienen: Sabionetta, 1563, f.; Jesnitz, 1742, f. 

Er sehrieb femer V&P. M^K 'D. Sopercommentar fiber Ibn Esra^s Peat. - Gomm., 
wobei auch y^K'ih hi"Th ht 't* Ans diesem Sopercomm. wurde spfiter ein 
Auszug gemacht, '^^p^ 'v&.^ ty^^ von Jakob b. Rauben. Das Werk ^V^p, 
M'i^to A^ von einem Ascher b. Abraham ist von dem Sohue des i^fiCi. 

Zlhasd. Kreskas (b. Abr. b. Chasd. b. Jeh., in Saragossa)': '^jiM ^^M. Dogma- 
tik des Judenthums, in 4 Traktaten, in Verbindung mit der jüd. Religions- 
Philosophie abgehandelt: I. tavn n^iK'^seka, über das Dasein Gottes, gegrün- 
det auf ^6 Prämissen, in drei Unterabtheilangen (a. ob die Prämissen lo- 
gisch erwiesen sind ; b. ob die Grundartikel logisch daraus erwiesen werden ; 

c. die bibl. Auffassung dieser Artikel), von denen die erste 32 Kapitel hat; 
11. bingy , die Fundamente, eingetheilt in ta'^VVd (a. hat 5, b. hat 6, c. hat 2, 

d. hat 4, e. hat 5, f. hat 5 Kapitel); III. über die Glaubenswahrheiten, die 
wir zwar glauben, aber ohne dass sie den Glanbenden zum Israeliten machen, 
in ^ Tfaeile zerfallend, von denen der eine 20, der andere 10 enthält; IV. 
13 religionsphilosophische Untersuchungen. Als erster Theil eines Werkes 
vollendet im Monat Ijjar 1410, während er 1407 schon daran gearbeitet. 
Es ist erschienen: Ferrara, 1555, 4 Abr. Usque. 

Er schrieb noch : ^^^^^ ^3 > über die Gebote, Gompendiom der Meinungen vnd 
Ansichten seit Maimdui Ober das VerstäDdoiss der Gebote. Dieses bildet den 
2. Tbeil des gedruckten, wie man aus der Wiener HS. sieht (cod. 78), nnd zu- 
sammen heissen beide ta'^il^K ^p. 

: ( — ) ^)QM)s- I^ic Dogmen des Christenthums , nebst Widerlegung dersel- 
ben, als 1) über die Erbsünde ; 2) Erlösung von derselben ; 3) von der Mensch- 
werdung; 4) von der Virginität Maria's; 5) die Eucharistie u. 8. w. Von 
dem Verf. in spanischer Sprache verfasst und von Josef b« Schem-Tob in^s 
Hebräische später übersetzt. 

Dieses Werk ist aber nur handschriftlich rorhandea (de Rossi, Bibli Jud. Antichrist. 
No. 28 u. No. 60). 

: ta'^'^'iär; M^Vä. Polemik gegen das Christenthum n. seine Grundsätze, in 

12 Kapiteln. Verfasst, wie es scheint, im Jahre 1419 (1349 n. d, Z. J.) von 
einem Nichtgekannten zu Ehren des Ghasdai, wie auch das 12. Kapitel 
gegen Geronymo a Santa Fe gerichtet ist. Eine Probe daraus, mit Angabe 
des Inhalts sämmtlicher 12. Kap. ist abgedruckt in ü"»»!;} n'i^Sf'iK (S. 364—65): 
Hamburg, 1848, 8. 

*Ghr. Kreymann: Mnemosyne Sacra. Der Hauptinhalt beider Testamente in 
lat. Hexametern und auch deutsch: Görlitz, 1646, 8; Leipzig, 1652, 8. 

: Kleine Gedächfnissbibel etc. : Görlitz, s. a. 8. 

*Jh. Gli. Kreyssig: Symbolae ad Bielii thesaumm philol. augendum. P. I— V.: 
Schneeberg, 1812, 8. 

: Obs. philol. -crit. in Jobi c. 39, 19—25: Leipzig, 1803, 8. 

*Er. Krieger: Beiträge zur Kritik und Exegese: Nürnberg, 1845, 8. 



1) Er bl. um 1300 in der Provence, wie der Name Kreskas überhaupt dort gebrSuch- 
lieh war. Sein Bruder war Bonfos - Vidal , der , ein Verehrer Maimüni*s , ebenfalls daselbst 
nnia« geschrieben (N, 11. 18. 88). Dieser lebte in Barcellona. 

2) Er war berühmter Philosoph um 1500 und stammte aus der Provence. 

8) Er war Lehrer Jos. Albo^s (*Ikk. I. 26 n. III. 16) und nach Koro ha-Dprot auch 
Ton Isaakb.ScheschtBarfat,und die Angabe seines Todesjahres mit )0p scheint 
fe*p d.h. 1430 zu sein. Sein Grossvater Ghasdai Kreskas (b.Jeh.) war ebenfklls bekannt. 
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1) Lebte c. 1250 and wird in Glossarien citirt. 

2) Er bl. um 12^ lu Burjpnd, war Punktatop, Gesetz- und Sitlcnlehpcp, Fabeldichlep 
und üeberselzer, und sein Beiname Krispa oder Kr ispin wurde auch Kpispia ge- 
sclrriebcn. Nach Einigen soll er mit Krisbia b. Isaak identisch sein, was aber un- 
wahrscheinlich. Em anderer Berechja Nakdan (Minchat Jehuda von Jehuda b. Eli*«- 
ser p. 85^ 87" nnd Tos. Sanh. 20^) lebte viel früher. 



210 Wlb. Chpb. Kriegsmann — Chaj. Krocbmal. 

*Wlh. Chph. Krtegsmann: Vom KSnigrelche des Hrn. Messiae an die Jnden 
in Teutschland: Ff^ a/M., 1669^ 12. 

Krtsbia b. Isaak (ha-Nakdan)^ s. b'^^^pa. 

Is. KrMnopoli: ph^*; n*^*^^ n^d. Auslegungen in deraschischer Weise zur Ge- 
nesis und zum Theil auch über den ganzen Pentatench : Zolkiew, 1799, 4. 

Krisp. 

Leop. Zunz: Das Geschleeht der Krisp z. B. Is. Krisp (b. Jos.) starb 
1302; Abr. Krisp; Jak. Krisp in Toledo. In dessen: Zur Geschiebte u. 
Literatur (S. 424) : Berlin, 1845, 8. 

Berechja Krispla (ha -Nakdan, b. Natronai, in Val Drome'in Burgnnd)^ : "iV-ihd 
n'ia'^an ^^^^ t\S^'>hl3^ n^aüÄNn *ibö. Eine Uebersetzung des Emunot we-De*ot 
des Sa'adja Fajjumi, in leichterer und zierlicherer Weise als die des ^ 
Ibn Tab6n, und die Abschnitte heissen ni^:})a, wie auch verschiedene Ab- ^ 
weichungen zwischen den beiden Uehersetzungen sich finden. Eine Probe die- 
ser Uebersetzung aus dem 6. Abschnitte, nebst einer Notiz über die Hei- 
denheim'sche HS. vom Jahre 1545 findet sich in Zion I. (S. 78 — 79): 
Ff. a/M., 1841, 8; der achte Abschnitt nach dieser Uebersetzung u. d. T. 
Ij^'^^Bn*} ninarr, aber freilich auch verändert, ist besonders erschienen, be- 
sorgt von Giuseppe b. Giacomo aus Padua : Mantua, 1556, 8 (14 61.); 
Lublin, 1597, 8; Amst., 1655, 8 Uri Phöbos (Bl. 8); Prag, s. a. 8 (Bl. 8); 
besorgt von Jak. Isr. Emden: Altona, 1769, 8; mit einer deutschen Ueber- 
setzung von dem JC. Johann Salomon in dessen Buch ,,b^&^it& nö^^, drei 

Blumen, welche aus dem orientalischen Garten genommen' ' u. s. w. : Danzig, 
1675, 8; eine Widerlegung dieses Abschnittes von demselben u. d. T. „die 
zertheilte Finsterniss'^ u. s. w. : ib. 1681, 8. — Der siebente Abschnitt, 
in Vereinigung mit dem achten, u. d. N. n^nsni nahnrr 'o ist erschienen: 
Mantua, 1556, 8; ein Fragment des 7. Abschnitts unter dem Namen n'i^K« 'i 
&*ir}lQri l^^sia, d. h. 10 Fragen über die Auferstehung^ ist erschienen von 
Mard. Bi'ss'eliches, dem Sefer ha-Nefesch von Schem-Tob Palquera 
beigegeben, aber nur ans Ben-Seeb's Ausgabe entnommen : Lemberg, 1835,8; — 
Unter dem Titel rTnüVJPjr? •i^ö, Buch über die Busse, circulirte der fünfte 
Abschnitt, woraus in ^efer C hasidim (§. 612—13 u. A.) Bruchstücke ge- 
geben werden: Bologna, 1538,4; Basel, 1581, 4; Ff. a/M., 1713, 4; ib. 1724, 4. 

: ö-^^Jü» i^ttJto. Ein grosses Fabelbucb , an die indischen Schakalfabela 

Kelila und Dimna erinnernd , 107 Fabeln umfassend. Zuerst gedruckt von 
Jos. b. Jak. aus Padua: Mantua, 1557, 8 (Bl. 87); mit einer lat. Version 
von dem Jesuiten Melchior Hanel: Prag, 1661, 8 (S. 435); der Text allein 
überdruckt: Berlin, 1756, 8 (Bl. 4); in jüdisch -deutschen Reimen von Jak. 
Koppelmann: Freiburg, 1588, 4; Proben daraus abgedruckt in Mos. 
Walch's ü-^*?«» 'ö in jüdisch-deutscher Sprache : Ff. ayM., 17*-, 4; in son- 
stigen deutschen Proben mitgetheilt in den Briefen, die neueste Literatur be- 
treffend (Th. I. S. 186—198). 

Er schrieb auch: 1) t)n^to '6. Ein Siltenbuch in 13 Abschnitten. Eben so noch 
andere Werke. 

Mard. Krispin (R. in der Türkei): «^sn^» ^^nn. Decisionen, Gutachten und 

Commentationen über talm. Traktate : Salonlk, 1836, f. 

• '^5'llto '^^«»a- Disc. Novella's über Tr. Gittin : Salonik, 1825, f. 

Chaj. Krochmal (.s Krakau): d^«h n'iptt '\Sxoh^, Midraschische Auslegringen 

über die fünf Megillot und die Propheten, so zu sagen Derascha's. Von sei- 
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nem Enkel Jecbiel b. J. LÖvr oder Jech. Krochmal heransgehoben und 
mit Vorrede nod Anmerkung^en versehen: Fürth, 1696, 4 Jos. b. Salman 
Schneor (Bl. 98). 

Jech. Krochmal s. Chaj. Krochmal. 

J. Low Krochmal s. Men. Meod. Krochmal. 

Men. Mendel KrOChmal (b. Sam. , R. in Nikolsburg) : ^)at. Sabbat- Hymnus, 

zur Verherrlichung des Gesetzes: Amst., 1675, 4 Dav. Tartas (Bl. 4); ib. 

1675, 8. 
: ed. K)3!ih^r) 0^1)3. Der bekannte Midrasch T^nchuma, in correctem 

Texte: Ff. a/Ö., i70lVf- 
: pn:s h^^ nnv. Sammlung von 180 Rechtsgutachten, mit einem Vor- 

Worte seines Sohnes Arj. J. L5w Krochmal: Amst., 1675, 4 Dav. Tartas 

(Bl. 196). 

Nachm. KrOChmal(ha-Kohen, .sZolkiew)>: l^^^rrj ^f^p n'ii>ä,'i)9'T;2* Ueber die heiligen 
Alterthümer u. ihr Verständniss. Vier Abhandlungen. 1. ni)ahan n'ifii^n^ ^^qt 
^r^PI ^B^^ '^^.^ p\^.^1?' Ueber die Abfassungszeit der Trostweissagungen im 
!2.Theile des Jesaja. klebst einer Darlegung der Abr. Ibn-Esra'schen Ansicht über 
diesen Gegenstand. 11. Ti'y^^) tr^aitenp ^^^JID? '^57 ^?» Ueber eine alte und 
merkwürdige Barajta , die Abfassung des Buches Esra und der Bücher der 
Chronik betreffend. III. n^iüSJrrj Kin">naa riNsirj ri"»»!« Npös *»!jKa3. Ueber die 
Erläuterung eines andern überlieferten Satzes. in jener Barajta, die Abfassung 
des Buches Ezechiel, der 12 kleinen Propheten , des Buches Daniel u. Ester 
betreffend. IV. nööl^ nVa» ^^ä^i Ht\inp^ n*itott7te!i l^ah» *i^!iah i)flt rfenb 'o 
Diiaün&n i'^a. Das Buch Kohelet, die Zeit seiner Abfassung u. s. w. ; Kerem 
Chemed V. "51—98 ; Prag, 1840, 8. 

Ueber ihn. 

Sal. Low Rapoport: Betrachtung über den Hintritt Kroehmals , als Trauer- 
homilie. Hebräisch. Abgedruckt in Kerem Chemed VI.: Prag, 1841, 8. 

Nachman Krochmal. Ein Lebensbild. Dargestellt von seinem Sohne: LB. 
d. Or. 1849. c. 81. 103. 



*Ph. Kroh: Diss. sur le chant de Debora: Strassburg, 1833, 4. 

^Krohn: De delectu veterum Hebraeorum: Bützow, 1763, 8. 

*Joh. Abr. Kromayor : Filia matri obstetricans h. e. de usu ling. arab. in expl. S. S. 
et in libro Job! seorsim: Ff. a/M., 1707, 4. 

: Dispositiones memoriales in libros apocryphos: Jena, 1698, 8; ib. 

1720, 8. 

: Comp, gramm. Ebr. : Jena, 1626, 8. 

*J. J. Kromo: Moses und Jesus: Büdingen, 1816, 8. 

Jeh. Laz. Kron (b. El. ba-Kohen)^: tM?^^ tf'n!!* Die hebr. Wurzeln u. ihre Be- 
deutungen, in jüd.-deulscher Sprache, oder hebräisches Wörterbuch: Wilna, 
1826, 8 (S. 176). 

: nn)shi2 n''töNn. Lesebuch für den ersten Unterricht: Wilua, 1830, 8 

(S. 16). 

< : b^isf ri^*ih2i. Betrachtungen über die Welt, aus dem Hebräischen des 

Jed. Pen in i übersetzt: Riga, 1840, 8. 

F. G. KronenfelS : Die Juden in Ungarn wie sie handeln und wandeln , Cha- 
rakterskizze : Leipzig, 1843, 8. 

Mos. Kronik (b. Akiba, .s Glogau) : n«7)s T'^']' Homiletische Vorträge u. Com- 
mentationen mit eingestreueten vielen hebräischen Distichen. Angefügt ist 



1) Geboren 7. Adar 1780 zu Brody und starb den 1. Ab 1840 in Zolkiew. 

2) Tronsl. in Mitau. 
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T'^h'« ^nM 1 Trauerrede über Abr. Tiktin . R. in Breslau u. Glogau : Breslau, 
1824, 4. 

Mos. Kronik: ti^^MJ n^i;n. Danklieder u. Gebete der Gemeinde in Glogau, für den 
4. Ijjar 1814, bei Aufbebung der Belagerang, mit einer deutseben Ueber- 
setsung (— auch besonders — ) von Me. Neumark: Breslau, 1814, 8« 

: nih^ ^a» s. nwtt v^^V 

*WiUi. Traug. Krug: lieber das Verhaltniss verscbiedener Religionspartbeien 
zum Staate und über die Emancipation der Juden. Aus der Minerva abge- 
druckt: Jena, 1828, 8. 

— : Kritische Geschichte der öffentlichen Verhandlungen über die bur- 

geiiiche Gleichstellung aller Religionspartbeien im christlichen Staates Leip- 
zig, 1837, 8. 

— : HenotikoB. Oder Entwurf eines neuen Religionsgesetzes für ehrist- 

liche Staaten. Nebst einer Petition an die königl. Sachs. Ständeversammluag: 
Leipzig, 1836, 8. 

-— : Politik der Christen und Juden : Leipzig, 1837, 8. 

nV. Krücke: Erklärung der V51kertafeln im 1. B^che Mosis: Bonn, 1837, 8. 

Dietr. Krfiger : Etwas über die biblische Lehre vom Messias, eine Beleuchtung 
der vom Landrabb. Dr. Herzfeld zu Braunschweig im Geist des modernen 
Judenthums über diesen Gegenstand herausgegebenen Predigt: Magdeburg, 
1845, 8. 

Mb. Dav. Krflger: Tentamen in Psalmo 73. vertendo notisque illustr.: Leip- 
zig, 1804, 8. 

M. S. Krfigor: (A. .s Krotoschin): Bedenken gegen die neuesten Reformbestre- 
bungen im Judenthume. Ein Sendschreiben an Dr. Stern: Berlin, 1845, 8. 

— -— — : Handbuch der Literatur für die praktische Medicin und Chirurgie. 
6 Lieff. : Berlin, 1839—40, 8. 

: Die Osteologie mit Rücksicht auf comparative und pathol. Anattmiie: 

Berlin, 1837, 8. 

: Die Splanchnologie mit Rücksicht auf Physiologie etc. : Berlin, 1838, 4. 

— — — : Synchronistische Tabellen zur Geschichte der Medicin : Berlin, 184P,4. 

: Bibliographia botanica. Handbuch der bot. Literatur , in System. 

Ordnung etc.: Berlin, 1841, 8. 

— : Die Botanik in 3 Lehrstufen methodisch bearbeitet etc. 1. Kursus. 

Pflanzenbeschreibungen ( Phy tographie ) nebst einer Erläuterung und bildL 
Darstellung des Linn^'schen Systems und einem Wörterbuch der lat. Termi- 
nologie etc. : Berlin, 1844, 8. 

: Zweiter Kursus. Die natürlichen Pflanzenfamilien etc.: Berlin, 1845,8. 

: Naturhistorische Darstellungen, aus den vorz. naturhist. Schriften: 

Berlin, 1843, 12. 

: Scripta medica - chimrgia selecta, ad rerum pathologicorum ordinem 

etc. : Berlin, 1842> 8. 

Sim. Kmmau s. Sim. Oppenheim. 

*Em. Wlh. Krummacher: Paragraphen zur heiligen Geschichte: Berlin, 1818,8. 

Sam. Kszelewskl (b. Jak.): n^)oT hsp*i min. Hochzeitslied der Freundschaft: 
Hebräisch und polnisch: Wilna, 1834, 8. 

*K. Chr. Glo. Küchler: De causa, quare Josephus patrem non ante de se cer- 
tiorem reddiderit, quam fratres in Aeg. venissent?: Weissenfeis, 1797, 4* 

~ : De vestigiis nonnuUis Vet. Test. , quae in Hymnis Callimachi 

deprehenduntur: NeusUdt a/d. Orla, 1788, 8. 

Mos. Ephr. Kuh (.s Breslau) : Hinterlassene Gedichte, durchgesehen von K. W. 
Ramler. 2 Bdchen.: Zürich, 1792, 16. Siehe Berth. Auerbach. 
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Raf. Jos. Kah (ha-Lewi): ü^^ti '»npte« Forschnnfpea über die 3 Haaptartikel 
des Jadenthiims. Erster Their: Prag, 18:21, 8. 

^Andr. Kfihn; Programm. Der durch seine Weisheit am Hofe des Köaigs Ne- 
bukadoezar berühmte Daniel: Breslau, 1753, f. 

^Knlenkamp : De ellipsi literae interrogantis : Amst., 1759, 8. 

'Kasp. Knmmeth: Schola hebraica, qua et grammatica et Lexicon compreben- 
ditnr: Herbipoli, 1688, 8. 

%.br. Kanat s. Abr. Gonato. 

Bstellina Kanat s. Est. Conato. 

*C. S. Kanert: Exercit. hist.-crit. in atmmqne Samar. Pent.: Witteob., 1755, 4. 

'C. G. Kaenoel: Messianische Weissagungen des A. T.'s: Leipzig, 1792,8« 

*Th. Kalnoel: Hoseae oracnla hehr, et lat. annot. illuslr. : Leipzig, 1792, 2. 

*A. Küper : Jeremias librorum sacromm interpr. atqne vindex : Berlin, 1837, 8. 

Bär Jos. Kupferstecher (in Wilna): ed. *i*)ri9n Mj^n ^äittri. Abriss des zu- 
künftigen Tempels, zur Erklärung von Ez. 40, 5 0g. Naeh El. Wilna's 
Arbeit herausgegeben von seinem Enkel Jakob-Möse b. Abraham: 
Wilna, 1822, 8. 

Sam. Sanw.' Kaplszaker (R. in Knpiszak) : ty'Wl f^^^^) ^i^.Ti M^^a 'D. Doppel- 
commentar zu dem talm. Traktat Kinim, und zwar 1) fj^t^ n^^ , Gomm« üb. 

diesen Traktat nach dem Pesehat; %) t\'^V2 tt^^n, Comm. in discussiver, 
scholastischer Weise: Ostroh, 1818, 4 (20 Bl.). 

: ti^dirjan ^;?yiD. Nachtrag zu jenem Doppelcommentare , die Differen- 
zen zwischen den Commentaren Bertinoro u. Tosafot Jom-Tob zu diesem 
Traktate besprechend: Ostroh, 1818, 4 (4 Bl.). 

Jos. Hesehel Katner (.s Lissa)< nn*)j:}nrij ^r)^)QKn ^d. lieber die 13 Glaubens- 
artikel Maimuni's, dogmatisch u. philosophisch entwickelt, mit Herbeiziehnng 
agadistischer Aussprüche des Talmud's und der Meinungen der Religionsphi- 
losophen. Es zerfällt in 3 Abtheilungen : 1) tti^h'o nnd , über die ersten 5 
Glaubensartikel; 2) tynnhy^ ^^?« ^^^^ Prophetie, Offenbarung u. s. w. han- 
delnd ; 3) MüäV^ n^nA , über die Eschatologie. Angehängt ist ein Derusch, 
überschrieben rtito^l ry, über die Zeitverhältnisse: Breslau, 1847, 8. 

*J. H. Karz: Beiträge zur Vertheidigung u« Begründung der Einheit des Pent.: 
Königsberg- Mitau, 1844, 8. 

: Die Astronomie und die Bibel. Versuch einer Darstellung der bibl. 

. Kosmologie , . so wie einer Erläuterung und Bestätigung derselben aus den 
Resultaten und Ansichten der neuern Astronomie: Mitau, 1842, 8. 

: Die Einheit der Genesis. Ein Beitrag zur Kritik und Exegese der 

Genesis: Berlin, 1846, 8. 

: Lehrbuch der heiligen Geschichte. Ein Wegweiser zum Verständniss 

des göttlichen Heilsplans für Freunde der heiligen Schrift etc. : Königsberg, 
1843, 8; 2. Aufl.: Berlin, 1845, 8. 

: Das mos. Opfer. Ein Beitrag zur Symbolik des mos. Kultus. Mit 

besonderer Berücksichtigung der neuesten Bearbeitung dieses Gegenstandes 
in der: Symbolik des mos. Kultus von K«.Chr. W. Fr. Bahr: Mitau, 1842, 8. 

^Jh. Valer. KatSCheit: Hr. Prof. Lepsius und der Sinai. Prüfung nnd Beseiti- 
gung der von dem genannten Hrn. Prof. auf seiner Reise nach der Halbinsel 
des Sinai für die bibl. Geographie gewonnenen Resultate. Mit einer Karte 
der Sinai -Halbinsel: Berlin, 1846, 8. 

: Palästina. Ein Karten - Tableau zur Uebersicht der Geographie und 

Geschichte des heiligen Landes. Nebst 9 Plänen. 2. Aufl. : Berlin, 1843, f. 

^Dav. Kyber: Tabula de lingua Ebraea et libri 3 de grammat. Ebr«: Basel, 
1552, 8. 

'Geo. Dav. Kypke: Anmerkungen über Dr. Rau's hebräische Grammatik: Kö- 
nigsberg, 1760, 8. 
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Geo. Dav. Kypke: Vocabularium hebraicum in Genesin: Königsberg^ 1754, 8. 

u. Mos. Mendelssohn: Aufsätze über jüd. Gebete und Festereien, 

aus archivalischen Akten , herausgegeben von L. £. Borowsky: Königs- 
berg, 1791, 8. 

: Hebräische und chaldäische Grammatik , in's Deutsche übersetzt, 

mit Anmerkungen etc.: Breslau, 1784, 8. 



Dav. Ihn Lab (b. Jos. b. Dav.)^: niniivri. Gutachten, aufgenommen in den er- 
sten zwei Theilen der Gutachten seines Vaters, ebenso wie die seines Bruders 
Mose. I.: Kstpl., 15**, f.; II. ib. 1566, f.; Amst., 1726, f. 

Jos. Ihn Lab (b. Dav. in Salonik) » : Kh nSniivri!) ri'iVKtD. Sammlung von Rechts- 
gutachten, und zwar in 2 Abtheilungeu, deren erste über n^ttK 't))')^ und de- 
ren zweite über n'iai)a)a ^d^'n handelt. Jede Abtheilung in 10 Abschnitte ge- 
bracht u. sie umfassen 128 Gutachten. Am Schlüsse sind noch disc. Novella's 
über Raschi und Tosafot zu Gittin beigefügt. Vom Verf. selbst herausgege- 
ben: Kstpl., 15-*, f. (Bl. 158). 

— . — : Jn t\Snwr\ii rj^iV««?. Zweite Sammlung dieser Gutachten, über die The- 
men des RG. Eben '£ser sich erstreckend und 90 GA. umfassend. Beigefügt 
sind b^Vii-nh zu Schebn ot, Baba Kamma, Ketubot, *Aboda Sara. Vom Verf. 
selbst herausgegeben: Kstpl , 1566, f. Sal. u. Jos. Ja'abez (Bl. 17^). 

— . — : A n*ia!i»rin M*"^«^« Dritter Theil dieser GA. , vorzüglich über Themen 
des RC. Jore De*a sich erstreckend und 121 Gutachten umfassend. Ange- 
hängt sind Expositionen (Q^tDü^^;) zu Traktat Gittin: Kstpl., 1573, f. SaL 
u. Jos. Ja'abez (Bl. 191). 

— . — : iti D'iaJiwn^ niVNttJ. Vierter Theil dieser Gutachten, über verschiedene 
Themen der Ritualcodices. Beigegeben sind Q^ipii-nh zu Traktat Kidduchin u. 
'Aboda Sara: Venedig, 1606,4 Zanetto Zanetti' (Bl. 83) ; überdruckt: Fürth, 
1692 4 Jos. b. Sal. Schneor (Bl. 51). 

— . — : ü'^phn 'na nin^itüM!) niVx». Die sämmtlichen Gutachten des Ibn Lab 

in 4 Theilen, im Ganzen überdruckt in % Bden. : Amst., 1726, f. 

Angeführt werden in den Gutachten : Jechiel Aschkenasi , die Rabbinen zu Rhodos 
Ghaj. Bassano und GhaJ. el-Fual u. A. 

— . — : nipiSOto hy w^^inn. Discussive Novella's über talm. Traktate, namUeh 

über Ketubot, Gittin, Baba Kamma^ Schebuot, Kidduschim, Baba Mezfa n. 

'Aboda Sara. Zuerst abgedruckt in den einzelnen Theilen der Gutachten: 

Kstpl., 15 • *, f. ; ib. 1566, f. ; ib. 1573, f.; Venedig, 1606, 4; Fürth, 1692, 4; 

Amst., 1726, f. ; endlich aber zu einem Werke zusammengestellt mit den 

Novella's vou Salomo ha -Koben: Wilmersdorf, 1720, f. (Bl. 52). 

Er schrieb noch M^ttto , Erklärungen zu Raschi , Tosafot, Alf4si, Maimüni, Ascher 
u. A. 

Is. Ibn Lab (b. Zaddik, R. in Brussa): nSn^j^rj. Gutachten, abgedruckt in Tarn 
Ibn Jachja's Gutachten-Sammlung ö-^^jW-» n)fin (N. 111. 112. 114 u. a. St.): 
Venedig, 1622, f. 5 in den GA. des Mos. di Tra'ni (ta^äteD): Venedig, 1629, f. 

*Joh. V. Labbadie: Urtheil der Liebe und Gerechtigkeit über den gegenwärti- 
gen Zustand der Juden, ihren König und Messias betreffend: s. 1. 1629, 8; 
8. 1. 1659, 12. 



1) Sohn des Jos. Ibn Lab. Er kam in einem Doife bei Salouik c. 1540 ums Lebeo. 

2) Er war aus Monastir, dann wurde er R. in Salonik als Zeitgenosse des Sal. ibn 
Ghasson, und nach einer ausgebrochenen Pest daselbst ging er nach Konstantiuopel, wo 
er in der von Donna Gracia (Frau des Josef Nasi) erbalteneii Schule lebte. Er war Zeil- 
genosse des Jos. Karo. Er starb c. 1580. Aus der GA. - Ausgabe von Amsterdam sieht 
man, dass Lab nur Abkürzung vou K'^nV ist. 
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Nech. Labeth (in Italien): b*»»!^» tisn^. Derascha's über den Pentateuch: Ve- 
nedig, 8. a. 4. 
: n^^ttK^ rrnteJ? (von Ungewissem Inhalt): Venedig, s. a. 4. 

Labi ha-Lewi (-^iVri «»»aV)»: b-tniip nlÄ^a. Ein Pnrim-Traktat (d"«n« nsött) 
in 3 Kapiteln , nämlich 1) püSj^ah pns'; 2) VS|!»3 Vbn ; 3) ^n» öjbii^tt, 
zur Erheiterung und Belustigung. Er hiess auch •'•i^n »•'n|n K'^aärt »"^Ite. 
Zusammengedruckt mit dem Purim - Traktat von Kalonymos b. Kalo- 
nymos, der 4 Kapitel hat, also zusammen 7 Kapitel: Venedig, 155!^, 8 
Adelkind (Bl. 68). 

— . — : p!>A)7^h 'D. Eine Parodie des Pent. und des prophet. Styls, dah. mit 

Petuchot und Setumot, den Kampf zwischen *))9^$ und "«^Kä darstellend: 

Venedig, 1552, 8. 

Der Verf. hat anch Leon ha-Lewi, Leon de Blantes geheiasen , waa ans 
bibliographischen AofQhrongen hervorgeht. 

Ueber dieses. 
Jul. Fürst: Die Purim- Literatur: LB. d. Or. 1849 c. 757. 
Hi. Soroerhausen: Die Purim - Literatur : LB. d. Or. 1850 c. 181/ 



Josef- Vidal Ihn Labi (N^nV 't, b. Benveniste b. Sal.) : niVy^rj b-nä 'o. Ein 
medicinisches Werk in 4 Kapiteln, arabisch von Josua b. Josef Don Vivas, 
beigenamt el-Roqui, auf den Wunsch des Benveniste b. Salomo Ihn 
Labi verfasst^ und von unserem Josef, dem Sohne des Aufgebers, ins He- 
bräische unter hier erwähntem Titel übersetzt. Proben daraus sind mitge- 
theilt in: die handschr. hebrv Werke der Hofbibliothek zu Wien etc. (S. 
164—65): Wien, 1847,4. 

Sim. Labi (K'^nV): T& bn:s. Gomm. über den Sohar zur Genesis. 2 Theile. 
1. Theil: Livorno, ^1795, 4; 2. Theil: ib. 1805, 4. 

J. Laduuanil ! Unterricht, das jüdisch -deutsche Schreiben und Lesen leicht 
zu lernen: Wilna, 1822, 4. 

Nech. Me. Lachmann (in Mohilew)^: b'^rf^K n^Vy&)s ^ö. Heilmittel nach Sym- 
pathien und der praktischen Kabbala. Geschöpft aus den Handschriften des 
Joel Baal-Schem u. des Naftali ha-Kohen (s. d.), so wie aus den Schrif- 
ten des jüd. Arztes Simcha: Sklow, 1821, 8 'Asriel Selig b. Jakob. 

Von JoSl selbst ist ein gleichoamiges Werk erschienen: Turko, 1763,8; s. 1.1805, 12. 

Dav. LachnÜ (R. in der Levante) 3; n'in^tDr). Gutachten. Von diesen zum 
Theil aufgenommen b'»"Tn'> msä n^w von Abraham ha-Lewi (s.d.): Kstpl.^ 
1716, f.; in ntöte ns^te^von Mose-Israel (s. d.): Kstpl., 1735, f. 

Leop. Ladenbnrg (Adv. in Mannheim) : Die rechtlichen Verhältnisse der Israe- 
raeliten in Baden : Mannheim, 1832, 8. 

: Die Gleichstellung der Israeliten Badens mit ihren christlichen Mitbür- 
gern : Mannheim, 1833, 8. 

Ladron I Beantwortung der Frage: ob es nicht aus Menschenliebe rathsam und 
aus Staatsklugheit nüthig sei, die Juden an den Erziehungsanstalten der Chri- 
sten Theil nehmen zu lassen?: Ff. a/M., 1782, 8. 

'Wlh. Lake: Teikan der Tyden, dat de Messias lang gekomen is etc.: Middel-' 

bürg, s. -a. 8. _ 
L. M. Lambert (R. in Metz) : nnSn ^riä. Catechisme du culte judaique. Mit 

franz. u. deutscher Uebersetzung : Metz, 1818, 8. (Es ist das n'itd hpV von 

Abr. Jagel). 



1) Labi (K'^^V) ist ein bekannter Name in der Provence. Im hs. Diwan des Abr. 
Bedarschi wird eines SItern proven^alischen Dichters ha -Labi gedacht. 

2) Er führt auch den Beinamen Z e i t e 1 e s. ^ 

3) Er hl. nm 1710. 



\ 
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L. M. Lambert: Pixels de Thistoire de« Hehreax: Paris, 1840, 8. 

Mat. Lämincl s. Mat. Liebermann. 

*Abbe Lamoarette : Ueber den bürgerlichen Zustand der Jnden. Aus dem 
Französischen von K. F. Pockels übersetzt: Braunschweig, 1807, 8. 

*Fr. Ad. Lampa : Zergliedernde Erklärung einiger Psalmen , namentlich d. 1. 
2. 5. 8. 11. 14—16. 18: Lemgo, 1752, 8. 

Is. Lampronti (b. Sam., A. u. R. in Ferrara) * : ph^^ -Th§. Ein ansfiihriiches 
grosses rabb. Real Wörterbuch, Halachisches und Agadisches, Methodologisches 
und Archäologisches in einzelnen Artikeln bearbeitet, den Talmud, die Deci- 
soren^ die Gutachten - Literatur und eine grosse Anzahl Aktenstücke enthal- 
tend. In alFabet. Ordnuog zusammengestellt. (In der HS. bildete jeder Buch- 
stabe einen Band , die zweite Recension bildete 12 Bande noch besonders.) 
In langen Pausen sind erschienen 6 Bde.: Venedig, 1750 — 1813, f. (Bis Mem 
reichend). 

: rrttSpn. Approbation zu Is. Norzi's ^issj? •'nüsa ^-.toy : Venedig, 1715, 4. 

: rnasön. ApproSation zu Jak. Dan. UUamo's •iiJtft •»•^üsa iT'Wsn: Vcac- 

dig, 1715, 4. 

*Bern. Lamy: Apparatus biblicus s. manuductio ad S. S. tum clarius tum fa- 
cilius intelligendam : Gratianopali^ 1687, 8; Lyon, 1696, 8; Leyden, 1711, 8} 
in franz. Sprache: Paris, 1697, 8; ib. 1700, 4; lateinisch: Ofen, 1762, 4. 

: Catalogus praeeipuorum interpretum bibl. Abgedruckt in dessen : Har- 

monia evangelica etc. : Paris, 1689, 12. 

*A. L. Landau : Das Judenthum in staatsbürgerlicher Beziehung. Aus den Quel- 
len in 4 Abhandlungen entwickelt. Aus dem Hebräischen überset):t: Breslau, 
1832, 8. 

Eis. Landau (R. in Brody): ^nK tn^ita r^i^^nK. Ein viertheiliges Werk, dessen 
erster &*)V!)a^& oder Dissertationen über Maimüni's Jad ha-Chasaka, zwei- 
ter n*öwn!i M'iV«», Rechtsgutachten, dritter b''»!)'!!^], Novella's, vier- 
ter Di^n^ , homiletische Vorträge enthält, von ihm u. seinem Sohne her- 
ausgegeben : Lemberg, 1789, 4. 

Jak. Landau (in Pavia): ed. p'-r^ 's t:9 b'^Vri. Die Psalmen mit dem Conn. 
Kimchi's, herausgegeben und corrigirt: Neapel, 1487, 4. 

: ^üAKr; 'd. Sammelwerk über das gesammte rabb. Gesetz in Kürze su- 

sammengestelit, 48 Halachas, vollendet im J. 1500 und gerichtet an seinen 
Schüler'Asarja Abraham Leon, A. aus ip'jp'^nta. Es erschien: Kstpl. s.a. 4; 
Rimini, 1526, 4 Gerson Soncini; Kstpl., 1546, 4; Neapel, 1480, 4; Venedig, 
1546, 4 Marc. Ant. Giustiniani; herausgegeben von Schlossmann Stocks: 
Offenbach, 18'-, 8; Zolkiew, 1798, 8. 

Jech. Landau (ha-Lewi, R. in Prag)«: TBph »ü^i^. Rede beim Tode Maria 
Theresia's: Prag, s. a. (1780), 8; in deutscher Sprache: ib. 1781, 8. 

: HKn'irT) hnw. Eine Derascha: Prag, 1790, 8. 

: Vsjjm'; "«1^. Noten zum ganzen Talmud. Von seinem Sohne Sam. 

Landau veröffentlicht in der Talmud -Ausgabe in 12 Bden. : Prag, 1830, f. 

: nSs-na Vy n*n vtth iv» (n'Vs). Novella's über den talm. TrakUt Be- 

rachot: Prag, 1791, f. 

: n^t-^a V? h%ac. Novella's über den Ulm. Traktat Beza: Prag, 1799, f. 

: ta-'hö^ V? h%ac. Novella's über den talm. Tr. Pesacbim: Prag, 1784, f. 

: rj5s-«n!i d-'ho^ nibn:? Vy hVss. Die Novella's zu allen drei TrakUteo ««- 

sammen: Zolkiew, 1824, f. 



1) Er starb daselbst 1756, Hber 70 Jahre alt. 

2) Er war zuerst Rabbiner in Jample von 1745—52, dann wurde er R. in Prair wo er 
1793 gestorben. "^ • 
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Jech. LAndaa: nnnn» hai»^» Noten zu den 4 Ritaalcodices, nebst eini^n Novella*f 
zn denselben. Besonders gedruckt: Prag, 1794,4; dann beigedrnckt der Aas- 
gabe der Schalchan 'Aracb: Wien, 1796, f. und der Ausgabe des Or. Chajim 
oder Magen Abraham: Lemberg, 1837, f.; Prag, 1840, f. ; Wilna, 1846, f. 

-— — : Mh ']\9^ roHM. Acht Derascha's und Moralpredigten, gehalten in den 
Jahren 1756, 176V, 1762, 1764, 1765, 1774, 1775, 1790 in den verschieden- 
sten Synagogen Prags. Dabei 4 Derascha's von seinem Sohne Sam. Landau. 
Erster Theii: Prag, 1827, f. Mos. J. Landau; Sdilikow, 1834, f. 

: Mh ']^*^S ^t)^^* Talmudische Discussiouen und Disputationen, gehalten 

in den Jahren 1745 — 52 zu Jample, am grossen und Buss- Sabbat. Heraus- 
gegeben von seinem Sohne Sam. Landau, mit Anmerkungen und eigenen 
Derascha's. Erster Theil: Prag, 1827, f. M. J. Landau; Sdilikow, 1834, f. 

: ha nn^rrtä 9n^a rSv, Rechtsgutachten, geordnet nach den 4 Ritualco- 
dices. Erste Ausgabe. Zwei Theile: Prag, 1776, f.; Zolkiew, 1825, f. 

: «^na Knnrr» nn^n'':^ 3>n*ia ni». Zweite Ausgabe dieser Gutachten, be- 
reichert mit vielen handschriftlichen Responsen, mit Anmerkungen des Her- 
ausgebers Sam. Landau; Prag, 1811, f.; SdiUkow, 18**, f. 

Schriften über Jech. Landau. 
Bar. Jeitteles: Msan ptty. Trauerderascha auf den Tod des Jech. Lan- 
dau, R.'s in Prag: Prag, 1793, 8. 

J. Low Rarlburg (R. in Krefeld): VnK *«'na-T. Trauerrede und Threnodie 
auf Jech. Landau: Prag, 1793,8. 

: niaa "fS^K. Ueber den Tod Jech. Landau's und seine Verdienste: 

Wien, 1793, 8. 

Jeh. Laidau (in Lemberg) : n-rnTii n'^a. Comm. über den viergetheilten Rituai- 
codex, so wie Novelia's über viele talm. Traktate: Lemberg, 1831, f. 

Jekobka Landau (b. Jech. in Brody): ariätt. Sendschreiben an M. J. Landau. 
Abgedruckt in dessen ')Stih "«anyig. Thi II.: Prag, 1835, 8. 

: •f(|tVh "i^aya. Ueber die Purpurmuschel. Im 4. Theile des Menarche La- 
schen abgedruckt: Prag, 1835, 8. 

Is. Laadaa (in Lemberg): pha*: Mh^^a. Disc. Novella*s über eine Partie aus 
RG. Choschen Mischpat, nämlich über lytadi '^y^td 'rt: Lemberg, 1831, f. 

Is. El. Landau (b. Sam., in Wilna): ün^VK t^p9*g. Comm. über das Buch Tanna 
debe Elijjahu. Angehängt ist das Werk': ph^'\ h''^, Auslegungen über Stei- 
len der Schrift, der Midraschim u. der Talmude: Wilna, 1840, 4. 

: ph2?: d-'^ s. iin»!^« rrsyte. 

: ri*iq»n •'JUttoü n^i^n "»^na b'^wü-iB "»itö d» «nVs». Die Mechilta mit 

einem Doppelcommentar: 1) Berure ha-Middot, der die Mechilta commentirt; 
2) Mizzdj ha-Middot, welcher die Resultate des Comm.'s auf Erklärung von 
Schrift- und Midraschstellen a. s. w. anwendet, corrigirt nach einer zu Mo- 
lat von El. Wilna corrigirtenHS., welche Glossen unter dem Namen pn^ niBiM 
am Rande gegeben sind. Am Schlüsse sind noch Fragmente der Mechilta zu 
Sehemot und wa-Era aus einer HS. des Abr. ha-Lachmi zum ersten Mai 
gegeben: Wilna, 1844, f. Mannes Romm u. Simcha Typograf (S. 136). 

Isr. Landau (b. Jechesk. ha-Lewi, in Prag) : ed. 1) üh^y n'ih'nK ^*nAK von Abr. Paris- 
8 o 1 (s. d.); 2) t)hvnh t^ä» "i»k^ von Naft. Hirz W e s s e 1 y (s. d .); 3) •^te^'n irna« 
von Mos. Maimnni (s. d.) ; 4) srnipi n'iO'^'j nn*!» Tioi von Abr. Ihn 'Esra 
(s. d.). Alle zusammen in einem Bde.: Prag, 1793, Sl 

. ^^^\0^i, pi^. Das Buch der Gebote des Maimonides mit den atiszüg- 

lichen Noten des Mose Nachmani, in deutscher Uebertragung. Ange- 
hängt ist noch : l)*^t'i& tT^%) Vk ri*:?^») das Sendschreiben Chasd. Ibn Schafrüt 
an den König der Chasaren und die Beantwortung desselben ; 2) die Asharot 
von Saiomo Ibn G'eJ>ipol: Prag, 1798, 4 (Bl. 121). 
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Ut. Landau: nv»V n^KCm. lieber Tradition n. Mosaismus, namentlich über den 
Gesetzgeber Mose in 14 Abschnitten. Als Sendsehreiben an M. J. Landau. 
In dessen Ma'arche Laschoir Theil IV. abgedrneiLt: Prag, 1835« 8. 

Isr. Jona Landau (b. Jos. ha-Lewi): n'iä'ni&n •]S9)q. Novella's a. Discossionen 
über Traktat Berachot , als erster Theil seines Werkes V^nb*; riDdä : Dyrhen- 
fiirt, 1816, f. 

M. J. Landau (d. h. Mose b. Isr. b. Jech. Landau, P6. n. Typogr. in Prag) : 
n!)^e. Die alten Gebete der Israeliten übersetzt und durch Anmerkungen e^ 
läutert. In verschiedenen Ausgaben besorgt : Prag, 1840, 8. 

.^ : aKä nytpn n-T&. Ritualordnung des 9. Ab, nach der Machasor-Aos- 

gäbe zu Präg vom Jähre 1782: Prag, 1840, 8. 

: Amaranten, ein Bändchen Gedichte: Prag, 1820, 8. 

: Erstlinge^ ein Almanach für Freunde der hehr. Literatur: Wien, 

1824, 8. 

.^ : nä!i)9Ki MtoK. Leitfaden bei dem Elementarunterricht in der mos. 

Glaubens- und Pflichtenlehre: Leipzig, 1828, 8. 

: rrj^iatV rrn^^a. Anmerkungen zu Is. Abravaners Comm. über den 

More. Mit demselben gedruckt: Prag, 1831—32, 4. 

: ed. "«Vnai tüio^pi. Der bab. Talmud, mit Raschi , Tosafot und allen 

bekannten Zugaben nach der Arost. u. Ff. a/M. Ausgabe, dazu noch die No- 
ten (nSrnn) von Jesaja Berlin, V^j^th*; riK"?^ od. Noten von Jech. Landau, 
von seinem Sohne Sam. Landau mitgetheiit, ü'^^n^^ und b'^Süj^n von Bez. 
Ranschburg, die b*)!tii}»rt und Nachweise von *Akiba Eger, nebst Sprach- 
berichtigungen, genannt '\htih i<p,ys , oder Erklärung aller in den alten Com- 
mentaren vorkommenden veralteten occidentalischen Fremdwörter. 12 Bände: 
Prag, 1830, f. M. J. Landau. 

Auch die eiazelnen Theile oder Traktate wnrden ausgegeben. 

: ed. tVn$ niDs^ri. Der babyl. Talmud, wie die frühere, mit den Zu- 
gaben des VtD'^ma und K«'nrr)9 und des neuen nie im Drucke erschienenen 
Glossen U'^tS:i von Bezalel Ranschburg: Prag, 1840 — 46,8. 

: ed. nj^tt "^"nnD nv^. Die sechs Mischna- Ordnungen mit den alten 

Commentaren, Glossen (Bertinoro, Tosafot Jom- Tob u. s. w.) und Beigaben, 
nebst Sprachberichtigungen , unter dem Namen ']hxöh K&'^)a , oder ErkläroDf 
aller in den Commentaren vorkommenden occidentalischen Fremdwörter. 
6 Bände: Prag, 18", 4. 

— : Geist und Sprache der Hebräer nach dem 2. Tempelbau. Enthalt: 

I. Vorlesungen über Sprachlehre u. Sprachgeschichte der Altrabbinen; nebst 
Anweisungen, ihre Werke ohne Punktation lesen zu können. II. Chresto- 
mathie, eine Sammlung Erzählungen, Parabeln, Legenden, Sprüche n. Phi- 
losopheme aus Talmud, Midrasch und Sohar: Prag, 1822, 8. 

Die Spruche und Seatenzea sind aos Isr. La\idaa*8 Ö''ri**4«? ^n, SanBlai^ tob 
Sprüchen und Volksredeo, entlehnt. 

— : ty^hwn '^S^tys, Anleitung zum Verständniss des Pentatenchs in Erliin- 

terung der schwierigen Wörter: Prag, 1827, 8. 
: "lab^ ^^y^' Die Pesach - Haggada in hebr. und deutsoher Spraehe 

nach einer neuen Uebersetzung. Dazu auch ein hebr. Comm. : Prag, 183Ö, 8. 
: *i^thto. Den bekannten Cyklus der Festgebete für das ganze Jahr, 

in*s Deutsche übersetzt, mit Anmerkungen. 5 Bde. : Prag, 1846 — 47y 8. 
-" ' n^a» nSiV^pi. Comm. zu Pirke Abot, nebst Uebersetzung. In dessen 

r\\tv\ ^!i»»3? '0 abgedruckt : Prag, 18 • •, 8. 

: ^\t^ yi^y 'o. Das Gebetbuch, mit einer deutschen Uebersetzsnf 

(in jüd. Lettern). Dabei auch dessen nteftj h*nV^n: Prag, 18 ••,8; mit deut- 
schen Lettern und bedeutend verbessert: ib. 184^, 8. 
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M. J. Landau: Die alten Gebete der Hebräer nebst den Pirke Abot, übersetzt n. 
durch Anmerkungen erläutert: Prag, 18", 8. 

: "^ith^. Die Festgebete, mit deutscher Uebersetzung und hebräischen 

Gomm. , in i Bden. : Prag, 18 * *, 8. 

: Die Fortsetzung, enthaltend: die Gebete für die Sabbate, F*est- u, 

Fasttage des Jahres, mit deutscher Uebersetznng und hebr. Commentar: 
Pra5, 18--, 8. . 

: "i^thto. Das Ritual für die Hauptfeste , für den geregelten Gottes- 
dienst geordnet und übersetzt. 3 Tbeile : Prag, 18 ", 8. 

: lyi^^H- Der Aruch des R. Natan b. Jechiel^ nebst ^iinyn t|§irto von 

Binj. Mussafja, und dazu des Herausgebers *)iöV ''dny^g oder auch unter 
dem Titel: Rabbinisch - aramäisch - deutsches Wörterbuch zur Renntniss des 
Talmuds, der Targuraim und Midraschim; mit Anmerkungen für Philologie, 
Geschichte, Archäologie, Geographie, Natur und Kunst. Eingeleitet durch 
eine grosse Abhandluog. Fünf Theile: Prag, 1819—^4, 8; dann: ib.1. 1834, 8; 
II.: ib. 1835, 8; III. : ib. 1835, 8; IV.i ib. 1835, 8; V.: ib. 1835, 8. 

: ed. b-iÄh h^k 3>'tö. Den RC. Or. Chaj. mit Magen Abraham, Türe 

Sahab u. s. w. : Prag, 1840, f. 

: ed. -^hsi t)ös. von Bend. Gaitein: Prag, 18;^7, 4. 

: cd. rr-^Vteri ^? Vwa^n« ten-ia : Prag, 1831— 3;^, 4. 

In seiner Bochdruckerei sind noch eine grosse Anzahl Schriften erschienen, die hier 
weiter nicht aufgefohrt werden. 

Sam. Landau (b. Jechesk. , Daj. in Prag)*: ^^»^ nn^» niw. Sammlung von 
Rechtsgutachten : Prag, 1827, f. 

: Trauerrede auf Kaiser Leopold IL: Prag, 1790, 8. 

: rj^W'n'T. Vier Derascha's, mitgetheilt in dem von ihm herausgegebenen 

^^s»s nan» seines Vaters : Prag, 1827, f. 

: di|?^5»h'i nnc'n^. Halachische Derascha's. Miteingerückt in dem heraus- 
gegebenen Werke i^is^V »•n'n seines Vaters : Prag, 1827, f. 

r : V7^^^. Trauerrede bei der Bestattung Kaiman Porje's. Hebräisch und 

deutsch gedruckt: Prag, 1823, 8. 

: ed. "i^sis narjK s. Jech. Landau. 

: ed. i^i^at^ «•^'ii s. Jech. Landau. 

: ed. K-ina K^ünn^ mwa ynSi s. Jech. Landau. 

W. Landau (L. in Dresden): Die Petition des Vorstandes der Israel. Gemeinde 
zu Dresden u. ihr Schicksal in der lt. Kammer, März 1843: Dresden, 1813, 8. 

Zem. Landau (b. Sam. ha-Lewi in Wilna): ö'^tt y^'i^» Kurzer Gomm. über 
Agadat Bereschit, so wie über die kleinen Traktate ö'^'^A ^^^^9 ^IH*^^ '^ 
u. s. w. : Wilna, 1821, 8 (S. 40) Men. Mannes. 

: n^)qt V^p. Gedichtsammlung verschiedenen Inhalts: Wilna, 1842, 8. 

: nfiiD tsy. Musterbriefsammlung für den Jugendunterricht, so wie einige 

Dichtungen: Wilna, 1830, 8. 

Bf. H. Landauer (.s Buchau) : Jehova und Elohim , oder die althebräische Got- 
teslehre , als Grundlage der Geschichte, der Symbolik und der Gesetzgebung 
der Bücher Mosis: Stuttgart u. Augsburg, 1836, 8. 

: Wesen und Form des Pentateuchs : Stuttgart u. Augsburg, 1838, 8. 

: Das Lied von der Gottes - Einheit (Schir ha-Jichud). Aus dem Nach- 
lasse von Landauer: LB. d. Or. 1845 N. 36 c. 564 — 65. 

: Vorläufiger Bericht über mein Studium der Münchner hebr. Hand- 
schriften: 1) Kalir*s Zeit: LB. d. Or. 1845 c. 178—80; 2) der Verfasser 



1) Surb 30. October 18S4. 
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des n!)han n'««: ib. c. 181; 3) das Buch n^^rjä: ib. c. 182; 4) die Meehilta 
des R. iSimon b. Jochai: ib. c. 182—85: 5) der Jalkot: ib. c. 194; 6) ^wei 
verschiedene Sohar : ib. c. 195 ; 7) das Wort Kabbala : ib. c. 195 ; 8) der 
Kabbaiist Rabbi Ascher: ib. c. 196. 

M. H. Landauer: Uebersicht der Geschichte u. Literatar der Kabbala. Brste 
Periode : Vom peooäischen Zeitalter bis znr Abfassanp des Bahir : LB. 1845 
c. %\% — 14; zweite Periode: Vom Bahir bis zum Sohar: ib. %\i — 15, 
225-29. 

: Vorläufiger Bericht in Ansehung des Sohar: LB. 1845 c. 322—27, 

341—45, 380-84, 417—22, 471—75, 488—92, 507—10, 525—28, 542—44, 
556—58, 570—74; 587—92. 

: Nachtrag zu meinem Bericht über den Sohar« Mose de Leon: LB. 

1845 c. 709—13, 748—50. 

: Forschungen über verschiedene Gegenstünde der jüd. Literatur, Bit 

Bezug auf die kritischen Mittheilungen Rapaport^s in seinen veröffentlichtei^ 
Biographieen : 1) die zwei Commentare zum Buche Jezira von Sa*adja 
Gaon und Jakob ben Nissim; 2) Zeit des Jakob b. Nissim u. seines Soh- 
nes des Rabbenu Nissim; 3) die 10 Sefirot; 4) Kali r; 5) die Lebenszeil 
anderer Pajtanlm; 6) die Genealogie des R. Mose ha-Saken; 7) Eldad 
ha-Dani; 8) wie mian den Text verbessert; 9) von den Einschaltungen iic 
Brief des Scherira Gaon; 10) Zweifel gegen einige Angaben des Abraham 
b. David im Leben Sa'adja's: LB. d. Or. 1846 N. 1-18. 

' J. A. Landesberg (R. in Frauenkirchen) : Einweihungsrede über Ritus n. Bau- 
art die Synagoge u. s. w. t Pressburg, 1844, 8. 

*lgu. Landrlanl: Vlrginls partus etc. diss. atque demonstratio adversns He- 
braeos atque Haereticos: Mailand, 1641, 4. 

Jul. Landsberger (in Breslau) : Fabulae aliquot Aramaeae (D'iB^&n KnV^a) ioter- 
pretando correctae adnotationibusque instructae. (21 aram. Fabeln ans den 
Anfange des 7. Jahrhunderts nach einer seltnen Handschrift) : Berlin, 1846, 8 

: Den aramäischen Fabeln der Geonim. Einblicke in die talm. Fabeln 

Neue Proben: LB. d. Or. 1848 c. 49—54, 65—74, 82—91. 

Mos. Landsberger (b. Isr. , .s Landsberg) : b^^ii^aK n^aStD. Gomm. über dea 
PenUteuch, die 5 Megillot u. über die Masora: Öffenbach, 1724, 4 (B1.^42> 

: b-'nB'iO ^Jitay. Ausführlicher Briefsteller zum Unterrichte für die Jugend 

Hamburg, 1715, 8. 

Jona LandSGhrelber (b. El., inPrag) : na<i*f *).äa. Dissertationen über die Halaeha^a 
von den Gesetzrollen und über die dahin gehörige Masora: Prag, 1802, 4. 

: npnst V-'yto n'w. Sammlung von Rechtsgutachten. Herausgegeben vo« 

seinem Enkel Jom-Tob Lnndschreiber, nebst einem Anhange : Lehrsatz « 
des Euklid in Uebersetzung bietend: Prair, 1757, 4; überdruckt: RusslaaA 
1833, 4. ' 

: n:'!'» •»B5S. Discussive Novella's über den Schulchan 'Aruch Jore De» 

bis zu §. 111 reichend: Prag, 1812, f. 

: ^K^^s. Testament, eine Sammlung von Moralien enthaltend. Zusammes» 

gedruckt mit den ethischen Piecen b-^n^ta tj":)!! , rj^jsj des Mose ha-Chasid 
d-«h r\hh^i^ von Ascher b. Jechiel: Ff. a/Äf!, 17Y7, 12; Polnoh, s. a. 19 
Er schrieb noch: 1) "i*i« "»n^iKtt 'o , über CorpccUoBen der Gesetzrolle. 

JT. LandSGhrelber s. Jona Landschreiber. 

Laz. Landshath (PG. in Berlin, .s Lissa): nV ■j^iarr •i!)ib oder das gew. G« 
betbuch mit einem ausführlichen, bist. - kritischen Commentar nä^a ^^p*?- 
Königsberg, 1845, 8. Auszüglich findet sich dieser Gomm. in VN-nteVnlijifl ''? 
mit dem Comm. ns-ii? v? von Hi. Edelmann (s. d.): ib. 1845V 8. ' 

*Joh. Mich. Lang s. Ge. Gph. Lang. 
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*6e. Cph. Lang: Biblia sacra in 3 tabulas redacta. Dabei von Job. Mieb. 
Lanp: Oratio de recondito stmcturae biblicae etc. und diss. de compendiis 
biblicis: Altdorf, 1697, f.; die dissertatio allein: ib. 1697, 4. 

*Joaeb. Lang: Sciagraphia sacra etc.: Halle, 1711, 8. 

: Historia eccles. V. T. : Halle, 1718, 4. 

: Clavis bebraei codicis joxta seriem etc. cum nncleo grammatices : Halle, 

1707, 8. 
*6. Lange: Das Buch Hiob übersetzt: Halle, 1831, 8. 

*J. Langii: De versione quae vocatur LXX. yirali latoQovuiva: Wittenberg, 
1690, 4. 

*J. F. Lange u. Mos. Israel: Uebersicbt n. Berecbnung aller Münzen u. 8. w.: 
Leipzig, 1804, 8; Meiningen, 1819, 8. 

*J. J. Lange: De Targumim seu vers. ac parapbras. V. T. cbaldaic. usu in- 
super antijudaico in doctrina de persona Gbristi: Halle, 1721, 4. 

: De Therapeutis in Aegypto e Philone Judaeo : Hal.-Magd., 17!21, 4. 

*J. M. Lange: De charactere primaevo biblior. ebraicor. : Altdorf, 1685, 4. 
: De genealog. nunq. finiend. in fabul judaic. : Nürnberg, 1696, 4. 

*K. Glo. Lange: Exegetische Versuche über einige biblische Wörter und Re- 
densarten: 6 Stück: Chemnitz, 1770—75, 8. 

— . : Sammlung der besten und gründlichen Erläuterungen der Schrilt ans 

den vornehmsten Reisebeschreibungen: Chemnitz, 177!2, 8: ib. 1777, 8; ib. 
1783, 8. 

— —•<—: Versuch einer Harmonie der heiligen und Profanscribenten in den 
Geschichten der Bibel , von den Zeiten der Richter bis auf den Ursprung 
des Königreiches Israel. 3 Tbeile: Bayreuth, 1775 — 80, 4. 

Karl Julius Lange s. Alex. Davidson. 

*L. J. J. Lange: In loc. difßc Hoseae 10, 10: Erlangen, 1755, 4. 

*M. Lange: Consider. 1. 2' Maccab. 1. 2. primor. multorum eccles. Rom.-Ca- 
thol. error, firman. de sacrif. Judae pro peccat. occis. : Jena, 1686, 4. 

*G. Langenbeck: De Saddueaeis: Wittenberg, 1680, 4. 

*J. v. Langenberg: De Hebraeomm pontif. max. in-summo expiation. die vi- 
cario: Greifs waide, 1739, 4.' 

*Ghr. Langhans: Biblische Hausandachten: s. I. 1703, 8. 

*C. Langbansen: De mense veterum Hebraeorum lunarit Jena, 1713, 4. 

Abr.LafiadO (b. Is., .8 Aleppo, in Venedig)^: dn'nia^ *];^^. Ueber die Mysterien des 
mos. Gesetzes, die Geheimnisse der Beschneidung, Verehelichung, Almosenge- 
bung, Busse u.dgl. in 17 Vorträgen dargestellt: Venedig, 1603, 4 Dan. Zanetti 
(Bl. 180). 

— — : t)0^n nin]pd. Comm. in das Hochlied S^omo's, welchen Mose b. Samuel 
Lanadö, zugleich mit dem punktirten hehr. Texte, dem Targum mit spani- 
scher mit hebr. Typen gedruckten Uebersetzung und mit RaschiV Commen- 
tar herausgegeben: Venedig, 1619, 4 Pietro u. Laur. Bragadini (Bl. 70). 

la derselbeo Weise wie zum Hochliede schrieb er Cooimentare nnd Versionen zu 
den Gbrigen Megillot , ^za den Haftara*8 , zu deh Psalmen , zu Job nnd Daniel. 

Abr. Lafiado (b. Sam. in Aleppo): ed. "ij^t *iV&. Comm. zu den ersten Pro- 
pheten von Sam La&ado: Venedig, lo(l3, f.* 

Is. Lafiado s. Sam. Lanado. 

Lewi LafiadO (b. Abr. b. Sam.)t ed. t& '^V^. Weitschichtig^r Comm. über Je- 
saja, nebst einem Vorworte von Sal.^ Lanado (b. Abr.): Venedig, 1657, f. 

Mos. Lafiado (b. Sam.) s. Abr. Lanado. 

1) Ans Aleppo, wo er Dajjaa war, ging er nach Ssafet, wo er bei Jos. Karo stndirtep 
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222 Sal. Lanado — Dav. de Lara. 

Sal. LafladO (b. Abr. b. Sam.) t rna^;:);!. Vorrede zu dem Werke tfi "^Vä) seines 
Grossvaters, mit b^vii^h von ihm iind seinem Vater Abr. b. Sam. : Venedig, 

1657, f. ' 
Er schrieb ein Werk Tiftih^ Xo'^yo *ts , eine Sammlong von Derascha's. 

Sam. Laflado (b. Abr., in Aleppo), m)2h ^V^. Deraschischer Comm. über den 
Pentateuch , nach den Parascha's geordnet : Venedig, 1 596, f. Giov. di Gara 
(Bi. 27 b); beendigt den ^6. Dec. a. dazu noch n^n tt^nio '^hiit: Prag, )609, f. 
Gerson b.Bezalel (BI. 275). 

: nat» w^i)a "»Wä s. STTtoh "»Vs. 

: ^p*« ^Vä. Commentar über die ersten Propheten, geschöpft ans den be- 
sten Commentaren, als ans Raschi, Kimchi , de Banolas u. A. , herausgege- 
ben von seinem Sohne Abr. Lanado (b. Sam.): Venedig, 1603, f. Giov. 
di Gara (Bi. 564); auFgenommen in dem Bibelwerke n^ia M^nn ^^^ ^^^* 
Frankfurt: Amst, 1724— 27, f. 

: tB "^Vs, Weitschichtiger Commt über Jesaja, wie bei vorhergehendem 

mit beigegebenen Text, geschöpft aus Raschi, Ihn *Esra^ Kimchi n. A. Her- 
ausgegeben mit einem Vorworte und Zusätzen von seinem Enkel Salomo 
Laiiado (b. Abr. b. Sam. b. Abr.) und mit Vorrede von den Brüdern Lewi 
und Isaak Lanado, den Enkeln des Verf.'s: Venedig, 1657, f. Giralomo 
Bragadini (Bl. 256). 

Er schrieb noch: 1) gleiche Comm. über die Obrigen bibl. BQcher; 2) ä^t9 Vä\D 
über 3*lt3 nh'itö ttln-te. 

•J. J. Langlahrlns: Vir circundat. a foemina (Jer. 31, 21—22) expend.: Kiel, 
1695, 4. 

*Joh. Lanigan: Institutiones biblicae. Pars I. Historia Vet. et nov. TesUmenti 
Vol. I. (Vet. Test.): Ticini, 1793, 8. . 

*M. Fr. LankiSCh: Deutsche, hebräische un^ griechische Concordanzbibel : 
Leipzig -Ff. a/M., 1696, f. 

Com. a Lapide s. Com. von Stein. 

Chaj. Koben de Lara (in Amst.) : rrän^ nin^attt. Novella's, Decisionen v. tll- 
geroeine Regeln über Methodik des Talmuds, in alfabetischer Ordnung : Amst., 
1753, 4. 

Dav. deLaira (b. Is., ha-Kohen)^: ii-n '^'n^'^' Lateinische Uebersetzung der nn"»»! des 
Ihn 'Esra über die Buchstaben '^itiK mit Anmerkungen (Jakob de Pinto ge- 
widmet) : Leyden, 1658, 4. Den hebr. Text allein mit hehr. Noten: das., 

1658, 8 Job. Zach. Baron (Bl. 10). 

— • — : "T*!^ T'y. De convenientia vocabuloram rabbinicorum cum graecis, iis- 
que maximam partem , nee non aliarum lingnarum Europaearnm , quas aste- 
risco a caeteris distinxit, vocibus : Amst., 1638, 4 Nik. Ravestein (BL 92). 

Die hier erlSaterlen FremdwSrter mit Angabe der Quelle sind sehr zahlreieh , aber 
der Verfasser hat noch eine Fortsetzung n. d. T. IV"*^ ^^7^^ geschrieben. 

— . — : mnns -ins: Talmudisch -Rabbinisches Wörterbuch, mit Verglcichung 
der semitischen Dialekte und vieler europäischen Sprachen (in der Weise wie 
Dav. de Pomls) ; hebräisch, lateinisch u. italienisch erläutert, mit den Beleg- 
stellen im Original: Hamburg, 1667, f. Georg Rebenlein. 

Dieses grosse Werk, welches den Verf. 40 Jahre beschftfligte, ist bis zon BnehsU- 
ben Resch nnr gearbeitet worden, ond gedruckt nur bis zum Buchstaben Jod. 

— • — : Tratado de Moralidad y Regimiento de la Vida di Rabbenu Mose de 
Egypto. (Die ethischen Regeln des Maimonides in's Spanische übersetzt): 
Hamburg, 1662, 4 Georg Rebenlein (Bl. 50). 

Dieser Traktat umfasst 11 Lehren, n%mlich 5 affirmative und 6 negative. 



1) Als Sefardi lebte er zuerst in Amsterdam, dann in Hamburg, wo er 1674 ge- 
storben. 



Dav. de Lara — Abr. Lask. 
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Dav. Je Lara 2 }lKn^^; '^$^. Der Abschnitt über die Gottesfurcht, aas dem Buche 

moäh M'^VKn in's Spanische übersetzt: Amst., 1633, 4 Menasse b. Israel 

(81/210).* " . 

Der Verf. verspricht darin auch die Version des Abschnittes rr^riKil ^$tD aus dem- 
selben Buche. * 

— . — : MnüVJnn ^9\D. Der Abschnitt über Busse , ans dem Buche Reschit Chach- 

mah in's Spanische übersetzt: Leyden, 1666, 4. 

— . — : Maimüui's Traktat über die Glaubensartikel in's Spanische übersetzt: 
Amst., 1654, 4. 

Er schrieb noch folgende Werke: 1) T*)^ ^ü^)^» ein Supplement und Fortführung 
des "11^ '^''3;; ^) Tl^ K&& , eine Lese der rabb. Sprüche; 3) Ti^ n^a, 
ein Werk über Synonyme, vroran er iwanzig Jahre gearbeitet; 4) nj^ä> '^h'iid, 
Blumenlese moralischer Sentenzen ; 5) nn n^^K , Sammlung von neuhebrai- 
schen, arabischen und anderer W5rter, welcher die Ausleger sich bedienen; 
6) 19 ib hrih^ , die rabb. Synonyma. 

Is. de Lara (b. Abr. Koben, Buchh. in Amst.): Guido de Passageros, (Reise- 
handbuch durch Holland). Beigefügt sind ein Kalender bis 1734 und einige 
andere Gegenstände: Amst., 1704, 12 (Bl. 68). 

*F. LarSOW: De dialectorum linguae syr. reliquiis: Berlin, 1841, 4. 

G. Lasch (L. in Halberstadt)! Die Geschichte der israel. Schule zu Halber- 
atadt, dargestellt in ^wei Reden, gehalten bei der fünfzigjährigen Jubelfeier 
derselben am 1. April 1846 u. s. w. In Gemeinschaft mit S. Bär: Nord- 
hausen, 1847, 8. 

Sim. Lasch d. h. Sim. Lichten stein. 

Wolf Lasch s. Wolf Lichtenstein. 

Lasar b. Mose (ha -Koben) 8. Elasar b. Mose. 

Last b. Josef (.s Berlin, Daj. in AHW.)M ^ty^V» *t3in^ ty^m, Glossen zu dem 
RC. Choschen Mischpat, von Kapitel zu Kapitel folgend. Angehängt sind: 
N^na-i Ntop «^^innto ü-iäii it»!)-!!)!. Novella's über einen Theil des RC. Cho- 

T : ■" T l- T -. — .... 

sehen Mischpat, namentlich Quellennachweise. Herausgegeben von seinem 
Sohne Mose b. Lasi, R. in Hamburg, auch Mos. Posner genannt. Der 
allg. Titel ist auch vh ^ty'^VK t^b)sq 'D : Altona, 1815, f. Sam. u. Jeh. Bonn 
(Bl. 82 + 12). 

— . — : nn "ntyi^»« pto»n. Zweiter Theil dieses Werkes, ebenfalls über den 

RC. Choschen litischpat: Altona, 1816, f. 
Lasl b. Nachum (in Hanau) : n|:>y^ fiVh^ ^»2;?. Auszug aus dem Werke r^^hj 

nj^y;; , des Supercommentars über Raschids Comm. zum Pent. von Jakob b. 

Ahron-Binjamin: Hanau, 1718, 8 Jak. Beausang (Bl. 40). 
Abr. Lask (ha- Koben): n'^^na &*)äa "f*;?. Dissertation über die Frage im So- 

har, warum der Pentateuch mit Bet und nicht mit Alef angefangen? Eine 

Zusammenstellung von Gematria's und Kabbalistischem : Warschau, 1797,4. 

: inbn ')V d^hi. Kabbalistische und nach Gematria's versuchte Auslegun- 
gen der Schrift, namentlich auch über die geheimsinnige Bedeutung der Buch- 
staben: Livorno, 1783, 4; Fürth, 1784, 4. 

— — : ']'rtbT} noi. Auslegungen der Schrift und Derascha's in kabb. Geiste: 
Livorno, 17881 4. 

: 3j?9^ n*^^. Ueber Josefs Träume und Traumdeutung , wie auch Dera- 
sch a's im kabb. Geiste und über die Buchstaben : Livorno, 1792, 4. 

Er schrieb noch: 1) ^f^^^ ®5?'! 5 ^) Vl^'^ ^1'*^.?.^!'? > die auch gedruckt zu sein 
scheinen. 



1) Unter Eli'Sser-Lasi ist oben der Titel unvollständig gegeben. Sein Familien- 
name war auch H eil bat Sein Vater Josef b. Wolf Heilbat hat ein Werk tpS** ^»P';^» 
Gommentar über den Pentateuch, mit Noten von unserem Lasi, geschrieben 1808, hiafef- 
lassea. Ein Sohn unseres Lasi war Eisak Berlin, der Heransgeber des Machasor ed. 
Hannover. 
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224 Abr. Leis. Lask — • Is. de Laltes. 



Abr. Leis. L&sk (b. Jos.): ttnj? \^^K. Gatachten and discnssive Novella*8 ober 
die Ritaalcodices Orach Chaj., Jöre De'a a. Ebea *Eser: Warsehaa, 181^, f. 

Mos. L&sk (ia Warschau): v"^» '^a^oMa oder ^<in^ m^^h. Die (beschichte vom 
Wiesel and Bronnen, eine Sage des Talmad's (Ta'anit), bearbeitet in 5 Ge- 
sängen: Warsehaa, 1840, 8. 

Is. Ihn Latif (b. Abr.)>: nntivinn M'^am. Antworten aaf gewisse Anfragen ei- 
nes Jeda ja b. Nachschon. Von diesen Antworten sind 4 Paragraphe 
gedruckt von Mard. Sam. Gerondi in Kerem Chemed IV: Prag, 1839, 8. 

— . — : r>Vrij? hz v^^'^a* Comm. über Kohelet, dazu der Originaltext: Rstpl., 
s. a. 8. ' ' 

Er hinterliess noch folgende Werke: 1) b':i9»n ^yy, ein TiergetheiUet Werk ob. 
Dogmalik , Religionsphiloiophie und Physik. Der erste hat 28 , der zweite 25, 
der dritte 13 und der vierte 16 Kapitel ; 2) öV^n nnüSE , eine Rosnologie nebst 
verwandten Gegensllnden , in 27 Kapiteln ; 3) n^)£n '^S'iU , in 11 Kapitehi, 
gewidmet Tod ros ba-Nasi; 4) QtVya n*^ , in 88 Abschnitten; 5)^91 

tl^)fln: 6) bn« n'nV'in 'o. 

•I •.• V - ' ' TT I •• 

Sam. Latlf (in Italien): ed. K'^an neo r^'inK s^rti^a. Das bekannte Bach Tanja, 
genannt Minhag Abat,' nach einer Handschrift vom J. 1314 herausgegeben 
von Sam. Latif: Mantua, s. a. 4. 

: n^ft. Gebet. Abgedruckt in •»»'in -iSthtt: Venedig, 16:^6, 8. 

: ed. pi\h ö'^tD'np 'o. Das Wörterbuch Kimchi's, mit seinem Vorworte: 

Neapel, 1490, f. ' ^^ 

Jos. Ihn LatinÜ (b. Schescht, .s Lerida in Katalonien): '\^th» t)V.M l^^^n. 
Ein Gebet, künstlich angelegt, dass in jedem Worte ein Alef vorkommt, 
verfasst im Jahre 1308 zu Lerida. Abgedruckt in Fs. *Akrisch's Sammlang 
antichristlicher AufsäUe (ö->)^!i^-) ynj?): Rstpl., 1554, 8; Breslau, 1844, i:^. 

Lattes <. 

Leop. Zunz: die Familie der Lattes in der Provence (Isaak, Jakob b. Elijja, 
Elijja b. Isaak, Isaak b. Jehuda , Jakob b. Isaak, Jehuda, Elfeser u. A.). 
Abgedruckt in G. F r i e d 1 ä n d e r's : Beiträge zur Reformationsgescbiehte 
(S. 65): Berlin, 18**, 8; in Zunz's : Zur Geschichte und Literatur (S. 
78—80): Berlin, 1845, 8. 

Jul. Fürst: Die Familie de Lattes: LB. d. Or. 1847 c. 817. 



Bonet de LattOS (.s der Provence)': De annuli astrooomici utilitate. (In diesem 
Buche ist diese Erfindung niedergelegt und dem Papst Alexander VI. gewid- 
met): Paris, 1506, 4. Zusammen mit Job. de Sacrobosco's Traktat über 
die Sphären: ib. 1511, f. Henr. Stephan; ib. 1516, f.: Marburg, 1537, 4; 
ib. 1557, 4. Das Buch ist aus dem Hebräischen des Verf. 's erst in ein schlech- 
tes Latein übertragen worden. 

Is. de Lattes (b. Jak. b. Is., .s der Provence)^: '\Si>^ "^t)'?. Ein Sammelwerk 
in 16 Abtheilungen (1 — 10. Geschichte der Tradition, 'die Gebote, der lo- 
halt der Mischna, Tosifta u. s. w. ; 11. die Gesetze nach peot. Reihenfolge; 
12. die in More vorkommenden Bibelstellen ; 13. die Vorschriften über Rriat 
ha -Tora; 14. Erläuterungen über Ihn Esra's Theologie; 15 — 16. Gutachten 
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1) Er bl. am 1380, ^ar Philosoph', Aslronom, Arzt und Exeget. 

2) Die Familie stammte aus Lattes (v^taK?), einem Flecken in Languedoc, aa- 
derthalb L. von Monlpeliier entfernt. 

S) Er war Arzt ans der Provence und bl. zu Anfang des 16. Jahrhunderts. Er erfand 
den astronomischen Ring um die Grade u. s. w. zu messen. 

4) Der Verfasser schrieb das Werk 1372. Das Werk hiess eigentlich ph^*; r\'iih'\P 

und nur der Index heisst iS^Jt ''n?^^- Er schrieb ferner noch ein Werk "^0 H^'nj?« 
Eine ErkUrung des Pentateach , halachisch und philosophisch. 



Is. Josaa de Latles — J. G. Lavater. 225 



des Maimdoi n. 8. w.) über verschiedene Themen des Jndenthams , nament- 
lich reich an Notizen über frühere Schriftsteller und ihre Werke. S. dar- 
über Znnz 1. 1. (p. 478—80): Berlin, 1845, 8. 

Is. Josua de LattOS (b. 'Imm., .s Carpentras, in Italien)': ed. ']^ t\Sio. Rechts- 
gntachten des Nissim b. R'uben Gemndi, in Gemeinschaft mit Binj. 
d'Adriano (b. Jos.) und Ant. Blande herausgegeben) Rom, 1546, 4. 

— •— . — : nnüvri. Gutachten über eine Anfrage, der Gutachten-Sammlung des 
Nissim beigefügt: Rom, 1646, 4. 

. — : ]?Da. Entscheidung über das Brlaubtsein, kabbalistische Bücher zu 

drucken, namentlich den Sohar. Abgegeben IJjar 1558 zu Pesaro. In den 
Sohar- Ausgaben vorgedruckt: Mantua, 1558 — 60, 4. Seitdem in den übrigen 
Ausgaben. 

Er schrieb noeb: 1) ty\V, Eine Sammlong von RechlsguUchten. Auf Anfragen 
aas yersohiedenen Gebenden Italieos und der Province und zwar an Zahl 110, 
worunter aber auch einige von älteren Autoritäten, der Seltenheit wegen aufge- 
nommen; die noch vorhanden; %) Ö^iy rij'^hä 'a. Gomm. la Bechinat 'Olam, 
der auch noch vorhanden. 

Mard. Lattes (b. Jos. in Amst.)>: V^nto*; "^^k nSM^^iM. Wanderungen durch 
das heilige Land, mit Angabe der Gegenden u. Oerter: Amst., 1649^ 8 Jeh. 
b. Mard. u^ Sam. b. Mos. Lewi (Bl. 5). 

Mos. de Lattes s. Is. Josua de Lattes. 

*Laar6]ltill8 Petraeas: b*i'^')»n ^'^v paraphrasi tum liguta hebraea et Danica, 

tum prosa latina adornatam: Hafn., 1640, i%. 
: b^^nn s. psalterium Davidis paraphrasi hebraea et danica: Hafn., 

16-, li. ' 

*Joh. Hnr. LaatOüSChläger : De medicis veterum Hebraeorum: Schleiz, 1786, 8. 
: Illustre testimonium Ps. 11, 12: Leipzig, 1786, 8. 

Saul Lauterbach: V^ikv "^"nia^. Auslegungen in deraschischer Weise über den 
PenUteuch: Fürth, f765, 4. 

*J. G. Lavater: Rede bei der Taufe zweier berlinischen Israeliten, so durch 
Veranlassung der Lavater- u. Mendelssohn'schen Streitschriften zum wahren 
Christenthum übergetreten: Ff. a/M., 1771, 8. 

: Zueigenung der Bonnet'seben phil. Untersuchung der Beweise für 

das Christenthum an Hrn. Mos. Mendelssohn , und das Antwortschreiben au 
M.*s Lavater: Ff. a/M., 1770, 8. 

Die in Folge dessen herausgekommenen Schriften. 

M. Mendelssohn: • Schreiben an Lavater , mit Mend's Bildniss : Berlin, 
1770, 8. 

J. C. Lavater: Antwort an Mendelssohn; nebst einer Nacherinnerung von 
Mendelssohn: Berlin - Stuttgart ^ 1770^ 8. 

J. B. Rölbele: Schreiben an Mend. über die Lav.- und Kölb.'sche Ange- 
legenheit gegen Mendelssohn: Ff. a/M., 1770, 8. 

Gedanken über die Zumuthung Lavater^s an Mendelssohn , ein Christ zu wer- 
den: Hamburg, 1770, 8. 

Dienstfreundliches Promemoria an die, welche Mendelssohn durchaus zum 
Christen machen wollen u. s. w. : s. l. 1771, 8. ' 

C. Photorin (G. E. Lichtenberg): Timorus, d. i. Vertheidigung zweier 
Israeliten, die durch die Kräftigkeit der Lavater'schen Beweisgründe und der 



1) Er fQhrte aneh den Beinamen JProven^ali ('^7KV3'il')'nB) und lebte mit seinem Bra- 
der Mose de Lattes in Rom, ivo er Typograph war. Er lebte auch abwechselnd in Or- 
Viefo, MaeeraU, Bologna, Mantua, Pesara, Venedig, Gesena n. Ferrara. 

2) Andere nennen ihn L i t s c h. 



Bibl. judajca. IL V^ 



226 L. Lavater — F. S. Lebreeht. 

Göttinger Mettwürste bewogen, den wahren Glauben angenommen haben: 
Berlin, 1773, 8. 

*L. Lavater: Comm. in libr. Paralipom. c. ind. : Zürich, 1573, f. 
: Gommentar. in libr. sententiar. Salomonis: Zürich, 15", 4. 

*Ric. Lawrence: Primi Ezrae libri, qui apud Vulgatum appellatnr quartus ver^ 
sio Aethiopica: Oxford, 18!20, 8. 

: Ascensio Isaiae aethiopice et lat. : Oxford, 1819, 8. 

: Libri Enoch prophetae versio aethiopica i Oxford, 1838, 8. 

H. Lax (L. zu Neumarkt in Schlesien) : n^n'inta n^'n^sK ^o. Uebersicht der heil. 
Schrift , von der Urzeit an bis zur Erbauung des zweiten Tempels , mit u. 
nach dem hebr. Texte , nebst einem ergänzenden Beitrage über die Sitten 
und Gebräuche der alten Israeliten und der sie umgebenden Nationen : Bres- 
lau, 1846, 8 (S. 127). 

Sal. Lax (L. in Dessau): Elementar -Unterricht in der Religion, aus der Na- 
tur und der heil. Geschichte, besonders für jüdische Schulen: Magdeburg, 
1809, 8. 

: 3 Tabellen zu etymologischen Regeln der franz. Sprache : Magdeburg, 

1809, f. ; u. d. T. : Uebersicht aller etymol. Regeln der franz. Sprache : Leip- 
zig, 1819, 8. 

: Biographie des Ahasvenis , oder Beleuchtung des Sonst und Jetzt in 

Hinsicht der Erziehung und der Vortheile: Dessau, 18**, 8. 

: Neues engl. Elementarwerk etc.: Leipzig, 1806, 8; ib. 1815, 8. 

: Lesebuch beim ersten Unterricht der Kinder etc.: Zerbst, 18)2 \ 8. 

Laza (Frau des Jak. b. Mard.) : n'!'i'i)9V)Q rtxöhv "^^ij^ri. Gebete für die 3 Nacht- 
wachen: s. 1. 1689, 8 (Bl. 8). 

Lazar s. Elasar. 

Lazarus (A. in Ff. a/M. um 1563). 
El. Garmoly: Histoire des Medecins Juifs (p. 155): Brüssel, 1844, 8. 



Lazarus Gracianus Lewi s. Laz. Grac. Lewi. 

Abr. Bär Lebensohn (ha -Rohen, in Wilna, .s Waschilischok) : b'^n'^nh ni«. 
Lied zu Ehren des Grafen Tischkewitz. Hebräisch und polnisch: Wilna, 
18^2, f. 

— : T^Ä Va«. Trauerlied über Saul Katzenelnbogen: Wilna-Grodoo, 

18^5, 8. 

: ÄÄ'ih •^'rtarj hhp, Schilderung der Vermählungsfeier des Grossfursteo 

Thronfolgers von Russland. In Liedern dargestellt. Mit einer deutschen Ueber- 
Setzung von Tugendhold : Wilna, 1841, 8. 

J tön}? ngte ''T^' Liederbuch, enthält Dichtungen der verschiedensten 

Gattung, in % Theilen : Leipzig, 184;^, 8 (S. 243). 

: b^-jBio ni^jp. Leichenrede auf M. A. Ginzburg: Wilna, 1847,8 

(S. 72). B > > 

Mich. Jos. Lebensohn (b. Abr. Bär) : n^'i-iü DiJö^nn. Die Zerstörung Troja'« 
durch die Griechen. Aus der Aeneas des Virgif*. nach der Uebersetzung 
Schiller's: Wilna, 1849, 8. 

F. S. Lebrecht (in Berlin): Juden als arabische Dichter. Ibrahim Ibn-Sahl el- 
Israili. Ibrahim Ibn-el-Fachar el-Jehudi: LB. d. Or. 1841, 4 N. 17. 

: Die Oppenheimer'sche Bibliothek: LB. d. Or. 1844, 4 N. 16 flg. 

: Jehuda ben Roreisch, der erste Lexicograph der Bibel : LB. d. Or. 

1844, 4 N. 25. 



F. S. Lebrecht — J. Bär Ledier. 227 

T. S. Lebrecht: Ad Essay OD the State of the Khalifate of Bagdad, dariog the 

latter half of the twelfth Century. Abgedruckt iuA. Asher^s Biojamin. Vol. 2: 

London, 1841, 8 p. 318—9^. 
: ed. b'»tön;in 'ö. Vollständiges hebr. Wörterbuch des Dav. Kimchi 

(s. d.) über das A. T. nach Handschriften mit grosser Einleitung und Noten. 

I.: Berlin, 1838, 4; IL: ib. 1847, 4. 

Phil. Nikod. Lebrecht (JC. .s Calve a/d. Saale): näs ^Kh. Der Eckstein des 

wahren christlichen Glaubens, aus Gesetz, Propheten und N. T. erwiesen, in 
3 Abschnitten den Gegenstand behandelnd: Leipzig-Dresden, 1719, 4 (Bl. 19!2). 

: Anweisung, das Jüdisch-deutsche richtig zu lernen. Mit dem Vorigen 

gedruckt: Leipzig -Dresden, 1719, 4. 

: Der geistlich todte Jude, in 2 Theilen (1. die Lehre der Juden von 

den 2 Messiassen ; 2< die Aussprüche darüber in Schrift , Talmud und Rab- 
binen): Magdeburg, 1725, 4 (Bl. 136). 

Ghad Gadja etc. Ein merkwürdiges Räthsel aus der jüd. Oster- Li- 
turgie. Die Begebenheiten des jüd. Volkes in sich begreifend: Leipzig, 1731, 4. 

: Von den sogenannten vier Blutstropfen , welche jährlich viermal zu 

einem gewissen Zeichen und ewigen Denkmal unter die Juden vom Himmel 
fallen sollen: Leipzig^ 1728, 8. 

LebUSCh s. Löbusch. 

J. Bär Ledier (b. Sen. Salm.)': n|Blpni M^ttJtnn n?w. Abhandlungen über 
Askese und Gebet, im kabb. Geiste gehalten. Zwei Theile : Sklow, 1817, 8. 

: ^Oüto rihSirri ö'^.'jh ^•n-ri. Dritter Theil des vorigen Werkes, ebenfalls 

über Askese und JVforal, nach kabbalistischer Weise, vorzüglich kabbalistische 
Derascha's enthaltend. Es zerfällt wieder in 2 Theile : 1) n^rin ^yp und 
nsüiörirf -i?p: Kopust, 1799, 8; ib. 1809, 8. 

: nn^ri '''n^Na. Commentationen über den Sohar: Kopust, 1816, 4, 

Das letzte ist oben unter J. B % r b. Sen. Salm, angeführt. 

: 0*^^)9» it3^;$V. Kabbalistische und chasidäische Abhandlungen, in 50 Ab- 
schnitte (b''']?*n5) getheilt, aus den handschriftlichen Papieren seines Vaters 
edirt: Korez, 1797, 4; in dem Sammelwerke «"rjpn n'^Ä^5 seines Vaters: Sklow, 
1814, 8; in 2Theilen, mit noch andern Sachenj als K;^r] 'D : Slobuta, 1796, 8; 
mit noch einem 3. Theile, genannt nsiitöpirr irnax : Sklow,- 1806, 8. 

: D'^tt?!)^'^. Kabbalistische Derascha's. Abgedruckt in dem chasidaischen 

Sammelwerke: öiT^tahnV ü'^^p^ ü^XD'^'ph 'b oder Sammlung kabb. Derascha's 
von Chasidim - Rabbi^sj nämlich zunächst 1) von Isr. Ba*al-Schem (s.d.); 
2) von Bär Ledier; 3) von Mendel Prszemi^l u. 4) von Mich. Jamp le : 
Lemberg, 17*', 4; Miezerow, 1794, 4. 

: nn'in ^ix. Chasidäische Schriftauslegungen : Korez, 1804, 8. 

: ^t3j5 tl^äh 'ö. Zweiter Theil des öi-j^n "^ttJiipV. Unter dem Titel -i?» 

naütesn? nJiM^n enthält dieser Theil eiuen ttjjTi über die Parascha Keriat 

T V' T : • " * 

Sche'ma, dann das erwähnte K^jaxn od. nb^ittiinn irnäN u. s. w. : Sklow, 1814,8. 

: -^i-ihN dnps^p- Zusätze zu öi*i^8<5 "»toiii^V , ebenfalls aus dem Nachlasse 

seines Vaters (Salm. Ledier) entnommen. Mit dem Werke selbst ge- 
druckt: Sklow, 1814, 8. 

• •» ' • 

: ttJN'n n*)t?.2? 'b. Derascha's für das Neujahrs- und Sühnefest, wie auch 

für die 10 Busstage. Aus einer HS. des J. Bär Ledier edirt: Kopust, 1821, 8 
Jech. Jafe (Bl. 192). 



1) Er ist auch o. d. N. Bär-Meseritzn. BSrb. Senior Salman bekannt, und 
als solcher oben unvollsllndig unter B S r aufgerührt. 



Sehn. Salm. Lodier (.s Ledie) : «n<pn nnäK. Eine Sammlung asketischer und 
kabbaUstischer Abhandlungen im Sinne der Chasidim. Seinem Werke M^dri 
beigedruckt, das eig. Iggeret ha -Kodeseh jedoch enthält Briefe n. Gelegen- 
heits-Derascha^s: Sklow, 1814, 8. 

1 Kh rcn^n **t3ii^V 'd. Kabbalistisch - chasidäische Auslegnngen des Pen- 

tateuchs, über Bereschit und Exodus sich erstreckend. Nebst einem Anhange 
von Derascha's zum Weihfeste, Purim , Pesach u. s. w. : Kopust, 1837, 4 
(Bl. 167). 

: an rj^iw "«taiiÄV 'ö. Zweiter Theil dieses Werkes , über Leviticns 

sich erstreckend. Nach einer HS. herausgegeben von Low und Chaj. Men- 
dele: Schitomir, 1838, 8 Brüder Spira (Bl. 100). 

— : Äh n'iSr» "»tflijÄV 'b. Dritter Theil dieses Werkes, über Numeri sich 

erstreckend. Dazu ein Anbang über nhxo^ und "titii^s : Schitomir , 1838 , 4 
(Bl. 192). - : .. . 

: tDii'id b9 hi^&n nn&. Die gewöhnlichen Gebete nach der Ritualord- 

nung des Is. Loria ( "«^K j , nebst einem kabb. Commentar. Zwei Theile : 
Kopust, 1816, 4. 

: tf^'-iy *)hV«7. Ritual -Codex des Chasid Sen. Salm. L edier, d. h. 

Zusammenstellung sämmtlicher Vorschriften, so weit sie auf Orach Chajjim, 
Jore De*a u. Choschen Mischpat sich erstrecken. Fünf Theile : Kopust, 1826, 8. 

: nnir» nmhn nib^rr. üeber die Vorschriften beim Talmudstodium u. 

die dahingehörigen Gebote: Lemberg, s. a. 8. 

: ^"«55 'o * auch genannt ö'»5i5'^an "^öO , der eigentliohe Namen ist 

nn!)vr)n tn'n^K. Moralwerk und Schriftauslegungen. Dabei die Abhandlung 
w-!^n n-iÄK: Sklow, 1814, 8; unter dem Namen &i5'i5''an -iBO ist es beson- 
ders erschienen: Slobuta, 1796, 8; Korez, 1797, 8; Zolkiew, 18", 8; ib. 
18 ' *, 8. fn den letztern Ausgaben ist bald mehr bald weniger von andern 
Abhandlungen beigefügt. 

*Sam. Lee: A grammor of the hebrew Languge : Xondon. 18127, 8. 

: A lexicon hebrew, chald. and english: London, 1840, 8. 

: Vetus testamentum syriace : London, 1823, 4. 

Isaac Leeser (Pr. in Philadelphia) : The Occident. (Eine Monatsschrift für jSd. 
Interessen). III Jahrgänge: Philadelphia, 1843 — 46, 8. 

M. Leeser: Elementarbuch zur Erlernung der hehr. Sprache : Münster, 1838, 8. 

S. J. Lefrank: Bellerophon, oder der geschlagene Grattenauer : Hamb., 1803, 8. 

Ign. Lehmann (L. in Musbach) : Das Gesetz Israels. Seine Wichtigkeit für die 
ganze Menschheit und Israelis Anhänglichkeit u. s. w. Rede: Mannheim, 
1845, 8. 

*J. G. Lehmann: Die Messiasidee des alten und neuen Testaments: Witten- 
berg, 1812, 4. 

*J. T. Lehmann: Lucubrationes sacrae et profanae. Pars I et IL: Lübban, 
1828—30, 4. 

*L. Lehmann: Ein Wort über Humanität: Stuttgart, 1828, 8. 

Hi. Lehren ( in Amsterdam ) : Sendschreiben , oder Wahrheit aus dem heili- 
gen Lande. Eine deutsche Uebersetzung des Emet me-Erez von Schal. 
Koben. I.: Amst., 1843, 8. 

: VT)^^ *^*??<. ©"DtflSüp. Drei Briefe aus Jerusalem , zur Vertheidigung der 

Ehrlichkeit desAmsterd. Komitees in Betreff der Palästina- Spenden. Erstes 
Heft: Amst., 1843, 8; zweites Heft: ib. 1844, 8. 

*Melch. Leidekker: De republica Hebraeorum libri XII. Antiquitates Judaeo- 
rum archaeol. sacra: Amst., 1704, f. 



L 



1) Dieses wird K^^^ genannt, weil es mit Kttl"« t:|1&a »"tdr) beginnt. 
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Jfelcb. Leidekker: De varia republ. Hebraeorum statu libri novem tbeol. pbilol. 
bistor. : Amst., 1710, f. 

^Leidenroth : De voc. orig. et vis. : Leipzigs, 1830, 8. 

H. Leldersdorf (.s Ungarn) : Vorscbläge zur Erziehung , für Schule u. Haus, 
so wie zur Association der arbeitenden Klassen. Ein Beitrag zur Lösung der 
Lebensfrage der Civilisation : Leipzig, 1848, 8. 

*£. Leigh; Critica sacra. 2 Voll. : Amst., 1679, f. 

: Critica sacra s. observationes philol. theol. in omnes radices et voces 

hebr. vet. et nov. Test.; access. appendix crit. sacr. : Gotha, 1735, 4. 

"^A. F. W. Leiste: Observationes ad vaticinium Jeremiae. P. L : Göttingen, 

1794, 4. 
Is. Lelewer s. Jos. Darschan. 

M. Lemftns (in Amst.): Levensbeschrijving van M. Majmonides: Amst., 1815, 8. 
: Proeve van Talmudische wiskunde : Amst., 1816, 8. 

: De geest der Talmudische leer , of toelichting tot den roman Levi en 

Sara: Amst., 1826, 8. 

: Allereerste gronden der Hebreeuwsche taal : Amst., 1827, 8. 

. : Hebreeuwsch - Nederduitsch Handwordenbook. Voorafgegaan van eene 

Spraakkuustige Handleidingen eene Liyst van Voorden , wier Stammworden 
den Beginner mit wel bekend etc. 3 Theile. Zusammen mit S. J. Mulder 
herausgegeben: Amst., 1831, 8; ib. 1841, 8. 

Abr. Lemberger (b. Sim.) s. Abr. Heida. 

Hartag LemOÜ (de Hartag , A. in Amst.) ^ ; Voorschrift ter genezinge van de 
tussehenpoozende of zoogenaamde Kounde Koortsen, door middel van tourni- 
quets: Amst., 1808, 8. 

: Proeve eener beknopte en letterkundige geschiedenis van het stelsel 

van Brown: Amst., 1811, 8. 

-^-^: Jets over de novit ylaats etc.: Amst., 1814, 8. 

*J. A. Lencerus: Prosopographia Messiae ex illustri vatic. Esai 9, 6 seqq. as- 
serta et a Judaeorum detorsionibus vindicat. : Jena, 1664, 4. 

Sal. Efr. Lenczyc (b. Chaj., R. in Prag)«: h^^inh hn^. Homilien zum Neu- 
jahrsfeste, Sühnetag und Pesachfest, mit hinzugefügten moralischen Betrach- 
tungen : Lublin, 1595, 4 Kai. b. Mard. Jafe (Bl. 63) ; Amst., 1770, 4. 

— — — : ^j?^ "»Vs. Homiletischer und traditionsmassiger Comm. über den Peu" 
tateuch , vorzüglich Raschi's Comm. erläuternd: Lublin, 1602, f.; Prag, 
1608, f. Mos. b. Bezalel (Bl. 141) ; Amst., 1709, f. Jak. Alvarez Soto (Bl. 98) ; 
ib. 1754, 4; ib. 1767, 4. 

: D'^'^'iaa ^*>y. Abhandlungen über Erbsünde, über die 3 Säulen der 

Welt: Gesetz, Cultus und Wohlthätigkeit , über Busse und Moral, hierauf 
Predigten über den Pentateuch. Von Isr. Sifroni herausgegeben.: Basel, 
1581, f. Ambr. Frohen (Bl. 157); Amst., 17-, 4; 

— : b'l'DBN n^VV'is^. Homiletische Vorträge oder Derascha*s , in vier Ab- 
theilungen. Von Kaionymos b. Mard. Jafe edirt: Lublin, 1573, f. (Bl. 155); mit 
Erweiterungen u. Zusätzen vom Autor: Prag, 1619, f. Abr. Heida (Bl. 140); 
Amst., 1710, f. Sal. Proops (Bl. 123). 

: ttjw '^'lüte?. Sechs Predigten oder Derascha's mit besondern Titeln : 

Prag, 1618, f. Mose b. Bezalel (Bl. 40). 
: n§n *»riSto. Predigten oder Derascha's über den Pentateuch: Prag, 

1610, f. Jehuda' Schalita (Bl. 122). 
: D"^-!?^^ riilT'riS. Die einleitenden Abhandlungen zu dem Werke 'Ir 

Gibborim: Zolkiew, 1799, 4. 

EiB uDgedrucktes Werk von ihm ist Ö';'!?Bt{ h^aa"!. 

1) Starb d. 5. Deo. 182S. 

2) Starb 7. Ijjar 1619 in Prag. 



\ 



230 Caes. v. Lengerke — Leon, d. Hebräer. 



*Caes. V. Lengerke: Commentatio crit. de dapl. psalm. 18 exemplo: Königs- 
berg, 1833, 4. 

— : De Epbraemi Syri arte hermeneutica : Königsberg, 1831, 8. 
— : De studio syriacor. litt, tbeologis commendando comm.: Königsb.,1836,8. 
— : Greg. Barhebraei carmina etc. ed. P. I — IV.: Königsberg, 1836 — 38, 4. 
— : Commentatio critica de Epbraemo Syro S. S. interprete etc. : Halle, 1828, 4. 
— : Das Bucb Daniel. Verdeutscbt und ausgelegt: Königsberg, 1835, 8. 

*J. B. Lenz: De notis Masorethicis : Wittenberg, 1702, 4. 

J. Ge. Lenz: Versuch einer Beantwortung der Frage: warum Rut 1, 8 u. 9 
bei Naami das SufiP. masc. gebraucht wird? Jena, 1774, 8. 

: Versuch einer Erklärung der Stelle im Buche der Richter von Jef- 

tha's Gelübde: Jena, 1768, 8. 

: Erklärung des achten Paragraph der Danz'schen hehr. Grammatik: 

Jena, 1771, 8. 

*J. L. Lenz: De ignorantia Judaeorum in doctrina accent. : Wittenberg, 1700, 4. 

Leo da Modena s. Jeh. Leon da Mo den a. 

*Hnr. Leo: Vorlesungen über die Geschichte des Jüd. Staats: Berlin, 1828,8. 

*S. Leo : De testamento vetere et novo eorumque discrimine : Jena, 1669, 4. 

Will. Leo -Wolf (A. in Hamb.)M Tractalus anatomico-pathologicus, sistens 
duas observationes rarissimas de formatione fibrorum muscularium in peri- 
cordio atque in pleura obviarum. Acced. lab. lith. IV. (5 Blätter) : Heidel- 
berg, 1832, 4. 

: Das Abracadabra des 19. Jahrhundert^s , oder Hahnemann's Homöopa- 
thie. Nach dem Englischen für Deutschland bearbeitet von Dr. War barg: 
Hamburg, 1836, 8. 

— '■ — : Die Gefahren der bisher befolgten Massregeln zur Verbreitung der 
Kuhpocken dargestellt: Hamburg, 1822, 8. 

Ged. Leobschfitz (b. Salm., .s Lublin) : V^intD yy. Gommentar über Jos. Albo*s 
Buch 'Ikkarim, in d'^tön^, welche den Text Albo^s erklären, und b't&äy, 
welche Albo's Ansichten weiterführen , getheilt. Mit dem Texte und einem 
Empfehlungsschreiben Jeh. Leon da Modena's gedruckt: Vened., 1618, f. Bra- 
gadini; Ff. a/0., 1788, f. Grela; Sdilikow, 1835, f. 

: ri'ihriB^s. Indices zu den Rechtsgutachten des Me. Lublioer in der 

Ausgabe: Venedig, 1619, f. 
Leon de Banolas s. Leon de Banolas (Lewi b. Gerschom). 
Leon de Blantes s. Labi ha -Lewi. 

Leon, d. Hebräer (auch Mestre Leon, Messer Leone, Leone bebreo, Leon he- 
braeus genannt , sein vollständiger Name war : Don Jehuda Leon b. Isaak 
Abravanel)-: Dialoghi di Amore. Ein in 3 Dialogen den ganzen Umfang des 
Neuplatonismus am Anfange des 16. Jahrhundert^s, die sokratische Weisheit, 
die mythologische Symbolik, die Kabbala und die arabische Philosophie ve^ 
knüpfendes Werk, die Liebe als Mittelpunkt gewählt und zwar als Lebens- 
princip des Universums, daher als eine Universalphilosophie der Welt ange- 
sehen. Der Dialog wird geführt zwischen Sophia und Philo. Nach um- 
fassender Benutzung des Pia ton und Plotin, und mit Benutzung des Mai- 
muni, IbnRoschd, IbnSina, el-Farabi, el-Ghazali, Ihn Gebirol u.A.)* ImOrig. 
italienisch: Rom, 1535, 8; Venedig, 1541, 8 Aldus; ib. 1549, 8 Aldos' 
Söhne. (Herausgegeben von Mariano Lenzi); ib. 1558, 8; ib. 1573^ 8 Ni- 
colo Bevilaqua; ib. 1586, 8; ib. 1607, 8 Giov. Bapt. Bonfadino. 



1) Starb 26. Mai 1850. 

2) Er war Ultester Sohn des bekannten Don Isaak Abravanel und wurde tnf der 
Halbinsel geboren. Im Jahre 1492 veHiess er seine Heimath und ging mit seinem Vater 
nach Neapel, dann liess er sich in Genua nieder. Im Jahre 1502 beendigte er seiae 
Dialogen ^ die er orsprGnglich gleich italienisch geschrieben. Er studirte Philosophie nid 
Mathematik und war auch praktischer Arzt, daher er auch Medico hebreo genannt wurde. 
Er erfand ein neues musikalisches Instrument. 
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1) Französische Uebersetzung. 
^s. San vage (Sylyester) : Dialogues d'Amonr de M. L^oo H^breu, tra- 
i'italien eu FraD9ays etc.: Lyon, 1551, 8. 

arc (ChampeDois): Philosopbie d'Amour etc.: Lyon, 1551, 8. (Der 
;in Catharina von Medicis gewidmet), 
toise de Tiard: Dialogues d'amour etc.: Lyon, 1595, 8. 

2) Spanische Uebersetzung. 

Costa (.s Aragonien): Fiion y Sofia, Dialogos de Amor etc.: Vene- 
1568, 4. 

Montese: Pbilosophia universale etc. : Saragossa, 1584, 4. 
cilasso de la Vega: Dialoges de Amor etc.: Saragossa, 1593, 4. 

3) Lateinische Uebersetzung. 

ülarol. Saracenas: Dialogi de Amore etc.: Venedig, 1564, 8 (Bl. A%2) 
Minister Philipp's von Spanien, Carl. Perrenot. Granveilanns, gewidmet), 
druckt ist diese Uebersetzung in den von Joh. Pistorius edirten : Artes 
alisticae, h. e. reconditae theologiae et philosophiae Scriptorum. Tom. 1.: 
I, 1587, f. 

k) lieber den Verfasser und über dieses Hauptwerk. 

Delitzsch: Leo der Hebräer. Charakteristik seines Zeitalters, seiner 
tung und seiner Werke : LB. d. Or. 1840 c. 81 flg. 



1. Hebräer: ^^^tp. Lobgedicht auf seines Vaters Comm. zu Pirke Abot u. da 
ackt: Venedig, 1567, f. 

(armi s. Leon Carmi (R. in Hamburg). 

.evi (R. in Venedig) : ed. ^ü^^ 1*7^!? • Die 4 Ritualcodices des Jos. Karo 

nem Bande, mit Glossen und Anmerkungen: Venedig, 17)21, f. 

a Modena s. Jehuda da Moden a. 

^olcho (R. in Italien) s. Leon Polcho. 

timon (.s Ff. a/M.): nto-^pti. Vorwort zu David Clod*s hebr. Bibel: 
a/M., 1677, 8. 

ih. Leon s. Leon d. Hebräer. 

Leon: Rabbinische Legenden: Wien, 18^1, 8 (G. Armbruster). 

60n da Modena s. Jeh. Leon da Modena. 

lir Leon (b. Raf., R. in Rom) s. Jehuda Jair Leon. 

esser Leon (b. Jech. , R. in Mantua) ^ : d*^&!)2 n&b. Eine ausführliche 

orik, mit Benutzung der klassischen Literatur. In 14 Abschnitten : Man- 

(vor) 1480, 4. 

Ir schrieb ferner : 1) "^"^d^t? ^^^V Bi>>c ausfuhrliche hebräische Grammatik; 

i) '^&') ^^^». Eine Logik in 2'Tbeilen, 8 Pforten und 91 Kapiteln, vollendet, 

v/ie es scheint, 1502; 3) '>Ve)S ht tt'!)^S. Comm. über Spruche; 4) IDH^^B 

'it3p''->N^ ^i'^arin 'oV lio^ '■)'. Der Comm. des Ibn Roachd zu der Logik des 

Aristoteles. Er hat auch eine Anzahl anderer Werke der arisl. Philosophie 
übersetzt. 

de Leon s. 'Immanuel de Leoo. 

Leon (tu^"»^ n-inV, in der Türkei): nte^j:?n. Vorwort zu der GA.-Samm- 
des £ li j j a b. C h aj j im (h^Knnk)). Unter Sultan Achmed gedruckt mit 
Gutachten: Katpl., s. a. f. 

Leon (b. Eis. b. Sah ha-Sefardi Ibn -Zur)«: ^riöN ri^Äto. Commentar 
? das Buch der Gebote von Mos. Maimuni, namentlich zur Vertheidi- 



Wegen eines Streites mit Jos. Kolon viuvAe er 1475 auf Befehl des Herzogs mit 
aus der Stadt vertrieben. Er war berühmter Redner nnd Philosoph und wegen sei- 
ohnstadt hiess er auch Leon Mantuanns. 

Er wohnte in Ankona, wo er auch wahrscheinlich gestorben. Es gab aber noch 
.nderen Is. de Leon, der mit f s. A b o a b Schüler des Is. G a n p a n t o n gewesen a. 
rtreibung der Jaden aus Spanien geblühet hat. 



%Z% bi de Leon — Jak. Jek. Leone. 



digung gegen die Angriffe Mos. Nachmani's in seinen rl^.^ton, mit eim 
eigenen Vorworte: Venedig, 159Ji, 4 Giov. di Gafa (Bl. 128).' Mit dalyn| 
hörigen Schriften: nripK n^^^^ nebst den tySi^^^n des Mos. Nachmani(8. d 
nebst dem Texte des Mos. Maimdni'schen tySitfti^ 'o , abgedruckt auf I 
sten des Jakob Jeschurun: Amst.^ 1660, 4 Josef Atbias : ßeHin, 1733, 
Beigedrnckt ist Mos. Maimdni's i^*'« iriÄN und ö'^riten in»hn 'ntoNto. 

Is. de Leon: fii^^^.^ 'o* Geschichten, gesammelt aus den Midraschim u. Agad 
in Gemeinschaft' mit Sam. 'Athar verfasst: Venedig, s. a. 8. 

— . — : p^fi. Eine Entscheidung über einen rabb. Gegenstand. Gedruekt in 
nem ö'^poö ö'^ts^^ip und gegeben 1546: Rom, 1547, 8. 

Juda Leon (M. Löwengard, Rabb.) : Beiträge zur Kritik der Reformbestrebo 
gen in der t^/nagoge: Stuttgart, 1841, 8. 

Mos. de Leon (b. ST. .s Leon, in Avila)^: rnaisrin »Ba» Abhandlung über i 
Seele des Menschen, über deren Znstand nach dem ¥ode, über Anferstehn: 
u. s. w. im kabb. Geiste vorgetragen: Basel, 1608, 4 Waldkirch (Bl. 64) 

Das Bach heisst auch in Handschriften )l)03h)i ^'^'ÖIQ, Er schrieb noch: 1) 
Civnfiher die lOSeErot n. die 32 Wege der Weisheit (&vn =: TtWQ) ;f t) l^tt 
Münyn , über HSlle , Paradies und Bosse handelnd; 3) •)<i)an 'ü ; 4) rtlni&i] 
in 5 Theilen, verfasst im J. 1203 u. a. Ib. 

Sal. Jeh. Leon s. Sal. Jeh. Templo. 

Sir Leon (eig. Jehuda b. Isaak .s Paris)* s. ^^Bi^^n. 

Leone Hebraeo s. Leon d. Hebräer. 

Jak. Jeh. Leone (Arje, R. in Hamb. , Amsterd. u. Middelb.)^: h^^lri ty^i^l 
lieber den salomonischen Tempel in 4 Abschnitten : 1) über den Tempel i 
Allgemeinen ; %) über dessen Gestalt und Bauart ; 3) über die Beschaiienhe 
seiner Geräthe; 4) über die zum Tempel gehörigen Gebäude. Es umfas 
247 Kapitel. Aus dem spanischen Originale ins Hebräische übersetzt : Amst 
1660, 4 Jehuda b. Mardechai (Bl. 38); das spanische Original ersefaien: Mi< 
delburg, 164:2, 4. 

a) Lateinische UebersetJEung. 

Joh. Saubert: De templo Hierosolymitano s. Libellus effigiei teaipli Sali 
mouis etc. libri IV, cum figurist Helmstädt, 1665) 8. 

b) Holländisehe Uebersetzung. 

Der Tempel Salomosis. Aus dem span. Originale ins Holländisehe unter Ani 
sieht des Verfassers übersetzt, %29 Kapitel enthaltend i Middelburg, 1641, ^ 

c) Französische Uebersetzung. 

Portrait du Temple de Salomon. Aus dem Spanischen übersetzt: Amst. 
1643, 8 (S. 88). 

c) Hochdeutsche Uebersetzung. 

Traktat des Jak. Jeh. Leonis von dem Tempel Salomonis. Ans d^m Hollan 
dischen angefertigt: Hannover, 1665^ 8. 

Joh. Saubert: Gründlicher Bericht über die neuliebst zu Hannorer aoi 

fegangene deutsche Dolmetschung des Traktates Jak. Jeh. Leonis von den 
'empel Salomonis^ wie auch wider die in gemeldeter Translation begasge 
ner Unwahrheiten: Helmstädt, 1665, 8. 



/ 



1) Er bl. zu Ende des 13. Jahrhunderts. 

2) Er wurde geb. 1106 und starb 1224. Er sehrieb Tosafot, die sieh trohl doch erbil 
ten haben mögen , niid Mos. de Goucy war sein Schüler. 

3) Er wurde 1603 geboren und war auch in Wissenschaften ausgezeichnet. S^* 
Psalmübersetznsg schrieb er im 67. Lebensjahre. Der berühmte ISaak Orobio setzt sei- 
ner PsalmübersetzuBg eine Belobangsschrift vor,) worin er seine gedruckten and vag^ 
druckten Schriften aofzUhlt nnd rühmU 
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Jak. Jeh. Leone: Ein Traktat über die Chenibinen, spanisch abgefasst n. heraas- 
gegeben: Amst. , 1654, 4; schon frUher u. d. T. : Tractatos ^e Cherubinis. 
Nar aus dem spanischen Original ins Lateinische übersetzt: Amst., 1647, 4 
(Bl. 1^3); von Job. Saubert besorgt: Heimstadt, 1665, 4. 

: Beschreibung und Zeichnung der mos. Stiftshülte^ in span. Spraebe 

abgefasst und so herausgegeben: Amst., 1654, 4; ins Holländische übersetzt, 
mit angefügten zweien Tabellen und zwar u. d. T«: Afboeldinge van den 
Tabernackel: Amst., 1647, 4 (S. 43). 

: Del Area del testamento (über die Bundeslade). In span. Sprache 

beschrieben und herausgegeben: Amst., 1653, 4. 

: d^Vii^rj vnj?. Las Alaban9as de Sancitad, Tradncion de los Psalmos 

de David , por la misma phrasis y palabras del Hebraico , illustrada eon su 

Paraphrasis, que facillta la ioteligencia del Texlo, y Anotaciones de mocho 

dotrina, secondas de los mas graves autores. (Eine span. Uebersetzung der 

Psalmen u. s. w. mit gelehrten Anmerkungen). Dabei den Originaltext, nebst 

Summarien in span. Sprache: Amst., 167t, 8 (S. 458). 

Er besoifB^le noch eine Mischna-Ausfi^abe mit Punkten versehen, nnd binterliess noch : 

1) Dispotatiooen mit verschiedenen christl. Theologen ; 2) Beweise und Argu- 

' mente , den Tempelban betreffend ; 3) über die Opfer und was dazu gehörte ; 

4) Theatrum figuratum, um die schweren Stellen des Talmudes durch Zeichnall- 

gen lilar zu machen. 

Messer Leone s. Leon d. Hebräer. 

Mestre Leone s. LeonderHebr'äer. 

'Er. Fr. Loopold: Lexicon hebraicum et chaldaicum in libr. V. T., ord. etym, 
compos. : Leipzig, 1832, 8. 

'Job. V. Leovardie: Tr. de Judaeorum Synagoga et Christi Ecclesia: s. 1. e. a. 8. 

Vh. Leppa (b. Is.)>: "^hnK "^i^. Hundert nnd sechzehn Rechtsgutaehten über 

jüd. Recht, oder über den Cod. Choschen ha-Mischpat. Angehängt ist eine 

Erläuterung des 141. u. 143. Traktats über Schenkung, so wie der 291. u. 

295. über Depositen, aus den Turim: Smyrna, 1674, f. Abr. Ged. Gabbai 

(Bl. 158). 

Seh. LepasCQlas: Decades judaicae: Basel, 1559, 8. 

Feh. Lerma (b. Sam. , in Belgrad): nniirc; dhV. Ausführlicher Comm. über 
Pirke Abot, nebst Erklärungen seines Vaters: Sabionetta, 1554, 4 Tob. Foa; 
Venedig, 1653, 4. In diesem weitschichtigen Commentar ist auch: Vy vn^ 
rnovfin. Abhandlung über die Seele. Diese Abhandlung wie auch Vieles ans 
dem Comm. selbst hat V^olf Jaroslawer in seiner Ausgabe der Pirke Abot 
mit kurzen Erläuterungen gegeben: Amst., 1710, 12; ib. 1725, 12. 

: m^rj*» h'^a ntaVs. Verschiedene Gutachten (t)\p) über talm. Gegenstände. 

Aus einer grösseren Sammlung, die durch Feuer vernichtet wurde ^ gerettet 
n. bevorwortet von Simon b. Gerschon: Venedig, 1647, 4 Giov. Caleoni. 

: rjtetoarj ht "o^"^"^ s. m^ri"' dhV. 

T T : - *• : T : vv 

Sam. Lerma s. Jeh. Lerma. / 

Carl Lesley: Method with the Jews: London, 1709, 8. 
G. Less: De cura quam text. Hehr, requirit. : Halle, 1763, 8. 
Jh. Gli. Lessing: Eclogae Salomonis: Leipzig, 1777,8. 

: Tristia prophetae Jerem. : Leipzig, 1770, 8. 

: Observationes in vaticinia Jonae et Nahumi: Chemnitz, 1780, 8. 

Dan. Lessmann: Amathusia (Gedichte): Berlin, 1824, 8. 
: Beurtbeilnng der Spenden aus dem Archive des Sonntagsvereins : Ber- 
lin, 1830, 8. 

: Cisalpinische Blätter. 2 Theile : Berlin, 1828, 8. 

: Gedichte: Berlin, 1830, 8. 



1) Leppa scheint die Abkürzung von Lepant^ za sein. 



X 
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Dan. Lessmann : Biograpbiscbe Gemälde. % Theile : Berlin, 1829—30, 8. 

: Mastivo della Scala. Ein Beitrag wir Geschichte der oberitalischen 

Staaten im Mittelalter: Berlin, 1820, 8. 

: Das Wanderbuch eines Schwermülhigen. 2 Theile: Berlin, 1831, 8. 

: Die Heidenmüble. Ein Roman in 2 Banden: Berlin, 1832} 8. 

; Nacblass. 3 Theile: Berlin, 1837—38, 8. 

Eis. Lippm. Leszczynski (b. Sim.) Jakob'a Ankunft in Aegypten, den Midra- 
sohim dramatisch nachgebildet: Dessau, 1838, 8. 

: d*>^i2i ^ip. Trauerlied über das Hinseheideo der Königin von Preas- 

sen (Louise): Berlin, 1810, 8. 

*N. J. Leth : De Scheol Hebraeorum , Graecis a^fji , Latinis Inferno sen inte- 
ns: Helmstädt, 1682, 4. 

*J. C. Letsch: Deum Ma'ussim (Q^.t;^)a) Dan. 11, 38. delio.: Wittenberg, 
1702, 4. 

*Joh. Lette : Observationes in Deborae et Mosis eantica (Jnd. V. et Ex. XV.): 
Leyden, 1748, 8. 

: Animadversiones sacrae ad text. hehr. V. T. : Leydei, 1759, 8. 

Me. Letterls (ha-Lewi, .s Zolkiew) > : d^r? M'is'd^. Beschreibung zweier See- 
reisen, die eine auf dem ^ismeere im Norden 1596, die andere auf dem Süd- 
meer im Jahre 1783: Zolkiew, 1818, 8. 

-"-; : 1*)^ 't^^^. Liedersammlung, zum Theil aus andern Sprachen nbersetzt: 

Zolkiew,' 1822^ 8; ib. 1824, 8. 

: trn'^Bssj. Sammlung verschiedener Gedichte und Aufsätze für Galizien; 

mit Aufsätzen von Dav. Friedländer^ Nachm. Krochmal, A. Gold- 
berg, S. J. Koben, J. S. Byk u. A. : Zolkiew, 1823, 8. 

: ^h^tl M^?^. Buch der Lieder: Zolkiew, 1824, 8. 

: b'^nnpto. Briefkorrespondenz über verschiedene Gegenstände. Erster 

Theil. (Einige derselben sind in Kerem Chemed 1. u. II. abgedroekt wor- 
den): Lemberg, 1827, 8. 

MM M 

: d*»nr)pto. Briefe, schongeistigen Inhalts, theils 3A u.3:^k, theils ^lo un- 
terzeichnet. Abgedruckt im ersten Theile des Kerem Chemed : Wien, 1832, 8. 

: 'ttv'^, yn. Eine metrisch - freie Uebertragung der Attalie von Raeino in^s 

Hebräische, in 5 Abtheilungen : Wien, 1835 — 36, 8. 

: Sammlung deutscher Gedichte: Wien, 1827, 8. 

:3V "»"^ph. Abhandlung über das Lesen der heiligen Schrift : Presshvrg, 

1838, 12." ■ 

: Biographieen berühmter Israeliten. I.Heft: Pressbnrg, 1838, 8. 

: d'i» "^äVs. Dichtungen: Lemberg, 1827, 8. 

: ed. d-^ünön n^iN von Ben-Seeb, bedeutend vermcfhrt und verlwis- 

sert, aber nur'die hebräisch - deutschen Theile: Wien, 1839, 8. 

: ed. ^n;j riB^ von Abr. Ihn 'Esra, mit einer Einleitung: Pressbnrg, 

1838, 8. 

: Nia»!) ri^i^jn. Anmerkungen u. eine Einleitung zu dem Drama 1)9 Vsa» 

des Mos. ChaJ.'Luzzatto, herausgegeben von Fr. Delitzsch: Leipzig, 
io37, 8. 

-: nnpK ü'-ihvp. Die Geschichte von Mardechai und Esther nach Raeine. 

Ein Drama. Mit dem franz. Originaltext u. mit deutscher Uebersetzang von 
Gust. Philippson: Prag, 1843, 8. 



1) Geb. 1804. Sein Vater Gerson Leiter! s wtp Bvchdnicker in Zolkiew u. stanonte j 
von der Buchdruckerfamilie 4Jri P h 8 b o s ha - L e tv i aus Amsterdam, welcher unter König ' 
Sobiesky nach Galizien verseist wurde. 
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Me. Lettens: nnün'; nn \^!id1ii;). Das ist Gebet- u. Erbauangsbach für 4sr. Franen- 
timmer, zur ErweckuDg der öffentlicheo u. bäaslichen Andacht. An Woehen-, 
Fest- nnd Feiertagen, so wie auch in allen Verhältnissen des Lebens u. s. w. 
in 4 Abtbeilnngen : Prag, 1845, 8. 

: Erbauliche Betrachtungen, hehr. Sagen und Dichtungen : Prag, 1845, 8. 

: Sagen ans dem Orient. Nach den Quellen bearbeitet (13 Sagen oder 

Legenden). Eine 2. Abtbeilungheisst: West-Östliche Blatter : Karlsrub, 1847, 8. 

: Leben und Wirken des Sal. Hefne u. s. w. Nekrolog des Herrm. T*- 

desko, Vermäch tniss des Th. de Pinto u. s. w. Auch hebräisch u. d. T. 
rrta"^\D ^te ^$''1? *j^*^ ^^^ ^^® ^''sle Partie t Prag, 1845, 8. 

-; : *irjä ^*ip. Trauerlied über den Rabbiner Nachum Trebitseh (s. d.), 

gewesenen Rabbiner zu Nikolsburg: Prag, 1845, 8. 

Ueber ihn. 

Jul. Fürst; Dr. M. Letteris. In kurze biographische Skizzen aus der 
Gegenwart: LB. d. Or. 1849 c. 632—35. 



*J. G. F. Leun: Genuin, sens. orac. Hagg. 2, 6 — 9. definit. : Giessen, 1789, 4. 
: In loc. Gn. 20, 16: Giessen, 1781, 4. 

*Ge. Leaschner: De secta Herodianomm : Hirschberg, 1751, 4. 

*Joh. LeUSdeni Biblia faebr. secund. ult. ed. Athiae recogn., recens. a van 
der Hooght: Amst. u. Utrecht, 1705^ 8. 

— : Lexicon hebraeo - latinum etc.: Utrecht, 1687, 8. 

: Speeimen Lexici hebr. -lat. etc.: Utrecht, 1680, 8. 

: Pauca et brevia quaedam praecepta ad notitiam ling. hebr. etc. : Tr. 

' ad Rh., 1655, 8. 

: Synopsis Ebraismi et Ghaldaismi: Tr. ad Rh., 1667, 8. 

: Manuale Ebraeo-latino-belgicum: Tr. ad Rh., 1668, 8. 

: Grammatica hebr. - belgica : Tr. ad Rh., 1668, 8. 

: Dav. Kimehii Comm. ia Jodam c. vers. lat.: Utrecht, 1656, 8; ib. 

1692, 8. 

; Dav. Kimehii Comm. in Joel. lat.: Utrecht, 1657, 8. 

: Dav. Kimehii in Obadjam: Utrecht, 1657, 8. 

: Clavis hebraica Vet. Testamenti: Utrecht, 1681, 4. 

: Philologus hebr. graecus gener. cont. quaestiones hebr. gr. quae circa 

N. T. moveri solent. Ed. 2: Leyden, 1685^ 4; ed. 3: Basel, 1739, 4. 

: Philologus hebraicus in quo pleraeque quaestiones gen. phil. hebr. con- 

cernent. textus faebr. V. T. pertractantur: Utrecht, 1650, 4; ib. 1672, 4. 

1 Philologus hebraeo - mixtus ed. 2: Basel, 1682, 8; Ed. 3: Leyden, 

1699, 4. 

*J. H. Lensler: Sceptmm Judae oblat. (Gn. 49, 10): Giessen, 1662, 4. 

*Chr. L. Leutwein: Versuch einer richtigen Theorie von der bibl. Verskunst: 
Tübiogen, 1775, 8. 

Jak. Leverdin (in Rotterdam): n»'^vn. Verzeichniss einer ausgezeichneten he- 
bräischen Bibliothek über alle Fächer der jüdischen Literatur; aus dem 
Nachlasse des Jak. Leverdin in Rotterdam. Auch mit einem holländi- 
schen Titel. Der Katalog erstreckt sich über 576 Foliobänden, 488 Quar- 
tanten, 372 Octavbänden u. ausserdem noch üb. eine reiche kabbalistische u. 
handschriftliche Sammlung: Amst., 1797, 8. 

Abr. Levi s. Joh. Rein ho Id. 

B. S. Levi: Beweis der Zulässigkeit des deutschen Choralgesanges mit Orgel- 
begleitung bei dem sabbatlichen Gottesdienste der Juden. Ein Beitrag zur 
jüd. Liturgie: Offenbach, 1833, 8. 

_ 



236 Dav. Levi — Men. Mend. Levin. 

Dar. Levi: Lingua sacra in three parts. Part. I. cont. a complete hebrew 
grammar with Points etc. Part. 11. a complete hebrew - englisb dictionary etc. 
Part. III. cont. all Words, both appellative and proper terms of Art etc. 
3 Tomi: London, 1785>-87, 8. 

J. Levi: Jübllas judaicus s. Jehada ha -Lew i. 

Leon Levi s. Leon-Levi. 

Maestro Levi 8. Leon de Banolas. 

Maar. Levi: De Balneis Rassicis. Dissert. bistorica-physiol. : Kopenhagen, 
1834, 8. 

Mos. Levi: Hlstoria religionis Judaeomm , per R. Mos. Levi conscripta: 
Amst., 1681, 4. 

Phil. Levi (JG.): Compendium gramm. hebr. Englisch: Oxford, 1705, 8. 

Raf. Levi (.s Hannover) M Zwei logarithmische Tafeln, vermöge deren die 
verwickelt schwerea Rechnungen des Pro - Gent und Agio, von verwecbsettea 
und Trassirten Geldern, nach dem verschiedenen Werth u. Lauf der Münze 
durch Deuschland und Europa, mittelst einer gar leichten Operation verrieb' 
tet werden : Hannover, 1747, f. 

: Vorbericht vom Gebrauche der neu erfundenen logarithmischen Wech- 
sellabellen mit Fortsetzung: Leipzig, 1748, 4. 

: Supplement zu dem Vorbericht vom Gebrauche der neu erfundenen lo- 

gar. Wechseltabelien : Hannover, 1748, 4. 

: d*i)at9rT riä^^n. lieber Astronomie und Katenderkunde. namentlich Com- 

mentirung der talm. und rabb. Aussprüche darüber, um vnh^ v?^):) ti^^^n 
Maimuni's zu verstehen. Dazu Noten und Glossen von Mose b. Jekutiel: 
Amst., 1756, 4. 

Fr. Levin (JG. in Hamburg): Geschichte meiner Bekehrung und die Elemente 
des Christi. Glaubens: Hamburg, 1718, 4. 

: Beschreibung des jüdischen Neujahres , nach Jalkut Ghadascb : Ham- 
burg, 17:^1, 4. 

Jak. Levin: Vergleichende Darstellung der von den Hausthieren auf Menschen 
übertragbaren Krankheiten. Nach seiner von der med. Fakultät in Berlin ge- 
krönten Preisscbrift bearbeitet: Berlin, 1839, 8. 

Me. Levin (A. in Halle): Analecia historica ad medicinam Ebraeorum: Halle, 

1798, 8. 

Men. Mend. Levin (PG. in Brody)-: njtoterj i*ittVa bj^^nte ö-'S^iä nn*ito 'o. Das 
Buch More von Mos. Maimüni (s. d.), nach der hebräischen Uebersetzung 
von Sam. Ibn Tab6n (s. d.), aus dem philosophischen Ilebr. in d. Sprache 
der Mischna übersetzt. Die Uebersetzung dem Tab6nischen Texte gegenüber 
gedruckt, jedoch nur bis Kap. 72 reichend, von da an wird Profiat-D n- 
ran^s Gomm. bis zu Ende des ersten Theiles an dessen. Stelle gegeben^ nebst 
einem Fragment von seinem npnynn nsN^to t^55>» 'ntoNtt: Zolkiew, 1829, 4. 
Die UeberselTuDg der andern zwei Theile sind nicht gedruckt worden. 

: tii'^nV 3>"Titt. Muster und Proben aus zwei Werken, nämlich 1) ans 

Tfc'zl^ n*inÄ8< , Briefe über verschiedene Wissenschaften : 2) aus ' byn n'iKnB'i, 
Anweisung über die leichte Heilung gewisser Krankheiten. Erster Theil : Ber- 
lin, 1789, 8; zweiter Theil: ib. 1789, 8. 

: iDBön •jiatöt^. 'o. Eine praktische Ethik und Hodogetik für das Le- 
ben. Es zerfällt 1) in tD&pri '^iatt'h, allgemeine Regeln in 66 Paragraphen^ 
2) to&Dn ri)^!))^, eine Hodogetik in 13 Kapiteln, genannt ^d^» '^{;>'-)a ; 3) t3^»t^ 
d9n ri^i$!)&n 'o p'^py^aV, d.h. Zusatz zu des Verfassers Buch Refiiot ba>Ams 



1) Er führte bald den Namen Raf. Lewi, bald von seiner Vaterstadt Raf. Hanno— 
ver, nnd ich benutze nan diese Gelegenheit, um das oben unter Raf. Hannover xn— 
sanmeDgestellte hier zu ergfiozen. 

2} Er führte eigentlich den Namen Mend. Satanow u. war ein Schiller Mendelsohns» 
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4) zweite ReceosioD za Letzterem; 5) b'^tsijr^, Moraisätze in Paragraphen: 
Lemberg, 1802, 12 Rubiostein (Bl. 127>^ überdrackt mit neuen Anhängen: 
Wilna 1844, 12 (Bl. 112). 

Men. Mend, Levln: rnz^h nS-ia« s. nj-^n^ 9i'na. 

: byn n'iNiiB-i s. rjsiaV 3>-i*«3. • 

TT T • : - 

: »Bjn nh^Sto s. uJBan vattJh 'b. 

: ne^tt ■'pna s. idbö^ niath 'b. 

: Die Sprüche Salomo^s in jüd.- deutschen Kernsprücfaen wiedergege- 
ben : s. i. e. a. 12. 

Secharja LeviU (b. Abr. , JC. ): Das helle Licht der Wahrheit zu Bekeh- 
rung der Juden, so an Christum nicht glauben, aus der Unterredung, so Chri- 
stus mit den Jüngern gehalten: Hamburg, 1690, 8; ib. 1715^ 8. 

Is. Bär LevlnSOhn (b. J. Low, in Kremnitz): V^'n^O'^n nniiyp. Ueber das Studium 
der Wissenschaften bei den Jnden , über Einrichtung von Schulen und über 
Verbreitung der Aufklärung, in 67 Kapiteln: Wilna, 1828, 8 (S. 193). 

— — — : b'»|5'''T^ "''n^'!» Drei Briefe so wie ein Gespräch zwischen zwei Chas- 
sidim über das Buch ']'tn*))2td lihyn von Jos. Perl (s. d.) in Tarnopoi: Wien, 
1830, 8. 

: m'ift'» JT'a. Ueber die Geschichte des Judenthums und der Juden, 

SO wie der Sekten und darauf bezüglicher Gegenstände. Zuerst kommt b^nK 
n'^an in 14 Kapiteln, ein Abriss der alten jüd. Geschichte; dann folgen^ in 
3 Abschnitten 89 Kapitel, womit der erste Theil schliesst. Der^zweite Theii 
hat 7 Abschnitte, in 152 Kapiteln: Wilna, 1839, 8. 

: ed. Vw» n55)V)a. Das hebr. Drama ,,Saul" von Jos. Troplowitz 

(s.d.), nach der Wiener Ausgabe (Wien, 1794, 8) besorgt: Lemberg^ 1820,8; 

überdruckt: Krakau, 1822, 8. 

Er bereilele auch eine neue Ausgabe des r\bSt3)fl von Isr. Jak. Emden ( s. d. ) 
mit Noten von Jesaja Berlin vor. 

: rr^'ittJa irnäN. Ankündigung des WerkejsVxn^'^b m^iyri: Wilna, 1824, 8. 

: b'^)s?i b&K. Polemik gegen die Blutanklage in unserer Zeit, in der 

Form eines Dialogs zusammengestellt, was historisch über diesen Gegenstand 
sich sagen lässt. Nebst Anhängen von poln. und lat. Aktenstücken: Wilna, 
1834, 4. 

Englische Uebersetzung. 

Las. Loewe: Efes Damim. A Series of Conversations at Jerusalem between 
a Patriarch of the Greek Cburch and a chief Rabby of the Jews etc. by 
Dr. L. Loewe: London, 1841, 8. 



: 'i'iäb^ "^tt^ttJ , oder der erste Theil des Werkes ^is^sn h^a , enthal- 

tend: 1) b-'tönÄn« p\t^,-, Beiträge zur hebr. Lexicotogie und Forschungen 
über hebr. Wurzeln , mit Benutzung des talmudischen Idioms und nach ei- 
nem Systeme der Sprachvergleichung; 2) Einleitung ia das Hocblied. Der 
zweite Theil des njs^sn n-^a enthält : 1) "i3b»n bwa ü!i"it , Abhandlung über 
die Zahlwörter ; 2) nn-^Jssn , die Schöpfungsgeschichte der Parsen , aus der 
deutschen Uebersetzung des Zend-Avesta übersetzt; mit zwei kleinen An- 
hängen; 3) b-'V-^Vx t\T^v hn'ip, Geschichte des Götzendienstes, mit Be- 
nutzung der hebr. Quellen; 4) "jk^sn iäs •^^sB'^b'!*'» !i|5r!3?n , Uebertragung des 
Werkes von Josef gegen Apion , mit Vorrede und Anmerkungen ; 5) rtn^^rin 
b-^abnrj «»pa, die Aufdeckung der Wohnsitze der Rechabiten^ 6) *i^srj ^x^a 
oder ts&pirc; p)?,9, eine poetische Phantasie, eine Geheimlehre betreffend; 
7) *^?j^n ^Bb ^ib'T V? H)flK)9 , Abhandlung über die Entstehungsgeschichte des 
Sohar; 8) bn^iübK 'bba b*i^!i;$)ri, Verbesserungen zu dem Buche Abudirhera. 
Als Anhang noch einige kleine Produktionen und Kritiken ; 9) b^Kü^is ^^^^i 



\ 



Supplemente zu dem Werke nn^in*« t)^^ von demselben: Wilna, 1841,8 Man- 
nes Romm (Bl. 301). r . .. 

S. LöVinthal: Moraliscbe Betrachtun§pen über die Bestimmung des Menschen, 
mit Rücksicht auf die Pflichten gegen Gott und sich selbst. 1. Kursus : Bres- 
lau, 1838, 8. 

: Entwurf zu Ermahnungen mos. Glaubensgenossen bei Eidesleistungen 

zum Gebrauch für jüd. Gelehrte, welchen dieses Amt übertragen wordeo: 
Breslau, 1838, 8. 

Elias M. Leviseur (L. in Kassel) : Denkmal der Liebe und Weihe. Sieben kurze 
Vorträge zu Konfirmationen : Kassel, 1839, 8. 

Abr. Levisohn (b. Jeh. Low): na^oK «Kh , Comm. über die Pesach - Haggada, 
mit dem Haggada-Text gedruckt: Wilna, 1843, 8. 

Mard. Gump. LeviSOn (b. J. Low, Prof. in Upsala, dann in Hamburg) ^: -r^O'^ 'D 
nn'inrT. Philosophisch -dogmatische Erläuterungen über die 13 Glaubensartikel. 
Herausgegeben von Me. Isr. Hildesheimer: Hamburg, 1702, 4. 

: rrtoSh^^i Jrninrj 'w. Hodogetik für die math. u. für andere Wissen- 
schaften , als £)inleitung in die Relig^nsphilosophie. Das Sefer Jesod ha- 
Tora ist eigentlich der zweite Theil desselben: London, 1771, 4 (Bl. 85). 

: n^Ätt nhS'iD. Philosoph. Comm. über das Buch Kohelet in freier 

Weise, mit einer Polemik gegen Mendelssoha's Comm. über dieises Buch. 
Begonnen zu London, und beendigt zu Berlin 1781 n. gewidmet Gustav 111. 
Er widerlegt auch darin Menddssohn^s Ansichten über die Unsterblichkeit: 
Hamburg, 1784, 8. 

Er schrieb noch in hcbr. Sprache: 1) Ö'^tO'^tir! '0. Hebrfiisches Wörterbuch; 
2) ntenhig W^lpn '?f"}T|- Hehr. Grammalik; 3) d-'B^nin '0. Ilebr. Synonymik. 

: M")aK. Sendschreiben an die Redaktion des Maassef. Herausgegeben 

mit noch andern Kleinigkeiten: Berlin, s. a. 8. 

: Geist der Religion , in englischer Sprache veröffentlicht : London, 

17--, 8. 

: Abhandlung über die heilige Schrift. Auf Verlangen des Königs von 

Schweden verfasst; in engl. Sprache: London, 17", 8. 

— : Buch der Polemik. In engl. Sprache verfasst und auf Befehl des 

Königs von Schweden in's Schwedische übersetzt: Upsala, 17", 8. 

: Abhandlung über das Blut. In englischer Sprache für den berühmten 

Anatom Guil. Huuter. Eine deutsche Uebersetzung desselben ist erschie- 
nen: Berlin, 1782, 8. 

: Einleitung in die praktische Heilkunde von London. In englischer 

Sprache zuerst herausgegeben (London, 17* *, 8), dann von J. A. C. Theden 
in's Deutsche übersetzt. 2 Bde. : Berlin, 1782, 8. 

: Beschreibung der epidemischen Bräune. Im Englischen zuerst ge- 
druckt (London, 17", 8), dann in's Deutsche übersetzt: Berlin, 1783, 8. 

: Die Aerzte. Eine Wochenschrift: Lübeck, 1785, 8. 

: Deutsche Gesundheitszeitnng: Hamburg, 1786, 8. 

•• Von Leidenschaften und Gewohnheiten der Menschen und deren Ein- 

fluss auf die Gesundheit: Braunschweig, 1797, 8; ib. 1811, 8. 

' Der Mensch, moralisch u. physisch zusammengesetzt: Braunschweig, 

1797, 8. 



1) Früher Hof^italarzt in Portland zu London. Er hiess auch Mard. Gump. Sehaa- 
ber b. Jeh. L5w b. Mard. Gumpel aus Berlin. Sein Grossvater war Dajan in AHW. o. 
er hiess in den hebr. Schriften wie sein Grossvaler, in den andern aber Gumpertz Levisoo 
D. war Schüler des Dav. FrUnkel in Berlin. Von Berlin ging er nach London. GnsUv III. 
von Schweden ernannte ihn zum Prof. in Upsala, 1781 kehrte er in sein Vaterland zurück, 
1784 ging er nach Hamburg, wo er blieb, 1785—86 gab er sein medic. Journal heraus. 
Er starb den 10. Febr. 1797 in Hamburg. 
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Mard. Gump. LdViSOn: nVi^a Tih^Ki ^^^* Abhandlung über den Pentateacb, die 

Propheten und über den Talmud: s. 1. 1797, 8. 
El. Levita (eig. Elijja ha-Levi b. Ascher, Ascbkenasi) * : *)^n^ h^^ V? tt^ü^a. 

Schollen zu der Grammatik Petach Debara , angeblich von Mos. Kimchi. 

Der Text allein erschien früher: Neapel, 1492, 8; Kstpl., 1515, 8; mit Le- 

vita's Schollen: Pesaro , 1507, 8 Mose Ibn-Chabib; Venedig, 1546, 8 Dan. 

Bombergo. 

1 risin ^V'^aö tt^nis h9 *i!)Ka. Schollen zu der Grammatik Mähalach von 

Mose Rimchi, für seine Schüler vor dem Jahre 1500 im 27. Lebei^sjahre 
angefertigt. Auf Veranlassung seiner Schüler herausgegeben. Vollendet in 
Padua 1504. Mit dem Texte herausgegeben von einem gewissen Binj. Kalbi 
b. Jehnda, im 5. Jahre Julius II.: Pesaro, 1508, 4; ib. s. a. 4; Ortona,^1519, 
4, alle diese Ausgaben bei Gerson Soncini; Paris, 1520,8; Mantua, 1566, 8; 
Hagenau, 1519, 8; Augsburg, 1520, 4; Venedig, 1546, 8 Dan. Bombergo; 
ib. 1624, 8; Basel, 1527, 8; ib. 1531, 8; ib. 1535, 8. Mit noch anderen 
Noten und Bemerkungen: Lublin, 1621^, 8. Mit denselben Noten (von Sabba- 
taiPremsla, Salm. Posener u. A.): Hamburg, 1785,8 Leiser Sofer u. Co. 

Lateinische Uebersetzung, mit oder ohne Text. 

Seh. Münster: Der Mähalach mit einer lat. Version: Basel, 1527,8; ib. 1531,8. 

Const. L'Empereur: Der Mähalach mit einer lat. Version und mit Noten: 
Leyden, 1631, 8 Elsevire. 

: n-ih^n 'D. Hebräische Grammatik, namentlich die Formenlehre^ in 4 Ab- 
schnitte zerfallend und jeder derselben 13 Paragraphen enthaltend. Geschrie- 
ben in Rum 1517 und dem Rardinal Egidio gewidmet, erschien sie von ihm 
selbst besorgt: Rom, 1518,8; ganz umgearbeitet: Isny, 1542, 4 (Bl. 103); 
Mantua, 1556^ 16 Jacob b. Naftali Gazolo; ib. 1563, 12; Lublin, 1533 8 
(Bl. 60), mit einem pn^)^^. ^'^'H'p.; Prag, 1789, 8. Mit Noten nach der Lubli- 
ner Ausgabe von Marde'chai Schemarja Dr lesen corrigirt: Berlin, 1767,4; 
mit lat. Uebersetzung oder Beart)eitung: Basel, 1518, 8; ib. 1537, 8; ib. 
1543, 4; ib. 1612, 8. 

Lateinische Uebersetzung. 

Seb. Münster: Hebräisch und lateinisch, unter dem Titel )>ii^)?^. , 
von Seb. Münster: Basel, 1518,8. (Eine Abhandlung über die hebr. Buch- 
staben und Vocale geht voran); mit Schollen von etc.: ib. 1537, 8; ib. 
' 1543, 4; die lat. Version von Seb. Münster verbessert mit einem eigenen 
^,Instituti\> Elementale^^ : Basel, 1553, 8 Proben ; in Münsters ,,Opns Gram- 
maticum*^: ib. 1556, 8; mit den Perakim und Sefer ha-Markaba El. Levi- 
ta^s, sämmtlich mit lat. Version: ib. 1612, 8. 

Jean Campange: Auszug aus den grammatischen Schriften EI. Leyita's 
von etc. u. d. T. : Ex variis libellis Eliae, Grammaticorum omnium doctis- 
simi , huc fere congestum est opera Jo. Campensis , quidquid ad absolutam 
Grammat. Hebr. est necessarium : Paris, 1539, 8 Christian Wechel (Bl. 157). 



' — : n^ä^nrjri nfiio. Ueber schwierige Wörter, die aus verschiedenen Formen 
zusammengesetzt sind. Grammatisch und nach der Buchstabenf»lge erläutert 



1) Er wurde zu Neustadt a/d. Aisch um 1471 geboren und starb 1549 in Venedig. In 
letzter Stadt wurde er erzogen und unterrichtete später in der hebr. Sprache. 1504 — 1509 
war er in Padua, wo er ebenfalls SchOler hatte; aber 1509 wurde er bei einer Eroberung 
dar Stadt ausgeplündert und kehrte nach Venedig zurück. 1511 verliess er Venedig, be- 
suchte verschiedene Ortschaften und kam 1514 nach Rom , wo er den Cardinal Egidio un- 
terrichtete. Im Jahre 1517 schrieb er seinen Bachur, 1519 sein Sefer ha-Harkaba. 1537 
wurde «r in Ren au8gep48ndert und er musste nach Venedig zurückkehren. Im J. 1540 
ging er zu Paul Fagius nach Isny, wo er bis 1542 gehlieben und viele Werke edirte Er 
starb im Jan. 1549 , im Alter von TS Jahren. Einer seiner Söhne hiess Ascher Baruch 

Levitft, und einer seiner Enkel Ahigdor (Vitorio Eliano), welcher n'i:^ ^^Dj^ ^^^ 
Is. Abravanel corrigirte. 
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bereits 1517 fertig: Rom, 1519, 4 Jo. Jac. Faciotto de Äfonteclii; Venedig, 
1546, 8 Dan. Boinbergo (B1. 84); Basel, 15125, 8. (Mit noch andern Arbeiten 
von El. Levita); von Binj. b. GhaJ. R. in Jemsalem heransgegeben : AI- 
tona, 1770, 8; herausgegeben von Sim. Hok n. Gnmprich Braunschweig: 
Prag, 1793, 8. 

Lateinische Uebersetzung, mit oder ohne Text. 

Seb. Münster: £1. Levita's Sefer ha-Harkaba mit einer lat. Version un- 
ter dem Titel: Composita verborum et nominum Hebr. : Basel, 1525, 8 Fro- 
hen ; lateinisch allein mit Ausnahme der Vorrede , unter dem Titel : Voca- 
bula Hebraea irregularia, quae vel ordine vel conjugatione aut tempore com- 
ponnntur: Basel, 1536, 8 Hnr. Peter. 

El. Levita: b$T9 ^^^- Ahbandlung über die hebräischen Accente in 8 Kapiteln: 
Venedig, 1538, 4; Basel, 1539, 4; Dyrbenfurt, 1743, 8; Zolkiew, 17-*, 8. 

Lateinische Uebersetzung. 

Seb. Münster: El. Levita*s Abhandlung über die Accente, mit einer lat. 
Version versehen: Basel, 1539, 4. (Die Version ist nur mehr ein summari- 
scher Inhalt). 

: iiTt*^» "^^"^B. Grammatische Abhandlongen , in 4 Abschnitte (Perakim) 

zerfallend" und jeder wieder in 13 Paragraphe gelheilt, nämlich: I. p':^B 
nn*iv. Von den Konsonanten und Vocalen und ihren Gesetzen als Einleitung 
zur Formenlehre, in 13 grammatischen Liedern mit prosaischer Erläuterung. 
II. d'>:)'^)flrT p^^B. Die 13 Gattungen des Nomen, in 13 Paragraphen. III. p*nB 
n^^^n. Dreizehn Weisen, nach denen die hebr. Nomina gebraucht und an- 
gewandt werden, in Bezug auf Genus u. Numerus. IV. b'fV^)&9n pnB. Ueher 
die Servilbuchstaben, in 13 Paragraphen : Soncino, 1520, 4; Pesaro, 1527, 4; 
Venedig, 1546, 8 Dan. Bombergo ; Basel, 1527, 8; ib. 1612, 8; Prag, 1600, 8; 
Lublin, 1621, 8; Krakau, 1642, 8; Altena, 1770, 8; Berlin, 1788, 8; za- 
sammen mit Sefer ha-Harkaba: Prag, 1793, 4 Eva Diesbachin. 

Lateinische Uebersetzung, mit oder ohne Text. 

Seb. Münster: Die gramm. Abhandlungen Levita's mit einer lat. Version: 
Basel, 1527, 8 Jo. Frohen; Mos lateinisch: Basel, 1539, 8; ib. 1543, 8. 



: d'»5'»ton p'nB S. iinaV« *>p^B. 

: n'i'^terT p*is s. ürjaV« "»pnB. 

: d'>»5Äwn p'ns s. ^niV« '»pns. 

: rj*\'>w *»pn& s. iin^Vx '»P'^B. 

: ti'nb^sr; n^^b^a. Einleitung in das Studium der Masora, über die volle 

und defective Schreibart, über Keri und Ketib u. viele andere Gegenstände 
der Masora. Nach dreifachen poetischen und historischen Prolegomenen in 
2 Theile getheilt. I. n^sitsn nih!)^ , in 10 tj-^^^ai eingetheilt; IL n*ih^V 
n'iW», in 10 d'»*itoNto zerfallend. Angehängt ist liiriüV •»'naw -i§p, ein Trak- 
tat über masoretische Eigentbümlichkeiten und Abbreviaturen: Venedig, 
1538, 4; ib. 1546, 4 (In diesen Ausgaben sind die Bibelstellen am Rande, 
genau angegeben und das Gedicht von Sa'adja am Ende in gebrochenen Ta^ 
bellen beigedruckt). Als Anhang zu dieser letzten Ausgabe, aber auch bc" 
sonders, befindet sich ein Auszug dieses Buches von Seb. Münster und ein0 
vollständige Uebersetzung der dritten Vorrede: Basel, 1539, 12; endlich noch s 
Sulzbach, 1769 u. 1771, 8. 

Eine ErgUnznng dieses Werkes ist t^T}b)ffi^ '^^^^ ^^ Ton Jak. Z a u s n e r. 

a) Lateinische Uebersetzung, ganz oder theilweise. 

J. A. Nagel: Die 3 Vorreden Levita's lateinisch übersetzt in Dissertationen 
variae: Aitdorf, 1757—65, 4. i 
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J. A. Nagpel: Spicilegium vitae Bliae Levitae Germ, cam particala libri ejus 
Masoret Hammasoret complectens : Altdorf, 1757, 4. 

1 Diss. contra praefationem secundam io libri Masoret Hammasoret 

Eliae Levitae Germani: Altdorf, 1758, 4. 

^^ : Diss. partem primam praefat. tertiae libri Mas. Harn« El. Lev. 

complectens: Altdorf, 1762, 4. 

: Diss. partem secandam praef. libr. ete* : Altdorf, 1763» 4. 

— : Diss. partem tertiam etc.: Altdorf, 1765, 4» 

— -: Diss* contin. partem qnartam eamque ut tamem praef* tertiae etc.: 

Altdorf, 1771, 4. 

b) Deutscbe Uebersetzan^* 

C. G. Meyer t El. Levita's Masoret ba- Masoret, dentscb übersetzt, u. mit 
Anmerkungen versehen von J* S. Semleri Halle, 1772, 4. 

El. Levital rt'ih^V ^^inio ij^g. Der bekannte Anhang zu Mas. ba^Masoret, beson- 
ders abgedruckt : Prag, 1546, 12 (Bl. 8)i Krakaa, 1591, 8* 

• "^^sA^tin». Ein aramäisch - talmndisches Wörterbuch (mit Quadratbncb- 

staben und piinktirt), über targumische und talm. Wörter: Isny, 1541, f. 
PaulFagius; Veoed., 1560, f. (Die Isnyer Ausgabe mit lat. Titel und Vor- 
rede); Köln, 1561, f. Sämmtliche unter der Wurzel hV)o gesammelten Stel- 
len besonders von Gilb. Genebrard herausgegeben: Paris, 1572, 8; in seiner 
Chronographia hebr. p. 59: Leyden, 1609, f. 

^ — : ti'^na^ n^tev. Nomenklator hebräischer Wörter, in 4 Reihen, nämlich: 
1* jüdisch -deutsch mit hebr. Lettern; 2) hebräisch; 3) lateinisch von Paul 
Fagius (Büchlein); 4) deutsch u. mit deutschen Lettern. In alfabet. Ordnung 
zusammengestellt: Isny, 1542, 8 (Bl. 30)« Mit den griechischen Vocabeln von 
Jo. Drusius Sohn u. Erläuterungen von Jo. Drusius Valer vermehrt: Fra- 
necker, 1653, 8; ib. 1681, 8. 

-^ — : Q'^ji^^^a^. Anmerkungen zu der Grammatik Michlol Jofi von Dav. Kimchi 
und mit derselben abgedruckt: Venedig, .1545 , 8; ib. 1546, f.; Fürth, ^ 
1793, 8. 

-^ : b'^t?'^^ 'dh> ti^'p;i)Si^. Glossen zu dem Wurzelbuebe des Dav. Kimebi u. 

mit demselben gedruckt: Vened*, 1546, f.; l. Berlin, 1838, 4; II. ib* 1847, 4. 

— - — : '-tt3dd!Da ^K n'^ftK od. !in»VK)3 3n&)fi. Sendschreiben an Seb. Mttnstef« einige 
gelehrte Anfragen betreffend. Mit Kimchi^s Commentar zu 'Amos herausge- 
geben: Basel, 1531, 8. 

— ^ — : KV:a b^Vn. Jüdisch-deutsche, wortgetreue Version der Psalmen : Vened., 
1545, 8 born. Adelkind u. Me. b. Jakob Franzoni; Zürich, 1558, 8 filfSser 
b. Naftali ; mit dem hebr. Text und den Excerpten des Komm. *>{^}'] sp : 
Mantua, 1562, 4; Krakau, 1598, 4 Is* b. Ah. Prossnitz; Hanau, 16l'6, 8; 
Prag, 1708, 8. 

: t^^hä n<i»M 'Q* Das Buch Hieb in Versen: Venedig, 1544, 8; Krakau, 

1574, 8."'" 

-^ — : *)!&i^ri. Erklärung von 712 Wörtern aus der jüdisehen Literatur, die 

grossen theils in andern Wörterbüchern sich nicht finden, mit erläuternden 
eispielen: Basel, 1527, 4; ib. 1557, 4; ib. 1601, 4 Conr. Waldkirch (Bl. 99); 
Isny, 1541, 4 mit einer lat. Version Von Paul Fagius (BL 273). Als das 
erste Buch einer neuerrichteten Druckerei; Grodno, 1805 4 (Bl. 66)* 

'^ : K^^n ^0 od. "ipsi Kä^. Baba-Buch, oder Erzählungen vom Fürsten Bab# 

und seinen wunderbaren Befreiungen, in jüdisch -deutschen Versen* Ein Ro- 
man: Amst., 1661, 8; Ff. a/M., 1691, 8 (Bl. 48); mit dem Josefon zusam- 
men: Amst., s. a. 8 (Jri Phöbos; Prag, s. a. 8* • 

: d*»n"'iD. Lieder und Elogien, zu verschiedenen Werken, welche in 'Vene- 
dig, Rom u. s. w. herausgekommen, als zu n^V^iA r^^K^;^)^: Venedig, 1545, f.; 
K'nün *<'n9«7: ib. 1548, 4; h^y^ta 9)";$ : Ailgsburg, 1540| f. 
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El. Levita: n^'^tt-r **Vn^ b^iä^n. Das Targam za den Sprüchen Salomo^s, mit 

Glossen: Isoy/lsVi, 4 (Bl/sOV 
: ed. ft-n 'b by b't^n. Die Psalmen mit dem Comm. David Rimcfai's und 

I • • • • 

mit Berichtigungen vom Editor: Isny, 1542, f. 

• ri^<^^o)s:3 ID^^B. Die masoretischen Erläntemngen Levita's, d.h. dermas. 

Abbreviaturen, ergänzt von Schmelka b. Chajjim, dem Verf. des d^ito 
hp^ , zur Keontniss der Masora: Prag, 1610, 8. 

Er schrieb noch aadere Werke, die ODgedmekt bliebea x. B. nSd^nbt ^D. EiDeTiel- 
blndige Goneordaaz, mit der Masora. Aneh schrieb er fBr Egidio Hn;!B'; ^D V^inB, 
K^j-n «.-rijo , «JW.?: M)8i3h 'ö u. a. Werke ab. 

Ueber ihn. 

R. J. Wunderbar: Biographie des Elijja Levita: LB. d. Or. 1849 

c. 49. 70. 85. 

J. Fürst: R. Elijja Bachur's Epitaph: LB. d. Or. 1843 c. 14. 

Hi. Bodek: Die Lebenszeit El. Levita's: LB. d. Or. 1847 e. 584. 

Job. Fr. Hirt: Commentatio, qua memoriam saecularem tertiam El. Lev. 
Germani etc. z Jena, 1777, 4. 

J. A. M. Nagel: Spicilegium vitae Eliae Levitae Germani c. particnla li- 
bri ejus Masoret ba-Masoret compl. Part. I— VII : AUdorf, 1745 — 71, 4. Die 
ersten zwei sind vorzüglich seinem Leben gewidmet. 

Ge. Cph. Oertel: Vita Eliae LeviUe Germani: Altdorf, 1776, 4. 

: Animadversiones quaedam in vitas M. Petri Kolbii, Simonis Marii 

et Eliae Levita«: Nürnberg, 1776, 4. 



Is. Levita s. Jochanan-Isaak (ha*Lewi). 

MdL Levita (L. in Minsk) : K^pn '\h^h pti^p^. Russkaja Grammatica. Eioe 

russische Grammatik für judV Schulen : Wiina, 1847, 8 (S. 190). . 
Is. de Levitis s. Isaak de Levitis. 

Ascher Lämmel LbtJ (b. Mose, in Berlin): rtävii niptipr). Eine freie neubebrai- 
sche Uebertragnng von James Thomson's ,,^be Seasöns.^' Mit einer Einlei- 
tung und andern Uebersetzungsproben : Berlin, 1842> 8. 

Louis Levy (A. u. Cfair. in Buschweiler) : Questions sur diverses branches des 
seiences m^dicales; thdse presentee et soutenue le 8. nov. 1838: Paris, 
1838, 4. 

A. M. Levy (Dr., .s Altena, L. in Breslau): Auszug aus dem hehr. Gebetbuche. 
Ein Hilfsbuch fdr den ersten Unterricht im Hebräischen, mit einem Wortre- 
gister: Breslau, 1845, 8. 

— : Ueber Onkelos und seine Uebersetzung des Pentateuch (Entstehnag, 

Alter, Vaterland u. Einfluss der Uebersetzung): Ztschr. für jüd. Theologie V. 
S. 175—08. 

^~ : Charakter der babylonischen Uebersetzung (des Onkelos) und ihr 

Verhällniss zur jüdischen Tradition. Zweiter Artikel (unvollendet) : LB. d. 
Or. 1845. N. 1^2 flg. 

: Hebräisches Lesebuch. Auswahl historischer, poetischer und prophe- 
tischer Stücke ans fast allen biblischen Büchern, mit Anmerkungen und ei- 
nem Wörterbuche, nebst einem Anhange unpunktirter Texte nebst rabb. 
Schollen und Erläuterungen zu demselben : Breslau, 1847, 8. 

M. Le?y: De cognoscendo praesagiendoque morborum praecipu. auctonm 
eventu ex lingua. Diss. inaug. medica: Berlin, 1824, 8. 

Abr. LeYysohn (R. i^ Peiskretscham) : b^^riätt '^tl'T^ 'P.* Ueber den Ursprung 
der Gebräuche, nachgewiesen in 100 Kapiteln: Berlin, 1846, 8. 

D. H. Levysohn: Disput, acad. inaug. de Judaeorom sub Gaesaribus condl* 
tione , et de legibus eos spectantibns : Leyden, 1828, 4. 
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L. Levysohn (L. in Ff. a/0.)* Die Opfernamen aus einem Werke über die 
Opfer abgedruckt: LB. d. Or. 1849 c. 305. 370. 376. 

: Aphorismen: ib. c. 301. 33!^. 364. 378. 391. 591. 622. 651. 687. 

— — : Lit. Analekten: ib. 168. 184. 196. 250. 388. 397. 

Jal. Loj (.8 Posen) : De templi Meccani origine Diss. inaug. qnam eonseasu 
et auctoritate amplissimi philosophomm ordlnis etc. publice defendet etc.: 
Berlin, 1849, 8. 

Pet. Leyser: A. Galmet diss. de poesi veter. Hebraeomm^ gallico ante ser- 
mone conscript. nunc lat. idiom. donata et^ diss. de frustra quaesit. poetic. 
in ebr. V. T. cod. aucta: Heimst., 1723, 4. 

A. Lewestamm (A. in Kiel): Die Cholera orientalis als enzootischer Vergif- 
tangsprocess dargestellt: Kiel, 1831, 8. 

Lewi Barzelloni s. Abron ha-Lewi. 

lewi Ibn Chabib (b. Jak.) s. Lewi Ibn Chabib. 

Lew! b. Gerscbom s. Leon de Banolas. 

Lewi-Isaak (R. in ßerditschew) M n'n't^^n ^D. Zasammenstelinng sämmtlicher 
Schriftstellen, wo ein ,,Sei eingedenk'^ (^'■^l) ausdrücklich steht, welche 
Stelleu in Rubriken gebracht und weitläufig commentirt werden. Das Buch 
besteht demzufolge ans 18 Abschnitten, betitelt: 1) n^v ^':^'^^T^ 2) M^'^ist 
CJinatö ns''^';; 3) rrn'in i?)^ rirs.t; 4) i^^ri nr^TT 5) ^N;to-j -jr-;)« "i\ 
6) ^iy nte^to r^D'^st : 7) ö'^ntt 'i : 8) pVtey 't u. s. w. Dazu auch ein tömm. 
von Raf. Jampele: Wilna - Grodno, 1835, 8. 

Das von Jampele wurde schon früher gedruckt: Zolkiew, 1764, 8. 

: '^th ntt7!i*7p. Moral -Dissertationen und Derascha's über den Pentateuch: 

Hrubiszow, 1818, 4. 
Lewi Kosin s. L. Kosin. 
Lewi Recanate s. Lewi Recanate. 
Lewi b. Salomo (.s Brody): tiV rt*«^. Novella's über verschiedene schwierige 

Stellen in Rascbi und Tosafot, über Haggada*s u. s. w. : Zolkiew, 1762, f. 
Lewi Tillio s. Lewi Tillio 
Abr. Lewi (b. Is.)*: b')'i'>«jr; ^^la vns. Comm. über das Hocblied; beigedruekt 

ist b*)n!)Ka by vno n^A)9 , Commentationen von Ibn Seh o*e b (s. d.) : Sabto- 

netta, 1558, 12 l'ob. Foa (Bl. 64); überdruckt: Prag, 1611, 8 Gers. Popers 

(b. Sal. Koben). 

Abr. Mos. Lewi (R. zu Brohilow) : &*)IdS*7)p hi)g 'o. Disc. Novella's u. Com- 
mentationen über Ordnung Kodoschim: Miezerow, 1790, f. 
Abr. ha-Lewi (ha-Saken) s. Abraham ha-Saken. 
Ah. ha -Lewi (b. Jos. b. Benveniste) s. Ahron ha -Lewi. 
Ah. ha -Lewi (.s Russland) s. Ahron ha-Lewi. 
Ah. ha-Lewi (.s Worms) s. Ahron ha-Lewi. 
Berechja ha-Lewi (b. Is. Gerundi)« s. Berechja ha-Lewi. 
Bez. ha-Lewi s. ßezalel ha-Lewi. 

Binj. ha-Lewi (b. Jech.): V^;^a nyaä s. Binjamin ha-Lewi. 
Binj. Sim. ha-Lewil d'^v^ip) ny^ s. Binj amin-Simeon. 

-Chaj. Lewi (R. in Meriszow): b'^ip'in):} ns^ 'o. Comm. zur Mischna - Ordnung 
Kodoschim in disc. Novella's: Sklow, 1799, 4. 



1) Früher war er R. in Selichow u. Piiisk. 

2) Von der Euphemie für Verstorbene "pt^ d. i. "^^^^ ^mhlä^Q "^ntn , welche bei 
dem Namen gestanden, haben ihn die Bibliographen an^ Missverstand Tamaeh genannt. 
Ebenso halten sie fllschlich einen Sam. Tamaeh anstatt Samuel b. Nissim, femer 
einen Josef Tamaeh anstatt Josef b. Jakob Ghasan. 

3) Bruder des Serach ja. 

— 



\ 



244 J* Lewi — Sal. ba-Lewi. 



J. Lewi: De varia icabiei indole: GÖttingen, 1795, 8. 

Jak. ha -Lewi (b. Elijja) s. Jak. Teplitz. 

Jak. ba-Lewi (b. Isr.) s. Jakob ba-Lewi. 

Jak. ba-Lewi (b. Mos., ^"^nntt) s. Jakob ba-Lewi, 

Jak. ba-Lewi (b. Raf.) s. Jakob b. RafaeL 

Jefet ba-Lewi s. Jefet. 

Jes. ba-Lewi (b. Abr.) s. Jes. Horwitz. 

Jes. ba-Lewi (b, Abr. b. Dav.) s. Jesaja b. Abrabam. 

Jes. ba-Lewi (b. Jak.) s. Jesaja b. Jakob. 

Jes. ba-Lewi (b. Jak. b. Jes.): ^^hn riiai s. Jes. Horwitz, 

Jes. ba-Lewi (b. J. Low) s. Jesaja ba-Lewi. 

Jos. ba-Lewi (b. David) s. Josef b. David. 

Is. ba-Lewi s. Isaak ba-Lewi. 

Is. ba-Lewi (b. Elijja) s. I saak b. Elijja. 

Is. ba-Lewi (b. Jebada) s. Isaak b. Jebuda. 

Is. ba-Lewi (b. Sal., io Salonik): v^^v? fil^ga. Ein Gebet, wo jedes Wort 
mit Mem anPaogt. Abgedruckt in seines Vaters nte'Vio 'pt^rt i Salonik, 1600, f. 

— . — : nn^ivp, Gatachten, Abgedruckt in der GA. - Sammlung des Jakob ba- 
Lewi (s. d.): Venedig, 1614, 4; ib. 1632, f. 

Is. ba-Lewi (b. Secbarja GeroDdi)M b'ttq!!»!:!) b'^'n*^^. Religiöse Poesien and 
Pijjutim bei den verschiedensten Gelegenheiten. Abgedruckt in n'«)oPi niö 
(s. El. Carmi): Avignon, 1760, 8; in y-itaä^B^p *nim^ : Amst. , 1739, B. 
Ebenso in andern Ritualien der Provence. *' 

Isr. Lewi (in Russland): '^Kn^*^ :2nä. Hebräischer Briefsteller: Sdilikow, 1796,8. 

(Bl. 38). t; . r . 

Lazar Gracian Lewi: Esther. Tragödie, aus der heiligen Schrift entlebat, 
■m in span. Sprache, und übersetzt von Jeh. Leon da Modena. In italiei. 
Sprache: Venedig, 1619: 12. 

Mos. Lewi (st. im Febr. 1811): Formular- und Handbuch zur richtigen Ve^ 
fertigung der schriftlichen Aufsätze des gemeinen Lebens t Bernburg, 1799, S. 

— •— : u. L. Matthieu: Gründlicher Unterricht der jüd. - deutschen Schreib- 
art: Bernburg, 1799, 8. 

Phil. Lewi (JC): "Tirrpi^ V^j^n '\^v\ p!)^;?"T. Eine kurze bebr« Grammatik. Eii|r 
lisch herausgegeben: Oxford, 1705, 8. 

Raf. ba-Lewi (in Italien): '«iVr} tsüpV^. Sammlung von Abhandlungen, Ritb- 

seln, Liedern u. s w. : Livorno, lt76, 8. 
Serachja ha-Lewi (b. Is. in Lunel) ' s. Se räch ja ba-Lewi. 
Sal. ha-Lewi (JC.) s. Paul de Burgos. 
Sal. ha-Lewi (b. Mos.) s. Sal. Alkabez. 
Sal. ha-Lewi (b. Is. b. Sal., .s Salonik)': n^h^ -inisn ^^^)s. Derascha^s über 

den Pentateuch , wie auch eine Anzahl Casualreden , gehalten vom Jabre 

1568—93: Venedig, 1596, f. Mt. Zanetti u. Comino Frisingi (Bl. 328). 
Die vollständige aber nicht gedruckte SamniluDg hiess nb'^V "^t}^^.* 
— . — : nb'^tt; ptth. Deraschischer Gomm. zu Jesaja, nebst einem Index und 

dem Texte. — ^ Mit Benutzung des Midrasch und des Sohar : Salonik, 600, f* 

Matatja Batscheba (Bl. 157). 

•— . — : r^'inK nV. Gomm. über Pirke Abot: Salonik, 1571, 4 (Bl. 128)., 



1) Der Vater des Serachja ba-LewI. 

2) Er fQhrt aoeh den Beioainen G e r o n d i. 

3) Er schrieb sich "«^V ri-^dl». Er bl. in der leUten Htlfte des 16. Jabrbaaderls. 



Sal. ha-Lewi — Sim. Lichtenstein. 245 



Sah ha-Lewi; tiähxo bhV. Comm. über Haggada's: Venedig, 1547, 4 Giov. 

di Gara (Bl. 221). 
— . — : vcn nin^ivr)!) n'i^KV. Eine Sammlung von 54 Rechtsgntachten : Salonik, 

1657, f. Abraham ha-G'er (Bl. 98); n'h nW. Zweiter Theil: ib. 1657, f. 

-*. — : n'in^.lpn. Gutachten, abgedruckt in Ah. Ibn Sason*8 r\)3M h'nin niv: 
Venedig, I6si6, f. 

Sal. ba-Lewl (A. u. R. in Verona) M t\^v- Gutachten über die Entblössung 
des Hauptes nach dem Gesetze u. über andere Gegenstände: Amst., 1731, 8. 

Hi. Lewin (B. in Berlin): Ritualgesetze der Juden, betreffend Erbschaften, 
Vormundschaftssacben, Testamente und Ehesachen: Berlin, 1778, 8. 

Er ist der Rabbiner Hirschei-i^Ldbel oder Hirsch b. L5w nnd die Arbeit, die 
eigenilich Mos. Mendelssohn gehSrt, führt nur diesen Namen. 

L. Lewis; V^nb*) ri)a:?h oder moralische, religiöse und messianiscbe Lehren 
jüd. Schriftsteller, aus dem Talmud, dem Schar, den Midraschim und an- 
dern Werken übersetzt und herausgegeben. Bevorwortet von W. Böhmer 
u. J. G. L. Kose garten: Greifswalde, 1831, 8. 

Tr. Lewitz: Quaestionum Flavianarum spec. : Königsberg, 1835, 4. 

Nach. Libellar: nV&n 'ö VünD. Gramm. Comm. zu dec Gebet -Ordnung. Auf- 

genommen von Sabbatai b. Josef Bass (s. d.), in seiner Ausgabe zu seiner 

wna dsj nVsri 'b : Dyrhenfurt, 1690, 4. 
EI. LibOWitzer (b. Chaj. ha-Koben): b'^rinK r\\»ii ^0. Comm. zum Hochliede. 

Dazu noch einige andere rrn'in ivü^h: Korez, 1791, 8. 
: ^^a» fi''53a. Comm. zu den Klageliedern: Korez, 1791, 8. 

Noach Libr^nitZ (b. Simeon, .s Lissa): hb n^iV^n. Neunzehn Derascha^s, so 
wohl über die Sidra^s des Pentateuch, als auch bei einzelnen Fallen: War- 
schau, 1830, 4. 

Wolf Lichtenstädter (PG. in Fürth)«: -|*!)9ba r)hl3>s9 '^' Schollen über ver- 
schiedene Stellen der Schrift: Fürth, 1844, 8. « 

Abr. Lichtenstein (in Galizien): n^sn;^); V^m. Didaktische Dichtungen und 
Erzählungen: Zolkiew, 1803, 4. 

'Ant. Aug. Hnr. Uchtenstein* Tentamen palaeographiae Assyrio - Persicae , s. 
simpl. compendii ad explicand. antiqua monumenta populomm, qui olim circa 
med. Asiam habitar., praesert. vero cuneatas quas vocant inseriptiones etc.: 
Helmstädt, 1803, 4. 

— : Paralipomena critica circa tent. Vet. Test. etc. : Heimst., 1799, 4. 

: Recensio hehr. Ms. Heimst, quinti, hucusque pro deperdito habiti; 

ac trium fragmentor. hehr, descriptio: Helmstädt, 1777, 4. 

: Num lib. Jobi c. Odyssea compor. poss.? I.: Helmstädt, 1773, 4. 

Sim. Lichtenstein (b. Jehuda, in Prag)': n^tDsK tf*;)!!* Commentar über die 
erste Ordnung der Mischna (Seder SeraMm), als erster Theil des Werkes 

hsSjterj nww : Pressburg, 1840, 4. 

•— — : 'inyss ^n?|. Commentar über die zweite Ordnung der Mischna (Seder 
Moed). Zweiter Theil des genannten Werkes: Pressburg, 1841, 4. 

: nn '\ph, (^ommentar über die dritte Ordnung des Mischna - Werkes 

(Seder Naschim), als dritter Theil des Werkes Schischa ha-Ma*arechet. Dazu 
vorn eine Derascha, gehalten am 1. Selichot-Tag 1836 zu Prag: Pressburg, 
1843, 4. 

■ : ^s-ly>art nww s. näiittx ^*i^. 

•.••.•-|"- T.« T v; 'vv 



1) Is. Lampronti rühmt ihn (Parche Jizchak III. p. 86) und 1731 machte er eine Reise 
lach Holland. 

2) Er ist Schiller des Mesch. Salm. Hohen. 

3) Er heisst anch abgekfint Lasch. 

\ 



246 Wolf Lichtenstein — Sal. Lichtstein. 

Wolf Lichtenstein (in Bräoo): v!h ^Knb*^, nviinp. Disc. Novella's zu den talm. 
Traktaten Ketubot, Gittin u. Kiddnscbin, wie auch Dissertationen zu 
Maimuni's Jad und über die Decisoren: Brunn, 1788, f. 

: an Vn'J»1 f»^i"y>. Zweiter Theil dieses Werkes, über den Tr. Git- 
tin: Brünn,^ 18:^9, f.' 

Abr. Lichtstein (b. Elfeser Lippmann, R. in Wolkowsk, Lida und Wilkomir): 
neistn ^':>|^m. Ueber Redeweise und Stylbrauch des Aifasi; ferner ein 
Quellenanzeiger zu demselben. Beigegeben ist eine Probe aus seinem Werke 
dbVn rrby^ und dann noch ein Heft (Kuhtras) aus seinem Werke b*^.^« "^i^Ds; 
über die Heiligkeit des Gesetzes, in gereimten Versen, mit einem Comm. ge- 
nannt b'^^v;^ n'iA'nK : Bialystok, 1806, 4 (Bi. 34) Ah. Horwitz. 

: 0*^.10» "»n^te? 'b. Zweiter Theil des Werkes b-t^JjÄjn n^n^s. Ueber die 

13 Glaubensartikel : Warschau, 1802, 4 (Bl. 60). 

— — : b'^Tü^s^n r^^Mb ^d. Ueber die Grundelemente des Gesetzes und die 
Glaubensartikel. Erster Theil : Warschau, 1802, 4. 

: 'fi^Kn nüta. Poetische Betrachtungen in der Weise des Bechinat 'Olam, 

mit einem Comm., genannt i^k MK'^tt : Sklow, 1812, 8. 

— — : n*)2C)flni nn'inrT n^sMta. Indices über die Decretale des Talmud's. An- 
gehängt sind am Schlüsse zwei Derascha's, genannt xott^ "^^M^o u. h^B 
naijtDr)^: Wilna, 1820, 8. '"** 

: b&!»M nby)?. Glossen zu den Halacha^s des Aifasi. Beigedmckt den Ai- 
fasi -Ausgaben? Pressburg, 1836— 40, f.; Slobuta, 1824 — 30, f.; Wilna, 
1832—46, f. 

: »Bin 'ntoNto 8. rc^Stn^ 'n^x^. 

: rtajjüFjn h^B s. n'j'iPin ^n^g«)?. 

Abr. Jek. Salm. Llchtstein (b. Mos. Jos., R. in Plunzk)M bi^t^^ '"^S* ^"^ 
führlicher und weitschichtiger Gommentar über "in&b (s. Rah), worin die 
Quellen der Barajta^s in dem pal. u. bab. Talmud, in Tosifta, Mecbilta, Sifi« 
u. Midraschim, wie auch mit Rücksicht auf die Commentare derselben. Daza 
noch «nb» K^i^)Q oder Nachweis der Bibelstellen, und i!))3l»nrT »Sn^a oder Nach- 
weis der Talmndstellen , beide auf jeder Seite angebracht und ganz vollen- 
det 1788. Herausgegeben von seinem Sohne Mos. Lichtstein (R. in Stri- 
kow, mit Benutzung alter handschriftlicher Glossen eines Sefardi und eige- 
nen Zusätzen. Dazu der Text. Erster Theil^ das Buch Num. umfassend: 
Dyrhenfurt, 1810, f. Jos. May (Bl. 80); zweiter Theil, das Buch Dt. uo- 
fassend: Radwill, 1819, f. Pinchas b. Ascher- Selig (Bl. 110). 

'— : b'»»n'T. Einige haggadische Betrachtungen über Stellen des Sifre. 

Dem Comm. beigerdgt: Dyrhenfurt, 1810, f.; Radwill, 1819, f. 

Abr. Lip. Llchtsteln s. Abr. Lichtenstein. 

Mos. Lichtstein (b. Abr. Jek. Salm., R. in Gumblnnen, dann in Strickow): 
ed. brrna« y^T seines Vaters (s. d.): L Dyrhenfurt, 1810, f.; IL Rodwill, 
1819,' f. 

: t^b^n p^cjy. Talmudische Novella^s u. Auslegungen. Abgedruckt in sei- 
nes Bruders liVnj? ''nb'r: Nowydwor, 1785, 4. 

Er schrieb noeh 1) ein Werk M^^^t^n V'^Vä ; 2) tSv , GuUchten. 

Sal. Lichtstein (b. Abr. Jek. Salm.): n^nj? *)'nb^. Schriftauslegungen u. taln. 
Novella's, gesammelt nach seinem frühen Tode von dessen Vater und daza 
ein Heft tib^n pioy von Mos. Lichtstein als Einleitung: Nowydwor, 
1785, 4* 



1) Er wurde zum R. anfgenomDen 1748 und sUrb za Anfang des 19. Jahrhunderte. 



Dav. de Lida. 247 



Dav. de Lidit (b. A. L9w , .s Lida, im Gouv. Grodno, spKter in Amst.) ^ : t\^*^^ 
^^, Eio jiidisch-dentscber Traktat über die Bescbneidaag, wo ancb die Cere- 
monien bescbrieben sind. Vollendet zu Mainz 1780 und znerst gedmckt t 
Amst., 1784, 8; ib. 1709, 8 (Bl. 12). 

— . — : Tj^ '^T}^'^.- Moralbuch, eingetbeilt für die sieben Tage der Woche: Lu- 
blin, s. a. 4 Jak. b. Abraham (Bl. 8); von Hirsch b. Naftali-Mosche 
mit einigen Znsätzen: Offenbach, 1723, 8 (Bl. 24). 

— . — : Ti^ V^Ä». Kabb. Comm. über das Buch Rut, dessen Text pnnctirt vorge- 
dmckt ist. Dabei noch dessen b^^Vü^n ^^^xo: Amst., 1680, 4 Uri Phöbos b. 
Ah. Lewi (B. 72). 

— . — ,: *)'*) n^D. Hehr. Traktat über die Beschneidung, mit einem weitschichti- 
gen Comm. , genannt nntrn t9*)ä*^«7. Angefügt ist noch ')'it)sr? r^^nä , und in 
der spatern Ausgabe '\^'n '\^^']ti '^3*)^ und das oben erwähnte Büchlein ^*«na 
■('"i, mit einem Vorworte, geschrieben zu Mainz 1680: Amst., 1694, 4 Davi 
de Castro Tartas (Bl. 15); ibid. 1709, 8 Sal. b. Jos. Proops (Bl. 32); Ber- 
lin, 1710,4 mit dem Büchlein VK'nb'; •^.l)?^. von Mardechai b. Arje Lüw; 
mit nmn ta^a'nw : Wien, 1801, 8; ib. 1814, 8. 

TT - • S- ' ' ' ' 

— ; — : it^ n*t9. Homilien oder Derascha^s über den Pentateuch, Betrachtun- 

• T • ' 

gen über Stellen der heil. Schrift, Bemerkungen über Stellen aus den Talmuden 
u. dem Orach Chajjim. Von seinem Sohne Petachja mit eigenen Zusätzen 
und von seinem Enkel David herausgegeben: Amst. / 1719, f. Sal. b. Jos. 
Proops. 

— . — : taVjjto ^"»y. Comm. über die 613 Lehren nach der Ordnung des Pen- 
tateuches und mit Nachweisen aus den Talmuden und andern nomokanoni- 
schen Schriften, mit Zuziehung des Sohar. Nach den sieben Tagen der Woche 
vertheilt: Dyrhenfnrt, 1690, 4 (Bl. 32). 

— . — : b'^anK 'fp.^Vn* Erläuternngen über Raschi zum Pentateuch, entnommen 
aus seinem 'Werke ii^ ^-ly. Angehängt ist eine Derascha: Fürth, 1693, f. 
(Bl. 29). 

— . — : b*)V^Vn ^*^xo, Hymnus über die 13 Eigenschaften Gottes, in 13 Strophen: 

Amst., 1680, 4 Dav. Tartas (Bl. 2). 
— . — : pby ^Kä. Controvers mit den Rabbinen zu Amsterdam, nebst Guti^ch- 

ten von polnischen Rabbinen: Lublin, 1684, 4 (Bl. 18). 

— . — : ^a Vb i'*^ ^tb, oder 14 Schriften de Lida^s, von seinem Sohne Pe- 
t ach ja u. seinem Schwiegersohne Mose b. Salman Mireles u. dem Enkel 
David herausgegeben. Diese 14 Schriften sind: 1 — 3. Pentateuch mit 
Targum und Raschi und den schon oben erwähnten Schriften ii^ ^^-^^ ^^^ 
taV)?» "n*«» als Erläuterungen; 4) ü'^yprä *)hna oder Comm. zu der l'efiUa; 
5) die Tefilla selbst; 6) b*)V^^ ^i^i i Comm. über die Psalmen, aus 10 
Commentatoren, nämlich aus Jizchaki (Raschi), Ibn-Esra, Kimchi, Jak. Lam- 
broso u. aus den Werken Romemot El, Michlal Jofi, Meir Tehillot, Midrasch 
Jalkut, Kab we-Naki u. Pitche Jah, gezogen; 7) anjn ta-^an»; 8) r»a» ^tt*iiD, 
über den Sabbat-Ritus mit Comm. ; 9) nVv "nüs;? ; 10) Machasor mit Comm.; 
11) Selichot mit Comm.; 12) i*i»5s '»ny* "i-jb; 13) 'ngäV b-^^^^itD •n^b; 14) 
r>*i5>!ia» h'^h i^!)»»: Ff. a^., 1727, f. Job. Keiner. 

— , — : bmn tfl-^a^» s. •>''» i'ib. 

^ TT - • :- 

— . — : ü^'^9^ ''h^B «. ii Vs i^. 

• T : •• : • T — 

— . — : b'^Vü^n rT*nb5> s. ik Vs n^. 

• • T T -J T — 

— . — : na» ihqSv 8. «iSö is i:. 



1) Er war ans Lida und bl. im 17. Jahrhundert. Er war R. In ZwoUio, Mainz, Ostroh 
n. a. , endlich in der deotsehen Gemeinde in Amsterdam. SpSter kehrte er naeh Polen 
zurück, wo er 1719 bereits verstorben war. 



248 Pet. de Lida — Jeh. Edel Liebmann. 



Pet. de Lida (b* Dftv. , R. in Jassy u, Lakta): ed. ni«T ^ty seines Vaters: 
Anist., 1719, f. 

— . — : ed. 1^ V^ "r':; seines Vaters, mit vielfachen Beiträgen von ihm selbst: 

Ff. a/M., 1727, f. 

*J. P. Lieb: De nativit. Messiae (Mich. 5, 1 seqq.): Jena, 1661, 4. 

*M. Liebenta&tz : De Aronitici pectoral. insigni Urim atqne Tummim ed. IV.: 
Wittenberg, 1678, 4. 

: De facie Mosis, quam pingnnt, eornnta (Ex. 34, 29): Witteoberg, 

1669, 4. 

: De Racheiis deliciis Dudaim (6n. 30, 14): Wittenberg, 1702, 4. 

Hi. Lieberies: ed. ^^gn 1\V^9. Ein Auszug aus dem 'Aruch: Prag, 1707« 4. 

Liebeimanii b. Josef (Schochet in Prag) : nsp'iinü n^ta^^ri« r^^^Vn^ % Comm. 

über die Halacha's von Schechitot u. s. w. des Jak. Weil (s. d.): Prag, 
1647, 8. 
— . — : nita h^t. Comm. über Jak. Weils Hilchot Schechitot o. s. w. : Prag, 
1628, 4. 

Liebermann b. L6w (Sofer, .s Mainz): t\h^'!^'n ri'i^Er). Gebete und Hymnen, 
nebst den Psalmen und nn*^» p'^jd. Unter Leopold gedruckt: Prag, s. a. 4. 
— . — : ^(|^^)9r. Sabbatlieder, wie sie im Gebrauche sind: Prag, 1644, 4. 

Eis. Liebennann (b. Alex., .s Bingen): ed. b'^n^n n^hr) r^'n^M u« "fto'ir] nnj^K 

des Mos. Maimnni: Hanau, 1715, 8. 

Eis. Liebennanil (b. Jos. Juspa, in Worms) : ü'^ti Mtoy)Q. Geschichten aus der 
Synagoge zu Worms, über Salorao Jizchaki, Elfeser b. Natan u. Elfeser ans 
Worms, von seinem Vater Rabbi Juspa Sehammasch überliefert erhalten^ ia 
jüdisch -deutscher Sprache: Amst., 1696, 8; Homb. v. d. H., 1725, 8; be^ 
bräisch allein: Ff. a/0., 1702, 8 (Bl. 32). 

Eis. Liebermanil (b. Low, Rofe, Sofer u. Darschan): ^hyoh nay^. Siebenuod- 

vierzig rhythmische Gebetformulare, welche man an den Gräbern der Ve^ 

wandten. Frommen und Märtyrern zu recitiren habe. Beigegeben sind noch: 

ö-^sh y^ 'sj'^'ü u. y:t9 ^a "»ä^isj n^)? , aber nur in einigen Ausgaben : Prag, 

leis, 4; Ainst., 1699, 8 "Säl. Proops; ib. 1705, 8; ib. 1715, 8; Ff. a/0., 

1698, 8; Ff. a/M., 1703, 8; Dyrhenfurt, 1703, 8; mit jüdisch- deutecher 

Version: ib. 1708, 8; Amst., 1723, 8 Sal. Proops. 

Seit jener Zeit haben sich die Ausgaben, VermehrtiDgen und Versionen dieses B&eh- 
leins ungemein vermehrt. 

Eis. Liebermann (b. WoIf, H. in Hagenau) : tn^b n^K. Vertheidignng der Tem- 
pel- u. Gottesdienstreform, nach eingeholten Gutachten von mehreren Ralh 
binen. Zwei Theile: Dessau, 1818, 4. 

: pnäsn tn^b. Sammlung von Gutachten über eine gottesdienstliche Reforn 

im Judenthume und iwar: 1) lön^jn tlT)*!» tfiV von Schem-Tob b. Jos. Chij« 
Ihn Säm6n; 2) ^'^t)^ 'n'^s^; hl» von Jak. Chaj. Recanate; 3) mmsj^ nit 
h)QKn von Ah. Chorin: Dessau, 1818, 4. 

• • • ■ 

Mat. LiebermanB (b. Ascher , Pr. in Prag) ^ : Tt^ tiri^. Eine Sammlung von 
Derascha*s über den Pentateuch, aber nur bis Num. 33 reichend: Ff. a/0.) 
1696, f. (Bl. 60). 

*J. Liebetranen : De propheta Deut. 18, 15 seqq. promisso: Weissenf., 1689,4. 

*J. Liebetranw: Daniel interpres scriptur. a manu portent. in aula Babyloniea 
enarrat. : Erfurt, 1674, 4. 

Jeh. Edel LiebmanB (b. Jakob): ü'^»h yn^a "«^2. Traaergedlcht auf das Hin- 
scheiden des Hm. Hirsch Salzmann aus Minsk: Wilna, 1839, 8* 



1) Er fübrle auch den Beinamen L % m m e I. Die gedruckten Derascha^s bilden stf 
einen Theil der Sammlung. 



Liepkind — Max Lilienthal. 249 

Liepkind s. ö'^^^ps. 

J. Liepmann (ia Berlia): Der Oelgem'äldedrnck, erfanden uod beschrieben : Ber- 
lin, s. a. 4. Mit 6 Steintafeln. 

6. Liepmannssolm : Der Glaube , ein zeitgem'ässes Gedicht etc. : Hamburg, 
1845, 8. 

: Sendschreiben als Neujahrsgruss zum Jahreswechsel an Hrn. Dr. Stern 

und seine Gemeinde, die ,,mos. Lichtfreunde'' etc.: Berlin, 1846, 8. 

Sei. L. Liepmannssolin (Pr. im MindenVhen): Denkrede auf den grossen israe- 
litischen Weltweisen Mos. Mendelssohn, bei der den 10. Septbr. \S29 ver- 
anstalteten lOOjährigeo Geburtstagsfeier gesprochen: Hamm, 1830, 8. 

: Der sogenannte Bar-Mizwa-Tag oder der Confirroationsakt: Min- 
den, 1838, 8. 

: n^isa ']Sh^. Betrachtungen und Gebete am Grabe entschlafener El- 
tern. Enthält: 1) Todtenfeier; 2) Gebete an den 4 Fastzeiten u. s. w. : Min- 
den, 1838, 8. 

: Worte der Liebe und des Trostes u. s. w. bei der am 13. Juni 1840 

abgehaltenen Gedächtnissfeier u. s. w. : Dortmund, 1840, 8. 

: tT'nan ''•^^sn. Zehn Worte des Bundes, oder die sogenannten 10 Ge- 
bote u. s. w. : Dortmund, 1840, 8. 

: Das Ganze der gottesdienstlichen Feier u. s. w. zur Geburts - und 

Erbhuldignngsfeier u. s. w. : Wesel, 1840, 8. 

: Volksbuch für Israeliten. Mit einem Portrat: Moses Mendelssohn: 

Wesel, 1841, 8. 

: Lebens-, Tugend-, Klugheits- und Bildungsregeln. Ein Sittenspie- 
gel für Jedermann u. s. w. : Essen, 1841, 16. 

: Israelitische Predigtbibliothek, nebst Aufsätzen über Cultus -Ange- 
legenheiten. Ein Handbuch für Geistliche u. s. w. Erster Band : Lippstadt^ 
1842, 8. 

: Kalender für Israeliten für das Jahr 5602: Wesel, 1842, 8. 

: ^j'^^^tV'^ Vt:. Leitfaden beim Unterricht in der mos. Religion: Werl, 

1845, 8. 

: Israelitischer Volkskalender. 2 Jahrgänge: Wesel, 1840 — 41, 8. 

: t07[k ^7"'^' Betrachtungen u. s. w. : Wesel, 1845, 8. 

: An meine Confirmanden : Wesel, 1845, 8. 

: Das Fortleben. Betrachtungen und Gedanken über Unsterblichkeit : 

Wesel, 1846, 8. 

: Ein Gesang für die Formel Kol-Nidre, hebräisch u. deutscht We- 
sel, 18i0, 8. 

Is. van Lier (.s Utrecht, A. in Amsterdam) : Specimen medicum de dentatione 
Sana et morbosa: Traj. ad Rhen., 1828, 4. 

*J. Lightfoot: Opera omnia. Tom. I. IL : Rotterdam, 1686, f.; herausgegeben 
und verbessert von J. Leusden: Franecker, 1699, f. 

-r — : Opera posth. ed. J. Stryp: Utrecht, 1699, f. 

: Horae Hebraicae et talmudicae in chorograph. aliquam Terram Isr. — 

in N. T. : Canterbury, 1658, 4; Leipzig, 1684, 4. 

*M. Lilienthal: BibUscher Arcbivarius der heil. Schrift A. u. IV. T. : Königs- 
berg, 1745—46, 4. 

: Wahrscheinliche Vorstellung der Geschichte unserer ersten Eltern im 

Stande der Unschuld: Königsberg, 1722, 8. 

Max Lilienthal (Pr. in Riga, dann R. in New>York): Rede bei der feierlichen 
Eröffnung der Israel. Schule zu Riga, den 15. Jan. 1840: Riga, 1840, 8. 

: Predigten für Sabbate und Festtage: München, 1839, 8. 
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Max Lilienthal: Rede am hoben Nameosfeste der Kaiserin, den ;^1. April 1840 1 
Riga, 1840, 8. 

: Rede am Dankfeste für die von Sr. k. Maj. den nach dem Cbers. Gou- 
vernement aas Kurland wandernden hebr. Kolonisten Familien erwiesenen 
Wobltbaten, gehalten zu Mitau u. s. w. : Riga, 1840, 8. 

: Predigten in der Synagoge zu Riga: Riga, 1841, 8. 

: n^!)»*; T*a>5. Programm zu seiner Mission in BelrefiF der Verbesserung 

der geist. und bürgerl. Verhältnisse der Juden in Russland : Wilna, 1842» 8. 

: Bibliographische Notizen über die hebräischen Manuskripte der königl. 

Bibliothek zu München. Abgedruckt in Lit. und homil. Beiblatt zur Allg. 
Zeit, des Judenthums 1848. 

Sam. Lilienthal (A. in Baiern) : Die jüd. Aerzte. Eine bist. Skizze. Inau- 
guralabhandlung : München, 1838, 8. 

*Theod. Chr. Lilienthal: Commentatio critica sistcns duorum codd. Mss. bibl. 
hebr. contin. notitiam etc. : Königsberg, 1770, 8. 

: Versuch einer genauen Zeitrechnung der beil. Schrift: Königsberg, 

1750, 4. 

Ph. V. Limborch: Amica collatio de veritate religionis Christianae cum erudito 
Judaeo, una cum refutatione argumentorum, quibus Uriel Acosta , in Exem- 
plari vitae bumanae, contra revelatara religionera usus est: Gonda, 1687, 4. 

*J. G. Lincic: Pascha in dese'rto nunquam intermiss. fuissc: Altdorf, 1743, 4. 

*J. H. Lincic: De mistione Linguarum : Wittenberg, 1656, 4. 

*T. Lincice: De citatione miraculosa gcnt. viror. ex 2 Reg. 4, 42 — 44: Königs- 
berg, 1703, 4. 

Bar. Low Llndan (in Berlin) : fi^n^iteV rr^ttyN"^. Elementarbud über Physik und 
Geographie. 2Theile: Berlin, 1*789, 8; Krakau, 1826, 8. 

: sh ö"^"T^to^ iTitCNn. Zweiter Theil des Werkes Rescbit Limmutio, 

den ersten Theil der Naturlehre, mit Anmerkungen u. Zusätzen von Wolf 
b. Joel aus Dessau: Dessau, 1810, 8. 

•Jak. Chr. Lindberg: Hebraisk Grammatik: Kopenhagen, 1822, 8; ib. 1828, 8. 

: Chreslomathia hebraica historici argumenti ex Pentat. decerpta. 

Vol. IL: Hafoiae, 1822, 8. 

Der erste Theil ist noch nicht erschienen. 
: De inscriptione Melitensi Phoenicio-Graeca comm. Mit in Kupfer 

gesL u. 2 lith. Schrifttafeln: Hafniae, 1828, 8. 

: De nummis punicis Sextorum : Hafn., 1824, 8. 

*Joh. Wilh. Linde: Jesu Siracidae sententiae, graece , ad fidem codicum et 
versione emeod. et illustr. : Danzig, 1795, 8. 

;- — I Des Sohoes Sirach Sittenlehre , neu übersetzt, mit Erläuterung und 

krit. Anmerkungen herausgegeben und mit einer Abhandlung über die Moral 
u. 8. w. begleitet von A. H. Niemeyer: Leipzig, 1782, 8; ib. 1795,8. 

•Ed. Lindemann: De Punicis Plautinis: Leipzig, 1837, 8. 

*K. Ad. Lindemann: Versuche einer Philosophie des Buches Hiob: Witten- 
berg, 1811, 4. 

*Fontanus Linder: Opus grammaticum Ebraeum ; cui accedit Lexicon hebr. lat 
ad Gn. : Ulm, 1756, 8. 

*Jh. Sim. Lindinger: De Hebraeorum veter. arte medica de Daemone et dae 
moniacis. 2 Theile: Wittenberg, 1774, 8. 

: Diss. de usu scriptorum Graeciae atque Latii in theolocria: Ma^ 

bürg, 1760, 4. 

L. J. Lindmann: Predigt gehalten am letzten Sabbat des Jahres 5600 in der 
Hauptsynagoge zu Mannheim: Mannheim, 1840, 8. 
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E. H. LindO (in London): The Conciliator of R. Menasseh ben Israel; a re- 
concilement of the Appareat Contradictions in Holy Scripture , to which are 
added explanatory notes^ and bio^raphical notices of the quoted authorities. 
Vol. I and II. : London, 1842, 8. 

: The History of the Jews in Spain and Portugal, from the Earliest 

times to their final Expulsion from those Kingdoms , and their subsequent 
Dispersion : with complete translation of all the Laws mode respecting their 
during a their long Establishement in the etc. : London, 1849, 8 (S. 398). 

*J. Wolfg. Konr. Link: Ueber das hebr. Sprachstudium: Giessen, 1777, 8. 

: Diss. de Sehilo a Jacobo praedicto (Gn. 49, 10) : Giessen, 1774, 4, 

Lev. Abr. Lionder (in Wilna) : Neuer künstlicher Briefsteller in jüd. -deutscher 
Sprache, mit witzigen Anekdoten u. Fabeln u. s. w., wie auch mit einem Anhange 
zur Erlernung der Arithmetik: Wilna, 1826, 8; ib. 1844, 8; ib. 1846, 8. 

S. P. Lipmann (Adv. in Amst. ): Pleidooi, nitgesproken voor de regtbank te 
Leyden: Leyden, 1826, 8. 

: Aanmerkingen op het ontwerp van wetboek van burgerlijke regts- 

pleging. 3 Stukken : Leyden, 1828, 8. 

: Beantwoording der vraag : is het overeenkomstig de beginselen van 

staatsregt en Staatkunde, dat de toekomst van Holland etc. : Amst., 1831, 8. 

: De scheiding van Belgie in der zelver gevolgen getoetst. 3 stukjes. 

5 de druk: Amst., 1831, 8. 

: Bijvoegsel tot den vierden druk: Amst., 1831, 8. 

: Wederlegging van het stelsel van G. K. Grave van Hogendorp, 

omtrent de belgische aangelegenheden ; uit het Fransch. : Amst., 1830^ 8. 

: De vrede: Amst., 1830, 8. 

: Gedenkstuk van den heldendood van J. G. J. van Speyk. %de drak : 

Amst., 1831) 8. 

: Hollands marine: Amst., 1831, 8. ^ 

— : Geschiedenis van de Staatkunde der vooroaamste Mogeodbeden van 

Europa, sedert den vaL van Napoleon tot heden : Amst., 1832, 8. Erster 
Theil. Der zweite Theil ist erschienen: Te Zutphen, 1830, 8. 

: Beantwoording der vraag: zijn de Engische ministers bevoegd, de 

schepen en goederen eener vreemde vlag etc.: Amst., 1832, 8. 

Lippmann Chasan s. Lippm. Chasan. 

Lippmann b. Mose Bak s. Bak. 

Eis. Lippmann (b. Lewi): rtw ^^K. Threnodie and Derascha über das Hin- 
scheiden des R. Mose Sofer: Ofen, 1840^ 8. 

Eis. Lippmann (b. Jeh. Low): nb^tp n-'^a. Comm. über die Sprüche Salomo's: 
Zolkiew, 1800, 4. 

Eis. Lippmann b. Hannele (.s Samo^6) : n^tta h)^V. Commentationen über Hag- 
gada's u. Derascha's: Ff. a/0., 1725, 4. 

. — : W!j'>8 d3> pi n'ü«. Die Abot des R. Natan mit einem Comm.: 

Zolkiew, 1723, 4*. 

Gabr. Hl. Lippmann (b. Süsse], .s Memelfliorf) : nSh^ ^tsh n^iKSs. Hebr. Comm. 
über das gramm. Buch Zachot von Ilm-Esra, mit dem Originaltext her- 
ausgegeben : Fürth, 1827, 8 Is. Zürndörfer (74 Bl.). 

— : dwn nso. Das Buch über den vierbuchstÜbigen Namen Gottes von 

Aibr. Ihn - Esra , zum erstenmal herausgegeben und mit einem Comm. ver- 
sehen: Fürth, 1834, 8. 

: r^TAb niK. Comm. über Ibn-Esra's Sefer ha-Schem, mit dem Origi- 
naltexte herausgegeben: Fürth, 1834, 8. 

: nn;^. r»Bto 'o. Das bekannte Buch des Abr. Ihn *Esra, kritisch bear- 
beitet und mit einem Commentar, genannt h^iVi Vft , versehen , nebst Einlei- 
tung and dann noch Vorwort von J. M. Jost: Ff. a/M., 1843, 8. 
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Gabr. Hi. Lippmann: nntin:^ n&b. Die Grammatik des Abr. Ibo 'Esra mit einem 
aasfuhrlichen Comm., genannt n&^ V^^- Beigedruckt ist Ibn 'Esra's nn^h 
über die Buchstaben i^a , mit Erläuterung und Auflösung: Fürth, 1839, 8. 

: hiT'ni ö-'-i'«». Gedichte des Abr. Ibn *Esra, mitgetheilt in der 

Ausgabe des Zachot: Fürth, 1827, 8; in Sefer ha -Sehern: ib. 1834, 8; in 
seinem Jefat Jeter: Ff. a/M., 1843, 8; in der Ausgabe des Safa Berura: 
Fürth, 1839, 8. 

Hi. Lippmann (b. Eis.): ^^nss Y"nM. Comm. über die Haftara^s des ganzen 

Jahres: Rödelheim, 1753, 4. 
'Imm. Lippmann s. 'Immanuel-Lippmann. 

Jom-Tob Lippmann (in Rnssland): n'its ü^*> i'inä. Derascha*s über den Penta- 
teuch, nach Ordnung der Paraschen : Wilna, 1816, 4. 

JT. Lippmann (.s Müblhausen) s. JT. Lippm. Mühlhausen. 

JT. Lippmann Heller s. JT. Lippm/ Heller. 

Nat. Lippmann (A. in Posen): Leben und Wirken des David Caro: Glo- 
gau, 1840, 8. 

*Mich. AI. Lips: lieber die künftige Stellung der Juden in den deutschen Bundes- 
staaten, ein Versuch, diesen wichtigen Gegenstand endlich auf die einfachen 
Principien des Rechts und der Politik zurückzuführen: Erlangen, 1819, 8; 
u. d. T. : Das Staasbürgerrecht der Juden: ib. 1821, 8. 

*L, LiSChka: Recht, Glaube und Wahrheit, oder auch ein Wort für die Eman- 
cipation der Juden: Ff. a/M., 1834, 8. 

Abr. Lischkar (b. Chajjim): Cnn^i« n^ia. Commentar zu den 3 ersten Ord- 
nungen der Miscbna. Mit dem Texte der Miscbna und andern Commentareo 
(Jizchaki, Maimuni) gedruckt, in 3 Bänden, wo noch Zusätze unter dem Na- 
men -iNa "^te sich finden. Tom. I.: Ff. a/0. , 1665, 4 (Bl. 83); Tom. H.: 
das. 1683, 4; Tom. III.: ib. 1683, 4; Amst., 1726, 4. 

: ^NÄ i>a s. ünnsN nt^a. 

... .. ^ ^ . - ... 

Elim. Lisensk (ein Chasid- Rabbi in Russland): tfV)2'>VK üVb, Chasidäischer 
Commentar über den Pentateuch, nebst chasid. Derascha's : Kerez, 18*% 4; 
Hrubiszow, 1817, 4; Zolkiew, 18* •, 4. 

*Ghr. Liske: De sacco et cinere : Wittenberg, 1693, 4. 

: De cibis Hebraeorum prohibitus : Wittenberg, 1697, 4. 

*J. G. Liske! De partu Ebraeorum et speciatim de Corona boni nominis (lf)ä 
s'ila üjö): Wittenberg, 1730, 4. 

Job. Aegid. Lisman: Specimen de praestantia juris mosaici ex vero juris /onte 
directe orti. Pars I. De vero ejus fönte : Leyden, 1836, 8. 

Eis. Lissa (b. Jos.): ed. Q-)tt7nh 9§nK des J. Bar b. Elchanan: Ff. i^., 
1780, f. 

Jos. Lissa (b. Sal. Dajjan): t;n& d9 ühhy n^hia. Bechinat *01am mit einem 
hebr. Comm. Dazu noch V^^^? ^^p^ ^^ ^ Abtheilungen , mit einem hebräi- 
schen Comm. von Nat. Samo^c (s. d.): Dyrhenfurt, 1768, 12 Mich. May. 

D. A. Lissaner: Veraangenaamde Hebreenwsche spraakkunst: Amst., 1825,8. 

*— : Eerste beginseien der Hid^reeuwsche taal: Amst., 1826, 8. 

: Hebreeuwsch - Nederduitscke Nomenciator: Amst., 18^7, 8. 

: De kunst om binnen körten tijd te leenen partes maken. Iste stnkj«^ 

Amst., 1828, 8. 

: Vertaling van de Haftorot van het Paasch- en Loofliuttenfeest, natr 

den leedraad van den be roemden Mendelsohn etc. : Amst., 18**, 8. 

Ela. Lisser (b. Salomo, .s Kletschow): ^tsVx n'iiTÄ^. Doppelcommentar «u 
dem Werke Bechinat 'Olam von Jedaja Penini, deren erster, unter dem 
Namen Migdanot Elsar, mehr den Inhalt erläutert , und der zweite, mit N»- 
men n'^st^j, mehr die Schriftquelien und die Worterklärung geben: Ff. a/^*» 
1792, 8. 
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Ela. Lisser: ^k n^s'ih. Commentar za einem Gedichte des Abr. Ibn-Esra, be* 
ginnend tttrs^ ^^^^ ^°^ vlqz\l mehrere andere Sachen: Breslau, 1799, 8. 

: n^ n^T (des B. Musafia) mit onpunktirtem Texte, aber zum ersten 

Male in Verse abgetheilt , mit Realerklärungen und gramm. Anmerkungen, 
nach dem Texte der Minden'schen Ausgabe (Berlin, 1766, 4) veranstaltet: 
Altona, 1807, 8. 

Mard. LiSSer (Daj. in Berlin)*: fbh nsnisi ö*'»lü XTD'iFi. Sammlung aller Ri- 
tuale, Gebräuche und Gebete für die frommen Vereine («»"»^.l^ N^sh): Ber- 
lin, 1750, 8 Ah. Lissa (Jüd. Freischule). 

Natan Lisser (b. Nechemja) : *)r)ä ^^3,^% n^n». Gomm. über das Buch Abot od. 
Sprüche der Väter. Hinzugefügt ist ein Comm. über die Stufenpsalmen : 
Altona, 1728, 4. 

Isasch. Bär Lithaaer (b. Mard.) : "n^tp^^*; ^yn. Supercorom. zu Raschids Comm. 

über den Pentateuch und über die 5 Megillot: Ofen, 1827, 4. 
: -litotD"; iTiäK. Brief an seinen Sohn über Tugend und Religion: 

Ofen, 1826, 8. 

Litte (.s Regensburg)-: Geschichte des Königs David in jüdisch -deutschen 

Reimen, den Büchern Samuel nacherzählt. Eine Probe daraus in Wolfs 

BH. IV. S. 201. 
J. Littwacic: Verhandeling over de proefgetallen van negen en elf: Amst., 

1822, 8. 
*0. S. Liangberg: Defectus nonn. Version, c. solitarias textus s. hebr. voces 

notantur: Greifswalde, 1768, 4. 

£1. Loanz (b. Mose, R. in Worms) 3: n^ihn. Religiöse Lieder. Mit den Techi- 
not seines Lehrers, des Akiba Frankfurt (s. d.), gedruckt, und zwar 
gab sie Loanz heraus: Basel, 1599, 8. — Auch sind seine Techinot in 
öl^^ll V.5^J '^^-l gedruckt: Basel, 1599, 8; Amst., 1757, 12. 

— — : ^'%r\ ti3> T^:) tiüS'i «ii^s. Erläuterung zu dem Gedichte des Akiba- 
Frankfurt: Basel', 1599, 8. 

: d'"ii^ n&*-). Kabbalistischer Comm. über das Hochlied, im Geiste des 

Sohar erläutert: Basel, 1606, 4 Conr. Waldkirch (Bl. 30); ib. 1612, 4. 

: ''S'» V>'iVptt. Kabbalistischer Comm. über Kohelet, geschrieben im hohen 

Alter im Jahre 1631. Nach des Verf.'s eigener HS. herausgegeben von J. 
Low aus Pillau, mit den Approbationen von Jak. Sasportas u. Mos. Jeh. 
b. Kalonymos ha-Kohen: Amst., 1695, 4 Chaj. b. J. Low .s Pillau (Bl. 33); 
herausgegeben von Meir b. Leiser Durlach: Berlin, 1775, 4. 

: ed. Ätoo ^^lüp. Ein Compendium des Sefer Mizwot Gadol: Basel, 1600, 4 

Conr. Waldkirch (Bl. 49). 

' : ed. n^^ü Mit:? von Sal. Loria (s. d.) : Basel, 1599, 4. 

: ed. nb'^tt? "»^5)2? oder Awon V§ d'»n5Na , Glossen zu Sefer Mizwot Gadol, 

mit dem Texte: Basel, 1600, 4. 

Er schrieb noch: 1) üns^N n'^'iJ? , Comm. zum Sohar; 2) ^'in^^jrj M'ö'ih »ns, 

Gomm. über schwere Stellea des Ghobot ha-Lebabo(. Dieses soll sich sogar 

schoa unter der Presse berunden haben; 3) h)3^§ ^]9^^ 9 Gomm. über Tik- 

kune Sohar; 4) niSit) ^'DI'S ^nnjj^ über Midrasch rabba. Er edirte auch 
viele Werke. ♦ 

Jak. Loanz (b. Jech. , A. in Deutschland)^: nin:^i^. Briefwechsel mit seinem 
Schüler. S. Rieh. Simon. Epistolae selectae llt. p. 169. 



1) Starb 1749 in Berlin. 

2) Eine berühmte Frau. 

3) Er rührte auch den Beinamen Baal-Schem, wegen seiner Kenutniss der Kab- 

bala. Der angebliche Name Lama (n^SnV») ist eigentlich Abbreviatur aus ^llto "^SlnsV 

^tä^^ ; sonst heisst er auch EI. As chkeuasi. Er stammte aus Ff. a/M. Er starb 1636 
in Worms. 

4) Er war Lehrer Joh. Renchlin^s. 
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Jos. ba-LoTas (tyi^r?) s. Jos. Barbaro. 

*C. F. Lobd6: De modo sumroam relig. cbrist. ante Christ, tradent. ejusqae 
vestig. in Philooe Jadaeo : Leipzig, 1774, 4. 

Hi. LÖbel (.s Litschkow) t dn^ n'itt. Der Tod Adams, aus Klopstock in's 
Hebräische übersetzt: Prag['l817, 8. 

Isp. L5bel (b. Jeh.): ö'»":''bhrj n.\5 h^s*]. Polemik gegen die Sekte der Chassi- 
dim, nebst Darstellung ihrer religiösen Ansichten: Warschau, 1798, 4. 

Philipp LÖbenstein (.s Brody) : Gaiizisch -jüdische Zustände. In zwei Haupt- 
abtheilungen : Leipzig, 1844, 8. 

*J. D. LÖbenstern: Einige Worte über die seit der Verfassung unglücklichen 
Verhältnisse der Israeliten in der Provinz Hanau: Hanau, 1831, 8. 

*Joh. Caramuel Lobkowitz: Cabbalae Theologicae excidiuro, que stante in tola 
S. S. ne unum quidem esset verbum de deo. Der hehr. Uebersetzung von 
Thom. Aquino's Summa vorgedruckt: Rom, 1656, f. 

: Specimen Kabbalae grammaticae : Brüssel, 1642, 12. 

Mos. Jeschurun LobO (in Amst.) ^ : Elogios a la felice memoria de Abr. Nnnez 
Bemal. Abgedruckt, in dem Sammelwerke über deoselben : Elogios, que 
Zelosos dedicaron a la felice memoria etc. (S. 108 flg.) : Amst, 1555, 4. 

! Antichristliche Poesien in span. Sprache. Angeführt in Dan. Lewi 

de Barrios: Relacion de los poetos etc.: Amst., 1683, 8. 

*Job. Mich. Lobstein: Comm. de montibus. Ebal et Garizim : Strassburg, 
1772, 4. 

: Codex Samaritanns Paris, sanct. Genof. : Ff. a/M., 1781, 8. 

: Observatt. criticae in loca Pent. : Giessen, 1787, 8. 

*Ambr. Lobwasser: Reimbibel : s. 1. e. a. 8. 

*J. H. Lochner: De Nino Nebucadnezare : Stade, 1736, 4. 

*Joh. Locke; Biblischer Gedenkring. (Die Hauptmomente der Bibel in deut- 
schen Reimen) : Hamburg, 1653, 8. 

*S. LÖffler: Dei et superior. gratia amnest. div. ex Mich. 7, 18 — 19. II Part.: 
Leipzig, 1668, 4. 

*Joh. Kl. Cph. Lohmann: Exercitatt. theol. II. de vera S. S. divinitatep de- 
monstrandi methodo : Duisburg, 1768, 4. 

*Jon. Mich. Löhnisi Ueber den Nutzen des Studiums der mit dem Hebräischea 
verwandten Mundarten: Aschafifenburg, 1833, 4. 

: Grundzüge der bibl. Hermeneutik u. Kritik: Giessen, 1839, '8. 

*C. Lokervitz: De circumclsione Judaeorum ex Gn. 17, 10 — 14. III Part.: 

Wittenberg, 1679—80, 4. 

Jak. Lombroso (A. u. R. in Venedig): t^nd üv ^'^n. Die vollständige hebr. 
Bibel, begleitet mit einem kritischen und grammatischen Commentar, u. da- 
zu zum Tbeil eine span. Uebersetzung der schwierigen Stellen. Mit vorzüg- 
licher Berücksichtigung der Masora , der Accentlehre und dazu noch ferner 
eine ausführliche Einleitung, wobei ein gramm. Apparat: Venedig, 1639, 4 
Giov. Mantinelli. Die Noten zu den Psalmen ausgezogen und mit Erkläruo- 
gen anderer Rabbiner zusammengutellt und herausgegeben von Hnr. Jak. 
v. Bashuy^en mit dem Psalter: Hahau, 1712, 12* 

Er schrieb auch eia apologet. Werk ,, Schutzwehr des Judenthums^^ in span. Sprache 
gegen die Angriffe des Hugo G r o t i u s in dessen : De veritate religionis chri- 
stianae. 

Is. Lombroso (R. in Tunis)-: ph^*< 9*M, Dissertationen über Themata des Tal- 
mud^s. Gedruckt von Jeschua ha -Koben, beigenamt T a n u ^ i : Tunis, 
1768, f. 



1) Barrios nennt ihn Gustodia Lobo, andere nennen Mos. Jesch. Riberos. 

2) Er war Schüler des Abr. Taib. 
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Elj. London (b. Abr., .s LoodoD): n'i^n^a t)^2e ^W)g, Auszug aas Del-Medigo's 
Werk ?T)s^h n'iVnia , io schÖDem uud fliessendem Style: London, 1799, 8. 

: 'ü^xö'jQ y9, Ueber die hebr. Satzbildung, ein Beitrag zur hebr. Gram- 
matik rRödellieim, 1803, 8. 

: K^*i)?rT V?* Ueber die hebr. Vocale , ein Beitrag zur Grammatik, wie 

überhaupt über einige Themata der Grammatik, in 13 Kapiteln : Berlin, 
1803, 8 Isr. Freischule (Bl. 8). 

: r»intei<to nn^y. Zehn Abschnitte, gegen das Studium der Philosophie 

gerichtet: London, 1794, 8. 

: ö'ifi^ ^^jyto ^^N^. Auszug aus dem Werke t'iAK r^fiÄ von Jos. Ihn Chi- 

quitilla (s.d.), u*. zwar aus allen Pforten dieses Werkes: Berlin, 1803, 8 
Isr. Freischule (Bl. 20). 

Salm. London (b. Mos. Raf.) : nb'^v ^Vri)^. Sammlung von Ritualien , Gebet- 
Formeln und für den praktischen Gebrauch n'dthigen b*'^'^'!!. Hebräisch allein : 
Amst. , 1744, 4; hebräisch mit jüdisch -deutscher Uebersetzung : Ff. o/O,^ 
1799; 4; besorgt von Sal. £phr. Blogg: Hannover, 1830, 4. 

Dieses Volksbuch ist noch vielfach ia Fürth , Sulzbach , Dythenfurt , Zolkiew, Lem- 
bergf und in Russlaud überdruckt worden. 

: ed. nynh nhsto. Die Sprüche der Väter mit einem Comm. , gezogen 

aus Raschi, Maimüni, Bertinoro, Abravanel und aus den Werken Ti^ia '^];>"^a, 
nins :ih u. s. w. von Mich. Moraftschek: Ff. a/M., 1722, 8. 

: "^tap 'FJ^.ah. Kleines hebr. -jüd. -deutsches Vocabularium für die Jugend. 

Angehängt dem Kehillat Schelorao : Amst., 1744, 4 5 Ff. a/0., 1799, 4; Han- 
nover, 1830, 4; besonders gedruckt: Dessau^ s. a. 12. 

: ed. n^iÄsj '0. Das Buch Agur von Jak. Landau. In Gemeinschaft mit 

Schalom Stocks in der neuerrichteten Druckerei von Seligmann Reis: 
Offenbach, 1738, 8. 

: ed. ^*!Ä{!r7 "^nsj von ST. Ihn Palquera: Hanau, 1716, 8. 

*Jak. le Long: Bibiiotheca sacra s. Syllabus omnium ferme S. S. editionum et 
versionum, secundum seriem linguarum, quibus vulgatae sunt, notis histori- 
cis et criticis iilust. : Paris, 1708, 4; mit Zusätzen von Chr. Fr. Born er: 
Leipzig, 1709, 8. Eine neue Ausgabe u. vielfach bereicherte besorgte Andr. 
Gli. Masch. 1. Theil : Halle, 1778, 4; 11. ib. 1780, 4; IIL ib. 1783, 4. 

— . — : Methode nouvelle pour opprendre facilement les langues Ebraique et 
Chald. : Paris, 1738, 4. 

Sa* ad. Longo (b. Abr., .sKstpl.): n'ihnV "»"^^Stt;. Trauerlieder über gewisse be- 
rühmte Männer, deren Namen in den Threnodien verflochten sind; ferner 
Busslieder: Salonik, 1594, 8 (Bl. 74). 

: ü''lJ^t 'Tib. Eine Chronik über jüd. Schriftsteller und Schriften, wie 

über die Hauptmomente der jüd. Geschichte. Dem vorigen Buche vorge- 
druckt : Salonik, 1594, 8. 

: ^^xö* Lied zu Ehren des Sam. daModena, in seinen GA. zu Choschen 

Mischpat abgedruckt: Salonik, 1595, f. 

Abr. di Lonsano.* dnnni< y^p, Auszügltehe hebräische Grammatik: Zolkiew, 
1723, 8 (Bl. 32). '"'" " ' 

Men. di lonsano (b. Jeh., .s Jerusalem) a; b^Ah '^'i'n. Moralgedicht in 325 
Strophen, in Inhalt und Form abgerundet. Dazu auch ein Commeutar. Vom 
Verfasser selbst herausgegeben: Kstpl., 16", 8 (Bl. 94); in dessen SchHe 
Jadot aufgenommen: Venedig, 1618, 4. 



1) Er wohnte in Jerusalem, und als er Reisen durch die TBrkei und Italien machte, 
liess er die Familie dort zurück. Er bl. um 1600. Sein Sohn Adouikam di Loataüo, 
der noch juag gestorben, war Schwiegervater des Dav. Co n forte. 



\ 
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Meo. di Lonsano: ni«7;^n!i d*'^':)sTd. Kleine Sammlnog religiöser Poesien. Dem 
Vorhergehenden beigedruckt: Kstpl., 16**, 8 (Bi. 8); in dessen Sch^e Jadot 
aufgenommen : Venedig, 1618, 4. 

— . — : ^^p^n Ji^'iia?.. Der Tempeldienst durch Priester und Leviten in Wo- 
chen-, Sabbat- unä Feierlagen beschrieben, nebst den dahin gehörigen Lie- 
dern u. Gesängen. Verfasst im Jahre 1572. Dem Vorigen angedruckt: Kstpi., 
16**, 8 (Bl. 22); mit einigen andern Werkchen von Jeb. Perez (s. d.) 
b. Jos. herausgegeben unter dem allgemeioen Titel Ctohn •»->»©: Venedig, 
1710, 16; in nit; -^Pti : ib. 1618, 4. "*" "*' 

— . — : ed. fi^ah n^K2:^n. Ein Moralgedicht von einem gewissen Mos. Na tan. 

Dem Vorigen beigedruckt: Kslpl., 16*', 8 (Bl. 14); in dessen Sch'te Jadot 
aufgenommen: Venedig, 1618, 4. 

— . — : rii"T^ "^n©. Eine zusammengefassle Sammlung seiner Werke, in zwei 
Haupttheilen, deren erster "»tv "^2 ^^^ deren zweiter tjr.^5 ^2 genannt wurde. 
Die erste Sammlung, Jad 'Ani, umfasst fünf Traktate, M'i^'asrK genannt, 
nämlich : 1) rrn'ipi nix , über die Masora und Textkritik des Pentateuch, die 
Feststellung der richtigen Lesarten , mit Benutzung von 10 kostbaren und 
höchst seltenen sefardischen und Orient. Handschriften, wobei die Bomberg'- 
sche hehr. Bibel von 1544, 4 als Substrat des zu Berichtigenden gewählt 
wurde; 2) tf"^*^?^* Supplement zum *Aruch des Natan b. Jechiel, nebst Phra- 
sen und Sprüchen aus guten HS., verfasst auf dem Berge Zion; 3) nn^23' 
^^j5ten; 4) ü'^ah tf"5ü; 5) nnsin rta^t:. Moralgedicht in 380 Strophen, mit 
Erläuterung, verfasst in Konslanlinopel und dazu das ü^^h n'iKSsin von Mos. 
Na tan. Die zweite Sammlung, Jad ha-Melech, hat ebenfalls fünf Trak- 
tate, nämlich: I) n'^tci<na rin:^t< %;nT)2. Ein alter Midrasch, aus einer Hand- 
Schrift entnommen. Mit Weglassung der 4 anderen Traktate: Venedig, 
1618, 4 P. u. L. Bragadini (Bl. 176). 

— . — : nhb'in naita s. nn*» ti». 

TT T T •• ; 

— . — : tT'^'^3?» s. nn-i ipitö. 

— . — : JTn^n "liJ«. Ueber die Masora und Textkritik des Pentateuch u. s. w. 
Zuerst gedruckt in nn^ '»Fi© i Venedig, 1618, 4; dann noch besonders ge- 
druckt: Amst., 1659, 4; Berlin, 1725, 4; Lublin, 17 * *^ 4; mit dem Gomm. 
wVn» uns» von Elijja b. 'Asriel (s. d.): Homburg v. d. H., 1738, 8. 
Es ist aber in den besonderen Ausgaben Vieles aus dem Werke weggelassen. 

Auszug aus demselben. 
Lasi b. Nachum: n^hri nix *i!isj5. Auszug aus Or Tora des Men. di Lon- 
sano. Zusammengedruckt mit dessen sf;»!' nVhä n^ssj? u. rrn'iinn h^ pD)o (kl. 
Masora zum Pentateuch): Hanau, 1718, 8. 



— . — : rr'tcKna innÄtj: ^nn)a, auch n''©N-S"i «n'iÄN! genannt, ein Midrasch- 
werk über die Genesis, wo immer je ein Midrasch - Thema aus 3 Kapiteln 
besteht, deren erstes den Hauptvers aus dem Pentateuch, deren zweites 
aus den Propheten und deren drittes aus den Hagiographen entnimmt und 
daher immer MniP , D^N'^ns und D'«:3JiriS abwechseln. Es besteht ans 83 Ka- 
piteln und ist aus einer alten HS. zum ersten Male gedruckt worden in 
nin^ "»rnö : Veuedig, 1618, 4; mit noch anderen Midrasch werken überdmckt 
von Abr. Wilna (b. Elijja), mit einer literärhist. Einleitung: Wilna, 
1802, 8; Zolkiew, 1804, 8. 

— ^ — : IjVton 12 n*n^ ''fiw. Die letzten 4 Traktate der Sammlung SchHe Jadot, 
nämlich: 2) "i?.ÄN ttJn-r» ein alter Midrasch, nach einer HS. : 3) ünaV« '^ai »»n 
von Elijja ha-Babli, nach einer HS. aus dem Jahre 1186; 4) n^sM 
■^rii '"DT von Natan ha-Babli, dazu noch Y"nN -rfl^ '» und '-n-r nV-ini« 
M^tpy nach Herstellung der kritischen Texte durch erprobte Handschriften; 
5) b'^^qü^tpin 'd. Gorrectionen über Midrasch Rabbot^ Tanchuma und Sifra. 
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Von dieser ist oos jedoch nur N. 3 als edirt bekannt: Venedig, 1598, 4 
Dan. Zanetti (Bl. 68). 

Men. di Lonsano: *)^ ^)sb^. Comm. über die kleine Idra(M^it k'^'tk). Aber nur die 
Gegenschrift ni^i *)& von Naftali b. David mit AaszUgen aus 'Omer Man 
ist erschienen : Amst., 1729, 8. 

Er schrieb noch: 1) ^nt '^"13'. Correctionen zu den b*^^^äV des Mard. Jaf£ u. a. w. 

Dan. Isr. Lopez • Laglina (in Jamaica): Espejo fiel de vidas (treuer Spiegel 
des Lebens) , eine spanische Uebersetzung der Psalmen in Versen , mit ei- 
nem Encomium von Dav. Nieto: London, 1742, 4. 

El. Lopez (R. in Amsterdam): Predigt bei der Gründung der berühmten se- 
fard. Synagoge zu Amsterdam im Jahre 1665, die mit andern zusammen er- 
schienen: Amst., 1675, 8. 

Abr. Loria (b. Nissan, R. zu Skod): CKTnaK n*iä*i''b5 'b , in 2 Theilen. 
1. Theil: Erläuterungen der schwierigen grammatischen Stellen im Rascbi- 
Comm. zur Bibel; !^. Theil: Erläuterung der schwierigen gramm. Stellen in 
Raschi, Tosafot, Raschbam, Rambam, Tosafot Jom-Tob in Mischna u. Talmud: 
Wilna, 1821, 4 (Bl. 44). 

Efr. Ah. Loria (.s Polen): nhbteV ^Vb 'b. Die ganze Bibel, nach dem 
Muster des Ze'enna urenna bearbeitet in jüd.- deutscher Sprache: Ff. a/O., 
1789, 4. 

Jech. Loria (Aschkenasi) : ed. ü'^nnh 'b von Ela. Askari: Venedig, 1601, 4. 

• 

Joch. Loria (in Worms) * : MS'pi^j 'b. Eine kurze gereimte Sittenlehre. Mit 
dem "^^n n&b von Isaak b. Elfeser (s. d.) und besorgt durch Salm. 
Setzer: Prag, 1597, 8; ib. 1599, 4; mit einer Vorrede von Mos. Sär- 
tels (s. d.): ib. 1612, 4; Amst., 1663, 8; ib. 1713, 8 A. Low b. Wolf; 
Fürth, 1692, 8; in jüd. -deutscher Uebersetzung: ib. 1747, 8; hebr. allein 
ist es von Hi. Lublin herausgegeben: Krakau, 1604, 8 (Bl. 9). 

Er schrieb noch: 1) V7&P. n^^tp)9 , Glossen zum Pentateuch (cod. Op. 400, 4). 
Sein Lehrer schrieb einen Supercommenlar za Raschi über den Pentateuch. 

Is. Loria (b. Sal. Aschkenasi, in Jerusalem und Ssafet)-: n|p \13^]?2^.. Sabbat- 
Ritual, nach kabbalistischer Weise , mit eigenen soharitischen Gesängen und 
Vorschriften: Venedig, 1640, 4; Amst., 1711, 8; Offenbach, 1717, 16; mit 
einigen Hinzufügungen : ib. 1721, \%. Mit dem Comm. :2p9^ Mn^)3 von Ja- 
kob b. Rafa'el (ha-Lewi, .s Posen): Prag, 1641, 4; ib. 1690, 4; ib. 
1703, U; Ff. a/M., 1725, 12; Dyrhenfurt, 1692, 4; mit dem Gebetbuche: 
Fürth, s. a. 16; nach der Redaktion des Abraham ha-Saken (s. d. ): 
Amst., 1663, 4; in der Redaktion des Abr. Bern ch im (ha-Lewi) hinter 
rwph n^^sn ^üs:;? : Venedig, 1600, 8; Basel, 1603, 8; Krakau, 1667, 8; 
Wandsbeck," 1688, 8; Ff. a/O., 1702, 8; Amst., 1725, 8; Zolkiew, 1806, 8. 

: na» \5^j5r) , mit einem Commentar. Angehängt sind: 1) n^*T»tot ö'^ys 

Vs'^tei , Comm. über die Sabbatlieder des Is. Loria; 2) h'öNatt •nhnJ'.to 
Comin. über Pirke Abot von J. Loria; 3) ü'^K^^n ^»k», über Kabbaia, 
zu dem Werke nsi*» "»EJä^ gehörig, von Menachem Asaria di Fano : Olexnitz, 
1767, 8. ' ■" 



1) Er bl. im 15. Jahrhundert, war Genosse des Jak. Margaliot (s.d.), der ete^Ge- 
nosse Jos. K o 1 o n^s , Jak. W e i Ps u. R e u c h 1 i n*s war. 

2) Geb. 1534 in Jerusalem , gest. den 5. Ab 1572 in Ssafet an der Pest , 38 Hhr alt. 

Man nennt ihn auch gewShnlich ''^Kn d. h. pn^*« '*^ "^TääVK«! , weil er sitjb vorzüglich 
Aschkenasi genannt, da seine Familie aus Deutschland stammte. Sein Vater starb 1550. 
Sein Hauplsiudium war die Kabbaia, worin Mos. Gordovero sein Genosse war, im 
talm. Fache jedoch war sein Lehrer Bez. Aschkenasi. Seine Schüler waren Ur. S a - 
rftk, Jos. Tabul, Jeh. Masch'an, Mas*ud Asulai, Abraham ha-Lewi ha-Sa- 
ken, Mos. Nag'ara, Mos. Nigrin u. A. Alle seine Schriften sind erst nteh minem 
Tode von den Schülern theils gesammelt Iheils aufgezeichnet worden. 
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Commmentare zu demselben. 
Jakob b. Rafael: ab3^*> nh3>s s. Jakob b. Rafael. 
Abraham ha-Saken: natt; Viisp vnB s. Abraham ha-Saken. 

T — I I • •• 

V^nw ^n'»):T d'^ys. Comm. über die Sabbat- Lieder des Is. Loria. Mit 
noch andern Sachen gedruckt : Olexnitz, 1767, 8. 

Is. Loria: %;iind d9 nn*<2it 'd. Das Buch Jezira mit Comm. Mit den Commentarei 
des Mos. Nachraani and des Abraham b. David abgedruckt: Kstpl., 
1724, 8. 

: Q^a)>^ nn^'iK. 21 kabbalistische AbhandliHigeo , gesammelt und zusam- 
mengestellt von Chaj. Vital (s. d.) und zum ersten Mal gedruckt: Korez, 
1783, 4; dann mit ti*^*,riTt yy 'b : ib. 1785, 4; Sklow, 1800, f.; Dobruwoe, 

1804, f. 5 Sdilikow, 1818, f. " 

: ti'^ati vy "^ns. Vier Abschnitte über Gegenstände der Mystik, als: 1) über 

die Geheimsinnigkeit der Gebete; 2) über die der Gebote; 3) über Propbe- 
tie und über den heiligen Geist; 4) über Busse und Reue. Aus Loria^s SchriF- 
ten gezogen und herausgegeben von Is. Satanow (s. d.): Korez, 1785^ f. 

lieber dasselbe. 

Chajjim b. Bezalel: b^^^t^n '^iK 'ö. Fragmentarischer Conm. über 'Ez 
Chajjim u. Peri '£z Chajjim, die Chaj. Vital gesammelt. Nach einem Auto- 
graphikon edirt: Miedziboi, 1801, 4 (Bl. 28). 



t 



: h'AMäV nh:3^)2. Comm. über Pirke Abot im kabb. Geiste. Mit dessen 

^av T^^i^Fi und anderen Sachen gedruckt: Olexnitz, 1767, 8. 

: d-^Süns!) b''8<''n5 T\'iSr\ "»tJipV. Verschiedene kabb. Auslegungen über die 

Schrift : Zoikiew," 1775," 8. 

: rrtobhn V?'3* Traktat über die prakt. Kabbala. — Verschieden von dem- 
jenigen n^bhn v?^ > Comm. über das Tetragramm (Berlin, 1706, 4); aber 
identisch mit dem von Abr. Kalmankas (s. d), der ausdrücklich Is. Lo- 
ria als Quelle angiebt: Amst., 1652, 4; Korez, 1784, 4; ib. 1785, 4. [ 

: n^tcjsn^ n'iä'^hn. Mystische Gebete von Is. Loria, in jüd. -deutscher l 

Sprache gegeben von Is. Jüd eis (b. Low): Prag, 1709, 4. 

: "»-iKrTV öw "»taüi^V Collektaneen und Discussionen über viele talm. Trak- 
tate, nach kabbalistischer Weise; bierauf eine Abhandlung, genannt '«^Kn ''hnv, 
Ruhmpreisungen des Loria und dazu '^'^ hb 'd von del M e d i g o , das ' 'D S 
riv-in*!« von Sa'adja Gaon (eig. Bechor-Schor). Von einem kabb. Jünger hei^ 
ausgegeben: Korez, 1785, 4; mit anderen Sachen: Livorno, 1785, 4. 

: JntoK H^"^' Glossen zum Sohar: Venedie, 1663, 4. 

: rrVa^ "»VVs. Allgemeine Regeln in die Kabbala. Angefügt hinter '^iv^p 

nrr'T : Orlatöi, 1719, 4 Jona b. Jakob. Seitdem öfters. 

Handschrifllich existiren aber noch andere «^^^i^ "^n^^ von ihm. 

: r'iÄten "»»yta 'o s. d-ita^-sV 'o. 

j • — ...^ ' •• • I « • 

: ^Ak Vw tf^n; ^JjVw. Der Ritualcodex Orach Chaj. des Is. Loria, ge- 
schöpft aus seinen Schriften. Zusammen mit r^^xir^ ti'i^dK des Abr. Ihn '£sra 
(s. d.): Krakau, s. a. 8; Ff. a/0., 1691, 8 (bY 56) J. *C. Bekmann ; Amst, 
1706, 12 Jak. Alvarez (Bl. 112); zusammen mit iVin nsüni: Lemberg, 1788, 8. 

: xs^^h Nan» auch w.ton \5-.|pr) , über die Busse. Abgedruckt hinter "i^sp 

ntebn n-'PNn von Jak. Pav'iato (s. d.): Venedig, 1600, 8; Basel, 1603,8; 

Krakau,*1667, 8; VVandsbeck, 1688, 8; Ff. a/0., 1702, 8; Amst., 1725, 8; 
Zolkiew, 1806, 8. 

: "»^^Nntt ^^sn ^ütö. Die Gebetordnung des Is. Loria, mit den dazu ge- 
hörigen nisjs: Zolkiew, 1781, 4; Lemberg, 1788, 8; u. d. T. ^p^: h*ip: 
Slobuta, 1804, 4. Siehe noch Salm. Ledier. 
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" *■ — ^-^— ^^-^™^— ^^■^-^-^^■^^— ^^— -^— ^^^^^^— ^-^— ^ - - - , rill, j _ _ - !■ ■ ■ I 

Is. Loria: n^ät? b» ^nV ^:3^i9n. Das bekaiüate Werk Tikkane Sohar, mit Glossea 
voD Loria: Amst., 1719, 8. 

: -»nKn ^-ib ßi y^h» ^hfhis. Das Machasor für die heiligen Tage , nach 

Anordnung des Is. Loria.'2 Theile: Kstpl., 1768, 8. 

: »x?w ^^'^^p. V)53n.. lieber die Lesung des Schema, mit Erläuterungen 

aus den Schriften Loria*s: Krakau, s. a. 8; Prag, 1615, 8. 

: n^^iteüN l^)5f3) über die Frühandachten. Mit dem Vorhergehendem edirt : 

Krakau, s. a. 8; Prag, 1615, 8. 

: h'^fihn Y"? 'b. Grosses kabb. Werk in folgende 6 grosse Abschnitte 

oder Theile: 1) b*^ah n'i'^^SK 'b , enthält 21 Abhandlungen, wozu die Vor- 
rede des Chaj. Vital (s. d.), worin viel Wunderbares über Is. Loria er- 
zählt wird, gehört; 2) bi»!;^^ 'b, aus 3 Büchern bestehend, wovon das 
erste 20 , das zweite 8 , das dritte 23 Abhandlungen enthält ; 3) Kh n'ia^^ 'b, 
enthält 62 Abhandlungen ; 4) äh nSa^ä 'b , enthält 33 Abhandlungen ; 5) '\d 
b^Vü^V^, in 3 Traktate zerfallend, von welchen der letzte 15 Abhandlungen 
enthält ; 6) b'^ta^ij^V 'b , in vier Traktate zerfallend , nämlich : a) ^^t^ 'ü 
n'iJs^.n ; b) N^Jiyiäss-T Nnsb 's ; c) '^n^t! •'t?^«^ n^j? V? 's. Dieses um'fäng- 
lichste kabb. Werk, niedergeschrieben und zusammengetragen unter diesem 
Titel von seinem Schüler Chaj. Vital (s. d.), und dann noch verbunden 
mit b*<^ti yy "^ng 'b , der in 4 Traktate zerfällt, wurde es gedruckt : Korez, 
1785, f.; Sklow, 1800, f.; Dobrowne, 1804, f. ; Sdilikow, 1818, f.: Zol- 
kiew, 1772, f. 

Einzcflne Partien dieses Werkes. 

: n^a^sn 'b. Dritter und vierter Theil des grossen Werkes u. zwar 1) 'b 

Kn n^a^än, erster Theil dieses Werkes in 62 Abhandlungen, über die Ge- 
heimsionigkeit der Eulogien, Gebete, Zizit y Tefillin , des Wochenrituals und 
mehrere verwandte Gegenstände; 2) an n'iäisn 'b. Zweiler Theil dieses Wer- 
kes, in 32 Abhandlungen über das Sabbat- und Fest-Ritual und dahinge- 
hörige Gegenstände. Herausgegeben von dem Schüler Loria's, von Mos. 
Trenko (s. d.): Venedig, 1641 — 44, 4 Bragadini (Bl. 65); mit Supplemen- 
ten von Petachja .s Ff. a/M. s Hanau, 1624, 4; mit ^ntt h'p b*>b^ rrby^a 
ferner erschienen: Kstpl., 1720, 4 Abr. Franco (Bl. 77); Jesnitz, 1723, i. 
Sonst noch auszüglich in nSV&ri ^"nb. 

: b'^V^iftV^n ^E)b. Das Buch über die Wandlungen, in 3 Theile zerfallend: 

1) Kh b'^VüÄVan 'b. Erster Theil dieses Werkes; 2) ah b-^VÄÄ^an 'b. Zwei- 
ter Theil dieses Werkes, beide zusammen aus 58 Kapiteln bestehend ; 3) '^ 
ah ö'»V!iaVÄh. Dritter Theil dieses Werkes, verschiedene Abhandlungen, m^i^ä^ 
r>^n^b , b-^ä-'äy, b"»VV3, ö''»!;^^ und b"»ü!i^9 enthaltend, 15 Kapitel umfas- 
send. Gesammelt von Me. Popers (s. d.) ha -Koben in 43 Abschnitten, 
aber ans der HS. des Mard. Agmi nur in 36 Kapiteln edirt, mit Anmer- 
kungen von Me. Eisenstadt u. Dav. Grünhut: Ff. a/M., 1684 4 (BL45); 
Zolkiew, 1772, 4. 

' : b'^taüj^V b*>ViäVä. Fragmente und Ergänzungen, aogebtich als 4. Theil 

des b*f»h V' ^^^ ^^^ ^^^ Sammlung des Chaj. Vital. Mit b*vHaV&h 'b ge- 
druckt: Ff. a/M., 1684, 4; Zolkiew, 1772, 4. • ..^ .. 

: b*>t3^)9V ^&b. Der sechste Theil des grossen Werkes in 4 Traktaten und 

von diesen 4 sind nun besonders erschienen : 1) h'i^e^sn *^)syi^ 'o , über die 
Bedeutung der Gebote, eigentlich zu b")^)! "i^y t)a des Chaj. Vital gehörig. 
Mit dessen ■^an '>t3);»V gedruckt: Zolkiew, 1775, 8. 

lieber sein Leben und sein Wirken. 
Sal. Schlemiel (b. Chaj., .s Lautenburg in Mahren, in Ssafet): t^r^ä 
*^^Kn "^h^tp. Briefe über Is. Loria, geschrieben zu Ssafet und gerichtet an 
die Juden seiner Heimath. Zuerst abgedruckt in der von Sam. Asehke- 
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Dasi veranstalteten Sammlung n^sn n'DsiiVyr) , grossentheils kabb. Inhalts: 
Basel, 16^9, 4; u. d. N. '»nNn "•nn», zusammen mit Loria^s otn "»tj^pV, 
'^"^ \^b von Jos. Sal. de Medigo (s. d. ) u. D^i^n^K von Saadja: Korez, 
1785, 4 5 Livorno, 1785, 4. 

: '^nxn ""h^w s. das Vorhergehende. 

&'<p'^'n$ nih^K. Ueber die Lebensweise des Is. Loria und seine t2'^Anä)3. 
Abgedruckt in einer Sammlung kleiner Schriften über Kabbala : Livorno, 
1785, 4. 

Naft. Hirz b. Jakob-Elchanan (.s Ff. a/M.): i^nm n'nV^Pi. Eine aus- 
führliche Lebensgeschichte des Is. Loria, durchmischt mit den Wunder- 
sagen über ihn. Aufgenommen in der dritten Vorrede seines ^V)cn p)s^: 
Amst., 1648, f. 

Chaj j im-Kohen (b. Abr. b. Is., .s Aleppo): *^nKn nby». lieber die Tha- 
ten des Is. Loria. In dem Vorworte seines b*^»);? n^p)3 : Amst., 1655, 4; 
ib. 1696, 4. 

*fnMr| nn'fV ^^rb. Biographie des Is. Loria, seine löblichen Thaten u. Füh- 
rungen (rAnäte!! i'^riaü) und seine Ansichten: Kstpl., 1720, 4. 
*fAM Vv ü^Qi ^^?^- I^ie Wundersagen über Is. Loria. Aufgenommen in 
n'iaüsr! 'o: Kstpl!, 1720, 4; Jesnitz, 1723, 4. 



Mard. Loria (b. Jech.): b^^s^nnn Vy n'i^rr tng. Comm. über das Targum zu 
den 5 Megillot, wie auch zu den chald. Stücken in Daniel und 'Esra, na- 
mentlich Erläuterung der Wörter: Krakau , 1580, 4 Is. b. Ah. Prossnitz 
(Bl. 44). 

Met. El. Loria (b. Ah. b. Nat.): nn^mn v^i^s. Comm. über den Pentateuch, 
nebst Polemiken gegen das Christenthum. In theilweiser lat. Uebersetzung 
des Antichristlichen von Joh. von Lent in seiner Theologia Judaica 
h od i er na (p. 136) benutzt und angeführt: Herborn, 1694, 8. 

Mose Loria (b. Leser) s. Sal. Loria. 

Salm. Loria: tn^^n bj^* Comm. über Perek Schira u. s. w. : Krotoschio, 
1842, 4. " ' ' 

Sal. Loria (b. Jech. b. Is. , .s Ostroh) ^ 

I. Discussive Novell a's über talm. Traktate. 

_^ : N5fl|5 xna nfcjjtö hv ö^. Novella's und discussive Abhandlungen über 

Traktat Baba Imnma. Zum Pruck befördert von Elasar Pereies Alt schu- 
ler den 11. Nov. 1615: Prag, 1615, f. Abr. Lemberger (Bl. 166); Jesnitz, 
1723, f.; Russland, 18--, f. 

: v^.t? ^^1»» V» b> Discussive Novella's und Abhandlungen über Chol- 

lin, bei dessen Abfassung ihm Karo's Bet Josef vorgelegen. Herausgegeben 
von seinem Enkel Mose b. Leser Loria: Krakau, 1615, f. Men. Nach, 
b. Mos. Meiseis (Bl. 164); Offenbach, 1718, f.; mit einer grossen literar- 
historischen Einleitung: Fürth, 1766, f. 

: n'iTon") riiiAp hp b> Discussive Novella's über Jebamot. Herausgegeben 

von Salomo, R. in Gr'ätz: Zum zweiten Mal erschienen: Altona, 1740, f. 

: n2S'«a nta'^ü hv b"». Discussive Novella's über Tr. Beza. Zuerst gc- 

druckt: Lublin, 1636, f. ; dann von Koppel ha -Koben herausgegeben: 
Offenbach, 1718, f. (BL 50); Fürth, 1766, f. 

: v^^"^i5 tib1»ttJ VtD b*». Discussive Novella's zu Traktat Kidduschin. Her- 

ausgegeben von A. Jeh. Low, einem Enkel des Jech. Heilprin: Berlin, 
• 1766, f. 



1) Er wurde 1515 geboren. SpSter wurde er R. io Worms , dann in Lublin , wo er 
nach 1575 gestorben. Abr. Laoado war* sein Schwiegersohn, Jech. Heilprin sein 
Urenkel. 
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Sal. Loria: y^i, nb'^v Vtp b^. Discassive Noyella*s über Traktat Gittio : Berlin, 
1766, f.; Prag, 1812, f. 

Ausser za den Traktaten Jebamot, Kiddnschin, Gitlin, Chnllin , Beza n. Baba Kamma 
sind diese Novella's nicht im DrucJLe erschienen. Ueber andere Traktate sind 
die Worte haadschririlich geblieben. 

: nb'^tp Dttph ^ Kritische Anmerkongen über 19 talm. Traktate, näm- 
lich über Beracbot, Sabbat, *Erubin, Pesachim, Beza, Ketubot, Jebamot, 
Gittin, Kiddaschin, Sota, Baba Kamma, Baba Mezfa, Baba Batra, Sanhedrin, 
Schebu ot, Makkot, Cbullio und Nidda, mit Bezog anf Raschi nnd die Tosa- 
fot: Krakau, 1581, 4; mit Qaadratächrift : Amst., 1691, 4 Jos. Athias (Bl. 
136); Salzbach, 1685, 4; zusammen mit Konmo, d. h. mit M'isVn ''tö^-nh 
von Sam. Eis. Edeles: Prag, 1692, f.; Wilmersdorf, 1721, f.;"^ Altona, 
1734, f.; Amst., 1750—55, f.; ib. 1775, f.; Wien, 1814, f. — Ausgegeben 
mit dem Talmud: Krakau^ 1602, f.; Lublin, 1618, f.; in den neuern Tal- 
mud-Ausgaben: Slobuta, 1817—22, f.; Prag, 1839—45, 8; Wien, 1847, f.; 
Czernowic, 1841—47, f. 

II. Commentationen und Glossen über andere Werke. 

: am ri'^'iätt. Kabbalistische Auslegung des 67. Psalms: Prag, 1581, 4. 

: nn'in ''hat. Gebete und Hymnen: Prag, 1615, 8. 

: b'^hiiäi. Disputationen mit Mos. Isseries. In den GA. Isseries' abge- 
druckt: Amst., 1711, f. 

: Tf^hp n'iy'»n':. Glossen zu Raschi und El. Misrachi's Supercomm. über 

den Pentateuch. Den 28. October im Druck vollendet: Prag, 1608, 4 Mos. 
b. Bezalel (Bl. 38). 

: nb'^tp '^i^^^. Commentationen und Glossen über das grosse Gebotenbuch 

de Cou9y's, auch u. d; T. : Ataö ht ta-^^üxa. Herausgegeben ohne den Text 
von El. Loanz (s. d.): Basel, 1600, 4 Cnr. Waldkirch ; mit dem Texte 
und mit den Comm. von El. Misrachi, Is. Stein, Jos. Hescbel: Ko-^ 

pust, 1807, f.; auFgenommen in Jeh. Ne^ara's •»'•» *»ny/itt : Livorno, 1807, f, 
: ntojjü nntjy. Glossen zu Is. Düren's ü"»n»»rj 'o , welche Glossen auch 

D^d^)SK ntt'itD heissen. Die Einleitung heisst ü'^ns^ *>nri5 : Lublin, 1599, f. : 

herausgegeben von El. Loanz: Basel, 1599, 4 Cnr. Waldkirch (Bl. 99). 
: "^^t^n D^na tth^9. Comm. über das Tischgebet. Zusammen mit dem 

Gomm. von Nat. Spira: Venedig, 1603, 8. 
: Vtn hxo ^nni ^ijON. Glossen zu Is. Düren's Sefor ha-Sche'arim s. . 

Tfahxo nnia». ' ' ' 

: aäo hy ü'''^üxa s. nfe'^io •'tiiÄ?. 

: ü'^s^ttN nte*itt; s. n^hv rintay. 

• : ti^'^yxo -»hnB s. rrta^to n^isa». 

: nip^'-Tii!) n'ita'^hw % Die Halacha*s über Schechita u. s. w. des Jak. 

Weil, mit Comm.: Venedig, 1601, 4. 

• : Wnma n^in^tet. Liturgische Lieder des Sal. Loria: Venedig, 1602, 8; 

Ostroh, 1792, 8. ^ 

: nfe*^ "»'^jii'n. Verschiedene Commentationen über die Schrift. Darin 

aueh viele von ihm verfasste ö"»tfl!i*l? : Ostroh, 1794, 8 (Bl. 32). 
*— — : VteÄrr^m'ite«. Ueber die Eigennamen bei Ehescheidungen. Aufgenommen 
in Simeha b. Gerson*s n';»«? n&D : Venedig, 1657, 4. 

Er schrieb ooch: 1) Ö'''l!;tflrT V? Ö-'n^xa Glossen ober die Turim ; 2) T» ^^iNa. 
Comm. über RC. Jore De'a; 3) >sh ht ri^iriÄn. Glossen zu RG. Ghoschen Misch- 
pal; 4) ri^nVni T^iaa n^O; 5) Sin'inri V? »ns. Comm. über den Penta- 
teuch; 6) :^nKnn hv n^i^^Wn. Kritiken über Abr. Ihn Esra's Pent.-Comm.; 



1) Auch schlechtweg VlDITltt ''y^^tl genannt. 
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7) üN-ini t)''nri V? M'inärT. Glossen über das Werk Alf&sPs und das des 
Ascherb. Jechiel; 8) Qtjl^tr; rin'i^ya. Eia Werk über Kabbala, woraus das 
Ober iff, 67 ein Fragment ist. 

III. Gatacbteo. 

Sal. Loriä! Von trtiD. Sammlang von Recbtsgutachten , an Zahl 101, worunter 
das 29. für die Literatargescbicbte wichtig ist. Eiogetbeilt in Halacha*s mit ei- 
nem Index« Beim Leben des Verfassers edirt: Lublin, 1544, 4 Mard. Jafe 
(Bl. 175); dann ib. 1599, f.; Fürth, 1768, f.; Sdilikow, 18", f. 

lieber ihn. 

J. A. Fränkel: Salomo Loria. Eine biogr. Skizze: LB. d. Or. 1848 
c. 568—70. 

Saul Loria (b. Mos. Mischel, R. in Szawlow) : Kh Vükö n'i^tsy 'b. Discassive 
Novella's über Chullin n. einige andere Traktate : Wilna, 1841, f. 

*Pet. Lorie: Ficus maturans ad 2 Reg. 20, 7 (über Heilung Hiskia^s durch die 
Feige): Duisburg, 1783, 4. 

*Giov. Lorini: Commentarius in libr. Psalmorum. 4 Voll. : Venedig, 1718, f. 

Jos. Lorki (Ibn Vivas, eig el-Roqui)M Ni^b "{sV l'iiNitri 'o. Der Kanon der 

Heilkunde von Abu Ali el- Hosein b. Abdallah Ibn Sina, dem berühmtesten 

arab. Arzte, aus fünf Büchern bestehend. Aus dem Arabischen, ganz oder 

theilweise , in's Hebräische übersetzt und herausgegeben von Ascher Minz 

(N5t:>''tt): Neapel, 1492, f. 

Eine andere Ueberselzang ist von Nat. Ghamati (b. Gad b. Eli'Sser), die noch 
handschriftlich vorhanden ist (Vat. cod. 345, 359, 373, 377; Bodl. cod. 411, 419; 
de Rossi cod. 927, 1279, 1297, 1314, 1345; München cod. 9). 

Josua Lorki (.s Lorca in Murcia) ^: rin^K. Sendschreiben des Josua el-Lorki 
( hier •'P^iVk ) an Salmon ha-Lewi, worin er demselben Vorwürfe we- 
gen seines Uebertrittes zum Christenthum macht. Abgedruckt in b'^^qbn *«nn^ 
von Eis. Aschkenasi (S. 41—46): Metz, 1849, 8. '^'* 

*Ge. Wlh. Lorsbach: Archiv für die biblische u. morgenländische Literatur: 
Bd. I. u. 11. : Marburg, 1791—94, 8. 

: A. J. Arnoldi u. J. M. Hartmano: Museum für bibl. u. Orient. 

Literatur. 1. Stück: Marburg, 1807, 8. 

*Joh. Fr. Loscan: Pentaphyllum Rabbinicum i. e. commentt. quinque Rabbi- 
norum (Raschi, Ibn Esra, Ba'al ha-Turim, Chaskuni, Raschbam) super c. 49 
Geneseos latine^yersae: Ff. a/O., 1710, 4. 

*Gasp. Löscher: Diss. de Saulo per musicam cnrato (zu 1 S. 16): Witten- 
berg, 1688, 8. 

*Val. Ern. LSscher: Gomm. de causis linguae bebraeae. Libri III.: Leipzig, 
1706, 4. 

*Joh. Just. Lose: De successiva corruptione Judaeorum : Wernigrode, s. a. 4; 
ib. 1712, 4. 

: Diss. qua Hebraeos veteres Christum scripturae scopnm olim quae- 

sivisse ex Genesi, collatis in hunc finem et collectis potissimum ex Sohare^ 
Rabboth etc. ^timoniis nonnuliis prioribus ostenditur: Halle, 1709, 4. 
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1) Er war Vater des Josua b. Josef n. s. w. , der als Srzllicher Schriflsteller be- 
rühmt war. 

2) Es isl sehr nngewiss , ob dieser Josua Lorki, der Arzt des Gegenpapsles Bene- 
dikt XIII. war, identisch sei mit Josua b. Josef Don Vivas *^pnVK , vorzüglich da dieser 

Lorki sich nie b. Josef Don Vivas geschrieben und auch nie ''p^^K genannt ist. Die- 
ser Josua, welchem Don Benveniste b. Salomo Ibn Labi ein Gönner war und für den 
er einen Ö-^toÖl Ö'^toion "»UJi«^ ^S ^Otett niphV b-'NSinn nn-^näS nteX» in 4 Kapiteln 
arabisch geschrieben, den spSter Josef -Vidal b. Don Benveniste n. d. N. n')^?^^n Dnä 
in*s HebrSiscbe übersetzt, war aus el-Roqui, das daher Ö''Vj5K n'llSSpa bezeichnet wird. 
Als Gonverlit biess er Hieronymus de sta. fide, unter weichen Naoien seine gedruck- 
ten SchriAen als Gonvertit angefiihrt sind. 
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Job. Just. Lose: Comm. de occnltatione quornndam librornm sacroram per 
doctores jadaicos olim tentata: Helmstädt, 1736, 8. 

! Specimina versionis segpnentoram Patrum sentent. etc. In seinen : 

GoDsiderationes etc. : Giessen, 1707^ 4. 

: Consideratio de Karaeis ad dactnm Ihn Esra etc. : Giessen, 1707, 4. 

*C. F. LSsner: Observatio qnaedam ad veter. Interpret, graec. libri proverb. 
Salomonis: Leipzig, 1761, 4. 

: Observatt. ad N. T. e Philone Alexandrino : Leipzig, 1777, 8. 

: Specimen lectt. Philonianaram : Leipzig, 1758, 4. 

Lothar Franz Fried s. Lotb. Fr. Fried. 

Men. de Lothra (d. b. ans Lothringen)^: D*'n;!)y A*> V$ 'i'^tt. Gedicbt über die 
13 Glaubensartikel, beginnend: hn^ilQ hlü&K ^*>e^k an«)s. Hebräiscb abge- 
druckt von Fr. Delitzsch in seinem Catal. libror. Mss. qui in Bibl. Se- 
nat, civit. Lips. asservantur (p. 295) : Grimma, 1838, 4 ; deutsch tibertra- 
gen von demselben in : Kunst, Wissenschaft und Judentbum (S. 196) : Leip- 
zig, 1838, 8. 

*P. Lotto: Kurze und gründliche Anweisung zur deutsch -jüdischen Sprache: 
Freiburg, 1733, 8. 

*Dor. Louff: Breve artificium legendi ebraece: Antwerpen, 1640, 8. 

Wilh. Lonp (A. in Haag)^: Diss. med. de Sputo, ut slgoo in nonnuUis mor- 
bis: Leydeo, 1729, 8. 

J. LOYSanny; n^*«V)s oder die orientalische Poesie: Köln, 1825, 8. 

L5w b. Bendet (in Russland) : rr'^ns« m»^. Discussive Noveila's zu Tr. Makkot: 
ßialystock, 1805, f. 

L5w b. Chajjim (Sofer in Prag) : N%a n*ifi)?. Die synagogalen Klagelieder, mit 
einer jüdisch -deutschen Uebersetzung : Prag, t7U3, 4 Jeb. Bak's Enkel 
(Bl. 54). 

L5W Eidlitz s. Jeb. Low Eidlitz (b. Is., R. in Eidlltz). 

L5w b. Joel (ha-Lewi, in Posen) s. Jehuda-Löw b. Joel. 

L5w b. Josna (in Prag) ^t b^Vö^ n)snV)a. Beschreibung der Belagerung Prags von 
den Schweden im Jahre 1648: Prag, s. a. 8. — Mit einer tat. Version tiber- 
drockt in Joh. Christoph. WagenseiPs Excercitt. varii arg. (Excerc. IIF. p. 99): 
Altdorr, 1G87, 4. 

Low b. Mose (in Amst.): nnnn"; '^yio, Lieder bei Gastmählern und bei Tische 
überhaupt. Mit einer jüdisch -deutschen Uebersetzung: Amst., 1697, 4. 

L5w .s Ostroh (Schochet in Ostroh): ^üj^ari nno. Ueber das Entadern der 
Hinterviertel des Hornviehes , nach dem rabb. Gesetze : s. l. e. a. 8 (Bi. 4). 

Low Wallicb (b. Abr., A. in Ff. a/M.) s. Low Wallich. 

A. L5w (SD. in Amsterdam): ed. "iSsioh M^'^-t'^. Arithmetik eines Anonymen: 
Amst., 1699, 8 Ascher Anschel (Bl. 32). ' 

A. Low (R. in Krakau)*: n-j-^N n^xtg n'to. Sammlung von Rechtsgutachten. 
Beigegeben sind hiixp V'ip tv)^ , eioe Sammlung von Gntachten , von seinem 
Enkel Abr. Nat. Nata (s. d.): Neuwied, 1736, 4; mit zahlreichen Ver- 
mehrungen : Salonik, 1746, f. 

A. Low (R. in Lublin) : n*iNn ^'avjoh , von welchem aber nur der erste Theil, 
unter dem besondern Titel niaÄn ^*iNtt , als Comm. zu Maimüni's «Jnhn ü^tä, 
dessen Text mit diesem Comm. eingefasst ist, erschienen: Lublin, 1667, 4 
(Bl. 40). — Der zweite Theil V'i-TÄrj i^iNttg ist nicht erschienen. 



1) Rr war Dichter und Gelehrter zur Zeit des llj^i*^ VlPä. 

2) Er starb noch jung;. 

3) Oben anter Jehuda-Löw ist der Artikel minder vollslSndig gegeben. 

4) Enkel des berQhmlen Jo6l Sirkes. 



\ 
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A. L5w (R. in Rotterdam, .s Breslau) : n'^nt« '^p^ M^v. Halachische an^ rabb. 

Rechtsgutachlen, Decisionea and Commentationen : Amst., 1790, f. 
A. L5w (R. in Stri^ow): m& '^äK. Discussive Novella's a. Discussionen über 

RC. Eben 'Eser : Lemberg, 1804, f. 
A. Low b. Abraham Tortscbiner s. A. Löw Tortschi ner. 
A. LOW b. Ahron (Daj. in Ff. a/M.): cd. ihn« "»nAS seines Vaters Ahron b. 

Mose Te^omim (s. d.), mit seinem Vorworte: Ff. a/M., 1710, f. 
. — : cd. nnjrjri »na seines Vaters: Ff. a/M., 1710, f. 

A. L5w b. Ascher (.s Minsk, R. in Metz): n;;n$ t^^^V ^^v. RechtsgutachteD 
über den Ritualcodex Or. Chaj., wie auch über talm. Partien und Disser- 
tationen: Neuwied, 1739, 4; Ff. a/0., 1756, f. ; Brunn, 1797, f. ; mit bedeu- 
tenden Zusätzen: Slobuta, 1832, f.; Wilna, 1834, f. 

. — : •'xnna diä'iNÄri nittj. Gutachten -Sammlung von späterem Geonim, 

nämlich von den berühmten rta , h s ■ , t)*"»n V?5 , rifc'^w ^iyt^ V?§ u. A. 
gesammelt von dem Verf. des Schaagat Arjeh: Turko , 1764, 4. Von 
Ah. Ausch zum zweiten Male revidirt, mit Hinzufügung der Novella's von 
David Deutsch, R. in Neustadt in Ungarn: Prag, 1816, 4. 

. — : ISN •'nNt). Abhandlung über einzelne Partien des Talmud in der 

Form von disc. Dissertationen, über Rosch ha-Schana, Chagigf u. Megilla 
sich erstreckend; Metz, 1781, f.; mit weiteren Glossen: Wilna, 1838, f. 

A. Low b. Chajjim (Chas. .s Posen): nN'nan 'd. Sittenbuch von dem bekann- 
ten Jona Geron di (s. d.). In diesem befinden sich noch überdies 1) \:]iä v^tt; 
2) nm ''t^^sN^a "»y^"»? nach der Handschrift eines Anonymen; 3) nön» '0. 
Moralbucb von einem gewissen Arjeh -Low Frilok und auch N. 2 ist von 

y demselben: Berlin, 1724, 8 Natan Neumark. 

A. Low Frilok s. A. Low Frilok. 

A. LOW b. Naft. Hirz: n)^^^^. Vorwort und Einleitung zu ü*i)zxp "^"^y^ , dem 
Buche seines Sohnes, wo sie auch gedruckt: Prag, 1675, 4. 

A. Low b. Josef (ha-Kohen, R. in Lemberg) : D'^Kti^tt *>p^:i^ Novella's n. Discussio- 
nen über den Ritualcodex Eben ha-Eser, in 2Theiien. Erster Theil: Lemberg, 
1816, f. Angehängt ist ni^'ir}^ nnitt)a , Antworten auf die kritischen Anmer- 
kungen von Jakob .s Lissa über das Werk i^pn«? riisep. Zweiter Theil: 
Lemberg, 1826, f. ; Zolkiew, 1826, f. Angehängt sind nntb , eine Sammlung 
von Gutachten. 

. — : ^is''rJb ünSttJte s. vorherg. Art. 

. — : rjiü s. d. vorherg. Art. 

. — : Kn!ny)oQ7 nv 'd. Sieben Abhandlungen über talmudische Axiome 

in weitläufiger £)ntwickelung. Jede Abhandlung oder Dissertation (Mn^iglp) 
zerfallt in Kapitel, und zwar die 1. in 24, die 2- in 20, die 3. in 18J die 
4. in 26, die 5. in 17, die 6. in 23, die 7. in 23 Kapitel. In seiner Jagend 
verfasst. Mit einer grossen Einleitung deraschischen Inhalts in 22 kleinen 
Abschnitten alfabetisch. Herausgegeben von seinem Sohne David ha-Kohen 
und mit einem Index von seinem Enkel: Lemberg, 1804, 4; ib. 1837, 4 
Chawwa Grossmann (Bl. 58); Zolkiew, 1835, 4. ^ 

. — : itchn n^5sj5 'o. Discussive Novella's und Abhandlungen über den 

RC. Chosehen Mischpat. Erster Theil: Lemberg, 1788, f. { 2. Theil: ib. 
1796, f.; Russland, 1824, f. 

A. Low b. Josef Kalmankas: ed. VöKn 'D s. A. Low Kalmankas. 
A.LÖW b. Josna (Höschke, R. inBrisk): n'jnK ^h. Derascha's über den Pentateuch 

u, die 5 Megillot, mit Benutzung der Midraschim. Auch ein Anhang über die 

Pesach-Haggada : Wilmersdorf, 1674, f. 

A. Low b. Meir: tjVt^r; -^Att. Discussionen über die Pesach - Halacha's des Or. 
Chaj., beigefügt dem bV^n nto des Jon. Ey benschütz (s. d.): Warschau, 
1816, 4 Hi. Natan. 
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A. L8w b. Mefr: onh &v ^&. Z\veiter Theil des vorstehendeD Werkes, über «nh 
und andere ritaelle Gegenstände handelnd. Angehän^ sind: 1) vnh '^prt 'p, 
über dasselbe Thema ; 2) n^ä b*)-)\p9 'p, 20 Kritiken über das Buch M'^shio 
^J5»n ; 3) nttsnn ^i•:?^9 ''t?''*)? » Auszüge ans dem Werke Ma'ajne ha-Chachma 
desselben Verf.'s über Baba Mezfa; 4) nnümn hy t3*>tp!)^^, Derascha's über 
den PeuUteuch: Warschan, 1817, 4 Hi. Natan (Bl. 50). 

. — : n*nÄ ü-'-^toy 'p s, »nh bw 'b. 

. — : ntebhn '»5'»y>3 s. »nh b» 'b. 

T : T •• I - — TT •• •• 

. — : b"»»?^?! 'b 8. »ih b». 

. M T T •• - 

A. L5w b. Mose (ha -Koben): n*;'^&$ **p9. Novella^s und DiscHSsionen über tal- 
mudische Themen. Angehängt ist nib^n ^his b^todüp, d. b. Novella's und 
Auslegungen von seinem Vater und Schwiegervater: Newydwor, 1787, 4. 

. — : n^bKi "»^te 'p s. rT*»^« •'is. 

A. L5w b. Natan b'^d'itt b*)^*«» s. A. Low Kinder freund. 

• • • 

A. LSw-Saol (R. von Schlesien) M ed. b':^' ^'iK 'b. Das Buch Or *Enajim, 
d. h. die astronomisch - theologische Abhandlung von Sal. Paniel (b. Abr.), 
mit einer weitschichtigen Vorrede, über den Pentateuch sich erstreckend: 
Breslau, 181)6, 4 (Bi. 29). Früher ist dieses Werk bereits erschienen: Cre- 
mona, 1557, 4. 

Dav. Ihn LOW s. Dav. Ihn L & b (b. Jos.). 

Dav. Low (b. Jeh., Darsch. in Dubno) : b*^ä.p,t b$)D bS[ b':^ nbt. Das Büchlein 
Secher Rah von Binj. Musafia, nebst einer jüd. -deutschen Uebersetzung 
und einem Comm. u. d. T. Ta'am Sekenim, worin die Wurzeln alfabetiscfa 
geordnet und erläutert sind : Ostroh, 1S35, 8 (Bl. 127). 

: b'i&A V'^- Commentationen zu den Haggada*s des Talmud : Ostroh, 

18- -,8.* ■' 

Jeh. L5w (b. Ahron - Samuel) : ntsp bV'iy n)aK)o^ »ns. Comm. über die kabba. 
listische Abhandlung Olam Katan oder von dem Mikrokosmos des Menachem 
'Asarja di Fano: Lublin^ s. a. 4. 

Jeh. L5w Aschkenasi s. Jehuda-Löw Aschkenasi. 

Jeh. Low b. Cbanoch s. Jehuda-Löw b. Chanoch. 

Jeh. Low b. David s. Jeh. Löw Neumark. 

Jeh. L5w b. Efrajim s. Jehuda-Löw b. Efrajim. 

J. L5W Frilok s. Low Frilok. 

Jeh. L5W b. Hillel s. Jehuda-Löw b. Hillel. 

J. Low b. Josef s. J. Low Mahl er. 

Jeh. L5w b. Josef (.s Hessen) s. J. Low Meiler. 

Jeh. L5w b. Josef (in Prag) s. Jehuda-Löw b. Josef. 

Jeh. L5w b. Josef (Rofe, Dar. in Prag) s. Jehuda-Löw b. Josef. 

J. L5w b. Josef Pochowitzer s. J« Low Pochowitzer. 

Jeh. L5w b. Israel s. Jehuda-Löw b. Israel. 

Jeh. L5w .s Krotoschin s. Jehuda-Löw. 

Jeh. L5w Minden s. Jeh. LÖw Selichower (b. Mos.). 

J. LÖW b. Mose s. J. Low Selichower. 

J. L5w b. Mose: ndiD-* i^tita. Sammlung schönrednerischer Aufsätze: Altena» 

1777, 8. 
Jeh. L5w b. Mose-Naftali s. Jeh. Low Bresch. 
J. LÖW-Naftali (in Prag): nn^sr; n'i-rV'in. Verzeichniss der Schriftstellen, 

welche in Jalkut Schim'oni erläutert werden: Prag, 1659, 4 (Bl. 30). 



1) Er war «OS der Familie der T e*o m i n ; Is. Jos. Te'omim, R. in Breslan, war 
sein Gross vaier. 



Bibj. Judaie». //. ^^ 
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Jeh. L$W b. 'Obadja (.s Brzesc Litewski) : nnün*; rihä». Comm. zu Rasehi, mit 

Excerpteo ans nn'iNn WüaV und Misrachi: Kräkau, 1609, f.; Prag, 1678, f.; 

über das Buch Bereschit allein: Kstpl., 1654, f. Abr. Franco (Bl. 46). 
Jeh. L5W Pinsk: ntosn nbj? s. Jeh. Low Pochowitzer. 
J. L5w Pissek (.8 Nikolsburg) s. LÖwi Pissek. 
J. L5w b. Saal (R. in Krakau): rAv. Reebtsgutacbten. Aufgenommee in den 

GA. des Mos. Isseries (s. d.) , d. h. M)an n^v : Krakau, 1640, 4; Haaan, 

1711, 4; Ainst., 1711, 4; Homburg, 1710, 4. 

Jeh. L5w b. Seeb (L. in Darmst.) : Erklärung der 10 Gebote Gottes, zum Ge- 
brauch bei dem Religionsunterricht in den isr. Schulen : Darmstadt, 1834, 8. 

. — : Religionslehrbuch für die jiid. Jugend beiderlei Geschlechts; ent- 
halt religiöse Pflichten des Menschen überhaupt und der Israeliten insbeson- 
dere , nebst den wichtigsten Ceremonialgesetzen in katechet. Form : Darm- 
stadt, 1834, 8. 

Jeh. L5w b. Simcha (Bnnem): M':)btt *^>?9Xg. Deraschische Erläuterungen der 
Masora zum Pentateuch. Angehängt sind Erläuterungen zu talmudischen Hag- 
gada's: Amst., 1728,4. 

J. Low b. Simeon^ s. J. Low Frankfurter. 

Jeh. L5w b. Slmeon (R. u. A. in Mainz) >: r:'f^'n'^ ^i^t. Comm. über die Pe- 
sach-Haggada. Herausgegeben von seinem Schüler Low Wezlar, mit dem 
Texte und mit Holzschnitten : Offenbach, 1711, f. Bonav. de Lannoy (BI. 36). 

Jeh. Low Te'omim s. Jeh. Low Te'omim. 

Jos. Ihn L5w s. Jos. Ihn Lab. 

Jos. L$W (Arzt): Ueber den Urin, ein diagnost. und prognostisches Zeiehen 
in physiol. u. pathol. Hinsicht: Landshut, 1809, 8; ib. 1815, 8. 

: Ueber die sympath. Wirkung der Dinge : Landshut, 1809, 8. 

Leop. L6w (R. in Papa): Jüdische Religionsprincipien festgestellt dureh das 
grosse Sanhedrin, welches im Febr. 1807 zu Paris gehalten wurde. Ans dem 
Französischen ins Ungarische übersetzt und mit Anmerkungen beleuchtet: 
Papa, 1848, 8. 

: Ben- Chananja. Blätter für israelitisch -ungarische Angelegenheiten: 

Leipzig, 1844, 8. 

: Versuch einer Statistik der Juden in Ungarn. In Is. Busch's isr. Jahr- 
buch etc. (S. 45—56): Wien, 1845—46, 8. 

: Die Schicksale u. Bestrebungen der Juden in Ungarn, seit dem II. Jahr- 
hundert bis auf unsere Zeit. Daselbst (S. 57 — 76): ib. 1845 — 46, 8. 

— — : Die ungarische Synagoge. Zur Verbreitung erleuchteter Religiosität, 
reiner Sittlichkeit und eifrigen Patriotismus. Erstes Heft: Papa, 1847, 8. 

*Mayer Low: Anleitung zur Erklärung der heil. Sprache, der studirenden Ju- 
gend gewidmet: Regensburg, 1788, 8. 

Sam. L5w: Vollständiges Rechenbuch für alle Stände. 2 Theile: Stuttgart, 
1791, 8. 

Saul Low (b. Arje): Vn"»'i« i^äa. Erster Theil, speciell genannt nn^n •^'3113, 
giebt Novella*s und Betrachtungen über den Pentateuch und über die 5 Me- 
gillot Zweiter Theil, genannt -rnttVrt n*f2i , enthält Novella's über talmadische 
Traktate: Amst., 1778, f. 

L5W6b. Bezalel (R. in Prag)^: xo'tfi ^^v^, Comm. über das Buch Esther: Prag, 
1600, f. Mose b. Bezalel; Nowy'dwor, 1804, 4. 



1) Broder des Mos. Frankfurter. 

2) Starb 1714, Dienstag 13. Tammas. nachdem er da 28 Jahre R. war. 

3) Er war zuerst 20 Jahre R. in Mähren, dann in Prag von 1573 an, dann den 4. Ijjar 
1592 angestellt in Posen als R. über Grosspolen und ging dann nach Krakan n. starb 1009 
in Prag. 
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LBwe b. Bezalel: rri^itt -nd. Ueber das Licbtfest oder Chanukka. Dem Vori- 
gen beigedruckt: Prag, 1600, f. Gerschom b. Bezalel; Nowydwor, 1804, 4. 

— . — : nV^Än ^«a. Vertheidignng des Talmuds gegen christlicbe Angriffe, wie 
überhaupt Rechtfertigung der Tradition, eigentlich 2. Tbeil des VKnto"^ n^K&n : 
Prag, 1598, f.; Nowydwor, 1804, 4. ..t: . r.« • 

— . — : ^K^b*; hstd. Ueber die lange Daner des Exils, die Erlösung durch den 
Messias, über di« Auserwähltheit Israels u. Auferstehung der Todten, nach 
Talmud und Midrasch. In Quadratschrift bei Moses b. Bezalel gedruckt: 
Prag, 1599, f.; Nowydwor, 1810, f.; ib. 18--, f. 

— . — : ■t"'' t)b'i'» rr^Sii n^it: V? n*injn. Glossen zu Tur. und Bet Josef des HC. 
Jore De'a s. nyn nnS"» "»wsith. 

-— . — : nniiDn n^vV «7n^. Derascha für den Busssabbat im Jahre 1583 abge- 
halten: Prag, s. a. (1584), 4. 
— • — : n^*>V)i pQd. Ein GA. über das Leviratsgese'tz : Prag, s. a. 4. 

— . — : n»i n^^*» "»»ii^h Disc. Novella's zu Tur Jore De*a, ans einer US. her- 
ausgegeben von Meir b. Elasar: s. 1. 1775, 4. 

— . — : t3«n nn^ini^. Ueber die Befreiung Israels aus Egypten, in 72 Kapiteln, 
und dabei Comm. der Pesach - Haggada : Krakau, 1582, f. Isaak b. Ahron 
Prossnitz (Bl. 93); Prag, 1582, f.; Nowydwor, 1796, 4; im Auszuge zur 
Pesach - Haggada gedruckt: Amst., 17", 8; von Gabriel ha-Rohen her- 
ausgegeben : Krotoschin, 1835, 8. 

— . — : r^^^^ ntiA. Sopercomm. zu Raschids Comm. über den Pentateuch. Dabei 
sind auch Commentationen über Schriftstellen u. Midraschim : Prag, 1578, f. 
Mardechai u. Sühne (BI. 228); in einer Pentateuch - Ausgabe beigedmckt: 
Lemberg, 18' •, f.; ib. 18", f. 

— . — : ü*'»)^ '^n?.. Commentar über Pirke Abot. Nebst dem punktirten Texte 
der Abot - Sprüche , als Beitrag zur jüdischen Sittenlehre gedruckt, nebst dem 
Comm. Raschids: Krakau, 1589, f. Isaak b. Ahr. Prossnitz. 

— . — : 0^*13» ^•la•rj5. Sittenbuch in 32 Abschnitten, gleichsam als Zugabe zu 
dem Werke Derech Chajjim. Beendigt im Druck den 30. Aug. 1596 unter 
Rudolf: Prag, 1596, f. Gerschom b. Bezalel (BL 131).; Nowydwor, 1810, f. 

• — . — : Vx^tei nnNBn. Ueber die Vorzüglichkeit des Gesetzes, über das schrift- 
liche Gesetz u. über die Lehren desselben in 70 Kapiteln abgehandelt: Venedig, 
1596, f. Dan. Zanetti; von Jak. Bak beratlsgegebeu : ib. 1599, f. Giov.diGara 
(BI. 65); Nowydwor, 18--, f. 

- — . — : töorr. Trauerrede auf R. Akiba Frankfurter, gehalten am 17. Ij- 
jar 1597 und gedruckt den 30. April : Prag, 1598, 4 Salman Setzer. Aber- 
mals gedruckt mit Jak. Pollak's rrdiiAy h9 pQl^ : Ff. a/M., 1719, 8. 

- — .-*: riMd vni. Vortrag gehalten am grossen Sabbat vor dem Pesachfeste 
im J. 1589. Im Druck vollendet den 19. Mai: Prag, 1589, 4 Bezalel u. Sohn. 

— . — : nn'inn V? tw-i^. Vortrag, gehalten am Wochenfeste (den 17. Mai) 
1592 in Posen, über Gesetz, Gottesdienst u. s. w. handelnd: Prag, 1593, 4 
Sal. b. Mard. u. Mos. b. Bezalel. 

— -. — : «h*^^. Ein zweiter Vortrag, gehalten in Posen: Prag, 1593, 4. 

Bor. Ge. Fr. L6we (JC. in Hamburg): Der Schulchan 'Aruch oder die vier 
jUd. Gesetzbücher ins Deutsche übertragen. 1. Buch oder des 1. Theiles 
1. Abth. Eben ha-'Eser, enthält: Alle Gesetze über die Ehe u. s. w. Mit 
einem Anhange, enth. 11 Formulare jüd. Contrakte u. s. w. : Hamburg, 
1837, 8. 

' : Dasselbe 2. Buch, oder des 1. Theiles 2- Abth. Choschen ha Misch- 

pat oder das Privat - Recht. 1. Hälfte. Mit einem Anhange, enthaltend die 
Antikritik einer Recension über die Uebers. des 1. Abschnitts vom bab. Tal- 
mud (Hamb. 1836) und am Schlüsse derselben einige einfache religiöse Be- 
trachtungen r Hamburg, 1838, 8. 
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Hnr. Cre. Fr. L6we: Dasselbe 2« Bach 2. Hälfte. Fortsetzung u. Schlnss der böif^p- 
lichea VerfassoDg der Israeliten, ins Deutsche übertragen. Nebst einem An- 
hange, enthaltend die 613 Ge- und Verbote u. s. w. : Hambarg, 1838, 8. 

— — : Dasselbe 3. u. vorletztes Buch, genannt Orach Chajjim etc., die 

kirchliche Verfassung enthaltend. Mit Abbildungen und 2 Anhängen o. s. w.: 
Hamburg, 1839, 8. 

: Dasselbe 4. Buch, genannt Jore De'a, Verfolg der kirchlichen 

Verfassung u. s. w. : Hamburg, 1840, 8. 

: Bab. Talmud 1. Abschn. 1. Traktat, betitelt Berachot, vollständig 

übersetzt nebst Vorr. u. Einleitung. Mit 3 Anhängen u. s. w. : Hamburg, 
1836, 8. 

: Der 9. und letzte Abschnitt des 1. Traktats, betitelt Berachot, 

in welchem unter Andern eine grosse Abhandlung über Traume vorkommt: 
Hamburg, 1839, 8. 

J. L6W6 (b. Mos. Schedeles, Typogr. in Prag): ed. n^S^n ^^dh> voo Mard. 
Jafe: Prag, 1603, f. ' ' 

: ed. hat \5il5ri ^^d ^^s. Braunschweig: Prag, 1604, 4. 

; ed. p^.^^ l^)>r)! Prag» 1604, 4. 

: ed. hx ^nsj Ih^tp: Prag, 1608, 4. 

Jo. L5W6 (Prof. der Wilh.- Schule in Breslau)^ r\hnp. Das Buch Kohelet mit 
einer deutschen Uebersetzung von Dav. Friedländer und hebr. Glossen 
von Jo. Löwe: Berlin, 1788, 8. 

: bt'i'^ttlir; n*^e. Das Hochlied mit der deutschen Uebersetzung Mendels- 
sohns und Einleitung und Comm. von Jo. Lowe in Gemeinschaft mit Ah. 
Wolfssohn: Berlin, 1788, 8; Prag, 1803, 8; Lemberg, 1817, 8. 

: Schreiben an die Gesellsehaffc ta'^-tcn n!iV"«)SÄ : Berlin, 1794, 8. 

: ^^üin •'lütey. Kurze hebräische Grammatik in deutscher Sprache : Ber- 
lin, 1794^ 8; "ib.' 1794, 4. 

: ö'^Vysn •'i'^äa f^^h, Tabellen zur hebr. Grammatik: Berlin. 1794, 4. 

: ^üKa!) Nn b3^ ni^» wäH. Die 5 Megillot mit deutscher Uebersetzung 

und hebräischem Comm.'; Berlin, 1789, 8; Prag, 1803, 8. 

: 'n^K^i) KM ü9 nä^*f. Das Buch Jona, hebr. Comm. und mit deutscher 

Uebersetzung: Berlin,^ 1788, 8. 

Diese Einzelbearbeitungen sind in spSleren Btbelansgaben anfgenommen worden. 

: n!i«a öy VNnto'; n'i'T'j^r. Die Psalmen im Original, mit der deutschen Ueber- 
setzung Mendelssohns gegenüber , ausführlich hebräisch comroentirt und 
eingeleitet. Zuerst noch mit dem Comm. 'Obadja Sforno's. 2 Theile: Ber- 
lin, 1788, 8; ib. 1791, 8; l.Theil: Wien, 1799, 8; 2. Theil: ib. 1800,8; 
ib. 1805, 8; dieselbe Ausgabe bereichert mit Sforno's und Raschids Comm.: 
Dyrhenfurt, 1826, 4. 

: n-iin. Der Pentateuch mit wörtlicher deutscher Uebersetzung für An- 
fänger: Breslau, 1818, 8. 

: Einige Bemerkungen über die Sefirot und über den kabb. Baum : Eich- 

horn's Allg. Bibl. der bibl. Lit. V. 377—98. 

: Eine Duplik , die hebräische Chronik der Juden zu Cochin betreffend : 

Eichhorn's Allg. Bibl. der bibl. Lit. V. 399—419. 

: Assaph, über ächte und unächte Religiosität: Breslau, 1797, 8. 

: Beiträge zur Kritik der deutschen Sprache: Breslau, 1803, 8. 

: Einige Bemerkungen über Zeitwörter, vorzüglich über seyo, haben u. 

werden: Breslau, 1793, 8. 






1) Er war ein trener SchQler Mendelssohn^s und starb 11. Febmar 1802 in Breslav. 
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Jo. L6we: Etwas über GhroQologie zar jiid. Geschieht«. Ein Programm : Bres- 
lau, 1796, 8. 

: Nachträge za „Chronologie üher jüd. Geschichte*' : Breslau, 179 *, 8. 

: Erste, zweite und dritte Nachlese zur deutschen Synonymik : Breslau, 

1798, 8. 

: n!]M^!) Kn tay ti^*^K. Die Klagelieder Jerem. übersetzt und mit Anmer- 
kungen von Joel Löwe b. Ah. Wolfs söhn: Berlin, 1790, 8. 

*J. A. Löwe: De methodo ebraici studii: Jena, 1728, 4. 

Laz. Löwe (.s Zülz, in London): Briefe aus dem Osten. Berichte über Palä- 
stina. Eingerückt in der Allg. Zeit. d. Jnd. 1839. N. 18—79. 

: The origin of the Egyptian language: London, 1837, 8. 

: EFES DAMIM. A Series of Conversations at Jerusalem between a Pa- 
triarch of the Greck Church and a chief Rabby of the Jews , concerning 
the malicious Charge against the Jews of using Christian bload. By J. B. 
Levinsohn. Translated from the Hebrew as a tribute to the memory of 
the Martyrs et Damascus : London, 1841, 8. 

— — : ^'^rrn ta'^tpi);}. A discourse delivred in the Spanish and Portuguese Jews 
Synagogue in Bevis Marks , on the day of the Funeral of H. R. H. Prince 
Augustns Frederik Duke of Sussex: London, 1843, 8. 

: Observations on a unique Cufic gold coin etc.: London, 1849, 8. 

M. S. Löwe: Bildnisse und Selbstbiographien jetzt lebender berliner Gelehr- 
ten. 3 Sammlungen : Berlin, 1806 — 7, 8. 

Mor. Löwe (in Güstrow); Die Probe- und die Antrittspredigt u. s. w. : Gü- 
strow, 1841, 8. 

Mos. Löwe (b. Is.): nvtt *fn-;. Verschiedene Auslegungen über Bibel- ond 
Talmudstellen, mit noch andern verschiedenen Bemerkungen: Prag, 1817, 8. 

Jul. Löwenberg (aus dem Posen^schen) : Das Meer. Eine geogr. Zeichnung: 
Berlin, 1^34, f. 

: Die Schweiz. (Karte): Berlin, 1835, f. 

: Afrika. (Karte): Berlin, 1835, f. 

: Geschichte der geogr. Entdeckungen in Afrika: Berlin, 1835, 8. 

: Alex. V. Humboldts Reisen in Amerika und Asien. Eine Darstellung 

seiner wichtigsten Forschungen. 1. u. 2» Bdcheo. : Berlin, 1835 — 46, 8. 

: Historischer u. geographischer Atlas zu Rolteck*s allg. Weltgeschichte; 

Freiburg, 1840, f. 

: Geschichte der Geographie mit einer Karte: Berlin, 1840, 8. 

: Das Studium der Geographie: Berlin, 1831, 8. Im Gesellschafter jenes 

Jahres N. 116—121 abgedruckt. 

: Mittlere Jahres- u(rd Jahreszeitentemperaturen von 150 nicht über 100 

Toisen über dem Meere liegenden Orten in Graden des lOOtheiligen Thermo- 
meters. Eine Beilage zu ,, Fragmente einer Geologie u. Klimatologie Klein- 
asiens'' von V. Humboldt. Aus dem Französischen übersetzt. Mit ^ Kar- 
ten und 1 Tabelle: Berlin, 1832,8. 

M. LÖwengard (Rabb. ): Jehova, nicht Moloch, war der Gott der Hebräer. 
Entgegnung auf Ghillany's Werk : die Menschenopfer der alten Hebräer : Ber- 
lin, 1843, 8. 

: Beiträge zur Kritik der Reformbestrebuogen in der Synagoge. Unter 

dem Namen Juda Leon herausgegeben: Stuttgart, 1841, 8. 

Abr. Löwenstam (b. A. Low, R. in Emden): t^'^^y^ri ^Sn^. Nenii Rechtsgut- 
achten über den Tempel in Hamburg: Amst., 1820, 4. 

: D-^V'^n ^T!J5« Abhandlung über die 3 Antworten , welche Hillel dem 

Hagrim gegeben (s. Sabbat), Moral enthaltend: Amst., 1819^ 8. 
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Abr. Löwenstam: »nn nipK^ *fi4)oVr);3 > oder mit dem deutschen Titel: der Tal- 
mudist, wie er ist; oder, wir siad alle Menschen. In 6 Abschnitten : 1) Quellen 
gegenseitiger Disharmonie zwischen beiden Nationen ; 2) Verhältniss des Juden- 
thums zum Heidenthume ; 3) von zwei bei den Israeliten stattgefundenen 
Gerichtshöfen ; 4) einige gegen Moses und den Talmud gehegte Vorurtheile 
abzuwenden ; 5) die Wucberfrage ; 6) Verhältniss der Israeliten gegen die 
Christen. In deutscher Sprache: Emden, 1822, 8 (S. 75). 

Chaj. L$wenstam (b. A. Low, in Lissa)': ta-^An t?'n?. > ^^ 3 Theile zerfal- 
lend: 1) ö">»»:j Ij'ni , über hebr. Synonymik; 2) iih'i layto , eine poetische 
Betrachtung über die Nacht oder Nachtgedanken in der Weise des englischen 
Dichters, mit Einwebung der eigenen Lebensgeschichte; 3) ^^^^ ä^V, ein 
kunstvolles Gedicht, und dann überhaupt d'^n*^«?: Dessau, 1812, 8. 

Mard. LSwenst&m (b. A. Low)*: n^inan ^^^-^v. Didaktisches Liederbuch 
in 38 Gesängen, von welchen der letzte über die 13 Glaubensartikel: Bres- 
lau, 1832, 8. 

: n)fl tap)a. Leichenrede (Derascha) auf den Tod von Michael Simon 

May: Breslau, 1833, 8. 
: nn&Y^. Derascha beim Setzen eines Leichensteiues auf das Grab sei- 

Der Frau: Breslau, 1836, 8. 
.• iw*» ans. Moral - Epistel an einen Freund: Breslau, 1838, 8. 

Alb. S. LSwenstein (Arzt): Der theor. und prakt. Geburtshelfer oder vollst. 
Unterricht der gesammten Geburtshilfe u. s. w. : Glogau, 1831, 8. 

: Die Drüsenkrankheit oder die Skrophelkrankheit der Kinder u. Er- 

wachseneo, in allen ihren Gestalten u. s. w. : Berlin, 1831, 8. 

: De prosodia medica sive de recta verhör, in medicina usitator. pro- 

nunciatione: Berlin, 1828, 8. 

: De radice Caincae ejusque praesertim in morbis hydropicis virtnte: 

Berlin, 1828, 8. 

*Bernh. v. LSwensteln: Observationes quaedam de Judaeis eorumque diversa 
conditione sec. jus Romanum et Germanicum : Bützow, 1768, 4. 

Is. LSwenstein (R. in Heddemheim) : n'n'irtia nn*i5)3. Das reine Judenthum, als Ge- 
genstück des von Dr. M. C re i z e na ch u. d.'^T. Sharing herausgegebenen ersten 
Theils seines Schulchan 'Aruch.' In 2 Abtheilungen: Schaffhausen , 1835, 8 
Hurter. 

: t3*<nt)Sät; üH'>, Eine vollständige israel. Konfirmationshandlung am Sche- 

buot-Feste: Ff. a/M., 1843, 8. 

Isasch. Bär LSwenstein [lih] (b. Arj. Low): nStoto«; Vnfc«. Fünf Derascha's: 
Altena, 1826, 4. 

L. H. Lowenstein (in Ff. a/M.) : Damascia. Die Judenverfolgung zu Damas- 
kus und ihre Wirkungen auf die öffentliche Meinung; nebst Nachweisungen 
über den Ursprung der gegen die Juden wiederholten Beschuldigung, als be- 
dienten sie sich des Menschenblutes bei rituellen Ceremonien. Im Laufe der 
Ereignisse dargestellt und beleuchtet: Rödelheim, 1840, 8; zweite verb. Auf- 
lage: ib. 1841, 8. 

: Stimmen berühmter Christen über den Damaszener Blutprozess. 

Als Anlage zu der Schrift Damascia. In 2 Abtheilungen : Rödelheim, 1842, 8. 

: rrb'^» "»V»». Die Proverbien Salomo^s , mit Benutzung älterer und 

neuerer Manuskripte edirt, erklärt u. metrisch übersetzt: Ff. «^M., 1838,8. 

: ö'iS^a h^p. Die Thränen, oder Klagelieder Jeremia's , mit Benutzung 

älterer und neuerer Manuskripte edirt, erklärt und metrisch übersetzt. Mit 
Hinzufogung verschiedener in den Synagogen eingeführter Elegien (^i)"^)?) 
für den Trauertag der Zerstörung Jerusalems: Ff. a/M., 1838, 8. 



1) Bruder des Abr. Löwenstam. 

2) Bruder des Abr. LöwensUn. 
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L. H. LOwenstein: Ueberzeugangen eines Israeliten, gegenüber dem Prose- 
lytenthum: Rödelbeim, 1842, 8. 

: ^7^2^^ ^^)st)9. Danklied an Sir Moses Montefiore, als er aus dem 

Morgenlande zurückgekehrt: Rödelheim, 1841, 8. 

M. LSwenstein (JCh. u. Pastor): lieber Judenbekebrung und Judeneman cipa- 
tion, in besonderer Beziehung auf Preussen: Breslau, 1845, 8. 

J. E. Löwenthal (in Emsbach): n)sK rijs^ M'^ttKn. Erster Leseunterricht in 
der hebräischen Sprache, methodisch und nach gramm. Regeln, zum Schul- 
und Hausgebrauche: Heilbronn, 1842, 8. 

: Zugabe zum Konfirmanden - Unterricht oder Sammlung der hebräi- 
schen Bibelstellen für die israel. Jugend, nebst einem Anhange für den Bar 
Mizwa : Heilbronn, 1842, 8. 

Mor. Löwenthal (in Ff. a/M.) : ä<i^K. Hiob. Praktische Philosophie oder klare 
Darstellung der im Buche Hiob obwaltenden Ideen, nebst wortgetreuer, rhyth- 
misch-gegliederter Uebersetzung und fortl. Comm. : Ff. a/M., 1846, 8. 

Bar. LÖWi: ^nm»» »"^t. Disc. Novella's übertalm. Traktate: Wien, 1796, 4. 

Sim. LÖWi (in Paksch): Moralischer Kalender, enthält die Wissenschaft glück- 
lich zu leben und ruhig zu sterben, Erinnerungen u. Belebrongen fiir Wiss- 
begierige. Mit jüdisch -deutschen Lettern gedruckt. Die Moralien sind auf 
die 12 Monate, 4 Jahreszeiten, verglichen mit dem menschlichen Leben, ver- 
theilt: Ofen, 1837, 8. 

Hi. Löwinsohn: Das Buch t3*<ä*«^.&r7 ^nn)a im Originale, mit einer deutschen 
Uebersetzung: Berlin, 1842, 8. 

Sal. Löwisohn (.s Moor in Ungarn)»» n*itoytn ö^*isii nn-»'». Dialog zwischen 
David Kimchi u. Joel Löwe , in 3 Abschnitten, über Gegenstände der hebräi- 
schen Grammatik: Prag, 181 1> 8. 

: t|Dfc(n n'tä. Grammatische und linguistische Erläuterungen über schwie- 
rige Wörter der Mischna: Prag, 1812, 8; aufgenommen in der Mischna- 

Ausgabe: Wien, 1815, 4. 
: nxsi nytDPi '^iD. Die Gebete u. Ritualien zum Fasttage des 9. Ab, die 

Trauerlieder Jeremia*s mit Uebersetzung und Comm. von Ah. Wolfs söhn 

und die Kinot mit einer Uebersetzung der Zionim vom Herausgeber: Wien, 

1815, 8. 
.: — ...; i^^QjV) "«"^ph):. Die beiden Abhandlungen Löwisohn's über die Sprache, 

nämlich nh"«to iind bofc<n n-^a zusammen u. d. T. ■i'iüVrj •^nphto , mit Zusätzen 

von Abr. Bär Lebenssohn: Wilna, 1849, 8. 
: •i!)"ip'^ n$*>V)fl. Ueber den Geist und die Form der althebräischen Poesie, 

mit einigen Mustern neuheb. Dichtungen: Wien, 1816, 8. 

. : Vorlesungen über neuere Geschichte der Juden. 1. Bd.: Wien, 1820, 8. 

. : Hebräische Elegie auf den Tod des Rabbi Baruch Jeitteles: Prag, 

18-, S. 
— ^ : y":;K '*'^}?^!>3* Alfabetiscbes Wörterbuch für biblische Geographie: Wien, 

1819,8. Ins Deutsche übersetzt unter dem Titel: Biblische Geographie 

mit einer Karte des Schauplatzes der Bibel: Wien, 1821, 8. Der hebräische 
■ Text vermehrt u. verbessert unter dem Titel ö'»te^i|5 yn« von Jak. Kaplan 

aus Minsk, gedruckt. 2 Bde. : Wilna, 1839, 8. 
: Biblische Geographie ; enthaltend eine Beschreibung aller Länder, Meere, 

Landseen, Flüsse, Bäche, die im A. T. vorkommen u. s. w. Aus dem Hebr. 

übersetzt: Wien, 1821, 8. 

Ueber ihn. 

E. M. Stern: Salomon Loewisohn. Eine biographische Skizze: LB. d. 

Or. 1840 c. 10 flg. 

1) Geb. 1798 a. gesU 1821. Im J. 1815 wurde er Gorr. der v. Schmid^schen Druckerei 
in Wien. 



A 
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Mos. Lowm&n : A dissertatlon od tbe civil goavernment of the Hebrews : Loo- 
don, 1740, 8; der Appendix daza ist erscbieneD : London, 1741, 8; eine deat- 
scbe Uebersetzung dieser Schrift, besorgt von Job. Hnr. Meyerberg: Gelle, 
1756, 8; von J. F. E. Steffens: Hamburg, 1755, 8. 

Sim. Löwmans (A. in Hamburg): Diss. ve variolis: Amst, 17", 4. 

J. B. LoWOSltZ (.s Prag): Zur Cbarakteristik des Religionswechsels. Send- 
schreiben an einen jüd. Familienvater: Königsberg, 1843, 8. 

-— : Jüdische Absonderung l Erwägung einiger Bedenken gegen die 

Emancipation der Juden: Königsberg, 184*^, 8. 

: Der Talmud und seine Verurlheilung. Ein Beitrag zur Verständigung: 

Königsberg, 1844, 8. 

: Rabbinenwahl. Zur Aufklärung über die dabei vertreteneD religiösen 

Interessen: Breslau, 1839, 8. 

*Rob. Lowth: Praelectiones academias de sacra poesi Hebraeorum. Beigegeben 
ist eine Widerlegung von Fr. Harens Metrik (London, 1736, 8) u. s. w. : 
Oxford, 1753, 4; mit Noten und Bereicherungen herausgegeben von Job. 
Dav. Michaelis. l.Theil: Göttingen, 1758, 8; 2. Theil : ib. 1761, 8; 
dasselbe in englischer Sprache von Lowth selbst edirt, dazu Noten nnd 
Anmerkungen von Binj. Kennicott und Thom. Hunt. l.Theil: Oxford, 
1763, 8; 2« Theil: ib. 1764, 8; nach dieser Ausgabe dann von Michaelis 
von Neuem besorgt. I.: Göttingen, 1768, 8; IL: ib. 1769, 8; von Neuem 
vom Verf. selbst wieder edirt: Oxford, 1775, 8; nochmals abgedruckt mit 
den Noten von Michaelis in Blasio Ugolini's Thesaurus antiqnitatnm 
sacrum Tom. XXXI: Venedig, 1744 flg. ; von Neuem überdruckt von E. F. K. 
Rosenmüller. Darin ist auch aufgenommen : C. F. R i c h t e r , de vet. libr. 
Jobi definitio und C. Weiss e*s de metro Hariano comment. : Leipzig, 1815, 8. 

Gegenschrift. 

Thom. Edwards: Diss., in qua Fr. Harii — de antiqua Hebraeorum poesi, 
hypothesin ratione et veritate etc. fuse ostenditur atque ad objecta nonnuUa 
responditur, cui subjecta est Metricae Lowthianae confutatio, cum iadicibos 
necessariis: Canterbury, 1762,8. 



: Vorlesungen über die heilige Dichtkunst. Im Auszuge von R. B. 

Schmidt: Danzig, 1793, 8. 

: Jesaias, übersetzt mit Anmerkungen aus dem Englischen von B. Roppe. 

Bd. I— IV. : Leipzig, 1779-81, 8. 

Dav. L5wy (R. in Amschelberg) : ü'»):5S)ri liüV. Wörterbuch über den Talmud, 
insoweit Wörter u. Phrasen aus dem Hebräischen sich entwickeln lassen. Er- 
stes Heft: Prag, 1847, 8; zweites Heft: ib. 1847, 8. 

L. L5wy: Ret Jakob. Israelitisches Gebetbuch für häusliche nnd öffentliche 
Andacht , bearbeitet nach der gewöhnlichen Ordnung der Gebete : Leipzig, 

M.^ L$wy (in Stargard) : Sendschreiben eines Familienvaters, zunächst an seine 
Israel. Brüder in Pommern. (Lieber Reformen im Jndenthume): Ber- 
lin, 1842, 8. 

*Mic. Aug. Lualdi: II regno, il sacerdotio, la legge, il profeta, tolti ogU Ebrei 
dalla divina giustizia per la morte del Salvatore: Rom, s. a. 8. 

•J. LuMn: Vet. Esai. vaticln. 9, 6. 7: Wittenberg^ 1685, 4. 

Chan. Sundel LuMin (in Russland): tn^b ^:2p,^^. Astronomisch - Kabbalistische 

Abbandlungen über die Himmelskörper, ne^st Auslegungen des Sohar: Olex- 
nitz, 1769, 4. 

El. Labiin (.s Lublin, R. in €bebron)M ünaV« i** r^^v, Sammlung von Rechts- 
gulachten: Amst., 1712, f. 

1) Er wanderte Über Amsterdam und KonsUntinopel nach Ghebron , wo er R. wurde 
und im hoben Alter gestorben ist. 
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El. Lublin: b*^&v^t& '^lü'^^* Discussive Novella's über talm. Traktate and Dera- 
8cha*s; Kstpl., 17 "Vf. 

Hi. Lublin 8. Joch. Loria. 

Jeh. Lublin s. Jehuda b. Mose. 

Me. Lublin (b. Ged. b. Ascher, R. io Lublin)*: t3*>)sdh ^i-^v 'i'^M^a. Discnssive 
Novella^s über talm. Traktate , über Raschi und Tosarot sich zuweilen eben- 
falls erstreckend. Verbanden mit der GA. -Sammlung desselben ^"^ri^^ ^^^ 
t^yz^h '«^•ty: Venedig, 1619, f. P. u. L. Bragadini (BI. 114); Sulzbach^ 
1686V*f.j* Ff. a/M., 1709, f. Nik. Weinmann (Bl. 158); Metz, 1769, f.; als 
h^s^ri •'WüTh: Sulzbach, 1783, f.; Wilmersdorf, 1767, f.; Wien, 1815, f.; 
Lemberg, 18*% f.; Dyrhenfurt, 18", f.; Livorno, 17* *, f.j 

: ö'^ÄSh •'i'^y "»■»rrito ni». Sammlung von 108 Gutachten, über alle Theile 

des Rabbinismus sich erstreckend. Mit seinem Meir *Ene Chachachamim zu- 
sammen gedruckt: Venedig, 1619, f.; Venedig, 1619, f.; Sulzbach, 1686, f.; 
Ff. a/M., 1709, f.; Metz, 1769, f.; allein: Sdilikow, 1835, f. 

Er schrieb noch : 1) Ü**^!!»! ^i?^^ ^'iM , über das geschriebene ond mündliche Ge- 
selz, 2) ^nan nifi^M^, über die 4 Turim; 3) ^lagn 1*iNto , über Nnüt «»na»» ; 
4) ni2?tt -^5 über Ätt ; 5) ^*iN n^iPi , Derascha's über den Pentateuch. 

Mos. Lublin (b. Is. Bunem, R. in Krakau) : i?,»Vnn *>Viinn. Novella's zu talm. 
Traktaten, nebst Glossen zu Sam. Edeles Chiddusche Halachot, 2. Re- 
cension: Altena, 1734, f.; Homb. v. d. H., 1736, f.; Wien, 1807, f. 

Chaj. Lnbliner (.s Lublin): K%ä n^M^ d3| n^^t^&n. Die Haftara's mit einem jüd.- 

deutschen Comm. Der in ähnlicher Weise gedruckten Pentateuch -Ausgabe 
beigedruckt: Amst., 170!2, 4. 

Hi. Lnbliner: ed. n^'^in ^-t&. Moralbuch in Versen von Joch. Loria: Kra- 
kau, 1604, 8 (B1."9J. 

Louis Lnbliner (Adv. in Paris) : Des Juifs en Pologne : Bruxelles, 1839, 8. 

: Essai critique sur le mariage en Pologne: Brüssel, 1840, 8. 

Men. Mend. Lnblinski (in Litthauen): i'^^h^ b'^^ori. Indices zum Sohar, nach 

Ordnung der Paraschen des Pentateuchs: Wilna, 1806, 8. 

*S. Lncius: Jerem. ante nativit. nat. et sanctific. (Jer. 1, 5): Wittenberg, 
7701, 4. 

*C. W. Lfidecke: Expositio locor. seriptnrae s. ad orientem esse referentium: 
Halle, 1777, 8. 

: Kurze Erläuterungen einiger Schriftstellen aus der Natur und den 

Sitten des Orients. Aus dem Lateinischen mit Anmerkungen übersetzt von 
J. H. von Melle: Lübeck, 1778, 8. 

*A. Ferd. Lfider: Ueber die Veredlung der Menschen, besonders der Juden 
durch die Regierung. Nebst einem Sendschreiben an den Verf. der ,, Bemer- 
kungen über des Hrn. Geh. Finanzraths Jacobssobn Vorstellung an den Für- 
sten Primas5' : Braunschweig, 1808, 8. 

*G. Luder: Ps. IIO, 3 tot. vers. secund. accent. in tria membra divid. sub- 
ject. esse: Leipzig, 1727, 4. 

*Joh. Balth. Lüderwald: Die sechs ersten Kapitel Daniels nach bist. Gründen 
geprüft und berichtigt: Halle, 1787, 8. 

' : Spicileg. observat. in praestantiss. Deborae epicinium (Jud. V.) : 

Wolfenbüttel, 1772, 4. 

: Der Durchgang der Israeliten durch das rothe Meer gegen die Ein- 
würfe der Ungläabigen berichtigt und vertheidigt: Helmstadt, 1779, 8. 

: Allegorische Erklärung der drei ersten Kapitel Mosis , insonderheit 

des Sündenfalls in ihrem Urgrand dargestellt: Helmstadt, 1781^ 8. 



1) Starb 1616. 



\ 
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Job. Balth. Lflderwald: Untersuchnng^ der Gründe, wamm Gott der heil. Schrift 
mehr eine erzählende als lehrende Einrichtung gegeben : Helmstadt^ 1781^ 8. 

: Geschichte Bileam's, deutlich n. begreiflich erklärt: Helmstädt, 1781, 8. 

<— : Historische und gegründete Erklärung des hoben Liedes Salomonis : 

Wolfenbüttel, 1776, 8. 

: Nener Versnch über d. Immanuel bei Jes. (4, 14) oebst Anhang: 

Helmstädt, 1783, 8. 

: Untersuchung von der Kenntniss eines zukünftigen Lebens in den 

Zeiten des A. T.'s: Helmstädt, 1781, 8. 

: Untersuchung einiger neuern Zweifel über die Aufrichtigkeit u. Gött- 
lichkeit Mosis und seiner Begebenheiten: Helmstädt, 1782, 8. 

*G. F. Ludewig I De diguitate et honore sacerdotum apud Ebraeos: Leipzig, 
1755, 4. 

*Joh. Aug. Lttdicke : De locutione emblematica ad c. III. Zachar. v. 9 : Cöthen, 
1773, 4. 

: Dass die Bewegung der Erde um die Sonne der heiligen Schrift nicht 

zuwider sei: Cöthen, 1775, 4. 

Mob Ludolf : Zwei samaritanische Briefe an Job Lndolf u. Rob. Huntington, 
geschrieben 1685. Herausgegeben von Cellarins in dessen: Excercitatio 
gentis Samaritanae etc.: Halle, 1767, 4; in Blasio Ugolini's Thesaurus etc. 
Tom.XlL (p. 650 flg.): Vened., 1744 flg., f.; von P.Jak. Bruns, in Verbindung 
mit einem dritten Brief, alle mit lat. Uebersetzuog , u. d. T. Epistolae Sa- 
maritanae etc. ad Jobum Ludolfium etc. : Helmstädt, 1781, 4. 

: Diss. de locustis : Ff. a^M., 4494, f. 

: Dux Judaeorum sublat. (Gn. 49, 10): Jena, 1674, 4. 

*C. Ludowig: Isagoge in accentuation. Ehr. utramque prosaic. et metric: Leip- 
zig, 1695, 4. 

: Rabbi Levi b. Gerson comm. rabb. in Hiobum latinit. donatit I— iV. 

Part. : Leipzig, 1700 — 5, 4. 

: Syriasmus ex Opitio in compend. redact. : Wittenberg, 1699, 4. 

•G. LudOWig: Hist. V. T. eccles. in memor. Adami etc.: Koburg, 1723, 4. 

'L. C. LudOWig: Literatur, titul. -iB^o in disquis. vocat. : Leipzig, 1709,4. 

: Hebraismus, Cbaldaismus, Targumico-, Talmudico-Rabbinicns et 

Syriasmus harmonici : Leipzig, s. a. 4. 

*F. M. Lafft: Bibl. Erläuterungen aus dem Morgenlande und anderer Reise- 
bescbreibungen : Nürnberg, 1735, 8. 

Abr. LukatSCh (b. Jiz. ha-Lewi): h«ito» »*»». Drei Disputationen über drei 
Themen aus dem Talmud (1. nsün *»!i|itp h^A^iO; 2. d^ärrbn ^äö hn rite*«»; 
3. ty^htQ) nnB h^AüO): Zolkiew, 1802, 4.* ' •-»--: 

Hi. LakatSCh (b. Sal. , R. in Bialy) : ^nat n^itoh. Novella's über den ganzen 
Talmud: Ostroh, 1825, f. : • • 

Sam. Luknik (b. Jos.) : «^tDtt V*:« *üh -iüns. Vierhundert Regeln über Trigo- 
nometrie und Algebra, aus' dem handschriftlichen Nachlasse des R. Elyja 
Wilna gesammelt, mit Commentar versehen. Dazu noch ein Vorw. u. d. T. 
^r^m ^'n? von den Enkel El. Wilna's, Jakob-Mose: Wilna, 1833, 4. 

Lnllano-Schalom Cases s. Lul. Schal. Cases (b. Sam.). 

*Dan. Land: Disp. de Pharisaeis, Sadducaeis et Essaeis: Aboae, 1689, 8. 

: Diss. de Sectis Judaeorum: Upsala, 1700, 8. 

: Die alten jüd. Heiligthümer. 3 Theile : s. l. e. a. 8; in einem Bande, 

vermehrt, nebst indicibus von Hnr. Muhl: Hamburg, 1701, f.; ib. 1711, f.; 

ib. 1738, f. 

: Disp. de Scholis et Academiis Hebraeorum: Upsala, 1707, 8. 

Ah. Lttnel (ha-Kohen) s. Ahron ha-Kohen. 
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Ascber de Lunel s. n^BDitn. 

T 

Seracb. Lflnel s. Seraehja ha-Lewi. 

Is. Lupsrcio (in Amst.): Apolog^ia , repaesta de las setenta semanas de Daniel 
(Apologie des Jadenthums und Erklärung der 70 Wochen Daniels , gerichtet 
gegen einen Mönch zu Sevilla): Basel, 1658, 8. 

Abr. Lttpschtttz (b. El.): bnnnN ynt. Derascha's und Auslegungen über den 

Pentatench: Sulzbach, 1708, A, 
€haj. Lttpschtttz (b. Is., Chasan): vti^B b3| tyhfp,. Die Threnodien der Synagoge 

am 9. Ab, mit Comm. : Lublin, 1617, 4. Ist mit Ghaj. b. Mos. nicht zu 

verwechseln. 

^ Cbaj.. Lttpschtttz (b. Mose) M ü'^ih "ffn?!. lieber jüdische Rituale und Eidrich- 
tuugen , über Gebete und Feste u. s. w. , eigentlich ein Schulchan 'Aruch 
zum Gebrauch auf Reisen. Beigegeben sind: 1) Chidduschim oder Novella's 
über den talm. Traktat Megilla ; 2) ein Supercommentar zu Raschi über Esther; 
3) Commentar über Pirke Abot von einem gewissen Rabbi Jizchak, vom Va- 
ter des Herausgebers, Me'ir b. Jizchak. Aus einem grössern Werke gezogen 
und von seinem Schüler MeVr b. Is. herausgegeben mit einem Appendix von 
Ascher b. Isaak:^ Sulzbach, 1703, 4 Ah. b. Uri Lippmann (Bl. 93); ib. 
1712, 4. 

: K» ''»n hy »!j^b. Supercomm. über Raschi zur Ester- Megilla s. '^i^ 

• ^ 

: «7!i*iB b9 h^d)!). Die Threnodien der Synagoge für den 9. Ab, mit Comm.: 

Amst., 1754,' 4; ib. 1776, 8. 

EPr. Lttpschtttz (b. Eis.) s. Eis. Lüpscbütz. 

Eis. Lttpschtttz (b. Salman, R. in Neuwied)*: mte»3 iT'bi »ity^VN 'n a^ton hl». 
Fünfzehn Rechtsgutachten (aus 36 als Probe entnommen) über die verschie- 
densten Fragen der 4 RC. , theils vom Verf. an andere in weitläufiger Form 
gerichtet, theils selbst ertheilt. Eingewoben sind auch ni« und b'^vi^h von 
seinem Sohne Isr. Lüpscbütz, R. in Deutz und Hadamar. Erster Theil: 
Neuwied, 1749 ^ f. Job. Balzer Haupt (Bl. 32). 

: ita^-^VN pteteT 'o. Novella's über Tur Jore De' ah und Choschen Misch- 

pat, mit Bezug auf 9)ao , ^v und viele Gutachten, wie auch von seinem 
Bruder Efrajim Lüpscbütz. Als zweiter Theil des vorigen. Gorrigirt von 
seinem Sohne Salman Lüpscbütz: Neuwied, 1749, f. (Bl. 30). 

Crcd. Lttpschtttz (b. Isr., R. in Obrzizk) : rino*^ V^n. Sammelwerk verschiede- 
nen Inhalts, und zwar : 1) ^vn "^n^^^ > Nachträge und Anmerkungen Raschi's 
über die Ordnung Nesikin ; 2) a'^n riin« V? 'b , Comm. über Abot des Rabbi 
Natan ; 3) n'iats)? r*inaö^ V? 'b , Comm. über die kleinen apokryphischen 
Traktate des Talmuds ;" 4) öwa "n*iV^»te!i n'i-n^a^ ö^tJäüp , über Maasse und 
Gewichte in den Talmuden ; 5) n^n^n 'B , Comm. über die in Kap. 3 u. 5 
des Traktats Kilaj im, auf mathematische Berechnungen sich stützende Stellen 
von der Bepflanzung der Beete: Dyrhenfurt, 1777, 4. 

— — : V^nte-j MDjs. Kurze Bemerkungen über die sechs Mischna- Ordnungen 
und andere Gegenstände des Talmudes. Herausgegeben von seinem Sohne Isr. 
Lüpscbütz: Breslau, 1818, 4. 

: "»«n •'nü»« s. n^to'^ ^Ä*i. 

•• ♦ T T : V v 

: fn^ h'inN hy 'B s. rj^»-; Van. 



1) Er war R. in ^S-^IIO und bl. zu Ende des 17. Jahrhnndert^s als Kabbaiist. 

2) Er schrieb sich : b. Salman , b. Gedaija (R. in Oslroh) , b. Salman RawardI (R. m 
Jerusalem) , Enkel des Salman RQnkel in Krakau. Er war früher R. in Oslrowne. Der 
Sohn dieses E 1 i'« s e r war Israel, R. in Deulz , Sohn dieses Israel war Gedaija , R. in 
Obrzizk und Sohn dieses Gedaija ist Israel R. in Danzig. 

8) Der Druck wurde den 25/8. Kislew 5509 vollendet, also 1748 und nicht 1749. 
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Ged. Ittpschtttz: h*i8toj? n'ins&to V? 'B s. nny«; Vj-n. 

: Kh't^n^q '^l^^^h. Glossen über die Miscboa, wie auch mit Herbeiziehnng 

von DisGussiooen über Alfasi and Ascher: Berlin, 1784, 4. 
Im Vorworte zShlt er viele Werke auf, die er verfasst. 

Jak. Koppel Lttpschfitz (in Russland) : nj^y^ hSp ^!)rrD. Das Gebetbuch von ^nKn, 
bearbeitet: Slobuta, 1804, 4. '*^ 

Isr. LflpSGhfltZ (b. Ged., R. zu Danzig, in den Gemeinden Schottland, Wein- 
berge Langfuhr n. s. w.)^: n^y^itD*] bia. Mischna-Ordnung Nesikin mit dem 
neu angefertigten Gomm. Kos Jeschuot, als Theil des Mischna-Commentars 
V^nto-^ nnNBn : Danzig, 1845, 8. 

: n}!i)flN 3>nt. Die Misch na -Ordnung Scra'im, mit einem Comm.": Han- 
nover, 1830, 8. 

: nyn^ ü9tg. Gomm. üb. die Mischna-Ordnnng Tahorot: Hanoover, 1830, 8. 

Der Gomm. im Ganien zu allen 6 Theilen fUhrl den Titel Vm*-)^'^ nnK&r). 

Isr. LfipSChfitz (b. Eis., R. in Deutz u. Hadamar): tSv. Rechtsgutaehten. In 
der GA. - Sammlung seines Vaters T]n)BTt iT'toi «n aten eingeflochteo : Neu- 
wied, 1748, f. T- - .: 

: Vbt'nb'; n^K MIO. Drei und siebzig Rechtsgutachten über einen Eheschei- 
dungsbrief, in Bezug auf das n^iin niK von Sim. Kopenhaagen: Cleve^ 
1730, 4 (Bl. 120). 

Er schrieb noch ein Werk ^t^'^Vl *^''5' 

Mos. Lfipschütz (b. Noach Is., .s Posen): r^pw bhV. Comm. zur Mischna, 
Ord. Sera*im, Mo*ed u. Kodoschim: Krakau, 1637, 4; in der Mischna-Ans- 
gabe bei Mos. Frankfurter: Amst., 1726, 4. 

: T\h^H h9 n3tt7)s bhV. Ein gleicher Gomm. über Pirke Abot: Lublla, 

1642, 4 (Bl."42).' * 

luria s. Loria. 

Sam. Lusitano (ha -Koben): hijyd n^&^ s. Sam. de Pisa (ha-Kohen). 

*H. Lust: Sprüche Salomo's übersetzt: Hamburg, 1834, 8. 

K. Fr. Lfitgert: lieber die Erkenntniss der Lehre von Unsterblichkeit seiner 
Seele im A. T. : Duisburg, 1796, 8. 

*Mart. Luther: Dass Ghristus ein geborner Jude war. In seinen Werken IL 
p. 314. 

's u. Herder's Stimmen über die Juden: Lübeck, 1817, 8. 

: Traktat über den Schem ha - Meforasch. Das. VIII. p. 277. Zusammen- 
gedruckt mit G. Nigrin's Judenfeind: Ff. a/M., 160S) 8. 

: Die Juden u. ihre Lügen. Das. VIII. p. 208; auch besonders gedruckt: 

Ff. a/M., 1544^ 4; ib. 1613,4; von Lud. Fischer von Neuem verdeutscht 
und herausgegeben : Leipzig, 1838, 8. 

: Wider die Sabbatarier. Das. VII. p. 32- 

: Sämmtliche Traktate Luther's über Juden, herausgegeben von Nik. Sei- 
necker: Leipzig, 1577, 8. 

*iVik. Ltttkens: Disp. solus Dav. filius Messias: Rostock, 1701, 4. 

— •— : ^mt antiq. Judaeorum monum. : Leipzig, 1706, 4. 

*D. G. Lutz: De duabus avibus purgat. leprosi destin. eorundemqne Myst. 
(Lev. 14, 1—8): Halle, 1757, 4. 

*Arn. Luydius: Responsiones ad articulos 50 desumtos ex libro inscripto: „Ocn- 
lare speculum^' Job. Gapnionis^ quibus auctor Judaeorum Talmud salvare 
Visus est: Köln, 1512, 4. 



^ 

1) Früher R. in Dessau. Benutzt hat er dabei seines Vaters t)&:s naO)a ( Ms. ), die 
Gomm. von Akiba E ger und El. W i 1 n a. ' ' " * 
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Luzzatto. Luzzatti. 

Is. Busch: Selbstbiographie des S. D. Lnzzatto, nebst voraageschickten 
historischen nnd literarischen Nachrichten über die Familie Luzzatto seit 
dem 16. Jahrhundert. Ans dem noch nngedmckten ital. Originale übersetzt. 
In: Kai. u. Jahrbuch f. Isr. (S. 97—116): \^ien, 1847—48, 8. 



Benetto LuzzattO (Pred. in Venedig) s. JT. Valvason. 

EPr. Lazzatto (.s Sandaniele in Friaul)^: D'>'n!}9&n \3:i n^K. Sammlung von Ge- 
dichten in einer makaronischen Form : London , 1769, 8. Unter dem Titel 
V)i9 ^^p erschien sie von Is. Satanow: Smyrna (Berlin), 1790, 8. (Diese 
Ausgabe ist sehr mangelhaft und schlecht). Von neuem herausgegeben durch 
Giuseppe Almanzi: Wien, 1839, 8. 

lieber ihn. 

D. A. de Sola: Nachrichten über Efraimo Lnzzatto: LB. d. Or. 1840 
c. 7—10. 

Elij. Garmoly: Ephraim Luzzatto. Une Biographie. In dessen Revue Orien- 
tale 1. (S. 457—59) : Brüssel, 1841, 8. 



Jak. Luzzatto (b. Is., R. in Ssafet) : hn&i n^MB^ oder nj^yn tonttb. Sammlung 
von 165 Haggadastncke (d'^'^^K)s) u. deren Erläuterung durch Raschi, Tosa- 
fot, Salomo b. Adrat, Nissim, Ib. R'uben, durch Parallelstellen aus dem pal. 
Talmud, aus Midraschim und kabb. Schriften, so wie durch Geschichten aus 
dem ,, Buche der Frommen.'* Auch u. d. T. : h*nÄ«n n'ia^s. Zum Zwecke 

" T-|TT- 

der Rechtfertigung der talm. Haggada's durch Nachweise ihrer allegorischen 
Auffassung gearbeitet und vollendet den 1. Rislew 341 : Basel, 1580, 4 Ambr. 
Frohen (Bl. 162); Amst., 1709, 4 Ascher Anschel (Bl. 131). 

: aj53?:; M^??!?. üeber einige talm. Schitta's oder Themen: Salonik, 1584, 4 

Dav. b.'kbr. Äsubib (Bl. 168). 
: ed. nNb)9n 'd. Die Derascha's oder kabb. Abhandlungen des Sal. 

Molcho, mit einem ausführlichen Index und mit einer Vorrede: Krakau, 

1570, 4 Is. Prossnitz (BL 34). 

: ed. nieten •^ta^tj von Menachem di Recanati, mit einem Vorworte: 

Basel, 1581^ 4 Ambr. Frohen (Bl. 48). 

: mimn. Correctionen zu der von der geistlichen Gensur (durch Marco 

Marino) endlich purificirten und daher gestatteten Ausgabe des Talmuds, 

worin bei vielen Haggada's, welche der Censur anstössig waren, erklärende 

Randglossen vorkommen, nebst der Correctur des Talmuds überhaupt. Mit 

der Talmud -Ausgabe gedruckt: Basel, 1578—80, f. Ambr. Froben. 

Der Kaflor wa-Ferach ist mehr zur Rechtfertigung dieser Glossen, d. h. fjir die 
geistliche Gensor bearbeitet worden. Die von ner Gensur gestrichenen Stellen 
in der Baseler Talmod-Ausgabe worden in Krakau besonders gedruckt, wie auch 
der weggelassene Traktat *Aboda-Sara, und zwar bei Is. Prossnitz. 

lieber ihn. 
Ad. Jellinek: Jak. Luzzatto, eine biographische Skizze: LB. d. Or. 

1846 s. m. 

Marco Luzzatto (b. Dona b. Isaak b. Benetto, in Triest)^: ns^DsK p!)9h. Hebr. 
Uebersetzung des Werkes ,,Fortaleza del Judaismo y confusion'del estrano^' 
von Abr. Ger (zu Cordova) , angefertigt im Jahre 1753 zu Görz. S. darüber 
in de Rossi's: Vana aspettazione degli ebrei: Parma, 1773, 8. 



1) Geboren 1729, und gestorben zu Lausanne 1792 bei Tissot. Cr machte seinen med. 
Corsus in Padua, promovirle d. 27. Mai 1751, ging 1762 nach England, lebte später c. 
90 Jahre als Spitalarzt der sef. Gemeinde in London und kehrte später in seine Heimath 
znrück. 

2) Er wurde 1720 in Sandaniale geboren , dann lebte er in G9rz und endlich wurde er 
Lehrer der Talmud - l'ora zu Triest , wo er 1799 gestorben. 



\ 
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Er verfertigte anch 1) eine italienische Uebersetzung des Portalexa; 2) eine Italie- 
nische Ueberselzung von Menasse b. Israels Gonciliador; 3) eine von dem Sid- 
dnr; 4) ein kleines Hebräisch -italienisches WOrterbnch; 5) Lieder und Dich* 
tnngen. Seine Schriften sind noch vorhanden. 

Mos. Chaj.LnzzattO(b.Jalt. Cbaj., .sPadua)»: ntesh ^nTi. Philosophische For- 
schangen in katechetischer Form. Beigegeben ist auch: 1) ri*nÄri!3 V? ^^nä. Ab- 
handlung üb. die Haggada's ; %) b''"ijr3>rr nttN^. Abhandlung iib. die Glaubens- 
artikel; 3) nteährj n»«», über Mystik und deren Anwendung auf praktische 
Aeusserungen des Judenthums, dann über Seelenwanderung, die 4 Weltco, 
die 10 Sefirot u. s. w. Von seinem Schüler Franco-Mendez aufbe- 
wahrt und zum Drucke dem Bezalel-Binjamin ha -Rohen übergeben, der sie 
zusammen edirt: Amst, 1783, 8; dann: Zolkiew, 1799, 8; Sdilikow, 1833, 8. 

: h'inann V? *n^N>ö. Abhandlung über die Haggada's. Abgedruckt in 

dem Werke niaShtl'nT!:' Amst., 1783, 8; Zolkiew, 1799, 8; Sdilikow, 1833,8. 

: d^^^i^sin n)9N)9. Abhandlung über die Glaubensartikel. In dem Werke 

Mttsh ^'?!i abgedruclLt: Amst., 1783, 8; Zolkiew, 1799, 8; Sdilikow, 1833,8. 

: np-n^n ht n^N^. üeber Rhetorik. Geschrieben in Amst. 1742 und 

findet sich in dessen n^iV)sn n&D , welches, geschrieben von dessen Schäler 
David Franco-Mendez, bei J. M. Lehren sich findet s. Kerem Chemed VI, 
1—3: Prag, 1841, 8. 

: ti^^XB'\ n^bto '0. Moralbuch, in 26 Kapitel getheilt. Herausgegebeo 

vom Verfasser selbst, mit Zuschriften von David b. Raf. Melde la nnd 
Jak. Bassano (b.Abr.) u. mit Maftechot: Amst., 1740, 8 Naf. Hirz Lewi 
Rofe (BL 63); Zolkiew, 1766, 8; Mantua, 1781, 8; Luneville, 1806,8; 
Zolkiew, 1808, 8; Leipzig, 1846, 8. 

: tb> ViÄ^ oder d'^n»*; n^^. Ein allegorisches hebr. Drama, nachdem 

Italienischen Pastor fido des Guarini , zu Ehren des Israel- Binjamin b. Je- 
saja Bassano (R. in Reggio) bei seiner Verheirathung mit Bona (nnid) bat 
Men. Raf. Krakovia (des R. in Venedig). In 4 Akten zerfallend, die zu- 
sammen 18 Scenen bilden. Eine Probe daraus: Kerem Chemed III. (S. 133 
— 34): Prag, 1838, 8; vollständig aber zum ersten Mal herausgegeben von 
Franz Delitzsch u. Me. Letteris mit lat. Prolegomeuen : Leipzig, 1837,8. 

: ü'^i^Hth "^S»^ 'b. Eine Rhetorik in 3 Theilen : 1) in 5 ö-^T»^, über 

die rhetorischen Regeln im allgemeinen bei allen Völkern; 2) in 10 D^'nteV, 
über die hebr. Rhetorik insbesondere : 3) in 3 d'^nii^s^ , über Styl, Poetik n. 
s. w. Angehängt ist am Schlüsse ein Drama d'^nuJ^B^ V^^s^, Simson und die 
Philistäer in 3 Aktionen. Gewidmet Jes. Bassano u. Sabb. Chaj. Marini, 
und verfasst in seinem 17. Jahre um 1724. Der erste Theil dieses Werkes 
mit Modon*s Lobgedichten auf Luzzatto gedruckt: Mantua, 1727, 8; Ber- 
lin, 17'*, 8; mit einer Einleitung von BärGünzburg, und zwar ebenfalls 
über Rhetorik handelnd : Lemberg, 1810, 8. 

: diriüVB^i ■^'itDÄ». Simson und die Philistäer in 3 Akten (1. in 15, 

2. u. 3. in je f Auftritten). Ein heroisches Drama. Dem ?. Theile des Le- 
schon Limroudin angefugt und daraus eine Probe , wie auch aus den beiden 
ungedruckten Theilen überhaupt in Kerem Chemed III. (S. 129—30) : Prag, 
1838, 8. 

: mnh ^•'«7. Hochzeitslied zu Ehren des Abr. b. Mos. Chamiz mit 

Noami bat Josef Rasch und des Sal. b. Jos. Basch mit Pesuba bat Mos. Cha- 
miz, blos 6 Strophen enthaltend: Venedig, s: a. 8. 

: d'^^np). Einen Psalter, angeblich 150 umfassend, als Nachbildong 

der Davidischen. Sieben derselben sind abgedruckt in dessen r\^ph *o 
'^'i'nNrt: Venedig, 1729, 4; zwei derselben sind abgedruckt in b'^l^si^f ^y^^' 



1) Er wurde 1707 zu Padua geboren , wo sein Vater Giac. Vita reicher KaufmaDtt wir. 
Einer seiner Lehrer war Jes. Bass an o (s. d.), R. in Padua. Ungefähr 40 Jahre alt 
ging er nach Palästina, wo er an der Pest den 26. Ijjar 1744 bei Tiberias gestorben. 
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Wien, 1826, 8 (S. 56) und ib. 18^7, 8 (S. 99); eine andere Probe ist ab- 
gedruckt in t'y VüAka: Leipzig, 1837, 8. 

Mos. Cbaj. Luzzatto: mp. Tbrenodie Über Menachem Rafael Rrakovia, R. in 
Venedig, in der Form eines allegor. Drama^s, worin die Mnsen, Himmel, Erde, 
die vier Naturgattuogen , die abgeschiedene Seele auftreten, 327 Verse um- 
fassend : Venedig, 1726, 8 Bragadini. 

— : d-^ttjnh d-'S!)»» '0. Die neaen Tikknnim nach dem Master der alten. 

Über den letzten Vers der Schrift und worin Adam, Abraham, Jakob, Mose, 
Jecbeskel, Elijja , Metatron, Hamnuna redend aaftreten. Darin auch eine 
neue K'niK. Eine Probe daraus (Ms. bei Ghirondi): Kerem Ghemed III. (S. 
135—39/: Prag, 1838, 8. 

: mod)7 "^h^B. 138 kurze Regeln über die Elemente der Kabbala^ mit 

einem grossen Comm., als Einleitung in Is. Loria's £z Ghiyjim. Zum 
ersten Mal nach einer HS. gedruckt: Korez, 1785, 8. 

: n{|9. Threnodie auf das Hinscheiden des Raf. Is. Vita Cohen 

Cantarini (A. u. R. in Padua), gestorben den 5. Siwan 1728, in 24 Stro- 
phen, worin auch das Echo eine Rolle spielt: Venedig, 1728, 8. 

: nm n'^v. Gedicht zu Ehren des Jesaja Roman in (b. Jos., Gemeinde- 
Sekretär in Padua) , bei Herausgabe seines Werkchens ntD*^ V"^^^ 'd (Vene- 
dig, 1730, 8), io ganz eigener Form. Mit demselben gedruckt: Venedig, 
1730, 8. 

: l'i'"«?! ^^i^ 'ö. Lieder zur Einweihung der sefard. Synagoge in Pa- 
dua, dabei auch 7 Psalmen und am Schlüsse ein nnr n'^tD von Simcha Cali- 
mani aus Venedig, zum Lobe Luzzatto's: Venedig, 1729, 4. 

: n'^o. Lied zu Ehren der Vermählung seines Schülers Is. Marini 

(A. in Padua) mit Esther de Fas, nur 4 Ottaven bildend : Venedig, s. a. 8. 

: Vapteni npihrj ». Der Philosoph und der Kabbaiist, ein Dialog, zur 

Entwickelung der Principien der Kabbala dargestellt. Nach einem einleitenden 
Dialoge kommen zuerst 10 Kapitel, in der Weise des Buches Jezira^ in Misch- 
na*s eingetheilt, dann wird der Dialog wieder fortgesetzt und dann folgen 
wieder 20 Kapitel. Im Ganzen jedoch nur die Kabbala Loria's, Nachmani's 
Q. 8. w. erklärend. Zuerst unvollständig gedruckt: Sklow, 1784, 8; Lem- 
berg, 1800, 8; Zolkiew, 1810, 8; zum ersten Maie vollständig mit den feh- 
lenden 8 Kapiteln, nach einer HS. Kaplan's, mit einer dreisprachigen Ein- 
leitung von M. S. Frey Stadt: Königsberg, 1840, 8. 

: n'iiäNi b-^nndtt. Briefe und Schreiben Luzzatto*s , seine kabb. Stu- 

dien betreffend : 1) nn^^K an das Rabbinat in Venedig (27. Schebat 1730). 
(In Kerem Chemed l. c, S. 142 abgedruckt); 2) Schreiben an '1mm. Kalbo 
.s Livorno, vom 1. Adar 1730 (ib. S. 144 — 46); 3) Schreiben an das Livor- 
neser Rabbinat, als Antwort, vom 5. Nisan 1730 (ib. S. 146—48; 4) Schrei- 
ben an Sims. Morpurgo (R. in Ankona) vom 11. Ijjar 1730 (ib. 150—52); 
5) t^n&n. Das Anathem - Dekret gegen Luz. von Rabbinat zu Venedig, den 
5. Cheschwan 1734 (ib. 156 — 59); 6) M'^^k. Schreiben Luz.'s an seine Ge- 
nossen in Padua aus der Fremde, den 9. Kislew 1734 (ib. S. 159—60); 
7) Schreiben von Is. Marini aus dem J. 173() (ib. 160); 8) Schreiben 
Lnz.^s aus Amsterdam an seine Freunde in Padua vom 11. Marcheschwan 
1735 (ib. 160—61); 9) Schreiben vom 18. Marcheschwan aus Amst. (ib. 
161—62); 10) Schreiben an Jes. Bassano aus Amst. vom 18. Ab 1735 
(ib. 162—63); 11) Schreiben von Dav. b. Eis. Jaroslav (ib. 164—65); 12) 
Schreiben der Freunde L.'s aus Padua, vom 27. Adar 1738 (ib. 165); 13) 
weiteres Schreiben «tc. vom 28. Siwan 1738 (ib. 165—66); 14) Schreiben 
L.'s an seine Genossen in Padua, dat. Amst. 6. Adar 1739 (ib. 166 — 67). 
Alle diese Schreiben sind gedruckt Kerem Chemed III. : Prag, 1838, 8. 



1) Es ist mit dem b^&^.n ^'*5^^ gegen bnb "^^K nicht in verwechseln. 
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Mos. Chaj. Luzzatto: b'^nn!)^. Schriften ü. DoGnmente von u. über Lnzzatto, 
seine kabb. Häresie betreffend. Gesammelt u. abgedruckt in MiKSJ^n nn^n von 
Jak. Isr. Emden (s. d.): Altona, 1752, 4 (Bl. 44—56). 

: b^^^^^v. Lieder, für seine Freunde, bei Erlangung ihres Diploms: 

1) an 'Imm. Ralbo: Venedig, s. a. 8; an El. Gonsilio: ib. s. a. 8; an 
Sal. Lampronti (b. Is.), als Nachbildung und in einer Allegorie des Peni- 
ni'schen t\9M Q^ bViyn: ib. s. a. 8; an Jak. Heilpro nn: ib. s. a. 8. 

— : m|:>. Threnodie auf den Kabhalisten Binjamin ha-Kohen (R. in Reg- 

gio), Schwiegervater des Jes. Bassano, beginnend ^"^Ti^) ^arj ^«: Vene- 
dig, s. a. 8. 

: n&nh^ n*^v. Lied auf die Hochzeit des Is. Gbaj. Vighera mit Debora 

Dina, ein besprach zwischen ni)9$, ^^"^9 ^^^ ^^^^> nebst einer ni^th: 
Mantua, 1733, 8. 

: b'^n'^tp. Lieder zur Hochzeitsfeier L.'s, gedichtet von Sal. Dav. 

Treves, Is. b. Sab. Marin i, Gers. Treves, Ah. Schalem u. A. : 
Mantua, 1733, 8. 

: n'^ö, Gedicht zu Ehren Luz.'s und seiner Familie von Sim. Chaj. 

Nach man! (R. in Reggio und dann in Modena): Mantua, 1733, 8. 

: b-^n^^fl riVüKÄ V5 Irn-^w; n\tt!\. Myst. Gebet über den Ausgang aus 

Aegypten und ein Lied in 15 Ottaven, mit myst. Comm. Eine Probe daraus 
Rerem Chemed III. (S. 154—55): Prag, 1838, 8. 

1 h*i5!i3P t?'!iü' Eine Methodik des Talmud's nach logischen Principien, 

wie überhaupt eine Hodogetik in die Methode der jüd. Studien. Von Luz. 
selbst herausgegeben: Amst. , 1742, 8; dann: Offienbach , 1788, 8; Lem- 
berg, 1833, 12. 

: ti^nn b-^njjsV. Ein allegorisches Drama, dem Pastor Fido von Gua- 

rini nachgebildet ,^ in der lieblichsten Form dargestellt. Gedichtet für die 
Vermählung des Jak. di Goves und Rachel da Vega in Amsterdam. Vom 
Verf. zuerst selbst besorgt: Amst., 1743, 4; ib. 1743, 8; von Sal. Dnbno 
besorgt, mit einer Einleitung: Berlin, 1780, 8; Lemberg, 1799, 8; ib. 1813, 8; 
ib. 1823, 8; Lissa, 18", 8; Zolkiew, 18 • •, 8j ib. 18--, 8; in ^«nte-^ n-»«Bn 
von Adam Martinet: Bamberg, 1837, 8. "*'*** 

HandschrirUich sind von ihm geblieben : 1) nh b-'nüteV yiXöh ; 2) b'»"T!i)aV 'f\Xo\ 
Ah. Auch der gedruckte 1. Theil ist in der HS. verschieden; 3) *)ie)QV 
b'^rittJVB^i, ein Drama in 8 Akten; 4) l^iiSI oder t)Di'' rin^b» "jüj^FJ. Mysti- 
sches; 5) nV!|9&. Mystisches; 6) hp)^i| il|&in , aramäisch u. hebr&isch. My- 
stisch; 7) b-^Jjnr] '0. Ein Psalter; 8) V^^i^*^ ^i^n« 'ö, Nachbildung der 
alten Tikkunln, 70 Abschnitte mit zwei Vorreden; 9) httNn h)abh "»^Vs, 
ein Dialog zwischen Lehrer u. Schüler, über Kabbala u. Mystik ; 10) h^K^n 'lQ, 
über die Erlösung; U) Miä^jb "^tsüpV , über Mystisches in Gebeten und Bibel- 
Versen; i%) t\\rtp »nS. Myst. Comm. über Kohelet, 800 Blatt enthaltend; 
13) N5:j^ri nnV, ein zweiter Sohar, in vielen Theilen ; 14) Jl^iÄ^n 'ig oder 
ntoyani^wn V? ^^^U über Metaphysik ; 15) hinein ^ «Jji^B. MysU 
Deutung des Dekalogs; 16) Comm. über eine Einleitung des b*^»)^ nin^lK ; 
17) b->n^;5>yri Vj '» im Sohar; 18) nnV ^äüpP 'B ; 19) Comm. über 'Ab- 
schnitte des En Jisrael nach der Mystik; 20) Mi^&F). Myst. Gebete; 21) 
^hlhfih b-'jjiitea. Mystische Glossen zum Machasor; '%%) pl^ip^lh ^t^^l^'S» 
über Grammatik; 23) li-^Änn ')7^ , über Logik; 24) nS-'Vten 'i , über Poe- 
tik. Fast Alle sind noch handschriftlich vorhanden. 

lieber ihn. 
Giuseppa Almanzi (in Padua): «itasSüV b"»»)^ nüto 'n nliVStt. Biographie 
des Mos. Chaj. Luzzatto, mit Noten von Mard. Sam. Ghirondi und Abr. 
Zebi ha-Lewi. Abgedruckt in Kerem Chemed IH. (S. 112—169): Prag, 
138, 8. 
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J. M. Jost: Die Verfolgung Luzzatto's, ein Beitrag zur Gescbichte messia- 
oischer und kabb. Lebren und rabb. Macht : Isr. Annalen 1839 N. 4. 5. 6. 

Mard. Sam. Ghirondi (b. Zijjon): ^ük^iV 'h '» rjinV-.n. Kurze Biographie 
des Mos. Cbaj. Luzzatto, mit Aktenstücken. Abgedruckt in Kerem Che- 
med U. (S. 54—67) : Wien, 1836, 8. 

Fr. Delitzsch: Prolegomena zu der Heransgabe seines Migdal'Os, wo 
eioe vollständige Biographie^ und damit gedruckt: Leipzig, 1837, 8; in sei- 
nem Werke: Zur Geschichte der jüd. Poesie (S. 88—90. 117. 173): Leip- 
zig, 1836, 8. 

Pbilox. Lazzatto (b. Sam. Day.)M lieber die Elymäer. Abgedruckt in der 
Rivista Europea: Padua, 1847, 8. 

: L'Asia antica, occidentale e media: Milaoo, 1847, 8. 

: Memoire sur Tinscription cuneiforme persane de Behistan. Abgedruckt 

im Journal de Tinst. lorabard. de Sciences etc.: Mailand, 1848, 8. 

: Le Sanscritisme de la langue Assyrienne ou les restes de la langue 

Assyrienne recueiliis et expliques par la Sanscrit. Etudes preliminaires ou 
dechifiPrement des inscriptions Assyriennes: Padua, 1849, 8 (80 S.). 

Sal. Lazzatto (b. Abr. in Venöilig) : ed. ^"^ -j^t«. Comro. über den Pentateucb 
von 'Obad. Sforno (b. Jak.), nebst einer Widmungsepistel an R. Cbananel 
b. Jakob b. 'Obadja Sforno: Venedig, 1567, 4 Giov. Gryfio. 

Sam. Dav. LuzzattO (b. Chisk., Prof. in Padua) : b'^^ä n^äs>. Hebräische Gedicht- 
sammlung verschiedenen Inhalts : Wien, 18^5, 8. Auch dem Jahrbuche "^y^^ 
ü'^n^rr beigegeben: Wien, 1825, 8. 

: Ueber die Sprache der Mischna : LB. d. Or. 1846 N. 52; ib. 1847 

N. 1 flg. 

: "nÄ S'i'JN. Kritische Untersuchung über das Onkelos-Targum, mit 

Auffindung von 32 Grundsätzen der Uebersetzung und mit 450 wichtigen 
Varianten. Nebst einem Anbange über das Syrische, namentlich in den Tar- 
gumim und 132 Lesarten von dem Targum zu den Psalmen, wie auch Erklä- 
rung von 125 targumischen Wörtern: Wien, 1830, 8. 

: Prolegomeni ad una grammatica ragionata della lingua ebraica. Es 

kommt 1) Origine e progressi della grammatica della lingua ebraica (S. 11 — 
71); 2) Storia della lingua ebraica (S. 75—104); 3) Leggi fundamentali 
della formazione grammaticale della parole (S. 107 — 32); 4) Appendici : Pa- 
dua, 1836, 8. 

: ö"»K*n'XNi d'^ssn •mb. Die Ordnung der Mischna- und Talmudleh- 

rer, geschrieben im Jahre 885 d. gew. Z. R., corrigirt und verbessert nach 
Machasor Vitry und nach einer Handschrift des Ch. Jos. Dav. Asulai mit 
manchen nützlichen Anmerkungen: Prag, 1839, 8. 

: miirrj na nV^na. Liedersammlung aus dem Diwan des Jehuda ha- 

Lewi aus Kastilien , mit Einleitung und Anmerkungen. In der Einleitung 
wird die Vorrede des Ihn - Esra'scben Werkes 0*^)^^^? '^^V mitgetheilt, dann 
über das Leben des Dichters , über 50 seiner Freunde , denen er Dichtun- 
gen gewidmet, über die Oekonomie des Diwan ausführlich gehandelt, und 
aus dem 816 Dichtungen enthaltenden Diwan werden 44 als Probe mitge- 
theilt: Prag, 1840, 8. 

: "^Snar "»ia«. Denksteine, oder sechs und siebzig Epitaphien, welche 

auf den Grabsteinen ausgezeichneter Israeliten in Toledo vor 6 u. 500 Jah- 
ren gestanden. Aus einer Handschrift der Turiner Bibliothek , welche sie 
1809 von einem gewissen Thomas Valpurgo - Calusio erhalten, copirt von 
Giuseppe Almanzi und mit Erläuterungen herausgegeben: Prag, 1841, 8. 

Dazu 1) ein (nnvollendeter) Gommentar zu Micha von Jakob Pardo; 2) Trauerge- 
dichte auf den Tod des Juaglings Jakob Pardo, von Giuseppe Almanzi. 



1) Ceb. 1829 zu Padua. 



\ 
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Sam. Dav. Luzzattoi D'^'^'^tp. Lieder, abgedruckt in dem hebräischen Jahr- 
buche öTiyn "^niisa und zwar: 1) Sonnet: B. ha -It. 1827 (S. 166); nekro- 
logischer Psalm": ib. 1828 (S. 175); Elegie: ib. 1828 (S. 179); Gebet: ib. 
1830 (S. 167). 

: M-np-nn ii^55>a D'^'n)flNta. Grammatische Abhandlungen. In derselben 

Zeitschrift aufgenommen u. zwar: über Synonymen, Etymologien, syntakt. 
Regeln u. s. w. Bik. ha -It. 1825 (S. 25—35)5 ib. 1826 (S. 147-67); ib. 
1826 (S. 167—209); ib. 1827 (S. 86—166); ib. 1828 (S. 76—132). 

: Scbolien zu Jesaja. In französischer Sprache abgefasst u. mit der 

dritten Ausgabe der ,,Scholia in Jesaiam,, von E.F. C. Rosenmüller hinten 
mitabgedruckt: Leipzig, 183 i, 8. 

: ö!!ter'^2:''t3J< 'iN ynN '?J-^'^. Ein Zeitgedicht in 3 Abtheilungen, bald in 

Form eines Lehrgedichtes und einer Satyre , bald in Form eines Dialogs. 
Abgedruckt in der Zeitschr. Zion (1841) L (81-93): Ff. a/M., 1841, 8. 

: i3?.pV:. lieber die zwei "iBbta niö") des Abr. Ihn *Esra (in Ms.), über 

dessen ^h^?^ 'o und einige andere Sachen: Ff. a/M. (S. 115 — 17), 1841, 8. 

: riS^5 "^52. Ein grosses religiöses Lied Mi Chanacha für das Pesach- 

Fest von Jehuda ha-Lewi. Aus dessen Diwan Th. III. N. 95 abgedruckt 
das. in Zijjon (118—20): Ff. a/M., 1841, 8. 

: «iVütt— ^a. Probe ans Sam. ha-Nagid's Ben-Mischle, 432 vier- 

zeilige Strophen enthaltend, von welchen Luz. jedoch nur 126 besitzt. Das. 
abgedruckt (S. 131—33): Ff. a/M., 1841, 8. 

: 'nä'iNn rr^a. Ein Sammelwerk, erster Theil, bestehend 1) in Auszügen 

aus seinem (handschr.) Werke n&b ip.)2y , die hebräische Sprachwissenschaft 
betreffend ; 2) aus einer Abhandlung über Menachem Ihn Saruk u. Chasdai 
b. Isaak; 3) aus ö^n n^""«? 's; 4) über ö-^a/ixan niSiiün u. s. w. In allen 
Stücken durch Auszüge aus seltenen Handschriften bereichert : Lemberg, 
1847, 8. 

: b'inriSto. Schreiben an Rapaport, Reggio, Goldenberg u. a. m., literar- 
historischen, kritischen oder exegetischen Inhaltes. Abgedruckt in Kerem Che- 
med und zwar K. Ch. I. (S. 16—19, 71—74, 106—8): Wien, 1833, 8; ib. 
IL (S. 70—81 über eine Stelle in Jesod Mora von Ihn Esra; 119—123; 
129—31; 149—53; 162—66; 174-82): Wien, 1838, 8; daselbst IIL (S. 
61 — 76 über die Mischna; 173 — 79 über den Biur zum Ex.-Comm. Ibn Es- 
ra's; 181—889; 195—203 über Machasor Vitry): Prag, 1838, 8; daselbst 
IV. (23 — 41 Gedichte aus Machasor Vitry, aus den 5 Tbeilen des Machasor 
Oran, aus dem romanischen Siddur und über ein Machasor aus Maghreb; 
65 — 74 über Mos. Ihn Esra, sein Tarscbisch u. Proben ; 80 — 97 Fortsetzung 
der Auszüge; 131 — 47 über Raschi und Ibn Esra, Gedichte von Letzterem 
n. s. w. ; 158—74 die Mittheilung des Iggeret ha-Sabbat von Ibn Esra; 
174—204 Antikritisches und das Seder Tannaim ; 287—93): Prag, 1839, 8; 
daselbst V. (9 — 17 ein Fragment aus Abr. Maimuni's Abhandlung; 26—50 
über Kimchi^s Comm. zu den Psalmen , Gollektaneen von Ibn G^anäch : Prag, 
1841, 8; daselbst VI. (S. 4 flg. ib. Kalir) Prag, 1841, 8; daselbst VII. (S. 
19 — 80 über die handschriftlichen GA. von Jak. Tam, über viele andere 
Handschriften; 214—42 über Handschriften, den 2. Theil des Jesaja u. s.w.): 
Prag, 1843, 8. 

: n'^j^VüN dÄ-n^into n^i»«. Das Buch Ijjob mit ital. Uebersetzung. Abge- 
druckt in nv-iayr! »^h mit ital. Uebersetzung: Livorno, 1844, 8. 

: Mittheilungen in b-jj? niS'^Vr; von Ga> ., Polak (1. Räthselgedlcht von 

Ibn 'Esra; 2. Abhandlung über Accent- u. Vocallehre der Ostländer; 3. Col- 
lectaneen und Handschriften): Amst., 1846, 8. 

' II Giudaismo illustrato nella sua teorica, nella sua storia e nella sua 

letteratura. (Es enthält 4 Aufsätze: 1. das Wesen des Jndenthums; % Ge- 
selligkeit des Judenthums; 3. über die hebr. Literatur in Italien; 4. biblische 
Poesien) : Padua, 1848, 8 (S. 55). 



Sam. Dav. Luzzallo — Sim. Luzzalto. 283 



Sam. Dav. Luzzatto: Galendario Ebraico per veuti secoli esteso con auovo 
metodo: Padua, 1849, 4. 

: Trauerlied des R. Sal. Ibn GTebirol etc. über Jekutiel : LB. d. Or. 

1846 c. 508—9. 

: Ibn G^ebirols Lob- und Preisgedicbt : LB. d. Or. 1847 c. 535 flg. 

: Amram Gaon u. s. w. und sein Siddur: LB. d. Or. 1847 c. 296. 326. 

: Mose Chefez: LB. d. Or. 1847 c. 280. 

. Drei Handschriften des Elasar aus Worms : LB. d. Or. 1847 c. 341. 

: Verzeichniss der Poetaoim : LB. d. Or. 1848 c. 481 flg. 

: Die Verschiebungen des Neujahrstages: LB. d. Or. 1849 c. 338 flg. 

: lieber Kalir: LB. d. Or. 1845 N. 43. 

: V^intt^rj. Ausrdhrliche Schollen zum Pentateuch. Beigedruckt der 

neuen Pentateuch -Ausgabe in 5 Bden. (D'iVsn n^n-^na 'o) , worin Text, On- 
kelos-Targum, Mendelssohn's Verdeutschung, Rascbi, Biur (s. Mos. Mendels- 
sohn) , bnisrj von Herz Homberg (s. d.), n'iV^i» 'nsr'ia von Jos. u. Sim. 
(b. Me.) 8zant6 und dazu die 5 Megillot mit den Biurim und Bereiche- 
rungen, die Haftara's u. s. w. : Wien, 1849 — 50, 8. 

Simcha LuZZattO s. Sim. Luzzatto. 

Sim. Luzzatto (OR. in Venedig) ^ : Discorso circa il stato degli Hebrei, et in 
particular di raoranti nell' inclita citta di Venetia. Et e un appendiee al Trat- 
tato dell' opinioni e dogmi degli Hebrei dalF universal non dissonant! , e de 
riti toro piu principali (d. h. Abhandlung über den Zustand der Hebräer u. 
namentlich derer, welche in der Stadt Venedig wohnen. Auch als Anhang 
zu einem grösseren Traktat über Meinungen n. Dogmen der Hebräer u. s. w.). 
Eine Apologie der Juden in 18 Betrachtungen getheilt (1. der Nutzen des 
Handels ; 2. der Handel ist grossentheils in nicht beimischen Händen ; 3. Ur- 
sachen warum der Staatsreichthum abnimmt; 4. die Juden sind geeignet für 
den Handel; 5. die Juden sind den Staatsgesetzen ergeben; 6. der Handel 
ist von anderen Beschäftigungen verschieden u. s. w.; 8) ausführliche Dar- 
stellung der Vortheile , welche die venet. Republik von den Juden zieht 
u. s. w.): Venedig, 1638, 4 Giov. Calleoni (Bl. 192). 

a) Lateinische Uebersetzung. 

Job. Gph. Wolf: Gapita aliquot commentationis R. Sim. Luzz. etc. ex ita- 
lico latine conversa. (Es sind die 3 letzten Betrachtungen, nämlich 16. die 
Studien des jüd. Schriftenthums und die verschiedenen Klassen der Gelehr- 
ten ; 17. viele Arten von Freiheiten, deren die Juden geniessen, wie auch 
ein Blick auf ihre erlittenen Unglücksfalle ; 18. übersichtlicher Blick auf die 
Juden in allen Staaten). Abgedruckt in dessen: Biblioth. Hebr. IV. (S. 1115 
—35): Hamburg, 1733, 4. 

b) Hebräische Uebersetzung. 

Is. Sam. Reggio (R. in Görz) : ö-^-riirian s^ta Vj '&te i!^ ^>SNtt. Die 13. Be- 
trachtung aus Luz.^s Werk über den Zustand der Juden, aus dem Italieni- 
schen in's Hebräische übersetzt. Abgedruckt in dessen Igrot Joscher I. (S. 
65-70): Wien, 1834, 8. 

J. Chr. Wolf halte die Absicht, das ganze Werk in^s Lateinische zu übersetzen. 
John Toland in seinem Buch: „Reasons for naturalizing the Jews^^ hatte eine 
englische Uebersetzung versprochen. 



: Socrate, opera, nella quäle si dimostra, quanto sia inbecille Tintendi- 

mento humano, mentre non e diretto della revolutione divino (d. h. Sokrates 
oder ein Werkeben, worin die Unzulänglichkeit des menschlichen Verstandes 
ohne Offenbarung bewiesen wird): Venedig, 1651, 8 (S. 320)-. 



1) Als R. zu Venedig ist er noch 1663 am Leben gewesen. Sein hebräischer Namen 

lautete nhiatt?, denn so schreibt er sich selbst in yielen Haskama^s, aber italienisch nannte er 
sich Simon. 

^) Dieses Werk ist dem Dogen und Senat von Venedig gewidmet. 

- _ 



\ 



284 Ah. Mos. Lwow — Nachum Ma'^arabi. 



lieber dieses Bach. 

Sam. Dav. Luzzatto: lieber Zweck and Inhalt des Buches Sokrates. In 
dessen: Selbstbiographie etc. abgedruckt. Jahrbuch der Israeliten (S. 106): 
Wien, 1847—48, 8. 

Er schrieb noch : 1) Tratlato delP opinioni e dogmi degP hebrei e dei riti loro pia 

Srincipali ; 2) Reden und Responsen , die noch Jak. Aboab in Venedig gesehen ; 
) Schrift über die Kartter. In Gemeinschaft mit Leon da Modena gearbeitet; 

4) poa , über das Herumfahren auf Gondeln am Sabbat. 

Ah. Mos. Lwow (b. Hi. b. Sam., Sofer u. Daj. in Lemberg)^: ntp)a Vrrfct 't>. 

Eine ausführliche hebräische Grammatik, in b^rc^n &(&!9K n^tö, nn'^Kn '^yrp. 

iib»n 'v, n^pfin 'v a. s. w. und diese wieder in Paragraphen getheilt, mit 

Benutzung des i^i^^^tn 'b von Dav. Kimchi, und mit Polemik gegen Salm. 

He na: Zolkiew, 1705, "4 (Bl. 44); Sdilikow, 1799, 8. 
: rjttjnh nn''tö. Hebräische Grammatik in Versen, nach dem Muster 

El. Levita^s, 6 Gesänge bildend. Dazu dann weitläufige Erläuterungen in 

Prosa, genannt: nttJ»V> riDVn : Zolkiew, 1764, 8; Fürth, 1771, 8; Lem- 

berg, 1799, 8. 

: rtwh MsVn s. ntD-Th nn*»«?. 

Er schrieb noch : 1) TiVtaV rr^^n. Discnssive Novelle*» Ober Talmud und Deci> 
sionen u. Gutachten; ^) '^''»9 ^ri^; über hehr. Sprachwissenschaft. 

Hi. LypSChfitZ (R. in Landshut): inse ^t^K&in 'b. Auslegungen zum Pentateuch, 

im talm. Sinne : Zolkiew, 1759, 4 Uri Phöbos. 

*Nik. de Lyra (.s Lyra in der Normandie) : Tractatus de Messia, ejusque ad- 
ventu, una cum responsione ad Judaei argumenta qnatuordecim contra veri- 
tatem Evangeliorum. Auch u. d. T. : Quaestio de probatione adventus Christi 
etc. Hinter Hieronymus de Sta. Fide Traktat ,,de Jud. erroribus etc. gedruckt: 
Ff. a/M., 1602, 12. 

— . — : Disputatio contra perfidiam Judaeorum etc.: Venedig, 1483, 8; Nürn- 
berg, 1493, 8; Leyden, 1529, 8. 

— . — : Libellus contra Judaeum quendam ex ipsis verbis Evangelii ete. : Ley- 
den, 1529, 8. 

— . — : Postilla in Biblia c. expos. Britonis et addit. Pauli Burg. : s. l. e. a. 
(1469), f. 

•W. Lyser: Trifol. ver. relig. V. T. Adamitic. , Abrahamit. et Israel.: Wit- 
tenberg, 1680, 4. 

: Christi patient. Esai. LXIII. descript. : Wittenberg, 1731, 4. 

m. 

Isr. ha-Ha'arabi (der Westländer, Karäer) : nta'^htö h'iS^rT. Vorschriften über 
die Gebote des Schlachtens, nach karäischem Ritual in 10 Kap. Verfasst 1306. 
Abgedruckt mit ""S-jn^ nri u. s. w. : Wien, 1830, 4. 

Er sehrieh noch ■Jias^rr *n01 tt?nhn tö^iip. Ueber das Kalenderwesen der Harter 
und Rabbanilen. 

Nachum Ha'araM (.s Maghreb) ^ : •^^s'^rj n'i^äN od. ni|?n nriB. Sendscheiben nach 
Teman (Jemen od. Arabien überhaupt) von Mos. Maimilni (s.d.) an die arab. 
Gemeinden gerichtet, um sie zur Ausdauer im Glauben zu ermuntern, speciell 
aber an Jak. A l f aj J um i gerichtet. Aus dem arab. Originale des Mos. Maimnni 
(s. d. ) in's Hebräische übersetzt von unserem Nachum Ma'arabi: Basel, 
1631, 4; Amst., 1660, 4; Hanau, 1715, 8; Prag, 1793, 8; Altena, 1769, 8; 
die Prager Ausgabe überdruckt: Wilna, 1835, 8. S. Mos. Maimüni. 



1) Er hless auch Ah. Mos. G r e i d i n g. 

2) Er lebte in Kahira. 

3) Seine Poesien sind daher fast nur in afrikanischen Sammlungen. 



Nachum Maarabi — Bär Madfis. 285 



Nachum Ha'arabi: i5>«ito'< »nsi 'nV niisi 'o leinB. Commentar des Is. Israeli 
überMas Buch Jezira, aus dem Arabischen übersetzt von Nach. ha-M a'arabi. 
Daraus ein Fragment gedruckt in n^ibten O'^iaa^p von Leop. Dukes (S. 5—10) : 
Tübingen, 184Ö, 12. • » .. 

: t3*)n-^v. Lieder. Davon sind abgedruckt 1) das Lied h^K i'^npr; etc. in 

Jos. Galliano's b;b '>'^)sk *p/. Amst., 16^8,8; überdruckt mit noch einem 
anderen Liede is^si y^ Qb*^^*] ^"^3 aus Handschriften in Dukes' zur Kennt- 
niss der neuhebräischen religiösen Poesie (S. 162 — 63): Ff. a/M. , 1842, 8. 
Diese zwei Lieder (,,Winter ist davon gegangen'^ ; ,,Krokos u. Narde blü- 
het auf meiner Flur'*) in's Deutsche übersetzt, in Sachs' die religiöse Poesie 
der Juden in Spanien (S. 131 flg.): Berlin, 1845, 8; auch die hehr. Originale 
wieder da abgedruckt (S. 49 — 50). 

*Jean HaMllon: Catalogus librorum optimorum atque adeo et commentatorum 
praecipuorum etc. In dessen franz. Buche über die Mönchsstudiea aufgenom- 
men: Brüssel, 1692, 8. 

Mos. HaCCatc: müd» '^vp^-^h. Disc. Novella's überTr. Makkot: Rstpl., 1542, 8. 

Machir (in Toledo)-: h^S"^ Mj^^i^. Eine Eschatologie des Judenthnms in 3 Ab- 
schnitten : 1) über die Leiden in der messianischen Zeit , über die Zeit der 
Ankunft des Messias, über Auferstehung, Gericht Gottes und über die zu- 
künftige Welt; 2) über Lohn und Strafe, Paradies und Hölle; 3) über das 
mündliche Gesetz u. s. w. zum zweiten Mal gedruckt: Rimini, 1526, 4 Gers. 
Soncini (Bl. 13); Augsburg, 1540, 4; Venedig, 1567, 8 Ge. de Caballis 
(Bl. 40); ib. 1606, 8; Amst., 1696, 8; Zolkiew, 1788, 8. 

a) Jüdisch-deutsche Uebersetzung. 
K%n h'D^'^ ^]^:2K. Die Eschatologie des Machir in jüd.- deutscher Sprache: 
s. 1. e. a. 8; in dem Büchlein n^tthäi n'iyüu?'^ theilweise aufgenommen: Fürth, 
1691, 8. 

b) Lateinische Uebersetzung. 

Ant. Hulsius: Tract. de Messia (der erste Abschnitt des Abkat Rochel in's 
Lateinische übersetzt). In dessen Theologia Judaica abgedn^ckt: Breda, 
1653, 4. 

Machir b. Jehada (in Frankreich) » : n"«S)fl ':)n Nn"»n köVn. Eine Art Wörter- 
buch zu den schweren Wörtern des Talmud. Die erhaltenen Reste bei Ra- 
schi, Samuel b. Meir u. a. von Sal. Low Rapaport gesammelt in seinen Tol- 
dot R. Natan (S. 26): Wien, 1830, 8. 

Machir b. Zemach (in der Provence): Mnv. Gutachten. Angeführt von Bez. 
Aschkenasi (N. 20): Venedig, 1595, f. 

Mos. Ibn Hachir (b. Jeh., .s Ssafet, R. in 'En Setun in Galiläa)^: üh^ri nie. 
Die Gebete des gew. Rituals, mit einem mystisch - kabb. Commeotare. Da- 
bei auch die dahin gehörigen Dioim und angehängt ist hVnj? h^ '&. Comm. 
über Kohelet: Venedig, 1599, 4 Dan. Zanetti (Bl. 120);' ib. 1605, 4; Slo- 
buta, 1802, 4; ib. 1824, 4; Zolkiew, 17--, 4. 

— . — : n^nb tt:n3 s. b'isn mb. 

*Fr. HadewiS (Madeweis): De longuevitate patriarcharum : Jena, 1669, 4. 

Bär Hadfls (Typogr. in Ostroh): ed. ns»te inio n«tö. Die 6 Mischna- Ord- 
nungen, mit den gewöhnlichen Commentaren und Glossen. 3 Bde. : Ostroh, 
1804, 4. 

Er hat zahlreiche Schriften gedruckt. 



1) Diese Angabe nach Planlavicio ist noch sehr zweifelhaft. 

2) Er war Schüler des Jehuda b. Ascher zu Toledo, Zeitgenosse des Menachem 
b. S er ach und bl. also zu Ende des 14. Jahrhundert^s. 

3) Er war Bruder des Gerschom Maor ha-GoIa und Tosafist (Nidda 7b). Er schrieb 
vielleicht auch Auslegungen. Er bl. um 1090. 

4) Er bl. zur Zeit des Sam. U c e d a. 



i 



286 Mos. Madfis — J. H. Mai. 

Mos. Hadfls (Typogr. in Sdilikow) : ed. b^»^; yv 'o. Ein Auszug ans nVv in 
jüd. -deutscher Sprache, dazu 'n5|?n ta^iah y.j5n 'd : Sdilikow, s. a. 8. 

: ed. Tj^ hteSK 'o von Dav. Gans: Sdilikow, 1834, 4 (Bl. 99). 

Er hat zahlreiche Schrinea gedracku 

Jos. Sam. Hadliano (in Italien)^ d'^tp^irrh. Einige Dissertationen talm. Inhaltes, 
beigefügt den Chidduschim des Jos. Ihn Migas über Trakt. Schebuot; in 
•»Nn^^n l^"iiN gedruckt: Livorno, 17**, f. ; dann mit einigen Weglassungen 
ohne diesen Namen: Prag, 18^6, f. 

; b'^^ii'Th. Einige discussive Novella's talm. Inhalts, beigefügt den 

b-^töüih des Mos. Nachmani (s. d.) zu Kidduschin ; mit dem Vorigen ge- 
druckt*: Prag, 1826, f. 

*Vinc. de Costa Haetos: Breve discnrso contra a perfidia do Judaismo etc. 
(portug.): Lissabon, 162^, 4; ib. 1634, 4; spanisch bearbeitet n. d. T. Dis- 
corso contra los Judios, von Didaco Gavilan Vela: Salamanka, 1631, 4. 

*Sam. Hagdalius: M'emoriale metrico-biblicum: Wittenberg, 1617, \%, 
Mos. ]llag:ioro (b. Dan.) s. JT. Zahalou. 

*Ed. Hagnas: Kritische Bearbeitung und Erklärung des hohen Liedes Salo- 
mo's: Halle,Nl842, 8. 

Mos. Hahl: b'^lia ^ü^^. lieber die Rindererziehung , in med. Hinsicht. Hebräisch 

und deutsch: Lemberg, 1821, 8. 
Is. Hahler (L. in Prag): ni)a«n "^p^Btt. Ueber die Biegung der hebräischea 

Nennwörter^ nach einer neuen vereinfachten Methode : Prag, 1829, 8. 

*E. Aug. Ph. Hahn: Berichtigungen zu den vorhandenen Wörterbüchern und 
Commentaren über die hehr. Schriften des A. T.'s : Göttingen, 1817, 8. 

: Bemerkungen und Erklärungen zu schwierigen Stellen des A. T., 

nebst zwei anderen philol. u. art. Inhalts: Göltingen, 1817, 8. 

: üeber die Modalität des oriental. Studiums u. s. w. : Sulzbach, 

1821, 8. 

: Observationes exegeticae ad difGciliora quaedam V. T. loca, qnae 

partim illustrantur, partim uova explicantur: Göttiogen, 1812, 8. 

*Joh. de Hai (Majus): Commentaria physica sive expositio aliquot locoram 
Pentateuchi Mosaici , in quibus agitur de rebus naturalibus : Middelburg, 
1661, 4; holländisch: ib. 1681, 4. 

*J. A. Hai: De termino vitae homini divinit. praef. Job. 5.: Jena, 1681, 4* 
: Diss. ehr. talm. de benedictione sacerdotali : Giessen, 1697, 4. 

*J. H. Hai (pat.): Oeconomia temp.V. et N. T. exhib. gubernat. dei inde mundo 
cond. usque ad Mess. advent. : Ff. a/M., 1712, 4; 2. Theil : ib. 1721, 4. 

: Introductio ad Studium philolog.-criticnm et exegeticum. (Dario wird 

die ,,Ars critica'' des Job. Clericus und Mark. Maibom's ,,novum specimea 
biblicarum emcndationum et interpretationum^' kritisirt: Giessen, 1699,4; 
Ff. a/M., 17Ü8, 4. 

: Dissertationes sacrae: Giessen, 1690, 8. 

: Dissertationes IV. selectiores: Ff. a/M. -Wetzlar, 1690, 8; die?. 

u. 3. noch in dessen: Theologia prophetica : Ff. a/M., 1710, 4. 

: Theologia prophetica: Ff. a/M., 1710, 4. 

: Institutio linguae ebraicae : Ff. a/M., 1691, 8; fünfte Ausgabe be- 
sorgt von Ge. Chr. Burckliu: Giessen, 1715, 8. 

: Synopsis theologiae judaicae veteris et novae etc. : Giessen, 1698, 4. 



1) Er ist nicht zu verwechseln mit Samuel-Isaak (R. ia Salonik), dessen Gbiddn- 
schim ebenfalls beigednickl sind und welcher Verfasser von ^NJittö n>3N5 h'l» ; Mh^« '5 



T^teri u, a. m. ist. 
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Mich. Sim. Hai: 1^)2 nin^sn V^iA n§t3>2. Leichenrede über den Hintritt seines 
Bruders Jos. Mai: Dyrhenfurt, 1811, 4. 

*Dan. Haichel: Diss. Factum Simsonis ab avro/siQtas crimine vindicatur: 
Tübingen, 1739, 4. 

: Diss. in vexatissimum locum EccI. 3, 19 — %%: Tübingen — 1743, 4. 

*C. Haier: Statua Nebucadnezaris Dan. 3, 1: Jena, 1693, 4. 

*Ge. Wlh. Haier: Versuch über die erste Bildung der Erde nach Moses Be* 
rieht, in physilcal. und ehem. Hinsicht: Basel, 1795, 8. 

*J, A. Haier: Die Historie der Zerstörung Jerusalems, mit einer Einleitung 
und mit Anmerkungen: Halle, 1735, 8. 

Mob. Dan. Haier (Major): De vivacitate patriarcharum : Kiel, 1669, 4. 

*J. G. Haier: Enneas periochor. Philonianor. de Therapeutis : Altdorf, 1713, 4. 

J. Maier (KR. in Stuttgart): Lehrbuch der biblischen Geschichte, als Einlei- 
tung zum Religionsunterrichte in israel. Schulen. Nebst einem Anhange : die 
Juden während des zweiten Tempels: Ff. a/M., 1828, 8. 

: Auswahl von Bibelsprüchen und Liederversen über die mos. Glaubens- 

und Sittenlehre, zum Gebrauche beim Religionsunterrichte in jüd. Schulen: 
Ff. a/M., 1830, 8. 

: Confirmations- Handlung nebst dem Confirmanden- Unterricht: Stutt- 
gart, 1836, 8. 

: Rede beim Antritt des Amtes den 3. Jan. 1835: Stuttgart, 1835^ 8. 

: Welche Hindernisse haben wir wegzuräumen ? Eine Predigt : Stutt- 
gart, 1835, 8. 

: Israels Vergangenheit u. s. w. Ein rel. Vortrag u. s. w. : Stuttgart, 

1840, 8. 

: Die erste Rabbinerversammlnng und ihre Gegner : Stuttgart, 1845, 8. 

u. J. N. Mannheimer u. G. Salomon: Israelitische Festpredigten 

und Casualreden. Erstes Heft: Stuttgart, 1840, 8. 

: Israelitisches Gebet- und Andachtsbuch , zum Gebrauche bei der häus- 
lichen und öffentlichen Gottesverehrung; Stuttgart, 1848, 8. 

M. S. Haier: Ueber die öffentlichen Verbältnisse der Israeliten: Stuttgart^ 
1828, 8. 

K. L. Hailert (L. in Kassel) : nK^jn;?^ rin*;ta. Erstes Elementarbuch der hebr. 
Sprache nach der Lautirmethode : (Hassel, 1838, 12. 

Haimon b. Josef (Daj. in Kordova)^ 

Elj. Carmoly: Maimon b. Josef. Aufgenommen in: Histoire de la vie et 
des ouvrages de Maimonide. L'ünivers Isr. 1850 (p.458 — 59): Paris, 1850, 8. 

MaimoQ schrieb folgende Werke in arabischer Sprache : 1) *^r3PK M|*^)a '&. Gomm. 
zur Esler-Megilla (s. Sal. Duran, Tiferel Jisrael 118); 2) rtht't) '^i^'n -j-iö 
I3|i)94. Ueber die Vorschriflen von Tefilla und Fesitagen (Sim. Doran in y^W 
I. 72)j 3) '"J^i "»aNÄnBVK 'O »Ji-nS. Comm. zn el - Farghani's Aslronomie, als 

AnzDg des Almagesl ( Asarja de Rossi^s Meor Tnaj. 126 ) ; 4) riVN&n. Send- 
schreiben zur Tröstung seiner unglücklichen Brüder unter den Almohaden. Ge- 
schrieben zu Ffts 1471 der Ae. sei., d. h. 1159 n. Chr. Noch arabisch erhalten 
in der Bodleyana (cod. Poe. n. 186, n. 464 bei Ure) und ausdrücklich als von 
Vst tlOirr» liSii «^w "na ytn^'n laani län» angegeben; 5) ■i!J>3Vn!^l ''??51S. 
Gommenlare zum Talmud, in der Weise derjenigen seines Lehrers Ibn Mig'&s. 
(Angeführt von seinem Sohne in seiner Einleitung zum Mischna-Gomroentar); 

6) natiblnn *Ü , ein astron. Werk (s. Jesod Olam 38). ^ 
Haimon Jafil s. Maim. Jafil. 



1) Er war ein Schüler des Josef ha-Lewi Ibn Mig'&s zu Lucen« (st. 1141) und R. 
in Kordova. Er ist der Vater des berühmten Maimonides. Um c. 11^ scheint er mit sei- 
ner Familie nach F4s ausgewandert zu sein, wo er dann endlich im J. 1165 zuerst nach 
Palästina, dann nach Aegypten überfuhr, wo er aber noch im selben Jahre gestorben. 



\ 
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Maimon b. Sa'adja s. Maim. Na gar (b. Sa'ad.)* 

Sal. Haimon (b. Josna, .s Nieszwi6 in Litthauen) ^: Versuch über die Transcen- 
dentalphilosophie , mit einem Anhange über die symbolische Erkenntniss und 
Anmerkungen. Kant gewidmet: Berlin, 1790, 8. 

: Philosophisches Wörterbuch , oder Beleuchtung der wichtigsten Gegen- 
stände der Philosophie, in alphabetischer Ordnung. 1. Stück: Berlin, 1791,8. 

: Lebensgeschichte, von ihm selbst beschrieben , und herausgegeben von 

K. P. Moritz. Erster Theil: Berlin, 1792, 8; Zweiter Theil: ib. 1793,8. 

: Ucber die Progressen der Philosophie ; veranlasst durch die Preisfrage 

der kön. Akademie zu Berlin : Was hat die Metaphysik seit Leibnitz und 
Wolf für Progressen gemacht?: Berlin, 1793, 8. 

: Anfangsgründe der New ton 'sehen Philosophie von D. Pemberton. 

Aus dem Englischen, mit Anmerkungen und einer Vorrede. Erster Theil, 
mit 4 Kupfertafeln: Berlin, 1793, 8. 

: Anmerkungen zu Bartoldy's Uebersetzung von Bacon's von Verulam 

neuem Organen. 2 Theile : Berlin, 1793, 8. 

: Die Kategorien des Aristoteles. Mit Anmerkungen erläutert und als 

Propädeutik zu einer neuen Theorie des Denkens dargestellt : Berlin, 1 794, 8. 

: Versuch einer Logik, oder allg. Theorie des Denkens: Berlin, 1794,8. 

: Kritische Untersuchungen über den menschlichen Geist oder das höhere 

Erkenntniss- und Willensvermögen: Leipzig, 1797, 8. 

: Probe rabbinischer Philosophie (über Denken u. Erkennen). In der Berl. 

Monatsschrift 1789 VIIL S. 171—179: Berlin, 1789, 8. 

: Neue Darstellung des Moralprincips und Deduction seiner Realität : 

das. XI. 1794. 

: Das Genie und der methodische Erfinder: das. X. 1795 S. 362—84. 

: Ueber Wahrheit, ein Brief an seinen Freund L. in Berlin : Berl. Jour- 
nal f. Aufklärung Bd. V. 1. 1789 u. Bd. VII. I. 1790. 

: Baco und Kant: Bd. VIL IL 1790. 

: Ueber die Weltseele: das. Bd. VIIL I. 1791. 

: Ueber Tropen: das. Bd. VIIL I. 1791. 

: Plan der Transcendentalphilosophie : das. 

^- — : Ueber den Plan des Magazins zur Erfahrungsseelenkunde. In diesem 
Magazin Bd. VIIL III. 1791. 

: Wirkung des Denkvermögens auf die Sprachwerkzeuge : das. 

: Ueber die Selbsttäuschung: das. 

: Fortsetzung über dieses Magazin : das. IX. 

: Ueber den Traum und über das Divin ationsvermögea : das. 

: Antwortschreiben an K. P. Moritz und Beurtheilung des ibm zuge- 
schickten Buches und Beobachtungen über den Geist des Menschen , von An- 
drei Predumim Kaiiwanow: das. 

: Schreiben von Hrn. J. IL Malhy an Moritz, mit Anmerkungen : das. 

: Ueber Täuschung. In der deutsch. Monatssch. 1791. St. 3 S. 274—87. 

: Ueber das Vorhersehungsvermögen : das. St. 5. S. 45 — 67. 

: Ueber Stetigkeit in der Natur: das. St. 6. S. 136 — 45. 

: Ueber die Theodicee: das. St. II. S. 190—212. 

: Ueber den Geschmack: das. 1792. St. 3. S. 204—226. St. 4. S. 296 

—315. 



1) Geboren 1753 zn Nieszwic in Liihaneo , gestorben auf dem Gote Nensiegersdorf bei 
Preystadt ia Schlesien den 22. Nov. 1800. In dem Gomm. zum More giebt er seinen Na- 
men durch "^no , d. h. Sal. b. Josua, an. 
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Sal. Maimon: Ankündigung und Aufforderung zu einer allg. Revision der Wis- 
senscbaFten: das. St. 9. S. k% — 52. 

: Sopbistik des menscblicben Herzens: das. 1801. S. 44 — 76. 

: üeber des Hrn. Professors Herz Versuch über den Gesebmack. In 

Moritz'ens Annalen d. Ak. der Künste u. s. w. I. S. 78 — 85. 1791. 

: Magazin zur ErFabrungsseelenkunde. Vom 9. Bande seit 1791 in Ge- 

meinsebaFt mit dem HoFrath Moritz: Berlin, 1791 — 93, 8. 

: üeber die ersten Gründe des Naturrecbts : Berl. Monatsschr. 1795. 

St. 4 und Nietbammer, pbilos. Journal II. S. 142 — 83. 1795. 

: Ueber den Gebrauch der Philosophie zur Erweiterung der Erkenntniss: 

das. V. S. 1—35. 1795. 

: Geschichte meiner philosophischen Autorschaft, in Dialogen. Aus den 

hinterlassenen Papieren eingerückt in Bouterweck's Neuem Museum der Phi- 
losophie u. Literatur. B. II. I. N. 5. HeFt H. N. 7 (1804). 

: tini)s5 ^?^Ä. Hebräischer ausnihrlicber Gomm. zu More Nebuchim des 

Mos. Maimuni, aber nur zum 1. Theile desselben fertig geworden. Dazu 
vorn , hebräisch, ein Abriss der Geschichte der Philosophie. Mit dem More 
gedruckt: Berlin, 1791, 4; Wien, 17 • ', 4; Sulzbach, 1828, 4. 

: Streifereien über das Gebiet der Philosophie : Berlin, 1793, 8. 

Ueber ihn. 

J. S. Wolf: Maimoniana oder Rhapsodien zur Charakteristik Sal. Mai- 
mon^s, gesammelt von etc.: Berlin, 1814, 8. 

K. P. Moritz: Lebensgeschichte Sal. Maimon's von ihm selbst beschrieben 
und herausgegeben von etc. Erster Theil: Berlin, 1792, 8; zweiter Theil: 
ib. 1793, 8. 

Geschichte meiner philosophischen Autorschaft, in Dialogen. Aus den hinter- 
lassenen Papieren Maimon's eingerückt in Bouterweck: Neues Museum 
der Philosophie u. Literatur. Bd. II. Heft I. N. 5 ; Heft H. N. 7: -— , l?i04, 8. 



Wolf Maimon: Apologie des Judenthums (über Talmudismus u. Rabbinismus) : 
Kassel, 1830, 8. 

: Prodromus einer Uebersetzang des Talmuds: Kassel, 1831, 8. 

Mos. Maimonides s. Musa Maimuni. 

Abr. Maimuni (b. Dav.) s. Abr. Maimuni (b. Mos.). 

Abr. Maimuni (b. Mos.) ' : tiK'^&ä^fii n^n:: , Kitab el-Kafaja. Ueber die Haggada, 
oder über die Auffassung der talmudischen Sagen. Aus dem Arabischen ins 
Hebräische übersetzt und diese Uebersetzung nach einer Oppenheimerschen 
Handschrift abgedruckt in Kerem Cbemed II.: Wien, 1836, 8. 

Eigenllich lautet hier die üeberschrifl VtH n'ittJn'T MiniN V? 'to , allein es ist nur 
ein Fragment aus dem grosserem Werke. Das grosse Werk el > Kaf. behandelte 
den ganzen Rabbinismus, d. b. sämmlliche Gesetze und deren Bedin{;ungen, und 
dabei waren auch Abbandlun^^en Ober Ethik u. s. w. Theile dieses Werkes sind 
noch handschriftlich vorhanden. 

: •'taVttJ!!*!'! ütoy^. Der Meineidige und die Dämonenkönigin, ein treffliches 

Mähreben zur Einschärfung der Wichtigkeit des Eides. Aus dem Arabischen 
ins Hebräische übersetzt und dann in Verbindung mit rrtöto VttJ b''to''!i "'^a^ 
und anderen Pie9en gedruckt: Kstpl., 1518, 8; Venedig, 1544, 8; besorgt 



1) Dieser berühmte Sohn Maimüni's, der in der Leitung der Gemeinden in Aegyplen 
seinem Vater folgte, wurde im Monat Siwan 1184 geboren und starb Montag den 18. Kis* 
lew, 1234. Sein Enkel hiess ebenfalls Abr. Maimuni (b. Dav.), der mit seinem Bruder 

Sal. Maimuni (b. Dav.) Zeitgenosse des K^V^ und des Estori b. Mose Farchi war, 
und die um 1300 blübeten. Der Sohn unseres Abraham war Dav. Maimuni (b. Abr. b. 
Mos.) , geb. in Aegypten 1222. Dieser David veranstaltete eine Sammlung der Lieder Je- 
huda ha-Lewi*s zu einem Diwftn, dann schrieb er eine Art Midraseh über den Pentateueh, 
arabisch. 



BiW. }n6tAe». IL ^1 



A 
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von Nissim b. Schoschan: ib. 1605, 8; verbanden mit •^NStapSa rrpS)?, 
d. h. die Geschiebte des Exilarchen Bostanai: Verona, 1647, 8; Amst., 
s. a. 8. 

a) Lateinische Uebersetzung. 
Job. Cbph. Wagen seil: "'teVünn'^ ^'??!>9 ™'* «»"«^ ^^^' Version, in: Exer- 
citationes varii argumenti anfgenommen': Altorf, 1687, 4. 

b) Jüdisch-deutsche Uebersetzung. 
•'toVtt?^^'^ Tip^la. Ein Mährchen: der Meineidige und die Dämonen - Fürstin. 
In jüd.'- deutscher Uebersetzung: Homburg v. d. H., 1711, 8 (Bl. 8). 

c) Hochdeutsche Uebersetzung. 

Sei. Korn: Die Dämonenfürstin , ein Mäbrchen. Abgedruckt in dessen: der 
jüd. Gil-Blas: Leipzig, 1834, 8. 



Abr. Haimüni: anb oder n•^.^N^ Sendschreiben über die Verläumder des Werkes 
More Nebuchim von seinem Vater, namentlich über die Verlasterer der An- 
sichten in demselben über Gott und über den Werth der Haggada^s. Mitgetheilt 
von S. D. Luzzatto mit kleinen Bemerkungen und mit einigen Noten von 
S. L. Rapaport: Kerem Chemed V. 9— 17 ^ Prag, 1841, 8. 

Erläuterung dieses Sendschreibens. 
S. L. Rapaport: irnÄN -15-» V?. Ueber das aus einer Handschrift abge- 
druckte Sendschreiben , was Abr. Maimuni zugeschrieben wird , über seine 
Eigenthümlichkeit, seine Zeit und überhaupt über die Theilnehmer an dem 
Streit wider die Maimuni^schen Bücher a?fT^n '0 u. rrniterr 'b. In 6 Paragra- 
phen mit Anmerkungen: Kerem Chemed V. 1 — 8; Prag, 1841, 8. 
: rr^ÄNn V? b'^^^is-n lij. Weitere Betrachtung über dieses Send- 
schreiben und über den vermuthlichen Abfasser: Kerem Chemed V. 17 — ^25; 
Prag, 1841, 8. 

».: üiüii^h. Glossen zu dem Werke Mischna Tora seines Vaters, mit viel- 
facher Benutzung der noch gehabten arab. Gutachten desselben, die der Verf. 
des h);;h np^*^ über Maimuni's Jad , Massud Chaj. b. Ah. Rokach, noch 
vor sich gehabt. Von diesen ist nun zum 1. Tbeil des Jad ha-Chasaka dem 
Werke Ma'ase Rokeach vorgedruckt: Venedig, 1742, f. 

: nitt?. Rechtsgutachten. Davon Eine an Josef b. Gerson abgedruckt in 

den niv7i ni^:\K des Maimüni (gegen Ende) und mit diesen gedruckt: Kstpl, 
152», f.; Venedig, 1544, 8; ib. 1665, 8; Basel, 1631, 4; Amst., 1712, 8; 
Prag, 1726. 8; ib. 1822, 8; Berlin, 1780, 8; Zolkiew, 1772, 8: Brunn, 
1797, 8; Wien, 1826, 8. 

— — : •'■' n'iÄh^to. Sendschreiben zur Vertheidigung des More und des Sefer 
ha-Madda% gerichtet an die Gemeinden der Provence. Angehängt ist das 
Sendschreiben Mose Nachmani^s (Ramban^s) über denselben Gegenstand. 
Nach einer HS. vom Jahre 1235 bei Sal. Dubno, veranstaltet von seinem 
Sohne Abr. Mos. Dubno zu Wilna : Wilna, 1821, 8 (Bl. 14). Mit Weglas- 
sung des Schreibens Nachmani's: Hannover, 1840, 8. 

Er schrieb noch: 1) Jininn hv ©^2. Gommenlar über den Pentateuch, in arab. 

Sprache (Ms. in Rodl. GH. 166 noch zur Gn. u. Ex. erhalten); 2) n^V. Rechts- 
gulai-hten u. a. Werke. 

Dav. Maimüni (b. Abr. b. Mos.) s. Abr. Maimüni (Note). 

Mos. Maimüni (.s Kordova, eig. Mosche b. Maimün b. Josef .s Kordova)^ 



1) Es gab von ihm eine Sammlung von Briefen, theils als Antworten auf Anfragen 
(mtö), ibeils zur Verlheidlgunff seines Vaters, nam. dessen More und Sefer ba-Madda\ 
versandt. Einzelne aus dieser Saramlniig haben sich noch erhallen. 

2) Mos. M a i m ii n i oder Maimonides wurde den SO. MSrz 1135 zn Kordova geboren. 
Sem Vater Maimon b. Josef war Schüler des Josef ha-Lewi Ibn Mig'lLs, i^elehcr 
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A. Commentare unA Elnleltanf^eii zur Sllschna unA Gemara. 

a) Einzelne Stücke derselben ans dem arab. Originale 
Mos. Maimüni: n^bu^K |-;nt;VK rxnp)a. Einleitung in den Miscbna-Gommentar, 
oder 7 Abschnitte über Entstehung der überlieFerten Gesetze u. über ihr Ver- 
bältniss zur Prophetie, über wahre und falsche Prophetie, über Beschlüsse u. 
Anordnungen bis zur Zeit der Mischna, Hermeneutik der Miscbna und Ein- 
theilung der Halarba's , Organisation der Mischna, Zweck und organische 
Gestaltung derselben. Dann folgen nsv^sV^ *«s rf^tsy Vi^s^ zehn Kapitel über 
die Mischna, worin eine Isagogik zur Miscbna gegeben wird. Im arabischen 
Originale des Maimuni, mit einer lateinischen Uebersetzung , mitgetheilt von 
Ed. Pococke in seiner: Porla Mosis (S. 1 — 132): Oxford, 1655, 4. 

: b''^^|5 "i"!ö^ö* l'fl m»^» rittiptt. Einleitung zu dem Commentar der 

Ordnung Kodoscbim. Im arabischen Originale , mit einer lateinischen Ueber- 
setzung^ mirgetbeilt von Ed. Pococke in seiner: Porta Mosis (S. 251—85): 
Oxford, 1655, 4. 

: ri*5*inx3 "rnb^» yc hnttjVx rrttipto. Einleitung in den Commentar zur 

Miscbna der Ordnung Tohorot. Im arabischen Originale, mit einer lat. Ueber- 
setzung, mitgetheilt von Ed. Pococke in seiner Porta Mosis (S. 287 — 355): 
Oxford, 16^5, 4. 

: ^"^""^^0 y^ nttJNy^N p-isVi« hnü. Commentar zum zehnten- Kapitel des 

Traktats Sanhedrin, oder Abhandlung über die Wurzelndes Gesetzes (-^s riV^p^a 
n:?"»^tt7^K Visö^Vn) oder die 13 Glaubensartikel (nnyj^p rinü» r^Vri). Im arabi- 
schen Originale, mit einer lateinischen Uebersetzung, mitgetl^eilt von Ed. 
Pococke in seiner Porta Mosis (S. 133 — 80): Oxford, 1655, 4. 

: Vi::a r:*^aN)cri. Acht Abschnitte, ethischen und psychologischen Inhalts, 

als Einleitung zu dem Commentare über den Traktat Abot: hn^jV^ n^snp^a 
ninx näO)a Vk ya. Im arabischen Originale, mit einer lat. Uebersetzung, mit- 
getheilt von Ed. Pococke in seiner Porta Mosis (S. 181 — 250): Oxford, 
1653, 4. 

Jedo h gehört dem Inhalte zuTolge dieses Werkchen zur philosophischen Lileratar. 

: niüten »5^3 nVnnr:a -i"»». Liedchen zu Anfang des Mischna -Comm.^s. 

Aus einer HS. (Paris AF.' 367) von Derenburg copirt u. in: Moses b. Mai- 

mon. Studien von Geiger, mitgetheilt (S. 48): Breslau, 1850, 8. 

In dem arab. Gomm. MaimunPs zur Mischna war auch seine sePardische Recension 
des Mischna-Tpxles, welche Reeension nach Sim. Du ran (Gomdi. zu Abot 3, 7) 
gehabt u. bat sich zur Zeit Jos. Karo^s in Aleppo gefunden (Abkal Rochel N. 27). 

b) Hebräische Uebe rsetzungen dieser einzelnen Stücke. 

: nitü^rt «n3 nirnss. Einleitung in den Mischna -Commentar. Aus dem 

Arabischen des Originals (nbtt;teVö5 hnüVj< rT»nptt) des Maimüni ins Hebräische 
übersetzt von Jeb. Charisi (s. d.). Abgedruckt in den (oben unter Charisi 
erwähnten) Mischna- und Talmud- Ausgaben, aber unter dem falschen Titel 



ils R. in Lucena 1141 gestorben. Sein Vater war sein vorziifirlichster Lehrer. Unter den 
i^orgSngern, die er benutzt, sind Ibo Mig'äs, Alf&si, Sa'adja, Ilftja, Ghefez b. 
azliach , Gha noch b. Mose u. A. die vorzüglichslen. In seinem 23. Jahre (1158) 
chrieb er ein Werk über den jud. Kalender, wie er auch arab. Gommenlare zu talm. 
Traktaten, Auszüge der Halacha^s aus dem jerus. Talmud wie auch den Mischua- Gomm. 

ie«;onnen. Im Jahre 1159 war er und seine Familie in Fis, wo er sein ittän ^'^?Jfi5 od. 
3»n ^n"j5 '» , nnchdem sie dem Religinnsdrucke in Spanien entkommen waren, verpHSSt. Im 
lalire 1165 den 18. April gelang ihnen die Ueberfahrt nach Palästina, wo sie den 16. Mai in 
A k k o ankamen , von da machten sie eine gefahrvolle Reise nach den heiligen Orten, und 
»ndlich gingen sie nach Krypten, wo er sich fest niedergelassen in Fostat, nahe bei 
{ahira, und wurde dann Arzt am Hofe Saladin's, wie er «uch an die Spitze der dortigen 
luden getreten. Seinen Gomm. zur Misrhnn, begonnen 1158, war bereits 1165 fertig, doch 
»esorgte er bis 1168 eine nochmalige Revision. Nach einem scbriltsteilerisch u. praktisch 
hutigem Leben starb er den 13. Dec. 1204, fast 70 Jahre alt. 

1) Zn dem Mischna- Gomm. hat Maimüni den *Arnch des Natan b. Jechiel aus Rom, 
»bgleich er es bereits 1101 vollendet hatte, nicht gekannt. 

2) Das Kapitel Ghelek war bei Maimüni das zehnte und der TrakUl schloss mit Kap. 
ppSh^n. Ebenso war die Kapitelstellung bei Rasehi. 

___ — 
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f^nr mbV titt-npH oder 'r 'Sto n^s-npri, während der richlige Namen wie 
hier, oder auch nits^n n?.2n rirj"n3 (Iggeret Techijat ha-Metim, Anf. ; Se- 
fer ha-Mizwot, Geb. 172, Verb. 29) oder nstc^h nfj-^na (Vorr. des üeber- 
setzers zur Ord. Naschim) oder endlich rr^^^sn )jri&^ (Juchasin , ed. Krakau^ 
p. \*il^) ist. Besonders abgedruckt wurde diese Einleitung in dem WeriLe 
Dön ni-iAüD 'b von Jos. J es sei (s. d.) : Berlin, 1736, f. 

Mos. MaimÜni: b-^ünp 'O rrjtpten 'bV 5^^^(?t?« Einleitung in den Mischna-Com- 
mentar zur Ordnung Kodoschim. Aus dem Arabischen des.Maimüni übersetzt ins 
Hebräische von Netanel Alma li (s.d.). Abgedruckt in den (obenerwähnten) 
Mischna- und Talmud -Ausgaben. S. lit. c. 

: M'i^iHia 'b hstöten 'bV n^a-npn. Einleitung in den Mischna-Commentar zur 

Ordnung Tohorot. Aus dem arab. Originale ins Hebräische übersetzt von dem 
Uebersetzer des Comm.'s zii jener Ordnung (wahrscheinlich Netan. Almlli). 
Abgedruckt in den (oben erwähnten) Mischna- u. Talmud-Ausgaben. S. lit. c. 
Besonders gedruckt mit J. Low EdcPs Gomm. hriBp '^'q : Bialystock, 181C, f. 

: pVh p^B^ nitü^n »nns. Mischna-Commentar zu dem Kapitel Chelek, 

oder dem 10. (11.) des Traktat Sanhedrin, über die Wurzeln des Gesetzes, 
und die Glaubensartikel handelnd. Auch Mi^XN ^n;?yi ni-i^iösn ttjüns (Juchasin. 
43") genannt. Aus dem Arabischen des Maimuni ins Hebräische übertragen 
von Sal. Ben- Jakob (s. d.), dem Uebersetzer des Mischna -Gommentars 
zur ganzen Ordnung. Abgedruckt in den (oben erwähnten) Mischna - u. Tal- 
mud-Ausgaben. S. lit. c. 

: nisx •'p'^s 'b. Comm. über Pirke Abot. Ausser dessen Abdruck in den 

T ••• : • •• 

Mischna- und Talmud - Ausgaben wurde er noch gedruckt in Verbindung mit 
brinnK D'^n^t Mantua, 1560, f.; Lublin, 1616, 4; (mit dem Gomm. Raschi's); 
ib. 1622, f.; mit dem Abot- Gomm. ninx nVhä von Don Is. Abravanel: 
Venedig, 1546, 4. 

c) Die Mischna-Gommentare im Ganzen. 

: Ä»*ibVN nJ<na. (Die Leuchte) ^ Ausführlicher Gommentar zu den sechs 

Ordnungen der Mischna, mit einer allgemeinen Einleitung zum Mischna-Gom- 
mentare (nitotoV« hnü^N ri»npte) , mit einer Einleitung zu der Ordnung Kodo- 
schim (d*»^)5 'b hnttjVs* ri)sip>a) und eben so zu der Ordnung Tohorot (n»ip)3 
ninnta 'b nnttj^N) , mit acht Abschnitten ethisch-psychologischen Inhalts , als 
Einleitung zum Abot -Gommentar (n'iSN tnboto h^«^i< rijsnpto, wie auch mit 
einem eigenthümlichen Gommentar zum zehnten (11.) Kapitel des Traktats 
Sanhedrin (v^^in^ö '?'9 1*^ ^tt7fi53>VN p-isV^ h"i») , worin die 13 Glaubensar- 
tikel (finsJNp finwi riVH) entwickelt sind. In arabischer Sprache abgefasst 
theils in Spanien, theils in Egypten, und daraus zum Tbeil unter dem Titel 
niN^r; 'b ins Hebräische von verschiedenen Uebersetzern übertragen , und 
zwar: 

1. b-'yn'r 'b nsüten 'b n^.jti ^'iN^n 'b. Ausführlicher Mischna-Commentar 
zur Ordnung SeraMra , aus dem Arabischen des Maimuni ins Hebräische über- 
setzt von Jehuda Gharisi (s. d.) während seines Verweilens in Marseille, 
um c. 1180, als Maimuni's Mischna -Tora und More noch nicht in der 
Provence bekannt waren. Von dieser Uebersetzung fand jedoch ein anderer 
Uebersetzer, Jos. Alfual (s. d.), nur über Berachot, Pea , Damai , Kilajim 
u. Schebi'it u. übersetzte von da an, d. h. über Terumot, Ma' asserot, Ma* asser 
Scheni, Ghalla, *Orla, Bikkurim, weiter, mit einer kleinen Vorrede vor sei- 
ner Uebersetzung; 

2. n?i» 'b nstc^n 'b NJini ^iö^^n 'b. Mischna-Commentar zu der Ordnung 
Moed. Aus dem Arabischen des Maimuni ins Hebräische von Jos. Alfnal 



1) Dieser Name giug nicht von Maiiuüai selbst aus , da er nur den Namen hn27, d. b. 
»i!)^3, oder tj'^VNn , d.h. ^^Sirt hat. Uebrigens Ist ÄK^b^N nur als Erkläroo- 
gen überhaupt zu nehmen, tonsa nennt er ÄN^b^N "^B. 
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(b. Isaak, .s Huesca) übersetzt (s. AlFaal) uad mit einer grossen in gereim- 
ter Prosa abgefassten, mit einem Gedichte eingeleiteten Vorworte ; 

3. b-^üi mo nätö^an ttJnö »!)ni -jiN^arr ^Sb. Mischna-Comm. zu der Ordnung 
Naschim. Aus dem Arabischen des Maimdni ins Hebräische übersetzt von 
Jak. Akkasi (s. d.), unterstützt von dem Arzte Ghaj. Ben-Baka. Mit 
einer grossen Einleitung des Uebersetzers und mit eioer die Uebersetzung 
betreffende Correspondenz mit Salomo b. Adrat; 

4. Vp^ti "itb rrittJ^aM ^ns «JirTi ihtKtzTt nsb. Mischna - Commentar zu der 
Ordnung Nesikin. Aus dem Arabischen des Maimüni ins Hebräische übersetzt 
von Sal. Ben- Jak ob (s. d.) aus Saragossa, mit einem Vorworte des Ueber- 
setzers. Jedoch ist in dieser Uebersetzung der Gommentar zu Abot und die 
acht Abschnitte, welche jenem vorangehen, ausgeschlossen; 

Mos. Maimüni: n'ln^< ')a ttjnä. Gomm.zu Abot, aus dem Arabischen übersetzt von 
Sam. Ibn Tab6n, mit den dazugehörigen 8 Abschnitten psychologischen u. 
ethischen Inhalts : 

5. ö-'töift -IIb rtitötorr tt^ins xirri n'iNteM 'b. Mischna- Commentar zur Ord- 
nung Kodoschim nebst einer grossen Einleitung. Aus dem Arabischen des 
Maimuni ins Hebräische übersetzt von Netanel Alm ali (s. d.) , mit einem 
grossen Vorworte des Uebersetzers; 

6. ninrjia me rrätöten »n^s Nüni niK^an 'b. Mischna- Gommentar zur Ord- 

t: T V •• T : • - •• : t ~ •* 

nung Tohorot, nebst einer grossen Einleitung. Aus dem Arabischen des Mai- 
müni ins Hebräische übertragen von einem Ungenannten (vielleicht von dem 
Uebersetzer des zu Kodoschim, des Netanel Alm all); 

Diese hebräische Uebersetzung des Gommentars zu den 6 Ordnungen als ein 
ganzes Werk ist gedruckt erschienen: a) in den Mischna - Ausgaben , und 
zwar stets mit dem Mischna -Texte: Neapel, 1492, f. bei Josua Salomo 
Soncini ; Venedig, 1546, f. Marco Antonio Giustiniani; Sabionetta, 1559, 4; 
Riva di Trento , 1559, f.; Mantua , 1561—62, 4 Jacob Cohen b. Naftali 
aus Gazolo; besorgt von Abraham b. Rauben b. Nachman: Venedig, 1566, f.; 
ib. 1606, f. Zanetti; blos die 3 Ordnungen Sera'im, Moed und Naschim: 
Amsterdam, 1675, 4. Siehe unter riDttJ^s. — b) in den Talmud -Ausgaben 
zu Berachot: Soncini, 1484, f.; zu allen Ordnungen: Venedig, 1520 — 30, f. 
Dan. Bombergo; ib. 1540 — 50, f. Marco Antonio Giustiniani; Basel, 1578 
—80, f. Ambrosius Frohen; Krakau , 1603—1606, f.; Lublin, 1617—28, f. 
Josua b. Israel aus Oesterreich ; Amsterdam, 1644— 47, f. 'Immanuel Ben- 
veniste; Ff. a/O. , 1697-99, f. Michel Gottschalk; Berlin-Ff. a/0. , 1715 
—21, f. M. Gottschalk u. Jablonski; Amsterdam - Ff. a/M. , 1714—21, f. 
Siehe für die spätem Ausgaben den Artikel i^>3Vn. Besonders ohne den 
Mischna - Text gedruckt : Venedig, s. a. f. ; Krakaü, s. a. f. 

: 'n 'n rjfi^B nitt7>a 's. Der Maimünische Comm. zu Pea c. 1, aus dem Ara- 
bischen Originale übersetzt von Mos. b. Sam. Ibn Tab6n. Aus einer HS. 
als einzig erhaltenes Fragment dieser Uebersetzung abgedruckt von Abr. 
Geiger in ö-^ä^asi ''Vpi (S. 18): Breslau, 1847, 8. 

Ausser den bei uns durch den Druck verbreiteten Uebersetzung, die von Gbarisi, 
Alfu'al, Jak. Akkasi, Ben-Baka, Sal. Ben- J a kob und Natanel Al- 
ma I i herrühren, haben auch Sam. h. Jch. Ibn Tab6n u. sein Sohn Mose Ibn 
Tab6n von verschiedenen Partien Ueberselzungen geliefert, die zum Tiieil sich 
noch bandschrtfilich erhallen haben. 

d) Lateinische Uebersetzung. 

Ed. Pococke: Lateinische Ueberselzungen von Partien dieses Comnientar^s 
nach dem arab. Original angefertigt etc. , als : die allgemeine Einleitung in 
den Mischna-Commenlar, die Erläuterung zu Kap. Chelek oderdom 10. Kap. von 
Sanhedrin, Abot- Commentar, die Einleitung in die Ordnung Kodoschim, die 
Einleitung in die Ordnung Tohorot, die in Menachot, ist abgedruckt in Porta 
Mosis etc.: Oxford, 1655, 4; die lat. Uebersetzung Pococke's, namentlich 
seine vermischten Anmerkungen bei dieser Gelegenheit herausgegeben von 
Chr. Rein eck: Leipzig, 1705, 4. 

Paul Riccius: Auszug aus Maimüui^s Vorr. in Ord. Sera" im, in lateini- 
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scher Sprache. AufgenommeD in dessen '. Epitome doctrinae talmudicae , und 
in dessen: Collectio opnsculorum etc. gedruckt: Augsburg, 1541, f. Dieser 
lat. Auszug wurde sonst noch häufig gedruckt. 

Chr. Reineck s. Ed. Pococke. 

Wlh. Surenhuys: Auszügliche Uebersetzung des Mischna-Gommentars von 
Maimuni, ins Lateinische übertragen u. aufgenommen dann in dem Mischna- 
Werk: Miscbna cum ft. Mairaonidis et Bertinorae commentariis integris lat. 
Don. et iilustr. 3 voll. : Amst., 1698, f. 

e) Deutsche Uebersetzung des Misch na-Gomme ntars. 

Raf. Jak. Fürstenthal (in Breslau): Dasjüd. Traditionswesen, dargestellt 
in des R. Mos. Maimonides Einleitung in seinen Mischnakommentar, nament- 
lich zur Miscbna -Ordnung SeraMm. Gedachte Einleitung aus dem Hebräi- 
schen ins Deutsche übersetzt und mit sacherklärenden Anmerkungen ver- 
sehen: Breslau, 1842, 8. 

f) Spanische Uebersetzung dieses Gommentars. 

Abraham b. Rauben (b. Nachm., .s Marokko): Misnaioth con el comento 

de ei Hacham, Rabbenu Moseh etc.: Venedig, 1606, f. 

Aach Jak. Abendana (R. u. A. in London) Übersetzte diesen Gomm. in seiner spa- 
nischen Miscbna- Uebersetzung u. Surenhuys, Wagenseil, v. Rosenroth habcD 
sie gesehen. 

g) Supercommentare über diesen Mischna-Commentar. 

JT. Lippm. Heller: n'its bi"» nisö^n s. JT. Lippm. Heller. 

In gleicher Weise, mehr oder weniger, commentirten oder behandelten andere 
Mischna-ErklUrer diesen Commentar, und deren Reihe siehe oben unter Jehuda 
ha -N asi. 

Ausserdem schrieb noch unser Mos. MaimÄni zu dieser Klasse von Schririen ge- 
hörig: 1) n^.to^rin V? fÄ^^nsi C-'Ö^tn. Novella's und Commentationen zum 
Talmud. Im Vörw. seines Misclina-Commcnlar's ji^edenkt er selbst deren zu 3 
Ordnuugen und zu Ghullin , Mos. AiaschkiLr (GA. n. 121), ßez. Aschke- 
nasi gedenken deren zu Sanhedrin und letzlerer auch zu Sabbat und sein 

niXaT^ »95^ 'tt 's ist noch haudschrifllich vorhanden : 2) inteVnn «»Vb, 
Methodologie zum Talmud, die Bez. Aschkenasi noch gehabt; 3) 7>9 M^^^n 'D 
*^)sVön'n^n. Zusammenstellung der Halacha*s aus dem pal. Talmud , nach dem 
Muster Alfftsi^s vom babyl. — 



B. Systematische Zusammenstellani: aller Gesetze. 

a) Gesammtausgabe ohne Gommentar. 

Mos. Maimüni : nnin rrätD*? (auch genannt i'-^n ibö, d. h. das Buch der 14 [Bücher], 
daher auch dann nj5thn n;^). Eine systematische Zusammenstellung aller Ge- 
setze oder Halacha's nach dem mündlichen und schriftlichen Gesetze oder 
nach der Schrift und nach den Talmuden , auf die biblischen Ge- und Ve^ 
böte zurückgeführt und die Gesammtraasse der talm. Pandekten von dieser 
Grundlage behandelnd, nebst einer Einleitung über die Traditionskette und 
EntWickelung der biblischen Vorschriften. In dem Hebräisch der Miscbna 
abgefasst, zerrdllt dieses grössle Werk Maimüni's in vier grosse Theile, 
nämlich Theil I. in sich fassend: 1) y^^n 130; 2) nsr:fi§ 'D ; 3) ö-fiisT 'o. 
Theil II: 1) b•^tö5 'o ; 2) Jip^-:;? 'o. Theil III":* 1) nsVin 'ö ; 2) ü^y^T 'o ; 
3) n^^as; 'ö ; 4) ni5a-?;?ri 'o; 5) ninrrü 'ö. Theil IV:' 'l') vj^ni 'o ;'?) 'o 
■j^ijj; 3) ü-iüS^tt '0; 4) ü'^üB'i» 'ö , zusammen 14 Bücher. Jedes dieser 
Bücher zerrdllt wieder in Traktate oder in grossen halachischen Abschnitten 
(n'isVn), jeder Traktat in Kapitel, und jedes Kapitel in Paragraphe. Die- 
ses grosse und umfassende Werk erschien zuerst in zwei grossen Foliobaa- 
den s. 1. et a. f. ; dann ebenfalls in 2 Bden. : Soncino, 1490, f. 

b) Ge sammtausgabe mi t Gommentaren. 
Abr. IbnvJa'isch: ed. nn'in nätött , auf Kosten des Josef ben Mubcbar Sefardi 
und Mosche Lewi Aschkenasi aus Medina-Geli und besorgt von Abraham 
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ben Josef Ibn Jaisch, in 2 Foliobänden. In dieser Ausgabe sind bereits za 
dem Texte Maimüni's beigefügt: a) naknn niA^sn. Kritiken von Abraham 
b. David (s. d.) ; b) nv"'3Wtt n'inÄn von MeYr ha-Kohen (s. d.), einem 
Schüler des Me. Rotheuburg (s. d.); c) ^P.V'R '^'^^^9 über Semannim, 
Nascbim, Keduscha, Nesikin, Kinjan und Misebpatim: Kstpl., 1509, f. 
Dav. Pizzighton: ed. nnin nsttha wie vorher, mit Hinzufügung des V>^Ätt 
t'y, besorgt von David Pizzighton u. Jakob b. Chajjrm, ebenfalls in 
i Bänden mit fortlaufender Paginirung: Venedig, 1524, f. Dan. Bombergo 
(Bd. I. hat 393, II. von da bis 767 Bl.). 

Me. Katzenelnbogen (in Padua): ed. nnin nstött des Maimuni, nebst 
den Kritiken von Abraham b. David, die maimunianischen Glossen von 
Meir ha-Kohen, t» V'i.n» von Schem-Tob b. Abraham (Ibn Gaon), 
rrp.tpta T^a^ , ferner ^tonn n^rjÄn, d. h. Glossen von Mos. Corfu und eigene 
Glossen 'des Herausgebers, in 4 Bden. : Venedig, 1550 — 51, f. Bragadini. 
n'^iri !i5»» , eine ähnliche Ausgabe mit Hinzufügung des Mieten '0 von 
Maimuni vorn, sammt den Kritiken (niA^n) Moses Nachmani*s dazu, in 
2 Bden.: Venedig, 1550—51, f. Bragadini. 

Ist die der Katzeaelubogen^schca Ausg. entgegengestellte. 

nnin ti:3V7)2 , eine ähnliche Ausgabe, mit Hinzufügung des Gommentars tjp.S) 
Tiixö'ü von Jos. Karo und noch einige andere Sachen, in 4 Bden. : Venedig, 
1574—76, f. Giov. di Gara. 
Sal. Jeh. Leon s. Dav. Nunez Tor res. 

Dav. Nunez Torres: ed. n'i^n niitt?» des Maimuoi mit den erwähnten Gom- 
mentaren rj3»tt T'Ätt , 1'y Vüä», n^aa^ia*»» nirtÄrr, riätt;» tiöS , ferner mit fchV 
nsttJtt des Abr. di Boton, mit 2 Commentaren zu »ihn tö^-n» nisVn von 
Lißvi Ibn Chabib (s. d.) u. *Obadja b. David (s. d.), und mit vielen 
Kupfertafeln, in 4 Bden., von denen den ersten David Nunez Torrßs, die 
drei andern Salomo Jehuda Leon besorgte: Amsterdam, 1702, f. Immanuel 
b. Josef Athias; noch mit dem Commentar nutL'» ühh in 5 Bden.: Amst., 
1702, f. 

nnin "nifO^Ki des Maimuni mit den erwähnten Commentaren und Glossen 
und noch dazu ^V)£? t-iptp^s von Jeh. Rosanes (s. d. ), der früher auch 
besonders gedruckt wur^e (Kstpl., 1731, f.; Homb. v. d. H. , 17**, f.) mit 
noch andern Glossen in 4 Bden. : Jesnitz, 1739 — 40, f.; Fürth, 1762, f.; Lem> 
berg, 1803, f.; Berditschew, 18*', f.; in 8 Bden. mit noch vielen andern 
Gommeotaren : Wien, 1835 — 42, f. 

c) Einzelne Stücke des Werkes ohne Uebersetzung. 
öa^nrrV rrprhn t» 'sta 'r ^so. Das 7. Buch des Jad ha-Chasaka oder das 
ünynr 'ö des grossen Werkes mit seinen 6 Halachot. Mit den nn^nn n'iAten 
und rtiXBiz t]Oä. In einer Separat -Ausgabe von Traktat Berachot beige- 
druckt',' mit noch andern Sachen: Prag. 1728, f. 

ün'ttnM^ n'-^n 'öta b"'5^t!i nasiNi :>nttn 'b. Die drei ersten Bücher des Mischna- 
Tora, mit einigen Zugaben: Mantua, 1590, 4; Venedig, 1665, 4. Mit Zu- 
sätzen aus ninübK niVbs*» n^sVn, veranstaltet von Andren Mauroceno: 
Venedig, 1665, 4. Mit Erläuterung der seltenen Wörter: Venedig, 1703, 4. 
öaia'nnV ni5?'i riibV>rT. Der zweite Traktat des ersten Buches des grossen Werkes 
Maimüni^s , die Ethik des Judenthums enthaltend , separat abgedruckt : Kra- 
kau, 1595, 4. 

npwtt t)b3 by baSa^n^ n^ny 'rr. Hebräisch besonders abgedruckt in Dav. 
Miliii, Calai. Rabb.": üllräject. 1728, 8. 

d) Lateinische Uebersetzungen von einzelnen Partien 

des Werkes. 

aa) Aus 9"^)^^ n&b. 

Wlb. Hnr. Vorst: rrninn •»nib'^ nib^n. De fnudamentis Legis, cum versione 
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latina et notis juncto Texta hebr. Dabei auch Don Is. Abravaoel's M^teK v; 
theilweise übersetzt: Amst., 1638, 4^ n. d. T. : Mosis Maimonidae tbeorems 
de priacipiis Juris divini : ib. 1680, 4. 

Jo. Adam Scherzer; nn^nn fln*.0"» n'isVhtt 'ai 'x pns. Die zwei erst 
Kapitel des Traktates Jesoda ha -Tora, und zwar nur ein in der gross 
Ausgabe befindlicher Gommentar dazu, ohne den Text, mit lat. Uebersetznn 
Abgedruckt in dessen Trifolium Orientale : Leipzig, 1663, 4. Auch in sein( 
Prelium Orientale: ib. 1672, 4. 

Jo. Ge. Abi cht: Selecta Rabbinicorum. (Darin ist der Text von ^y. 
Ti^hn'n aufgenommen, mit der Uebersetznng von Vorst, aber verbessert 
Leipzig, 1705, 4. 

Ge. Genz: r\*iy^ nibVri. Canones Ethici Mos. Maimonides cum vers. U 
et cum notis uberioribus. (Enthalt auch eine Diätetik , die vielfach beso 
ders bearbeitet worden ist): Amst., 1640, 4; ib. 1653, 4. Das erste Kapil 
dieser Ausgabe, in Text u. üebersetzung, wurde aufgenommen in Sam. Bohl' 
Tabulae grammaticae Hebraicae : Leipzig, 1657, f. 

Sam. Bohl s. Ge. Genz. 

Roh. Clovering: rrn'in n^ttVrj n'isVri. De studio Legis, cum versione 1 

tina et notis: Oxford, 1705, 4. 

Joh. ülmann: Latina interpretatio tractatus rrn'in T!))aVjn. Mos. Maim. A 
gedruckt in dessen : Observationes philologicae oder Deliciae Rurales Cent, 
p. 258 flg. : Strassburg, 1705, 8. 

Dionys. Voss: nnj rriins? n^bVri. De idololatria , cum vers. lat. et noti 
Mit dem Werke seines Vaters : De theologia gentilium, herausgegeben : Amsi 
1G42, 4; ib. 1666, 4; ib. 1700, f. 

Joh. Ben. Carpzov: rrnj ti^^i^? ^^'=^\^. cum vers. lat. In dessen: ,,Disp 
tationes Academicae aufgenommen: Leipzig, 16", 4. 

G. N. I nnitöFi n'ibVn. De poenitentia cum vers. lat. et not. : Cantabri^ 
1631, 4.' 

Joh. Hilpert: nnittif) 'n. De poenitentia. (Ohne Text und Noten): Hell 
Stadt, 1651, 4. 

Rob. Clovering: nn^itöin nSsVrr. De poenitentia, cum vers. lat. et notij 
Oxford, 1705, 4. 

Joh. Ulmann: rrni^tözi nibVn. De poenitentia, cum versione lat. Aufgenon 
men in dessen : Specimen observationum philol. in V. T. : Strassburg, 1705, i 

bb) Aus nsn» nöo. 

Laur. Dav. Vollhagen: y»tp r\^'>yp, 'rr. De lectione 5fig». Ein Theil an 
demselben Traktate, in Text und Üebersetzung, findet sieb in dessen Diss 
de Keriath Schema: Leipzig, 1703, 4. 

Jak. Heinr. van Bashuysen: rrnin 'Ol nr^iTteij v^^^ 'H* ^® Phylacteriis 
schedis et de libro Legis (Kap. VII— X blos), lat. convers. cum notis. Z\t 
erst in Disputationsform: Hanau, 1705, 4; dann u. d. T. Observationes sacrae 
Ff. ayM., 1708, 4. 

Jo. Heinr. May (fil.): ri'^:e*^2: 'n. De peniculamentis sacris, c. vers. lat. ei 
not.: Ff. a/M., 1710, 4. * ' 

Sab. Schmid: tiV*»» 'n. Tr. de circumcisione, cum vers. lat.: Strassburg 
1661, 4. Ohne Text in seinem : Tract. de circumcisione p. 236 — 45 ed. see 
ib. 1700, 4. 

Chr. Walther: rrV*»» 'n. Tr. de Circumcisione c. vers. lat. et notis 
Königsberg, 1705, 4." 

Lud. Compiegne de Veil: nüöS hh'y 'rr. Tr. de feste Expiationis cub 
vers. lat. : Paris, 1667, 8. Auch in dessen : Opusc. Phil. VIII. (Rotlerdamc 
Ausg.) p. 819. 
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Seb. Schmid: rrstai V^h 'tita 'JTj 't p'^s. Das siebente und achte Kapitel 
des Maimuni^schen Traktats vom Gesäuerten und Ungesäuerten. Abgedruckt 
in lat. Uebersetzung in dessen : Tr. de paschate p. 312. 

Lud. Compiegne de Veil: rr^^J) yteh 'n. Tr. de fermento expurgando 
et massa non fermentata tempore Pascbali , cum vers. lat.: Paris, 1667, 8. 
Opusc. Phil. p. 837. 

Jo. Buxtorf (fil.): «^^^5 V^*7 '^^ 'h p*:)?. Hebr. et Lat. Abgedruckt in 

dessen : Exercit. Diss. Vlll. p. 392. 

Jo. Esgers: d'^Vp^ 'n. Tr. de Siciis, hebr. et lat. cum annotationibus : 

Leyden, 1718, 4; iL; 1727, 4. 

Erich Benzel: b''Vpw 'rrtt 'ni 'x pns. Hebr. et lat. cum notis: üp- 

sala, 1692, 8. 

cc) Aus ö'^&^t iBö. 

Lud. Compiegne de Veil: tönhrr tö?i^p 'rr. Tr. de consecratione Novi- 
lunii , cum vers. lat. (eig. eine vollständige jüd. Kalenderkunde): Paris, 
1669, 8. Ohne hebr. Text: Amst., 1701, 4; aufgenommen in ügolino's The- 
saurus, Bd. XVII: Venedig, 1744 flg., f. 

Henning Beruh. Witter: Novilunii initiatio (ttjnhrt ttj^ip) ad mentem Talmudi- 
starum, pro festis Judaeorum determinandis^ pdrandoque ipsorum Calendario e 
R. Mose Maimonide. (Mit einem Vorworte von Danz): Jena, 1703, 4. 

Joh. Ben. Carpzov: ni-iäyri 'n. Tr.de jejuniis, hebr. et lat.: Leipzig, 
1662, 4. 

L. Compiegne de Veil: niaä^in 'n. Tr. de jejuniis, hebr. et lat.: 
Paris, 1607, 8. Opusc. Phil. p. 77V. 

dd) Aus ö'»tiJ5 nsb. 

' -TV •• 

Jo. Fr. Hirt: m^iän 'rr>a '•> p'ns. R. Mf)s. b. Maimon, Tractatus de matri- 
monio Ebraeorum caput decimum etc.: Jena, 1746, 4. 

L. Compiegne de Veil: n^tsK 'n. Tr. de matrimonio s. maritatione, 
hebr. et lat. r Paris, 1673, 8. 

Joh. Justus Sonnenschmid: v^'i*^^ 'rrta 'x p^2. Tr. de repudiatione 
Caput primum, hebr. et lat. c. not. etc.: Jena, 1718, 4. 

ee) Aus "niDiinp ^bo. 

Humph. Pride au x: rj&«''a •'n^iöK 'nto i'^^ /■» pns. Tr. de prohibito con- 
gressu et incestu caput XIII et XIV., lat. : Oxford, 1679, 4. 
Marc. Wöldike: ni^^jON n'iVsN» 'ri. Tr. de cibis prohibitis. Latine dedit 
sine Textu Hebr. cum notis: Hafn., 1722 — 24, 4 (in einer Reihe von Dis- 
sertationen); Kopenhagen u. Leipzig, 1734, 8. 

ff) Aus rj^Van nso. 

Just. Cph. Dittmar: wy^intö 'n. Tr. de juramentis , hebr. et lat,: Ley- 
den, 1706, 4. 

Jo. Fr. Mieg: n'is'^ntt? ^rr. R.Mos. b. Maimon. Tr.de juramentis, lat. cum no- 
tis diffusis. Mit einem Vorworte u. einer Abhandlung : de Juramentis Judaicis : 
Heidelberg, 1672, 4. 

Heinr. Langenes: f^^s'^hi T^Sny 'n. Tr. de aestimatione rerum et perso- 
narum et de anathemate ac devotione ad usum sacrum, hebr. et lat. (In ei- 
ner Reihe von Dissertationen): ültraj. 1720 — 23, 4. 

gg) Aus ü'^a^nr ^Bo. 

Laur. Hellman: ö'jnVs 'm» 'ä") 'n^i 'k piB. Tr. de beterogeneis non jun- 
gendls aut ferendis capiit 1 — 3, hebr. et lat.: Upsala , 1713, 8. 'ni S p-jB 
Caput 4 — 5, hebr. et lat., herausgegeben von Mag. Ol. Beronius: ib. 
1714, 8; Cap. VI: ib. 1727, 8. 
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Humph. Prideaux: ü"'»5?, n'iin» 'n. Tr. de portione pauperibus relin- 
quenda , hebr. et lat. : Oxford, 1679, 4. 

Dan. Lund; t:^»iy nisnto 'nto 'äi 'n pnss. Tr. id. caput 2 — 3, hebr. et lat.: 
Holm, 1705, 4. *'"•' 

Gust. Peringer: n|ri3 ni5Jn>aJi b-^n^sa 'n. Tr. de priinitiis offereodis et 
douis Sacerdotum, bebr. et lat. usque ad cap. VII incl. (In der Form von 
Disputationen): üpsala, 1694—95, 8. 

Der hebr. Text isl mit einer selleaen Handscbrifl collationirl worden. 
Job. Rud. Gramer: nsns r^iSPi^g!) ü-^-^i^sa 'nto 'n p'ns. Tr. de primitiis etc. 
Caput quartum , hebr. et lat. c. not.: Leyden, 1702, 4. 

Job. Heinr. Mai (fil.) * ^^^"^^ ^'"^"^.V 'n. Tr. de anno septimo et jnbileo^ bebr. 
et lat. cum notis : Ff. a/M., 170H, 4. 

Mat. Beke: h^^^^ ^'^'f^V *'n)2 t^s^-iriNn t-'jj'ns 'n. Capita quatuor postrema 
etc., bebr. et lat., cum notis, sub Titulo: Vni'> 'n s. constitutt. de anno Ju- 
bileo: Leyden, 1708,-4. 

hb) Aus mia» ^Bb. 

L. deChappelle: nn-^hÄn rr^a 'n. Tr. de domo electa s. Sanctuario, lat. 
Aus dieser Uebersetzung sind Excerpte eingerückt in dessen : Apparatns ad 
biblia Polyglotta p. 193 flg. 

Blas. Ugolino: n^than rr^a 'ti u. s. w. Aufgenommen in dessen Thesau- 
rus Antiqu. Bd. 8: Venedig, 1744 flg., f. 

L. Comp, de Veil: ^i7ias> n&D. Liber de ministerio sacro, cujus tractatus 
omnia : h-i-'harj n-'a 'n , »-npiifirj iVa 'n , ^'^p)zr( n«"^a 'n, töfipton •'-»^öj^ 'n, 

ö'^■^^2^n , n^-^yja 'n latine convertit et brevibus notis atque iconograpbia 
Templi illustravi't : Paris, 1678, 4. Opusc. Phil. VI et VII. (nämlich die 6 
ersten Traktate im VI. und die andern 3 im VII.): Rotterdam, 17 * *, 8. 

Blas. Ugolino: tt;^p)£rT n^^a ^77 hebr. et lat. In dessen Thesaurus. Bd. 8: 
Venedig, 1744 flg., f.; ttJ^yj^an -^Va 'n hebr. et lat; ib. 1744 flg., f. 

ii) Aus n'isa'^iin ^Bb. 

' T :>T ~ V •• 

Lud. Comp, de Veil: n'iia-ign ^iBb. Liber de Sacrifieiis , cujus Tractatus: 
hbs n^np 'n, rr-^Äh 'n, niniaa 'n, n^s^^iö 'n, n-iB5 ■'nöühtt 'n , r:n?iton 'n 
lat. convert. cum notis edidit: London, 1683, 4; Amst., 1701, 4 (mit einer 
Uebersetzung Don Is. Abravaners Vorr. zu Leviticus). 

Pet. Simon Aarhus: nnsa •''nb^iM» 'n. Tr. de iis, qui non tenentur ha- 
bere sacrificium expiationis, c. vers. lat. et not.: Hafn., 1711, 4 (doch nur 
ein Theil dieses Traktats findet sich daselbst). 

kk) Aus n^nnta nBb. 

Andr. Chr. Zeller: ntoJinN niB 'n. Tr. de vacca rufa, lat. c. not.: Am- 
sterdam, 1711, 8. ^ '* 

11) Aus b-iüBStö nBb. 

Heinr. Honting: T'nnnst 'n. Tr. de Synedriis eorumque poenis, hebr. et 
lat. : Amst., 1695, 4. 

Job. Leonh. Lenz: b''n)sta 'n. Tr. de rebellibus, hebr. et lat.: Wittenberg, 
1700, 4. (Nur der Anfang ist abgedruckt). 

Mart. Geier: Vaj« 'n. Tr. de luctu et lugentibus, lat.: Leipzig, 1666, 12. 
Ferner io Opusc. phil. : Ff. a/M., 1691, 8: bei Ugolino Bd. 33: Venedig, 
1744 flg., f. 

Melch. Leydeckcr: bn-'iiittnVtt!! c^bVto 'rt. Tr. de regibus et eonim bel- 
lis, bebr. et lat. cum not.: Rotterdam, 1699, 8; in Heft IX. seiner Opuscul. 
pbilolog. : Rotterdam, 17", 8; in dessen: De Republica Hebraeorum Tom. I. 
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Humph. Prideaux: b"^5^to 'rtto '•'i 'ta 'h pnss. Tr. de regibus, Gapita 8-10: 
Oxford: 1679, 4. - • - 

Gilb. Genebrard: Tr. de regibus, capita 11—12, hebr. et lat. : Paris, 

1572, 8. 

Gust. Peringer: Tr. de regibus, cap. II, hebr. et lat. : Upsala, 1692, 8. 

e) Spanische Uebersetzung. 

Dar. de Lara: n'is?^ 'n. Tratado de Moralidad y Regimiento de la Vida di 
Rabbenu Mose de Egypto , por Dav. de Lara: Hamburg, 1662, 4. 

— . — : Tratado de na^i^n M'isVrT de R. Mose de Egypto: Leydeo, 1660, 4. 

f) Deutsche Uebersetzung. 

Lazaron (.s Königsberg): nV üy n'iy^ ri'isVh. Maimüni^s Hilchot De'ol mit 

deutscher Uebersetzung : Königsberg, 1832, 8. 

R. Mose Maimons-Sohn furtreffliches Traktatlein^ darin kärglich wird ange- 
zeiget, wie ein Gelehrter und dorchgehends ein jeder Mensch beides an dem 
Leib als vornehmlich an den Seelen gesund sein möge: Augsburg, 1681, 12. 
(Eine Uebertragung von Hilchot De*ot). 

El. Soloweiczyk: J<^3 rrnin sii^tt 'b. Das grosse Werk Maimüni's in 
deutscher Uebersetzung u. d. T. : Mischne-Tora in 14 Büchern, das ge- 
sammte jüd.-thcol., philos., ethische und rituelle Gesetzesgebiet umfassend. 
Erstes Heft (:?^^) : Königsberg, 1846, 8 S. 118); 2. Heft: ib. 1847, 8. 

g) Englische Uebersetzung. 

B. Hurwitz (.s Uman): Das ganze Werk Jad ha-Ghasaka, in^s Englische 
übertragen mit Noten. Davon ist der erste Band erschienen: London, 1850,8. 
Der Traktat über die Busse ist auch von dem Engländer Sk inner übersetzt. 

h) Auszüge und Einleitung. 
rrnin SiätCta ^^issj?. Gompendium des grossen Werkes , gleichsam als Einleitung 
zu dem grossen Werke: Kstpl., 1518, 4. 

Sam. *Athias: d^Tsn^iV h^hins^^. Indices zu Maimuni's Mischne Tora, die 
bei der Ausgabe des Werkes selbst weggelassen worden sind : Kstpl., s. a. f. 
dntt^nV !ij5T nn n^^ 0^5^. Einleitung in das grosse Werk. Besonders abge- 
druckt: Mantua, 1563, f. 

i) Gommentationen über Maimüni's Jad, ganz oder 

theilweise. 

Dav. Abi-Simra (b. Sal.): rinNsri "nl?-; s. Dav. Abi-Simra. 
Abraham b. David (in Beaucaire) : niAwn s. Abraham b. David. 
Jeh. 'Ajjäs: rrnwi ünV s. Jeh. *Ajjas. 
Jak. Alba'ali (b. Is.): nj?y: n^nj? s. Jak. Alba'ali. 
Ah. Alfandari (b. Mos.):'n5»ten nnsn^a s. Ah. Alfandäri. 
Ghaj. Algasi (b. Men.) : ^^1^2 \52i s. Chaj. Algasi. 
Jos. Almosnino: tjO'itT'a n^n? s. Jos. Almosnino. 
Mos. Amarillo (b. Sal.): rcv^zh MsVn s. Mos. Amarillo. 
Dav. 'Arama (b. Abr.): nn^nn hy 'ss s. Dav. *Arama. 
Abr. Ardöt (b. Asch.): t:::)3nn hy ö-^tüü^h s. Abr. Ard6t, 
Ascher b. 'Immanuel (-Schalem): n^N nt:to niü s. Ascher b. 'Im- 
manuel. 

Is. Athias (R. in Venedig): ntö^ n-^töte. Discussive Gommentationen über 
Maimüni's Jad: Livorno, 1823, f. 

Is. Nun. Belmonte: 1\\'»p,tii ^tV s. Is. Nuß. Belmonte. 
Jos. Ben-Rabbi: tlV^D '?i':^1 s. Jos. Ben-Rabbi. 
Jak. Be-Rab (b. Mos.): tniann V>2 wns s. Jak. Bc-Rab. 
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Wolf Boskowitz (b. Sana.): n5»to nib s. Wolf Boskowitz. 

Abr. di Boton (b. Jak.): 'nixp'c &hV> s. Abr. di Boton. 

Lewi Ibn Ghabib (b. Jak.): ^"hn »iiij? hv »iins s. Lewi Ibn Ghabib. 

Sam. Ibn Ghajjim: rThteten •])zxb s. Sam. Ibn Chajjim. 

Ghajj im -Jakob (in Smyrna) M t3""jl3n 'n'in^ über Maimdni's Jad ba-Cba- 

saka : Amst., 1738, f. 

El. Gbako (in Salonik): iin^^K l^n. Discussionen über talm. Traktate, über 

Maimuni und Derascha^s : Salonik, 1772, f. 

Dav. Ghaj. Sam. Ghassan: nnnV brib^a s. Dav. Cbaj. Sam. Gbassan. 

Sal. Cbelmo (b. Mos.): nät&^M ra^n» s. Sal. Ghelmo. 

Mos. Gorfu (b. Secharja ha- Koben): nn*!!! niwaV n*inarj s. Mos. Xorfu. 

Is. ?Jacb. Drobitscher: TfV^^i t^üps s. Is. Nach. Di'obitscber. 

Jon. Eybenscbütz (b. Nata) : rd^n^ "«iDä 'o s. Jon. Eybenscbütz. 

: DTi^V rj3'»a s. Jon. Eybenscbütz. 

••TT' • 

: a'ita ü'i'' 'rt s. Jon. Eybenscbütz. 

Dav. Falkon: n-n 15a s. Dav. Falkon. 

Jak. Ibn Forna (b. Dav.) s. Jos. Almosnino. 

Me. Elk. Fürth: b-^tott? riN-i-^ 'o s. Me. Elk. Fürth. 

• - T " t • •• 

Chaj. Garmon: ö-^ihV tign^ '0 s. Cbaj. Garmon. 
Is. Gatinio: j^hb*« r\^^ s. Is. Gatinio. 

I T ; • 

Mard. Jafe (b. Abr.): ip*r: nnx m:ih s. Mard. Jaf^. 

Jakob -Fei wel (R. in Slottow): töx "'S«;"! s. Jakob-Feiwel. 

Jechiel b. Petachja (R. in Jawarow): ühh Tiixo'a s. Jechiel b. Pe- 
tachj a. 

Bar. Jeitteles (b. Jona): t^V^sn b^ts s. Bar. Jeitteles. 

Jischma'el b. Ghakmon: d'^^nih s. Mas'ud Ghaj Rokacb. 

Jonatan b. Josef (.s Grodno) : ^Kn\D'^n TtS^^xs^ s. Jonatan b. Josef. 

Josef .s Sam 0^6 (R. in Samo^6): b-)te,bh n^^^q (über Sef. ha-Madda') 
s. Jo se f .s Samo Sc. 

Jos. Karo (b. Efr.): r^pioyD bb^ s. Jos. Karo. 

Leser Karpeles: bip^n •'snxto s. Les. Karpeles. 

Me. Katzenelnbogen: nin^r; s. Me. Katzenelnbogen. 

Jos. Kor kos (in Smyrna): bsjanri V? b"'»!)'!» s. Jos. Kor kos. 

: bstt^rr nis^üV hy s. Jos. Kor kos. 

T : -• 

Eis. Landau: pK '^^iits rT3'2tn^< s. Eis. Landau. 

■ •.• V •• T T : ^ 

: nVterr t^ s. Eis. Landau. 

I V V •• -• 

Raf. ha-Lewi: •'i^ ^a Vip s. Raf. ha-Lewi^ auch Rafael ha-Lewi. 

Manoach (in Narbonne): nnw^arr '0 oder bbttnn hv b'^w^^ihi b"»töns s. 
Manoach b. Jakob. 

Mas'ud Chaj. Rokacb (b. Ah): h|5h ^toyte s. Mas. Chaj. Rokach. 

Raf. Abr. Mazliach: 1\h)pii ^äni.^ s. Raf. Abr. Mazliach. 

Meir b. Ahron: tötet» nN^inri s. Mei'r b. Ahron. 

Meir ha-Koben: nioijs'^te n^nan s. MeVr ha -Koben. 

Mejuchas b. Samuel« rrten^^rr *^"i5 s. Mejuchas b. Samuel. 

Jeh. Nabon (b. Efr.): a^ •jtV» n:;'ip s. Jeh. Na hon. 

Jos. Navarro: v^^ ^^ s. Jos. Navarro. 

'Obadja b. David: tonhn tö^i|? '3 s. 'Obadja b. David. 

Mos. Ghaj. Rimini: tsih ^h» (Florenz, 1786,4) s. Mos. Ghaj. Rimini. 
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Jeb. Rosanes: tT^)s^ rräton s. Jeh. Rosanes. 

SaLomo ha -Koben: V^''^^ 'H "^^^^ s. ^wnrrta tr\v unter Salomo ba- 

Rohen. 

Chan. Sani: h^^xo n^i^a s. Chan. Sani. 

Sal. Schalem (tl. in Amst.): d^tt? n^ s. Sal. Schalem. 

Is. Ihn Schangi: nin'ihn ^Kä s. Is. Ihn Schangi. 

Scbem-Tob b. Abraham (Ihn Gaon): tb» Vn:^)^ s. Schem-Tob b. 
Abraham. 

Chisk. da Silva: «j-rn "»ne (über dessen y^tten 'b) s. Chisk. da Silva. 

Simon b. Natan: totp niN;^ (über Kiddusch ba-Chodesch) s. Simon b. 
Na tan. 

Nach. Trebitsch: n; hv f^p s. Nach. Trebitsch. 
Salm. Wolf: ^Vterj ptt3> s. Salm. Wolf. 
Abr. Zop ig: örfnas '^pv s. Abr. Zopig. 

Ausser den hier angezogenen Gommentaren sind noch viele andere erschienen , z. B. 

l)rTn!irT^ •»Vrrs (Salonik, 1811, f.); 2)ö'!^D fi'i^^?^; 3)to-!hn rip-ns; 4)n'n'iB')a 

u.a.m., die sonst bei den einzelnen Artikeln vorkommen werden. Tanchum Jeru- 
schalmi (b. Jos.) schrieb u. d. T. •'S«5^S< ntölteV« el-Murschid el-Kafi, ein 
ausfuhrliches Wörterbuch über A^aimÄni^s Jad ha-Ghasaka, das sich noch in 
4 Handschririen erhalten. 

k) Angriffe auf Mischne Tora u. Vertbeidigungen. 
Sam. Dav. Luzzatto: b'^nn^^a. Briefe über Maimuni und Polemiken ge- 

' T ; • 

gen denselben, namentlich gegen Mischne -Tora und More gerichtet. Abge- 
druckt Kerem Chemed III. (S. 66 flg.): Prag, 1838, 8; ib. IV. (S. 287 flg.): 
Prag, 1839, 8. 

Is. Sam. Reggio: nr)b)o. Schreiben über Maimuoi u. s. w. Eingerückt in 
Kerem Chemed III. (s". 'si) : Prag, 1838, 8. 

Hi. Chajes (R. in Zolkiew) : rr©»^ ^"^NBri 'to. Vertbeidigung des Maimuni 
gegen die angeblichen Angriffe von Luzzatto und Reggio, wie auch ge- 
gen die Angriffe der alteren Autoren gerichtet. In 6 Kapiteln ausführlich 
abgehandelt: Zolkiew, 1840, 4 (Bl. 18). 

: rrttJta •'Sin 'jg. Vertbeidigung der Principien, welche Mos. Maimuni 

bei seinem Mischna-Commentar, Sefer ha-Mizwot, Mischne -Tora gehabt u. 
Nachweis der Quellen zu den ersten 4 Kapiteln von Jesode ba-Tora: Zol- 
kiew, 1840, 4 (Bl. 18). 

Mos. Maimuni : zii^^^n nsb \ Das Buch üb. die Gesetze (613), die 6e- u. Verbote, 
auf 14 Klassen (b'^tp^jj), nach der Anzahl der Bücher der Mischne-Tora, 
reducirt, und jede dieser Klassen ist dann dem entsprechenden Buche jenes 
Werkes auch vorgesetzt. Jedoch vom Verfasser auch besonders redigirt und 
mit einer eigenen Vorrede versehen. Ursprünglich in arabischer Sprache u. 
d. T. : hS'^n-iwVn nxns verfasst, und von Mos. ben Sam. Ibn Tabon, mit 
einem eigenen Vorworte über die Uebersetzung, nach einer zweiten verbes- 
serten Redaktion, die Abraham, Sohn des Mose Maimuni, zugeschickt, 
in's Hebräische übersetzt. Aufgenommen in einem Sammelwerk, wo noch viele 
andere Piecen : Kstpl. , s. a. (1517), 4; s. 1. 1550, 4. (In den spätem 
Ausgaben ist die Vorrede des Uebersetzers weggelassen ; nach der ersten 
Recension M. Maimuni's hat Abr. Ibn Chasdai ba-Lewi eine hebräische 
Uebersetzung angefertigt). — Mit kurzen Noten von Mos. Chagis wurde die- 
ses Werkchen u. d. T. nis^arr rihß gedruckt: Amst., 1713, 12 Natanel Foa; 
Wandsbeck, 1727, 12 Israel b. Abraham; Prag, 1750, 8; Zolkiew, 1785, 8; 
Kopust, 1825, 8. — Aufgenommen in den Commentaren, Gegenschriften 
und Vertbeidigungen: Kstpl., 1510, 4; Venedig, 1592, 4; Amst., 1660^ 4; 
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Berlin, 1733, 4; Ff. a/M. , 1756, 4. In dem grossen Werke Jad ha-Cha- 
saka gedruckt: Kstpl., 1509, f.; Venedig, 15^4, f.; ib. 1550—51, f.; ib. 
1574-76, f.; Ams!., 1702, f.; Jesnitz, 1739—40, f.; Fürth, 1762, f.; Lem- 
berg, 1808, f. ; Wien, 1835—42, f. 

a) Mit Commentaren, Gegenschriften u. Vertbeidigungen. 

Mos. Nachmani: bs»nriV n^iSterj 'o hv n'-Ji^n. Angriffe und Kritiken gegen 
Mos. Maimuni's Buch der iGebote, sowohl gegen seine 14 Eintheilungen, als 
auch gegen die Zahlung der Gebote. Namentlich Verlheidigung des Verfas- 
sers der ni^nÄ n^sVn, dessen n^ssten yiis Maimuni verwirft. Mit Mai- 
muni^s Sefer ha-Mizwot zusammen: Kslpl., 1510, 4 David Nachmias u. Sohn 
(68 ßl.) ; in der Ausgabe mit nnpN nl^tt : Venedig, 1592, 4 j Amst., 1660, 4; 
Berlin, 1733, 4; mit NSta Nri'^iyniö : Ft a/M., 1756, 4. 

Is. de Leon (b. Eis. b. Salm. ha-Sefardi Ibn-Zur): "inpN nVi». Com- 
mentar über das Gebotenbuch Mos. Maimnni's, namentlich zur Vertheidigung 
gegen die Angriffe des Mos. Nachmani in seinen n'i:;^*rT, mit einem eige- 
nen Vorworte. Angehängt ist hinten ein Comm. des Josef t^is über c. 4 zu 
Bikkurim, genannt 0i3"^Äin^i^: Venedig, 1592, 4 Giov. di Gara (ßl. 128). — 
Diese zwei Gommentare mit dem Texte des Maimuni sind nun vereint in: 
bniann^ M^^j^n 'p , als Text, eingeschlossen 1) von pto-jti n'iawn Kritiken 
des Mos. Nachmani, und 2) von nn&K riV:^)a des Isaak de Leon. Zusam- 
mengedruckt als Ein Werk, auf Kosten eines Jak. Jeschurun. Angehängt 
sind in dieser Ausgabe: 1) ■^te"'r] tr^ÄN oder nij^n hC3 des Mos. Maimüoi; 
2) desselben f^h^fin r\»1i'F\ nwNto : Aiiist., 1660, 4 Jos. *Athias (Bl. 121 «.die 
Beigabe von 122— 131); Berlin', 1733, 4. 

A. Low Hurwitz (ha-Lewi)»: NstD Nir^iÄ^», d.h. önw^nV ni:£^rr 'o, als 
Text, mit den r\^i,'i8Tt oder Kritiken von Mos. Nachmani, und dazu Docb 
ein Gommentar, genannt Nita Nti^iÄn» von Low Hurwitz (ha-Lewi), auch 
Low Sittel genannt, worin Mos. Maimüni gegen die Angriffe des Mos. 
Nachmani vertheidigt wird. Herausgegeben von Hi. Hurwitz (b. Low) io 
Gemeinschaft mit Mannes Margaliot: Ff. a/M., 1756, 4 Bayerhofer (Bl. 
113). Dieses Werk erstreckt sich nur über die 14 Schoraschim, a. so weit 
ist von Maimuni und Nachmani auch nur gedruckt. 

Lüw Sittel s. A. Low Hurwitz. 

Hi. Hurwitz s. A. Low Hurwitz. 

Mannes Margaliot s. A. Lüw Hurwitz. 

Is. Ihn Zur (b. Elfeser) s. Is. de Leon. 

Mos. de Cou^y (b. Jak.): hhi^ nii?» 'p * s. Mos. de Cou9y. 

Abr. Allegri: h92to aV. Comm. über Mos. Maimnni's n'iSsten 'ö , namentlich 

zur Abweisung der Angriffe des Mos. Nachmani: Kstpl., 1652, 4 Abraham 

Franco (Bl. 131). 

Dav. Vi dal (b. Sal., .s Toledo): nn'iPi ^tiö. Erläuterungen über die Zahl 
der Gebote und deren Anordnung , mit vorzüglicher Berücksichtigung des 
Mos. Maimüni : Kstpl., 1536, 4 Elfeser u. Gerson Soncini (Bl. 32). 
Low Schwersenz (b. Hillel) : nh dsn. Kleiner Comm. über das S. ha- 
Mizwot des Mos. Maimüni oder über die '613 Gesetze, nach Maimüni : Fürth, 
1693, 4. 

Jeh. Rosanes (R. in Kstpl.): tj"'»!''^» tllÜ« Ueber die Unterschiede in deo 
Zählungen der Gebote bei Maimüni, Mos. de Gou9y und Mos. Nachmani, 



1) Er war ia Sittel geboren, daher er auch Sittel als Beinamen führte. Zulelxi 
wurde er R. in Minsk. Er schrieb auch 1) ^:^^^ t]*|^5. Tausend Angriffe des Abraha« 
b. David auf Maimüni^s Jad widerlegend; 2) D'^^^'h. 

2) In diesem Buche wird gegen Maimüni*s Sefer ha-Mizwot polemlsirt. 
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worin am Meisten Maimuni in Schntz genommen wird. In drei Abschnit- 
ten. Seinem Werke ö'^S'^i ripns , geordnet von Jak. Kole, beigegeben: 
Kstpl., 1728, f.; Venedig, '1743"^. ; Zolkiew, 1799, 4; Ff. a/0., 17--, 4. 
Ahron ha-Lewi (.s Barcelona): tl^-^l^ 'ö s. Ahron ba-Lewi. 
Cban. Cases (b. Men.): ü''")B^ö hNij^ 'd. Vertheidigung des Maimuni in 
seinen Ansichten über die Zahlung der Gebote , gegen die Angriffe der Spä- 
tem. Herausgegeben von seinem Sohne Men. Cases: Livorno, 174U, 4. 

Chaj. Benveniste (b. Isr.) : •inrji X5''i '0^ s. Chaj. Benveniste. 
Isaak b. David (R. in Kstpl.): intoK «^nn^ Mit» * s. Isaak b. David. 
Jeh. 'Ajjas: ni^iM-^V nNTi ^ s. Jeh. 'Ajjas. 

b) Zngrundlegung dieses Buches bei ahnlichen Arbeiten. 

Sim. Dur an: »^JJ^n nm* s. Sim. Du ran (b. Zemach). 
Jak. Chagis: nVbn h^r\ß^ s. Jak. Chagis. 
Mos. Pisante: nisto nä s. Mos. Pisante. 

c) Mit italienischer Uebersetzung. 
Is. Aruvas (b. Chananja, .s Tetuan): nsijtoö«^ n^N. Compendium der 613 
Gesetze nach Maimüui, hebräisch und italienisch u. s.w. (s. Aruvas) : Vene- 
dig, 1654, 12; ib. 1672, 16 Bragadini. 



C. Schriften zu Aen philosophischen IVlssenschaften. 

Mos. Maimftni: pts^TsV^ 'n9Ki:£ "^s: tiV((p)a. Abhandlung über die Definitionen logi- 
scher Kunstausdrücke. Aus dem arabischen Originale des Mos. Maimuni ins He- 
bräische übertragen von Mos. Ibn Tabön (b. Samuel), u. d. T. : n*i^5a "i^NS 
"li-ianrj. Erläuterung der Kunstausdrücke der Logik, getheilt in 14 Kapitelj 
ausgeführt Kislew 1254: Venedig, 1550, 4; überdruckt in dieser Weise, 
mit zwei anonymen Commentaren : Kremona, 1566^ 4; der Text unvollstän- 
dig, mit lateinischer Uebersetzung: Basel, 1527, 8; ib. 1628, 8; mit dem 
Comm. Mendelssohn's: Ff. a/0., 1762, 4; Berlin, 1766, 4; von Ah. 
Jaroslawer besorgt: ib. 1784, 4; mit Zusätzen von Is. Satanow: ib. 
1693, 8; von Ah. Friedenthal besorgt: Lemberg, 1791, 4; von M. Jar- 
mut besorgt: Prag, 1811, 8; mit deutscher Uebersetzung und ^i^iNarr ^t]^ 
von Mos. Sam. Neumann: Wien, 1822, 8; Pressburg, 1833, 8; Warschau^ 
18* *, 8; mit neuer deutscher Uebersetzung und hebr. Commentar von Low 
Dresnitz: Prag, 1805, 8; mit einem Comm. von Sal. Heilberg: Bres- 
lau, 1828, 8; in einem ueuen nach logisch -kritischen Principien umgestal- 
teten Text von Heilpern u. d. N. ^r^ia l^x : Ff. a/M., 1846, 8. 

Die ersten 7 Kapitel dieser Definitionen sind noch arabisch u. d. T. *<& ti^KJ^^a 

■'ntanpVN nVVx 'T'sa» ps "Oi» ri-'^*»« "lOi^^K nV)oV« ©'»'''nVx piaitaV« n:?X3S 

handschriftlich vorhanden. 

a) Mit Commentaren. 
■]^''ärirT niVtt n^iNa. Die Terminologik Maimüni's nach der Uebersetzung Mos. 
Ibn Tabdns, mit einem doppelten Commentar (d'^vii^S) ^i'p) von Unbekann- 
ten begleitet, der Text in Quadratschrift: Venedig, 1550, 4 Marco Antonio 
Giustiniani (18 Bl.); Cremona, 1566, 4 Vincenzo Conti (20 Bl.). 

Mos. Mendelssohn: v"^anrT n^i^» ^^iNS. Die Abhandlung über die Termen 
der Logik in 14 Kapiteln, nach der hebr. Uebersetzung von Mos. Ihn Ta- 
b6n. Dazu ein kurzer hebr. Commentar von Mos. Mendelsohn, ausgear- 
beitet auf Verlangen des jungen Arztes Simson Ka liier u. von diesem (mit 
Verschweigung des Namens Mendelssohns) herausgegeben: Ff. a/0., 1762, 4; 



1) Bespricht auch das SePer ha-Mizwot. 

2) Bespricht auch das Sefer ha-Mizwot. 

3) Darin auch über Serer ha-Mizwo(. 

4) Schon vor ihm hat Mos. Ibn Tab6n die Asharot des Ibn G'ebirol commentirt mit 
Zugnittdlegu^ des Sefer ha-Mizwot Maim&ni^s« 
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mit einer Erweiterung des Gommentars durch Mendelssohn, herausgegeben 
von dem Stud. der Medicin Bär b. A. Low b. Jebuda, aus Wissoki: Ber- 
lin, 1766,4. (Dabei sind hinten abgedruckt aus David IVieto^s Kusari, die er- 
sten zwei Gespräche und ö'^r^ton n»hi^ '»); unter Aufsicht Mendelssohns io 

einer correktern Ausgabe, besorgt von Ah. b. Zach. Jaroslawer (später 
Lehrer in Lemberg) : Berlin, 1784, 4. 

Is. Satanow: ')^'^^nn Mi^)a ^^K2i nach den drei Ausgaben unter Mendelssohn 
besorgt von Is. Satanow, mit Zusätzen und Zeichnungen : Berlin, 1793,8; 
die dritte Ausgabe Hess Ah. Friedenthal nachdrucken unter der Censur 
von Herz Homberg: Lemberg, 1791, 4 Jehuda Jaddes. 

Mos. Sam. Neumann: ^^''Änn nii»» "Tixa. Die Satanow'sche Ausgabe legte 
zum Grunde Mose Sam. Neumann (s. d.) , indem er einen ^^iK^n ^n*; und 
eine deutsche Uebersetzung hinzufügte: Wien, 182^, 8; Pressburg, 183^, 8; 
Warschau, 18 • •, 8. 

Low Dresnitz: ^i'^Ärin M'i^ ^ünsi. Die Terminologik Maimuni^s mit einem 
neuen Gomm. zu den ersten 7 Kapiteln und dazu noch eine Uebersetzung: 
Prag, 1805, 8. 

Sal. Heilberg: ^'l■'änn n'iVto ^üxa. . Die Terminologik Maimuni^s mit kur- 
zen Glossen und Uebersetzung: Breslau, 1828, 8. 

M. Jarmut: ed. '^i'^jnn n'iVte nüNSi. Die Terminologik des Maimüni, mit 
dem Gomm. von Is. Satanow, herausgegeben von M. Jarmut: Prag, 1811,8. 
Bär b. J. Low s. Mos. Mendelssohn. 
Ah. Jaroslawer s. Mos. Mendelssohn. 
Ah. Friedenthal s. Is. Satanow. 

b) Mit deutscher Uebersetzung. 

Low Dresnitz: ^^'^Ä^^J ^^^'^. ^^^ä« Dieselbe Abhandlung über die Tennen 
der Logik^ in 14 Kapiteln, nach der hebräischen Uebersetzung von Mos. Ibo 
Tabön, mit einer deutschen Uebersetzung und einem Gomm. zu den ersten 
7 Kapiteln von Low Dresnitz (b. Leser): Prag, 1805, 8. 

Mos. Sam. Neumann: '^'i'^^n^^ tyh)>)ä ^^Kä. Die Terminologik des Maimoni- 
des, mit Gomm. und deutscher Uebersetzung: Wien, 1822, 8; Pressburg, 
1833, 8; Warschau, 18--, 8. 

Sal. Heilbrerg: ^i'^^nn niV)q ^^K^. Die Terminologik des Maimuni nach 
der Uebersetzung Mos. Ibn Tab6n*s, mit deutscher Uebersetzung: Breslau, 
1828, 8. 

c) Mit lateinischer Uebersetzung. 

Seb. Münster: ^^i'^Ärirr ni^ ^^iNS cum vers. lat. (den uneigentlichen Titel 
1*i''Är:n 'ö führend): Basel, 1527, 8 Frohen; ib. 1612, 8. 

d) Neue Bearbeitung des Textes. 

P. M. Heilpern: "^rja ^äN. Das bekannte "P'^Äriri ni^to ^^iKS nach einer 
rationellen und logischen Methode den Text hergestellt (h>9 napihto rthOUs 
VAnn ns^Vte -iTiD-^i nynn ^JiptD -'S) mit dazu gehörigen Erläuterungen: 
Ff. a/M., 1846, 8. 

Mos. Maimüni: T^^'iNh^N riVxVnVx nNns. Das Buch der Zurechtweisung der 
Verirrten. Eine umfassende Religionsphilosophie des Judenthums in drei Theilen, 
derea erster 76, zweiter 48 u. dritter 54 Kapitel hat. Aus diesem Werk ist Iffl 
arabischen Original das 29. Kapitel des zweiten Theiles, mit einer wort- 
getreuen französischen Uebersetzung, mitgetheilt von Sal. Munk (s. d.) in 
seiner: Nolice sur Rabbi Saadia Gaon p. 88 — 108 erschienen: Paris, 1838,8. 
Zwei fadere Kapitel aus diesem Werke von Munk, nämlich das 27. und 
31. des dritten Theiles, in einer getreuen franz. Uebersetzung, befinden sich 
im 4. Bande des französischen Bibelwerks von Sal. Gohen, P«is, 1837,8 
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Eine andere Probe des arabischen Originals, mit einer lateinischen Ueber- 
setzung, befindet sich in Sharpe : Dissertationes etc. Bd. IL: Oxford, 1767,4. 

Das arab. Original dieses grossen Werkes befindet sich in Leyden, Paris, Oxford 
u. a. und S. Munk bereitet die arabische Ausgabe vor. 

a) In hebräischer Uebersetzung. 

V"^'*NhVN riV^Vn^K SNn^. Das ganze arabische Original, nämlich alle 3 
Theile, übersetzt in's Hebräische von Samuel (b. Jeh. b. Saul) Ihn Tab6n (s. 
d.), ü. d. T. : b'^sna ri^n^i»? d. h. Zurechtweisung der Verirrten , als die aus- 
führlichste Religionspbilosophie, nachdem er von dem Verf. selbst über die dun- 
keln Stellen Auskunft erhalten. Mit einem Vorworte des Uebersetzers. Diese 
Uebersetzung ist nun erschienen ohne Gommentar und Uebersetzung, in un- 
förmlicher Quadratschrift : s. 1. et a. (vor 1480) 4. Mit Commeotaren ist diese 
Ibn Tabönische Uebersetzung erschienen: Venedig, 1551, f.; Sabionetta, 
1553, f.; Jesnitz, 1742> f.; der erste Theil mit Gommentaren: Berlin, 1791, 4; 
der zweite und dritte Theil ebenso: ib. 1796, 4; die Berliner Ausgabe über- 
druckt: Wien, 17", 4; Sulzbach, 1828, 4; mit lat. Uebersetzung: Basel, 
1629, 4; den ersten Theil mit deutscher Uebersetzung u. hebr. Commentar: 
Krotoschin, 1838, 8; den dritten mit deutscher Uebersetzung und Glossen: 
Ff. a/M., 1838, 8. 

In allen diesen Ausgaben wird die Uebersetzung des Sam. Ibn Tab6n als Grund- 
lage genommen; doch wird in Manchen der Gommentare schon auf die Gha- 
risi*sche Uebersetzung hingewiesen. Diese wird so eben in London gedruckt. 

' b) Gommentare mit diesem Texte. 
ST. Ibn Schem-Tob (b. Jos.): ^''^P^ ^"H^^^ ^^^9* M<>i*c Nebuehim in der 
Uebersetzung Sam. Ibn Tab6n's, mit den riniteri -»jj^s "^jj^s , die sich aus 
der gleichzeitigen Uebersetzung von Jehuda Gharisi'Cs. d.j erhalten, mit 
den Mint M^^teji^a tbiins oder Erklärung der im Neuhebräischen neugepräg- 
ten philosophischen Ausdrücke in alfabetischer Ordnung, von Sam. Ibn 
Tab6n, die er Jeh. Gharisi nachgebildet, mit einem öijjüOBn Dip» nnitt 
oder Index der Bibelstellen, mit der nn'^r^ä oder Einleitung von' Sam. 
Ibn Tabon, und endlich mit zwei Gommentaren, von welchen der Eine 
von Schem-Tob (s. d. ) b. Josef Ibn Schem-Tob, der Andere von 
Profiat Duran ('''tfeNt) aus Aragon: Venedig, 1551, f. Bragadini. Mit 
Hinzufdgung eines andern Gommentars (des dritten) von Bonan Ibn Kres- 
kas (s. d.), hebräisch Ascher b. Abraham: Sabionetta, 1553, f. Tobia 
Foa (Bl. 174); diese letzte Ausgabe mit den 3 Gommentaren wurde dann 
überdruckt: Jesnitz, 1742, f. Israel b. Abraham (Bl. 127). 

Profiat Duran (ha-Lewi, .s Aragon)^: ö''::?5 JTnitt ttJns. Gomm. zu More 
Nebuchim. Mit dem Gomm. von Ibn Schem-Tob (s. d.) und dem hebräi- 
schen Texte gedruckt: Venedig, 1551, f., noch mit dem Gomm. von Bonan 
Ibn Kreskas (s. d.): Sabionetta, 1553, f.; Jesnitz, 1742, f. 

Bonan Ibn Kreskas (eigentlich Ascher b. Abr. , in der Provence): v^ind 
d*>än&rT nni>3 Vy. Gomm. über den More , nebst dem hebr. Texte und den 
Gommentaren von Profiat Duran u. Ibn Schem-Tob: Sabionetta, 1553, f.; 
Jesnitz, 1742, f. 

Ascher b. Abraham s. Bonan Ibn Kreskas. 
Isaak b. Mose ha-Lewi s. Prof. Duran. 

Mos. Narbonni (b. Me.): ö'^ssa iTnito , d.h. Zurechtweisung der Verirrten, 
nach der hebr. Uebersetzung von Sam. Ibn Tab6n (s.d.). Erster Theil. 
Begleitet mit zwei Gommentaren, von welchen der Eine u. d. T. *>d^3i^^ '&, 
d. h. Gomm. von Mos. (b. Me. b. Mose b. Abba-Mare b. David) Narbonni 
(s. d.), der Andere u. d. T. rin-terj ri:?nÄ von Sal. Maimon (s. d.), beide 
Gommentare mit Vorreden der Gommentatoren versehen u. der des Letzteren 
noch mit einem kurzen Abriss der Geschichte der Philosophie (nj<'>Bnö'i^''Sn nin}5). 



1) EigenAÜch Isaak b. Mose ha-Lewi genannt. 
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Zur Ausgabe besorg von Isaak Euchel (s. d.): Berlin, 1791, 4; daDo in 
der More- Ausgabe aufgenommeD : Wien, 17**, 4; Snlzbach, 18^8, 4. 

Sal. Maimon (b. Josua): nni^n rivs-V Hebräischer Gomni. zum More, 
nebst dem hebr. Texte u. dem Comm. des Mos. Narbonni: Berlin, 1791, 4; 
Wien, 17', 4; Sulzbach, 1828, 4. 

Is. Satanow: ü^^^i n*^^» V!i^a. Zweiter u. dritter Theil, aber in einem Bande 
vereinigt, daher '^iti pVh in Bezug auf die vorhergehende Ausgabe (Berlin, 
1791), mit dem Comm.' von Isaak Satanow (s. d.) : Berlin, 1796, 4. Hin- 
ten ist angehängt ein ni*^T n^^^ri^fl vnd von Satanow, als Umarbeitung 
dessen was Sam. Ihn Tabön gegeben. — In dieser Weise ist dieses Werk 
dann vollständig überdruckt: Wien, 18*', 4; Sulzbach, 1828^ 4 Seckel 
Arnstein u. Sohn. 

c) Besonders erschienene Gommentare, Glossen, über das 
ganze Werk oder über Theiie u. Parthien desselben 

ohne den hebräischen Text. 

Abdalla el-Tebrisi (b. Muh.): nn^i^a^ ^'to^j^n '•"nJiNSi. Gommentar über die 
26 Kategorien des Mos. Maimüni (die 26 Kat. od. n'Da^pn befinden sich als Ein- 
leitung des zweiten Theiles des More) , in arabischer Sprache verfasst von 
Abdallah Muhammed Abubekr ben Muhammed el-Tebrisi, und dieser 
ist dann in's Hebräische übersetzt von Isaak b. Natan aus Kordova (s. d.), 
und gesammelt von Mos. Nagara. Ein Theil dieser übersetzten d">n^K^ 
befindet sich abgedruckt hinter '^n'sr? h^i^f h'iVKV oder Anfragen des Saui 

ha-Kohen Aschkenasi an Don Isaak Abravanel : Venedig, 1574, 4 Giovanni 
di Gara. 

Isaak b. Natan (.s Kordova) s. Abd. el-Tebrisi. 
Josef b. Isaak (ha-Lewi, .s Litthauen): rT^i%Dn ri^raä. Comm. über den 
More Nebuchim, nebst niAton von Jom - Tob Lippmann Heller (s. d.): Prag, 
1611, 4 Gerson Kohn b. Salomo Popers (Bl. 28); Ff. a/0., 1679, 4. 

— . — : D'^öB hStiS. Forschungen über die vorzüglichsten Principien und 

Grundsätze des More Nebuchim: Prag, 1614, 4. 

JT. Lippm. Heller: ö-^sha nn'itt V? n^A^ri s. Josef b. Isaak. 

Scfiem-Tob Palquera (b. Josef): nniten n-)itt 'ö. Comm. oder ScholieD 
zum More Nebuchim , mit starker Benutzung des arabischen Originals , so 
dass ganze Stücke oder zuweilen Kapitel ganz von Neuem übersetzt werden 
u. durch Benutzung der arab. -philosophischen Schriften. Ueber alle 3 Theiie. 
Als Anhang werden gegeben 3 Kapitel (ü^|5ns np^w ) : 1) Supplement zu 
Maimüni aus der Philosophie über die Perfectibilität des Menschen u. s. w. ; 
2)^ Lösung eines Zweifels bei Sam. Ihn Tab6n; 3) über die hebr. Ueber- 
Setzung aus dem Arabischen , die Fehler bei Tab6n und Vergleichung mit 
der Charisi'schen. Dann folgen noch Glossen und Commentationen über den 
More. Verfasst im Jahre 1280, wurde es zum ersten Maie gedruckt, nach 
einer alten Handschrift von Low Bisse liebes: Pressburg, 1837, 8 (S. 179). 

Fr. Delitzsch: Schem-Theb Palkeira's Berichtigungen der Uebersetzung 
des Delälet ei-Hairin Maimuni's von Samuel Ibn-Tibbon. Aus dem Hebräi- 
schen übersetzt: LB. d. Or. 1840. N. 12 flg. 

Jos. Ihn Kaspi (b. Abba-Mare b. Jos., .s Argentier): t)ö5 '»n^^a? od. auch n^jps 
t)C)^n, ein Comm. zum More, worin das rein Philosophische erklärt wird; 
däzV ferner: t)03 n'i'>Sbte , auch t^lij) nsiK oder i*i n^iN genannt, ein Comm., 
welcher auf die Gotteslehre tiefer eingeht. Die spätem Erklärer, wie Nar- 
bonni, Duran^ Schem-Tob, Kreskas, Abravanel haben aus dem- 
selben geschöpft. Aus zwei Handschriften herausgegeben von Salm. Wer- 
bluner, mit einer Einleitung von Raf, Kirchheim: Ff. a/M. , 1848, 8 
(S. 152). 

Don Is. Abravanel (.s Spanien): ö-^Säi nn*i» »uns. Ausführlicher Comm. 
Über alle 3 Theiie des More. Zum ersten Male nach einer tunebbehen HS. 
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herausgegeben, mit Glossen u. d. T. ngn2eV nn^» von M. J. Landau, ver- 
sehen. ^ Theile: Prag, 1831—32, 4. 

Den Is. Abravanel: nn^i^n n^ö n^Rna nsg *\te6<^. Ueber Zusaroniensetzung 
des More. Abgedruckt hinter den Fragen des Sauf ha -Hohen aus Kandia an 
Abravanel, nebst dessen Antworten : Venedig, 1574, 4; dann im More-Comm. 
(II. S. 54flg) aufgenommen: Prag, 1832, 4. 

Jos. Ghiquitilla (b. Abr.): tr^^i^n ^? n'Ä^srj. Glossen zum More Nebuchiro, 
auf Grund der charisischen Uebersetzung u. s. w. und eine Vergleichung der 
Resultate mit der spekulativen Kabbala. Ein aufgefundenes Fragment über 
Vorrede und die ersten 14 Kapitel reichend: Venedig, 1574, 4. 

Mos. Na^ara (b. Jeh.): n':>'ittn •»'^üNa hS|?. Einige Gommentationen zum 

More: Venedig, 1574, 4. 

Raf. Jak. Fürstenthal: nn'iterj n^NSi. Hebräischer Comm. zum More, aber 

nur der zum ersten Theile gedruckt, nebst hochdeutscher Uebersetzung: 

Krotoschin, 1838, 8. 

Sim. Scheyer: Glossen zum More s. lit. e. 

Sim. Scheyer: nMün&n M^^9)a. Coromentar zu dem 45. Abschnitt des zwei- 

ten Theiles des More Nebuchim , mit dem dahin gehörigen Tex.t (hebräisch) : 

Rödeiheim, 1848, 8. 

Mard. Jafe (b. Abr.): ri-np*) n&d tö^in^. Gommentationen und Glossen zum 
More. In dessen Hauptwerke rii'^]?'^ n^K ^'öii:ih als das erste aufgenommen: 
Lublin, 1595, f. 

d) Uebersetzungen dieses Werkes in lat. Sprache. 

Aug. Justiniani: ö*<p;ia rcn'i^a. Rabi Mossei Aegyptii Dux seu Director 
Dubitantium aut perplexorum in treis libros divisus, et summa accuratione 
Aug. Justiniani etc. recognitus. Cuius index s. tabella ad caicem totius 
apponetur operis. (Justinian hat blos eine vorgefundene lateinische Ueber- 
setzung durchcorrigirt und herausgegeben): Paris, 1520, f. (Bl. 122). 

Diese lateinische Ueberselzaog » welche Jusliaiao herausgegeben, soll yon Jak. 
Maotioo (A. in Torlosa) herrühren, was aber noch nicht entschieden ist. 

Job. Buxtorf (fil. ): ^^^.^^, ^*y^ s. Doctor perplexorum etc. in latinam 
sermonem transtulit, cum leinmatibus marginalibus indicibosque variis illn- 
stravit: Basel, 1629, 4. 

Jak. Mantino s. Aug. Justiniani. 

e) Uebersetzungen in hochdeutscher Sprache. 

Asch (in Berlin) : Versuch einer Uebersetzung des Werkes More Nebuchim 
etc. Eingerückt int Jedidja. Zeitschr. für Religion u. s. w. von J. Heine- 
mann (Jahrg. 1831 Bd. VIU. S. 64—110; 215—44, aber nur bis c. 24 rei- 
chend): Leipzig, 1831, 8. 

Raf. Jak. Fürstenthal: 0"*^)^: nn'ite. Doctor Perplexorum, oder theolo- 
gisch-philosophische Erörterungen über die Uebereinstimmung der mos. und 
rabb. Religionsquellen mit der Philosophie von R. Moses Maimonides. Aus 
dem Hebräischen des Ebn-Thybbon in's Deutsche (mit jüd. Lettern) über- 
setzt und (hebr.) kommentirt. Erster Theil mit Text: Krotoschin, 1838, 8 
B. L. Monasch (S. 392). Angehängt; Nachrede zu einer Vorrede (Polemik 
gegen Dr. Scheyer) und Fehlerverzeichniss : Leipzig, 1839, 8. 

Simon Scheyer: i'>n''KhV»« nV^^n 'o N^ni d-^SSi n'nite. Zurechtweisung 
der Verirrten von R. Mos. b. Maimon. In^s Deutsche übersetzt mit Zu- 
ziehung zweier arab. Ms. und mit Anmerkungen begleitet. Dritter Theil (des 
More) mit Text: Ff. a/M., 1838, 8 (S. 454). 

f) Umschreibung in leichterem hebräisch. 

Mend. Levin (in Brody): naw^n v«Va ca^^ürtt ö-'sss ny/n 'o. Das ge- 
nannte Werk More Nebuchim, ans dem philosophischen Hebräisch des Sam. 



\ 
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Ibn Tabon ins Hebräische der Misch na Übertragpen. Mit einem Fra^ent aus 
seinem nj^nynti riSN^^a i^ssj» '^»Kto , dann die Uebersetzung dem Tab6n'- 
schen Texte gegenüber, von Kap. 73 an steht jedoch anstatt der Uebersetzung 
der Gomm. von Profiat Duran (Efodi). Erster Theil: Zolkiew, 18:^9^ 4 Saal 
Meyerhoffer. 

g) Verth ei digung der Maimuni'schen Ansichten im More. 
Kalonymos (b. Todros, in Narbonne?): ntö» nt?^te. Vertbeidigong der 
maimüni'scben Lehre von der göttlichen Vorsehung. Nach einer HS. her- 
ausgegeben von Jak. Goldentha! (s. d.): Leipzig, 1845, 8; resnmirter 
Inhalt dieses Büchlein's in deutscher Sprache von Fr. Delitzsch in des- 
sen ö^?h "^y von Ahron b. Elijja (S. 343 — 48): Leipzigs 1841, 8. 

h) Lexicologische s zum More. 

Jak. Antoli (b. Abba-Mare b. Sims.)»: ^h J^ü-i. Wörterbuch über die phi- 
losophischen Termen des More, wie auch zugleich über die neugeprägtea 
philosophischen Wörter im Neuhebräiscben , namentlich in den Uebersetzna- 
gen aus dem Arabischen überhaupt. In 11 Kapiteln abgehandelt. Dieses 
Buch ist erschienen: Venedig, 15 i9, 12 Is. b. Jech. Söhne (Bl. 3<>^ ; mit 
einem Comm. eines Anonymen: Kremona, 1566, 4 (Bl. *20); mit zwei Comm. 
von Unbekannten: Prag, 1594, 4 (Bl. 22); Lublin, 1620 4 Hi. Kalonymos 
(Bl. 22); mit einem Gomm. von Isr. SamoSc (s. d.) ha-Lewi: Jesnitz, 
1744/8; Brunn, 1797, 8; mit einer lateinischen Uebersetzung von Jocha- 
nan-lsaak (ba-Lewi): Köln, 1555, 8. 

aa) Mit lateinischer Ueberset2nng. 

Jochanan-Isaak (ha-Lewi): '^h h^in cum versione tat. (Der Text er- 
scheint hier punktirt und in Quadratbuchstaben): Köln, 1555, 8. 

bb) Darüber. 

L. Bodenheimer: Zur Jüdisch -philosophischen Literatur. Eine Analyse 
des Werkchens ^h ^n , zugeschrieben Jeh. Ihn Tab6n: LB. d. Or. 1842 
c. 557 flg. 

Sam. Ibn Tab6n (b. Jeh.): h^i^j ri'i^terpa »jj^ö. Erklärung der neugeprägten 
philosophischen Wörter in der hebräischen Uebersetzung, dem Jeh. el-Cha- 
risi nachgebildet. In den gewöhnlichen Ausgaben des More aufgenommen: 
Venedig, 1551, f.; Sabionetta, 1553, f. ; Jesnitz, 1742, f.; Berlin, 1791, 4. 
Umgearbeitet und bereichert von Is. Sakanow, aufgenommen in ed. Be^ 
lin, 1796, 4; Wien, 17 • •, 4; Sulzbach, 1828, 4. 

Men. Bonafos (b. Abr.): "is/i ^1^^. s. Men. Bonafos. 

Is, Satanow: öiman nso s. Is. Satanow. 

Fast als eine VersiKcirung des Werkes More Nebnchim ist zu betrachten das Werk 
'biöh^rfl O^än ^Ti^, Eine EncyklopMdie der Wissenschaften in Reimen, 10 
Abschnitte, die wieder in Kapitel zerfallen, enthaltend, von Lewi b. Abrt- 
ham b. Gnajjim b. Abr. b. R*uben, verfasst um 1277. 

i) Dichtungen und Briefe für und wider den More. 

Sal. Munk: b'^2säp)s df^"itp. Sammlung von Gedichten, Tur und wider den 
More, in Kassiden, gesammelt aus seltenen Handschriften, und zwar 1) eine 
Kasside von Meschullam b. Salomo (.s Frankreich) , beginnend ^Ani 
iin».^3. K'^i *<23^)st%3 ; 2) eine andere Kasside von demselben ; beginnend "iV3K 
h!)3'f)s ; 3) eine andere von einem Unbekannten , beginnend ^tn^^stto ^tt, 
iitDhVn^'i ; 4) sechs kurze Dichtungen über den More , von proveD9alischeli, 
französischen oder andern Dichtern, mitgetheilt von Mos. Zahalon (s.d.) 
aus Mäknes; 5) eine grosse Kasside von Sa*adja Ibn Danan (s. d.), be- 



I 



1) Jos. Sal. del Medigo in Michtab Achus (ed. Geiger S. 13 o. S. 5i— 55) und San. | 

Aschkenasi (Ta'alumot Ghacbroa 1, Ol«) nennen unseren Antoli ausdrücklich als Verf., | 
gewöhnlich wird aber angenommen, dass Sam. oder Jeh. Ibn Tab6n es geschrieben, was 

aber nicht richtig ist. / 
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gionead :i)> *>'nDh n^V ; 6) noch zwei kleinere Dichtungen , beginnend *«ni 
no)s und nv)s :3'3n ; 7) Epitaph auf Maimüni, beginnend diK kVi dn»! 
Aufgenommen in dem Sammelwerke &'i)odh "^nn^ von Eis. Aschkenasi 
(S. 75—86): Metz, 1849,8. *"' "*' 

Meschullam b. Salomo s. Sal. Mnnk. 

Mos. Zahalon s. Sal. Mnnk. 

Sa'ad. Ibn Dan an s. Sal. Mnnk. 

nivi ni^^K. Briefe und Gutachten über den More, von Mos. Nachmani, 
Dav. Kimchi, Abr. Ibn Ghasdai, Jeb. Ibn el-Fachär, Bachja b. 
Mose, Meir ba-Lewi, Samuel ha-Lewi, 'Obadja Ger Zedek, 
Abr. Maimüni u. A. Siehe Rubrik E. 



Mos. Maimüni: b'^p'na n^^p. Die acht Abschnitte (^i^& n*täK)flri), ethischen u. 
psychologischen Inhalts, als Einleitung zu dem Gomm. über den Traktat Abot. 
Aus dem Arabischen ins Hebräische übersetzt von Sam. Ibn Tab6n (s. d.). 
Abgedruckt in denjenigen Mischna-Ausgaben, wo zugleich Maimuni's Comm. 
zu Abot gedruckt ist: Neapel, 1492, f. ; Venedig, 1546, f. ; Sabionetta, 1559, f.; 
Riva di Trento , 1559, f.; Mantua, 1561—62, 4; Venedig, 1566, f.; ib. 
1606, f.; Amst., 1675, 4; allein mit dem Comm. &n*^:3i< -roh von Abr. Horwitz 
(b. Sab.): Lublin, 1574, f. ; ib. 1616, f.; ib. V622, T ; Krakau, 1577, f.; 
ib. 1602, f.; in dem Talmud -Ausgaben, zum ersten Mal: Ff. a/M. -Amst., 
1714— 21, f.; dann: Amst., 1756, 4; ib. 1752— 65, f.; Sulzbach, 1765— 70, f.; 
Slobuta, 1817— 32, f.; Dyrhenfurt, 18--, f.; Prag,J829— 31, f. ; ib. 1839 
— 45, 8; Wien, 1837, f. S. nitt^n. In dem Werke ötn n^i-^Aüö von Jos. Jes- 
sel (s. d.): Berlin, 1736, f.; mit der deutschen Ueberse'tzung von Gotth. 
Salomon (s. d.) u. d. T. pj^'ih» iij^Vn: Dessau, 1809, 8; früher schon 
mit einer ähnlichen Uebersetzung : Wien, 1798, 8; Basel, 1804, 8. 

a) Supercommentare zu demselben. 

Abr. Horwitz (b. Sabb.): finn^K Töh. Ausführlicher Comm. zu den acht 
Eiuleituogskapiteln zu Abot, und zwar zu der Uebersetzung Sam. Ibn Ta- 
b6n's, daher auch zu dessen Vorrede. Dazu auch der Text: Lublin, 1574, f.; 
ib. 1616, f.; ib. 1622, f.; Krakau, 1577, f. ; ib. 1602, f.; dann in den Tal- 
mud-Ausgaben mitaufgenommen: Ff. a/M. -Amst. , 1714— 21, f.; Amst., 
1756, 4; ib. 1752—65, f.; Sulzbach, 1765—70, f. Ebenso in den übrigen 
Ausgaben. * 

Gotth. Salomon: pp.*))!» inp^h s. lit. c. 

b) Lateinische Uebersetzung dieser Abschnitte. 

Cnej. Cornel. Vythage (in Leyden) : Explicatio R. Mosis Maimonidis Cor- 
dnbensis super Patrum sive Seniorum Judaeornm senteotias , complectens 
octo capita , ubi praeclara multo cum in tbeologia tum philosophia doctissime 
explicantur: Leyden, 1683, 8 (S. 78). 

Jak. Mantino (A. in Tortosa) : Octo capita R. Mosis Maimonidis etc. in 
versione latioa etc. : Bologna, 1526, 4. 

c) Deutsche Uebersetzung dieser Perakim. 

Gotth. Salomon (b. Lippm. ): pp'ihta np!?ti. I^ie 8 Einleitungskapitel des 
Maimuni, mit deutscher Uebersetzung: Dessau, 1809, 8. 

S. Falkenheim: Die Ethik des Maimooides oder Schemona Perakim etc. 
ans dem Hebräischen übersetzt, mit einem Vorw. von Dr. Köhler: Königs- 
berg, 1832, 8. 

d'»)5nB njfe». Die 8 Einleitnngskapitel des Maimonides mit deutscher Ueber^ 
Setzung, von dem anonymen Verf. als aus dem Lat. des Pococke geflossen 
angegeben: Wien, 1798, 8; bedeutend verbessert: Basel, 1804, 8. 
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d) Französische Uebersetzang dieser Perakim. 

Mich. Berr (in Nancy): &*in^^^ ^y.'^^ njtev. Le huit Cbapitres de MaY- 
monide etc. trad. en fran^. : Paris, 1811, 8. 

Mos. MaimÜni: 97^:? ^&d. Der erste Theil des grossen Werkes n^Thn n;; 
oder nn*)n na*» s. Rabrik B. 

T •• : • 

Dieser Theil der Mischiia-Türa gehSrt theilweiM zur philosophischen Literator, aber 
da er nur ein Stück seines nomokanonischen Werkes bildet, so sind Aosgabea 
nnd Uebersetzang desselben dort aufgeführt. 

: ttJnhrj lö^iip 'n. Ein Traktat des ö-'StoT 'o , des dritten Theiles des Jad 

ha-Ghasaka oder Mischna-Tora. S. Ruhr. B. 

Auch dieses Stück , wie das vorhergenannle , geb9rt eigentlich zur philosophischen 
Literatur; aber es ist oben bereits, aus erwUbntem Gruode, aufgeführt. 

D. Einzelne kleinere Schriften* 

: nh^srrirj ■'^*is '. Zwei Abschnitte über die zukünftige Glückseligkeit, 

über die Ersteigung einer hohen Stufe der Erkenntniss , über die Seele und 
den Tod n. s. w. Aus dem arabischen Originale sehr unvollständig übersetzt. 
Zuerst abgedruckt hinter "^fiS V)V^)q von Men. Bonafos, herausgegeben von 
Is. Ar vivo: Salonik, J567, 4; nach einem handschriftlichen arab. Original 
bei Jak. Sasportas in Amsterdam in^s Hebräische übertragen von Mard. 
Tama, eingerückt in der aus dem Arabischen übersetzten Gutachten-Samm- 
lung nn^n n^s (nach N. 155 S. 33^ eingeschaltet): Amst., 1765, 4. 

: diawnV n^h'tJ '»• Abhandlung über die Einheit und das Wesen Gottes, 

über die höheren Lichtwesen, Engel, Sterne u. Sphären, über den Menschen, 
seine geistige moralische und natürliche Bestimmung. Eigentlich eine abge- 
kürzte Zusammenstellung aus nnin ''i^O'^ 'n und t\^Vn 'n des Jad , in Ein- 
leitung, 3 Kapitel und Nachwort zerfallend. Aus dem Arabischen Mos. 
Maimüni's von Isaak b. Natan (s. d.) in^s Hebräische übersetzt. Zum 
erstenmal herausgegeben von M. Steinsehneider mit Comm. Dazu noch 
ein Vorwort von S. L. Rapaport: Berlin, 1846, 8. 

: K^ia&n n&ö. Ein von Abr. b. Don Sal. Ihn 'Akra (s. d.) aufgefundene 

Schrift des Maimuni^ wenn auch nur angeblich, enthaltend ein Fragment ans 
Galen's Buch über die Seele , dann über die 4 Elemente , ihre Eigenthüm- 
lichkeiten, über die Temperamente, über die Organisation des menschlichen 
Körpers , über n^K^^än n^riär; u. s. w. in hebräischer Uebersetzang oder auch 
zum Theil gleich hebräisch concepirt. Voran geht einllecept : riVy*iing* ^V^ 
l'ihlaa^n'i und ganz vorn eine Vorrede von dem Herausgeber Ihn 'Akra. Zum 
ersten Mal gedruckt, nach dem bereits n^'^K h^ m*^^ von Sam. de Vi das (b. 
Chabib) u. n'i^irTt) ninUN: von Abr. b. Don Nissim Ghajjün vorangegangen: 
Salonik, 1596 (l=v*il), 8; das Sefer ha-Nimza allein, jedoch ohne den Schlnss, 
und mit einer Einleitung versehen, von Gabr. Polak (in Amst.) n. d. T.: 
Notiz über das Sef. ha-Nimza: LB. d. Or. 1849 c. :273 flg. 

: ^^la^n ^Bö. Ueber die praktische Kalenderkunde, für einen seiner Schü- 
ler in Folge einer Anfrage verfasst. Es zerfällt in 2 Abhandlungen (d'i^tsKis), 
nämlich : 1) in ninV'iten i}z^)2 in 7 Kapiteln , nnd 2) in n^ö^pnn ^än^ in 
3 Kapiteln. Verfasst im 23. Jahre seines Alterst Aus 2 Handschriften copirt 
und dazu noch eine Tabelle von S. Mu u k. Herausgegeben von Elfeser 

Aschkenasi und aufgenommen in seinem D'^Tsäh '>^nn (S. 23 — 34): Metz, 
1849, 8. r-, .... V ; » 

: 1%?»?! ri'n||K , auch ö»n »!}';)? ^»«53 genannt. Schreiben über die er^ 

zwungene Apdstasie bei einer Religionsverfolgung, als Entgegnung auf den 
Entscheid eines Zeloten , in 7 unangemerkten Abschnitten. Geschrieben in 



1) Gegiandet sind die r^h^Jsrjn '*|5'^a , die er im Aller verfasst, anf die "'^']B 
*^^^'?u'? im More (Kap. 51 flg.). 
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arab. Sprache zum Tröste der verfolgen Gemeinden in Maghreb n. von einem 
Nichtgenannten in's Hebräische übersetzt. Zum ersten Mal nach einer Münch- 
ner HS. abgedruckt von Abr. Geiger, mit einer Abhandlung: Moses b. 
Maimon. Studien: Breslau, 1850^ 8. 

Mos. Maimüni: Q^r? vn;? ^'^ s. n)svn rinäK. 

: ^tt^n nnÄK. Sendschreiben nach Teman (Jemen oder Arabien überhaupt), 

gerichtet im Allgemeinen an die arabischen Gemeinden, um sie zur Ausdauer 
im väterlichen Glauben bei vorgefallener Religionsverfolgung zu stärken, 
speciell aber gerichtet an Jak. Alfajjumi (b. Netanel) , nebst einer Apo- 
logetik des Judeotbums gegen eine falsche biblische Muhammedologie , gegen 
einen aufgetretenen falschen Messias, über die Erlösung überhaupt u. s. w. 
Aus dem Arabischen des Originals in's Hebräische, u. d. T. i^s'tr) n'^^^K oder 
auch rinj^F) hns, übersetzt von Rabbi Nach. ha-Ma'arabi (d. h. Nachum 
aus dem Maghreb ^). Abgedruckt hinter dem ri^2E)sn 'D mit den n'i^i'vti des Mos. 
Nachmani und -inpN M^Ätt : Amst. , 1660, 4 Jos. Athias; mitVhn n%:Kto 
d'^n^sn: Hanau, \7\b, 8 Jo. Jak. Beausang; besorgt von Isr. Landau, hin- 
ter' ö^^iy n^h^^N n-jÄK von Farissol: Prag, 1793, 8; sonst noch: Altena, 
1769,^8; mit Anmerkungen von Isr. Landau: Wilna, 1835, 8 (Bl. ^b), — 
In einer Sammlung kleiner Schriften von del Medigo (s. d.), wo nrn na^^ha, 
nteSh n'iwn^yn , n>ssri niVa^s u. s. w. : Basel, 16^9, 4. 

: nipn hns s. nwirr m-^äk. 

a) Lateinische Uebersetzungen. 
Wlh. Hnr. Vorst: ya^r-i M■l^^5. Lateinisch wiedergegeben von Wlh. Hnr. 
Vorst in dessen : Observationes in Zemach David p.^93 etc. : Leyden, 1614, 4. 

Chr. G r ä f e : Epistola meridionalis, lat. vers. Eingerückt in sein : Politicus 
Orientalis: Altenburg, 1679, 4. 

b) Deutsche Uebersetznng. 

Job. Andr. Eisenmenger: Der Brief nach Teman. Stücke aus diesem 
Sendschreiben Maimüni's in deutscher Uebersetzung eingerückt in dessen: 
Neu entdecktes Judenthum etc. Bd. H. (S. 657 flg.) : Ff. i^O. , 1700, 4 ; 
Berlin -Königsberg, 1711, 4. 



: N'^V'^b-ito ■'%3ShV M^HN. Sendschreiben an die jüdischen Gelt'hrten zu 

Marseille, als Antwort (natitDn) auf ihre Anfragen über die Bedeutsamkeit 
der Astrologie u. über einen für einen Messias sich Ausgebenden. Abgedruckt 
in den Ausgaben der Correspondenz-Sammlung von u. über Mos. Maimuni 
(dnwiri ninÄi^): Kstpl. , 1522, f ; Venedig, 1544, 8 Com. Adelkind; ib. 
1545, "8 Marco Antonio Giustiniani ; ib. 1665, 8; in der oben erwähnten 
Del Medigo'schen Sammlung: Basel, 1631, 4; Amst., 1712, 8; Prag, 1726, 8. 
In der Sammlung üsa'^h «71J9 *)an& : Zolkiew, 1772, 8; Brunn, 1797, 8; 
Wien, 1826, 8. Biei Job. Buxtorf in seiner: Institutio epistolaris im Appen- 
dix: Basel, 1529, 8. In einer besondern Ausgabe mit einer lat. Uebersetzung 
u. d. T. ü'>a5'i3n ri'i^ta hv nnÄN , Maimonidis epistola de Astrologia, von 
Jochanan-Isaak ha-Lewi, hinter der lateinischen Uebersetzung des 
in r^n : Köln, 1555, 8. Diese Uebersetzung dann aufgenommen von Vorst 
in dessen Observatt. : Leyden, 1644, 4. 

— • — : ü'^tite?? r»»hr) nre<^. Abhandlung über die Auferstehungslehre, veranlasst 
durch Samuel ha-Lewi in Bagdad, Rektor der dortigen jüd. Hochschule, 
welcher eine ähnliche Abhandlung geschrieben und von den sonstigen Ansich- 
ten Maimüni's ganz abwich. Aus dem arabischen Originale übersetzt von Sam. 
fbn Tab6n (b. Jehuda). In Verbindung mit rr^ihnn :3in^%3 von Jeh. Sab- 

1) Derselbe übersetzte auch den ^'^'^^S'; 'D V!)^d von Is. Israeli (b. Sah). Eine 
andere Uebersetzung machte Sam. Ibn Tab^n, nachdem er 10 Jahre nach der Uebersetzung 
des More ein Exemplar erhalten. Auch Abr. Ibn Ghasdai machte eine Uebersetzung. 
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bara (s. d.): Kstpl., 1569, 8; in der oben erwähnten Sammlang: Base], 
1631, 4; hinter dem riS^^an ^ö : Amst., 1660, 4; besonders abgedruckt: Fürth, 
1661, 8; mit ito''n ry^iM.' Hanan, 1715, 85 mit der Ausgabe des r\Sh)Q iwa 
li^Änn: Ff. a/O', 1766^^ 4. 

E. Cutachten and Cerrespendenzen. 
Mos. Maimüni: ''5'rt3'»^n n»» '*^V ni«*? Ji'i^ak. Briefe u. Gutachten von Mos. 
Mai m ii n i, wie nicht minder eine Anzahl Briefe in der Verketzerungsgeschichte 
des More u. s. w. 1) an seinen Schüler u. Genossen Ihn Akhnin, in Betreff des 
More ; 2) Brief von Sam. Ihn Tab6n an Maimuni; 3) Antwort von Mai- 
müni; 4) Schreiben an ihn Akhnin; 5) Fragment eines andern Sehreibens; 
6) Schreiben Maimüni's an Pinchas^ Daj. in Alexandrien ; 7) Correspoo- 
denz in Betreff des More. Bericht. Briefe von Dav. Kimchi, Jeh. Ibo 
el-Fachär, Mos. Nachmani, Bachja b. Mose, Meir ha-Lewi ans 
Toledo, Abr. b. Sam. Ihn Ghasdai, Samuel ha -Lew!, Schulhaupt in 
Babylonien, 'Obadja Ger Zedek, Abr. Maimüni u. eine Anzuhl Gut- 
achten und Schreiben von Maimüni. In viel verstümmelten, willkürlich 
veränderten Abschriften zuerst gedruckt mit andern Kleinigkeiten : Kstpl., 
15^2, f.; ib. 1536, 8; dann; Venedig, 1544, 8 Com. Adelkiod (Bl. 95); 
ib. 1545, 8 Marco Antonio Glustiniani; besorgt von Mos. Ghaj. Zelacb 
(.s Jerusalem); ib. 1665, 8 Dominico Vedelago ; in einer Del Medigo^scben 
Sammlung: Basel, 1629, 4; Amst., 1712, 8 Salomo Proops; Prag, 1726,8; 
ib. 1822, 8; Berlin, 1780, 8; unter dem Titel üJa^h tnp -»nriS : Zolkiew, 
1772, 8; Brunn, 1797, 8; Wien, 1826, 8; zum Theiraufgenoinmen in Bux- 
torPs lostitutio epistolaris : Basel, 1529^ 8; mit deutscher Uebersetzung: 
Fürth, 1846, 8. 

Alle diese Ausgaben weichen in der Aufnohnie von Gorrespondenzen , Gutachten o. 
8. Vf. zuweilen von einander ab u. bis jetzt fehlt es immer noch an eine kritische 
allen vorhaadeneo Stoff sammelnde Ausgabe. 

: ^iin ^K3 'ö oder bntt^n ni». Zwei hundert vier und zwanzig Gutach- 
ten des Mos. Maimüni. Aus dem arabischen Originale, indem sie sich hei 
Jak. Sasportasin Amsterdam befanden, in^s Hebräische übertragen von Mar- 
dechai Tama, und unter dem Titel Peer ha-Dor durch den Druck veröf- 
fentlicht. Dann folgen noch 4 GA. von Sa'adjab. Maimün: Amst., 1765, 4 
Ger. Jo. Jansen. 

: b:3>3^V n'::3!itt7n ^)sh. Fünf Gutachten des Mos. Maimüni, im arabischen 

T : " T ' 

Originale mit einer hebräischen Uebersetzung von Abr. Geiger (s. d.) und 
mit einigen hebräischen Noten, von welchen 3 sich auch in Peer ha-Dor, 
wenn auch mangelhaft, finden. Abgedruckt in b'^^&h KiV)c (S. 54 — 80) : Ber 
lin, 1840, 8. - : t : 

: bsJs^^ niriiivr] ^n Zwei dergleichen Gutachten, aus dem arab. Originale 

übersetzt. Abgedruckt hinter nig^n ty'^ii^ : Breslau, 1850, 8. 

: riitD. Bin dergleichen GA. , arabisch u. hebräisch. Von Dr. Geiger 

abgedruckt in b'^d^as'a -«^tsa : Breslau, 1847, 8. 

Die arabische Handschrift hatte 362 GA. , aber der Uebersetzer hat theils manche 
kleine zusammengezogen, theils manche sich wiederholende weggelassen. Nach 

GA. 155 isl die Maimüni'sche Abhandlung <^^>!Cii^ *'i2'0^ eingeschaltet. 
Mit deutscher Uebersetzung. 
Dav. Ottenhosser: n*iiten n^^a«. Die Briefe über den More, entoom- 
men aus den ni^:|t< des Maimuni , aber dabei auch Briefe anderen Inhalts 
aus genannter Correspondenz. Hebräisch mit deutscher Uebersetzung und 
Noten: Fürth, 1846,8. 

Mos. Nachmani: h'n^K. Sendschreiben an die Tosafisten , zur Vertheidi- 
gung des More und des Sefer ha-Madda', beginnend AAi«? *«dt< n^y» dn^ 
und verschieden also von seinem Schreiben an die Gemeinden in Aragonieo. 
Navarra und Kastilien, beginnend y">M S'Jp&ä. Zuerst gedruckt in der del 
Medigo^schen Sammlung (Ta*alumot Ghachma) : Basel, 1629, 4k\ dann besofl- 
ders: Wilna, 1821, 8. 



L 
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Abr. Maimüni (b. Mos.): '^''^ ni)3)iV)9 s. Abr. Maimuni. 

Jos. Ibn Akhoin: n^v. Anfragen an Maimüni und Antworten desselben. 
Drei Piecen, aus Handscbriften gezogen, zum ersten Mal veröffentlicht von 
Sal. Munk in dessen : Notice sur Joseph Ben-Jehoudah etc. : Paris, 1842, 8. 

^&Ü ^3$ti^ ^'?M' Schreiben Maimuni's an Jefet h. Elijja, Daj. in Pa- 
lästina. Abgedruckt in Ea'^tt^h '>^:3^ von Eli'eser Aschkenasi (S. 60): 
Metz, 1849, 8; biater iio^rj^rni^K ed. Geiger (p. 6^): Breslau, 1850, 8. 

Dav. Kimchi: nS^dK s. Dav. Kimchi. 

Jeh. el-Fakh&r: t^H'-MiH s. Jeh. el-Fakhftr. 

Abr. Ibn Chasdai: h'n^K s. Abr. Ibn Chasdai. 

Bach ja b. Mose (in Saragossa): nn^K s. Bach ja b. Mose. 

M«. AbuTafia (ha- Lew!) : r)^^:^» s. Me. AbuTafia. 

F. Medlclnisolie Schriften. 

Mos. Maimftni : nts^K &Vy "^s Vi^&V»» ri^n^ , d. h. Buch der Aphorismen über die 
Wissenschaft der Medicin. Gesammelt aus allen Werken Galen^s, sowohl der 
selbstständigen als der Kommentaren desselben über Hippokrates^ und 
zwar nicht wie in den Kompendien (d''n!}sr)5n "»^^B-ö) durch treue Wiederge- 
buDg der eigenen Worte, sondern durch freie Umgestaltung; und ausser den 
30 Schriften Galea^s, die darin erwähnt sind, wurden noch benutzt Aristoteles* 
Buch von den lebenden Wesen , Honein^s Uebersetzung von Hippokrates , die 
Arbeiten von Rasi , Abnnasr Alfarabi, et-Temimi, Ali Ihn Rodhwan, Abu 
Ali Ibn Zuhr u. A. In 25 Abschnitte und diese wieder in Aphorismen zer- 
fallend. Aus dem arabischen Originale Maimuni^s, unter dem Namen ö'^p'nd 
ne^^B'nn n^>ha, oder mit Zuoehmung des Namens des Verfassers ny» "^jj^ö 
nK!)&^r| n)9::r|:i, in*s Hebräische übersetzt von Natan Chamati (ben Gad 
ben Elfeser), d. h. aus Chamat an der nördlichen Grenze Palästina^s. Nach 
einer alten Handschrift herausgegeben : Lemberg, 1834, 4 Jüdel Rosanes. 

: n»)a "»jinB s. das Vorhergehende. 

Hieron. Mercurialis: Aphorismi R. Mosis Medici antiquissimi ex cele- 
berrimi, ex G*leno, Medicorum Principe, collecti etc. (Eine lat. Uebersetzung 
dieses Werkes zusammen mit- den Aphorismen) latina conversa : Bologna, 
1489, 4; Venedig, 1497, 4; ib. 1500, 4. 

Die lateiaische ungenaue Uebersetzung hat nur 22 Abschnille. 

: Aphorismi R. Mosis Medici etc. nunc vero ad usnra Stndiosomm Me- 

dicinae ab ioteritu vindicati , et jam primum in lueem editi , nna com loco- 
rum quoruadam apiid Galenum sibi ipsis contradioentium ca&tigatione et Jo. 
Damasceni Aphorisjnis ad filiumf Basel, 1579, 8. — Fragmente aus diesem 
Werke in lateinischer Uebersetzung befinden sich in der Pariser Ausgabe der 
Werke Galen's Tom. IX. II. p. 359. — Der 19. Abschnitt (VVis t3^ n»«w 
Vhn»a ö-^iVri D-^pnB) befindet sich in dem Werke: De Balneis (Venedig, 1523 
p. 438) in lat. Uebersetzung. 

Ein GommeDtar xu den Aphorismen des Hippokrates, in einer Uebersetzong des Mos. 
Ibn Tab6n, befindet sich noch Ms, in Leyden (aO) und bei de Aossi. 



: nnsV« ^"»ra-rn "'S riVspto, d. h. Abhandlung zum Erhalten der Gesund- 
heit, dann: yK^tt^^ n'»mn •'S rrVKp», d. h. Abhandlung bei akuten Krank- 
heiten ; dann : '^Kto^ö i^K n^Kön , d. h. Sendschreiben an den Sultan ; end- 
lich noch y^toVVi rihat^V •»^mn «^B nV»8<p)s eine Abhandlung über Heilmit- 
tel im Allgemeinen. Diese 4 Abhandlungen sind aus dem arabischen Originale 
des Maimuni, unter den einzelnen Titeln 1) niiM^nan ^^^^9 ^%^)9; *^) "^^^^9 

. ö-^Vihrr nanan ; 3) iKttl?bn riASiana "i^«te; 4) ö-^t^ih^n b'l»^n^i "$*7?^? '^> 
dann unter dem allgemeinen Titel: n^taVon nysi anä» in's Hebräische iiber- 
setzt von Mose Ibn Tabön (b. Samuel b. Jehuda b. Saul). Nach einer 
Kopie aus der Oppenheimer^schen Bibliothek zum Tbeil abgedruckt in Ke- 
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rem Ghemed HI. S. 9—31 : Prag, 1838, 8. — Eioe tbeüweiie lateinUehe 
Uebersetznng dieser medicinischeo Schrift ist schon früher ersehieneo unter 
dem Titel : Regimen Sanitatis : Florenz , s. a. 4 im Kloster St. Giacomo 
di Ripoli; Venedig, 1514, f.; ib. 15^1, f.; mit den Consiliis des Jo. Mat. de 
Gradi: Augsburg, 1518, 4; unter dem Titel: Maimonidis Tractatus V. (wahr- 
scheinlich ist noch eine kleine Abhandlung hinzugekommen) de Regimine 
vitae ad Sultanum Babyloniae regem. (Es ist dieses der ägyptische Sultan 
el-Malik el-Afdhal, Sohn des Salah ed-Dio): Leyden, 1535, f. •— Eine 
deutsche Uebersetzung mit Noten ist davon erschienen u. d. T. : 

Dav. Winternitz: Das diätetische Sendschreiben des Maimonides (Ram- 
bam) an den Sultan Saladin. Ein Beitrag zur Geschichte der Medizin für 
Aerzte und Freunde des klassischen AUerthums , mit kritischen und sacher- 
läuternden Noten. Herausgegeben von D. Winternitz, Dr. der Heil- 
kunde: Wien, 1843, 8. — Nur entfernt gehört hierher: 

Eis. Sina Kirschbaum: Maimonides specimen diaeteticum. (Eine Zusammen- 
stellung der Maimüni'schen Regeln der Diätetik, welche in den nichtmedi- 

cinischen Schriften vorkommen): Berlin^ 1822, 8. 

In Handschriflen zflhlt man auch von dem Werke Sefer Hauhagat ha-Berint 14 Abschnitte. 
Vgl. Ober die med. Schriften M aimÜDi*s : E. G a r m o 1 v, Histoire des M^decins Jnifs 
§. 40; Ferd. Wfistenreld, Geschichte der arabischen Aerzte «od Naturfor- 
scher N. 198 ; M or. Steinschneider, Medicinische Schriften tod Maimonides, 
in Oeslerr. Kl. Tür Lit. u. Kunst 1845 N. 12 flg. Einige medicinische TrakUte 
sind Doch im arab. Original andere nur in hebr. Uebersetzung handschriftlieb 
vorhanden. 

6. Schriften und Abhandlung en über Ihn »d. aelne Schriften. 

*Chr. Schöttgen: De fide Mosis Maimonidis in adstrueadis antiqaiitt. hebr.: 
Dresden, 1750, 4. 

Elj. Carmoly: Notice snr le commentaire de Maimonide de la Mischna 
etc. Eingerückt in: Revue Orientale II. (S. 154—58): Brüssel, 1842, 8. 

Dav. Oppenheim (Rabb.): Maimuni's Schrift über die Apostasie od. Igge- 
ret ha-Schemad: LB. d. Or. 1848 c. 54. 

Peter Beer (in Prag ) : Leben und Wirken des Rabbi Moses ben Maimon, 
gewöhnlich Rambam , auch Maimonides genannt. Prodrom und Einladung zur 
Subscription auf eine, mit erläuternden Anmerkungen begleitete deutsche 
Uebersetzung des von diesem hochgefeierten Manne verfassten hermeneutisch- 
philosophisch- theologischen Werkes More Nebuchim. Nebst einem Probebo- 
gen: Prag, 1834, 8 (S. 94). 

Jos. Deren bürg: Leben u. Wirken des Maimonides. Als Kritik der P. Beer*- 
schen Schrift, in 4 Artikeln abgefasst. Eingerückt in: Wissensch. Ztschr. für 
jüd. Theologie L S. 97— U3. ^10—224. 414—427: Ff. a/M., 1835, 8. 

Elj* Carmoly (in Brüssel): Maimonides und seine Zeitgenossen. Einlei- 
tung. Erster Abschnitt : Abkunft des Maimonides. Zweiter Abschnitt : 
Maimonides Geburt und Jugendzeit. Dritter Abschnitt: Maimonides zum 
Islam gezwungen. Vierter Abschnitt: Maimonides in der Verfolgungszeit 
Fünfter Abschnitt: Flucht nach Palästina. Sechste r Abschnitt: An- 
fang des Aufenthalts in Aegypten. Siebenter Abschnitt: ^iK'ndVM nKtid, 
d. i. Einleitung und Commentar zur Mischna. Achter Abschnitt: nsviq 
n*pnn. Neunter Abschnitt: Maimonides im Dienste Saladins. Zehnter 
Abschnitt: Sein Sohn und seine Schüler. Brief nach Theman. (Unvollendet). 
Aus dem Hebräischen übersetzt von J. M. J o s t : Isr. Annalen , Jahrg. 1839 
(Ff. a/M. 4) S. 308. 317. 335. Jahrg. 1840. S. Z2. 44. 97. 115. %\%. 
n^. US. 

: Histoire de la vie et des ouvrages de Maimonide. (I. Exposition. 

Extraction. Naissance.et education etc.). Abgedruckt in S. Bloches L' Univers 
Israelite etc. (Heft Mai u. Juni) : Paris, 1850, 8. 

M. C reize nach: Neue Ansichten über Maimonides: Isr. Annalen 1839. 
S. 6. 22. 

*Eduard Poe ecke: ioi)9 :3m:3. Porta Mosis s. Dissertationes aliquot a R. 
Mose Maimonide, suis in varias Mishnaioth s. textus Talmudici partes, Com- 
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mentariis praemissae^ qnae ad oDiversam fere Jndaeoram disciplinam aditum 
aperiuot. Nunc prirnnm arabice proat ab ipso Aatore conscriptae sant et 
laUoe editae. Una cum Appeodice Notarum miscellanea etc. : ( Enthalt : 
1) ndVttVK h^v^K rhaip)a. Einleitung in den Gommeotar zur Mischna. 
Arabisch und lateinisch; 2) üJa^h VII^I^ö 'öti ^te ^»«yV« p^Vx h^w. 
Commentar zum 10. Kapitel des Traktates Sanhedrin von Mos« Maimnni. 
Arabisch und lateinisch ; 3) bn^an^ ^i^& n'^dtoan. Die acht Abschnitte 
Mos. Maimnni's, als Einleitung zum Abot- Commentar. Arabisch u. latei- 
nisch; 4) ö'»»np '0 h*i»VK n)o"Tpte. Vorwort Mos. Maimuni's zur Ordnung 
Kodoschim. Arabisch und deutsch ; 5) hi^int: ^no h"itt?V« maip». Vorwort 
Blaimuni's zur Ordnung Tohorot. Arabisch und lateinisch): Oxrord, 1655, 4. 

Sim. B. Scheyert Das psychologische System des Maimonides. Eine Ein- 
leitungsschrift zu dessen More Nebnchim. Nach den Quellen bearbeitet. (Es 
umfasst: 1. Einleitung; ^. Erster Abschnitt: Begriff der Seele. Die Seelen- 
vermögen; 3. zweiter Abschnitt: die verschiedenen Arten der menschlichen 
Erkenntnisse; 4. dritter Abschnitt : Sterblichkeit der Seele. Unsterblichkeit des 
nsftsn ^sto. Der wirkende Geist hv<9t Vpy^K; 5. Vierter Abschnitt: Ver- 
haltniss des rationellen Vermögens zum Triebe. Zusätze): Ff. a^M., 1845, 8. 

J. Bukofzer: Maimonides im Kampfe mit seinem neuesten Biographen 
Pet. Beer: Berlin, 1844, 8. 

J. Chwolsohn (.s Wilna): Materialien zu Biographien jüdischer Gelehr- 
ten, die unter den Arabern gelebt. Aus Arabischen Schriftstellern gesammelt. 
I. Das Leben Maimuni^s nach el-Kifti in seinem Buche : ms^h^M ^-«^Mn (Ge- 
schichte der Weisen); II. nach Ihn Abi Oselba; III. nach Abdallatif: LB. 
d. Or. 1846 N. n. %^. 

Mor. Steinschneider: Medicinische Schriften von Maimonides. (In Folge 
einer Anzeige von Maimnni*schen Schriften dieser Gattung) : Oesterr. Bl. 
f. Lit. u. Kunst, 1845, N. U flg. 

F. Lebrecht: Zur Geschichte des Juwelenhandels (von dem Juwelenhan- 
del des Maimdni) : Mag. f. die Lit. d. Ausl. 1844. lieber die angebliche Re- 
negation desselben: das. N. 62. 

*Olav Celsius: De R. Mose Maimonide, Specimen Academicum. I.: Upsala, 
1727, 8. 

*Erdm. Gottf. Camenz, Disput, de suspecta Maimonidis fide in Antiqui- 
tatibus Judaicis fide: Wittenberg, 1716, 4. 

'Er. Andr. Frommann: Philosophemata R. Mosis Maimonidis cum recen- 
tiorum quorundam sententiis collata: Altorf, 1745, 4. 

Abr. Geiger: Die wissenschaftliche Ausbildung des Judenthums in den zwei 
ersten Jahrhunderten des zweiten Jahrtausends bis zum Auftreten des Mai- 
monides. In ,,Wissensch. Zeitschr. für jUd. Theologie.^' I. (S. 13 — 38; 
152—68; 307-26): Ff. a/M., 1835, 8. 

: Gottesdienstliche Einrichtung des Maimonides. In ders. Zeitschr. 

Bd. II. (S. 246—54): Ff. a/M., 1836, 8. 

: Nachträgliche Bemerkungen (von Rapaport, L. Zacharias). Dabei 

Ausführliches über Gebnrts- und Todesjahr, über Lebensdauer des Maimo- 
nides. In ders. Zeitschr. Bd. II. (S. 125—36): Ff. a/M., 1836, 8. 

: Neue Beiträge zur Geschichte des Streites über das Studium der Phi- 
losophie in den Jahren 1232 bis 1306. In ders. Zeitschr. Bd. V. (S 82— 
123): Grünberg -Leipzig, 1844, 8. 

: Moses ben Maimon. Studien. Erstes Heft. (Beigegeben ist Maimüni^s 

iteWi3 Jt;)^«): Rosenberg, 1850, 8 (S. 75). 

S. Munk: Notice snr Joseph Ben-Jehoudah, ou Aboufhadjadj Yousouf 
Ben-Ya'hya al-Sabti Al-Maghrebi, disciple de MaVmonide. (Darin viele 
Materialien zur Biographie des Maimonides): Paris, 1842, 8. 

Abr. Kohn; Maimonides und die Rabbinen der germanischen Welt, ein 
schlagender Beweis, dass der Einfluss des Lebens auf das Gesetz mächtiger 

— 
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als der der Wissenschaft. Israelit. ADoaleo (Jahrg. 1839 N. 35 u. ;36) : Ff. 
a/M., 1839, 4. 

Hi. Kolischer (in Thorn) : Maimonides aod seine neaem Gegner. Israelit. 
Annalen (Jahrg. 1840 N. 1): Ff. a/M., 1840, 4. 

*Joh. Dan. Metzger: Programroata noanulla de Rabbi Mose b. Maimon: 

Königsberg, 1791, 4. 

Mich. Berr (in Nancy): Notice sur MaVmonide, philosophe juif dn donzieme 

si^cle: Paris, 1815, 8. 

Mos. Lemans (in Amst. )M Levensbeschryving van Moses Majemonides: 

Amst., 1815, 8. 

£1. S. Stein: Moses Maimonides (holländisch): Haag, 184(), 8. 

Der Bio^aph der arab. Aerzle Ihn Abu Oseibia zUhll zu den Nachkommen Musa beo 
Maimün^s , die auch als Aerzte in Aegypten bekannt waren , seinen Sohn Abol- 
Meni Ibrahim, seinen Enkel Abs Suleiman Dawud b. Abnl-Meoi, seinen Urenkel 
Abu Said und Abu Schftkir. 



B. Malner: '^^s^ ^^^>3K. Gott der wahrhaftige Erzieher. Eine Gonfirmaaden- 

rede : München, 18>^4, 8. 
Eis. Mainz (b. Natan) s. Elfeser b. Natan. 

Jeh. Mainz s. m'ibd^pi. 

T 

Mos. Majo (b. Jak. ba-Lewi, R. in Venedig): 
Josef b. David (ha-Lewi): b'^u^hdtn D^a. Trostgedicht über das Hinschei- 
den des Mos. Majo: Venedig, 1708, 1!2. 



Mos. Ihn Major s. Sal. Ihn M a j o r. 

Sal. Ihn Major (R. in Salonik)^: n'in^VJ^. Gntachten. Davon abgedruckt in den 
GA. des C hajjim-Sabbatai: Salonik, 1651, f.; in dessen ö^»h nt^^n: 
ib. 1713, f.: ib. 1715, f.; ib. 1718, f.: in mnrr'' n^a n^Vö von Jeh. Lerma: 
Venedig, 1647. - . •• 

*K. Maisch: lieber den Zustand der Seele nach dem Tode bis zur Auferwek- 
kung ihres Körpers. Nach den Ansichten der verschiedenen VBIk^r u. Sekten 
bis zur Aufklärung der Bibel: Heilbronn, 1828, 8. 

*S. R. Maitland: Das künftige Schicksal Israels. Aus dem Englischen: Ber- 
lin, 1830, 8. 

*D. J. Make: An circumcis. ab Aegypt. ad Abrah. fner. derivata? Ed. III.: 
Jena, 1722, 4. 

Jeh. MaUabi (b. Mat., .s Modein, gen. der Hasmonäer)^. 

a) In griechischer Sprache. 

I. Maxicafiaiot)V TtQorog (in 16 Kapiteln). II. Maxxaßanov ^evrsQog (in 15 

Kapiteln). III. Maxxaßaiiov rqirog (in 7 Kapiteln). Aufgenommen in den 

Ausgaben der Septuaginta, als von Roh. Holmes und Jak. Pearsons. 

5Bde. : Oxford, 1798—1827, f.; von H. Herney Baber. 3 Bde.: London, 

1816 — 28, f.; von Leand. van Ess: Leipzig, 1824, 8. — In den Ausgaben 

der biblischen Apokryphen des A. T.'s, nämlich in der nach der Recension 

von Chr. Reineck: ib. 1737, 8; von J. Chr. W. Augusti: ib. 1804,8; 

von H. £. Apel: ib. 1836, 8; von Bened. Bendtsen: Göttingen^ 1790, 8. 

Ausserdem isl der griechische Text in Polyglotten , grossen Bibelwerken n. s. w. 
noch gedruckt. 



1) Geb. 5. Nov. 1785 2n Narden und gest. 17. Oct. 18S2 in Amsterdam. 

2) Jos. Florentin, Abr. Falkon waren seine Schfiler. Sein Sohn Mos. Ihn Maji>r 
war berühmter Lehrer. 

9) Ein berühmter Freiheitsheld , der vm 166 ▼. Chr. Aofuhirer der jodischen RSmpfer 
gegen die syr. Uebermacht wurde. Er fiel in der Schlacht 160 v. Chr. im Kampfe gegen 
die seleukische Zwingherrsch an. Er und seine Brüder : Simon , Jooatan a. a. ro. bildeten 
die Grundlage der MakkabHer- Dynastie, deren Herrschart, nach Josef b. Malta tja , 126 
Jahre gedauert. Die Thaten der MakkabSer bis auf den Tod Simons, d. b. von 167—136 
V. Chr., erzählen die Bücher der MakkabHer. 
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b) In hebräiscber lieber Setzung. 
Is. Sack. Fränkel: 'ai 'k d*^Ma^tt«)7t7 ^^Bd. Die zwei Bücher der Hasmo- 
näer, d. b. Makkabaer, aus dem grieefa. Text in*s Hebr&isehe übersetzt. 
Abgedruckt in dessen ö*)a<i^h»$ Qin^n^ : Leipzig, 1830, 8. 

Is. Siebenberger: ö^iKätevt^n '«'i&d s. Is. Sieben berger. 

aa) In eigener Bearbeitung, hebräisch. 
Obi*>t9^K h^:\» ^. Die Geschichte des Kampfes gegen Antioches Epiphanes , in 
so weit zur Erläuterung des Chanukka-Festes es nÖthig ist. Abgedruckt in 
hebr. Sprache in den Machasorim oder Ritualwerken bei den Jozerot zu Sab- 
bat Chanukka (S. ^^Thto) ; mit lat. Uebersetzung aufgenommen von Giulio 
Bartolocci in seiner Bibliotheca magna rabbinica (I. S. 383 flg.) : Rom, 
1675, f.; besonders gedruckt u. d. T. tnääh üi*\ DSi*it)äK r\hs:a und dabei 
die Jozerot zu dem Chanukka - Sabbat, mit Comm.: Venedig, 1606, 8; ohne 
diese Beigabe früher: Mantua, 1557, 8. 

bb) Dieselbe Bearbeitung in jüdisch-deutscher Sprache. 
K^a ö^^'^td^K ri^4%3. Die Aatiochos - Megiliä in jüd. -deutscher Sprachen s. l. 

■ « • • 

(Prag) e. a. 8. 

cc) Dieselbe Bearbeitung in lateinischer Sprache. 
Giulio Bartolocci: Historia Autiochi , ex hebr. transl. In dessen Bibl. 
magna rabb. Tom. I. aufgenommen (S. 383 flg.): Rom, 1675, f. 

Job. Alb. Fahr ic ins: Historia Antiochi etc. In dessen Cod. Pseudepigr. 
V. T. (S. 1165): Hamburg, 1713, 8. 

Scipio Sgambato: Historia Antiochi etc. In dessen: Archiv. V. T. (S. 511). 



c) In jüdisch-deutscher Sprache. 
Sal. London (b. Mos. Raf. ): »Vä '^^py^ n^^ri^ Das Buch der Makkabaer 
in jüdisch-deutscher Sprache. Zusammen mit K%k ri'^niin') ^^ u. K^a n«n^td 'ö : 
Ff. a/M., 1715, 8 Aut. Heinscheit. 

d) In hochdeutscher Sprache. 

M. Gut mann (R. in Redwitz): Die (3) Bücher der MakkabSer. Aus dem 
griech. Texte übersetzt und mit einer historisch - kritischen Einleitung ver- 
sehen. Aufgenommen in dessen : Die Apokryphen des A. T.'s , aufs Neue 
aus dem grieph. Texte übersetzt u. s. w. : Altona, 1841, 8. 

Job. Wlh. Fr. v. Hezel: Die Bücher der Makkabaer u. s. w. In: die Apo- 
kryphen des A. T.'s als Beigabe zu seinem Bibelwerke. 2 Bde. : Lemgo, 
1800, 8. 

J. D. Michaelis: Das erste Buch der Makkabaer, übersetzt und mit An- 
merkungen etc.: Göttiogen - Leipzig, 1777 — 78, 4. 

Job. Gfr. Hasse: Das andere (zweite) Buch der Makkabaer, neu übersetzt 
mit Anmerkungen : Jena, 1786, 8. 

e) Auslegungen derMakkabäer-Bücber. 

Joh. Weitenauer: Libri Machabaeorum cum commentario: Augsb., 1773, 8. 

Pet. Redan: Comm. in Hbros Maccabaeor. !2 Bde. : Leyden, 16^1, f. 

Csp. Heiliger: Comm. in libb. Ruth etc. et Maccabaeorum : Leyden, 1628, f. 

J. Gfr. Zeiske: Exercitatt. in 1 Maccab. librum: Sorau, 1726, f. . 

Annotationes criticae et exegeticae in librum secundum Maceabaeor. e cod. 
Bibl. Bodl. In den literar. Jahrbuch, v. Jahre 1786 II. 329 flg. 

* * 

f) lieber Einzelnes in den Makkabaer-Bücbern. 

du Panel: Remarques sur les premiers Versets du premier livre de Macca- 
b^es (1, 1-8): Valencia, 1753, 4. 



1) Es ist auch eine aram. Bearbeitung dieser Schrift u. d. T. d^^^ip^Kn KnVj^tt 
landschrifUich vorhanden. 
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Cnr. Iken: De Jada Maccabaeo Observatio (ad IMacc. II.). In dessen: Diss. 
pbilol. -tbeol. etc. abgedrackt: Amst. -Leyden, 1749—6^, 4. 

Erb. Andr. Frommann: Diss. de sacris Judaeor. libris idolorom imagini- 
bas olim foedatis ad 1 Macc. 3, 48: Coburg, 1759^ 4. 

P. E. JabloDski: Cog^tationes de Lacedaemonior. c. Jadaeis cogoatione ad 
loc. 1 Macc. 12, 11^:21. In: Symb. lit. Hag. I. 3. !24 flg. abgedrackt. 

H. Jal. £. Palmer: De Epistolar. quas Sparlani atqne Jndaei invicem sibi 
misisse dicantar (IMacc. U, 20—23; 14, 20-23) veriUte: DarmsUdt, 
1828, 4. 

Job. Pet. Miller: Tr. Comment. saper 1 Macc. 14, 41 de Propbeta nCOTt^, 
a Jadaeis 160 annis ante Chr. nat. exspectato : Göttingen, 1776, 4. 

Cpb. Mt. Pfaff: Nam ex 2 Macc. 12, 39 sqq. adstrai possint Missae et Pre- 
ces pro defanctis ex pargatorio liberandis: Tübingen, 1749, 4. 

g) Einleitungsscbriften in die Makkabaerbücher. 

Erasm. Froelich: Annales compeodiarii regum et remm Syriae, nummis 
vett. illastrati , dedacti ab .obitu Alexandri Magni ad Cn. Pompeji in Sy- 
riam adventam. Ed. 2: Vindob. : 1754, f. ' 

: De fontibas bist. Syr. in libb. Maccabaeor. Prolasio Lipsiae edita in 

examen vocata: Wien, 1746^ 4. 

E. F. Wernsdorf: Pr« de fontibas historiae Syriae in libris Maccabaeor.: 

Leipzig, 1746, 4. 
: Commentatio bistorico-critica de fide historica libror. Maccabaeor., 

qna E. Froeiichii Annales Syriae ex institnto examinantur, plarima loca 

libror. Maccab. ant illostrantur aut emendantnr, itemque chronologia Sy- 

riaca et Jadaica passim corrigitar: Breslau, 1747, 4. 

Aactoritas utriasqne libri Maccabaici canonico -historica asserta , et Froe- 
lichiani Annales Syriae defensi, adv. comment. bist.-crit. Wernsdorfi etc.: 
Wien, 1749, 4. 

Job. Melch. Faber: Harmonia Maccabaeor. Sect. I. et IL: Ansbach, 
1794—98, 4. 

H. Ebbd. G. Paulos: lieber das zweite Buch der Makkabäer. In Eichh. 
Bibl. II. S. 235 flg. 

C. Bertheau: Diss. de secundo libro Maccabaeor.: Göttingen, 1836, 8. 

Ge. Trendeleoberg: Collatio textus graeci primi libri Maccabaeor. c. ver- 
sione syriaca. In Eichh. Repertor. XV. S. 58 flg. 

Job. Dav. Michaelis: Anmerkungen zur Kritik über das 1 . Buch der Mak- 
kabäer. In dessen: Bibliothek etc. XII.'S. 112 flg. 

Cnr. Dtr. H a s s 1 e r : Comment. crit. de Psalmis quos ferunt Maccabaicis. 
P. I. : Ulm, 1827, 4. 

Nech. Rohen Makschan^: Schriftmässiger Jesus -Palmbaum oder klarer Be- 
welsthum wider die Juden, dass Jesus von Nazareth der wahre Messias sei: 
Riga, 1690, 8. 

Sam. Makschan (b. Pinchas b. Ahron, .s Prag): aV 'ySi^, Commentar zu den 
Klageliedern Jerem., mit dem pnnkt. Texte erschienen : Rrakau, s. a. 4 (B1.23)' 

: Vwtew •'^ai h^hn. Comm. über das Targum zu Ester, uebst dem 

Texte :' Prag, V594, 4* (Bl. 77). 
: ^Kiitittj VttJ V'» fi'^ä. Comm. über Ester und Rut: Lublin, 1606, 4. 

Malachi (Prophet um 440 v. Chr.): *):}kV)9 ^bo. Das Buch der Weissagungen 
des Malachi. Aufgenommen in den Bibelwerken (s. &-«n!)n:D!i &'iK*>na rrh^i), 
oder in den Ausgaben der letzten Propheten (D'»a*i^hK D'»«'»äa), oder cndlieh 
in den Ausgaben der 12 kleinen Propheten (s. nd9 "^^t^)* 

1) Als Gonvertit fahrte er den Namen Bealas Ghristianos. 



/. 



a) Exegetische Schriften über dieses Buch. 
Dav. Kimchi: •»SN^te Vy 's s. Dav. Krmchi in ^w •»nn V5 '8. 
Ausgaben und Uebersetzungen dieses Gommentar's. 

Sam. Bohle: Dav. Kimchii comm. in Maiachiam una c. comm. Ibn Esrae: 

Rostock, 1637, 4. 
Joh. Ben. Garpzow: Dav. Kimchii comm. in Malach.: Leipzig, 1679, 8. 

Seb. Münster: Dav. Kimchii comm. in Joelnm et Maiachiam, hebr. : Ba-^ 
sei, 1530, 8; Worms, 1530, 8. 

Sim. de Muis: Dav. Kimchii comm. in Maiachiam una c. Jarcbii comm« 
hebr. et lat. : Paris, 1618, 4. 



Sal. Jizchaki: *)bKV)9 'dV ^a s. Sal. Jizchaki. 
Abr. Ibn £sra: *>:3KV)a ^bV ^& s. Abr. Ibn Esra. 

Ausgaben und Uebersetzungen dieses Gommentar's. 

Seb. Münster: Abr. Ibn Esrae comm. in Joel. et Malach.: Basel, 1530, 8. 

Sam. Bohle: Abr. Ibn Esrae comm. in Malach. etc.: Rostock, 1637, 4. 

Andr. Borgwall: Ibn Esrae comm. in Maiachiam hebr. et lat. c. notis; 
Upsala, 1707, 8. 

Don Is. Abravanel: tb^V^o hv ^t s. Is. Abravanel. 

• T t — *• •• 

Mit lateinischer Uebersetzung. 

Job. Meyer: Abarb. comm. in Maiachiam c. vers. lat. et not.: Hammo- 
nae, 1685, 4. 

Isaak-Gerson: ^^,^h)Q h^ 'a. Comm. über Malachi. Aufgenommen in dem 
Bibelwerke des Mos. Frank furter: Amst., 1724— 27, f. 

Joh. Gph. Hebenstreit: Malachia Propheta cum Targum Jönath. et Re- 
daki (Dav. Kimchi) , Rascbii ac Aben Esrae eommentariis et interpretatione 
etc. : Leipzig, 1746, 4. 

Herrn. Venema: Comm. in librum elenchtbico-propheticum Malachiae: 
Leovard., 1759, 4. 

C. F. Bahrdt: Comm. in Malach. cum examine verss. vett. et lectt. va- 
riant. Haubigantii : Leipzig, 1768, 8. 

Joh. Melch. Faber: Pr. commentat. in Malach. prophetam : Ansbach, 1779, 4. 

: Abweichungen der alten Uebersetzer des Proph. Malaeh. : Eichh. 

Repert. VI. 104—24. 

b) Auslegungen über einzene Stellen. 

Joh. Cph. Hebeostreit: Disputatt. philol. in Malach. prophetam (1, 1 — 58; 
1, 6—8; 1, 9—11): Leipzig, 1731, 4; ad Mal. 3, 17; ib. 1749, 4. 

Cph. Mat. Pfaff: Diss. theol. de Suffitu et Mincba afferendis in N. T. ad 
Mal. 1, 11: Tübingen, 1749, 4. 

Gfr. Schwarz: De sensu verborum 1, 11. merum elenchum sine uUo va- 
ticinio continentium. Abgedruckt in dessen Stromat. Dissert. N. 1. 

J. G. Bidermann: Pr. super Malach. 2, 12: Freiberg, 1756, 4. 

Jer. Chr. Theuer: Comment. exeget. de Adamo lapso, divortium c. Eva 
cogitante sed non faciente ad Mal. 2, 13 — 16: Jena, 1759, 4. 

J. W. Kraft: De Mal. 2, 15. 16. In dessen: Observatt. S. S. Fase. VIL 3; 
de loco 3, 20: ib. HI. 2. 

J. Herrn. Becker: De Isaaco fidei conjugalis exemplo ad Mal. 2, 15: 
Greifswalde, 1750, 4. 

Joh. Andr. Mich. Nagel: Disp. in 2, 15: Altdorf, 1765, 4. 

Ad. F. E. Jacobi: Exercit. exeg. theol. de Mooogamia (Mal. 2, 15) sta- 
bilita. In dessen: Sammlung exeg. Schriften II. 



^ 



320 Malachi ha-Koheo — Mann b. Salomo. 



Gsp. Doering: DUs. philol. de Johaaoe Judaeomm sacra emendaturo ad 
Mal. 3, 1: Erlaogeo, 1749, 4. 

F. Hirt: Diss. I. et II. philol. exeget. de Elia futaro, jam maolfesto ad 
Mal. 3, ;23sq. : Jena, 1752, 4. 

Cnr. Iken: Diss. theol. philos. de Anathemate , qno Deus ab Messiae ii 
carne majestatis rejectiorem Judaeor. terram percnssit: Bremen, 1749, 4, 



M&lachi ha-Kohan (R. in Livomo) : irfiV. Gutachten , anfgenommen in nn 
miin*' "»äa von Jeh. 'Ajjas (R. in Algier) : Livorno, 1758, f. 

— . — : 'tbKV^Q 1^. Ausführliche Methodologie zum Talmud und zu den Schrif- 
ten der Decisoren, nebst vielfachen Abhandlungen: Livorno, 1767, 4. 

— . — : ntoipn. Vorrede zu tj^^"» •»ns'j hiw von Jos. £rg4s (s. d.): Livorno, 

1742, f.'^'" 
Me. Lebnsch Malbim (.s Solotschisk in Russland , R. in Kempen) : C9 '^9V'. 

b'^Vünfi. Der Prophet Jesaja, mit einem ');^9n ^!iM:& , n'i^^sr? ^n u. b'ttDnD^sn ^a: 

Krötosohin, 1849, 8, 

— : ö'^ahs? *i^2sntj 'o. Supercomm. über RC. Oi*. Ghaj., in drei verschie- 
dene Werke zerfallend: 1)7*^»» a^ , kurze Glossen zum Texte ; 2) VK^ri 
ynxV , über die Quellen der Dinim ; 3) nnürr; yn» , weitschiohtiger disc. 
Cömm. , blos bis zu Ende von Hilchot Zizit reichend: Breslau, 1837, 4 
Low Sulzbach (Bl. 121). 

: bSVvn n^:i*nK. Eine Sammlung von Derascha's: Krotoschin, 1839, 4. 

Frane. Maldonato 8. Fr. Maid, da Silva. 

Is. Maler (in Galizien) : phse^ yit^. Gomm. über die Pesach - Haggada : Sdili- 
kow, 1826» 4. " ' . 

: pn^*\ t^rj^i'Ki, Diseussive Novella's über talm. Traktate und Deraseha^s: 

Zolkiew, 1805^ 4. 

Esra Malki (b. Raf., R. in Rhodns) : xo-i^^ «^äV^. Disc. Novella's über Hilcbot 
Pesach des RG. Or. Ghaj., über Stücke in Jad ha-Ghasaka, Novella's über 
■p (R. Nissim) und Collektaneen : Kstpl., 17", f. 

: taBtptt T'y niw. Sammlung von Rechtsgutachten: Kstpl., 1770, f. 

: "jiNteV ya'ö. Vertheidigung des Serachja ha-Lewi gegen die Angriffe 

des Mos. Nvachmani: Kstpl.^ 17", 4. 

Malkiel -ChiskUJa (b. Abr.): V^^^a % »• Ghlskijja b. Abrahami. 

Sal. MalkO s. Sal. Molcho. 

*Seb. Mall: iito^n p^'^ßl ''':?,?'• Hehr. Sprachlehre: Landshut, 1808, 8. 

*Fr. Maller: Die Weissagungen des Propheten Jesaias. Erster Theil: Bre- 
men, 1831, 8. 

*S. H. Mang^er: De auctore atque usu antiquiss. in Lev. comm. Judaeis Siphra 
dicti deque nom. adyti -i'^m : Tr. ad Rh., 1751, 4. 

: Gomm. in libr. proph. Hoseae : Franecker, 1786, 4. 

Mann b. Salomo (ha-Lewi, in Amst.)M VNn\»') IT'^INW auch genannt nr)& 
n^S^^ oder •j'iBib*!'» 'ste «»iv p^h. Jüdische Geschichten von und nach Zerstö- 
rung des Tempels u. s. w. über die zehn Stämme, die Exilarchen, die Geo- 
nim und Rabbinen bis herab auf 1740. Hinter Josefon gedruckt. In jüd.- 
deutscher Sprache: Amst. , 1741, 4; ib. 1743, 8; besonders gedruckt: ib. 
1771, 8; von Ghaj. Madfis nachgedruckt: Fürth, 1767, 4; Sulzbach, 17 • *, 4; 
in hebräischer Uebersetzung : Zolkiew, 17**, 8. 

— . — : nte-^i^n. Vorwort zu Mos. Frank fürt er's ersten Band des Kehillat 
Mosche und damit gedruckt: Amst., 1724, f. 



1) Er führte auch den Nanen Menacheni Medakdek, nnd war auch Gorr. zu Amaterdan. 
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Voh. Dao. Mann: Erklärung des Propheten Zacharias: Bremen, 1734, 4; hol- 
ländisch von Joh. Gfr. Fluck: Deventer, 1748, 8. 

Men. Mann b. PhÖbOS-Unna (R. in Worms): y^sn riäacs^j. Ueber die talm. 
Agada's ans Berachot, Sabbat, 'Erubin u. a. Heraasgegeben von seinen Söh- 
nen Schalom (Sofer in Worms) und Phöbos: Offenbach, 1723, f. Bona- 
ventura de la Noie (Bl. 97). 

Jak. Mannele (ha-Lewi): aj53>^ ^''»lite. Discussive Novella's über Tr. Pesächim. 
Dabei Derascha's und Auslegungen zu Haggada's: Ff. a/0., 1739, 4. 

Men. Mannele (b. Bar. ha-Lewi^ Daj. in Lemberg) : ^tin^ ynt. Disc. Novella^s zum 
Talmud, als Ergänzung der riilsVn '))p!)^h des Sam. J^deles. Dabei auch 
Gutachten : Wandsbeck, 1730, f. 

: i-ohTt p)a3». Disc. Novella's über halach. Theile des Talmud'st Ff. t/O., 

1735, f:"* 

: ya d9t3. Expositionen zu talmud. Haggada^s. Mit dem vorigen gedruckt: 

Ff. a/tf., 1735, f. 

Men. Mannes b. Isaak (R. in Torbin) M ^b t39 r\^xo hVsi^. Commentation über 
das Ritual u. die Hymnen des Sabbat: Krakau, s. a. 4 Hi. b. Abr. Kalonymos ^. 

. — : r^^^'p.' Trauerlied auf den Brand in Posen, wobei die Judenstadt 

gelitten: Krakau, 1591, 4. 

Von demselben ist auch handschriftlich: b'^U'^nr) ^n^. Gomm. zu Sidra Balak. Die 
Schriftea seines Vaters Isaak b. Abraham siehe unler Is. Ghajjüt. 

Men. Mannes (b. Noach-Hirsch ha-Lewi, R. in Wreschen) s. Is. Norzi. 

M. Mannheim : Lese - und Lehrbuch für israel. Elementarschulen. Mit einem 
Vorworte des Dr. A. Auerbach jun. in Bonn: Köln, 1839, 8. 

^ : Leichtfassliche hehr. Sprachlehre für Elementarschulen -u. zum Selbst- 
unterricht. Nebst einem Uebuogsbucbe zum Uebersetzen etc. : Köln, 1839, 8. 

J. N. Mannheimer (Pr. in Wien) : Worte des Trostes, gesprochen bei der am 
8. März 1835 für weil. S. K. K. Majestät Franz I. im israel. Betbause ab- 
gehaltenem Trauergottesdienste: Wien, 1835, 8. 

: Gottesdienstiiche Vorträge , gehalten im israel. Bethause zu Wien : 

Wien, 1834, «. 

: Gottesdienstliche Vorträge über die Wochenabschnitte etc. i. Band: 

Wien, 1835, 8. 

: n^ön *mb. Gebetbuch der Israeliten mit deutscher Uebersetznng : 

Wien, 18^8, 'S.*'" 

Dieses Gebetbuch ist mit hebr. und deutschen Lettern , und in den verschiedensten 
Formen gedrucht worden. 

: hi< •'^y'iÄV ■^ith^. Festgebete der Israeliten nach der gottesdienst- 
lichen Ordnung im israel. Bethause zu Wien und in mehreren andern Ge- 
meinden. Mit einer neuen Uebersetzung versehen. 1. Bd. r die Festgebete 
für die beiden Neujahrstage ; 2. Bd. : die für den VerslHinungstag ; 3. Bd. : 
die für die 3 grossen Feste enthaltend. 3 Bde. : Wien, 1840, 8. 

: Die Gewerbsscheu in Israel, in ihren Ursachen und Folgen. Eine 

Predigt: Wien, 184!^, 8. 

: Rede zur Einweihung der Herrmann Todesoo'schen Stiftung u. s. wr. 

Pressburg, 1844, 8. 
: Uebersetzung einiger biblischen Bücher aus dem Hebräischen in's 

Deutsche. Aufgenommen in der Salomon'scben Bibel : Altena, 1837, 8. 

V. Fr. Mannheimer: Vier Predigten: Bielitz (im österr. Schlesien), 18iO, 8. 
Manoach Hendel (b. Schemarja) s. Men. Hendel (b. Sehem.). 



1) Er führte den Beinamen Ghajj6t, in den HS. sogar blos Mannes Ciiajjut. 
2J Da dieser aber blos in Lublin gedruckt, so scheint die Angabe „Krakau**^ unrichtig 
zu sein. 
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Manoach b. Jakob (inNarbonne)»: nhwtorj 'ö od. tantt^n V? fw^iili; ö'^w^i-iö. 
GommeDtationen u. DiscussiooeD aber Maimanfs Jad. Aber nnr zum Theii ge- 
druckt: Kstpl., 1718, 4. 

Manoacb Karo s. Manoacbb. Jakob. 

*Joh. Sgm. HanSO I Illustrationes locorum quorundam Jesaiae ex profanis aucto- 
ribus: Oldenburg, 1736^ 4. 

Sal. Ldw. Hanson (A. in Haag): Diss. med. de legislatura Mosaica quantum 
ad hygienen perlioet : Haag, 1835, 8. 

Jak. HantinO (A. u. Philosoph .8 Tortosa)^: Paraphrasis Averrois de partubns 
et generatione animalium (von Aristoteles), ex hebr. latine versam. (Gewid- 
met dem Papst Leo X.): Rom, 1521, f. 

: Averrois paraphrasis super platonis libros de republica, ex hebr. latioe 

versam: Rom, 1539, 8; in der lat. Ausgabe der Gesammtwerke des Aristo- 
teles (Tom. III.): Venedig, 1560, 4. 

: Averrois Interpretatio in Organen Aristot. , ex hebr. lat. versam : Ve- 
nedig, 1562, 8. 

: Averrois interpretatio in posteriora Analytica, in Topica , in Rempubli- 

cam , in Pbysicam, in epitomea Metapbysicae. Ex hebr. latine versam. Mit 
dem Vorigen gedruckt: Venedig, 1562, 8. 

: Averrois interpretatio ad introductionem Porphyri ad Praedicamenta, 

in libros de ioterpretatione , in Poeticam etc. £x hebr. latine conversam. 
In der lat. Ausgabe der Werke Ihn Roschd^s gedruckt: Venedig, 1552, 8. 

: Gap. XXIX. tertii Ganonis Feu primi Avicennae et quartum Fea primi 

ejnsdem. Ex Arabico latine interpretatus : Venedig, 1530, 8; Ettlingen^ 
1531, 8; Hagenau, 1532, 8. 

: Avicennae lib. prim. Feu I. ex hebraico latine : Venedig, s. a. 8. 

Er bat noch eine bedeutende Zahl anderer Schriften des Ihn Sina und Ihn Roschd 
aus dem Hebr'dischen oder Arabischen in^s Lateinische übersetzt, die noch hand- 
schriftlich vorhanden sind. 

: b'^ts^^ n*)')» s. doctor perplexorum etc. ex hebraico Sam. Ibn Tabön. 

lat. convers. Es soll die von Aug. Justinian edirte gewesen sein: Pa- 
ris, 1520, f. 

: bn'^a'-iV b'^i^'^g n^bxö s. octo capita Mos. Maimonidis ; ex hebraico lat 

convers. : Bologna, 152(^, 4. 

Ueber ihn. 

Nie. Antonio: Jac. Mantino. In Bibl. Hisp. nova I. 467. 

J. J. Manget: Bibliotheca medica lit. M. p. 257. 

Elj. Garmoly: Jakob Mantino, als Arzt. In dessen: Histoire des Medecins 
juifs etc. : Brüssel, 1844, 8. 



Elijja Hantnano s. E l i j j a ans M a n t u a. 

Jeh. Sal. Hantnano: Drei Sonette auf den Tod des Serafino dell' Aquila. 
Abgedruckt in Raccolte greche latine e vulgari : Bologna, 1504, 8. 

Leon Hantnano s. Jeh. Messer Leon. 

Ghaj. Hanz (b. Menachem, .s Glogau): snarj nx^^. Unterweisung im Jüdisch- 
deutsch-Schreiben, für das weibliche Geschlecht: s. 1. (Berlin), s. a. 8. 

*J. H. Hanzel: De stili historici V. T. virtute et vitiis etc. ad method. hi- 
stor. sacrae effict. : Kiel, 1750, 4. 



1) Er war Schüler des Meir ha- Koben, dessen Lehrer Samuel b. Salomo er auch 
erwähnt. In einer erhaltenen HS. über ttJj? , »i^Bf) , t^^is'^^ u. s. w. nennt er Narbonne 
seinen Wohnort. Er war aach Tosalist (Chul. idäjKidd. 2«) und Zeitgenosse des Sam. 
Evreux. 

2) Im Jahre 1492 wanderte er mit den Verbaunlen aus Spanien und kam nach Venedig, 
wo er mit Erfolg bis 1532 practicirte. Um 1532 ging er nach Kom , Leibarzt des Papstes 
Paul III. werdend. 
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*Lod, Manzini: Ueber die Leiden der Jaden unter den zwei Königen Seleukus 
Pbilopater and Antiochus Epiphanes. Italienisch: Mailand, 1634, 1!^. 

*A. V. Hara: Versiones lat. quorundam text. Hebraeor. V. T. ex c. 1 et 10. 
Ezecb. desumptor. secand. accentaat. factae : Rinteln, 1699, 4. 

Abr. de MaraCCOS (b. R'uben , b. Nacbmän) : Misnaioth con el comento de ei 
Hacbam la Aqaila grande, Rabbena Moseh^ Hijo de Maimon , y perficiono 
despaes de el, el Hacbam, el Rab Obadia de Bartenora. Herausgegeben u. 
in das Spanische übersetzt von etc.: Venedig, 1606, f. Zanetto Zeni. 

*£. E. H. Marc: Neue Untersuchungen über die Hilfe bei Scheintodten. Deutsch 
bearbeitet von Dr. Z. Weyland. Mit 3 Kupfertafeln in quer Folio: Leip- 
zig, 1836, 8. 

*F. Evang. Marcellini: Fünfzehn Reden, italienisch, gegen die Juden gehal- 
ten: Florenz, 1583, 8. 

*Joh. Marcki Comm. in XII prophetas minores. Ed. nov. : Tübingen, 1734, f. 

: Sylloge Dissertatt. ad selectos textos V. T. : Leyden, 1717, 4. 

Marcus Herz s. Mark. Herz. 

*^Joh. Fr. Marcus: De testament. divinor. V. et N. natura et different. (Jer. 31, 

31—34): Jena, 1665, 4. 
.— : De sacerdot. hebraeor. quibusd. c. altare sufßt. functionib. disp. I.: 

Jena, 1700, 4. 

*J. F. Marcus : Geschichte der Juden von Erschaffung der Welt bis auf jetzige 
Zeiten. Aus dem Dänischen übersetzt. 3 Bde. : Leipzig, 1788, 8. 

Isr. Marcus: Diss. inaug. med. de diabete: Göttingen, 1775,4. 

Liep. Marcus: Kurze Uebersicht der Verhältnisse der Einwohner mosaischen 
Glaubens in dem Grossherzogtham Meklenburg - Schwerin : Güstrow u. Ro- 
stock, 1833, 8. 

Louis Marcus (.s Dessau) M Histoire des W^andales : Paris, 1836, 8; Zweite 
Ausgabe: ib. 1838, 8. 

: Geographie ancienne des etats barbaresques etc.: Paris, 1842, 8. 

: Notice sur Tepoque de retablissement des Juifs dans TAbyssinie et 

dans le Sennaar: Paris, 1829, 8. (Auch eingerüchkt im Journ. asiat. 1829). 

: Essai sur le commerce que les anciens faisaient de Tor avec le Sou- 

dan. Abgedruckt im Journ. asiat. 1829, 8. 

: Noten zu der Naturgeschichte von Plinius. Aufgenommen in der latei- 
nisch-französischen Ausgabe desselben von Panacouck: Paris, 1829, 8. 

: Ueber die Naturseiten des jüd. Staates. Abgedruckt in Zunzen's Ztschr. 

für Wissensch. des Judenthum's. Bd. 1. (S. 401—18): Berlin, 1823, 8. 

: Histoire des colonies etrangeres, qui se sont fixees dans TAbyssinie etc. 

suivie de dissertations et de plusieurs traites. Aber es ist davon blos der 
Prospekt erschienen: Paris, 1830, 8. 

Ueber ih n. 

S. Heilberg: Leben und Wirken des Louis Marcus. Nach S. Munk's 
franz. Mittheilung in^s Deutsche übersetzt und eingerückt in b^^^ys ^9^\: 
Breslau, 1847, 8. 

Mos. Marens (JG.) s. Wiliam Whiston. 
Mardechai b. Abraham s. Mard. Koppelmann. 
Mardechai b. Abraham Jafe s. Mard. Jafe (b. Abr.)~. 
Mardechai 'Agmi s. Mard. 'Agmi. 
Mardechai Alatrino^ s. Joch. Jeh. Alatrini. 



1) Geb. 31. October 1796 in Dessau und sUrb 15. Jali 1843 zu Paris. 

2) Er hiess eigentlich Angelo Alatrino. 



lk\^ 
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Mardechai-Astruz — Mardechai b. Hillel. 



Mardecbai-Astmz (in Carpentras)': ^^tpä n*^«. Ein religiöses Lied Niscbmat, 
beginneDd öna n;n »■<«. Abgedruckt in "^«-itaäiB-ip -ino für die Festtage 
(139^): Amst.,' 1739, s! 

Mardechai Asnlai s. Mard. Asulai. 

Mardechai 'Athi&S (in Smyrna) : "n^^i^ *)b. Discnssive Novella's zu vielen Trak- 
taten: Smyrna, 1730, f. 

Mardechai - Bär (R. in Wilna): ed. nn rT«;»^ 'n über EL Wilna (s. d.): 
Wilna-GrodDO, 1832, 8. 

: •'5^")» ''l?^'!* Verscbiedene Erklärungen über Talmud und Decisoreo. 

Mit dem vorhergebenden gedrnckt: Wilna, 183!2, 8. 
Mardechai Bamch KaravUo s. J^ard. Bar. Karaviio. 
Mardechai Bassano s. Ghisk. Mard. Bassano (b. Sam., R. in Verona). 
Mardechai b. Berech ja s. Mard. Jare. 
Mardechai Düsseldorf: ^'^'^.ya ")^k^ rA'O s. Mard. Düsseldorfer. 

Mardechai .s Eisenstadt': "^ 

lieber ihn. 

Job. Buxtorf: h';>AK. Brief über diesen Mardechai, der sich für einen Vor- 
läufer des Messias ausgegeben. Von einem gelehrten Juden verfasst und 
hebräisch und lateinisch abgedruckt in: Katalectae theologico-philologicae 
(361 flg.). 

Job. V. Lent: Schediasma de Judaeorum Pseudo- Messiis (S. 79 u. 104). 

Job. Cph. Wagenseil: Pera Juvenilis etc. IT. (p. 128). 



Mardechai b. Elasar (genannt Gimpel): ed. nV 'ih)9^)q seines Vaters Laz. Bin- 
de l es: Amst., 1718, 8. 

Mardechai b. Eli' Sser- Jona (.s Lemberg): r^Vipri )>^t)}s 'd. Asketische und 
ethische Abhandlungen über die 3Paraschen des Scb'ma, in 3 Kapitel daher aer- 
falleod, nämlich 1) über die Liebe Gottes; 2) über das Meiden, nach Gütern 
zu streben ; 3) über Unglücksfälle: Prag, 1618, 4 Abr. Leraberg«r (El. 36); 
Kopusb, 1802, 4. 

Er achrieb auch 1) r^^SPTt 'B , Comm. über den PenUteuch; %). a|??p V? '§> 
Gomm. über *Eii Jakob. 

Mardechai Galante s. Mos. Galante. 

Mardechai b. Hillel (.s Oesterreieh ) "^ : '^^D'^^yzn n&b. Ein Werk über das 
ni:3?ril7 ^t> des Is. Alfasi (s. d.), alle Gesetze des Talmudes, wie sie AI- 
fasi gebracht, revidirend, bereichernd^ mit vielen Decisionen (D'^|?d&) und 
Gutachten durchweht. Gewöhnlich abgedruckt in den Ausgaben des Sefer 
ha-Halachot des Is. Alfasi: Kstpl., 1509, f. ; Venedig, 1521—22, f. ; Sabio- 
netta, 1554, f.; Riva di Trento, 1558, f.; Krakau, 1593, f.; Amst., 1720, f.; 
Sulzbach, 1762, f.; Wien, 1764, f.; ib. 1804—6, f. ; Pressbnrg, 1836—40, f. 
Aber auch besonders ist das Sefer ha -Mardechai erschienen: Venedig, 
s. a. f. ; mit •»ST^tt "»steb von Jos. Oettling, n'-n •»lö^'^ih u. einem ta^S'^nn »3^5 
von Jos. Oettling: Riva di Trento, 1559, f.; mit einer Einleitung u. mit 
Glossen von Men. Dav. Tiktin (b. Is.) und herausgegeben von seinem 
Sohne Ascher Tiktin (s. d.) : Krakau, 1598, f. Is. Prossnitz (Bl. 191); den 
Theil zu Berachot allein, mit •'Sitten "i^xa des Mard. Benet (s. d.): 
Wien, 1813, f. -:.,.. 

a) Gommentationen über dasselbe. 
Baruch b. David (.s Gnesen): '^5'T'^te f^^:^-V Correctionen und Novella's 
über das Sefer ha - Mardechai , aus vielen in der Vorrede benannten Wer- 

1) Er gab sich fiir einen Vorläufer des Messias aus und bereiste Italien, Dentscbland 
nnd Polen. 

2) Er soll Schüler des Me. Rothenburg (s. d.) , Schwiegersohn des Jechiel ans 
Paris nnd Schwager des Jak. de G o r b e i 1 ffewesen sein. Er wurde 1810 in Nürnberg er- 
schlagen. 
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ken geschöpft: Hanau, 1615, f. (Bl. 74); dasselbe aufgenommeii in der Al^ 
fasi-Ansgabe : Amst., 1720, f.; dann: Salzbach, 1762, f.; Wien, 1764, f.; 
ib. 1804-6, f.; Pressbnrg, 1836—40, f. 

Josef b. Mardechai-Gerson: i3?i*^%3 '^ntiKSi. Gommentationen über Se* 

- : : T •• • 

fer ha -Mardechai, namentlich über Berachot, Sed. Nesikin und Moed« 
Mit dessen tjbi*^ ^'^'?^^^ ^'^^ gedruckt: Krakau, 1590, 4. 

Josef Ibo Goja: nin'iK V^. Gommentationen über Sef. ha -Mardechai: Sa- 
lonik, 1795, f. 

Mard. Benet: '^is-nn^an n-iKä. Das Sefer ha- Mardechai zu Berachot n. 8. w. 
mit Gommentar: Wien, 1813, f. 

Jes. Horwitz: y»'' *tnAa. Gommentationen und Glossen zu Sefet* ha-Mar- 

- ._. .. . . 

dechai, aber nur zu Seder Mo*ed gedruckt: Amst., 1757, 4 ; Zolkiew, 1826, f.; 
in den Alfasi - Ausgaben aufgenommen: Pressburg, 1836 — 40, f.; in den 
Talmud-AusgabenmkAlfasi: Wilna, 1832—46, f.; SlobuU, 1834— 30, f.; 
ib. 1835—37, f. 
Scheft. Horwitz: n'iS'na "»»üTh, Disc. Novella's zu Mardechai in Berachot. 
Mit dem vorigen gedruckt: Amst., 1757, 4; Zolkiew, 1826, f. 

ny^tD*) h'^^q^tt. Supercomm. über den Mardechai zu Berachot und Mo*ed: 
^Nowydwdr, 1782, f. 

b) Compendien und Auszüge. 
Josna Bo'as Baruch (b. Abr., .s Katalonien): '^^'^ys l^Skj^. Auszug aus 
dem Sefer ha-Mardechai des Mard. b. Hillel, weshalb jenes l^^'^^r: '^^'^^y^ 
oder ^'nan "'^l")^ genanut wurde: Gremona, 1557, f. (Bl. 56). 
Ein'it^lin ''^^")^rT 'b schrieb Sam. SchlettstSd t (b. Ah.). 
Jos. Gettling: "^^^"^^fin '^n^^l?') ^^^P• Paragraph« und Auszüge aus dem 
Sefer Mardechai: Riva di Trento, 1559, 8, 
Er schrieb noch : 1) til^lh^ Di&nt^n n'its'^htt^ ^rr. Die Halaeha^s vom Sehlaebteu 
n. 8. VI. io Versen; 2) M'in-Itsi^. Gntachteo, die noch handschriltlich vorhanden 
sind. Seine ^'idtdj? M^^^D. sind grossentheils aus den Sens-Tosafot geschöpft. 



Mardecltai b. Naft. Hirsch s. Mard. Kremsier (b. Naft. Hi. in Krakau). 
Mardechai b. Jakob (in Garpentras) : 'n^y,' Elegie über das Märtyrerthum des 

Priesters ETasar aus der Zeit der Hasmonäer. In yN-it35'»B'np -inö (113): 

Amst., 1739, 8. 

Mardechai b. Jakob (in Krakau): '^ C» k%^ *>^«)9. Die Sprüche Salomo*s, mit 

jüdisch -deutscher Uebersetzung und Erklärung: Krakau, 1582, 4. 
— . — : *^ ö9 K%^ nViK. Das Buch Ijjob mit jüd.- deutscher Uebersetzung und 

Erklärung :' Prag, 1597, 4. 
Mardechai b. Jakob (.s Prag) s. Mard. Prszybram (b. Jak.). 
Mardechai b. Jakob Zahalon s. Mard. Zahalon. 
Mardechai b. Jechiel Lorla s. Mard. Loria. 
Mardechai b. Jehnda (in Polen) ^ : vnd by nih-iVp. Die bekannten Bussgebete 

der Synagoge, mit einem hebr. Gomm.: Krakau, 1584, f.; Prag, 1537, f.; 

Lublin, 16^3, f. 

Mardechai b. Jesaja Litsch s. Mard. Latte s. 

Mardechai b. Isaak s. n'i&D^n. 

Mardechai b. Isaak (ha -Koben) s. Mard. Koben (b. Is.). 
Mardechai b. Israel s. Mard. Merkel. 
Mardechai Karmi s. Mard. Garmi (b. Abr.). 



1) Er hless auch Mard. Mardos. Vollendet hat diesen Gomoi. sein Schwiegersohn 
Hi. b. Ghanoch Sundeies (s. d.). 



\ 
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Mardechai Kohen — Mardechai b. Sabbatai. 



Mardechai Kohen (b. Arj. Low): '^^^'n^a ^-i^k». Comm. über die Sprüche ^a* 

iomo^s: Grodno, 1811, 4. 
Mardechai ba- Kohen (in Ssafet) ynb tnfi^ s. Mard. Kohen. 
Mardechai Korkos s. Mard. Korkos. 
Mardechai Krispin s. Mard. K rispin. 

Mardechai ha-Lewi (b. Jeb., R. in Aegypten)*. C9b '^Sjn^ niv. Sammlung von 
Rechtsgutacbten über alle 4 Tbeile des Ritnalcodex, und zwar über Orach 
Chaj. 13, über Jore De'a 13, über Eben *Eser 68 und über Choschen Misch- 
pat 57. Bevorwortet und edirt von seinem Sohne Abraham ha-Lewi 
(s. d.), mit einer Abhandlung, als Auszug aus seinem Ti)^^ M)shV)a ^D beige- 
fugt: Venedig, 1698, f. Vinc. u. AI. Bragadini (BI. ^sV). 

Er schrieb noch: 1) t'^^.n ^^iny 'o , Comm. über den Pentateuch mit ErlSute- 
ruDg Raschids und NachmanPs ; 2) tö"TJ? ''N'^pto , Festderascha's ; 3) fj'n^iFl 
b^K, Hodogetik nach dem Rabbinisnius ; 4) dnK tj^O , Leichenreden. 

Mardechai b. A. Low (in Amst. )'• V^nto*^ rrip^a. Ein Büchlein über die Be- 
schneidung in ritualer und populär -medic. Hinsicht, in jüdisch -deutscher 
Sprache. Dem Büchlein '^^ -rio von Dav. de Lida (s. d.) beigegeben: Amst., 
1710, 4 (Bl. U). 

— . — : drt^sM Vq;k. Commentationen über kabb. Themen, über die Sefirot 
u. s. w.^" lFürtb,"l701, f. (Bl. 186). 

— . — : örj'^^S ViDK Mtt'npn. Vorwort zu dem später herausgegebenem Werke 
Eschel Abraham, als Programm früher erschienen: Fürth^ 1700, 8 (Bl. 22). 

Mardechai b. A. Low (.s Lemberg) s. Mard. Holitsch. 

Mardechai Mardos s. Mardechai b. Jehuda. 

Mardechai b. Melr: n'^^n n'^^nn. Ethisches und Belehrendes in Gedichten 
vorgetragen, mit einem weitläufigen Commentar: Ff. a/0., 1747, 4. 

Mardechai b. Mose (in Amst.): ^^.^'^"t ^."Ip^fl- i)as Büchlein „die Hoffnung Is- 
raels'^ von Menasche b. Israel spanisch verfasst und von unserem Mar* 
dechai in Gemeinschaft mit Eljakim b. Jakob (s. d.) in's Hebräische 
übersetzt: Amsl., 1698, 16; ib. 1703, 12. 

Mardechai b. Mose (ha-Lewi): ed. D^niaA ^i'iy von Sal. Efr. Lenczyc: Ba- 
sel, 1581, f. 

Mardechai Motel' s. Motel. 

Mardechai b. Nachman (R. in Brze^6 Littewski): &*^)?!)tt9 ti^^ys» Discussive 
Novella^s über 9 talm. Traktate, nebst Lösungen der dahingehürigeB Fragen 
des Edel es: Zolkiew, 1760, f. 

Mardechai b. Naftali (R. in Torbin) s. Mard. Motel b. Hirsch. 

Mardechai b. Natan (Tosafist) s. bi^pt r\vi. 

Mardechai b. Nissan (Karäer in Krasno- Ostroh): •^ts^^tt ihn. Ein Traktat 
über die Karäer, ihre Geschichte u. Alterthümer, in 12 Kapiteln, nach den 
12 Stämmen benannt. Vollendet den 18. Juli 1699, als Antwort an den Prof. 
Jak. Trigland in Leydeo. Mit einer lat. Uebersetzung und mit Noten her- 
ausgegeben von Job. Chr. Wolf: Hamburg^ 1714, 4; das hebr. Original 
allein nebst den Briefen an Trigland überdruckt, und dabei auch das mya 
b'^l^'tq^ von Simcha-Isaak .sLuzk (b. Mose), das nta'^htDrj ^:?53| ^nssj? aus 
Aderet Elijjahn ausgezogen von Jos. Troki und die nta^^ji nisVn von Isr. 
Maarabi: Wien, 1830, 4 (Bl. 36). 

Am Schlüsse dieser Monographie giebt Mardechai ein ansehnliches Verztichnlss sei- 
ner Werke , von denea aber weiter keines gedruckt ist. 

Mardechai b. Sabbatai: ^^^ tr*:)^.. Kurzgcfasstes Ritualbuch, nach dem RG. ein- 
gerichtet, eigentlich die hurten von Mos. Isseries enthaltend: Krakao, 
1618, 8 (Bl. 20). 



1) Motel ist der populäre Name für Mardechai. 
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Mardechai b. Sabbatai Alfandäri s. El. Alfand&ri. 

Mardechai b. Salomo s. Mard. KaFai. 

Mardechai b. Samuel (R. in Wielkocz) : ^^^n '•\yp ^b. Werk über Moral ond 

Askese, für die Basstage des Elul-Monats u. auf die übrigen Feste eingerichtet. 

In zwei Theilen: Amst., 17'% 4; Zolkiew, 1774, 4 (Bl. 80); Dyrhenfurt, 

1797, 4. 

Mardechai - Samuel b. JekntiSl: n^qt. Lied, abgedruckt in n<ita ^inn von David 

b. Abraham (.s Modena): Krakau, 1590, 4. 
Mardechai b. Samuel Margaliot s. Mos. Mard. Margaliot 
Mardechai - Seeb (ha-Lewi): b'^^'^s^ ri'n'^t<)o. Novella's und Discussionen über 

riM^'nn rip*^!^. In Gemeinschaft mit seinem Schwager Josef Saul ha-Lewi 

herausgegeben : Wilna, 1839, 4. 

Mardechai Simon (in Salonik): k^^Ist Mn*t)3 niv. Sammlung von Rechtsgutach- 
ten: Salonik, 1819, f. 

: ']'i9%3Ö ti^^. Discussionen üb. die Ritualcodices. 3Theile: Salonik, 1819, f. 

Mardechai- Süsskind b. Mose s. Mard. Süssk. Rothenburg (b. Mos.). 

Mardechai Ventura s. Mard. Ventura. 

Mardechai - Zemach (b. Gerson ha -Koben, Typogr. in Prag)*: ed. n^BF), nebst 
Jozerot und Scbir ha-Jichud: Prag, 1566, 4. 

: ed. tiV'iyn h-^in von Mos. Isserle s: Prag, 1569, f. 

— — : ed. -^ö^tt ?^^?'^'? oder Brautspiegel von Mos. Henoch's: Prag, 1572, 4. 

: ed. "T'^ä^:^, d. h. Nebiim und Ketubim mit jüdisch -deutscher Ueber- 

setzung u. s. w. : Prag, 1576, f. 

: ed. rrjn« -^^la. Supercomm. zu Raschi von R. Löwe (s.d.): Prag, 1578, f. 

1 ed. amn nn'iitt von Sal, Loria: Prag, 1581, 4. 

TT ~ "" "' ' 

: ed. D'»i?'i'T^ nilT^N. Ein Sittenbuch: Prag, 1581,4. 

: ed. iD^^^h mit den 5 Megillot und Raschi- Prag, 1582, f. 

: ed. "lith» nebst Glossarium : Prag, 1 583, f. 

: ed. ttJ^TT des R. Löwe: Prag, 1584, 4. 

: ed. KW nitr^Vö : Prag, 1 587, f. 

*Sam. Maresins : Diss. de Synagogis. Aufgenommen in dessen : Sylloge dispu- 
tationum selectarum (Part. II.): Groningen, 1663, 4. 

Asch. Sal. Margaliot (b. J. Low, R. in Pro^no) : b-iv^-nr]. Deraschische und 
philosophische Bemerkungen, Religionsphilosophie und Moral betreffend. In 
seines Vaters Werk ni-^ix ^tg aufgenommen: Ff. a/0., 1751, 4; Pressburg, 
1843, 4; in seines Vaters ^-r» "»sy : F. a/0., 1802, 4. 

Chaj. Mard. Margaliot (b. Menachem Mannes, .s Brody, R. in Dubno) : *)'n90 
nn^Q^ri. Gomm. über den Schulchan *Aruch Orach Cbajjim, aus circa 200 
Rechtsgutachten - Sammlungen geschöpft. Zusammengedruckt mit dem Gomm. 
seines Bruders, genannt h^'^tVi n^. 2TheiIe: Dubno, 1820, 8; Ostroh, 1836, 8. 

Kfr. Salm. Margaliot (b. Menachem Mannes in Brody)-: ym ^^xs 'b. Die 
Namen -Ordnung und Erläuterung zu dem Werke Vki)£V D'^a zu Hilchot 
Gittin , so wie eine Erläuterung der Scheidebriefe - Ordnung ( t3)v ^"^^p ) von 
Rafael Mose (dnma). Beigedruckt ist das Werk: b'^'^&K '^^'7, Emen'dätionen 
und Erläuterungen über die Ritnalcodices Eben ha-'Eser und Cboschen ha- 
Mischpat: Zolkiew, 1823, f. 

: b">nBSi ^'.^ 'Ö S. T^lÖÄ 3*^13. 

: b'-iSJ* l^"*? ^itt?' Sammlung von Recbtsgutachten über Gegenstände 

der 4 Codices. Herausgegeben von A h r o n b. Chajj im David. 4Theile: Lem- 
berg, 1818, f. 



1) Starb 1591. 

2) Starb den 24. Ab 1828 zu Brody. 



\ 



328 Efr- Salm. Margaliot — J. Low Margaliot. 



Efr. Salm. Margaliot: b*;*:^» "^n^v 'b. Zasammenstellaog aller Varschriften 
über n^^inn h«"'"))? , mit Beontznng der neuesten Werke. In 10 Pforten getheilt 
und jede Pforte wieder in Paragraphe: Dubno, 18)20, 4. 

: f^ny» ''hhö 'b. Quellennachweis zu dem Buche b'^^fi« •'nyw und 

demselben angehängt: Dubno, 1820, 4. 

: b'^.n&K n^^. Rituelle Vorschriften und Gebräuche vom Anfange des 

Monats Elui bis nach dem Sühnetag (10. Tischri). Angehängt ist eine Nach- 
weisung der Quellen sämmtlicher Vorschriften und Gebräuche unter dem Ti- 
tel ntt^V t)^K : Zolkiew, 1835, 4 ; Warschau, 1842, 4. 

• • • • • 

• • ' • • • ■ 

: d'^ti&N -T^. Erläuterungen zum Schulehan 'Aruch Orach Ghajjim, wo- 
bei der Text mit noch andern Scheuen sich findet. Beigedruckt ist noch ein 
Comm., genannt: rrn^itön in^p von seinem Bruder Chaj. Mard. Margaliat 
(ft. in Dubno): Dubno, 1820, 8; Ostroh, 1836, 8. 

: an laptt. Trauerhomilie über Meir .s Brody: Lemberg, 1818, 4. 

: t3'^.n&^( bv. Comm. zum Pentateuch, mit dem Texte, Targum, Raschid 

^«10^ b"«S& von Pinch. Horwitz. 5 Theile: Ostroh, 1826, 4. 

: btn&K D^^si. Disc. Gommentationen zu Jore De'a. 2 Theile : Leai- 

berg, 1809," f/ 

lieber ihn. 
ny»^. V^* Threnodie über Efr. Salm. Margaliot und Leichenrede: Zol- 

"kiew,"l834, 4. 
Mard. Strelisker: *nno t^py,!- Threnodie über Salm. Margaliot. In Bik- 
kure ha-Ittim Jahrg. 1829 eingerückt : Wien, 1829, 8. 



Jak. Margaliot (in Strassburg) : nn^K. Schreiben an Joh. Reuchlin, die Rab- 
bala und die Literatur derselben betrefi'end. Abgedruckt in: Epistolae cla- 
. rorum virorum ad Reuehlinum: Tübingen, 1514, 4; Zürich, 1558, 8. 

Jak. Margaliot (in Worms) M nnv. Gutachten. Aufgenommen in denen des Jos. 
Rolon (N. 26. 168): Venedig, 1519, 4; in den GA. von Jeh. Minz (N. 12): 
Venedig, 1553^ 4. 

Er schrieb b-^la^jp^ , ein Jl?"'^!!^ V^ ^11? ^ *• 

Jak. Koppel Margaliot (b. Hi., Darschan .s Wladimir): dj99? n<iM^^. Tabelle 
zur EinpräguBg der Ethik, über den Dekalog sieh ausbreitend. Von Ven- 
tura b. David herausgegeben: Venedig, 1662,4. Vendramini (Bl. 4). 

: bj??:: h^Ttt. Vortrag über Ethik, namentlich über Busse. Dabei Gom- 
mentationen über Agada's: Venedig, 1662, 4 (Bl. 16). 

: bjpy^ Vip. Auslegungen zu Schrift und Talmud. Angehängt ist eine 

Elegie auf die Juden- Verfolgungen in Polen. Herausgegeben von Sal. Chaj. 
Saraval: Venedig, 1658, 4; Amst., 1708, 8 (Bl. 23). 

Jech. Margaliot (b.Zebi Hi.): b'^nn^a "«Vii^h ^b. Verschiedenartige Auslegungen 
zu Bibel und Talmud: Ostroh, 1818, 4 (BL* 8). 

J. Low Margaliot (b. Ascher Selig, R. in Busnow, Szebrszyn, Polozk, Lesla 
und dann Ff. a/O.)^: n2e'^^)sri nnä». lieber Briefstyl und die Feinheiten der 
hebräischen Sprache (pTih bd«7)3), über Synonymik und Poetik; Nowydwor, 
1794, 8. 

: ns'»') b'ib 'b. Sammlung verschiedener Dichtungen in der Form eines 

Diwan, in der Weise des Chisajon von Is. Satanow, über Dogmatisches, 
Grammatisches uod Liturgisches: Ff. a/0., 1770, 8. 

: "^ny '^^y. Derascha's mit Zuthaten vom Sohne des Verfassers. Eigent- 
lich philosophische Abhandlungen in der Form von Derascha's, betitelt :. 1) 1^9 

1) Er M. um 14S0. 

2) Mard. Jaf^ war sein Gro^svaler. 
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t3''fl^n , über dea Glaaben; 2) riJ^rr ys^ , über die Philosophie; 3) l'^H ysj 
n'itM)! , über Hoch- und Demuth ; 4) V^irp y^ , über den Vorzug des Gesetzes. 
Daza noch eine Abhandlung als Einleitung ■j'^ip'ni-rf ^pth ni» nh'^ris , ein 
Kapitel nämlich aus dem handschriftlichen Werke Or lifne ha- Dorschin, wozu 
am Schlüsse noch ein Nachtrag. Angehängt sind Bemerkungen gegen Mos. 
Mendelssohn: Ff. a/0., 1802, 4 (Bl. 30). 

J. Low Margaliot: tisi^nn '■>^^ Mio. Rechtsgutachten. Zwei Theile : Nowydwor, 
1796, f. r . .. 

: rr»»«*^ ^a"^j5 t\w, Gutachten u. Novella's über den Traktat Bosch ha- 

Schana: Ff. a/O., 1778, f. 

: nin^fi< hxQ, Forschungen über die Eigenschaften der Seele u. über Un- 
sterblichkeit, so wie über verschiedene andere Gegenstände. Moralabhand- 
lungen in 10 Abschnitten, die, nach einer ausführlichen Einleitung, gen. 
n'i^^ri i$üi nn^ns , die besondere Namen führen 1) ö"^"^»»^ n'iN ; 2) *n!iN 
'IIA 5 rnüV ; 3) öV'ii niN ; 4) riin;:': n'.« ; 5) tj^to \5S -^^fi<'; " 6) 0*»^? n'iN ; 
7) ^^N^V'! '^'iN ; 8) y^nj -^iN ; 9) t3-j5'''TS -^i«; 10) nia"na^ -^^n. Jede dieser 
Abhandlungen zerfällt wieder in Abschnitte nach den 6 Kategorien, wie bei 
der Ethik Bet Middot und diese zerfallen wieder in b^&^y. Im Ganzen Ethik 
und Philosophie in deraschischer Form nach dem Muster des Baal'Akeda in 
sich vereinigend: Zum ersten Mal bruchstücklich gedruckt: Sklow, 17**, 4; 
dann vollständig ausgearbeitet: Ff. a/O., 1751, 4; S.Ausgabe: Pressburg, 
1843, 4 (Bl. 124). 

: ühhy -i^iN. Lese über Naturkunde und Naturgeschichte. Am Schlüsse 

ist ein Gomm. über das Hochlied von Sa'adja Alfajami Gaon in einfacher 
und haggadischer Weise: Ff. a/0., 1777, 8; Nowydwor, 1782, 8. 

: ni"ntt n">5i. Morallehren in Bezug auf die Sitten der Menschen, oft in 

rhythmischer Form dargestellt. Das Buch ist in Abschnitte n. Kapitel (D'tns'l^ 
d'^j^nsi) oder in n'iai^hi ö^nnh getheilt u. jeder zu behandelnde Gegenstand 
wird unter einer der tt Kategorien (1. b:syn nteN^ ; 2. '?j"^«n ^^Ktt; 3. n^Ntt 
njNn; 4. •»r^^n 'a; 5. hasn 'to; 6. aabten '») behandelt. Der philosopisch- 
ethische StoflF ist aus Saadja, Ihn 'Esra, Kusari^ del Medigo, 'Arama, Albo, 
Bibago u. a. gezogen. Nach einer Einleitung in 8 Abschnitten, die 26 Kapi- 
tel haben, werden hier alle Themata der Ethik abgehandelt. Als erster Ver- 
such : Dyrhenfurt, 1778, 8; sonst aber erweitert: Prag, 1778, 4 (Bl. 18); 
in ganz umgearbeiteter Form: ib. 1786, 4 (Bl. 50). 

: ed. '"»n^b 'jV »n« »ns. Comm. zum Hochliede von Sa'adja Gaon 

Fajjumi (s. d.) , aus 12 Abhandlungen des Sa'adja, die ein gewisser Je- 
huda Saraval aus dem Arabischen auszüglich übersetzt. Der Gomm. ist 
in rationeller und mystischer Weise. Aus einer HS. herausgegeben : Ff. a/0., 
1777, 8; Prag, 1782, 8. 

: iDn'pn n^itoV isBipte s. n2".^^n hnAN. 

Der Verf. schrieb noch: 1) JTö'^S'.ä nn^toX. Ein grosses deraschlsch- philosophi- 
sches Werk über die Agada*s und den j^entalench , in 150 Abschnitten; 2) ^S 
n^:?!)nlD *«t35tt;)qt) h^:'^ntp. Comm. zu^dem lalm. Tr. Schebu'ol und zu lUja^s 
Sefer Mischpele Schebu*"ot; 3) 'T; aVi nNsinr? •>-)& ni©. Dritter u. 4. Theil 

der GA.- Sammlung Perl Tabüa; 4) V^"?''"^ \5S?V'^'iN, über die Derascha's, 
ihr Wesen und ihre Einrichtung. 

Me. Margaliot (b. Hirsch, R. in Ostroh, Lemberg) : bV.» niwS. Index über alle 

Gesetzvorschriften, die in den vier Turim enthalten sind: Polnoh, 1795, 4. 
: 5{'^ ö"*^'>r)S "T'N)? ty\t3. Sammlung von Rechtsgutachten. Dabei auch 

Einige von seinem Onkel Arj. Löbusch (R. in Stanislaus) : Korez, 1791^ f.; 

überdruckt: Polnoh, 1791, f. 
-i — : sri d^n^ni n'^Joa. Zweiter Theil dieses Werkes , Derascha^s über den 

Pentateuch enthaltend: Polnoh, 1792, f. 
: -^jjx ri'iäns. Comm. über die 613 Vorschriften: Berditschew, 1816, 8. 

: r ' ' 



\ 
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330 Mos. Margaliot — Mos. Margoliouth. 



Mos. Margaliot: ü^^i 'b -^ri Vs b'^ssn n^^^Jj n»» -»^b. Der pal. Talmud, Ord. 
Nascbim, mit dem Comm. rräia '^ss, welcher den Text erläutert, und iiKnto 
&-t3&ii, welcher den Tosafot gleich mehr über den Text, mit Benutzung des 
bab. Talmud, Maimuni u. s. w. discutirt: Amst., 1755, f. 

: vr?''T? 'ö "»n V? ö'^äS!^ ^^"?^i Jii?» ^5ö. Derselbe Doppelcommentar über 

Ord. Nesikin, u. ebenfalls mit dem Texte des pal. Talmud: Livorno, 1770, f. 

: ü^yM 'ö •'Vi h9 D'»53n nN^^ii n»tt i5&. Dasselbe Werk über Ord. 

SeraMm: — , — , f. 

Mos. Margaliot (b. J. Low): ViitoÄn J^ti'^n'!'' Forschungen über das Dogma von 
Vergeltung und Bestrafung, nebst Schriftauslegungen nach der LXX. Ange« 
hängt ist ein Auszug des r\^'Dh'ü "^rä des Wolf Büchner: Ofen, 1829, 8. 

Mos. Mard. Margaliot (b. Sam , .s Krakau) : *''*) '^^ph. Ueber die 13 Attribute 
Gottes u. s. w.: Krakau, 1589, 4 Is. Prossnitz (Bl. 56). 

: d'^»itj5 V? Mh'^Vö. Bussgebet über die Märtyrer. Abgedruckt in der 

Selichot- Ausgabe: Dy'rhenfurt, 170;^, f. 

: ed. tt?nh *irr*T mit Glossen: Krakau, 1603, 4. 

Sal. Margaliot: tönh nii<. Moral-Abbandlungen: Krakau, s. a. 8. 

: d'^•^^3?3 "JiN. Moralbuch für die Jugend: Krakau, s. a. 8. 

Dieser ganze Arlik.el, nach der unsichera Angabe in Sifte Jesehanim, isl noch ganz 
problematisch. 

Selig Abfesri Margaliot (b. Isaak, .s Polozk) : nhn^ t]pa. Homiletische Expo- 
sitionen und deraschiscbe Auslegungen über den Penlateuch: Amst., 171!2, f. 
(Bl. 70). 

" : ö-itJüi^^ '''^^ah. Discussive Bemerkungen zu einigen talmudiscben Trak- 
taten und einige Rechtsgutachten: Amst., 1715, 4 (Bl. 56). 

Naft. Margalit (JC. in Altorf) ^ : Grammatica Hebraea methodice digesta com 
usu linguae sanctae ex oap. Gn. 1 etc. : Nürnberg, 1605, 8. 

: Lexicon radicale s. thesaurus coronam S. S. complectens , in quo juxta 

ordinem alphab. ponuntur nomina , verba, serviles et radicales literae et vo- 
ces inde derivatae etc. :, Nürnberg, 1607, f. 

: K|)}n kV^ ocuUorum detectio h. e. monstratio dogmatum , quae omnes 

Rabbinl recte sentientes ante et post Chr. nat. de unitate essentiae divinae, 

trinitate personarum etc. In 4 Büchern : Nürnberg, 1605, 4; Stettin, 1613, 4. 

Diese Schrin soll voller fingirler talm. Stellen sein und überdies noch Toller Ironie 
gegen das Ghristenthum. 

: Usus Ebraeae linguae vel expositio mystica omnium vocum hebr. V. T. : 

Nürnberg, 1604, 8.' 

Sam. Margalit (in Russland): "^i^n^ V!) ^P.' Kabbalistische Abhandlung über 
tjö5 V.V Porizk, 1799, 8 (Bl. ^4^ 

Ah. Margalitha (JC): Tract. de passionibus Christi ad ductum c. 53 Jes. : 
Ff. a/O. , 1706, 4. 

: Göttliche Persönlichkeit und Menschwerdung des Engels des Bundes, 

aus heil. Schrift u. jüd. Antiquitäten: Lüneburg, 1716, 4; Schwerin, 1717, 4. 

Ant. Margarita (JC): Der ganz Jüdisch Glaub mit sampt einer gründlichen vnd 
wahrhafften anzaygunge Aller Satzungen , Ceremonien , Gebetten , herzliche 
vnd öffentliche Gebräuche deren sich die Juden halten durch das ganze jar 
mit schönen vnd gegründeten Argumendten wider yren glauben : Augsburg, 
1530, 8; Köln, — , 8. 

: Duo priora capita Ev. Mat. hebraice cum Dav. Psalmis etc. : Leipzig, 

1575, 8. 

Mos. Margoliouth (in England): The Foundemental Principles of Modern Ju- 
daism investigated ; together with a memoir of the Autor and an Introductioa ; 



1) Als Gonvertit hfess er Jnlius Conrad Otto. 



P. Marheinicke — Sam. Marokki. «331 

to wbich are appended a List of tbe 613 Principles, and Adresses to tbe 
Jews and Christian. With a preface by tbe Rar. H. Raiks, Cbancellor of 
Gbester: London, 1843, 8. 

*P. Marheinicke: Ueber die Rekehrung der Jaden a. Christen: Rerlia, 1820, 8. 

Sabb. Vita Harini (A. a. R. in Padua)*: hi&'^Vhn "^t?*^^* ^^^ Metamorphosen 
Ovid^s nach der Uebersetzung von Ang^aillara, in hebr. Ottaven übersetzt. 
Davon aber nur der erste Rogen erschienen: Padna, 1748, 8. 

Durch seinen Tod wurde der begonnene Druck unterbrochen u. das Werk blieb hmd- 
schrifllich. Noch sind von ihm handschriftlich: 1) b'^'^'^tp. Sammlung von 34 So- 
netten; 2) 'l'^ID t?'n!| ^? ^^^^ ^p^^- Ein didaktisches Gedicht aus 470 Strophen. 

Ueber ihn. 
Jul. Fürst: Sabbatai Vita Marini , eine Skizze: LB. d. Or. 1620, c. 124. 



*Marco Marino: Hortas Eden sive ^rammatica linguae sanctae : Basel, 1580, 4; 
Venedig, 1585, 4; ib. 1593,4. • 

Sah di Marino (b. Is., R. in Padua)-: ühh^ yipTi 'b. Weitscbichtiger n. aas> 
führlicher Comm. za Jesaja, dazu der hebr. Text unpunktirt. Von Abr. 
Chaj. Ortona (b. David) herausgegeben : Verona, 1652, 4 (Ri. 192) Fr. Rossi. 

Dav. Mark: n^ön in*»». Verschiedene Lieder und Gebete: Rerlin, 1816, 8. 

Jak. Markaria (b. Dav. , A. u. Typogr. in Riva) : ed. niisina^ 'b , über den 

Kalender. Nach der Ausgabe von Seb. Münster (s. d.) (Rasel, 1527, 4) 
besorgt: Riva di Trento, 1561, 4 (RI. 27). 

: ed. xö^a^h mit Targum , Raschi und mit Noten aus Misrachi excerpirt : 

Riva di Trento, 1561, f. 

: ed. hös h5t von Is. Abravanel: Riva di Trento, 1561, f. 

: ed. 5a%nn ni^^y^^p des de Banolas: Riva di Trento, 1560, 4. 

: ed. ni^:\)p ^A ^1^ J^n%n ^e. Comm. des de Ran o las über die 3 MegiU 

lot: Riva di Trento, 1560, 4. 

: ed. dwn nitoh^» 'o von Leon de Banolas: Riva di Trento, 1560 — 61, f. 

: ed. »sjan h'iitt ^üjpp von Ihn Grebirol: Riva di Trento, 1562, 4. 

: T©*^ ^n« '^nijstjj. Die Compendien des IbnRoschd: Riva di Trento, 1560,8. 

In dieser Weise edirte er noch viele Werke daselbst und schrieb bSufig auch Vor- 
reden zu denselben. 

Eis. Markbrat (b.Mena. Mann) : yo ^'q^'^h. Commentar über die Haftara^s, aus 

den Werken Mos. Alscheich's u. A. zusammengetragen: Amst., 1764, 4. 

Sim. Hi. Markbreiter s. Mard. Ren et. 

W. Marks (Pr. in der Westsynagoge in London): Forms of prayer iised in 
the West- London -synagogue of british jews with an english translation: 
London, 1841, 8. 

Markus Herz s. Mark. Herz. 

*Joh. Markus: De accentuum biblicorum potestate , officio^ usu^ theses philo- 
logicae: Jena, 1666, 4. 

Mos. Markus (JG. in England): Job. Glo. Carpzow^s critica sacra , und zwar 
Bd. 111, insoweit dieser gegen Will. Whistoo polemisirt. In^s Englische 
übersetzt mit Noten u. d. T.: Defence of the Hebrew Bible in answer to 
the Charge of corruption brought against it, by Mr. Whistoo etc.: London, 
1729, 8. 

: Principal motives to leave the Jewish faith : London, 1724, 8. 

'Alb. della Marmora: Saggio sopra alcune monete fenicie delle isole Baleari: 

Torino, 1834, 4. 
Sam. Marokki s. Sam. Israeli und Sam. Ihn 'Abb äs (b. Jeh.). 



1) SUrb Freitag, den 19. Ijjar 1748. 

2) Starb Ijjir 1670. 



\ 
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232^ El. Maroli — Pet. Martini. 



El. Maroli (b. Jehuda): ed. M-r^n*^ '^yv von Jeh. Poki: Kstpl. , 1582, 4. 
S. Jeh. Poki. " ' 

Jos. Harschen (b. Jak., in Amst.): K%a Kn^^b ']^, Das Spruobbuch des Ben- 
Sir a (s. d.) in jüdiscb-deutscber Sprache. Aus dem Holländischen über- 
setzt: Anist., 1712, 8. 

: TnV anSö. Zweiter Theil des Büchleins ant n'itoV. Vorschriften u. Vor- 

• T : T ; • TT ' : 

lege -Blätter für jüd. Knaben, namentlich die jüd.- deutsche Kurrentschrift 
betreffend: Amst , 1715, 8 (Bl. 60). 

: b'»!)!)^})! ^iil^r)*! t)i*)B'ib "J^lpri. lieber Abfassung von Geschäfts -Aktenstök- 

ken , Wechsel a. s. w. ; in Gemeinschaft mit Mos. Ben den (s. d.) heraus- 
gegeben : Amst., 1714, 8 (Bl. 230). 

*Jobn Harsham: Canon Chronicus, aegyptiacus, Hebraicus et Graecus: Lon- 
don, 1672, 4; Leipzig, 1676, 4. 

Jos. Harsinti s. Josef Marsint l. 

Manzur Marsuk: Ttn^VFi ni2. Novella^s über die drei ersten Kapitel von Hil- 
chot Schiluchim des Maimonides : Saloniki, 1783, f. 

*Gust. Fr. Martha: Metaphrasis Psalmor. elegiaca: Leipzig, 1780, 8. 

: Versio Psalmor. elegiaca: Torgau, 1796, 8. 

*Jean Bapt. Hartlgnac: Silva radicum hebr. : Paris, 1622, 8. 

*Jak. Martin: Decas disputationum de Messia, cento blaspbemias Judaeorum: 
Wittenberg, 1616, 4. 

*Job. Hartianaens : Prolegomenon in divinam Bibliothecam S. Hieronymi (über 
den Kanon): Paris, 1697, f. 

: De veritate et cognitione librorum sacrorum eorumque continuatio et vin- 
dicatio. (Französisch): Paris, 1698 — 99, 4. 

: Anti-Pezroniana s. defensio textus hebraei contra antiquitatem tempo- 

rum restitutam: Paris, 1689, 4. 

: Continuatio defensionis etc.: Paris, 1693, 4. 

: Tractatus historicus de canone librorum sacrorum , inde ab eornm ori- 

gine usque ad Conc. Trid. : Paris, 1703, 4. 

: Anti - Simoniana s. defensio bibliorum Hieronymi: Paris, 1699, 4. 

: Apologia pro eruditione Hieronymi etc.: Paris, 1700, 4. 

*Theod. Martin: Dictlonarium hebraicum ex fusione Reuchlini excerptum: s. 
l. e. a. 4. 

: Introductio in linguam hebr. etc. Mit dem vorigen gedruckt: s. 1. e. a. 4. 

*Adam Hartinet (Pr. in Bamberg) : Hebräische Sprachschule fiir Universitäten 
u. s. w. : Bamberg, 1835, 8. 

: Vw'n'»'' mNSPi. Chrestomathie ans modernen neuhebräischeo Schriften 

entnommen, mit einem Glossar: Bamberg, 1837, 8. 

*Mart. Hartinez: Institutio linguae ebraicae et chaldaicae : Paris, 1548, 8; 
Salamanca, 1571, 8. 

*Cph. Dav. Aug. Hartini: Comm. philol.-critica in locum Jes. 152, 13—53, i%: 
Rostock, 1791, 8. 

*Dav. Hartini: Beweis, dass das Zeugniss Josephus' von Jesu Christo nicht 
untergeschoben sei: Halle, 1752, 8. 

*Mt. Hartini : Memorlale biblicum ( auch über die Apokrvphen ) : Herbom, 
1603, 8; Bremen, 1618, 12; ib. 1622, 12; ib. 1627, 12:'ib. 1649, 12; ib. 
1659, 12; Leipzig, 1699, 12. 

'Pet. Hartini: Technologia grammat. ebraic. libri duo: Paris, 1580, 8; Ru- 
pell., 1590, 8; mit prakt. Uebungen: Antwerpen, 1603, 8; mit Anmerkun- 
gen von Wlh. Codde: Leyden, 1612, 8; mit Amama's Diss. de recU 
lectione linguae sanctae : Amst., 1621, 8; mit Betrachtugen von Sint. v. 
Amama: Franecker, 1625, 8; englisch u. d. T. The Key of the holy tongae, 
von J. üdai: Leyden, 1593, 8. 



Raym. Martini — Fr. Masclef. 333 

*Raym. Martini (.s Katalonien) : Pugio fidei adversns Mauros et Judaeos. 
I^acbdem es lange handscbriftlich geblieben bat es endlicb Jeaque Pbil. Maas- 
sac und vorzüglicb Jos. Voisin mit vielen Noten berausgegeben : Paris, 
1651, f.; überdrnckt von Job. Bened. Garpzow, mit Beifügung einer In- 
troductio ad Theologiam Judaeorum etc.: Leipzig, 1687, f. 

Hartinus Tbeodosius Fabricius s. Mart. Theod. Fabricius. 

Jak. Harz (A in Hannover) > : Diss. de spasmis s. motibus convulsivis optimaque 
iisdem medendi ratione: Halle, 1765, 4. 

: Observata quaedam medica: Berlin, 1772, 8. 

: Observationum medicarum pars prima , sistens usum et abusum vesica- 

toriornm in delirio febrili; bistoriam dein ac cnram febris tertiani epidemi- 
cae prioris anni etc.: Hannover^ 1774, 8; deutsche Uebersetzuog, nebst An- 
merkungen des Verfassers, von B. Böbm: Berlin u. Hannover, 1786, 8. 

: Zweiter u. dritter Theil dieses Werkes, aber nur deutscb : Hannover, 

1887, 8. 

: Zwei Fälle von der Abzehrung , welcbe durch die Eicheln glücklich 

kurirt werden. Magaz. f. Aerzte. 2. St. 1775. 

: Bestätigte Kraft der Eicheln, in einem Schreiben an Dr. Leop. Auen- 

brugger zu Wien: Hannover, 1776, 8. 

: Anweisung, wie man Blatternpatienten auf eine einfache und wenig 

kostbare Art bebandeln solle: Hannover, 1784, 8. 

: Abhandlung von der Schwind -Lungensucbt und den Mitteln wider die- 
selbe ; eine von der königl. Societät der Aerzte zu Paris mit Beifall aufge- 
nommene Schrift: Hannover, 1784, 8. 

: Geschichte der Eicheln, nebst Erfahrung über den diätetischen u. me- 

dic. Gebrauch derselben: Dessau, 1784, 8; Leipzig, 1788, 8. 

: Ueber die Beerdigung der Todten : Hannover, 1787, 8. 

: Genaue Prüfung der frühen Beerdigung der Todten bei den Juden. Im 

Journal von und für Teutschland. X. S. 227 flg. 1784. 

: Berichtigung der Geschichte der Nadelpatientin : Baldingers neues Ma- 
gaz. VL S. 1784. 

Nat. Mas: Kn ti'dh'ö y^^. Disc. Gommentar über den Tr. Sanhedrin: Ofifen- 
barb, 1784, f. 

: :3h rrta"^» ^^aa. Disc. Gomm. über Tr. 'Aboda Sara: Offenbach, 1796, f. 

*Andr. GH. Hasch: Das Verbältniss des Jndenthums und Cbristenthums etc.: 
Neuslrelitz, 1800, 8. 

Hasch -Allah (nVV(<tt77a)^: Quatuor Tractatus de Astrologia. Diese vier Trak- 
tate wurden in*s Lateinische tbeils aus dem Arabischen , theils aus dem He- 
bräischen übersetzt: Nürnberg, 1549, 4. 

Is. Hasch' an: nit9. Bin GA. , aufgenommen in den GA. des Mos. di Trani's : 
Venedig, 1629—30, f. 

*Fr. Masclef: Designatio grammaticae hebraeae novae ad Hebraeam , aliasque 
orientis linguas antiquas, non habita vocalium ratione discendas. Abgedruckt 
in Memoria Trevultina 1711; in Memoria literaria von La Roche her- 
ausgegeben: London, 1711 — 12; zum Theil in: Ephemerid. Paris.: Amst., 
1712, 12; für sich allein ist diese Grammatik u. d. T. Grammatica bebraica 
a punctis aliisque inventis masoreticis libera, erschienen: Paris, 1716, 12. 



1) Geb. zu Bonn 1743 und gest. 5. Jan. 1789 in Hannover. 

2) Ein berühmter jud. Aslronom und Astrolog unter Mansur und Mamün, der ver- 
schiedene Werke über diese Fächer hinterlassen. Man hat noch von ihm : 1) ein Buch 
über das Astrolab; 2) ein Werk über die Himmciskugel; 3) Traktale über die Nativitais- 
stellerei; 4) einen Traktat über Regen u. Winde, oder über das Wetter; 5) über das Zu- 
sammentreffen der Planeten in einem Zeichen ; 6) über die verschiedenen Sekten der Völ- 
ker; 7) über astronom. Probleme (niV^V^r ^b) ; 8) über Sonnen- und Mondfinstern'ss 
(hn»ni tt7)a^n hin-i;^:a). Die zwei letzten hat Abr. Ihn 'Csra in*8 HebrUische übersetzt. 



334 Fr. Masclef — Joab Mattersdorf. 

*Fr. Masclef: Gramm, chald. syr. et samar. : Paris^ 1731, 12. 

: Apologia grammat. a Masclefio etc. : Paris, 1731, 12. 

*Grr. MasCOW: Diss. de censu judaico: Göttinnen, 1735, 4. 

*A. Masius: Josuae imperatoris historia: Antwerpen^ 1574, f. 

MasTud Cbaj. Rokach s. Mas. Ghaj. Rokach. 

Ma'SUd b. Gan6Q s. Mas'ud Ibn Gan^n. 

Mos. Mat (b. Abr., R. in Prszemi^I)M ntp)s V'^Kin. Doppelcommentar über den 
Pentateucb , der eine u. d. T. nt3*^rT IK^ als Supercomm. zu Raschi , der 
andere u. d. T. rrn^inn i^a eine Auslegung des Pentateuch's nach dem Tal- 
mud. Vollendet in Lubemita den 24. Juli 1596 und im Druck voUeodet den 
1. Kislew 1611 : Prag, 1611, f. Mose b. Bezalel. 

: ntt;» ni^);. Ein Ritualbuch über Gegenstände des RC. Orach Chajjim, 

abgetheiit in drei Hauptabschnitte, die dann wieder in Sektionen zerfallen: 
Krakau, 1591, 4 Is. b. Ah. Prossnitz (Bl. 212); Ff. a/M., 1720, 4. 

T - .. - ;. . 

: D'^s^p. Index zu *£n Jakob, aufgenommen in der Ausgabe desselben: 

Prag, 1622, f 

Jak. Matalon (b. Sal., in Salonik): nj?^^ f>'^*?^^o. Derascba's über verschiedene 
Gegenstände: Salonik, 1597, f. Abr.''b. Mat.' Bat-Scheba (Bl. 72). 

: aj?y^ h'nVin. Erklärungen gewisser Agada^s und Midraschim in scharf- 
sinniger ''VVeise: Salonik, 1597, f. (Bl. 89). 
Andere Werke desselben blieben UDgedruckt. 

Mard. MatalOÜ (in Salonik) - : triv, Gutachten. Aufgenommen in tt9gtD)a ty\v 
V>N!itiW von Sam. Ibn Kala'i: Venedig, 1599, f. 

Sal. Matalon s. Jak. Matalon. 

'Sam. Mather: Vindication of the holy Bible : London, 1723, 8. 

*Mathesias: Doctrina accenluationis hebraicae : Leipzig, 1709, 8. 

Jos. el'Matiri: tri'V. Ein Gutachten. Aufgenommen in n*;) bh^ r>iv von Abr. 
di Boton: Smyrna, 1660, f. 

Mattai: -{ts;^ h\^_. Comm. über die Parascha ha-Asinn: Kstpl., s. a. 4. 

Mattatja: ytz^.'n rin^^^. Die Trostlosigkeit der Zeit, ein in poet. Prosa behan- 
deltes Thema über die Leiden der Frommen und dabei Ermahnungen. Ge- 
schrieben im Jahre 1430: Prag, 1524, 8; ib. 1609, 8^ Amst., 1650, 8; Offen- 
bach, 1714, 8. 

Mattatja (in Kstpl.): ni^. Ein GA., aufgenommen in den GA. des El. Mis- 
rach i: Kstpl., 1561, f. 

Mattatja b. Ascher : ^^ nin^ s. Mat. Liebermann. \ 

Mattatja ha-Jizhari (in Saragossa) s. Mat. ha-Jizhari. 

Mattatja Neugröschel: a'nt» ^k^ s. Mt. Neugröschel. 

Mattatja b. Salomo s. Mat. della Orot. 

Mattatja Tamar s. Mat. Tamar. 

Mattatja Zarfati s. Mt. Zarfati. 

Joab Mattersdorf (b. Jirm., R. in Mattersdorf) ^ : nit) -)h. Comm. über Kap. 17 
des RC. Eben 'Eser. Beigefügt ist das Werk aita n:?T von Uri Lippm. Frän- 
kel; ebenfalls über RC. Eben 'Eser: Zolkiew, 1806, f. 

: ni'^n -»^iSJtö. Disc. Novella's und Commentationen zu n'is^iia» "»ny» des 

Alf4si (b. K'uben) und mit diesen gedruckt: Wien, 1792, f. 



1) Er war Schuler des Sal. Loria. 

2) Er war Oheim des Jak. Matalon. 

3) Sein Vater Jirmijja b. Eisak war bereits R. in Maliersdorf und veranlasste die 
Herausgabe der GA. AlfUsi's u. des Sefer ha - *IUur. 
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Ad. Rlf. Ge. Matthäi (JG., .8 Fürth): Beschreibnng des jiid. Sabbats, ndch 
ihrer Lehre und gewöholichen Gebräuchen, aus den talin. und rabb. Schrif- 
ten vorgestellt. Mit einer Vorr. von Joh. Jac. Pfitzer: Nürnberg, 1750, 4. 

— : Die Verderbniss des beutigen Judenthums , nach ihrer wahren 

Beschaffenheit, aus den talm. und rabb. Schriften herausgezogen und in ei- 
nem kurzen Begriff vorgestellt: Nürnberg^ 1752, 4. 

: Beschreibung des jüd. Neujahrsfestes, nach ihrer Lehre u. nach ih- 
ren gewöhnlichen Gebräuchen , aus den talm. u. rabb. Schriften vorgestellt : 
Nürnberg, 1755, 4. 

: Beschreibung des jüd. Purimfestes, nach ihrer Lehre und gew. 

Gebräuchen etc. : Nürnberg, 1758, 4. 

: Beschreibung des jüd. Jom Kippur, d. i. Versöhnungsfestes, oder 

des sogenannten langen Tages u. s. w. : Nürnberg, 1760, 4. 

: Sammlung talmudischer Lehrsätze von der Fürtrefflichkeit eines 

friedfertigen Lebens der Menschen auf Erden, bei der uns aufgegangenen 
Friedenssonne an den Tag gelegt: Schwabach, 1763, 4. 

: Abhandlung von der Verläumdnng, was von derselben sowohl in 

heiliger Schrift als auch in talm. u. rabb. Schriften angetroffen wird : Nürn- 
berg, 1765, 4. 

: Sendschreiben an Rabbi Peloni aus der Stadt Lo-Theda über 

Mt. 2, 23 u. Judä v. 14: Nürnberg, 1766, 4. 

: Erneuerung des Taufbundes etc. , als dem Gedächtnisstag seiner 

1748 erhaltenen Taufe, nebst einer Abhandlung über Gn. 49, 10: Nürn- 
berg, 1768, f. 

— : Kurzgefasste talm. Lehrsätze von der Nothwendigkeit , sich in 

den Ehestand zu begeben : Nürnberg, s. a. f. 

: Beweis von der Uebereinstimmung der alten israel. Kabbala mit 

der Lehre des Apostels Paulus (Ephes. V, 23): Nürnberg, s. a. f. 

: Beweisgründe von der Uebereinstimmung der altjüd. Lehre mit 

der Lehre der Christen von einem rechtschaffenen Engel, welcher ist Chri- 
stus : Nürnberg, 1770, f. 

: Christlich gesinnte Erklärung der Kabbalisten über das Hohelied 

Sal. 3, 11: Nürnberg, 1776, f. 

*Cbr. Matthiä: Dispp. de divinitate et officio Messiae contra Judaeos: Altorf, 

s. a. 4. 
*Jak. Matthiä: Introductio in linguam ebraicam: Basel, 1589, 8. 

*G. Matthias: Benedicti Spinosae doctrina ex ethica ejus recensita. Diss. in- 
aug. : Marburg, 1829, 8. 

*Vinc. Mattes (da Costa) ^ : Honras Christaas nas afrontas de Jesu Christo , e 
segunda parte do primeiro discurso cantro a heretica perfidia do judaismo, 
continuada nos presentes apostatas de nossa S. Fe , com a conveniencia da 
expulsaon dos sobreditos hereges em ordern , o servigo de Deos^ nosso Senhor 
e ä proveito particular desto regno : Lissabon, 1626, 4. 

: Breve discurso contra a perfidia da judaismo etc.: Lissabon, 1622, 4; 

beide zusammen: ib. 1634, 4. 

*Fr. Jos. Val. Dom. Maurer: Comm. über das Buch Josua: Stuttgart, 1831, 8. 

: Comm. grammatico-criticus in Vet. Testamentum etc. Bd . I — III : 

Leipzig, 1832, 8 

: Comm. gramm. bistor. crit. in Prophetas minores etc. : Leip- 
zig, 1840, 8. 

: Comm. in Jesaiam etc. : Leipzig, 1836, 8. 

: Comm. gramm. histor. crit. in Psalmos etc. : Leipzig, 1838, 8. 



1) Unrichtig ist der Narae oben unter Maetos aufgeführt. 
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'Fr. Jos. Val. Dom. Maarer: Praktischer Carsus über die Formenlehre der 
hebr. Sprache etc.: Leipzig, 1837, 8. 

^ : Comm. gramm. histor. crit. in Proverb.: Leipzig, 1841, 8. 

*Fr. Max. Maaritias: Versuch einer Erklärung Zach, i:^, 11 -li: Rinteln, 

1764, 8. 
*M. Mauritius: Tract. pMloI. de sortitione vet. Uebr. : Basel, 1692, 8. 

*P. MaurOCeno: De aeterna temporaiiqne Christi generatione in Judaicae im- 
probationem perfidiae etc.: Florenz, 1488, 8. 

*Hnr. Mauroy: Apologia pro Judaeis Christianis etc. : Paris, 1552, 4. 

Leop. MauSChberger : Comm. in Pentateuchum , libros Josuae, Judicum, Ruth 
et Regum etc.: Olmütz, 1757, 4. 

: Comm. in Paralipom. , Esdrae, Tobiae, Judith etc.: Olmütz, 1758, 4. 

Mos. May (b. Tevele, Typogr. in Metz)»: ed. nawn '^s» n^Bn 'o. Gebetord- 
nung: Metz, 1764, 8. 

: ed. naj; ^^^l;?^^. Das alte Sabbat -Ritual: Metz, 1765, 8. 

: ed. Tii^^ VsTa nith^. Der Cyklus sämmtlicher Festgebete. % Bände. 

Metz, 1766," 4. " ' 

: ed. nih*^V&. Die bekannte Ordnung der Bussgebete: Metz, 1766, 8. 

: ed. n^'^^(n!l n.S'^K^. Das bekannte jüd.-deutsche Erbauungsbuch als Comm. 

zum Pentateuch : Metz^ 1767, 8. 

: ns'pn 'tt^ l^nV. Kalender Für das Jahr 1768, 32. 

: ed. D*^^pT rtB'^pK. Eine Sammlung, enthaltend: a) die Schitta Mekubbe- 

zet des Bez.- Asc hl^e nasi (s. d.) zu Beza; b) t;n{$n Mnin^ von Sal. Ihn 

Adrat (s. d.); c) tj&i'^ ri*nis von Jos. Samigo (s. d.) : Metz, 1764, 4. 
: ed. iDtz^n. Der Pentateuch mit den Targumim, mit dem Comm. Raschids 

und des b*^»::)-! "^neto von Sabbatai Bass. 5 Bde. : Metz, 1765 — 67, 4. 
: ed. nin^riS 'öto V? öiiöütIi. Novella's über den Traktat Ketubot von 

Sal. Ihn Adrat (s. d.), mit Noten von JT. Lippm. Heller (s. d.) zu Tut 

Eben ha-*Eser. Nach einer HS. von Jak. Rzeszo w (s. d.) : Metz, 1765, 4. 

: ed. ü-^-Nü^ü^ öittüin öy ns'^a 'ö^. Der Traktat Beza mit Raschi, Tosa- 

fot, Piske Halachot des Ascher b. Jechiel und dann noch Tosifta, die No- 
vella^s von Eideies, Me. Lublin, dann Alfäsi mit seinen Commentatoren u. s. w. 
Als Probe einer Talmud -Ausgabe in Octav: Metz, 1769, 8. 

: ed. 'ist n^3 'Stt. Der Traktat Nidda in derselben Weise: Metz, 177, 8. 

: ed. 'iS"} nisna '©». Der Traktat Berachot in derselben Weise: Metz, 

1771, 8. ^ ' '" 

vA. Mayer (R. in Kempten) : Rede am Vorabend des Freudenfestes zur 25jäh- 
rigen Regierung Maxim. Joseph's: Kempten, 1824, 8. 

Bonav. Mayer (JC. in München) : Die Juden unserer Zeit. Eine gedrängte Dar- 
stellung ihrer religiösen und politischen Verbältnisse in den drei alten Erd- 
tbcilen : Regensburg, 1842, 8. 

*Ge. Mayer: Institutiones linguae hebr. partibus 6 una cum exercit. grammat. 
in Jonain: Augsburg, 1616, 8; Ingolstadt, 162 i, 12; Leyden , 1622, 8j 
ib. 1649, 8. 

Jak. Mayer (.s Berzfaeim im Elsass): nv^ -litet». Ode auf den Krönungstag 
Napoleons. Hebräisch mit einer franz. Uebersetzung von Michel Barr: Pa- 
ris, 1804, 8. 

— ^— : nn^ni? liteT». Lied auf die Krönung Napoleons zum Kaiser u. s. w. 
Hebräisch u. mit einer franz. Uebersetzung von Michel Berr: Paris, 1805, 4. 

: i'ttj. Ode auf den Geburtstag des Kaisers Napoleon. Hebräisch mit ei- 
ner frauz. Uebersetzung von Michel Berr: Paris, 1806, 8. 



1) Slarh 1792 zu Melz. 



*Joh. Fr. Maysr: Dissertatiooes X, eoarrantes tum eonim, qni interpretam 
numeram ioierant , tum istorum , qui vel ex Pontificiis vel ex Reformatis, 
speciatisque Anglis, in Universum codicem sacrum sunt commeotati: Greifs- 
walde, 16", 4; Frankf. -Leipzig, 1709, 4; Leipzig, 1714, 4; Bibliotbeca 
B. Mayeri biblica. Fortgesetzt von Carl Arndt: Rostock, 1713, 4. 

: Adami poenitentia. Progr. I. et IL: Wittenberg, 1605—6, 4. 

Levin Mayer (A. in Halle) s. May. Levin. 

Low Mayer: Anleitung zur Erlernung der bebr. Sprache: Regensburg, 1788, 8. 

Sam. Mayer (R. in Hechingen): Israelitischer Musenalmanach. Erster Jahrgang : 
Dinkelsbühl, 1840, 8. 

: Geschichte der Israeliten in Hohenzollern Hechingen: LB. d. Or. 1844 

c. 455 flg. 

Wolf Mayer (L. in Prag): ri-^^a» '\SiDh ntj^n. Hebräische Sprachlehre, nach 
einem bei den öffentlichen Vortragen durch vieljährige Erfahrung erprobten 
Plane, zum Unterrichte und Selbstunterrichte ganz neu umgearbeitet. In 3 
Heften erschienen: Prag, 1827, 8; dritte Ausgabe: ib. 183!2, 8. Es ist eine 
deutsche Bearbeitung der Ben-Seeb*schen hebr. Grammatik. Neu umgearbei- 
tet: ib. 1843, 8. 

: b'^:;^') "^t^&'v. Die Sprach-Kunstausd rücke der alten Grammatiker u. Gom- 

mentatoren , als : Raschi , Kimchi , Ibn-Esra u. s. w. , alfabetisch ^^Bfordnet : 
Prag, 1828, 8. 

: b'^'i^^V '\hio\. Fabeln und Erzählungen für die Jugend, in hebräischer 

und deutscher Sprache ; dabei auch n^n^ts rrbyig , Geschichte des Tobias, he- 
bräisch: Prag, 1840, 8. r • .. ., 

: Dasselbe , die deutsche Uebersetzung mit hebräischen Lettern t Prag, 

1840, 8. 

: ^ntD"; ri'nV'in. Die Geschichte der Weltschöpfung und der israel. Na- 
tion, bis zur Erbauung des zweiten Tempels, zum Vortrage für die Jugend 
hebräisch bearbeitet. Uebersetzt und mit deutschen Anmerkungen begleitet 
(das Deutsche mit jüd. Lettern) von S. Freund: Prag, 1841, 8. 

: Dasselbe, die Uebersetzung und die Anmerkungen mit deutschen Let- 
tern: Prag, 1841, 8. 

: n^y tyfjDä. Das Jom Kippur Katan neu übersetzt und erläutert: Prag, 

18", K 
: ^i^*^hP). Ein Gebetbuch für gebildete Frauenzimmer zur Erweckung der 

Andacht u. s. w. : Prag, 18", 8. 
: b'^nüto^ n-^iÖNn. Hebr. Lese- und Sprachunterricht für die zarte Jugend, 

nebst moral. Erzählungen und Fabeln : Prag, 18 * -, 8. 

*C. Mazade: Diss. sur Torigine, Tage et T^tat crit. du Pentateuque samari- 

tain: Genf, 1830, 8. 
*Fr. Mazedo: Clavis s. scripturae s. controversia de scripturis: 1) de canone 

et libris canonieis ; 2) de variis editionibus et versionibus ; 3) de sensibus 

et interpretatione : Rom, 1660, f. 

MazUach (.s Ober- Galiläa): r\'w. Ein GA. , aufgenommen in den GA. Men. 
'As. di Fano^s: Venedig, s. a. 4. 

Raf. Abr. Mazliach (R. in Salonik): 1\h)LTi ^^K)g. Disc. Novella's u. Gom- 
mentationen über Maimüni's Jad ha-Chasaka: Salonik, 1806, f. 

Sal. Mazzal^Tob s. Salomo b. Mazzal-Tob. 

Abr. Mazzarani (b. Jizchak): nnsrj^ nüVjn. Verfolgung und Erlösung der 
Synagoge zu Mantua: Venedig, 1634, 8. 

•AI. M'Caal (in London): ö^'i:> nia-^ni. Ein Vergleich zwischen dem modernen 
Judenthum u. der Religion Mos. u. der Propheten. Nach dem Englischen her- 
ausgegeben in deutscher Sprache von W. Ayerst: Ff. a/M., 1839, 8; in 
hebr. Uebersetzung u. d. T. üViy h'ia'^ns von St. Hoga: London, 1839, 8. 
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*A1. M'Caal: Israel Aveuged by Don Isaac Orobio, traDslated and answered by 
MX aal: London, 1839, 8. 

*R. Mead : Abbandlang von den merkwürdigsten Krankheiten, deren in der HS. 
gedacht wird, besonders von den damon. Krankheiten: Leipzig, 1747^ 8. 

*Anoa V. Medem: Geistlicher jüd. Wandenbalsam für alle der Jaden Ge- 
brechen and Wunden: Amst., 1660, 12» 

*Paolo MediCOI Promtaariam Bibliorum textnam ad catbolicam fidem confir- 
mandam et Judaeoram infirmandam perfidiam: Florenz, 1707, 8. 

*Slxt. Medice: De foenore Judaeoram: Venedig, 1555, 4. 

£1. del Medigo (b. Mose-Abba b. Schemarja, .s Kaodia od. Kreta)^: r)?;rT r^^*«hä. 
Philosophische Abhandlung über das Wesen des Judenthams, als Vermittelang 
zwischen Religion a. Philosophie , mit dem Streben , beide aus einander zu 
halten. Mit noch andern Schriften, namentlich Josef del Medigo's, zusammen 
edirt: Basel, 1629,4. Mit einem ausführlichen philosophischen Commentare 
versehen von J. S. Reggio; Wien, 1831, 8. 

— . — : Quaestiones de prima materia, de creatione mundi et de esse, essentia 
et uno. Mit Giovanni's ,,Annotationes in libros de Auditu physico Aristotelis su- 
per quibusdam dictis commentatoris^' abgedruckt: Vened., 1506, f.; ib. 1544, f. 

Dieses Werk enlh&lt zwei Arbeiten dieses Aotors, nSmlich seine Quaestiones n. seioe 
AnDotationes und neben den genanuten Ausgaben wird noch einer dritten ge- 
. dacht: Venedig, 1501, f. 

— . — : Averrois Commeotarius in Aristotelis libros de Meteoris , ex hebraico 
in latinnm sermonem traductum: Venedig, 1488, 4. Vgl. Cornelias von 
Beughem in seiner: Tractat. de Incunabulis typographiae : Amst., 1688, \% 
(Bl. 56). 

Jos. Sal. del MedlgO (b. El. b. Eis., .sKandia)«: t)&'i*> "n^tö. Abhandlang über 
Kosmologie und b*^^^ ^t^*^^^ der kabb. Theorie ; in dessen Sammelwerk ge- 
druckt: Basel, 1629, 4; fälschlich dem Isr. Sarug (s. d.) zugeschrieben; 
mit andern Sachen gedruckt: Korez, 1784, 4. 

. — : I3"^Vn 'ö. Antworten auf die Anfragen eines Kar'äers Serach b. 

Na tan .s Troki (geb. 1581), mathematischen und astronomischen Inhalts, 
jeJoch auch andere Gebiete vielfach berührend. Zwölf Hauptfragen heissen 
die 12 Quellen , und 70 Paradoxa heissen die 70 Palmen , um auf Elim (Ex. 
15, 27) anzuspielen: Amst., 1629, 4 Menasche b. Israel; ib. 1692, 4 (S. 83). 

. — : b-'fiÄ ■}!)?>?. Dreizehn Abhandlungen als Antworten an Serach, näm- 
lich 1) i*iO»rj "1^0 , über Dreiecke ; 2) ü'^totön hijUi , Erklärung der zwei er- 
sten Bücher des Almagest; 3) i""» nin^öÄ, über Astronomie; 4) ö-^tett lAtt, 
über astron. Instrumente ; 5) nteSh nittiVin , über Kabbala ; 6) Q''.^»rt Mihi«, 
Astrologie ; 7) ö-^^^-^aN bhV , Algebra ; 8) nipitoy n5>ato , Chemie ; 9) nip» 
n^ia, Aphorismen des Hippokrates; 10) b*^^r; b^y , über den Himmelsstoffj 
11) ü'^y^xp "^^^^fl;? , über falsche Annahmen der alten Astronomie; 12) Vnva "jä, 

1) Geb. c. 1450 hatte er sich dem Studium der Philosophie hingegeben, und wurde als 
Philosoph Lehrer an der Universität zu Padua. Giov. Pico di Miraudola war sein SchQler. 
Um 1490 icehrte er in sein Vaterland Kandia zurück , unterrichtete da Juden und Christen 
und starb noch jung im Jahre 1493. Sein berühmtester Schüler war Saul ha -Koben 
Aschkenasi, seine Freuode waren Jos. Kolon (s. d.), Jeh. Mi uz. Er hiess auch El. 

Kandia. Sein Grossvaler, gen. Sehern. Ikriti, schrieb ein Werk ^Pl^K^ lO'^H n^iäh. 

2) Geb. den 16. Juni 1591 zu Kaudia, licss ihn sein Vater, R. in Kandia, altgriecbisch, 
lateinisch, spanisch und italienisch lehren, und noch nicht Vi Jahre alt besuchte er bereits 
die Hochschule zu Padua. Er studirle Logik, Naturwissenschaften, Philosophie, Metaphy- 
sik, Medicin, lernte Mathematik und Astronomie bei Galileo, und 1613 war er mit allen 
seinen Studien Tertig. Er wurde befreundet mit Jeh. Arj. da Modena, Sim. Luzzatto, 
Nech. Saravel u. a. m., heimgekehrt sammelte er über 7000 Werke zu seiner Bibliothek, 
erwMrb sich grosse Literaturkenntniss und von 1616 an machte er Reisen. Zuerst ging er 
nach Aegypten , dann nach Konstantinopel , Walachei , Polen , Litthauen , Russland ; im J. 
1633 war er in LieHand, 1624 wieder in Wilna , dann ging er nach Deutschland, Däne- 
mark, dann nach Amsterdam (1628), wo er mit Menasche b. Israel sich befreundete. Spä- 
ter ging er nach Prag, wo er den 16. October 1655 (s. LB. d. Or. laiO N. 23) auch ge- 
storben. 



Jos. Sal. del Medigo — Sam. da Medina. 339 



über Glaubensartikel; 13) h^r\h "f:^)?, über die 70 Paradoxa. Davon nur 
1, %, 3 u. 13 au/genommen und mit dem vorigen gedruckt: Amst., 1629, 4 
(S. 192). 

Jos. Sal. del Medigo: f^^tsh h^teüVyiD- Eine ]der aus t^^n "{^^ig im Drucke weg- 
gelassenen Abhandlung über die Kabbala. Von seinem Schüler Sam. Asch- 
kenasi herausgegeben: Basel, 1629, 4. 

. — : htesn^ tjtJ^^' Angebliche Schutzschrift für die Kabbala, gegen El. 

del Medigo's Bechinat ha -Dat. Mit dem Vorigen und noch dazu: 1) bViy 
-,13)^, Auszug aus Men. 'As. di Fano's'Assara Maamarot; 2) "f^j^tnn bViy ''\r!tp^ 
von Isr. Sarug (s. d.); 3) tjO'i'^ '^^V y ^^^ bereits angegeben: Basel, 1629, 4. 
Unter deu kleinen Abhandlungen , die in Ta*alunipt Gbachma aufgenommen sind, ge- 
hören ausser di Fano's 1^)5 ö^ia» u. Sarug*8 11)?P)r| üViy -lüJSp) noch: 1) üü-Tj 

J'i^fl']]? CSIM von Is. Loria; 2) H?^)^ des Isr. Sarug; 3) die Gorrespon- 
enz von und Qber Maimuni. 

. — : fT^Sh riiVaia. Zweiter Theil der vorhergehenden Sammlung, mit ei- 
ner grossen Vorrede des Sammlers und Editors Sam. Aschkenasi. Zuerst 
kommt 1) das Noblot Chachma, als Hauptwerk, dann 2) nn^» rtiVniä. Ein- 
gefügt ist: 1) »qa^ter; önV; 2) n'is^'iNn tj^'^ss. Dann kommt*: 1)'Kaialog der 
noch nicht edirten kabb. Schriften ; 2) Sa'adja^s n'^iö über die Anzahl der Buch- 
staben in der Schrift; 3) '«''t hb. Alle diese handeln über Kabbala: Basel, 
1631, 4 (Bl. 208). 

— — . — : UhH ninSto. Sendschreiben Del Medigo's an Serach b. Natan, einen 
kurzen Leitfaden der hebräischen oder jüdischen Literaturgeschichte enthal- 
tend. Zum ersten Mal nach einer Handschrift gedruckt: Kosloff, 1834, 4; 
überdruckt; nebst kritischer deutscher Uebersetzung und ausführlichen An- 
merkungen. Mit noch einigen andern Sachen u. d. N. &':§&h k^)9 von Abr. 
Geiger herausgegeben: Berlin, 1840, 8. 

. — : ^ij^rin öViy nis;? s. Isr. Sarug. 

Ueber ih n. 

Abr. Geiger: Biographie des Jos. Sal. del Medigo. Als Einleitung zu dem 
erwähnten Melo Chofnajim gedruckt: Berlin, 1840, 8. 

Elj. Carmoly: Jos. Sal. del Medigo, une biographie. In dessen Histoire 
de Medecins juifs (S. 192): Brüssel, 1844, 8. 



Mos. da Medina (b. Sam.)^ s. Sam. da Med e na. 

Sam. da Medina (R. in London)-: Della divina Providencia. Ein Sendschrei- 
ben an Hi. Aschkenasi, genannt Chacham-Zebi, über das gleichnamige 
Werk Dav. Nieto's, in portug. Sprache, wozu die Antwort des gen. Hi. 
Aschkenasi. Mit Nieto's Werk gedruckt: London, 1704, 4; ib. 1716, 4. 

Sam. da Medina (R. in Salonik)^: h^v. Eine Sammlung von Rechtsgutachten 
über die 4 Turim, 310 an Zahl, die aber auch Q'^j^DS heissen. In zwei Thei- 
len beim Leben des Verfassers, aber sehr schlecht und unvollständig ge- 
druckt in 2 Bden. : Kstpl. , 1550, f. (Bl. 257). Diese Ausgabe wurde aber 
endlich kassirt. Später dann von seinem Sohne Mos. da Mo de na (s. d.) mit 
einem ausführlichen Vorworte herausgegeben Nh r\SiD , erster Theil der Gut- 
achten seines Vaters, über Tur Orach CShaj. und Jore De*a sich erstreckend 
und 255 GA. umfassend: Salonik, 1596, f. Abr. b. Jos. Bat-Scheba (Bl. 
168); nVi ni^ , dergleichen Gutachten über Tur Eben 'Eser, 244 an Zahl, 
von demselben Sohne edirt: Salonik, 1596, f. (Bl. 204); .^h h^t», dritter 
Theil dieser Gutachten , 464 an Zahl , über Choschen Mischpat sich erstrek- 
kend, ebenfalls vom Sohne herausgegeben: Salonik, 1598, f. (Bl. 321)* 



1) Er edirte überdies viele grosse Werke auf eigene Kosten als 'En Jakob , Midrasch 
rabba u. a. m. 

2) Er bl. im 18. Jahrh. und war Zeitgenosse des Dar. Nielo. 

3) Er war Genosse des Jos. Ibn Lab, Is. Adarbi, Mos. Almosnino, SchOler 

des Jos. Taitazak, Lewi Ibn Ghabib und abbreTÜrt hiess er biV^tit). 
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Sam. da Medina: Q'^i^os. Decision oder Gatachten. l 
her diese GA. erschienen: Kstpl., 1550, f.; zweit 



Unter diesem Namen sind frü- 

eiterTheil: Salonik, 1587, f.; 

sonst auch: ib. 1594, f. 

— . — : Vkiuv ")&. Dreissig Derascha's über Schrift , Ethik nnd bei Einzelfäl- 
len. Herausgegeben von seinem Enkel Schem^ja da Medina: Mantua, 
HH2, 4. 

Er schrieb auch eia infjls^tn ^^ an die Rabbinen zu Ssafet. 

Schemaja da Medina s. Sam. da Medina. 

Jos. Ihn Megas (b. Me. ha-Lewi) s. Jos. Ibn Migas. 

*Dav. Fr. Megerlln: Tractatus de scriptis et collegiis orientalibns , itemqne 
observationibus critico - theologicis : Tübingen, 1729, 4. 

: Paedagogia linguae hebraicae etc.: Tübingen, 1729, 4. 

: Synthetica pruxis hebraica, regulis^ exemplis etc. reddita: Tübin- 
gen, 1729, 4. 
: Phaenomena accentnationis hebr. : Tübingen, 1729, 4. 

: Gatal. edendorum XX ^criptor. philologico-critico-theologicor. : Tü- 
bingen, 1729, 4. 

— : Hexas orientalium collegiomm philologicomm Diss.: Tübingen, 1729, 4. 

: Reizung der Jaden zum wahren Jubelgenuss n. s. w. : Tübingen, 

1751, 4. 
: Anrede an die nachlässigen Christen, d. Juden z. freien Jnbeljabr 

der Gnade etc. zu befördern: Ff. a/M., 1752, f. 

: Sammlung merkwürdiger Rabbiner- Zeugnisse. 2Theile: Ff. a/M., 

1754, 8. 

: Ansprache an die in der ganzen Welt zer&trenete Judenscbaft , son- 
derlich die Frankfurtische : Ff. a/M., 1755, 4. 

: Geheime (nicht gemeine) Zeugnisse für die Wahrheit der christl. 

Religion , aus 24 neuen und seltenen jüd. Amuleten oder Anhängzetteln ge- 
zogen : Frankf. -Leipzig, 1756, 4. 

: Neue Erweckung der zerstreueten Judenschaft durch eine allgemeine 

Rabbinerversammlung: Frankf. - Leipzig, 1756, 8. 

: Christlicher Zuruf an die Rabbinen, ein neues Rabbiner- Concilinm 

anzustellen, um die wichtige Frage von dem Messias aufs Neue za unter- 
suchen: Frankf. -Leipzig, 1757, 4. 

: Unzulässigkeit des Schabbasdienstes der Christen bei den Juden : 

Frankf. - Leipzig, 1763, 8. 

: Abschilderung einer möglichen neuen Zurechtweisung der vom Heils- 
weg verirrten Juden: Laubach, 1764, 4. 

: Unumstösslicher Beweis der Wahrheit der christl. Religion etc. 

sammt dem Anhange eines kurzen Wegweisers zur Bekehrung der Juden 
u. s. w. : Frankf .- Leipzig, 1767, 4. 

*Joh. Mehlführer : Manuale lexici hebr. etc. juxta conformitatem certarum 
formorum tam in nominibus quam in verbis dispositum : Leipzig, 1617, 8; 
ib. 1057, 8. 

— — : Clavis linguae sanctae , exhibens : 1) sententias , quibus voces hebr. 
omnes (canonicae scilicet Scripturae) sed singulae tantum semel continentur ; 
2) indicem vocum hebr. alphab. et derivationis ordinem etc. : Nürnberg, 
1598, 8; ib. 1628, 8. 

: Compendiosa institutio grammat. ehr. t Ansbach, 1607, 4; Jena, 1623, 8; 

Nürnberg, 1626, 8. 

: Synopsis institutt. hebr.: Leyden, 1642, 8; Nürnberg, 1643, 8. 

*Rud. Mart. Mehlf&hrer: Consensus veterum Hebraeorum cum ecclesia chri- 
stiana : Ff. a/M., 1701, 4. 

: Causae Synagogue errantis: Altorf, 1702, 4. 
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*Rad. Mart. Mehlführer: Jesus ia Talmade. Dispp. II.: Altorf, 1699, 4. 

— : Disp. de versionibus Talmudis : Wittenberg, s. a. 4. 

*6. A. Mehner: De deo in igne. P. III.: Dresden, — , 4. 

*M. Meibom: Davldis Psaimi duodecim et totidem SS. VT. integra capita 
emend. et interpr. : Amst., 1698 f. 

*Chr. Meier: ^»Kiä^y n^nVin ^d. Eine antijüdische Schrift als Beweis für das 

Christenthum. i'^Theile : Amst., 17^2^, 4. 
*Gph. Paul Meier: Jüdischer Narrenspiegel: Wittenberg, 1685^ 4. 

: lieber die Ceremonien der Juden: Wittenb., 1678, 4 ; Danzig, 168^, 4. 

: Tr. de brevi et ridicula Judaeor. expositione Cantici: Danzig, 1678, 4. 

: Eig. Bericht von den jüd. Schlachtungen; item wie die Juden den 

Christen schändliche Namen andichten ; und vom Unterschied des Glaubens 
der Juden und Christen: Danzig, 1677, 4. 

*E. Meier: Der Prophet Joel übersetzt und erklärt: Tübingen, 1841, 8. 

*Fr. Chr. Meier: Licht zu erleuchten die Juden etc.: Leipzig, 1711, 4; Halle, 
1713, 4. 

: Der güldne Leuchter im A. T. auf die Geburt Christi gedeutet: Ham- 
burg, 1718, 4. 

: Balsam des Lebens (über jüd. Ceremonien): Braunschweig, 1719, 4. 

: Der 91. Psalm gedeutet: Rostock, 1704, 4. 

— — : Glaubensbekenntniss , nebst einer Geschichte seiner Bekehrung : Altona, 
1701, 4. 

: Moses mit Christus verglichen: Hamburg, 1715^ 8« 

: Abscheulicher Mord Christi als die Hauptursache des fortwährenden 

Elends der Juden. Dazu die jüd. 13 Glaubensartikel: Hamburg, 1719, 4. 

*Fr. K. Meier: Judaica s. veterum scriptorum profanorum de rebus judaicis 
fragmenta: Jena, 1822, 8. 

: Notiones veterum Ebraeorum de rebus post mortem futuris scriptls 

V. T. Comprobatae Diss. : Jena, 1832, 8. 

*Ge. Fr. Meier: Diss., qua soloecismus generis ab syntaxi sacri codicis de- 
pellitur: Halle, 1739, 4. 

: Versuch einer allgemeinen Auslegungskunst: Halle, 1757, 8. 

: Versuch einer Hermeneutik des A. T.^s. 2 Bde.: Lübeck, 1799, 8. 

*H. Meier: De vestig. relig. patriarchal. int. gentes sub V. T. et quidem a 
diluv. ad commoration. Israelitor. in Aegypto: Bremen, 1757, 4. 

*J. Meier: De mysterio Jobelaei Israelitici: Bremen, 1700, 4. 

*Joh. Chr. Meier: Kurze Betrachtungen über einige hebräische u. s. w. Wör- 
ter, welche in der deutschen Sprache häufig vorkommen. 3. Stück : Stade, 
1781—84, 4. 

*J. G. Meier: De sacello et basi idolor. (Amos 5, 26): Helmstädt, 1726, 4. 

: Lectionis nominis tetragramm. nin') etc. : Wittenberg, 1725, 4. 

*N. G. Meier: De uno dei Assyrier, ab Esaia rejecto (Jes. 66, 17): Helm- 
städt, 1734, 4. 

*Chr. Gli. Meine: Lexicon hebr. in compendium redactum, in quo omnes ra- 
dices hebr. eorumque significatus omnes cum variis dictis S. S. et anomalis 
etc.: Leipzig, 1712, 4. 

*Joh. Wern. Meiner: Die wahren Eigenschaften der hebräischen Sprache, aus 
richtigen Gründen untersucht und aufgeklärt: Leipzig, 1748, 8. 

: Nova analysis logica et versio c. III. Eccl. : Leipzig, 1751, 4. 

: Auflösung der vornehmsten Schwierigkeiten der hebr. Sprache : Lan- 
gensalza, 1757, 8. 

: Progr. II. de Hebraeorum censibus: Langensalza, 1764 — 66, 4. 

\ 
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*Joh. Wero. Meiner: Beitrag zur Verbesserung der Bibelübersetzung, der zugleich 
zum Versuche eines Beweises dienen kann, dass die Abweichungen von dem ma- 
soretischem Texte Conjectur der Uebersetzer sei. Erster Theii: Regensburg, 
178i, 8; ^. Theil: ib. 1785, 8. 

*Ghr. Gli. Meinig^: Lexicon hebraicum in compendium redactum: Leipz., 1712, 4. 

Mos. Melnster (.s Breslau): ^'^'V} VV Comm. über vier Ordnungen der 
Mischna. Aber der über die Ordnung Sera'im, unter dem Namen M^^nni MD^, 
ist im Drucke allein erschienen: Dyrhenfurt, 1811^ 4. 

Mos. MeinsterS (b. Sim., .s Wien)M Mi-t'^^Dtt b'^isa. Disc. Comm. über die 
talm. Traktate der % Ordnungen Sera'im u. Mo*ed. Herausgegeben von Mose 
ha -Koben: Prag, 1693, 4 (Bl. 60). 

*Joh. Ge. Meintel: Notae selectissimor. commentator. judaicorum in Psalmos 
Davidis etc.: Schwabach, 1744, 8. 

: Monarchie der Hebräer , von dem Marq. de San. Phelippe spanisch 

beschrieben, aber nach der franz. Uebersetzung von C. St. Meinte! ver- 
deutscht und mit Anmerkungen und Verbesserungen nun edirt: Nürnberg, 
1751, 4. 

: Probe einer krit. Polyglottenbibel oder bibl. Gonferenzen über Gn. 

c. 1—3 U.S.W.: Nürnberg, 1764, 4; ib. 1769, 4; zweiter Theil: ib. 1769,4; 
dritter Theil : ib. 1770, 4. 

: Kurze Erklärung des Buches Hiob u. s. w. : Nürnberg, 1771, 4. 

: Metaphrasis libri Jobi , sive Jobus metricus , vario carminis genere, 

primum ejulans^ post jubilans : Nürnberg, 1774,8. 

*Knr. Steph. Meintet: Diss. de locis quibusdam Jobi , in qnibus cel. Schulteos 
majorem lucem desideravit: Altorf, 1751, 4. 

— : Observatt. phiiol. -philosophicae in Eccl. 7 priores versus: Erlan- 
gen, 1754, 4. 

Meir s. ni&D^n. 

T 

Meir b. Abig^dor s. r^^&d'in. 

Meir b. Abraham s. Me' de Boten (b. Abr., R. in Gallipoli). 

Meir b. Abraham Angil (R. in Belgrad) s. Me. Angil. 

Meir b. Ahron^: la^xb riKinn. Disc. Gommentar über Maimuni's Jad: Berlin, 

1787, f. " '' 

Meir Alguadez (b. Alvarez) ' s. Me. Alguadez. 

Meir Angil (b. Abr., R. in Belgrad)^: ntJiha MtD]?. Sammlung von Moral- 
sprüchen und relig. Liedern: Kstpl., 16 • ', 4. 

Meir b. Baruch s. Me. Rothenburg (b. Bar.). 

Meir- Barach (in Prag): -^ns k^?^. Meinhards Lebenswandel^ ein Roman, ein- 
gerichtet für die jüd. Jugend: Prag, 18126, 8. 

Meir b. Baruch Rothenburg: n^i^ »^5D^ ^* ^®' Rothenburg. 

Meir .s Burgund s. hiöoSPi. 

Meir Galvo s. Me. Gafvo. 

Meir b. Ghajim: v.;: nntpü. Gomm. über das Buch Esther: Fürth, 1737, 8. 

Meir - Ghajjim Jizchaki (b. Ah.): n^ö. Gedicht zum Lobe des Sam. Jaf^. In 
dessen J'fe To'ar zu Lev. abgedruckt: Kstpl., 1648, f. 

Meir b. ChiJJa (A. in Italien): cd. N^)^ nto^^ seines Vaters Ghijja-Rofe 
(s. d.), wozu auch Eis. Ihn Orcha (s. d.) eine Vorrede geschrieben: Ve- 
nedig, 165JJ, 4; von Sam. Senor nachher edirt: Fürth, 1717, 4. 

1) Er Führte aoch den Namen Mos. Ghasan. 

2) Sein Valer schrieb "ihnij hhato. 

3) Er führte bei Bibliographen auch den Namen Me. Alvarez. 

4) Oben unter A n g'i 1 ist dieses B&chlein ausgelassen. 
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Meir-Danön: ed. v*»):^ ^^a des Chaj. Alg&si (b. Men.): Orthoköi, \7\%, f. 

Meir b. David (.s Posen) : ed. *)isi2c '^*;}?9- Lehre der Moral und Askese id 13 
Kapiteln, geschöpft aas Sefer Chasidim , nVü a. s. w. ron seinem Vater 
Dav. Tevele (.s Posen), genannt aach yv. Mit dem Vorworte des Heraus- 
gebers: Hamburg, 1715, 4. 

— . — : ed. nt^nan n'nb)s. Commentationen über Pentateuch und die 5 Megillot, 
an Masora gelLnüpft: Hamburg, 1705, 8. 

Meir b. Efrajim (.s Padua, Sofer in Mantua)>: ed. «^h n:iV ^D von 'fmm. di 

Benevento (s. d.) : Mantua, 1557, 4. 
— . — : ed. ^nV •'i^ij^n : Mantua, 1557, 4. 
— . — : ed. öSi'»ifl5N n^Aö : Mantua. 1557, 8. 

• • • 

— . — : ed. Mn^Nn ns-i»te mit dem Comm. m^jM*» r>ha>3 : Kantua, 1558, 4. 

— . — : ed. ph^1 n'inVin von Is. Karo: Mantua, 1558, f. 

— , — : ed. ö"»«!^ n'ipte von Sam. f ar^a: Mantua, 1559, f. 

— . — : ed. ri^M^n nia*ih von Bachja b. Josef: Mantua, 1559, 4. 

— . — : ed. -j'iThto. Erster Theil: Mantua, 1557, f.; zweiter Theil: ib. 1560, f. 

... — : ed. nm des Simon b. Jochai: Mantua, 1558 — 60, 4. 

— . — : ed. K^a^n^tD tD^nta. In Gemeinschaft mit *Esra di Fano (s. d.) herausge- 
geben : Mantua, 1663', f. 

— . — : ed. n'iNten n"i^3to von Is. Aboab (s. d.). In Verbindung mit Efrajim 

b. David u. Me. Heilpronn: Mantua, 1563, f. 
Meir b. Elcbanan s. Me. Elk. Fürth. 

Meir b. Elijja (in Wilna)"^: nl^K nVhä. Ueber Moral und Askese: Wilna, 
1836, 8. " '* 

— . — : ed. üi^jn rrnnta des El. Wilna: Zolkiew, 1804, 4. 

•.•I ■" ~ t; T ' ' 

— . — : ed. NSin Jirja^N 'ö desselben: Brunn, 180?, 4. 

Meir Elkan Fürth s. Me. Elk. Fürth. 

Meir .s England s. n^iSö^n. 

Meir .s Etoile Ossis) s. h'iSö'iFi. 

Meir da Fiorenza s. Me. Franzoni. 

Meir Fürth s. Me. Elk. Fürth. 

Meir .s »•'AniA s. nisö^n. 

Meir b. Gabriel (in Venedig) »: Dialoghi. Gespräche über die Nützlichkeit der 

Erfindung, in Bezug auf Seide. Italienisch abgefasst und dem Papste Six- 

tus V. gewidmet: Rom, 1588, f. 

Meir b. Gedalja s. Me. Lublin. 

Meir b. Gerson Lelterls s. Me. Letteris. 

Meir -Hirsch (b. Is., .s Lokacz in Volhynien): ed. d"»»)! "rj^j-n von Chaj. Lüp- 
schütz (s. d.): Sulzbach, 1703, 4. 

Meir b. Hirsch (b. Pesach, in Darmsladt): h^ip-insü niüihw. Vorschriften über 
Scbecbita, in jüdisch -deutscher Sprache, entnommen aus Jak. WeiFs 
Schechitot, aus phs'^ r\\S9 , was V^isa , n»s*it3 -»hst , nmn"'^ unti u. a. : 
Ff. a/M., 17^0, 8 (Bl. 26). 

Meir b. Jakob s. Abr. Schwab. 

Meir b. Jakob Franzoni s. Me. Franzoni. 

Meir b. Jakob Koppel s. Me. Koppel (b. Jak.). 



1) Er bl. am die Mitte des 16. Jahrhandert^s als berühmter Schreiber von Gesetzrollen, 
von denen 43 in Italien circoliiien. Er edirte auch viele Werke, theils allein, theils mit 
Jakob .8 Gazalo (s. Jakob b. Naftali). 

2) Schüler El. Wilna's ond hiess auch Meir Lazar. 

3) Er führte auch den Naraen Magino de Gabriele. 
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Meir b. Jecheskel s. Me. Iba Gabbai. 

Meir b. Jecheskel Glogaa s. Me. Glogauer. 

Meir b. Jechiel (.s Brody) : 'n'^Ktt '^ ^>^^)9. Die Wunder^eschicbte, welche dem 
Meir, als er 15 Jahre alt war, begegoet habe, dazu noch andere Geschich- 
ten : Krakau, 1632, 4 (Bi. 8). 

Meir-Jochanan (.s Morea).* tfw. Gutachten, aafgenommen im 1. Tbeile der 
GA. des Sam. de Medina: Salonik, 1596, f.; in Me. Melammed's GA. : 
ib. 1615, f. 

Meir b. Jona Fr'ankei s. Is. Me. Frank ei (b. Jona). 

Meir b. Josef (b. Schalom): ed. b'iVtJt^K 1^. Gommentationen aber verschie- 
dene Stellen des Pentatenchs, verfasst von seinem Vater Jos. GaUiano 
(s. d.), und mit Glossen herausgegeben von dem Sohne: Offenbach, 1720, f. 
(Bl. 78). Siehe Me. Galliano. 

Meir b. Josef- Schalom s. MeVr b. Josef. 

Meir b. Isaak s. ^n^iSöin. 

Meir b. Isaak (Chasan): b^'tD!i!>a Religiöse Lieder. S. ^ith^. 

Meir b. Isaak (.s Tarnopol) ^ : '^täyi ^'ik^. Derascha's über den Pentatench n. 

Erklärungen. Herausgegeben von seinem Schwiegervater, Chasan in Fürth: ' 

Fürth, 1697, f. (Bl. 105). 

Ueber ihn. 

J. Fr'dnkel: Meir ben Jizchak Tarnopol, eine biographische Skizze: LB. 
d. Or. 1848 c. 478—79. 



Meir b. Isaak Aldabbi (.s Toledo): nai»» '■h'^^iv s. Me. Aldabbi. 

Meir b. isaak 'Arama s. Me. 'Arama. 

Meir b. Isaak Eisenstadt s. Me. Eisenstadt. 

Meir b. Juspa (Kohen Aschkenasi, .s Worms, in Hamburg): b'^^'^y MI^'^Ktt. 

Morallehren und Unterweisungen über Askese: Altena, 1739,8; Nowydwor, 

1703, 8. 

Meir b. Kalonymos (.s Speier) s. ini&D'iPi. 

Meir ha -Kohen (.sNarbonne, in Toledo)«: n^i^a^»*» nirrjn. Die Maimuni'schen 

Glossen, d. h. Glossen über Maimuni's Jad , mit Herbeiziehung alter GA. n. 

Notizen. Mit Maimüni^s Jad u. andern Commentaren gedruckt: Kstpl., 1509, f.; 

Venedig, 1524, f.; ib. 1550, f.; ib. 1574, f.; Amst. , 1 702 , f. ; Jesnitz, 

1739—40, f.; Fürth, 1762, f. S. Mos. Maimüni. 

Meir .s htenV s. n'iSb'iFi. 

T 

Meirha-Lewi: nnt nt&p)2. Disc. Gommentationen über den Pentateucb : Rödel- 
heim, 1753, 8. " ' * 

Meir ba-Lewi (b. Todros) s. Meir AbuTafia. 

Meir b. Lewi (.s Zolkiew): b'^&ts^^ '^^^i'V Sammlung von Auslegungen der 

Geonim über den Pentateucb, nach Ordnung der Paraschen geordnet: Jesnitz, 

1722 f. Isr. b. Abr. (Bl. 8) ; Nowydwor, 1805, 8. 

Meir b. J. L5w (ha-Kohen)^: 0'';?')'^^ ^'i((* Büchlein über Moral und Askese, 
geschöpft aus Is. Loria's und Anderer Schriften. Herausgegeben von Je- 
huda-LÖw (.s Krotoschin) : Hamburg« 1690, 8 Thom. Rose (Bl. 19). 

— . : n'isstti rl'l^l^ nia^s 'o. Ueber die Geheimsinnigkeit der Gebete und 

Gebote: Hamburg, 1690, 8 (Bl. 16). S. jedoch Me. Popers. 



1) Er wurde da c. 1636 geboren, rettete sich 1648 bei den blatigen Verfolgungen on- 
ter Ghmielnizki. Auf seinen Wanderungen waren Isr. Darschan in Lublin , n e s c h e 1 
das. und Sam. Koidenover seine Lehrer. Er starb 1696 in Fürth. 

2) Er war Schüler des Me. Rolhenburg. 

3) Er bl. im 17. Jahrhundert. 
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Meir .s Lublin (b. Ascber) s. Me. Labiin. 
Moir MeVr s. Me. Meiri. 

Meir b. Mose (ha-Kohen, Aschkenasi) : Mno. £ine Anzahl Recbtsgutachten, ange- 
hängt dem Werke ö'^tcjK nt^^nA von seinem Sohne Sabb. Kohen: Amst., 
1650, 4; Dessau, 1657, 4; von Mard. Horwltz (.s Kopust) herausgegeben: 
Sdilikow, 1S19, 4. 

Meir b. Mose Heilbronn s. Me. Heilbronn. 

Meir b. Nachman (gen. nin^t): ntp'« *^y^^,- ^'^^ Eulogien über das zu Genies- 
seode: Wien, 1798, 8. 

Meir b. Natan-Josua: n^ü«*; '\t^h^ s. Me. Hammelburger. 

Meir .s Ostroh (R. in Ostroh) : "ittJ^ni a'iari tj'niT. Resume der 4 Ritualcodices : 
Polnoh u. Sklow, 1799, 8 (Bl. YsJS). 

Meir .s iPadua s. Me. Katzeneinbogen. 

Meir-Petachja: ed. ^^^n^^t» ti^ph^ mit seinen Glossen: Lublin, 1643^ f. 

Meir Popers (b. J. Low ha- Kohen) s. Me. Popers. 

Meir Posener (R. in Danzig-Schettland): n'^Ktt T\^^ s. Me. Posen er. 

Meir b. Salmun Schiff s. Me. Schiff. 

Meir Salomo b. Sahula s. Me. Ibn Sahnla. 

Meir b. Samuel (.s Rameru) s. n'itDin. 

Meir b. Samael (.s Szebrszyn) : D'^ri^n pis. Geschichte der Judenverfolgungen 
in Podolien, Volhynien , Litthauen u. s. w. in den Jahren 1648 u. 1649 un- 
ter dem Hetman Chmielnizki: Krakau, 1650^ \ (Bl. 11); Venedig, 1656, 4 
Giov. Imberti (Bl. 11). 

— . — : T'TD "i'itatte. Sabbat -Hymnus: Venedig, 1639, 8 Giov. Vendramini. 

Meir b. Samuel Ihn Benveniste s. Me. Ibn Benvenist e. 

Meir Scheüach-Zlbbur s. n^s&'in. 

Meir b. Schem-Tob s. Me. Melammed (b. ST.). 

Meir Schiff (b. Jak.) s. Me. Schiff. 

Meir .s Schwersens (R. in Schwersens): b'^piipV Auslegungen zur Schrift. 
Herausgegeben von seinem Sohne Isaak b. Meir: Berlin, 1717, 4 (Bl. 20). 

Meir b. Simon s. Me. Werther (b. Sims.). 

Meir Sofer s. Meir b. Efrajim. 

Meir Spira s. nisö^n. 

Meir Spitz: niN^^ rr^^S s. Me. 5pitz. 

Meir Stern (.s Ff. a^M., R. in Amst.), s. Me. Stern. 

Meir b. Todros (ha-Lewi) s. Me. Abufafia. 

Me. Meiri : ng'^iai nta'^h» 'n. Die Halacha^s über das Schlachten etc. : Sabio- 
netta, 1554, 8 TobI Foa. 

Men. Meiri (b. Salomo, in Perpignan)i: rr^Att V? h';)"'harT ir^a oder n":,r| "»»i^h 
'^niK^an. Novella^s über den talm. Traktat Megilla, abgeschrieben von Sal. 
Salmati im Jahre 1532 und nach dieser Handschrift wurden sie herausge- 
geben: Amst., 1769, 8; mit Hinzufügung zu Chagiga und Ta*auit: Prag, 
1810, 4. 

: ri-is^^rii m'^Ah hv nn'^han n'^a s. das Vorhergehende. 

: Ntoi'i '^» nn-^han n-ia. Ein ähnlicher Comm. zu Joma. Mit phS"» tJito von 

Is. Nunes-Vaez zusammen gedruckt: Livorno, 1760, f. 



1) Er führte auch den Namen Vidal Salomo (Bedarschi's Diwfta Ms.). Wolf (BH. I. 
1428. 1435. 1459. 111. 1435) hat ihn unter 4 Rubriken aufgefOhrU Gevröhnlich nennen ihn die 

Hisloriographen Menachem b. Salomo *^"'N'r? f^"*?^» oder auch Menachem '''^'^'<to. 
Er lebte zur Zeit des Sal. Ibn A d r a t in BarceUona, des Jed. P e n i n i, Estori b. Mose F ar- 
chi u.a., und die Jadenvertreibung aus Frankreich (1306) war zu seiner Zeit. Er wurde 
geboren 1249, im Alter von 51 Jahren, d. h. 1300 schrieb er seinen Comm. zu Abot. 



Bibl. judaica. 11. IkV 



A 
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Men. MeIri: n^Dsn*« V^ n'n'^hän n^a. Ein ähnlicher Gomm. auf Jebamot: Salo- 
nik, 1794, f. 

: nap V? nn'^harj rr^a. Ein ähnlicher Comm. auf Sabbat: Livorno, 1794, f. 

: jntaiöT •i'^ta ö'»*ns hv n^'^narr n^a. Comm. zu den talm. Traktaten Ne- 

darim, Nasir und Sota. Mit Zusammenstellung der halachischen Decisionen 
nach jedem Abschnitte. Mit einer Einleitung , welche Bibelverse und Hagga- 
da*s erklärt. Dazu eine ital. Vorr. von Mard. Karmi : Livoruo, 1795, f. Eis. 
Saaden. 

Bez. Aschkenasi gedenkt seines Gomm.^s zu Baba Kamma ; zu Sanhedrin noch 
Ghuj. Benvenisle, o. noch sind diese vorhanden zu Ta'anit, Ghagiga, Sanhe- 
drin, *Aboda-Sara; Asulai hat seine n^sVrj "»I^ÖS , d. h. nn^nan IT^a , in 
sechs grossen starken Bänden fast über den' ganzen Talmud gesehen. 

: ri^ax rr^a oder n'iaNV tennss. Commentar zu Abot. Mit einer grossen 

Einleitung über die Abfassung des Talmuds , über Tannaiten, Amoräer, Gao- 
neu, mit Benutzung der besten Hilfsmittel. Angehängt ist noch eiu Comm. 
zu Abot von einem Rabbiner zu Salonik, Chaj. Fälagi: Salonik, 1821, 4. 

: '^h'6)2 «ü^ä. Comm. über die Sprüche Salumo's. Zusammen mit Raschi 

und dem Texte gedruckt: Fürth, 1844, 8; früher aber bereits aufgenommen 
in Mos. Frankfnrter's ßibelwerke, gen. n»» fi^H??* Amst., 17^4 — 27, f. 
Er schrieb noch: 1) "i^ M**? > Ober die Halacha's vou Netilal Jadnjim; 2) r>a")V)p 
tL'pä. Abschnitte über Busse uud Askese; 3) ^fiC) MJ?"))?» Alle drei noch hand- 
schriftlich vorhanden. 

Ueber ih n. 

Elj. Carmoly: Ueber einige jüd. Gelehrte der Provence, nach Men. Mei- 
nes Einleitung zu Abot (MeVr de Trinquetaille, Natan de Trinquetaille, Abr. 
Ab-Bet-Din, Merwan ha-Lewi etc.): LB. d. Or. 1840 c. 704—6. 759—61. 

Hi. Chaj es: Etwas über Rab ha-Meiri: LB. d. Or. 1842 c. 797—98. 



'Asr. Meisel (b. Mos. , .s Wilna) : n^&nrj ^&. Das bekannte Gebetbncb , mit 
grammatischen Noten u. s. w. In Gemeinschaft mit seinem Sohne Elijja b. 
*Asriel (s. d.) herausgegeben: Ff. a/M., 1701, 8; Berlin, 1713, 8; Wil- 
mersdorf, 1718, 4. S. Elij j a b. 'Asriel. 

Er hat auch einige Streitschriften (gegen Hena u. a.) herausgegeben. 

El. Meisel (b. 'Asr., .s Wilna) s. Elijja b. 'AsrieL 

Low Meisel: n^bta *i)29t3. Auslegungen zu der Masora über den Peotateuch: 
Amst., 1728, 4." '"' 

Sam. Meisel (in Prag)^: ed. ^vn *«t^^Na von Jos. Krzeminiec: Prag, 1615, 4. 

: ed. phs«: ri^-^nt von Is. Schik: Prag, 1615, 4. 

W. A. Meisel (R. in Stettin): Israels Hoheit, Fall und Wiederaufrichtung. 
Predigt u. s. w. : Stettin, 1843, 8. 

: Rede zur Feier der Lebensrettung u. s. w. : Stettin, 1844, 8. 

: Leben und Wirken Wessely's: Breslau, 1841, 8. 

: Das Judenthum für seine Bekenner an die Bekenner der Tochterre- 
ligion etc. Predigt u. s. w. : Stettin, 1847, 8. 

— • : Prinz und Derwisch (»nitfini tl^te:^ "ja) oder die Makamen des Abr. 

Ihn Chasdai (s. d.), in einer deutschen Uebersetzung : Stettin, 1847, 8. 

'Asriel Melsels (in Galizien): "^astn nnKsn. Novella's über den talm. Traktat 
Beza. Beigedruckt sind von demselben: n'ahp &*:>&) über verschiedene Ab- 
schnitte des Talmuds u. der Poskim, mit einem Supercomm., genannt ant nt: 
Zolkiew, 1803, f. 

— — : n»^w ü*ia s. "»as^n ri'^NBn. 

■ • ■ • • • * 

: anj it s. -»aarj n^NBn. 



1) Die Druckerei war blos in seinem Hause, der eigentliche Drucker war L e m berger. 
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Is. Meiseis: n^y^tt?'^ *)t)h. Discussiver Gommentar über Traktat Jebamot und 

Baba Batra: s. 1.' (Polen), 1805, f. 
: in'in« •»p'^s h9 r>i»^»i noh. Comm. über Pirke Abot: s. 1. 1812, 4. 

Me. Meiseis: bV'is^ n^i^'^Vn. Discassive Novelia's über taim. Traktate: Sulz- 
bacb, 1756, 4.' 

Men. Nacb. MeiselS (b. Mos., Typogr. in Krakaa): ed. Jn b^i^h Mi^n von Abr. 
Schor: Krakau, 1636, f. 

: ed. yniö '»^üte? von Ahron-Selig: Krakau, 1636, f. 

: ed. "»"j^n lmia3> von Bend. Achselrad: Krakau, 1639, f. 

: ed. Nte*i hiw von Mos. Isseries: Krakau, 1640, 4. 

: ed. ^py^ M^>7^ von Jakob b. Ahron-Binj ami n : Krakau, 1642, f* 

: ed. V>Nnto'' t»» von Jak. Ibn Chabib: Krakau, 1643, f. 

: ed. ■jrrb "»insto von Sabb. ha-Kohen (b. Me.) : Krakau, 1646, f. 

: ed. a^^ys liK von Mos. Cordovero: Krakau, 1647, 8. 

T V.-.' ' ' 

: ed. b''3'»'irj ö^ipte rrNito über die 4 Turim , von einem Ungenannten: 

Krakau, 1647,* 8." 

; ed. ^'irn^ mit dem Comm. pns "»Vä?)} : Krakau, 1648, f. 

: ed. n'i^s-'n ^p^t^ i!ii?sn na?» von Jos. Ghiquitilla u. s.w.: Kra- 

kau, 1648, 4. 

: ed. 603^ ■•r>!5>aä Q3» •j-'nV n^ita-^hü. Jak. Weil's Halacba's über Schechita 

und Bedika, mit Glossen von Mos. Isseries: Krakau, 1652, 4. 

: ed. v^h Vy riahxo V» ö*» von Sal. Loria: Krakau, 1655, f. 

: ed. h^itex^ ^*^^? v®° lAen, *As. di Fano: Krakau, 1656, 4. 

Mos. Meiseis (b. Mard.): niD)a n^*^». Die 613 Gebote in Versen, mit einem 
Gomm. : Sklow, 1788, 8. " 

Raf. Meiseis (R. in Gbarkow) : nav n&D'in. Discussive Gommentatlonen über 
Hilchot Sabbat u. 'Erubin des RC. Orach Ghajjim : Ff. a/0., 1767, f.; über- 
druckt : Zolkiew, 18 * *, f. 

: njjsn '0. Disc. Gomm. über RG. Orach Ghajjim und Jore De'a: Lem- 

berg, 1795, "4. 

'Baltb. Meisner: De religione jndaica: Wittenberg, 1625, 8. 

*G. Meisner: Biblische geographische Anmerkungen über Sal. Hohes Lied sammt 
dessen geistl. Deutung, nebst Abhandlung über Esther, Judith u. s. w. : 
Hamburg u. Stockholm, 1687, 8. 

*3. H. Meisner: Nova vet. Test, clavis. 2 Tom.: Leipzig, 1800, 8. 

: In carm. Dav. (2 S. 23, 1—7): Leipzig, 1783, 4. 

: Oeconomia cap. XII. Hoseae: Leipzig, 1788, 4. 

Mejachas b. Samnel (R. in Jerusalem) : 0*1^^^^ Md^)q. Halachische Novella's 
über viele talm. Traktate, wie auch über Haggada^s: Salonik, 1752, f« 

— . — : n)siM hat». Discussive Gommentatlonen über die Ritualcodices: Salo- 
nik, i77Y,"1f. 

— . — : ntoiNrr "»"js. Discussive Gommentatlonen über sammtliche 4 Theile des 

T r -• r • : 

Jad Maimüni's mit auszüglicher Entscheidung. In 2 Theilen gedruckt: Sa- 
lonik, 1752, f. 

— . — : HtoiNn "»iS. Derascha's über den Pentateuch. Mit dem 4. Theile des 

PVi ha -Adama gedruckt: Salonik, 1752, f. 
Abr. Mejachas (R. in Kstpl.) : ön-piaN 15a hi». Eine Sammlung von Gutachten 

u. Dissertationen über Hilchot Gittln, wie auch Derascha's : Livorno, 17* *, f. 
: hS y*:\^^ 'ni'p niw. Sammlung von Rechtsgutachten, nebst disc. Novel- 

la's zu talm. Traktaten. 3 Theile : Livorno, 1788, f. 
Mos. Mard. MeJachas: h»v b'^^s niv. Sammlung von Rechtsgutachten: Salo- 

lonik, 1789, f. - - 
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Mos. Mard. MdjUGhas: ü*>i$ MSö^ia. Discussive Commentationen über die 4 Ritual- 
codices: Salonik, 1789, f. 

Jak. Hi. Meklenburg (R. in Königsberg): rrVai^n*) nnÄrt. Die Schrift und die 
Ueberlieferaog. Ein fortlaufender Commentar zum Pentateucb, in welchem 
die Deutungen der alten Tradition durch eine gramm. u. historische Analyse 
des Textes bestätigt werden und zugleich die wunderbare Uebereinstimmung 
der Tradition und der Schrift nachgewiesen wird : Leipzig, 1839^ 8. 

: nVsii?r:i snsn t» rrnin. Der Pentateucb mit diesem Comm., aber in 

weitschichtiger, umgearbeiteter Weise. Aber nur ein Stück zu Levit. ge- 
druckt, nebst n"! "^ni N^a^ia^in von J. Kosmann: Königsberg, 1847, 8. 

'Gonr. Mel: Der Tabernakal oder gründliche Beschreibung der Stiftshutte: 

Ff. a/M., 1711, 4. 
-: Leben der Patriarchen. 2Theile: Ff. a/M., 17^7, 8. 

: Das Leben der Patriarchen. 2. Theil über das letzte Kapitel der Gene- 
sis: Ff. a/M., 1748, 4. 

Abr. Melammed (in Amst.) : &-in^teV "^Sxoh* Briefsteller zur Uebung des hebr. 
Styls: Amst., Iö86, 4. ' '" 

Abr. Melammed (in Salonik) : niv. Gutachten , aufgenommen in den 6A. des 
Chajjim-Sabbatai: Salonik, 1651, f. 

Me. Melammed (b. Schem-Tob, .s Morea): pnSE tagiDte Mio. Eine reiche 
Sammlung von Rechtsgutachten. Erster Theil: Salonik, 1615, f.: zweiter 
Theil (zum zweiten Mal überdruckt): ib. 1799, f.; dritter Theil : ib. 1795, f. 

Schem-Tob Melammed (A. in Morea) : n'it^ Wo nr>^. Comm. über den Pentateucb, 
in Deraschais: Venedig, 1601, f. 

: ""S^-^tt *i)sN^. Comm. über das Buch Ester: Kstpl., 1585, 4. 

*Ph. Melanthon: Enarratio brevis concion. lib. Sah, cui titulus est Eccle- 
siastes: Wittenberg, 1550, 8. 

A. Meldola (L. in Hamburg)-. Calkulations- Tabellen engl. ColouiaN u. Maon- 
factur- Waaren u. s. w. : Hamburg, 181^7, 8; in einer neuen Bearbeitung: 
Hamburg, 1832, 12. 

: Allg. Coroptorist der s'ammtlichen Handelsplätze nach alfab. Ordnung 

etc. : Hamburg, 1830, 8. 

: Exempelbuch der 4 Species der Rechenkunst: Hamburg, 1827, 8. 

: Haushaltungsberechner oder Pfund- und Ellenbuch u. s.w.: Hamburg, 

1831, 8. 

: Neuestes allgemeines Taschenbuch Tur Münz- u. Wechselkunde u. s. w.: 

Hamburg, 1830, 12. 

u. M. Hinrichsen: Vollst. Lehrbuch des theoret. und prakt. kaufm. 

Rechnens u. s. w. 1. Theil: Hamburg, 1831, 8. 

: Gedrängtes Comptoir- Handbuch etc. 2. Ausgabe: Hamburg, 1836, 12. 

: Exempelbuch der vier Species etc.: Hamburg, 1827, 8. 

: Die Producten- u. Colonialwaaren - Kunde u. s. w. : Hamburg, 1836, 8. 

: Logarithmische Tafeln der Nummer -Logarithmen etc.: Altena, 1840,8. 

: Der dänische , holsteinische und hamb. Wechselkurs berechnet etc. : 

Altena, 1833, 8. 

Abr. Meldola (in Altena) : Nova grammatica portegueza. In 6 Theilen : Leip- 
zig, 1785, 8. 

: Traduction de los cartos mercantiles y manalcs (von Sinapins) zu 

Espannol y Portugues etc. : Hamburg, 1784, 8. 

: niÄin nnn öin-issri VSp. Klagegesang und Trauerlied über das Hin- 
scheiden Naftali Wesselv^s. Dazu auch eine kurze Biographie: Altona, 
1805, 8. ' o f , 
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Abr. Meldola (b. Raf., Typogr. in Livorno)»: ed. ö-i^sstea *isw seines Vaters: 
Livorno, 1742, 8. " ' "' 

In dieser Weise hat er und sein Sohn sehr viele Werke edirt. 

Dav. Meldola (R. in London) : A sermon on the importance of tbe holy law 
witb is effectin promoting unity and peace , delivered ot tbe Spanish and 
Portuguese News* Sunagogue , Bebis Marks , on tbe Sabbatb Prior to tbe 
Festival of Passover 8 Nissan, 11. April 5600: London, 1840, 8. 

: V^St nSö. The Jewisb Cbronicle and working man^s Friend. (Seit 

16. Septbr. 1841 allwöchentlich oder alle 14 Tage ein Bogen). Fünf Jahr- 
gänge : London, 18il — 46, 4. 

: riy.nh n'ittttt. Hymnus des Dankes zu £h|yi|| Montefiore's. Hebr. und 

englisch: London, 1841,8. 
: nin^ n^H^^« Gelegenheitsgedicht: London, 1818, 8. 

Dav. Meldola (b. Rafael, R. in der Akad. 'Ez Cbajim, Miscb'enet Sekenim, 
Chonen Dallim u. s. w. zu Amst.): nin "^nn"^ t\S)D, Rechtsgutachten in 87 
Paragraphen , über Gegenstände der vier Scbulchan 'Aruch. (Am Eingange 
befinden sich sehr viele Lieder von den gefeiertesten Dichtern seiner Zeit): 
Amst., 1752—53, 8 Hirz Levi Rofe u. Kosman (Bl. 240). 

: Ti^ ^?'"a' Ausführlicher Kalender, nebst den dazu n'dlhigen astrono- 
mischen Wissenschaften und einem immerwährenden Kalender u. s. w. 
Eine weitere Ausarbeitung des in d'*-^»'; t^h^_'p\ abgedruckten: Amst., 1750,8 
Abr. Athias. Als Alraanacb ist es schon früher erschienen^ mit Aufnahme der 
Proklamation vom 3. Febr. 1740, wodurch die Juden nach Neapel u. Sicilien 
zurückberufen wurden: Amst., 1740, 8. 

: niT ''S'^i in 5 Theilen : Amst. - Hamburg, 1793 — 94, 8. \ 

: i'\'!i VnN. Ausführliches Svstem der hebräischen Kalenderkunde: Amst., 

•TV * ' 

1791, 4. 

': ü'>'^p'j ri^Bin. Eine neue Ausgabe des gesammten span. Rituals. Mit 

Benutzung der Ausgabe von Mos. Raf. Oettling, genannt n^srin ri-^a, 
mit vielfachen Bereicherungen zu den Fest- und Fastengebeten. In (Semein- 
schaft mit Juda Pisa edirt und von Meldola mit einer Kalenderlehre 
(m^ri riinn) bereichert: Amst., 1740, 8 Hirz Levi u. Süsskind Embden. 

: ed. ^lüayrr nwns seines Vaters: Amst., 1734, 4. 

: m». Eine Sammlung von Gutachten, entnommen aus der zehnbändigen 

Gutachten-Sammlung, genannt d-'ftn y? •'ns n\v , als Sammelwerk der Aka- 
dama Ez Chajjim in Amst. : Amst., s. a. 4. 

: ed. D^sin tj":» niü seines Vaters: Amst., 1737, f. 

: mto n-^. Zwölf Gutachten, aufgenommen in seines Vaters GA. -Samm- 
lung Majim Rabbim: Amst., 1737, f. 

: n^te^n •'niö'^i -^sn^. Zur Methodologie des Talmud's. Mit Halichot *Olam 

und andern Sachen gedruckt. Besorgt von Jak. Sarük: Amst., 1754,8. 

: b'in^'teVinn mnsn. Methodologie zur Mischna. Mit Halichot 'Olam u. 

s. w. gedruckt: Amst., 1754, 8. 

' • "'l? ^^T-' Threnodie auf das Hinscheiden Is. Nun es- Vaez: s. 1. e. a. 8. 

Er schrieb noch: 1) Ö''|?''fTS "^riSDto 'q , eine Art Bibliographie; ^) "»1^ JTj'^») 
eine aasluhrliche Mclhodologie des Talmud's. 

Dav. Isr. Meldola: n'» 'i. Sieben Gutachten. In der GA. -Sammlung seines 
Enkels dia:) d-tt niü aufgenommen: Amst., 1737, f. 



1) Er errichtete von Neuem eine hebr. Druckerei in Livorno, nachdem dieselbe seit 
Jed. Ibn Gabbai (s. d.) fast ganz erloschen war. Er hatte ein Privilegium von dem Für- 
sten von Toskana , nur aliein drucken zu dürfen. Sein Sohn Raf. Meldola setzte das 
Geschäft des Vaters fort nach dem er sich mit Jak. Nnnes-Vaez associirt. Spliler (von 

1780) druckten Abr. Is. Castillo O^'^taVKp) und Eli'eser Saadon (vn^^O) gemein- 
schaftlich. 



\ 
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Jak. Meldola (b. Mose-Senor): tr\^ ^t. Sieben Gatacbten, anff^enoiniDen io der 
GA.-SammloDg seines Enkels , des Raf. Meldola, genannt d"an ü^yg ty'wi 
Amst., 1737, f. 

Raf. Meldola (b. Abr.) a. Abr. Meldola (b. Raf.). 

Raf. Meldola (b. Eis. b. Dav. Isr., .s Livorno)': '^tiaa^n riöng. Ansfdbrlicbe 
Abbandlang über die jüd. Gegenstände, namentlich das Kalenderwesen be- 
treffend, dazu nio oder GA. von seinem Sohne Dav. Meldola, der es 
edirt: Amst., 1734, 4. 

: D'^^'i D'))s n'o. Sammlung von Rechtsgutachten über alle 4 Tbeile des 

Ritualcodcx. Darin sind auch Gutachten von seinem Sohne Dav. Meldola 
(b. Raf.), von seinem ^rossvater Dav. Isr. Meldola (s. d.), von seinem 
Grossvater mütterlicher Seits von Jak. b. Mos. Senor Meldola (s. d.). 
Herausgegeben von seinem Sohne Dav. Meldola in 4 Bden.: Amst., 1737, f. 

: l^*^"^^%3a n^av? ^ö. Ein Ritual ireordnet bei Ausbruch eines Erdbebens in 

Livorno im Jahre 1742 ("^ä«), worin auch viele religiöse Dichtungen: Li- 
vorno, 1742, 8; eine spanische Uebersetzung dieses Büchleins von Abr. Bar- 
gas ist erschieoen: Livorno, 1742, 8. 

: d-^inh n§h. lieber die Gebräuche bei Verheirathungen : Livorno, 1796, 8. 

: xö'^.'p'q rij'i^y. Das Musaf- Gebet im sefard. Ritual für den Sühnetag, 

nebst einem Comm. rrh:;» 1^^)^: Livorno, 1791, 8. 
Er schrieb noch ein Werk Q'^ V'ip , fiber Maimüni*« Jad. 

lieber ih n. 

Mor. Zipser: Lebensgeschichte Raf. Meldola's und ein Bild der jüdischen 
Zustände in Italien zu seiner Zeit: LB. d. Or. 1847 c. 571—80. 597. 
629. 659. 

Dav. Meldola (R. der sef. Gemeinde in London): Zur Biographie Raf. 
Meldola's: LB. d. Or. 1848 N. 30. 



Sal. Ibn Melech (.s Fas, in Kstpl.) : ''&'i V^d)a. Schollen über sammtliche hei- 
lige Schriften, aber nur in grammatischer Beziehung, geschöpft aus den be- 
sten Auslegern, namentlich ans Kimchi's Schriften. Mit trefflichen Nachwei- 
sen ist es erschienen im 27. Jahre der Herrschaft des Sultan Suleiman, begon- 
nen den 3. Tischri: Kslpl., 1553, f. Mose b. Eis. Parnas [Rofe] (Bl. 192); mit 
Bemerkungen von Jak. Abendana (s. d.): Amst., 1661, f. Uri b. Ah. ha- 
Lewi (Bl. 219); ib. 1685, f. Dav. Tartäs (Bl. 220). 

Lateinische Uebersetzungen von einzelneu Partien dieses 

Comme ntars. 

Cph. Moli tor : Comm. Sal. Ibn Melecbi ad Gant., hehr, et latiue conversus: 
Altdorf, 1659, 4. 

Nik. Koppen: Comm. Ibn Melechi in Josuam latine. In verschiedenen Dis- 
sertationen gegeben: Greifswälde, 1709, 4. 

: Comm. Ibn Melechi in Malachiam latine. In mehreren Disputationen 

herausgegeben: Greifswalde, 1709, 4; u. d. T. : Os Angeli Domini sive 
observationes philologicae LXXIX in prophetiam Malachiae etc. : Greifs- 
walde, 1708, 4. 

Job. Ben. Carpzov: Comm. Ibn Melechi in Ruth., hebraice et latine. Ab- 
gedruckt in dessen: CoUegium Rabbinico -Biblicum in libellum Ruth, duo- 
decim olim disputationibus usque äd cap. II. 10. editum, nunc ex collegio 
B. Autoris Ms. continuatum et ad finem perductum : Leipzigs 1705^ 8. Es 



1) Geb. 16S5 in Livorno, wo sein Vater 40 Jahre eine rabb. Fanktion gehabt. In J. 
1710 wurde er Daj. in Livorno und 1712 verliess er diese Stadt und wurde Rabb. in Pisa, 
wo er 17 Jahre geblieben. Dann erhielt er einen Rnf nach Bayonne, (wo er das Rabbinat ^ 
in der Gemeinde Nefuzot Israel eingenommen. 



/ 
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enthält Text, grosse und kleine Masora, Rascbi, Ibn Esra, Ibn Melech u. 
Abendana, mit pbilol. Expositionen. Ueberdruckt von Adr. Reland: Tr. 
ad Rh., 1710, 8. 

6e. Chr. Barcklin: Comm. Ibn Melechi in Jonam, hebraice etc. : Ff. a/M.^ 
1G97, 4. 

Job. Leusden: Comm. Ibn Melecbi in Jonam, hebraice. In seiner Ausgabe 
des Jona: Ff. a/M., 1692, 8. 

Joh. Schult: Comm. Ibn Melechi in cap. 1 Geneseos hebr. et lat. cum no- 
tis: Upsala, 1708, 8. 

Joh. Fahlander: Comm. Ibn Mel. in Genes, cap 2 et 3 latine cum suc- 
cinctis notis : Holms, 1706, 8. 

Dan. Lund: Comm. Ibn Mel. in Gen. capita 1. %• 5 et 6. bebr. et latine. 
Abgedruckt in : Prodrom. Thesauri philologici Palmroctiani : Leipz., 1713, 8. 

Olav Norberg: Comm. Ibn Mel. in tria priora Micbae capita hebraice et 
latine cum notulis : Holms, 1708, 8. 

Nik. Brodberg: Comm. Ihn Mel. in Obadiam cum lat. versione et notis 
brevibus : Upsala, 1711, 8. 

Ern. Chr. Fabricius: Comm. Ibn Mel. in Jonam hebr. et lat.: Götliogen, 
179;^, 8. 

*Joh. Chr. Melhorn: Gründliche Erklärung der h. S. alt. Testaments, durch 
vollständige Auszüge aus denen in Menthenii und Ik^nii Thesauris befind- 
lichen u. übrigen besten Disputationibus u. s. w. 8 Bde. : Leipzig, 1738 — 48, 4. 

Jech. Meli (in Italien): nnr '^h'isi?. Coropendium des Buches n)s^h M'^tp^n von El. 
da Vi das (s.d.). Von seinem Schwiegersohne Dav.de Portaleone (b. Mos.) 
mit tj-isa -j^y^ u. toN^rr nÄnsn gedruckt: Mantua, 1623, 8 (Bl. 132); über- 
druckt:* Fürth, 1693, 8 (BU 72); Venedig, 1705, 12 Vendramini (Bl. 96). 

*Casp. Melissander: Prima linguae hebr. elementa : Antwerpen, 1586, 8. 

Jeh. Low Meiler (b. Jos., .s Hessen) : '^T^:s«:k nriöK ^tt. Das Buch Esther im Ur- 
texte mit einer jüdisch- deutschen Paraphrase: Amst. , 1663, 8 Uri Phöbos; 
Ff. VM., 16 • •, 8. 

Dav. Melo: (ha-Sefardi) >: Los Psalmos de David en varias rimas: Ff. a/M., 

1620, 4. 
*J. G. MelOS: Beschreibung des jüd. Landes zur Zeit Jesu: Weimar, 1822, 8. 

*L. F. Melsheimer: Denksprüche Salomo^s. Aus dem Hebräischen übersetzt 
mit Anmerkungen : Mannheim, 1821, 8. 

: Das Buch Hiob übersetzt und erläutert: Mannheim, 1823, 8. 

Menachem b. Abraham s. Men. Bonafos (b. Abr. .s Perpignan). 

Menachem b. Ahron s. Menachem b. Serach. 

Menachem *Asarja (ba-Kohen s. Men. 'Asarja (ha-Kohen). 

Menachem 'Asarja di Fano s. Men. 'As. di Fauo. 

Menachem b. 'Asriel s. n^.&b^p. 

T 

Menachem Chasan (.s Troyes) s. n^&öSn. 

Menachem b. ChelbO (in Frankreich)'!. 

Leop. Dukes: Exegetische Proben von Rabbi Menachem b. Chelbo: LB 
d. Or. 1847 c. 344. 

Menachem -David (b. Isaak, .s Tiktin)^: •»S'rnterr 'o^ f^piites. Kurze Glossen 
zu dem grossen Sefer ba-Mardechai und mit demselben gedruckt: Krakau, 
1 588, f. 



1) Auch Ibn *Athar genannt. 

2) Er war Onkel des Jos. Kara. 

3) Sonst heisst er auch Men. Dav. Tiklln. 



\ 
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Henachem - DftVid : ''CbV^V ri^l^^i- NoIcd zu Atfä^i n. mit dem Sefer Helacbot 
des ALÜsi gedruckt i'tCrtikan, 1597, r.; Amst., 1720-2i, f.; Sulzbach, 1762, f.; 
Wien, 176*, f.; ib. 1804— 6, f.; Pressburg, 1836 -*0, f. 

CarnctioDen ( nSniri ) m vielen Werken ge- 

■enaChem b. Eljakin: •\-A ^n; s. ZuDE, z. Geschichte S. 130. 

Henachem-Fdwel (b. Uri Scberaga): DhlM ^iisi. Talmadische novells's nai 
Gutachten: DjThenrart, 1776, T. 

■enaclieill b. Jakob s. Hen. Ibn Sarük. 

Henachem h. Jakob (ba-Kohen, .3 FiiKb ib-iib, gen. d-3iisr ^is«:) s. Abr. 
MeD. Rabe (h. Jiik. ho-liohcn, .5 Fürlb)'. '' ' "' 

Henacbem b. Jehade Lansano s. Men. di LonsaDO. 

nenacliem .» Joiicny s- n^Bo^n. 

fflenacliem b. laaak (R. ia Krakau): ed. n\'ii ^n^iuir des h. de Corbeit (s.d.), 
mit Nachweisen der bibi, und talm. Stellen'. Krakuu, IB1)6, 4. 

Henacbein b. Isaak Jafe 9. Hen. Jafe (b. Is.}. 

Menacbem ba-Kadosch «. n'ico^n. 

Henachem .s Londou s. ti^tc^ri. 

■eoacbem b. Machir s. -lirh^. 

■enachem Mann (h. Phöbos) s. Heo. Uaon (h. Pböbos). 

Henacbam Mannes ^. haak s. Meo. Haanes b. Isaak. 

Henachflin Medakdek s. Mann b. Salomo. 

Henachem b. Helr (s Wiloa); ed. naan n^ia von Ab. Sam. Koidcsower 
u. dass. corrigirt: Amst., 1669, 4. ' 

Henachem b. Me'i'r Zijjuul (.s Speicr) s. Men. Zijjuni. 

Henachem Mendel s. Men. Mendel. 

Henachem - Hendel (b. Zebi Hirsch) s. Men. Mendel. 

Henachem ■ Hendel (R. in Nikalsbnrg): j;^s him ri's. Hundert und neun und 
zwanzig ReelilseulochteD. Herausgegeben vna seinem Sohne und Nuchrolger 
Jeh. Low. Amst., 1775, 4 Dav. de Castro u. Tarlaa (Bl. Iil6): Prae, — , 4- 
Russland, 183 (. 4. 

Henachem .s Hersebnrg (inAltsachsen)': Q*^ntts. Bemerkungen über rubb. Dcci- 
sioncii. Abgedruckt lu nn 'S des Jak. Weil; Vened., 1549, 4; Hanau, 1610,1. 
Er sehrieb anch ein grosses V^*"! -^BO. 

Henachem b. Mose s. Men. Egosi (h. Hos. in Ksipl.). 

Henachem b. Hose (in Padua)^; i^^n t<-<s. Fünfzig Derascba's über Sabbale 
und Festtage, von Neujahr beginnend, und bis zum Schiasse des Jahres rei- 
chend. Herausgegeben von seinem Sohoe Elijja b. Henachem b. Hose 
Rabba: Venedig, 1608, i, Giov. di Gara (fil. 333). 

— , — : T]1 fis^a. Ueber talm. Apadn'a : Venedig, s. a. 8. 

Er selirieb"'nocli rolgende Werke 1) P'-nan fii« , eioe dcraithiseh-aBkel. Be- 
tnchiuDK ülinr die Weisen des r.-"i2 ; ' 2) n?^ h;r; , drei Derasch.'» Bber 
PciiUL=udiisdiüP.r.sclieiij 3) ll'j?ri !.^>B ; 4) BilJ nia-m , Eber di« K-ri 
und K-Lli's in der Scliritl; 5) »a-^lj ti;-ip ig i Theilen. 

Henacbem b. Mose ba-BabU s. Men. ha-BablJ. 

Henachem -Vachnm (.s Czemoble)*: ü-i-^V "^^ttu. Comm. über den Pentaleuch: 
Slobuta, 1800, 4; Hrubiszow, 181S, 4. 

1) Von ihm siail die Sdiriflen nViVa fih?M und hW_9 ni^if. 

i) Er bl. 130) nud Isr. Kreois, Mob. aus Zürich, n. A. waren seine ZciigenDSseii. 

3) Er Führte den Beinamen Rabba. 

i) Er heisBt auch Nachnin Ciornonle und gehSrl« zu den Chaiidin. 
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Menachem - Nachum : nV h^sb^ Disc. Novella's über talm. Traktate: Slobuta, 
17--, 4; Zolkiew, tSÖO, 4." 

Menachem Nachum (b. Jekutiel Sussnianc ha -Koben): ühi'a h)f:sE. Derascba's 
über den Peatateuch und die Haftara's: Zolkiew, 1761, f.* 

Menachem b. Natronai s. ri^.&b'in. 

T 

Menachem da Noia s. Men. da Nola. 

Menachem b. Perez (.s Joigny) s. n'iSt'ün. 

Menachem b. Pinehas (.s Ff.) s. ri^.&DiP. 

Menachem Polastro s. Men. Polastro. 

Menachem Porto (R. in Cremona) s. Abr. Men. Rabe. 

Menachem Rabba s. Menachem b. Mose. 

Menachem dl Recanale s. Men. di Recanate. 

Menachem b. Salomo (in Frankreich): -^r^b! -;:2K 'e. Wörterbuch der hebr. Sprache, 
ausführlich behandelt, verPasst im Jahre 1143 in Frankreich. Nach einer 
Handschrift der münchner Bibliothek (Cod. hebr. N. 50). Daraus Proben mit- 
gelheilt von Leop. Dukes in seinem n^ V? ysj?. Erstes Heft: Esslingen 
am Neckar, 1846, 8 L. Harburger. 

— . — : r:',t2 Vit;. Comm. über den Pentateuch , verfasst im J. 1130. Daraus 
eine Probe in nV^^ rina'in : Hamburg, 1784, 4; in lateinischer Uebersetzung 
von Fr. Delitzsch in dessen Jesurun (p. 184—88): Grimma, 1838, 8. 

Menachem b. Salomo (ha-Lewi, R. in Amst.) s. Mann b. Salomo. 
Menachem b. Salomo Meiri s. Men. MeVri (b. Sal.). 

Menachem b. Samuel s. ri'i&ö^m. 

T 

Menachem Ibn Saruk (b. Jak. ha-Sefardi) s. Men. Ibn Sarük. 

Menachem Schulchani s. Men. Schulchan i. 

Menachem b. Serach (.s Navarra, R. in Alcala)»: Nh^N^ N-riT!) tl'^'n^ rns. 
lieber s'dmmtliche Gesetze des rabbiuischen Judenthums, und dabei auch die 
Glaubenslehre des Judenthums. In fünf Büchern, welche zusammen 327 Kapi- 
tel bilden, abgehandelt, u. für Sani. Abravanel, seinem Gönner, ausgearbeitet. 
Dabei auch astronomische Tabellen, Medicinisches u.s. w. : Ferrara, 1554,4 
Abr. üsque (ßl. ^88); mit Erläuterung der arab. Wörter uod nebst Indici- 
bus : Sabionclta, s. a. 4 Vinc. Conti (Bl. 260). 

Er schrieb auch eiiicu Auszug aus Chobot hi«Lebabol in 10 Kapilclo. Zum Gebrauche 
au den 10 Husstageu. 

Menachem - Simsen Cb. Sal.^ in Mantua)-: h^h. Hebr. Kalender. Dabei auch 
die Reihenfolgre der Parascha's und Haftara^s für das Jahr 1C71— 72: Vene- 
dig, 1671, f. 

Menachem b. Simson-Mardechai: -('i-^ät nhi^^^s. Alfab. Index über die ge- 

samnitcn Diuim des RC. Choschen Miscbpat: Salonik, 1833, f. 

Menachem -Zijjon (ha-Kohen, .s Triest)': Porto Astrononiico di Emanuel 
Porto Rabbi hebreo di Trieste, one si ha la dottrina di fabricate le tavole 



1) Sein vollsländiger Name war Menachem b. Ahrou b. Scrach ZarTati. Sein 
Vater Ahroo wanderte aus Frankreich bei der Vertreibung 1306 und Hess sich im Navar- 
rlbsischen nieder, u. Menachem wurde in demselben Jahre im Mocat Ab geboren. 1322 heira- 
thete er die Tochter des Binj. *Abiz, R.zu Estella; 1328 musste er wegen einer Verfolgung 
nach Toledo wandern, wo er Schiller des Josua Ihn SchoSb u. des Jehuda h. Ascher 
war. 1331 — 50 war er K.in Alcala; von 1350— G8 wurde er auch Schulhaupt daselbst. Durch 
Verfolgungen wieder gedrSingl, verhalf ihn Sam Abravanel zu eiuer Stelle in Toledo, 
wo er Im Monat Ab 1383 gestorben. 

2) Er führte den Beinamen Basila, wie dessen Sohn Abi^ad Sar-Schalom Basila. 

3) Er war R. und A. in Tricst, woher er stammte. Er beschäftigte sich mit Astro« 
noraie und Philosophie und schrieb seine italienischen Werke unter seinem italienischen 
Namen Emanueie Porto. Zuletzt wurde er R. iu Padua, wo er auch gestorben. Wolf 
hat ihn unter Menachem Zijjon und unter Immanuel Porto. Er nennt sich selbst Neffe 
des UsiSlo Rabbi aus der Familie Ben fierachot. 



\ 
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dei seni, tangenti etc. Gewidmet dem Beoevento Petazzo, di San 
Seraol, Castel nuovo etc. Daza auch ein Lobgedicht von Benedetto Luz- 
zatto. Einleitung in die astron. Wissenschaft, in ital. Sprache abgefasst. Er- 
ster Theil in 4 Abschnitten ; zweiter Theil nur Tabellen enthaltend : Padua, 
1636, 12. 

Menachem -Zijjon: Brcve institulione della Geographia : Padua, 1640, 4. 

: Diplomologia , quo duo Scriplurae miraculo de regressu Solis tempore 

Hiskia, et ejus immobililate tempore Josuae declaraiitur. Zuerst italienisch 
geschrieben und Kaiser Ferdinand 111. gewidmet, dann in's Hebräische über- 
setzt, dann von Lorenz Dalnak aus Siebenbürgen in's Lateinische über- 
setzt: Padua, 1643, 4. 

: *ihiöV *ia'is. Arithmetik in 12 Abschnitten. Von seinem Schüler Gerson 

•• ^ •• 

Chefcz (b. Kalon.) herausgegeben: Venedig, 1627, 4 Pedro Aloys. u. Lor. 
Bragadini (Bl. 22). 

Menachem-Zijjon (b. Salm.) s. Men. Zijj. Ge wi t s ch (b. Salm. Daj. in Krakau). 
*Menard; Generalis et compendiosa librorum sacrerum notitia : Nürnb., 1478, f> 
Menasche Chefez s. Menasche Chefez. 
Menasche b. Israel (eig. b. Jos. b. Isr., .s Portugal, in Amst.) ^. 

A. Aii§5aben biblischer Bücher mit oder ohne spati. Ueberscizungr. 
— . — : cd. ü-a^nS!) d^N-S3 nn'ipi oder eine hebr. Bibel, ohne Punkte, auf Ko- 
sten von Ilenriquez Lorenzo: Amst., 1631, 8. 

— . — : ed. ^5ri oder eine hehr. Bibel in schöner Schrift, in doppelten Colnm- 
nen , mit Benutzung von vier sehr correckten Ausgaben und mit verschiede- 
nen Emendalionen nach Grammatik und Masora. Dazu eine lateinische Vor- 
rede des Herausgebers. In 2 Theileu: Amst., 1635, 4. 

— . — : ed. ^5n oder hebr. Bibel zum gewöhnlichem Gebrauche, auf Kosten 
Janson^s: Amst., 1639, 8. 

— . — : ed. ^5n oder hebr. Bibel ohne Punkte: Amst., 1639, 8. 

— . — : ed. xsi^^ii oder der hebr. Pentateuch nebst den 5 Megillot und dazu das 
Targum: Amst., 1631, 4. 

— . — : cd. i'^s!;)! oder den hebr. Pentateuch, mit dem dreifachen Targum, dann die 
5 Megillot, das Targum IL zu Ester, der Comm. Raschi: Amst., 1640, 4. 
Eine dritte Penlaleuch- Ausgabe, die er uoch edirt, kann ich nicht genau angebeo. 

— . — : ed. ta-^^n 'o oder den hebr. Psalter: Amst., 1634, 16. 

• • •• 7 7 

— . — : ed. di^jp 'd oder den hebr. Psalter in gleicher Weise : Amst., 1635, 24. 
Eine dritte Ausgabe des Psalters von dunisiibcn kann ich nicht genau angeben. 

— . — : ed. •^'H'nBö ünÄnri d^ tBto?,h. Der hebr. Pentateuch mit spanischer üeber- 
setzung-, aber mit t^lossen am Rande über die 613Mizwot u. mit einer Ein- 
leitung : Amst., 1627, 8 Gillis Joost; mit einem Verzeichnisse der Haftnra's, 
Summarien der Kapitel, Tabellen der Könige, Propheten , lUchter^ nach Se- 
der 'Olam u. s. w. : ib. 1640, 8; ib. 1655, 8: in einer Folio -Ausgabe: 
ib. 1630, L 

Er wollte in derselben Weise die ganze Ribcl iu 2 Runden herausgeben. 



1) Im Jahre 1604 in Lissabon als Scheinchrist geboren, lebte er mit seinem Vater Josef als 
Anns, bis endlich sein Vater, vor das Inciuisitionsgericht f'estellt und der Güter beraubt, 
mit ihm und seiner Mutter Rachel Soeiro nach Holland zu fliehen Gelegenheit fanden. 
1622 folgte er seinem Lehrer Isaak-Usiel im Kabblnale der Synagoge N'we Schalom 
zu Amsterdam, nachdem er seit 3 Jahien bereits Vortrüge gehalten. Ausser dem Rabbi- 
nite, das er unentgeltlich verwaltete, war er hebr. T)pograpli und Kaurmann, von welchea 
Arbeiten er sich nUhrte. Im Jahre 165(1 reiste er nach England zu Crom well, wo er 
die Auruahmr der Juden durchgcseizl ; in seine zweite Heimath zurückgekehrt starb er 
1657 in Middelburg, und seine Leiche wurde dann in Amsterdam mit grossem Prunke be- 
graben. Die berühmtesten christlichen Gelehrten seiner Zeit, als fluctius, Voss, 
Barrdns, Eniscopins, Grotius waren seine Freunde. Er schrieb hebrUisch, latei- 
nisch, spanisch, portugiesisch und englisch. 

2) Aufgenommen aus der ed. Ferrara (1553), durch JT. Athi(ls besorgt. 



B. Schrififen über die biblischen BÜclier. 

MenäSChe b. Isrä6l: El Conciliador de la Conveniencia de los lagares de los 
escriplura etc. Priraera parte nel Peiitateiicbo. (Vereinigung der Schriftstellen, 
welche sich zu widersprechen scheinen, aus alten u. neuen rabbinischen Schrif- 
ten mit Treue und Fleiss zusammengetragen). In spanischer Sprache abge- 
fasst. Erster Tbeil über den Pentateuch sich erstreckend: Ff. a/M., 
(eigentlich Amsterdam), 1632, 4; z weiter Theil , über die ersten Pro- 
pheten reichend und mit Zusätzen zum ersten Theile: Amst. , 1641, 4 
Nie. de Ravesteyn ( Bl. 195); dritter Theil, über die letzten Propheten 
und mit Zusätzen zum zweiten Tbeile : ib. 1650, 4 Sam. b. Isr. Soeiro (Bl. 
208); vierter Theil über die Hagiographen reichend: ib. 1651, 4 (Bl. 201). 

Das Ruch ist ein^elheill in Fraj^en oder Problemen , Heren Ober den Pentateuch es 
189, Ober die übrigen Burher der Sehrin 283 giebt, und auf jede Frage folgt 
die Prüfung und die Losung. 

a) Lateinische Uebersetzung. 

Dion. Voss: Conciliator sive de convenientia locorum S. S. quae pugnare 
inter se videntur etc. Aber nur der erste Theil und zwar sehr unvoll- 
ständig: Amst., 1633, 4; auch die übrigen Tbeile übersetzt: ib. 1667, 4. 

Jüh. Chr. Wolf versprach eine vollstliidige Uebersetzung; Ge. WSIdike wollte 
die Vossische Edition ergUnzen. 

b) Englische Uebersetzung. 

E. H. Lindo: The Conciliator of II. Manasseh Ben Israel; reconcilement 
of the apperent contradictions in Holy Scripture, to which are added ex- 
planatory notes , and biographical notices of the quoted authorities. In 
2 Bänden : London, 1842, 8. 



-. — « nng") -jaN. Piedra gloriosa de la estatna de Nebucadnezar. Eine Er^ 
klärung des 2. Kapitels in Daniel. Nur spanisch, dem Is. Voss gewidmet: 
Amst.^ 1655, 12 (Bl. 266). Ein Auszug daraus giebt Basnage in: Histoire 
des Juifs etc. 2 Ed. Tome XV. p. 1006. 

C. AnAerweitige Schrift<$n. 

- . — : Tesauro dos Diuim. Schatz der Gebräuche, die gesammten Vorschriften 
behandelnd. In portug. Sprache verfasst in 5 Theilen. Drei Theile sind 
erschienen: Amst., 1645, 8 El. Aboab (Bl. 625); der vierte Theil: ib. 
1647, 8; der fünfte Theil dieses Werkes unter dem Titel Economia, que 
contiene todo lo que toca al matrimonio y dinim de las mugeres, Hyos, 
Siervos, bienes etc. (d. h. die Vorschriften über Ehe, Pflichten der Frauen, 
Kinder u. s. w.). Aus 3 Traktaten , deren erster 42 , deren zweiter 9 und 
deren dritter 13 Kapitel hat: ib. 1747, 8 (Bl. 210); alle 5 Theile zusam- 
men überdruckt: ib. 1710, 8. 

- . — : Economia etc. s. Tesauro dos Dinim. 

-. — : Oracion gratulatoria al Celsissimo Principe de Orange. Glückwunsch 
an den Prinzen von Oranien. Portugiesisch: Amst., 1642, 4. 

-. — : Oracion Panegyrica a Sa Magestad la Reyna de Suedia. Panegyricus 
auf die Königin Christina von Schweden. In portug. Sprache: Amst., 1642, 4. 

-. — : De la resurreccion de los muertes. Libros III. Drei Bücher über die 
Auferstehung der Todten , das Jüngste Gericht und Erneuerung der Welt, 
gegen die Sadducäer gerichtet. In span. Sprache gedruckt: Amst., 1636, 12 
(Bl, 187); in lat. Uebersetzung vom Verf. selbst u. d. T. : libri tres de re- 
surrectione etc.: ib. 1636, 8 (S. 346). 

- . — : De Creatione Problemata XXX. Vom Verf. gleich lateinisch geschrie- 
ben : Amst., 1635, 8. 

-. — : ö-^strjn ni*i5s. Ein lateinisches Buch n. d. T.: Libri tres de termino vitae, 
quibus velerum Habbinorum ac recenlium doctorum de hac controversia sen- 
tentia explicatur. (Er beweist, dass die menschliche Willensfreiheit mit dem 
Wissen und der Bestimmung Gottes nicht im Widerspruche stehe). Auf Ver- 
anlassung des Arztes und Senators Job. Beverovich zu Dordrecb gleich 

— 
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tat. verfasst und faeransgegebeo : Amst., 1639, 12; herausgegeben von Thom. 
Pococke, mit einer Biographie des Menasche (Vita Men. ben Isr.): London, 
1699, \% (S. 116); überdrnckt: ib. 1709, 8. Es soll auch in englischer u. 
hebr. Sprache erschienen sein. 

Menasche b. Israel: nan i^s ^&. Verzeicbniss der Stellen der Schrift, die in 
Midrasch rabba zum Pentateuch angeführt sind: Amst., 1628, i. 

: nn nan *^23 ^d. Dasselbe Werk über die Stellen in den Rabbot zu den 

5 Megillot: Amst., 1678, 4. 

^— . — : De la fragilidad hnmana. (Ueber den Sündenfall und den Fall des Men- 
schen). In span. Sprache: Amst., 1642, 4 (S. 83); in lat. Bearbeitung vom 
Verf. selbst u. d. T. De fragilitate humana : ib. 1642, 8 (S. 141). Es sollte 
der Anfang seiner Kritik der Dogmen sein. 

— . — : d^i^h ritttoa. Vier Bücher über die Unsterblichkeit der Seele, über ihr 
Wesen, Natur und Ursprung, Sitz und Fähigkeit, Verhältniss zum Leib, Un- 
sterblichkeil und Wanderung u. s. w. Dann auch über die jüd. Eschatologie. 
Es umfasst 117 Kapitel. Dem Kaiser Ferdinand 111. gewidmet und daher mit 
einem lat. Prolog versehen ^ wie auch Titel und Index lat. sind. Mit Qua- 
dratbuchstaben gedruckt: Amst., 1652, 4 Sam. Abravanel Soeiro^ (S. 176). 

Theilweise deutsche Uebersetzung. 

Dan. Springer: Menasse b. IsraePs Buch von der Seele, aus dem Hebräi- 
schen in's Deutsche übersetzt. Nur das 1. Kapitel des 1. Buches ist er- 
schienen: Breslau, 1714, 8 (BI. 24). 



-. — : ed. nVi^tp^a oder die 6 Mischna- Ordnungen, Text mit kurzen Glossen: 

Amst., 1631, 8; überdruckt mit Erklärungen der schwierigen Wörter von 
Ja^kob-Jehuda (b. Abr. Leon): ib. 1637, 8. 

- . — : Vindiciae Judaeorum, or a Letter in Answer to certain questions pro- 
pounded by a noble and learned Gentleman, touching the reproaches cast 
on the nation of the Jews, wherein all objections are candidly and yet fuUy 
cleared (Apologie des Judenthums gegen die Beschuldigungen seiner Feinde. 
Zum Behuf der Wiederaufnahme der Juden in England unter Cromwell eng- 
lisch geschrieben). In 7 Abschnitten geschrieben zu London den 10. April 
1656: London, 1656, 4 (S. 41); wieder aufgenommen in einer Sammlung 
englischer Monographien u. d. T. : The Phenix , or Revival of searce and 
valuable Pieces, no where to be found but in the Closets of the Courious 
(Tom. IL n. 24): ib. 1708, 8*. 

a) Deutsche Uebersetzung. 

Mos. Mendelssohn: Menasseh Ben Israelis Rettung der Juden. Aus dem 
Englischen übersetzt mit einer Vorrede. Als ein Anhang zu Dohm's Ab- 
handlung über die bürgerliche Verbesserung der Juden: Berlin, 1782, 8. 
In den Ausgaben seiner sämmtlichen Schriften: Ofen, 1819 — 25, 8; Wien, 
1838, 8; Leipzig, 1844, 8. 

b) Holländische Uebersetzung. 

Die Rettung der Juden von Menasseh Ben Israel, nach der deutschen Ueber- 
setzungdes Mos.Mendelssoh n in^s Holländische übersetzt: Haag, 1782,8; 
aber früher schon aus dem Original von Jan Bara: Amst., 1666, 12. 

c) Hebräische Uebersetzung. 
Sims. Bloch: V^'nb'; ri^^t&n. Die Rettung der Juden von Menasseh Ben Is- 
rael in^s Hebräische übersetzt nach der Ueberlragung von Mos. Mendels- 
sohn: Wien, 1814, 8; Wilna, 1818, 8. 



1) Sohn des Menasche. \ 

2) Am Ende dieser englischen Monographien. 
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d) Die dadurch veranlassten Schriften. 

William Prynne: Short demurer to the Jews long discontinued remitier 
into England. (In diesem Werke werden die Schicksale der Juden in Eng- 
land und die dahin gehörigen Documente mitgetheiit) : London^ 1656, 4. 

Thom. Collier: Brief Answer to some of the objections and Demurs made 
against the coming in and inhabiting of the Jews in this common wealth : 
London, 1656, 4. 

Ed. Nicholase: Apologia por la noble nacion de los Judios: London, 
1649, 4; Smyrna, 1659, 4 Jedidja b. Is. Gabbai. 



Menasche b. Israel: ^»nb*; n'i;?». Esperan^a de Israel. Die Hoffnung Israels, 
über das Vorhandensein der Zehnstämme u. das Eintreffen des messianischen 
Reiches, mit Aufnahme des Berichtes des Antonio Montezino über die 
10 Stämme, welcher hier eingedruckt ist. Im spanischen Original vom Verf. 
gedruckt: Amst., 1650, 8; in der Druckerei des Kaf-IVachat, d. h. des Ihn 
Gabbai: Smyrna, 1659, 12 Jed. Ihn Gabbai; von Is. Funda, einem jüd. 
Buchh. zu Amsterdam, überdruckt: Amst., 1723, 8; in lateinischer lieber- 
Setzung vom Verfasser selbst u. d. T. : Spes Israelis etc.: ib. 1650, 8. 

a) Englische Uebersetzung. 

Mos. Wall: The Hope of Israel. Die Hoffnung Israels, von Menasseh Ben 
Israel, aus dem span. Originale in^s Englische übersetzt und dem Parla- 
mente in England gewidmet: London, 1651, 4 Livewel Capmont. 

b) Hebräische Uebersetzung. 

Mardechai b. Mose: VKnb'> nip^a. Menasche b. Israelis Büchlein ..die 

Hoffnung Israels'^ aus dem Spanischen in^s Hebräische in Gemeinschan; 

mit Eljakim b. Jakob übersetzt. Zusammen mit ri^s^ö^Q des Binja- 

min von Tudela gedruckt: Amst., 1698, 16 Ascher Anschel; ib. 1703, 12. 

c) Jüdisch-deutsche Uebersetzung. 
Chaj. Arbich (b. Jak.).- N^a ^^^^^l '^.Ip'^' Menasche b. Israels Espei;an9a 
de Israel in^s Jüdisch -deutsche übersetzt, nach der erst später gedruckten 
hebräischen Uebersetzung von Mardechai b. Mose (s. d.), angefertigt: 
Amst., 1691, 8; überdruckt: Ff. a/M., 1711, 8. 

d) Holländische Uebersetzung. « 

Jan Bara: De Hoop van Israel. (Menasche b. Israels Werkchen ,, die Hoffnung 
Israels" in's Holländische übersetzt). Von dem Uebersetzer der ni^öte von 
Binjamin von Tudela u. der ,, Rettung der Juden*' von unserem Me- 
nasche, und mit diesen zusammen, gedruckt mit dem Bildnisse Me na- 
sche's: Amst., 1666, 12 (Bl. 126). 

Diese Aasgabe wird als die dritte bezeichnet, da der Editor die spanische und latei- 
nische im Sinue balle. 

e) Dahin gehörige Schriften. 

Gli. Spizel: Elevalio rclationis Montezinianae de repertis in America 
Tribubus Israeliticis et discussio argumentorum pro origine gentium Ame- 
ricanorum Israelitica a Menasse ben Israel in spe Israelis conquisitorum : 
Basel, 1661, 8. 

Paul Felgenbauer: Bonum nuncinm Israelis etc. Gewidmet dem Menasche 
b. Israel. Darin ist auch ein Brief Menasche\s, wie auch Excerpte aus ver- 
schiedenen Briefen von Christen an Menasche: Amst., 1655, 8. 

Kurzer Bericht von den 10 Stämmen Israel's u. s, w. wo solche herkommen, 
ob sie noch vorhanden, wiederkommen und das gelobte Land einnehmen 
werden? s. 1. 1666, 4 (Bl. 20). 

Adr. Paul: Disp. de deccm Tribubus Israelitarum deperditis etc.: Hamm, 
1667, 4. 
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Herrm. Witsius: dtodexatfvXov sive libellns de decem tribabus. Aafgenom- 
men ia dessen ,,Aegyptiaca'' : Amst., 1683, 4 ; Basel, 1739, 4. 



Menasche b. Israel: Humble Adress to the Lord Protector in bebalf of the 
Jewish nation: London, 1656, 4. 

— . — : ri^.^Bn ^ntd. Los Oraciones del anno. Die sämintlicben Gebete der 
Juden, mit einer spanischen Uebersetzung aus dem Hebräischen. ^ Bände: 
Amst., 1650, 8 Sam. Soeiro. 

— . — : Orden de los oraciones del t\BO Änsto : Amst., 1637, 8. 

Ia dem Verzeichnisse, welches er selbst hiuter Vindiciae Judaeorum giebt, berichtet 
er, dass er über 60 Bücher Auderer edirl und zum Drucke foln^endc fertig habe: 

1) Sermois. Reden in porlug. Sprache^ gehalten wlhrend 25 Jahre, 450 an Zahl; 

2) De cuitu imaffinum contra pontiGcios; 3) De Ia Divinidad de Ia Le^^ de Mo- 
seh ; 4) Phokylides in span. Versen mit Anmerkungen ; 5) Summa der jüdischen 
Theologie; 6) Bibliolheca Rabbinica. (Eine Art Bio- und Biblio^^raphie) ; 7) Li- 
her contra religionem Christianam ; 8) Die Aphorismen des Hyppocrates , h«- 
braisch ; 9) Josef gegen Apion, hebrUisch u. s. w. 

lieber ihn. 

Thoro. Pococke: Vita Menasseb Ben Israelis. Ausführliche Biographie des 
Menasche, nebst dem Verzeichnisse seiner Schriften. Seiner Ausgabe de 
termino vitae beigedrnckt : London, 1699, 1^; ib. 1709, 8. 

Hnr. Jesse: De Heerlickheid en hegl van Jehuda en IsraeL (Im Vorworte 
zu diesem Buche ist vieles über Menasche mitgelheilt). 

EIj. Carmoly: Menasseh Ben Israel, une biograpbie. Aufgenommen in 

dessen: Revue Orientale II. (S. 299—308): Brüssel, 1842, 8. 

Ausserdem haben Bartoloccf, Wolf, Rodr. de Castro, de Rossi, Schudt , Basnagp, 
Hnr. Lud. Benthem in dessen de statu Belgii (II. 347 flg.) über ihn geschrieben. 



Menasche b. Porat s. Men. Ilia (b. Jos. b. Porat). 

Menasche Vital s. Menasche Vital. 

Mendel b. Ahron ( .s Kaminiec ) : Q*^ri^r| nin^p. Geschichte der Drangsale, 

welche die Juden in Palästina im Jahr 1834 betroffen, und Schilderung des 

Erdbebens daselbst im Jahre 1837: Wiina, 1840, 8. 

Mendel b. Jesaja (R. in Russland): ed. nl^s?;) t\'9V\x^ 'D von Me. Ibn Gabbai 
(s. d.): Ohslaw (im Kiew'schen), 1820, 4* (Bl. 47). " 

Cph. Mendel (gen. Hunger, JG.): Das J. Christus sey das einige göttliche 
Wort etc. : Nürnberg, 1 530, 4. 

Dav. Mendel s. Neander. 

Jos. Mendel: GalPs Vorlesungen kritisch analysirt : Berlin, 1806, 8. 

Men. Mendel b. Hirsch: yh;:n ni^-^». Widerlegung der Einwürfe der Tosafot 
gegen Raschi, mit den Bemerkungen des Türe Sahab, Sifte Koben und ande- 
rer Decisoren : Ff. a/0., 1779, 4. 

Men. Mendel b. Z. Hirsch: cn^tt n^^s^::. Commentationen über talm. Hagga- 
da's , wo aber der erklärte Text mit Quadratbucfastaben gedruckt ist: Ber- 
lin, 1720, f. Nat. Neumark (Bl. 98). 

. — : 0^15» öh^ niw. Gutachten. Daraus ist eine Probe in dem vorher- 
gehenden Werke gedruckt: Berlin, 1720, f. 

Er schrieb noch ein Werk &h:9?Q ^^IßVO , Supercomm. über Raschi. 

Men. Mendel b. MeschuUam - Salman (DaJ. in Krotoschin)^: b*>3]^t M":!}?. 
Discussive Glossen über alle vier TbeÜe des Rilualcodex , geschöpl^ ans den 
Schriften der Decisoren und aus den Gutachten, aber nur zu RC. Or. Chaj. 
veröfieutlicht, mit Text und den C^äi^tt, d. h. Magen Abraham u. Mag. 



1) Er rührte auch den Beinamen Auerbach. Er war Schüler des Verfassers des 

Onh ri';^. Er stammte aus Wien und sein Bruder war Simon b. MeschuUam- 
Salman. 



Men. Mendel b. Mose — Mos. Mendelssohn. 
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David herausgegeben: Dyrhenfurt, 1702, f. ; ib. 1743, f.; ib. 1811, f.; 
Amst., 1720, f.; ib. 1762, f. ; ib. 1772, f.; Sklow, 1803, f.; Wien, 1791, f.; 
Polnoh, 1803, f.; Lemberg, 1837, f. ; Wilna, 1846, f.; Prag, 1785, f.; 
ib. t8i0, f. 

Men. Mendel b. Mose (gen. Bloch): ed. n-.n^ "^jpng mit dem Comm. Bertinoro's: 
Ff. a/M., 1713, 12 (Bl. 58). ' "* 

Men. Mendel b. Natan (gen. Eisenstadt'; : ed. nKn^n '& nebst nn!)tönn 'k von 

Jona Gerondi (s. d.) mit noch anderen Werkchen: Prag, 1705, 16. 
Men. Mendel b. Samuel (R. in Nikolsburg) s. Men. Mend. Kroch mal. 
Men. Mendel Schreiber: d-'-ry'Tte^ »T\'» s. Mend. Schreiber. 
Mor. Hnr. Mendel: Das gelbe Fieber etc.: Breslau, 1805, 8. 

: Versuche und Beiträge, geburtshülflichen Inhalts. 1. Heft: Breslau, 

1812, 8. 

: Lehrbuch der Geburtshilfe etc.: Liegnitz, 1810, 8; 2. Ausgabe: 

Breslau, 1824, 8. 

: Grundzüge der neuen Theorie der Heilkunde etc. : Kopenhagen, 

1801, 8. 

: Die Heilkraft des Moschus, aus dem Lateinischen des B. L. Tr al- 
les übersetzt: Breslau, 1804, 8. 

Men. Mendele (R. in Kaminiec Littcwski , später in Palästina): nn*ri "«iDiinh. 
Conimentationen über Stücke aus dem Psalter, JVovella's zu Baba Batra u.s.w. 
Mit den Erläuterungen zum Targum der Chronik von seinem Enkel Ahron 
b. Menachem gedruckt: Wilna, 1816, 4. 

Er schrieb noch: 1) "T|!n n^5h 'o , über Chiromanihie ; 2) l^SA -»p^l^h. 

Mos. MendelSOhn (PG. in Hamburg): nünhrr V^Nn nNiStt. üebersetzung von 
Campers ,,die Entdeckung Amerika^s,'' das erste Buch desselben, Colombo 
betitelt: Altooa, 1807, 8. 

: j^!j-iy ^üriü. Haggadische Erklärung des Pentateuch , für Israeliten bei- 
derlei Geschlechts. Erstes Heft: die fünf ersten Sidra's. Zweites Heft: 
die sechs letzten Sidra^s des ersten Buches Mose : Stuttgart, 1840 — 42, 8. 

: Die Synagoge zu Hamburg, wie sie war und wie sie sein soll. Den 

edlen Herren Vorstehern der deutsch -israelitischen Gemeinde daselbst ge- 
widmet: Kjöbenhavn, 1842, 8. 

G. B. Mendelssohn: M.'M.'s Lebpnsgeschichte in 3 Abschnitten (1. M.'s Ju- 
gendjahre^ seine Studien, seine Thätigkeit als Gelehrter; 2. Namen, Gestalt 
u. s. w. ; 3. M.^s Leben im Hause u. s. w.). In M. M.^s gesammelte Schrif- 
ten etc. : Leipzig, 1843, 8. 

Jos. Mendelssohn (in Hamburg): Wilde Blumen. Dichtungen: Leipzig, 1842, 8. 

: Leben Salomon Heiners: Hamburg, 1845, 8; 2. Aufl. 1845, 8. 

: Blüthen. Gedichte und Novellen eines Schriftsetzers. Mit einem Vor- 
worte des Geheimratlis Fr. v. Strombeck: Braunschweig, 1S39, 8. 

Mos. Mendelssohn (eig. Mose b. Menachem Mendel Sofer .s Dessau, in Berlin)^ 

A. Allgemein plillonophische Schrlffen. 

: Philosophische Gespräche (vier). Von Lessing ohne Wissen M.'s zum 

Druck befördert: Berlin, 17 $4 — 45, 8; überdruckt: ib. 1755, 8; in der Aus- 
gabe derphilos. Schriften: Berlin, 1761, 8; ib. 1771, 8; ib. 1777, 8. 

: Pope ein Metaphysiker. In Gemeinschaft mit Lessing ausgearbeitet 

in Folge der Preisfrage der königl. Akademie zu Berlin: Danzig, 1755, 8. 
Eingerückt in der Heinzelmann^schen lit. Chronik Bd. 111.: Berlin, 1755, 8. 



1) Geboren den 6. September 1729 za Dessau, wo sein Vater SoTcr war. 1742 kam er 
mit Dav. FrUnkel (R. in Dcrliu) nach Berlin, lernte da Isr. Sa m ose (s.d.), Dr. Gum- 

Eerz, Dr. Kiseh kennen und bildete sich durch sie aus, 1750 trat er in das Gesch&n 
ei Bernhard und mit diesem Jahre begann sein schriristellerisches Leben. Erstarb 
den 4. Jan. 1786 in Berlin. 
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Mos. Mendelssohn: Briefe (15) üb. die EmpfiaduugeD, mit Vorbericht u. Beschlass, 
mitRückweisungen auf Platoo, Aristoteles, Descartes a. s.w.: Berlin, 1755, 8^ 
Mit Erweiterungen und noch VVeiterführung in einem Aufsatze: Rhapsodie 
oder Zusätze zu den Briefen über die Empfindungen. In den Ausgaben 
der philosophischen Schriften aufgenommen: ib. 1761, 8; ib. 1771, 8; 
ib. 1777, 8; io's Französische übersetzt und dann eingerückt in Journal 
Etranger (Mai — Dec. ) 1761; neu übersetzt in's Französische von Them. 
Abbt u. besonders gedruckt: Genf, 1763, 12; Berlin, 1764, 8; in*s Hollän- 
dische übersetzt von J. Petsch van Goers (Prof. in Utrecht), mit Zu- 
sätzen und Anmerkungen: Utrecht, 1769, 8. 

: J. J. Rousseau^s Schrift: Abhandlung von dem Ursprünge der Un- 
gleichheit unter den Menschen und worauf sie sich gründet. Aus dem Fran- 
zösischen übersetzt, nebst Betrachtungen über desselben Meinung von dem 
Ursprünge der Sprache. (Rousseau's Schrift selbst erschien als Antwort der 
1750 von der Akademie zu Dijon aufgeworfenen Preisfrage: Les arts et les 
Sciences onl-elles contribue a epurer les moeurs?): Berlin, 1756, 8. — Rous- 
seau^s Abhandlung selbst, betitelt: Discours sur les causes de Tinegalite 
parmi les hommes, ist erschienen: Amst., 1755, 8. 

: Ueber die WahrscheiDlichkeit, eine Preisschrift eigentlich für eine ge- 
schlossene Gelehrtengeseilschaft geschrieben ; zuerst im zweiten Theile sei- 
ner philosophischen Schriften (IN. 4) erschienen: Berlin, 1761, 8; ib. 1771,8; 
ib. 1777, 8. 

: Betrachtungen über die Quellen und die Verbindungen der schönen 

Künste und Wissenschaften. Im 2. Stück des 1. Bandes d. Bibl. d. schönen 
Wissensch. u. s. w. : Berlin, 1757, 8. Dann in M.'s philos. Schriften aufge- 
nommen : ib. 1761, 8; 1771, 8; ib. 1777, 8. 

: Betrachtung über das Erhabene und das Naive in den schönen Wissen- 
schaften. Im 2. St. des 2. Bandes der ßiblioth. d. schön. Wissenschaften: 
Berlin, 1758, 8. Dann in den philos. Schriften aufgenommen: ib. 1761, 8; 
ib. 1771, 8; ib. 1777, 8. 

: Ueber die Ilauptgrundsätze der schönen Künste uod W^issenscfaaften. 

Eine Abhandlung , aufgeur.mnien (N. 2) im zweiten Theile seiner philosophi- 
schen Schriften: Berlin, 1761, 8; ib. 1771, 8; ib. 1777, 8; allein gedruckt: 
Erlangen, 1777, 8; italienisch von K. Ferdinand i: Chur, 1779, 8. 

: Ueber das Erhabene und NaYve in den schönen Wissenschaften. Abge- 
druckt in M.'s philosophischen Schriften: Berlin, 1761, 8; ib. 1771, 8; ib. 
1777, 8; als besonderes Werkchen ist diese Abhandlung iu holl. Uebersetzuog 
erschienen von J. Petsch van G oers mit Zusätzen u. Anmerkungen : Utrecht, 
1769, 8; neu aufgelegt: ib. 1774, 8; in's Italienische übersetzt von K. Fei^ 
dinandi: Chur, 1779, 8. 

: Sendschreiben an den Herrn Magister Lessing in Leipzig. In M.'s 

philos. Schriften aufgenommen: ßerfin, 1761, 8; ib. 1771, 8; ib. 1777, 8. 

: Abhandlung von der Unkörperlichkeit der menschlichen Seele. In 4 Be- 
trachtungen. In lat. Sprache vom Verf. ausgearbeitet und lateinisch von ei- 
nem Ungenannten zuerst erschienen: Presshurg, 1785, 8; später auch deutsch: 
Berlin, 1788; in den kleinen philosophischen Schriften: Berlin, 1789, 8. 

: Abhandlung über die Evidenz in metaphysischen Wissenschaften, welche 

den von der königl. Akad. d. Wissensch. in Berlin auf das Jahr 1763 aus- 
gesetzten Preis erhalten hat. In 4 Abschnitten mit einer Einleitung. Nebst 
noch einer Abhandlung über dieselbe Materie, welche die Akademie nächst 
der ersten für die beste gehalten hat. (Die Aufgabe der Akademie war: 
ob die metaphysischen Wissenschaften überhaupt einer solchen Evidenz 
fähig sind, als die mathematische u. s. w. ): Berlin, 1764, 4. Zweite Auflage 
unter dem Titel : M. M.'s Abhandlung über die Evidenz in metaph. Wis- 
senschaften. Eine von der königlichen Akademie der Wissenschaften in 
Berlin gekröute Preisschrift, mit Weglassung der zweiten Abhandlung: Ber- 



1) Sic sind von Lessing ohne Alendclssohu^s Name zuerst herausgegeben Tvorden. 
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lio, 1T86, 8; eine lateinische Uebersetznng , von der Akademie besorgt: ib. 
1764, 4; eine französische Uebersetznng des§;leichen : ib. 1764, 4. 

Mos. Mendelssohn: Phädon oder über die Unsterblichkeit der Seele. In drei 
Gesprächen. Zum ersten Mal erschienen: Berlin, 1767, 8; zweite verbesserte 
Ausgabe: ib. 1768, 8; vermehrt mit einem Anhange vom Verfasser : ib. 1769,8; 
4. Ausgabe: ib. 1776, 8; herausgegeben von Dav. Friedländer, mit ei- 
sern ausführlichen Vorworte: ib. 1814, 8; iiberdruckt: ib. 1821, 8; in hol- 
ländischer Uebersetzung : Haag, 1769, 8; in französischer Uebersetzung 

^ von Junker u. d. T. : Phedon, ou entretiens sur la spiritualit6 de Tarne: 
Paris, 1778, 8; in einer andern franz. Uebersetzung von Abel Bnrja 
u. d. T. : Phedon, ou dialogues socratiques sur Timmortalite de l'ame : Ber- 
lin, 1772,8; in englischer Sprache von €ulien: London, 1788, 8; in däni- 
scher Sprache: Kopenhagen, 1770, 8; in hebräischer Uebersetzung von Isai- 
Beer Bing ( .s Metz) n. d. T. ^fi^nJE oder «^rj *nn«tjn h^ »lüah: Berlin, 
1786, 8 ; Brunn, 1798, 8; in italienischer Sprache n. dVf. : Fedone. delP 
immortalita dell* anima. In tre dialoghi etc. Von Carlo Ferdinand!: Caira 
(Chur), 1773, 8. 

Dieses Werk ist aach noch übersetzt in^s Russische , Polnische , Ungarische u. s. w. 

: Morgenstunden oder Vorlesungen über das Dasein Gottes. Sieben Vor- 
lesungen von ,,Vorerkenntniss über Wahrheit, Schein und Irrtbum,^^ und 10 
Vorlesungen über die „wissjenschaftlichen Lehrbegriffie vom Dasein Gottes.^' 
Dazu Zusätze und Anmerkungen. Erster TheiP: Berlin, 1785, 8; mit viel- 
fachen Vermehrungen : ib. 1786, 8. Eine hebräische Uebersetzung n. d. T. : 
^tip in^i^a ist erschienen von Mohilower: Königsberg, 18**, 8. 

: Sache Gottes oder die gerettete Vorsehung. Eine philosophische Ab- 
handlung in 84 Paragraphen. Verfasst im Jahre 1784. Aufgenommen io der 
Gesammtausgabe seiner Schriften: Ofen, 1819 — 25, 8; Wien, 1838^ 4; Leip- 
zig, 1844, 8. 

: Jerusalem oder über religiöse Macht und Judenthum s. Ut. €. 

•- : An die Freunde Lessing's. Ein Anhang zu Hrn. Jacobt^s Briefwechsel 

über die Lehre des Spinoza. Mit einer Vorr. von J. J. Engel, der nach 
des Verfassers Tode die weitere Herausgabe besorgte: Berlin, 1786, 8. 

Veranlassungs- n. Gegenschriften. 

Fr. Hör. Jacobi: Ueber die Lehre des Spinoza, ia Briefen an Mos. Men- 
delssohn: Breslau, 1785, 8; ib. 1786, 8; Jena, 1789, 8. 

: Etwas, das Lessing gesagt bat ; ein Commentar zu den Reisen der 

Päpste, nebst Betrachtungen von einem Dritten. (Alles von Jacobi): Ber- 
lin, 1783, 8. 

: Wider Mendelsohn's Beschuldigungen , betreffend die Briefe über 

die Lehre des Spinoza : Leipzig, 1786, 8. 



: Schreiben an den Herrn Diaconus Lavater zu Zürich. Dazu ein 

Schreiben von Lavater und eine Nacherinnerung von Mendelssohn: Berlin, 
1770, 8; französisch u. d. T. : Lettres juives du cel^bre Mos. Mendelssohn, 
avec les remarques et r^ponses de Mr. Kölbele: Ff. a/M., 1771, 8; in 
holländischer Sprache: Utrecht, 1770, 8. 

Veranlassungs- u. Gegenschriften. 

J. C. Lavater: Zueignung der K. Bonnet'schen phil. Untersuchung der 
Beweise für das Christenthum an Hrn. Mos. Mendelssohn. Zuerst abge- 
druckt in der von Lavater übersetzten Palingenesie desselben : Zürich, 
1769, 8; die Zueignung Lavat.'s besonders nebst dem Antwortschreiben 
Mendelssohn's : Ff. a/M., 1770, 8. 

: Antwort an Mendelssohn ; nebst einer Nacherinnerung M.'s : Ber- 
lin-Stuttgart, 1770, 8. 



1) Mehr ist nicht erschienen. 
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J. B. Kölbelc: Schreiben an Mendelssohn, insonderheit über den ehema- 
ligen M/scben Deismus: Ff. a/M., 1770, 8. 

: Schreiben an Mendelssohn über die Lavat. und die Kölbele'sche 

Angelegenheit gegen Mendelssohn: Ff. a/M., 1770, 8. 

Gedanken über die Zumuthung Lav.'s an M. , ein Christ zu werden : Ham- 
burg, 1770, 8. 

Dienstfreundliches Promemoria an die , welche Mendelssohn durchaus zum 
Christen machen wollen: s. 1. 1771, 8. 

C. Photorin (G. E. Lichtenberg): Timorus s. Lavater. 



Mos. Mendelssohn : Kleine philosophische Schriften (I.Anmerkungen zu des Ritter 
Michaelis Beurtheilung des ersten Theiles von Dohm, über die bürgerliche 
Verbesserung der Juden ; %. lieber Freiheit u. Nothwendigkeit, in einer Corre- 
spondenz mit Nicolai; 3. Ueber die 39 Artikel der englischen Kirche u. de- 
ren Beschwörung; 4. die Bildsäule, ein psychologisch -allegorisches Traum- 
gesicht; 5. Ueber die Frage: was heisst aufklären?; 6. Ueber das sittlich 
und physische Gute, aus einem Briefwechsel mit Prof. Schwab in Stutt- 
gart; 7. Giebt es natürliche Anlagen zum Laster? 8. Soll man der einreis- 
senden Schwärmerei durch Satyre oder durch äusserliche Verhinderung entge- 
genarbeiten?). Nach dem Tode des Verfassers gesammelt^ von Job. Ge. 
Müchler, nebst einer Skizze über das Leben Mendelssohn's von Dan. 
Jenisch: Berlin, 1789, 8. — Zweite Abtheilung dieser Sammlung (1. An- 
weisung, wie junge Leute die alten und neuen Dichter lesen müssen ; 2. Ver- 
mischte Gedanken ; 3. Betrachtung über die Ungleichheit und Geselligkeit 
der Menschen u. s. w.): Berlin, 1789, 8. 

: Versuch eine vollkommen gleichschwebende Temperatur durch die Con- 

struction zu finden. Zuerst in Marpurg^s Historisch -kritische Beiträge zur 
Aufnahme der Musik. Bd. V. St. % (S. 95—109): Berlin, 1761, 8; besonders 
herausgegeben von Kirnberger: Berlin, 1764, 4. 

: Sechs kleinere Aufsätze und Briefe (über den Selbstmord. Vorschläge 

u. s. w.). In der neuen Berl. Monatsschrift Jahrg. 1810 aufgenommen : Ber- 
lin, 1810, 8. 

: Kleine Schriften. 1^ Von der Herrschaft über die Neigungen; 

2) Zufällige Gedanken über die Harmonie etc. In J. Heinemann's ,,M. Men- 
delssohn'': Berlin, 1831,8. 

: Gedanken Verschiedener bei Gelegenheit einer merkwürdigen Schrift. 

Deutsches Museum 1783: Berlin, 1783, 8. 

: M. M.'s kleine ungedruckte Schriften , Bemerkungen und Fragmente. 

Zum ersten Mal abgedruckt in M. M.'s gesammelte Schriften (Bd. 4 Ablh. 1 
S. 59—153): Leipzig, 1844, 8. 

: Moses Mendelssohn's Antheil an der Bibliothek der schönen Wissen- 
schaften und der freien Künste (Bd. 1 — 4, Jahrg. 1756 — 59). Ausgezogen 
und aufgenommen in: Mos. M.'s gesammelte Schriften (Bd. 4 Abth. 1 S. 
155—496): Leipzig, 1844, 8. 

: M. M.'s Antheil an den Briefen die neueste Literatur betreffend. In 

Theil 1—4 (1759). Ausgezogen und aufgenommen in: M. M.'s gesammelte 
Schriften (Bd. 4 Ablh. 1 S. 497—599) : Leipzig, 1844, 8. Fortsetzung aus 
Theil 5-21 (1760-65) ib. Abth. 2 S. 1—460: Leipzig, 1844, 8. 

: M. M.'s Antheil an der allgemeinen deutschen Bibliothek Bd. 1—26 

(1765—75). Daselbst ausgezogen (S. 461—564): Leipzig, 1844, 8. 

B. Sammluugen und Geaammtansgaben. 

• Philosophische Schriften. (Enthält : Briefe über die Empfindungen ; Ge- 
spräche, Rhapsodie^ über die Hanptgrundsätze der sehünen Künste, über das 
Erhabene u. NaYve, über die Wahrscheinlichkeit, Sendschreiben an Lessing). 
Erste Ausgabe: Berlin, 1761, 8; 2. Ausg. : ib. 1771, 8; 3. Ausg. : ib. 1777, 8. 



1) Sie stooden s'dmmüich in der Beiliuiächeo lllonatsschrifl Jahrg. 1784— ft. 
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Ch. A. Brandis: Zur Einleitung ia Mos. Mendelssoha's philosophische 
Schriften. In M.'s gesammelten Schriften (in 7 Bden.) aufgenommen in 
Bd. I. S. 57-100: Leipzig, 1843, 8. 



Mos. Mendelssohn: Briefwechsel M. M.s n. zwar 1) mit Ghd. Efr. Lessing, 
76 Briefe. Dazu Fr. INicolai's Anmerkunen ; 2) mit Tb. Abb t, 46 Briefe; 3) mit 
Verschiedenen, 97 Nummern: 4)M.M 's Briefe an Herz Homberg, 15 Briefe; 
5) an Elise Reimarus, Dr. Reimarus und Fr. Hnr. Jacobi. Alle diese Briefe 
sind gesammelt in : M. M.'s gesammelte Schriften Bd. V. : Leipzig, 1844, 8. 
Die Briefe an Lessing standen früher bereits in Lessing's sämmtlichen Schrif- 
ten (im !27. Theil): Berlin, 1794, 8; neu aufgelegt mit Anmerkungen von 
Fr. Nicolai: ib. 1809, 12. Die Briefe an Abbt standen früher in Abbt's sämmtl. 
Schriften (3. Theil): Berlin -Stettin, 1771, 8; überdruckt: ib. 1782, 8; 
M.'s Anmerkungen in einer besondern Schrift: ib. 1782, 8. 

: M. M.'s sämmtliche Schriften in 12 Theilen: Ofen, 1819—24, 8. 

: M. M.'s sämmtliche Werke in einem Bande als National - Denkmal : 

Wien, 1838, 4. 

1 : Sammlung theils noch ungedruckter , theils in andern Schriften zer- 

streueten Aufsätze und Briefe von ihm und über ihn. Herausgegeben von J. 
Ileinemann: Leipzig, 1831, 8. 

: M. M.Js gesammelte Schriften. Nach den Originaldrucken und Hand- 
schriften herausgegeben von Prof. Dr. G. B. Mendelssohn. In 7 Banden : 
Leipzig, 1843 — 44, 8. 

: Kleine philos. Schriften s. Lit. A. 

: Sammlung verschiedener Aufsätze in: J. J. Engel, der Philosoph Tür 

die Welt. 1. Theil: Beriin, 1775, 8; ib. 1800, 8; ib. 1801, 8. 

C. Schrirten für Jödl§che8 Interesse. 

: nöiitt riVnJ5. Der hebräische Prediger. Eine hebr. Wochenschrift. Es 

sind nur zwei Stücke davon erschienen : Berlin, 1750, 4. 

: üniannV "i^i'^^nn ni^tt niNS^ »ns. Comm. zu der Terminologik des Mos. 

Maimuni. Herausgegeben von dem jungen Arzte Sims. Kalir: Ff. a/0., 
1762, 4; mit einer Einleitung des Commentators herausgegeben von einem 
Stud. Med. Bär b. A. Low b. Jehuda aus Wissoki: Berlin, 1766, 4' 
(dabei sind 2 Dialoge des 2. Kusari von Dav. Nieto mitabgedruckt und 
Maimüni's Maaraar Techiat ha-Metim); unter Aufsicht Mos. Mendelssohn's 
in einer correcten Ausgabe besorgt von Ah. b. Zach. Friedenthal aus 
Jaroslaw, gen. Ah. Jaroslawer (später Lehrer in Lemberg) : Berlin, 1781,8; 
diese dritte Ausgabe wurde nachgedruckt unter Censur von Herz Homberg: 
Lemberg, 1791, 4; nach den drei ersten Ausgaben besorgt, mit Zeichnun- 
gen und Noten bereichert, von Is. Satan ow: Berlin, 1793, 8; nach der 
Satauow'scheu Ausgabe von Neuem besorgt, vermehrt mit noch einem Comm- 
u. d. T. niNaij nn-j und einer deutschen Uebersetzung von Mos. Sam. Neu- 
mann: Wien, 1822, 8; Pressburg, 1833, 8; Warschau, IS", 8. 

: Dankpredigt, auf die gewonnene Schlacht bei Rossbach. Im Namen des 

damaligen Rabbiners herausgegeben: Berlin, s. a., 4. 

: ttJösn 'o. Auszug aus dem Phädon, über die Seele, über Gott und Un- 
sterblichkeit handelnd, in zwei Abschnitten. Von M. M.^s hebräisch verfasst 
für hebräisch lesende Israeliten, und zum Drucke befördert, wie auch mit 
einer deutschen Uebersetzung (nur des ersten Abschnittes) begleitet von Dav. 
Friedländer: Berlin, 1787, 8; Brunn, 1798, 8. 

^ 
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Mos. Mendelssohn: tDBjsn nor Oiinn. Abbandlung von der Verbindnoir der Seele mit 

• • • • • I 

dem Körper, als zweiter Abscbnitt des vorigen Werkes, von M. M. für Hi. Lüp- 
setaütz verfasst. Mit dem vorigeo gedraciLt: Berlin, 1787, 8; Brüoo, 1798, 8. 

Gegenscbriften oder Uebersetznng. 

Me. Elk. FUrtb: iDlDsn r^ti^^l MM^a^ip. M. M/s zwei Abbandlungen über die 
Seele, naeb der Fried länder^scben Ausgabe, mit einem widerlegenden Com- 
raeutar: Dessau, 1811, 8. Kritik über diese Widerlegung: Igrot Joseber 
II. (S. 3—8) : Wien, 1836, 8. £in deutscber Auszug aus Fürth's Wider- 
legungsscbrift : Dessau, 181?, 8. 

Abr. Löwenstam: b'^VüVn xonp. Die Lebren über die Seele und über Un- 
slerblicbkeit nach alten Auffassungen , im Gegensatz zu M.'s Sefer ba-Ne- 
fescb: Amst., 1819, 8. 

Sal. Anscbel: M. M. über den Commerz zwischen Seele und Körper. Aus 
den Hebräischen übersetzt: Ff. a/M., 1788, 8. 



' : Aaron Mosessobn's Friedenspredigt in der Synagoge zu Berlin. (Auf 

den Hnbertsburger Frieden). Von M. im Namen des Rabb. A. Mosessobn's 
geschrieben: Berlin, 1763, 8. Hebräisch u. deutsch herausgegeben von Har- 
tog Leo: ib. 1764, 8; hebräisch aufgenommen in der Monatsschrift: der 
Sammler 1793: Berlin, 1793, 8. 

: Lesebuch für jüdische Kinder. (Ein kleines Religionsbuch, wozu Men- 
delssohn die 13 Glaubensartikel gefügt und eine Vorrede geschrieben) : Ber- 
lin, 1779, 8. 

: Die Ritualgesetze der Juden , betreffend Erbschaften , Vormundssachen, 

Testamente und Ehesachen, insoweit sie das Mein und Dein angehen. In 4 
Hauptstücken und 17 Abschnitten, dazu Vorbericht und Einleitung. Auf Ver- 
anlassung des Rabb. 's Hirschel-Lewin (Hirschel - Löbel) gearbeitet: Ber- 
lin, 1778, 8; ib. 17--, 8; mit Dobm's Schrift: ib. 1793, 8; ib. 1799, 8. 

: Formulare jüdischer Coutracte (Verlobungs-, Trauungspakte o , Trau- 
brief u. s. w.). Als Anhang dem vorigen beigegeben: Berlin, 1778, 8; ib. 
17--, 8; ib. 1793, 8; ib. 1799, 8. 

: Jerusalem , oder über religiöse Macht n. Judenthum. In zwei Abschnit- 
ten : Berlin, 1783, 8; Ff. a^M.^ 1787, 8; in italienischer Uebersetzung : Ve- 
nedig, 1799, 8. 

Gegenschriften und Vertheidignng. 

Job. Fr. Zöllner: lieber Mos. Mendelsohn^s Jerusalem: Berlin, 1784, 8. 

Job. Dav. Michaelis: Kritik über Mendelsohn's Jerusalem. Eingerückt in 
dessen Or. u. exeg. Bibliothek Bd. 22: Ff. a/M.^ 1785, 8. 

Job. Chr. D öd er lein: Kritik über Jerusalem. Indessen Neue theol. Biblio- 
thek Bd. II. Theil XIL 

Mos. Mendelssohn: Ueber vollkommene u. unvollkommene Pflichten mit 
Beziehung auf Zöllners Schrift über M. M.'s Jerusalem (1784). Aufgenom- 
men in seinen sämmtlichen Schriften: Ofen, 1819, 8; Wien, 1838, 4; 
Leipzig, 1844, 8. 

•— — : Recensionen und Betrachtungen: 1) Ueber Roh. Lowth's de sacra poesi 
Hebraeorum u. s. w. In der Bibl. d. schönen Wiss. (Bd. 1 St. 1 u. 2): Ber- 
lin, 1757—61, 8. ~ 2) Ueber Mischle Schualim, d. i. Fabeln der Füchse des 
Berechja ba-Nakdan (ed. Berlin, 1756, 8) ; ib. 3. Bd. 1 . St. : Berlin, 1758, 8.— 
Ueber R a b e*s versprochene Uebersetzung der Mischnah und von dem Werthe 
des Talmudes. In ,, Briefen die neueste Literatur betreffend.** 2. Theil : Ber- 
lin, 1759, 8. — Job. Jac. Rabe's Uebersetzung der Mischnah. 1. Theil: ib. 
Bd. VII.: Berlin, 1760, 8. — Ueber den 2. Theil der Uebersetzung Rabe's: 
ib. Theil XI: Berlin, 1761,8. — Schreiben, die philanthropische Erziehung 
jüdischer Kinder betreffend. In Arcbenholz's Lit. - u. Völkerkunde St. IV. : 
Berlin, 1783, 8. 
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Mos. Hendelssolill I Siegeslied der Debora. Aas dem Hebräischen (Riebt, c. 5) 
übersetzt. Abgedruckt iq : die 5 Bücher Mose, zam Gebrauche der jüd. -deutschen 
Nation nach der Uebersetzung des Hrn. M. M. Erstes Buch : Berlin -Stettin: 
1780, l?$.ia hehr. Lettern mit dem Originaltexte, mitgetheilt von Joel Löwe 
im Meassef: Berlin - Königsberg, 1788, 8. 

: Gelegenheits - Gedichte und zwar a. Brautlied auf die Vermählung der 

Prinzessin von Oranien ; b. zum Lobe Gottes (1777); c. Danklied der Judenschaft 
bei Entbindung der Prinzessin von Preussen ; d. Freudengesang der Juden- 
schaft zu Sklow beim Durchzuge der Kaiserin Katharina (1780); e. Buss- 
psalm, für Kirnberger übersetzt. Nachdem sie früher im Einzelnen be- 
kannt geworden , sind sie aufgenommen in seinen gesammten Schriften : Leip- 
zig, 1844, 8. 

n. Ge. Dav. Kypke's Aufsätze über jüd. Gebete und Festfeiern etc.: 

Königsberg, 1791, 8. 

: Des R. Jedaja ha -Penini Bedarschi Prüfung der Welt (uhh9 ns'iha). 

Ein Fragment. Aus dem Hebräischen übersetzt. (Nur der 4. u. 5. Abscn. 
ist übersetzt). Zuerst in Meassef: Königsberg, 1784, 8; dann in: M. M.'s 
kl. philos. Schriften: Berlin, 1789, 8. 

: Des R. Jehuda ha-Lewi Elegie an die Burg Zion. Aus dem Hebräischen 

übersetzt. Zuerst in rt&^^n^ b'^V^ von Sal. Dubno (s. d.), mit dem hehr. 
Text: Amst., 1771, 8 ;'^ib.' 1778^8; in: Probe einer jüd. -deutschen lieber^ 
Setzung der 5 Bücher Mosis von M. M. nebst rabb. Erläuterungen und einer 
am Ende angehängten Elegie ; übersetzt und mit Anmerkungen versehen von 
Chr. Glo. Meyer: Göttingen, 1780, 8. 

: Menasseh Ben Israelis Rettung der Juden. Aus dem englischen Originale 

(s. Menasche b. Israel) in's Deutsche übersetzt, nebst einer ausführlichen 
Vorrede, als Anhang zu Dohm's Abhandlung über die bürgerliche Verbes- 
serung der Juden: Berlin, 1782, 8; holländisch: Haag, 1782, 8; in hebräi- 
scher Uebersetzung von Sims. Bloch u d. T. ^n*i*w> nj^tön : Wien, 1814, 8; 
Wilna, 1818, 8. -t: . . 

: Proben rabbinischer Weisheit. Aus Talmud und Midrasch gezogen. 

Abgedruckt in J. J. EngeTs Philosoph, für die Welt: Berlin, 1775, 8. 

— — : Die Psalmen, aus dem Hebräischen übersetzt: Berlin, 1783, 8; zweite, 
rechtmässige und verbesserte Auflage: ib. 1788, 8; aufgenommen in der 
Psalnienausgabe im Original , wo die Uebersetzung in hebr. Lettern u. dazu 
ein hebr. Comm. von Joel Löwe, nebst grosser Einleitung u. d. T. n'in'^^qt 
-i^Ka dy VN^to^. L: Berlin, 1788, 8; U, ib. 1791, 8; I.: Wien, 1799, 8; 
IL: ib. 1805; '8; zusammen: ib. 1809, 8; ib. 1817, 8; ib. 1832, 8; ib. 
1846, 8; Fürth, 1807, 8; Prag, 1801, 8. 

In letzter Weise ist der Psalter sechsmal in Wien, dann einige Mal in Prag, Fürth 
u. a. edirt worden. 

: Anmerkungen zu den Psalmen. In der Gesammtausgabe zum ersten Mal 

gedruckt: Leipzig, 1844, 8. 

: Salomo's hohes Lied in's Deutsche übersetzt. Dazu ein Comm. von Jo. 

Löwe und Ah. Wolfssohn (Ah. Halle) und mit dem Texte: Berlin, 
1788, 8; Prag, 1803, 8; Lemberg, 1817, 8; mit deutscher Schrift und zum 
Theil mit Aufnahme der Anmerkungen, besorgt von Isr. Abr. Brake 1 (in 
Braunschweig), mit einer Vorr. von C. Ge. Albus, gen. Weisse: Braun- 
schweig, 1789, 8. 

Dana noch vielFach in den Bibelausgaben. 

: Das Buch Kohelet mit einem hebr. Comm. von M. M. , dazu eine deut- 
sche Uebersetzung von Dav. Friedländer, nebst Glossen von Jo. Löwe: 
Berlin, 1770, 8; eine deutsche Ausgabe: Ansbach, 1773, 8; mit hebräischea 
Lettern: Berlin, 1788, 8; mit einer Abhandlung über den bist. Gebrauch der 
heil. Schriften in pädag. Hinsicht: Berlin, 1789, 4. 
Dann in den Bibelwerlcea aufgenommen. 

: Di^»n ii'ia''li5'''ö. Die 5 Bücher Mose, aus dem Hebräischen in's Deut- 
sche (mit' hebr. typen) übersetzt. Dabei ein ausführlicher hebräischer Com- 
mentar (nn'ino h9 -iükä), theils von Mendelssohn selbst, Iheils von anderen 
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Autoren (Sal. Daboo, Ah. Jaroslaw, Naft. Hirz Wessely, Herz Bom- 
be rg)aDd D'^nB'iD "^iii^r] (zu Gn. n. Ex. von Sal. Dnbao, zu den andern 
3 Büchern von Schalom Meseritz), dann Raschi mit Erklärung; der ro- 
man. Wörter (von Mendelssohn), und dazu eine weitschichtige Einleitung, 
gen. n^'^n^^ niK. Nachdem der Druck. 1779 begonnen hatte, ist erschienen 
das eVste Heft (Genesis): Berlin, 1780, 8; das zweite Heft (Exodus): 
ib. 1781, 8; das dritte Heft (Leviticus) : ib. 1782, 8; das vierte (Nu- 
meri) und fünfte Heft (Deuterouomium) im Mai 1783 vollendet: ib. 1783, 8; 
in dieser Weise wurde dann der Pentateuch iiberdruckt: Wien, 1791, 8; 
ib. 1809, 8; ib. 1817, 8; 4. Ausgabe: ib. 1832, 8; 6. Auflage: ib. 1846, 8; 
Prag, 1801, 8; Fürth, 1806, 4'; Tiir Christen nachgedruckt u. d. T.: die 
fünf Bücher Mose, zum Gebranch der jüd. -deutschen Nation, nach der 
Uebersetzung des Hrn. M. M. Erstes Buch: Berlin, 1780, 12; ib. 1783, 12; 
herausgegeben von J. Heinemann: Kassel, 1813, 8; nur theilweise , da 
nur 1 Heft erschienen, von demselben: Berlin, 1815, 8; von Dav. Fränkel 
und M. H. Bock besorgt: Dessau, 1815, 8. 

a) Zur Pentateuch-Uebersetzung gehörig. 

Mos. Hendelssohn: nmn i'i^V. Abhandlung über die hebr. Sprache nach logi- 
schen und philosophischen Principien. Eigentlich der gramm. Excnrs aus sei- 
nem Or li-Netiba mannigfach erweitert: Berlin, 1782, 12. 

: Mä'^niV n'iN. Einleitung in den Pentateuch , über die früheren üeber- 

tragungen , über die Authencitat des Pentateuch , über die Schrift u. s. w., 
besonders abgedruckt: Berlin, 1782, 8. Sonst auch immer mit dem Pentateuch 
gedruckt: ib. 1780—83, 8; Wien, 1791, 8. 

b) Proben der Pentateuch-Uebersetzung. 

Sal. Dnbno: nBnnnV D'>V3> s. Sal. Dubno. 

Chr. Glo. Meyer: Probe einer jüdisch -deutschen Uebersetzung etc. s. Chr. 
Glo. Meyer. 

: «h nten n^iÄS. Hebräische und deutsche Briefe Mos. Mendelssohn's mit 

einem gewissen Abig'dor b. Simcha ha-Lewi (.s Prag), und dazu Er- 
läuterungen vom Herausgeber: Wien, 1794, 8. 

: n*«5sr! Dn^h oder ah i»n n*inÄN. Verschiedene Lehrgedichte vom Her- 
ausgeber, nebst einem Nachtrage von M.'s Briefen an den Herausgeber: 
Wien, 1796, 8. 

BeizuzShlen sind noch zn dieser Klasse C ^hp '^^y^)3 > IK^'S o. andere Ueber- 
tragungen. - ••-» 

D. lieber Ihn und seine Schriften. 

Sim. Hochheimer: Ueber Mos. M.'s Tod^ Dazu ein hebr. Gedicht. Em- 
pfindungen bei M. M.'s Tod: Wien -Leipzig, 1786, 8. 

•Fr. Nicolai: Einiges über das Leben M. M.'s: Allg. deutsche BiM. Bd. 
LXV. St. 2 S. 624 — 31 ; in dessen „Anmerkungen zu M. M.*s im J. 1789 
gedruckten Briefwechsel mit Lessing,** in ,, Vorrede zu dem 26. Theil 
von Lessings sämmtüchen vermischten Schriften ;** in der „Berl. Monats- 
schrift** 1786, Mai S. 559—63. 

•K. P. Moritz: Nachrichten von M. M.'s Leben, in dessen „Denkwürdig- 
keiten zur Beförderung des Edlen u. s. w.** : Berlin, 1786, 8 (St. 2 S. 
17-24, 49-53, 97-102, 129—133). 

*v. Schölten: lieber Mos. Mendelssohn. In der „Berliner Monatsschrift** 
1786, Mai S. 399—406. 

*Gabr. Hon. de Mirabeau: Sur Moses Mendelssohn, sur le Reforme poli- 
litique des Juifs, et en particulier sur la revolution en leur faveur 
en 1753 dans la gr. Bret. : London, 1787, 8; Brüssel u. Paris, 1738, 8; 

1) Ueberdies noch vielfach in Bibelaasgaben gedruckt. 
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in deatscher Uebersetzung , mit Anmerkangen des Uebersetzers : Berlin, 
1787, 8. 

*Fr. Wlb. V. Scbiitz: Leben nnd Meinungen Mos. Mendelssobn's , nebst 
dem Geiste seiner Schriften, in einem kurzen Abrisse dargestellt: Ham- 
burg, 1787, 8. 

'Dan. Jeuisch: Skizze von dem Leben nnd Charakter M. M.'s. In M. M.*s 
kleinen philos. Schriften (S. 2—64): Berlin, 1789, 8. 

Is. Abr. Eucbel: "j^nttn ninV^n. Lebensgeschichle M. M.'s, mit Excerpten 
aus seinem Jerusalem , wie auch aus andern Schriften desselben. In Kürze 
abgedruckt im Meassef: Königsberg -Berlin, 1787, 8; erweitert zu einer 
besondern Schrift: Berlin, 1788, 8; Wien, 1812, 8. 

*C. Ph. C n z : Mos. Mendelssohn , der Weise und der Mensch. Ein didak- 
tisches Gedicht in 4 Gesängen: Stuttgart, 1787, 8. 

B. F. Guttenstein: Mos. Mendelssohn^s Verdienste um die Bildung sei- 
nes Volkes: Heidelberg, 1829, 8. 

*Joh. Andr. Lt. Richter: Mos. Mendelssohn als Mensch, Gelehrter u. Be- 
förderer echter Humanität. Rede bei der hundertjährigen Geburtsfeier des- 
selben : Dessau, 1829, 8. 

Gbd. Salomon: Denkmal der Erinnerung an Mos. Mendelssohn: Ham- 
burg, 1829, 8. 

Dav. Friedländer: Rede, am Jahrestage des Todes M. M.'s gehalten. 
Abgedruckt in der Berlinischen Monatsschrift 1791 : Berlin, 1791, 8. 

: (Jeher Mos. Mendelssohn, seinen Charakter, seinen Wirkungskreis u. 

seine Verdienste um die Israeliten. In J. Heine mann's Moses Mendels- 
sohn (S. 430—40): Berlin, 1831, 8. 

J. Heinemann: Moses Mendelssohn. Sammlung theils noch ungedruckter, 
theils in andern Schriften zcrstreueter Aufsätze etc.: Berlin, 1831, 8. 

S. L. Stein heim: Moses Mendelssohn und seine Schule in ihrer Bezie- 
hung zur Aufgabe des neuen Jahrhunderts der alten Zeitrechnung: Ham- 
burg, 1840, 8. 

B. Beer: Rede bei der Gedäobtnissfeier M. M.'s an dessen hundertjährigen 
Geburtslage, den 10. September 1829: Dresden, 1829, 8. 

*Joh. H. Schulz: Der entlarvte Mendelssohn oder völlige Aufklärung des 
räthselhaften Todverdrusses des M. M. : Berlin, 1786, 8. 

Job. Ge. Meusel: M. M.'s Leben und Schriften. In dessen: Lexicon der 
V. J. 1750 — 1800 verstorbenen deutschen Schriftsteller. Bd. 9 : Leipzig, 
1809, 8. 

G. B. Mendelssohn: M. M.*s Lebensgeschichte in 3 Abschnitten (1. M.'s 
Jugendjahre, seine Studien, seine Thätigkeit als Gelehrter; 2. Namen, 
Gestalt n. s. w. ; ^3. M.'s Leben im Hause u. s. w.). In M. M.'s gesam- 
melte Schriften etc. : Leipzig, 1843, 8. 



Jul. Hendheim: Aufgaben Tür Schachspieler u. s. w. : Berlin, 1832, 8. 
: Taschenbuch für Schachfreunde (51 Aufgaben): Berlin, 1814, 8. 

Henke .s Glogau s. Menke Glogan. 

*Gf. Henken: Das Monarchienbild, d. i. die Erklärung des Propheten Daniel: 
Bremen, 1809, 8. 

*Joh. Steph. HenOChe: De republica Hebraeorum libri VIII: Paris, 1648, f. 
: Commentarii totius sacrae Scripturae. VIII Tomi: Wien, 1755, 4. 

Jak. HenSCh (in Lemberg) : «iN^nn. Kritiken über Rapaport u. A., in Gemein- 
schaft mit anderen herausgegeben. Erstes Heft: Lemberg, 1837, 8; zweites 
Heft: Ofen, 1839, 8. 

Juan Fr. Mentes (JC. in Greifswalde) >: Responsionem ad duas qnestiones etc.: 
Greifswalde, 1705, '4. 

1) Ein Scfardi. 
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Juan Fr. Heilt68 : Antwortschreiben an einen guten Frennd (die deutsche Ueber- 
setzung des vorigen): Leipzig, 1705, 4. 

: Antworten über Bekehrung der Juden t Greifswalde, 1705, 8. 

: i^t^ttn >^J^)Q^. 'D- Buch des Glaubens des Messias: Greifsw., 1709, 4. 

*Cbr. Fr. Hentzel: Rede bei der feierlichen Taufhandlung eines ehemaligen 
Juden A. M. Hausdorf: Breslau, 1796, 8. 

Abr. Jos. Henz (R. in Ff. a/M.): ü'^-tüäV rr^^wn. Ein Werk in drei Theilen, 
von denen der erste no'iin *^hh^ heisst u. über Algebra handelt, der zweite 
n'iN'>")i:te"»Än Min'iD'' heisst und die Geometrie behandelt und der dritte n^o^ 
rräiibrin genannt ist und die Arithmetik behandelt. Nur der erste Theil ist 
gedruckt: Berlin, 1775, 4. 

Mos. Herari (R. in Venedig): -i'^o. Gedicht, abgedruckt in h'^^rr ri^sdh 'o: 
Venedig, 1696, 4. ^-, - 

Jak. de Mercado s. Mos. de Mercado. 

Mos. de Mercado (b. Jsr., R. in Amst.)M &-)^nM!] nVnb 'fi. Comm. über Rohe- 
let und den Psalter, dabei der Text, genau puoktirt. Nach des Verfassers 
Tod herausgegeben von Jak. de Mercado: Amst. , 1653, 4 'Imm. Benve- 
niste (Bi. 113). 

Ueber ihn. 

"i&en. Trauerhomilie über Mos. de Mercado, in portug. Sprache: Amst, 

"im, 4. 

*Jean Herder: Tabulae in gramm. linguae chald. et syr. (et rabb.) etc. Da- 
bei: Libellus de Abbreviaturis Hebraeorum etc.: Paris, 1560, 4; Witten- 
berg, 1579, 8. 

: Alphab. hebraicum : Paris, 1566, 4. 

: Nipten "»teytja *iteN^ des Jeh. Ihn Bafam mit einer lat. Uebertragung: 

Paris, 1665", 4*!"' 
: MttK '^tt?^a nteN^ desselben, mit lat. Uebersetzung : Paris, 1656, 4. 

: Hose'a mit 3 rabb. Comuientaren in's Lateinische übersetzt: Leyden, 

1621, 4. 
— — : Comm. RSJ. in Hose' am, Jo'elum, Amosum etc. , mit lat. Version und 

mit Noten von Goddäus: Leyden, 1621, 4. 

: Kimchi's Comm. zu einigen kleinen Propheten, mit lat. Uebersetzung: 

Leyden, 1621, 4. 

*Andr. Hergllet: Parva biblica s. capita bibliorum singula singulis distichis 
etc.: Schmalkalden, 1599, 8. 

Mard. Merkel (b. Jech.): M^b-r »^^Xi, Comm. über das Buch Ester: Lublin, 
1637, 4. ^ '^ ' • 

Mard. Merkel (b. Isr., .8 Brod): C^S^^W. Ritualien über D-innä n^no ^- «• w. 
nach der Weise des •^'isit ^^9xp: s. 1. e. a. 4 (Bl. 4), 

Mich. Merkerlibich (b. Abr. ha -Hohen, .s Fürth): »% &; n^&2^. Das Gebet- 
ritual, mit einer interlinearen jüd.- deutschen Uebersetzung: Wilmersdorf, 
1718, f. (Bl. 136); Sulzbach, 1728, 4. 

: N7a ö">Vr). Die Psalmen mit jüd. -deutscher Uebersetzung und mit hebr. 

Noten, geschöpft aus Kimchi u. A. : Sulzbach, 1728, 4. 

Men. Merseburg s. Menachem .s Merseburg^. 

Merwän (oi^^n^) lim Ganach s. Jona Ihn Ganach. 

MeschuUam s. n'i&D'm. 

T 

MeschuUam b. Abraham s. Mesch. Pinkerle (b. Abr. Baruch). 

1) Eine neue Ausfj^abe dieser Glossen ist in der Aaserabe von WeiTs GA. erschienen: 
Kopusl, 18S5, 4 (Bl. —' ^ 



MeschuUam b. Israel — Abr. Meyer. 369 



HeschuUaill b. Israel (auch Phöbos gen.)^ : ^yp^ ^^^'^^^ Nachweis sämmtlicher 
Vorschriften der Ritualcodices: Krakau, 1647, 8. 

Heschllllam b. KalonymOS (.sLaicca)^: niv. Gutachten, aufgenommeD iu den 
GA. der Geonim, genannt pis "^n»© (rV, I, 16. 2, 23): Salonik, 1792, 4; 
in den ö-^äiNÄn n^in^itcri der Tob -'Eiern -Sammlung {N. 61-69; 119 — 49, 
also gegen 40 GA.): Berlin, 1848, 4. 

— . — : öit)V9. Religiöse Lieder, s. n'itn^s. 

Heschnllain Kaufmann s. Mesch. Kaufmann. 

Heschullam .s Köln s. n<)&D<in. 

r 

Heschllllam b. Moses (.s Mainz) s. MiSD^n. 

Heschullam b. Natan (.s Melun) s. n'iSD^n. 

Heschullam - Ph5bOS (b. El.): ed. n^at" ^DT^Q* ^^^ Midrasch über den Penta- 

teuch nebst den 5 Megillot mit dem gewöhnlicben Commentar Mattuot Kehunna: 

Ff. a/0., 1711, f. 

: ed. '»i'jyttü t3iip5>: : Ff. a/0., 1709, f. 

Kop. Heserltz s. Jak. Koppel (.s Meseritz). 

Schalom Meseritz (in Berlin): D'^n&^D "i^j^r). Masoretischer Comm. über den 
Pentateuch. Begrüodet von Sah Dubno, der nur zu Gn. n. Ex. vollendet 
und daher von Meseritz dann fortgesetzt. In den Pentateuch -Ausgaben zu- 
erst aufgenommen: Berlin, 1780—83, 8. Seitdem auch vielfach in Penta- 
teuch -Ausgaben überdruckt. Besonders herausgegeben: Wien, 1793, 8. 

Sal. Heseritzer (b. Mard.): nntn hist^a. Ein Ritual für die Pestzeit: Basel, 
1602, 4 Cnr. Waldkirch (BI. 44). '' 

Hesser Vitale s. Dav. Vitale. 

*J. J. Messerer: Dlss. de divinationibus Babyloniorum ab Ezech. 21, 26. in- 
troduct. diss. IV. : Wittenberg, 1720, 4. 

'J. H. HesserSChmid: De adoptione gent. ebraeae: Weissenfeis, 1734, 4. 

*Geron. Messlo: Commentatio contra Judaeos (italienisch): Ancona, 1550^ 8. 

*Metillas: De Jndaeo Cfaristianor. infanticida: Leipzig, 1771, 4. 

Dav. Metz s. n^SDiPi. 

T 

Is. Metz (in Hamburg): ''nr.ä n&D. Das Buch Kusari hebräisch, nach der Ve- 
nediger Ausgabe von 1547 mit den Lesartender dortigen Ausgabe von 1594: 
Hannover, 1836, 12. 

*G. Metzger (Physlkus in Adelsheim): lieber die relig. Bader der isr. Frauen. 
Abgedruckt in Schneider^s Annalen d. Staats -Arzneikunde. Jahrg. VHI. 
H. l. : Freiburg, 1843, 8. 

^Kas. Metzger: Desiderium regis Dav. ad domuni dei : Augsburg, 1776, 8. 

: Poesis hebraica: Augsburg, 1765,8; cum additionibus Gasmae Schmalfas: 

Rom, 1774, 8. 

: Ps. 42 ex foDtibus explicatus : Augsburg, 1776, 8. 

D. G. Metzler: De vocis, quam Hebraei vocant filia \h')p nia). Part. I.: Jena, 
1673, 4. 

*J. G. MeuSChen: Nov. Test, ex talmude illustratum: Leipzig, 1736, 4. 

Abr. Meyer (A. in Hamburg): Der Arzt für Frauenzimmer u. s. w. : Posen,' 
1818, 8. 

: Der Arzt für Hypochondristen, für hysterische Frauenzimmer u. s. w. : 

Posen, 1817, 8. 

: Abhandlung und Beobachtung über einige Krankheiten der Augen: Ham- 
burg, 1785, 8. 



1) Starb 1652 in Amsterdam and de Barrios rUhmt ihn sehr. 

2) Er bl. um 1040 und war Tosaüst. 



Bibl. jadaica. II. VI 
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Abr. Meyer — Ed. Meyer. 



Abr. Heyer: Wie können Personen, welche mit dem fliessenden od. blinden Hämor- 
rhoiden behaftet sind, davon gründlich geheilt werden? s Hamburg, 17**, 8; 
ib. 130G, 8; Posen, 1810, 8; ib. 1815, 8. 

: Gründlicher und fasslicher Unterricht für diejenigen, welche mit der 

Gicht etc. behaftet sind. Zweite Auflage: Posen, 1816, 8. 

: Untersuchung über die Ursachen der grossen Sterblichkeit unter Schwan- 
gern: Hamburg, 1806, 8. 

: Ueber das männliche Unvermögen: Posen, 1819, 8. 

r Diss. inaug. Cautelae anthetminthicorum in paroxismis verminosis ob- 

servationibüs illustrata: Göttingen, 1783, 4. 

B. Meyer: Einige Bemerkungen über die Schrift: Können die Juden ohne 
Nachtheil für den Staat bei ihrer jetzigen Verfassung bleiben: Bresl., 1804,8. 

Chr. Meyer (JC. .s Hamburg) : ü^s^y M':>''^5'a 'ö oder Licht zu erleuchten die 
Juden. Moses und Christus eine Parallele, in deutscher Sprache ausgear- 
beitet: Hamburg, 1715, 8; in holländischer Sprache vorher cdirt : Amst., 
1713, 8. 

: Der abscheuliche Mord Christi als Ursache der jüd. Verbannung. Da- 
bei die 13 Glaubensartikel der Juden. Deutseh: Hamburg, 1719, 4; holläa- 
disch: Amst., 1720, 8. 

: Vera 'Immanuelis generatio etc. Lateinisch: Amst., 1723, 4. 

Chr. Glo. Meyer (JC. .s Posen) i: Des El. Levita Masoret ha-Masoret, 
in's Deutsche übersetzt, mit Anmerkungen von Sem 1er: Halle, 1772, 8. 

— • : Sententiae Rabbinorum de successione ab intestato et lestamentaria 

collectae a R. Jos. Karo inter vetera juris ebraici capita in libro Scbulchan 
Aruch dicto per A. Mos. Isseries emendato atque suppleto. In linguam la- 
tinam vertit et passim illustravit etc. : Halle, 1775, 8. 

: Rede des Oberlandrabbiners J**' zu H***, gehalten daselbst in der 

Synagoge am grossen Sabbat; übersetzt und mit Anmerkungen versehen: 
Göttingen, 1781, 8. 

: Probe einer jüdisch -deutschen Uebersetzung der fünf Bücher Mosis 

von Hrn. Mos. Mendelssohn, nebst rabb. Erläuterungen etc.: Göttingen, 
1780, 8. 

Cph. P. Meyer (JC. .s Ff.) : nn^nl? n^)5T)3. Deutsche Hymnen zu seiner Be- 
kehrung (nur der Titel ist hebräisch): Wittenberg, 1674, 4. 

: Jüdischer JNarrenspiegel. Ueber jüd. Ansichten und Gebräuche: Wit- 
tenberg, 1685, 4. 

; ö'^Anitt. Die Gebräuche der heutigen Juden im Verlaufe des ganzen 

Jahres: WitVenberg, 1678, 4; Dauzig, 1682, 4. 

: Kurze doch sehr lächerliche Auslegung des Hohen-Liedes Salomonis: 

Ff. a/M., 1679, 4. 

Dav. Amsel Meyer (b. Jak., in Kopenhagen)-: Vorschlag, unfuudirtes Papier- 
geld zu vernichten , und statt dessen ein Geldwesen einzuführen , das sich 
auf Realitäten gründet : Kopenhagen, 1806, 8. 

Ueber ihn. 

Biographie des Dav. Ams. Meyer. In: Jüd. Plutarcb. Bd. I. (S. 152 — 65): 
Wien, 1848, 8. 

*Ed. Meyer: Gegen L. Börne etc.: Altena, 1831, 8a 

: Nachträge zu der B/>'urtheilung der Börni^'schen Briefe aus Paris: AI- 

tona, 1832, 8. 



1) Aus Posen als Jude gebürtig, convertirte er spUter , sludirle Theologie zu Halle, 
danu lebte er iu Göttingeu und >vurde 1783 PFarrer tn Dassensee, im Ffirsientbum Gru- 
benhageu. 

2) Geb. 18. Januar 1758 In Kopenhagen, wurde er spUler Ilofrath und Finanzdirektor. 
Er starb 3ü. Aug. 1813. 



Fr. A. A. Meyer — Jon. Dav. Meyer. 371 

Fr. A. A. Heyer: Versuch über das vierfüssige Saiigethier Reem (OM^) der 
heiligen Schrift: Leipzig, 1796, 8. 

Fr. Chr. Meyer (JC. .s Galizien) ': GUldener Leuchter des A. T.'s auf Christi 
Geburt: Hamburg, 1718, 4. 

: Balsam des Lebens. Abhandlung über den Balsam. Dabei auch über 

jüdische Ceremonien : Braunschweig, 1719, 4; ib. 1721, 4. 

: n'iJ^iD'» 0*13. Heilskelch mit vollem Segen zum neuen Jahr: s. l. 

1712, 8. 

: h"»»^ n':>NBr). Die herrlichen Eigenschaften des Messias u. des drei- 
einigen Gottes u. s. w. Eine Erläuterung des Ps.'s 91 : Rostock, 1704, 4; 
Halle, 1713, 4. 

: naiittK n-i^^Q. Ablegung eines christl. Glaubensbekenntnisses: Altona, 

1701, 4. ' •■•' 

Bei allen diesen Burhera siod nur die Titel hebrSisch. 

*Ge. Meyer: Inst. Ung. hehr, etc.: Genf, 1623, 8; Lyon, 1652, 8; ib. 1659, 8; 
Tübingen, 1693, 8. 

*GIo. W. Meyer: Grundriss einer Hermeneutik des A. u. N. T. : Göttingen, 
1801, 8. 

: Versuch einer Hermeneutik des A. T.'s. 2 Theile: Lübeck, 1800, 8. 

: Apologie der geschichtlichen Auffassung der histor. Bücher, beson- 
ders des Pentateuchs, im Gegensatze gegen die blos mythische Deutung etc. 
des A. T.'s: Sulzbach, 1811, 8. 

: Comment. de notione orci apud Hebraeos etc.: Lübeck, 1793, 8. 

: Geschichte der Schrifterklärung seit der Wiederherstellung der Wis- 
senschaften. 5 Bde. : Göttingen, 1802 — 8, 8. 

: Diss. foederis cum Jehova notionem in V. T. scriptis frequentissime 

obviam illustrans : Göttingen, 1797, 8. 

J. Meyer (H. in Hannover): Alte hehr. Gedichte: LB. d. Or. 1842 N. 44. 

*Joh. Meyer: Dissertationes tres: 1) de historia Scriplurae divina origine et 
infallibilitate; 2) de ejusdem integritate; 3) de codice et calculo ebreo prae- 
ferendo samaritano. Zusammen mit dessen Seder Olam rabba u. Sutta her- 
ausgegeben : Amst., 1699, 4. 

: Chronicon Hebraeor. niajus et minus etc.: Amst., 1799, 4. 

: Abarb. comm. in Malachiam c. vers. et notis: Amst., 1695, 8. 

: Vertoog that Jesus de wäre Messias is: Amst., 1695, 8. 

: Diss. de mysterio SS. trinitatis ex solis V. T. libris demonstrato et ex 

veterura ac recentt. Rabbinorum monimentis illustrato : Hardervich, 1712, 4. 

: De vero sensu Tikkun Sopherim: Hardervich, 1689, 4. 

: De primo libro mosaico , unde Mosis res in Gn. et in primis capitibus 

Exodi descriptas didiceret?: Hardervich, 1714, A, 

*J. F. Meyer: De epulo in monte Sion (Jes. 25, 6): Leipzig, 1713, 4. 

*J. F. v. Meyer: Der Tempel Salomo's gemessen n. geschildert: Berlin, 1831, 8. 

. — : Das Buch Jezira , die älteste kabb. Urkunde der Hebräer etc. , he- 
bräisch und deutsch : Leipzig, 1830, 4. 

. — : Die Bibel in berichtigter Uebersetzung , mit kurzen Anmerkungen. 

3 Theile: Ff. a/M., 1819, 8; ib. 1822, 8. 

*Joh. Fr. Meyer: Gekrönte Preissehrift von den Unterschieden zwischen Tutel 
und Kuratel, Unmündigen und Minderjährigen, nach röm. und deutschem 
Rechte für die Juden deutsch bearbeitet und berichtigt: Ff. a/M., 1803, 8. 

Jon. Dav. Meyer: Esprit, origine et progres des institutions judiciaires: Haag, 

1818—19, 8. 



1) Er hiess als Jude Isr. Meyer. 



A 



372 Ldw. Meyer — Micha. 



Ldw. Heyer (A. in Amst.)M Pbilosophia sive scriptarae interpres. Exercitatio 
paradoxa : Eleutheropolis (fingirter Name), 1666, 4; dieses philosophische 
Werk des Freundes von Spinoza ist mit Spinoza^s Werk: ,,Tractatu8 
theologico-politicus'^ zusammen unter dem apokryphischen Titel erschienen: 
Danieiis Heinsii P. P. openim historicorum cotlectio I. et II. (nämlich I. 
ist Spinoza's theologisch -politischer Traktat und II. ist Meyer^s Schrift). 
Editio secunda, priore editione multo emendalior et anctier, accedant quae- 
dam hactenus inedita: Leyden, 1673, 8 Is. Hercules. 

*M. Meyer: De Masora sive critica sacra Ebraeorum : Wittenberg, 1677, 4. 

Heyer- Hirsch s. Mey. Hirsch. 

Ascher L'ämmel Heyersohn: nnnn nt^. Grammatik der polnischen Sprache, 

in jiid. deutscher Sprache: Wilna-Grodno, 1834, 8. 
Sal. de Heza (b. Is., A. in Amst.): nb'^tD -)h^tp Mi«. Rechtsgutachten über 

die Halacha's von v^^^^^ * Amst., 17^25, 4 Sal. Proops (Bl. 275). 
— . — : ö-J-iBö nto"'»-?. Katalog seiner Bibliothek, 1052 Nummern enthaltend: 

Amst., 1743, 8'(ßl. 14). 

*Pattl Mezger: Sacra historia de gentis hebraieae ortn, progressa, fatisque snb 
Patriarchis , Judicibus et regibus inde ab Abrahamo usque ad captivitatem 
babyl. : Augsburg, 1700, 4. 

Micha (Prophet, .s Moreschet Gat c. 740 v. Chr.) : r^^^'q ^&D. Das Propheten- 
buch des Micha, in 7 Kapiteln. Abgedruckt theils in'^den gesammelten Schrif- 
ten der Bibel ( t3^:i!)M:3!i b'^N'*:!^ nn'ir)), theils mit den übrigen Propheten 
(D'tis'inhK b'^K'^nä), theils endlich in dem Buche der zwölf kleinen Propheten 
(nDV "^^pi). 

a) Exegetische Schriften darüber. 

Arn. H. Grosscbopf: Die Orakel des Micha übersetzt: Jena, 1798, 8. 

K. W. Justi: Micha neu übersetzt und erläutert: Leipzig, 1799, 8. 

A. Thd. Hartmann: Micha, neu übersetzt und erläutert und mit 5 Ex- 
cursen begleitet: Lemgo, 1800, 8. 

Wolf Dessau: rv^Sira nh^)q. Micha mit deutscher (Jebersetzung und hebr. 

Comm. : Dessau, 1805, 8. 
Jeh. Low Jeitteles (b. Jona): nixn!! ttn öy rTb">)fl s. Jeh. Low J eitteles. 

g • r 

Dav. Ottensosser: ^iNäi xn öy ns'>tt s. Dav. Ottensosser. 
Abr. Ihn *Esra: nS"»» »ijns s. Abr. Ibn *Esra. 

r • 

Sal. Jizchaki: n^'^^a «7^"is s. Sal. Jizchaki. 

T • •• 

Dav. Kimchi: nis'^^a «jnd s. Dav. Kimchi. 

T • •• 

Don Is. Abravanel: nb'>)a vnS3 s. Is. Abrävanel. 
Mos. AI seh eich: niKnisttJ n'iN'nto s. Mos. A Ischeich. 
Jak. Chaj. Pardo: ns"'» V? nixa s. Jak. Chaj. Pardo. 

b) Ueber einzelne Stellen. 

Chr. W. Schnurrer: Animadversiones phil. -crilicae ad vaticinia Michae 
etc.: Tübingen, 1783, 4. 

L. J. C. Justi: Winke zur Erklärung des Propheten Micha. In Paulus' 
Memorab. IV. 173 ff. 

J. Laur. Bauer: Pr. animadverss. crit. in duo priora prophetae Michae 
capp. : Altdorf, 1790, 4. 

A. Thd. Hartmann: Ueber einige dunkle Stellen im Propheten Micha o. 
den Genius des Buches. In Henke's neues Mag. IV. 98 ff. 

Joh. Cph. Havenberg: Exercit. exeget. in vatic. Michae I. In Bergs Symb. 
lit. Duisb. II. 1, I sq. 






• 



1) Meyer war Freund und Genosse des Spinoza und beförderte S.^s Werke iheil- 
weise zum Drucke. 



Michael Adam — Heim. Jos. Michael. 373 



C. G. Au ton: Pr. cap. III. Michae versio et nova ejnsd. V. 6 expooeodi 
ratio: Görlitz, 1812, 4. 

Csp. Jac. Hath: Schilo Betlebemitanas sceptro ablato et jadice Israelis 
depresso egressuras (4, 14; 5, 1. 2): Erlangen, 1748, 4. 

J. H. Verschuir: De IV, 1. 4; in dessen: Diss. phil. exeg. N. 5. 

Jttst. F. Froriep : Pr. in qao Mich. 5, 1 et Mt. 2, 6 inter se comparantar : 
Ff. 1776, f. 

H. H. Hoeck: Ueb. 6, 6 — 8; in dessen: Beitr. z. Verstandniss einiger 
Schnftsteilen III. 112 ff. 

G. Iken: De pravitatnm Israelis subactione ad 7, 9; in dessen: Diss. phil.- 
theol. N. 7. 

Lange: Pr. de virga Messiae pastoritia ex 7, 14: Elbing, 1751, 4. 



Michael Adam s. Mich. Adam. 

Michael di Barrios s. Mich, di Barrios. 

Michael Chasan (Chas. in Amst.): HT^nn n'^itj. Gelegenheitsgedicht: Amst., 
1765, 8 Sal. Proops (BL 8). 

Michael b. Elfeser s. Michael b. Elfeser. 

Michael b. Elijja (b. Ghajjim, in Kstpl.): nitDn^. Derascha's und Auslegun- 
gen zum Pentateuch. In seines Vaters (Elijja b. Chajjim) Werk nfi» "»^teN 
abgedruckt: Venedig, 1630, f.; Ff. a/M., 1711, f. 

Michael Eppstein s. Jech. Mich. Eppstein. 

Michael b. Hirsch Jonatan (.s Alt-Kunstadt): &->Vy&n h^V 'd. Paradigmen 
zur hebr. Conjngation und Deklination, nebst kurzen Regeln dazu: Fürth, 
1768, 4 (Bl. 16). 

— . : ö» "»tJüp^. Erklärungen vieler Talmudstellen, in so weit sie die Gram- 
matik betreffen: Fürth, 17 • *, 8. 

Michael b. Kaleb s. n^rh)9. 

Michael ha -Koben s. Mich. Cohen. 

Michael Moraftschik s. Mich. Moraftschik. 
Michael b. Mose (ha-Kohen) s. Mich. Cohen. 

Michael -Pehr (R. in Friedburg): nssh 'n. Die Talmud - Stücke über das Cha- 
nukka-Fest aus Tr. Sabbat: Ff. a/A., 1710, 8 Mt. Andrä. 

Michael b. Ferez: ^^l?* Eline Threnodie auf Zijjon. Hinter den Kinot abge- 
druckt: Lublin, 1617, 4. 

Michael di Silveira s. Mich, di Silveira. 

Heim. Jos. Michael (.s Hamburg) M D-^^h M'in^e^M. Katalog der MicbaeVschen 
Bibliothek, aus 862 Handschriften und 5471 Nnmmern gedruckter Bücher be- 
stehend. Herausgegeben von den M. 'sehen Erben, nebst einem Register zum 
Verzeichniss der Handschriften von Mor. Steinschneider und einem 
Vorw. von Dr. L. Zunz: Hamburg, 1848, 8. 

: ed. ö'^it:'»Bm b"»t3!inBrT. Das Verzeichniss der Pajtanim in unserem 

Machasor, mit historischen und kritischen Notizen, von Wolf Heiden- 
heim, mit zahlreichen Zusätzen und Glossen bereichert. Herausgegeben 
von seinem Schwager Is. Berlin: Hannover, 1839, 8. 

Ueber ihn. 

L. Zunz: Biographische Skizze über H. J. Michael. In einem Vorw. zu 
dem Kataloge Ozrot Chaj. mitgetheilt: Hamburg, 1848, 8. 



1) Geb. 12. April 1792 ia Hamburg oud gest. 10. Juni 1846. Seine hebr. Bibliothek 
war n'dchst der Oppenheimer^schen die grossle. 



A 



374 Nik. Michaeli — Joh. Michaelis. 

*lVik. Hiehaeli: Snmmaria biblica: Hafn., 1618, U. 

*Chr. Bt. Michaelis: De Jeremia et vaticioio ejas: Halle, 1707, 4. 

1 Diss. qua bypotbesis Neumanniana etymologica Ebraea de vocum se- 

minibus ac litteramm significatioDe hieroglyphica expendilar : Halle, 1709^4. 

: Diss. de proverbiis Saiomonis : Halle, 1712, 4. 

: Annotationes pbilologico-exegeticae in Haf^iograph. Veteris Testa- 
ment! libros. 3 Voll. (Von ihm sind darin nur die Noten zu Ps. A% — 45; zu 
Sprüche, Klagelieder und Daniel): Halle, 1720, 4. 

: Diss. de Ebraea et affinibus Orientis Unguis a Graeca derivandis 

bypotbesis Hardteana examinata: Halle, 1726, 4. 

: Commentatio apologetica, qua origo linguae Hebraeae ex Graeca con- 

vellitur, et '}n^7](noTr}g Pent. , nominatim Geneseos, vindicatur, imprimis veno 
pericopa illo Mosaica Gn. 11, 1 — 9 suo auctori , aetati ac sensui restituitnr 
ad versus Cl. Philologi Helmstadiensis (fkvaqCagx Halle, 1727, 8. 

: Epistola de berba rr^na (Jer. 2, 22; Mal. 3, 2): Halle, 1728, 4. 

: Diss. I. et 11. de antiqultatibns oeconomiae patriarchalis : Halle, 

1728—29, 4. 

: Diss. continens observationes philologicas de nominibns propriis sa- 

cris: Halle, 1729, 4. 

: De poenis capitulibus in sacra scriptura commemoratis,. ac Hebraeo- 

rum imprimis: Halle, 1730, 4; vermehrt: ib. 1748, 4. 

: Aenigma propbeticum Jer. 31, 22; foemina circumdabit virum, in ua- 

tivitate Chr. solutum: Halle, 1730, 4. 

: De visu prophetico Ez. 37, 1 — 14: Halle, 1734, 4. 

: Diss. in cap. 36 Geneseos de antiqnissima Idumaeor. bistoria : Halle, 

1734, 4. 

: Prolegomena in Jeremiam prophetam : Halle, 1734, 4. 

: De notionibus superi et inferi, indeque adsccnsus et descensus, in 

geographiis sacris occurrentibus : Halle, 1735, 4. 

: De valicinio Amo<i Prophelae : Halle, 173C, 4. 

: De paronomasia sacra: Halle, 1737, 4. 

• Progr. qua Soloecismus generis ab Syntaxi S. Cod. Ebraei depelli- 

lur: Halle, 1739, 4. 

: Progr. qua Soloecismus casuum ab Ebraismo S. Cod. Ebr. depelli- 

tur: Halle, 1839, 4. 

: Progr. continens meditationem in Ps. 37: Halle, 1740, 4. 

: Diss. Nomina, numerus, divisio et ordo libror. V. T. : Halle, 

1743, 4. 

: Bedenken über Chr. Wlh. Christlieb kurzen Auszug aus den 

Selicbot oder jüd. ßussgebeten : Halle, 1745, 4. 

: Progr. paradoxum propbeticum Jo. 4, 18; de fonle ex domo domini 

profluente, irrigaturo vallem Sittim : Halle, 1745, 8. 

: Pr. de Judacorum adnunciatione paschali : Halle, 1745, 4. 

: De nota cbaracteristica filiorum dei : Halle, 1745, 4. 

: Diss. philol. I. qua lumina Syriaca pro illustrando Hebraismo sacro 

exhibentur: Halle, 175G, 4. 

— ' : Philologemata medica, sive ad medicinam et res medicas perlinentia, 

ex Ebraea et adfinibus orientalibus Unguis decerpta : Halle, 1758, 4. 

: Quaestiones grammaticae ex linguae Hebraca ; in nomis Mise. Lips. 

VllF. P. II. 

*Job. Michaelis: Lexicon particulafum bebr. : Ff. a^O., 1689, 8. 
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*Joh. Dav. Michaelis: De punctorum Hebraicor. antiquitale: Halle, 1739, 4. 

: De Ps. 22: Halle, 1740, 4. 

: Anfangsgründe der bebr. Accentuation, nebst einer kurzen Abhand- 
lung von dem Altertbume der Accente und bebr. Punkte überhaupt etc.: 
Halle, 1741, 8; ib. 1753, 8. 

: Unterricht von den Accentibus bebraicis. 7. Auflage: Halle, 1755, 8. 

: Hebräische Grammatik ; nebst einem Anhange von gründlicher Er- 

kenntniss derselben: Halle, 1744, 8; ib. 1753, 8; ib. 1778, 8. 

: Diss. de mente ac ratione legis Mosaicae usuram prohibentis : Göt- 
tingen, 1745^ 4; in Syntagma Commentationum II.: ib. 1767, 4. 

: Ad leges divinas de poena homicida I.: Göttingen, 1747, 4; IL: 

ib. 1750, 4. 

: Poetischer Entwurf der Gedanken des Prediger -Buches Salomons: 

Göttingen, 1752, 8; Bremen u. Leipzig, 1762, 8. 

: Argumenta immortatitatis animorum bumauor. et futnri saeculi ex 

Mose'collecta: Göttingen, 1752, 4. 

: Corapendium antiquitatum Hebraicorum : Göttingen, 1753, 8. 

: Abhandlung von den Ehegesetzen Mosis, welche die Heirathen in 

die Freundschaft untersagen: GÖttingen, 1755, 4. 

: Beurtheilung der Mittel , welche man anwendet , die ausgestorbene 

bebr. Sprache zu verstehen: Göttingen - Bremen , 1756, 8; holländisch von 
C. A. de la Villette: — , 1763, 8. 

: Lex Mosaica (Dt. 22, 6. 7) ex historia natural! et moribus Aegyptio- 

rnm illustrata : Göttingen, 1757, 4. 

: Roberti Lowth de sacra poesi Hebraeorum etc. P. I. : Göttingen, 

1758, 8; P. IL: ib. 1762, 8; editio secunda: ib. 1768—69, 8; die Michae- 
lis'schen Anmerkungen besonders: Oxford, 1758, 8. 

: Essai physique sur Theure des marees dans la mer rouge comparee 

avec Theure du passage des Hebreux: Göttingen, 1758, 8. 

: Syntagma Commentationum. Erster Theil: Göttiugen, 1759, 4; zwei- 
ter Theil: ib. 1767, 4. 

: Gommentationes etc. (de Theraphis. De censibus Hebraeorum. De 

exilio decem tribuum etc. etc.). P. I. : Bremen, 1763, 4; ed. secunda: ib. 
1774, 4. 

: Vermischte Schriften. 2 Theile (darin eine Abhandlung von dem 

Alter der hebr. Vocale etc.). I. : Bremen, 1766, 8; IL: ib. 1769, 8. 

— . : Programma , worin er von seinen Gollegiis über die 70 Dolmetscher 

Nachricht giebt etc. : Göttingeu, 1767, 8. 

: Abhandlung von den Ehegesetzen Mosis, welche die Heirathen in 

die nahe Freundschaften untersagen. 2. Aufl. : Göttingen, 1768, 4. 

: Gommentationes etc. Pars IL (Enthält: 1. Jus Leviratus Israelitar. 

explicatum ; 2. de mensibus Hebraeorum ; 3. de Syria Sobaea , quam Dav. 
sub jugam misit; 4. historia bellorum Davidis cum rege Neiibeno illustrata; 
5. sententia de chronoiogia Mosis ante diluvium; 6. de chronologia Mosis 
a diluvio ad Abr.): Bremen, 1769, 4. 

: Spicilegium Geographiae Hebraeor. exterae post Bochartnm. P. I. : 

Göltingen, 1769, 4; P. IL: ib. 1780, 4. 

1 Mosaisches Recht. 1. Theil: Ff. a/M., 1770, 8; ib. 1775, 8; 2. Theil : 

ib. 1771, 8; ib. 1776, 8; 3. Theil: ib. 1772, 8; ib. 1776, 8; 4. Theil: 
ib. 1774, 8; ib. 1780, 8; 6. Theil: ib. 1775, 8; in holländischer Sprache: 
s. l. 1772, 8; englisch von Justament: — , — ,8; dänisch von Jak. 
Wolf: Kopenhagen, 1780 — 81,8; auszüglich in: L'esprit des lois mosaiques 
par Mr. Singer: Bourdeaux, 1785, 8. 

: Versuch einer Erklärung der 70 Jahrwochen Danielas : Gott., 1771, 4. 

: Grammatica chaldaica : Göttingen, 1771, 8. 
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Job. Dav. Michaelis: Epistolae de LXX hebdomatibusDaDielis ad Job. Pringle, 
primo privatim inissae, nunc atrinsqne consensu editae: London, 1771, 8. 

: De Judaeis, Salomonis tempore architecturae parum peritis : Göttin- 
gen, 1771, 4. 

: Daniel, secundum LXX Interpretes : Göttingen, 1773, 8. 

: Etwas von der ältesten Gescbicbte der Pferde und Pferdezucbt in 

Palästina etc. : Ff. a/M., 1776, 8. 

: Tentsche Uebersetzang des ersten Buebes der Maccabäer ; mit An- 
merkungen : Gott. -Leipzig, 1777,4; holländiscb von Ysbrand van Hamels- 
veld: — , 1787, 8. 

: Supplementa et emendationes ad Lexica Hebraica. P. L : Göttingen, 

1784, 4; P. II.: ib. 1785, 4; P. III.: ib. 1786, 4; P. IV.: ib. 1787, 4; 
P. V.: ib. 1790, 4; P. VI durcb Tychsen besorgt: ib. 1792, 4. 

: Einleitung in die göttlicben Scbriften des A. T.'s. Des l.Tbeils er- 
ster Absebnitt: Hamburg, 1787, 4. 

: Tentsche Uebersetzung des A. T.'s: % Bände: Göttingen, 1789, 4. 

: Edmnndi Gastelli Lexicon Hebraicum , ex ejus Lexico beptaglotto 

seorsira typis descriptum , adnotatis in margine vocnm numeris ex Job. Dav. 
Michaelis supplementis etc. Pars prima: Gott. u. Leipzig, 1790, 4. 

: Comm. de Chembis , equis tonantibus Hebraeorum. In seinen : zer- 

streueten kl. Schriften. 2. Liefr. : Jena, 1794, 8. 

: Observationes pbilologicae in Jer. vaticinia et tbrenos ; cura J. F. 

Scblensneri: Göttingen, 1793, 4. 

: Zerstreuete kleine Schriften,, gesammelt. 3 Lieferungen : Jena^ 

1793—95, 8. 

1 Teutsche Uebersetzung des A. T.'s , mit Anmerkungen für ünge- 

lehrte. 13 Theile: Göttingen u. Gotha, 1769—83, 4; zum Tbeil in's HoUän- 
dische übersetzt von de Perponcheci Utrecht, 1780 — 86, 8. 

: Orientalische und Exegetische Bibliothek. 23 Theile und 2 Anhänge: 

Ff. a/M., 1771—85, 8; ein 24. Tbeil, Indices enthaltend, von J. W. Stü- 
ber: ib. 1789, 8. 

: Neue orientalische und exeget. Bibliothek. 9 Theile : Göttingeo, 

1786—91, 8. 

*Joh. Fr. Michaelis: De tabulis foederis prioribus etc.: Wittenberg, 1719, 4. 

: Num deus dicatur ü'^riha inito foed. c. populo Isr. ut imperat.: Wit- 
tenberg, 1723, 4. 

*Joh. Ge. Michaelis: Exercitatio de Abrahamo et Isaaco a Graecis in Hyrilom 
et Orionem conversis: Ff. a/O., 1721, 4. 

: De anno Jubilaeo, Israeli olim sacro : Ff. bJO., 1730, 4. 

: De incisura propter mortuos, ad illustr. Lev. 19, 28; 21, 5: Dt. 

14, 1 : Ff.. a/O., 1733, 4. 

: De columnis templi Salomonis Jachin et Boas: Ff. a/O., 1733, 4. 

— — — : Exercitatio de Elisaeo a probro pueror. Bethelensium justa dei io- 
dicio vindicato, ad illustr. 2 Reg. 2, 23—24: Ff. a/O., 1734, 4. 

: Diss. de care, symbolo prophetae, ad illustr. Jes. 56, 10. 12: Des- 
sau, 1735, 4. 

: Observationes sacrae etc. : Utrecht, 1738, 8. 

: Diss. de viro stante inter myrtos ad Zach. 2, 7 sq. : Halle, 1739, 4. 

: Progr. de scholae Alexandrinae, sie dictae catecheticae etc. : Halle, 

1739, 4. 

: Meditntiones tbeologicae de Janne et Jarobre, famosis Acgyptior. 

magis: Halle, 1747, 4. 

: De eo , num s.olemnis expiationum dies sub templo secundo fuerit 

celebratus?: Halle, 1751, 4. 
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loh. Ge. Michaelis: De templi Hierosolymitaci , Jnliani imperfttoris nandato, 
per Judaeos frustra teotata restauratione : Halle, 1751, 4. 

: De progressu et increffleoto salutaris doctrinae sab N o a g h o : Halle, 

1754, 4. 

: Observatio de feste ')'^ü'>t9np ad Aboda Safa c. 1 m. 3. In : Mos. 

Bremens. I. fasc. p. 1*26 — 35. 

*Joh. Hör. Michaelis: De Targumim nsa insigni anti-judaico in doctrina de 
persona Christi, speciatim de voce K^iq*%3 s. Xoycg a Chaldaicis de Messia 
asurpata: Halle, 1720, 4. 

— : De rege Ezechia, eccies. Israelit, sive Judaic. reforinat. : Halle, 

1718, 4. 
: Manuductio ad notitiaiD de aeeeotibus bebr. metricis: Halle, 169ii, 8. 

: Institutio de accentibas prosaicis et matricis: Halle, 1700, 8; ver- 
bessert and vermehrt: ib. 1706, 8. 

: Diatribe philol. de pecaliaribus Hebraeorum loquendi modis t Halle, 

1702, 4. 

: Diss. de codicibus biblicis MSS. : Halle, 1706, 4. 

: Hebraica grammatica facitior. etc.: Halle, 1702,8. 

Jeeh. Michel b. Elfeser: t^hn^h '^nni? s. J. Mich. Niemerow. 

Jech. Michel b. Hirsch s. Jechiel-Michel b. Hirsch. 

Jech. Michel b. A. Low s. Jech. Mich. Kali sc her. 

Jech. Michel b. J. Low: hh^)a ^t*^ s. nNn)s rr&t za Sam. Jafe. 

Jech. Michel b. 'Usiel s. Jech. Mich. G log an. 

Nat. Michelbach (b. Eis.): K%^ VNiitiO 'd. Die Bücher Samaelis in jiid.-deat- 
sehen Reimen, mit Moralien : Krakaa, 1593, 4; Basel, 1612, 4 Cnr. Wald- 
kirch (Bl. 71); Prag, 1609, 4 Jak. Bek. 

*'Job. MicraeliUS: Librl V. contra jadaicas coelestis veritatis depravationes : 
Stettin, 1651, 4; ib. 1674, 4. 

*Hnr. Middeldorpf: Codex syriaco-hexaplaris. Ed. et fiomm. illustr. 2 Partt. : 
Berlin, 1835, 4. 

: Naham übersetzt mit Anmerkangen: Hamburg, 1808, 8. 

: Commentalio de institati literariis in Hispaoia, quae Arabes auctores 

babuerunt: Götlingen, 1812, 4. 

: Symbola exegetico - critica ad libram eccleslast. : Ff. a/O., 1811, 4. 

< : Curae bexaplaris in Jobum: Breslau, 1817, 4. 

^J. Kas. Mieg : Constitutiooes servor. Hebr. ex Script, et Rabb. collectae : Her- 
born, 1735, 8. 

Fab. BUeses (in Krakau): Beitrag zur Würdigung der Wirren im Judentbume: 
Leipzig, 1845, 8. 

: Ein Wort über Jndeuthum oder die Vergangenheit u. Gegenwart , eine 

Parallele: LB. d. Or. 1847. 

J. Low Mieses (.s Lemberg) : rD9Kn riKJsp). Kritik des rabbinischeo Jadenthums 
und eine; Zusammenstellung der Ansichten der berühmtesten Lehrer des Ju- 
denthums über dasselbe , aber zugleich eine scharfe Kritik des Aberglaubens 
bei den Juden. In der Form eines Dialogs zwischen Maimüni u. Sal. 
Chelmo (R. in Lemberg): Wien, 1828, 8. 

: ü'^lins "^tJ^l^V Blumenlese aus den Schriften Sa'adja's, Ihn *Es- 

ra's , Jehuda ha-Lewi's, Maimuni's, Kimchi's, Penini's u. A. , Götzen- 
dienst, Aberglauben , Zauberei , Damonenlchre, Seelenwandcrung betreffend. 
Mit dem vorigen gedruckt: Wien, 1828, 8. 

— — ' — : ö'^san^l ^isj^n. üeber die Gebrechen des Rabbinismus , eigentlich 
der zweite Theil des ntoN M'^na von Dav. Caro (s. d.), aber mit beigefüg- 
ten Noten u. d. N. von Ürija Palquera herausgegeben: Wien, 1823, 8. 
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Abr. Ibn Hi^äs (ha-Lewi, ba-Sefardi): D'>^f^K niinS}. Derascba's über den 
Pentateuch : Kstpl., 1605, 4. 

Ein Zusammenhang des Abr. IbnMig^s (ha-Lewi) mit dem berühmten Josef ist 
nicht vorhanden. Von unserem Abraham soll auch noch ein Werk b'^^'l&.il p^^ 
handschririlich vorbanden sein. Cr war Zeitgenosse des Jos. Karo und in des- 
sen Werke ^^^"^ ^fl^K (N. 27) findet sich auch ein Gutachten unseres Abraham. 

Jos. Ibo Migas: (ha-Lewi, b. Me., R. in Luccaa) ^ 

I. Discnssive Novella^s über talm. Traktate. 

— . — : Nnnn Nna 'to hy d'^Wü'^h. Diso. Novella's zu Traktat Baba Batra. Nach 

r ; - r T ~ - • • 

einer HS. ans Ssafet, eingesandt von Jos. Jeruschalmi: Amst., 1709, 4 
Nat. Foa (Bt. 52) ; überdruckt mit anderen disc. Novella's, aber nur anszüg* 
lieh bis zu 133" des Traktats in nsca^tt ntaö zu diesem Traktate von Bez. 
Aschkenasi (s. d.) : Livorno, 1774, f.; vollständiger in der Ausgabe des 
Schitta Mekub. zu diesem Traktate: Salonik, ,1791, f. ; noeh vollständiger: 
Lembcrg, 1809, f. ; Zolkiew, 1812, f.; aufgenommen in dem Sammelwerke 
nfvn ''5'^y von Ela. Trietscb (s. d.): Prag, 1810, f. 

— . — : n'iyww 'to h9 d'^wi'Th. Discussive Novella's über Tr. Scbebu ot. Dabei 
auch V^^'^n '^ ^? ö'^üii'Tfi, d. h. disc. Novella's über Tr. Kidduschin, von 
Mos. Nachmani (s. d.), ferner disc. Novella^s zu Schebu ot von Jos. Sam. 
Madliano (in Italien) und von Mos. Sofer: Prag, 1820, f. M. J. Landau 
(Bl. 44); früher schon in dem Sammelwerke •»Nri"'Vn i;'^'»« gedruckt: Li- 
vorno, 17 • *, f. 

In dieser Weise hat er über mehrere talm. Traktate dis<'. Novella*s geschrieben. 

II. Rechtsgutachten. 
— . — i nin!itt?^^ ^'i^^?tt' 't« Vier Gutachten, darunter einsauf eine Anfrage aas 
Toledo vom Jahre 1112. Abgedruckt in ntin nss niw (von N. 211 — 14): Amst., 
1765, 4. ' * 

— . — : tr\73. Eine grosse Sammlung von Recbtsgutachten , aus einer Handschrift 
entnommen: Salonik, 1791, f. 

Eine grosse Anzahl <iA. führt Bez. Aschkenasi in seinen Schittot an. Ausser 
dem sind noch viele handschriftlich. 

Me. Ibn Ml^äs (b. Jos.) s. Jos. Ibn Migäs. 

"Arn. Milbet: Notitia S. S. in tres partes distincta : Toulouse, 1690—91, 12. 

Jech. Mile: nr:t tfi^sn s. Jech. Meli. 

r T •• - 

Mos. de HilhftU (b. Mich., ^s Carpentras ) ^ : n)sK tasvtt 'o. Philos. Gespräche 
über die göttliche Vorsehung, nach dem Buche Hiob u. seinen Commentatoren 
dargestellt: Livorno, 1787, 8. 

— . — : rtxö'c T\'a)^. Poetische, philosophische n. didaktische Betrachtungen in 
hebr. gereimter Prosa über das Buch Rut: Livorno, 1787, 8. 

— . — : ntthsn n'^ÄN. Eine ethische Abhandlung über die Tröstung in Leiden. 
In gereimter Prosa dargestellt und mit dem vorhergebenden gedruckt : Li- 
vorno, 1787, 8. 

D. Milla: Exercit. rabb. talm. de cornibus altaris exterioris : Königsberg, 1714, 4. 

*Rob. Miller: History of tbe Church under tbe Old Testament etc. Dabei auch: 
Discourse to promote tbe conversion of the Jews to Christianity : London, 
1730, f. 

'H. Chr. Mülles: De usu libr. V. T. apocryph. in N.T. Interpret. : Halle, s.a. 4. 

: De variis generis ^hsotfaveitov etc. in libris utriusque foederis etc. : 

Utrecht, 1802, 4. 



1) Er war Schüler des Is. AlTAsi, dessen Stelle er von 1103 bis 1141 einnahm. Bei 

den Decisoren hies^ er auch tSfi^'^h , d. h. VA'TS "^SK ^"^Ti, Sein Schüler war Mai- 
mou b. Josef, der Vater des Maimonidrs. Er i^urde 1077 zu Granada geboren. Sein Sohn 
Me'ir Ihn Mig^s lebte zur Zeit des Maimuni. 

2) Er schreibt seinen Namen Mose ^K'^V'^)fli. 
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*Dav. Millius : Oratio de fabalis orientalium (darin auch de fabnlis talmadicit) : 
Utrecht, 1726, 4, 

: Catalecta rabbinica in asam Scbolaram: Utrecht, 1728, 8. 

1 De saeerdoti castrensi vet. Hebr. (Dt. 20, 1): Utrecht, 1719, 4. 

: De var. viror. doct. in antiquitatibus sacris et orientalibns erroribas : 

Utrecht, 1727, 4. 

: Diss. in Psalmos. IH.: Utrecht, s. a. 4. 

: De canonica authoritate Cantici Ganticor. : Utrecht, 1725, 4. 

: Dissertatt. 12 ad Jes. : Utrecht, s. a. 4. ^ 

: De commutatione vcstium utriosque sexus prohib. (Dt. 22, 5) : Utrecht, 

8. a. 4. 

'Job. Nik. Milow: Kritische Anmerkungen über einige Stellen des A. T.'s : 
Kiel, 1768, 8. 

: Exegetik. I.Heft: Hambarg, 1778, 8. 

: Etwas über Gn. 49, 10 und Mt. 5, 31—32: Hamburg, 1778, 8. 

: Observationes criticae in aliquot vet. foed. loca: Kiel, 1765, 4. 

: Von der Salzsäule , in weiche Lot's Weib verwandelt worden. Er- 
stes u. zweites Sendschreiben u. s. w. : Hamburg, 1767, 4. 

Elj. Hilsahagi (in Brody)M n'^'rsK^ 'ü, Studien über die ältesten Schriften der 
jüd. Literatur, in 142 Kritiken (Hasagot) über die Zunz*sche Schrift: die 
gottesdienstlichen Vorträge der Juden. Dazu ein kurzer historischer Abriss 
über den Studiengang in der Philosophie und Kabbala bei den Juden: Ofen, 
1837, 8. 

*Jos. Mite: De voto Jepbtae (Jud. 11, 29): Trier, 1786, 4. 

Jeh. Low Hinden (b. Jo.): ijhv^h 0*1^)0. Hebr. Lexlcon: Berlin, 1760, 4. 

• • • 

— : ed. 3*3 ^:3t des Binj. Musafia, als Zugabe zum Lexicon: Berlin, 

1766, 4. 

Hi. Minsker (b. Chaj.): 
Jeh. Jüdel Liebmann (b. Jak., .s Minsk): ts'^-^dt? V"^^^^ ''^st. Denkschrift 
über den Tod des Hi. Minsker, enthaltend 1) nii^^im , Biographie des 
gedachten Minsker; 2) 12 Elegien über denselben; 6) Abhandlung über 
die Unsterblichkeit der Seele: Wilna, 1839, 8. 



Mos. Minsker (b. Jehuda): dnv "^nK. Derascba's über die Mährchen des Rabba 
bar bar Ghana und auch noch über andere Cregenstände : London, 1772, 4. 

: na?»i "»la^w. Leichenrede: London, 1771, 4. 

Abr. Minz s. Jeh. Minz. 

Jeh. Minz (ha-Lewi, R. inPadua)^: n<i3!ivnti Mi^KO. 16 Rechtsgutacbten über 

verschiedene Themen. Mit den Gutachten von Me. Katze neinbogen oder 

Meir .s Padua zusammen gedrackt. Dazu das nic'^^hj v^^ "^"^^ * Venedig, 

1553, 4 AI. Bragadini; Fürth, 1766, 4. ' *"* 

Die GA. von J. Minz stehen vom von p. 1—51 ; dann fulgon die von Katzeneln- 
bogen bis p. 134. 

Ueber ihn. 

Jak. Fränkel: R. Juda Minz. Eine biographische Skizze: LB. d. Or. 
1846 c. 520—21. 



1) Er heisst eif^entlich Mehl sack und soll früher K. in Smilow gewesen sein. Hand- 
schriftlich sind 70 Werke von ihm. 

2) Geboren um 1455 zu Piemont und gestorben 1535,' nachdem er Ober 50 Jahre R. in 
Padua war. Seine Schriften sind bei der Pliindcrung Padua^s in seinem Todesjahre verlo- 
ren gegangen und nur 16 Gutachten sind von seinem Enkel Jos. Minz aufgefunden wor- 
den und er hat sie seinem Schwager Me. Katzeneinbogen übergeben. Von seinen Söhnen 
sind Jos. und Abr. Minz bekannt. Die Familie stammte aus Deutschland. 
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Jeb. MittX (b. Me.) ». Sam. Jeh. Katze nein bogen. 

Jos. Mini 8. Jeh. Minz. 

Is. Hinz (b. J. LÖw^ .8 Nikolsburg): ph^t ^^^)a. Lieder, Derascha's n. Aus- 
legungen über die Pentatench - Abschnitte von den Opfern: Amst., 1688, 8 
Dar. Tartas (Bl. %7), 

Mos. Hinz (R. in Ofen): V!)^^. Derascha oder Predigt, am Tage als dnrch den 
Kaiser Franz I. der Friede des Landes verkündet wurde. Mit einer deut- 
schen Uebertragung von Mard. Reehnitz: Ofen, 1814, 8. 

: n*ia?.»ri5 n*i^N». Sammlung von Rechtsgutachten : Prag, 1827, f. 

Mos. Minz (ha-Lewi, R. in Mainz) >: n^iatöni! t\\hi^'p 'ö. Eine Sammlung von 

Rechtsgutachten, namentlich über die Vorschriflen von Get und Chaliza: 

Krakau, 1617, 4 Is. b. Abr. Prossnitz (Bl. 165). 

Jos. HiqueZ (Herzog von Naxos u. Andres) >: t)D'i'« M'^ifi "^a. Polemik gegen 
das Christenthum , in der Form von Dialogen: Kstpl. , 1577, 4. Niederge- 
schrieben hat es eigentlich Is. Onqueneyra. 

Jak. Mir (.s Mir in Podolien) : ->:3^ n'ntay. Supercommentar über Rascbi : Wilna, 
1834, 4. 

Hon. Gabr. R. v. Mlrabdau : Sur Mos. Mendelssohn, sur la reforme pal. des juifs 
etc.: Strassburg, 1788^ 8. 

Raf. Mirami: Abhandlung über die Spiegel (ital.): — , — , 8. 

Giov. Pico da Mirandola: LXXII ccrticlusiones kabbalisticae s. Giov. Pico. 

Ah. Mireles (R. in Berlin) : "^hri^ ri*)^. Verschiedenes über talm. Vorschriften, 
in 2 Tbeilen : I. n'^.an rin^m , über die Vorschriften beim Schreiben der Ge- 
setzrollen, TefilUn und Mesusot ; IL M^i^n '^>p^ , Rechtsgutachten von seinem 
Vetter, genannt Ch ach am Zebi, mit noch einigen andern : Berlin, 1829, 4. 

Dav. Mireles (b. Naf. Hirsch b. Binj. b. Dav. Mireles, R. in Dessau) s. Dav. 
FränkeL 

Hi. Mireles (in Berlin): tSKn^e ^ap». Diso. Novella^s über Talmud und Deci- 
soren : Berlin, 1787, f. '^^ ' 

*H. Mlrlcke: Reise nach Jerusalem und Kanaan: s. 1. 1789, 8» 

Jeh. Sal. Mlrkes (b. Low .s Mir) 3; nin*ö?n nnw^i??. Novella's, Decisiooen, 

Gutachten u. Disputatiooen (D'^ji^ü^n) über talm. Gegenstände : Ff. a/0., 1771,4. 

: nb'^» ^J^^5. Comm. über RC. Orach Chaj.: Ff. a/0., 1771, 4. 

— : d-^wn-n. Derascha^s: Königsberg, 1769, 4. 

M. H. Miro (L. in Breslau): Trauerrede über den Tod des sei. Hrn. Abr. Ge- 
dalja Tiktin, Oberl.-Rabb. von Breslau u. Schlesien. Dazu auch eine hehr. 
Threnodie: Breslau, 1821, 8. 

: "«as^ nn^rrj. Die Geschichte der Makkab'äer, ein Oratorium, he- 
bräisch und deutsch. Nebst noch anderen Liedern: Breslau, 1821, 8. 
: Die Himmelsleiter, oder Allgegenwart Gottes : Breslau, 1827, 8. 

: Techinot, ein Gebetbuch für gebildete Frauenzimmer mos. Religion 

u. s. w. nach alten Gebeten bearbeitet : Breslau, 1833, 8 Dav. Sklover. 

: Leitfaden beim Unterricht in der Israel. Religion: Breslau, 1834, 8; 

ib. 1835, 8; dritte umgearbeitete Auflage: ib. 1839^ 12. 

! Zurückweisung der Antwort eines Christen auf die Worte eines 

Juden nach beendigter Landestrauer: Breslau^ 1840, 8. 



1) Et* war Zeilgenosse des Isr. Brunn, Jak. Weil, Ur. Isserlcin, Jos. KoloOf 
Jak. Mar^aÜot. Er war R. in Mainz, LandaA und Bamberg und bei der Plünderung 
von Mainz büsste er seine wichtigsten Werke ein. 

2) Als Anus vurlPcss er Portugal und ging nach Venedig, von da ging er nach Kon- 
stantinopel , wo er als Liebling des Sultan Seiini Herzog von Naxos wurde. 

3) Zur Zeil der Edition war er in Ff. a/0. Sein Verwandter war E I a s a r , R. in 
Amsterdam und Verf. des hjp/in nto?^^ : Amsl., 1740, 4. 
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M. H. Miro: nj^y? n'^a. Allg. Gebetbuch ftir gebildete Bekenoer der mos. Reli- 
gion , namentlich für Fraaen. Nach vorhandenen alten Gebeten gearbeitet. 
3. Auflage: Breslau, 1835, 8; 4. Auflage: ib. 1837, 8'. 

*Ad. Erdm. Hinis: Philologia sacra: Leipzig, 1699, 8. 

: Philologia biblica: Leipzig, 1713, 1!2. 

: Isagoge biblica, sistens S. Cod. partitionem, fontium puritatem, et 

versiones tarn Orient, quam Occidentales : Ff. a^M., 1687, 12. 
: Summarium ebraeae linguae XVIf. tabulis ioclusumt Bautzen, 1719, 4. 

: Onomasticon biblicum sive Lexicon nomlnum propriorum : Leipzig, 

1721, 8. 

— •— — : An Magistratus christianus Judaeos recjpere aut tolerare debeat : 

Wittenberg, 1682, 4. 

: De Ebraeorum sectionibus legalibus et prophet. : Wittenberg, 1683, 4. 

: Kurze Fragen aus der Hermeneutiea sacra: Leipzig, 1712, 4. 

: Bibl. Antiquitäten -Lexicon: Leipzig, 1727, 8. 

: Kurze Fragen aus der freien, mechan. und Baukünsten der Ebraer : 

Dresden, 1713, 12. 

: Kurze Fragen aus der Heraldica sacra; nebst einem Anhange von 

den Siegeln: Dresden, 1719, 12. 

: Kurze Fragen ans der Musica sacra: Görlitz, 1707, 12. 

: Kurze Fragen aus der Stathmica sacra: Görlitz, 1709, 12. 

Mos. Hisquita: ed. ^ts^'^Vk '^ '*'^.*^^* Amst., 1708, 8. 

Abr. Hisraohl (in Amst.): ^Knb*^ '>i^h nS^ät. Die Gesetze bei dem Vieh-Schlach- 

^ ' ■■'^••.•••1 y« 

ten. (Zugleich mit dem Werke ritD» T'^'])» Amst., 1718, 8. 

Kl. Misrachi (b. Abr., R. in Kstpl.)^: Ji)a&n hv b*)»!)^. Bemerkungen über 
das Werk Sefer Mizwot Gadol von Mos. de Cou9y: Kstpl., 1326, 4; Ve- 
nedig, 15 i7, f. 

In den späteren Ausgaben des A)2D auch aurgenommeD. 

Commentar darüber. 

Jona Nabon: b'^t^^^hi ni&Din Vy ^^iMa. Supercomm. zu Misracbi's Chiddu- 
schim. Znsammen mit dessen ^^p» taä gedruckt: Livorno, 1764, f. 



: 'nssoterr ni5KVtt oder auch -iBO>an 'ö. Die Arithmetik: Kstpl., 1533, 4 

Gerson b. Israel Natan Soncino b. Sam. b. Mos. ; dasselbe mit einer lat. 
Version von Oswald Schreck fuchs und Anmerkungen von Seb. Mün- 
ster unter dem Titel: "tSDTsrr ris^V^a "lüsxp : Basel, 1546« 4. 

: ihiT^an 'ö oder nn'inn Vy ihnt» nsV« 'ö. Supercommentar üb. Raschids 

Comm. zum Pt-ntateuch, namentlich die Aufhellung der talmudischen und 
midraschischen Quellen in demselben : Venedig (von Corn. b. Baruch Adel- 
kind), 1527, f. Aloys. Bragadioi; ib. 1545, f. Dan. Bombergo (Bl. 320); ib. 
1574, f. (Bl. 266); Krakau, 1595, f. Is. b. Ah. Prostitz (Bl. 320); Amst., 
1718, r. Sei. Proops (Bl.241); Fürth, 1711, f. ; ib. 1763, f. Itzig Low Fürther; 
Zolkiew, 1754, f.; mit Anmerkungen eines Jakob b. Binjamin-Ahrou 
oder Jak. Aschkenasi unter dem Titel 3):)a7: nVha : Kstpl., 1723, f. Joua 
b. Jakob (Bl. 331). 

Auszüge und Compendien aus demselben. 
ihiTtt "i^issp unter dem Titel: "»©i '^pü-np^, nur über Misrachi sich erstreckend 

u. daher von -^»-i ■^pü-ripn (Riva di Trento, 1560, 4) unterschieden: Vene- 
dig, 1500, 4. 



1) Dies sind die ersten Auflagen mit deutschen Lettern. 

2) Er biess auch El. Parnas. Er war Zeitgenosse des Mos. Kap sali, Jos. Kolon, 
Jeh. Minz (ha-Lewi), Elasar Kap sali, Elijja ha-Lewi (b. Mos.) u. A. 



\ 
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Sam. Zarfati: Vkidsv ^^ütt^. Ueber Rasehi ood Nachmani zum Pentateuch, 
Bameotlich eine Vertheidigaog NachmaniV gq^n die Angriffe Bfisraehi's: 
Amst., 1718, f. 

Isaak ba -Hohen (.8 Ostroh): ■«asf ty;v\i^ oder *«hntiq iin^ip,* Auszug aus 
£1. Misrachi^s Supercomm. üb. Rasehi zum Pentateuch, nebst Glossen. Zu 
Genesis: Prag, 1604, f.; zu den übrigen Tbetlen: ib. 1604, f. 

Is. Caravlio (b. Mard. Bar.): phac*; \«)3. Glossen über £1. Misrachi's 

Supercommentar : Livorno, 1761, f. 

Mard. Bar. Caravlio: dk-\ n^fiy^pi. SupereoHiiB. über Rasehi u. Misrachi: 
Livorno, 1761, f. ' "* 

Abr. Coriat: n^sK rynisr , über die Grammatik de» Rasehi u. des Misrachi: 
Pisa, 1812, f. " 

Mos. Toledano (b. Dan.): «}n^T} nSMV.^s* Supercomm. über Rasehi und 
Misrachi: Livorno, 1803, f. Siehe noch ^al. Jizchaki. 



£1. Misrachi : oij^ütty &^)9 rA^. 39 Gutachten über halachisehe Gegenstände. Mit 
den 102 Gutochten 'des £lijja b. Ghajjim, welche den Titel haben: b'^a*^ Q'^ic, 
herausgegeben: Venedig, 1647, f. Franc. Vicero; Berlin, 1777, f. 

: n^n^vn!) nS^KV. Sammlung von 100 Gutachten: Kstpl. , 1546, f. Sa- 

lomo b. Meiiachem Kabuli (BL 140); ib. 1561, f. 

Isr. Me. Misrachi (R. in Jemsalem): yr^Kn "tna ni«. Sammlung von Reehts- 
gutaehten , in 3 Theilen , aber der dritte Theil ist nicht gedruckt wordeo. 
Angehängt ist i'^vnBicQ D3tt^ ht 'pi Kstpl., 1797, f. Jona b. Jakob. 

*Jul. Caes. Misrachi (JC. in Italien): Ragionamenti della venuta del Messia 
contro la durezza ed ostinazione £braica? Orvieto, 1629, 4. 

Mos. Misrachi (R. in Jerusalem): ha tonj? ntt-T»$ n^v. £ine Sammlung von 
Rechtsgutacbten über alle Theile des äabbinismus. Zwei Theile : Kstpl, 
1742, f. Jona b. Jakob. 

R'ub. Misrachi (b. Chan. , R. in Kstpl.) : 0*^IA V?%* Decisionen über rituelle 
Gegenstände,' Discussionen, und dabei auch Derascba^s zum Pentateueh. Mit 
einem Vorworte von Ah. Ham6n: Kstpl., 1721, 4 Jona b. Jakob (BL 166). 

Er schrieb noch: i) t:'»»»^ D-^tt IN^, ComiD. ober den Sobar; 2) "pS Ö''^.t'>3 
"liaa^ , Gomin. zum Tulinnii; 3) y9 "^nB , Comiu. fiber Maimwii^s Jad. 

*Joh. Seb. Mitternacht: Compendium gramm. ehr. etc.: Jena, 1645, 8. 

*J. G. Mittwoch: De capite jejunii: Leipzig, 1693, 4. 

Sal. de Miza (b. Isaak) s. Sal. de Meza. 

*Ant. M5Mas: Probe einer Uebersetznng und fortgehenden Erklärung der hebr. 
kleinen Propheten. — Der Prophet Micha : Lemgo, 1834, 8. 

*G. Möbius: Controvers. tum textual.totum doctrinal. in GenesI Mosaica ocurr.: 
Leipzig^ 1684, 4. 

-— — : Hist. proph. Bileami c. 22 — 24 Niim. : Leipzig, 1676, 4. 

M. Mocatta: The wisdom of Salomon; a selection from Proverbs and £ccle* 
siastes, in Hebrew; with a corrected version on parallel lines: London, 
1824, 12. 

Hi. Mochiach (b. Efr.j .s Prag) : "^^at "^ns 'o. Moralreden. Herausgegeben von 
seinem Sohne : Dyrhenfurt, 1710, '8. 

Ah. Ber. da Modena s. Ahron-Berechja. 

A. B. da Modena: tönb '>n:i3i. Formular für das asketische Gesetzsludium: 
Pisa, 1785, 8. 

. : nftnat V"»»». Ein ähnliches Werk, für die Askese verfasst: Pisa, 

1785, 8. ' ' 
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Dav. da Modena (b. Mose): n^^ l^in. €omiii. über K^'^ fiCi^nM. Beigedniekt 
ist das Werk : -nn tv^io^ , kabb. Comm. über das Hoehlied ^alomo's Salo- 
nik, 1747, 4. " * 

Dav. Sakkut da Modena: "«'^ -»tü^&V. Religionslehre u. Katecbismus. Hebräisch 
u. italienisch. 3 Theile : Reggio,' 1815, 8; ib. 1824, 8. 

Jeh. Arj. da Hodeiia (b. Is., R. zu Venedig)^ nnn'; tvih& od. auch ^n^ nVB. He- 
bräisch -italienisches Wörterbuch, odrr Erklärung aller schwierigen Wörter 
der Bibel durch das Italienische. Vorangescbickt sind einige grammatische 
Regeln. Erster Theil : nach Ordnung der biblischen Bücher. Zweiter Tbeil, 
diejenigen Vocabeln in alfabet. Ordnung erklärend , die in dem ersten Theile 
weggelassen sind. BeigeHigt sind die Erklärung der schweren Wörter in der 
Pesach - Haggada u. in Pirke Abot: Venedig, 1612, 4 Giac. Sarzina (Bl. 104); 
vom Verf. noch selbst 8 Jahre vor seinem Tode besorgt: Padua, 1640, 4 
Giulio Crivellari. Augehängt ist dieser letzten Ausgabe: 

. — : n^nK tß. Kleines rabbinisch- italienisches Vocabulär mit dem ital. 

Titel: Raccolta delle voci Rabbiniche non Hebraiche, ne Chaldie per tutto, 
usate, nel pin de^ loro scritti da Rabbini, Espositori e Autori di Scienze, in 
lingua Ttaliana dichiarate: Padua, 1640, 4; besonders abgedruckt: Venedig, 

1648, 8 Giov. Calleoni (BI. 24); Beide sind auch in dem Bibelwerke beige- 
druckt worden: Venedig, 1617, f. 

. — : nnün*) ri'^a. Ergänzungen des 'En Jakob mit neuen Haggada*s aus 

den Talrouden gezogen. Aufgenommen in 'En Jakob: Venedig, 1628, f.; (s. 
Igrot JoscherH. S. 74); Krakau, 1643, f.; Verona, 1643, 8; Prossnitz, 

1649, f.; Prag, 1622, f.; ib. 1668, f.; Creroona, 1649, 12; allein: Venedig, 
1635, f.; auch aufgenommen in den spätem Ausgaben des 'En Jakob: Des- 
sau, 1687, f.; dem*En Israel beigedruckt: Amst , 1715, 8 Sal. Proops. 

. — : nnsni öh^. r»*»?. RealwÖrlerbuch zu den Haggada's des 'En Jakob, 

oder des bah. Talmud nach der Weise des ntött nn'm ')^nör: Venedig, 16*25, f. 
Ped. AI. Bragadini (Bl. 26); Prag, 1705, 4. 

. — : rr'^nMn nV. Ueber die Mittel, das Gedächtniss zu schärfen, oder 

eine Mnemonik. Beigefügt sind die Asbarot oder die 613 Cre- und Verbote 
nach Maimonides: Venedig, 1612, 4 (Bl. 23). 

. — : Tti^Tf] n^niq. Gesammelte Reden, und zwar 1) di« zu Venedig an 

verschiedenen Festen gehaltenen ; 2) Leichenreden auf hingeschiedene be- 
rühmte Zeitgenossen ; 3) Gelegenbeitsreden bei Bescbneiduiigen , Hochzeiten 
u. 8. w. Ausserdem sind noch darin einige Epicedien, wovon eins, das zugleich 
hebräisch u. italienisch gelesen werden kann (Bl. 80), beginnend ^'foxo rrä'^r» : 
Venedig, 1602, 4 Dan. Zanetti (Bl. 104). ' ' 

. — : ta'^^V'i n^D. Hundert erklärte physikalische Geheimnisse und 50 von 

ihm selbst gelöste Räthsei: Venedig, 1595, 8 Giov. di Gara (Bl. 14); Verona, 
1647, 16 (Bl. 12); Amst., 1649, 32; Ff. a/M., 1702, 16; mit Anmerkungen 
von Dav. b. Scbim'i (*fy)9«) s. I. e. a. 8. 

. — : 9ntt i!)D. Dialog über das Hazardspiel, zwischen Eldad und Medad 

gehalten , die Warnung vor Spiel bezweckend. Im 13. Jahre verfasst und 
zuerst herausgegeben von seinem Freunde Abr. Chaber-Tob anonym: 
Venedig, 1596, 8; mit einer Vorrede von Jakob b. Mattatja Trev/es aus 
Worms, bei Moses b. Bezalel gedruckt: Prag, 1615, 8; nach der Prager 
Ausgabe erschien dieser Dialog von Job. Georg Nessel: Leyden, 1656, 8; 
Ff. a/M., 1713, 4 Ant. Hirschel; mit lat. Uebersetzung : Wittenberg, 1665, 4; 



1) Er heissl aai'h^ Leon da Modena, oder Leon Modenese. Er wurde den 23. April 
1571 im alten Ghetto zu Veuedig geboren , wohin seine Mutter wegen des Erdbebens in 
Ferrara geflüchtet war. Sein Lehrer war Mose Basola (der jüngere) , Sam. Archi- 
volti. Sein Vater Is. da Modena starb \ri92 und unser Leon liess sich in Venedig nie- 
der. 1593 hielt er stune erste Rede in der Synagoge und starb 1648 im 77. Jahre seines 
Lebens. 
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Oxford, 1698, 4; ib. \70%l 8; ib. 1767, 8; mit deutscher Uebersetzuog : 
Leipzig, 1656, 8; ib. 1683, 8; mit jüd.-deatseher Uebersetzung : Amst., 
1698, 8; Fürth, 17:^3, 8. 

Mit Uebersetsani^eii. 

Lateinische Uebersetzung. 

Aag. Pfeifer: 9yp^ iqd. Dialog über das Hazardspiel, mit einer lat. Ueber- 
setzung und mit lat. Anmerkungen von etc. : Wittenberg, 1665, 4. 

Thom Hyde: 9ya n^iD. Einen Theil dieses Büchleins mit lat. Uebersetzung 
besorgt von etc^ in seiner Historia Nerdiludii (p. 122 flg.) : Oxford, 1698, 4; 
ib. 1702, 8; ib. 1767, 8. 

Deutsche Uebersetzung. 
Fr. Alb. Christian!: 9ya ntiD. Mit einer deutschen Uebersetzung, unter 
dem Titel: ta'nnriteü i^^» 1S^^> besorgt von dem Convertiten etc.: Leip- 
zig, 1656, 8;'ib/ i683V'"8. 

Jüdisch-deutsche Uebersetzung. 
Ascher Ans c hei: 9*^)3 "iiiD. Mit einer jüdisch -deutschen Uebersetzung 
unter dem Titel 't^&ii» Vs^^ "^'^^Q^^ ^on etc.: Amst., 1698, 8. (Am Schlüsse 
befindet sich Einiges aus dem Büchlein "j^^^n ^nsc, , wie auch ein Nachweis 
über das Zählen nach der Zerstörung Jerusalems, um dies mit dem Zählen 
n. Chr. in Uebereinstimmung zu bringen); Fürth, 1723, 8. 

Französische Uebersetzung. 

Elj. Carmoly: Eldad et Medad ou le Joueur converti etc. befindet sich 
eingenickt in dessen Revue Orientale. Tom. II. : Brüssel, 1842, 8. 



Jeh. Arj. daModena: p'^'n^ h)Q^. Moralbuch mit belehrenden Fabeln, nebst dazu 
gegebenen Holzschnitten. Aus dem Lateinischen, genannt P. de Virtu. Heraus- 
gegeben voo Salomo-Chajjimu. seinem Sohne Abraham : Venedig, 1600, 8 
Dan. Zanetti. 

— ^-. — : w« "»Vse 'B t33| rrijrj. Die Pesach-Haggada mit italienischer Version 
(in hebräischen Charakteren), nebst einem Auszuge aus Abravaners Comm. 
zu derselben. Mit Holzschnitten gedruckte Venedig, 1609, f. Giov. di Gara; 
ib. 1663, f.; ib. 1695, f. Bragadioi. 

. — : brr'is ii8< 16Ö. Streitschrift über die Echtheit des Sohar und den 

Werth der Kabbaia. In drei Theilen und 30 Kapiteln zerfallend. Nach einer 
Handschrift zum ersten Mal herausgegeben, mit Einleitung, Vorrede, Inhalts- 
anzeigen und Anmerkungen versehen von Dr. Julius Fürst: Leipzig, 1840, 8. 

. — : Geschichte der jüdischen Gebräuche und Gewohnheiten. Ein in ita- 
lienischer Sprache abgefasstes Handbuch, in 13 Kapiteln abgetheilt. Vom 
Verf. besorgt: Venedig, 1038, 8 Giov. Calleoni (p. 116); von Milocci be- 
sorgt und in Giov. Cinelli's Bibliotheca Volante (Sect. VII, p. 90) erwähnt: 
Venedig, 1673, 12; ib. 1687, 12. Allen diesen Ausgaben ist die Correspon- 
denz mit Giac. Gaffurelli beigedruckt, wie sie auch der ersten Ausgabe ge- 
genüber vielfach umgearbeitet und verändert erscheinen. Die erste Ausgabe 
mit einem Vorworte Gafi^arelli^s erschien: Paris, 1637, 8. 

Französische Uebersetzung. 

Rieh. Simon: Histoire de rits et ceremonies de juifs. Traduit en fran^ais 
par etc. (Mit einem gelehrten Vorworte, nebst zwei Abhandlungen, die eine 
über die Karäer, die andere über die Samaritaner, bereichert): Paris, 
1674,12. Ueberdruckt unter dem Namen de Simon vi lle, nebst einer Zu- 
sammenstellung u. Vergleichung mit den christlichen Gebräuchen, von Rieh. 
Simon bearbeitet: Paris, 1681, 12. 2 Vols. ; überdruckt: Haag, 1682, 12. 
2Vols.; Lyon, 1684, 12. 2 Vols. Dem umfänglichen Werke: ,, Ceremonies et 
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1) Von ihm ist nur die italieu. Uebersetzung. 



coQtumes reli^euse de tous les peaples du monde/' Vol. f. Beigednickt ist 
die Rieh. Simon^sche Ueberselzung, nelfst seinen Abhandlungen, woza ooeh 
eines Anonymen Abhandlaog: ,,De Judaeorum bodiernorum ceremooiis'* als 
Sapplemeot aufgenommen ist: Amst., 1723, f. 

Englische Uebersetu ng. 

Sim. Ockley: History of the present Jews tronghout tbe wbole world. Von 
etc., Prof. der arab. Sprache in Canterbury, übersetzt: Londoa, 1650, 8; 
Paris, 1712, 8. 

Holländische Uebersetzung. 

Kerck zeeden ende gewoonten der heedendaagse Jodt'n. (Nach der R. Simon*- 
sehen Uebersetzung gemacht, u. daher die Uebersetzung seiner Abhaadlnng 
beigefügt). Mit Kupferstichen herausgegeben: Amst., 1683, 8. 

Lateinische Uebersetzung. 
Jo. Valent. Grosgebauer: Historia rituum Judaeorum: Ff. a/M., 1693, 12. 



Jeh. Ar], da Modena: O'^niD'; ^'l^n. Gebete und Lieder für alle Tage der 

Woche: Venedig, 1717, iV. 
. — : ^ntsD!)^ n^K. Kleines Vocabelbuch für Kinder, hebr. und italienisch 

(von den Aafangswortea so benannt): Venedig, 1684, 16 Vendramini. 
. — : Rachel et Jakob , pastorale. Italienisch herausgegeben : Venedig, 

1619, 12. 

Das DriBia selbst soll vom Sal. U s q o e and Laiaro Graiiaao s«in. 

. — : ft^wjja. Religiöse Lieder. Abgedruckt in t3'')?'»t»:3 öüIt» : Venedig, 

1599, 16; in'-i)?>^ D-'-^tt*!»: ib. 1622, 8; ib. 1635, 8. " 

«d. ^&v *in)QK von Naft. Aschkenasi: Venedig, 1601, 4. 

ed. t\ht^t!\ w^aV von Mard. Jaf5: Venedig, 1620, f. 

ed. '^'^hn 9^h von demselben: Venedig, 1620, f. 

ed. nnt nnt>9 xöiiSLh voa demselben: Venedig, 1620, f. 

ed. l^'^t^ V^a iD!äV ven demselben: Venedig, 1620, f. 

ed. ivtiv ^*<y Wäh von demselben: Venedig, 1620, f. 

ed. ni7| t^a '8 b9 n<i»)«ha. Die Misehna mit dem Coram. Raf Naehat: 
Venedig, 1617, 8; ib. 1625, 8. 

ed. tpfil^ 'o von Ahroa ha-Lewi: Venedig, 1601, 4. 

ed. onnd &y ^Jn von Jak. Lembroso: Venedig, 1639, 4. 

ed. ^pv^ r^hrv^ voa Baruch b. Baruch: Venedig, 1599, f. 

cd. b'iVi "»W : Venedig, 1586, f. 

ed. n^23 d» ^n^. von ST. Melammed: Venedig, 1601, f. 

Unter den Werken, die er handschriftlich hinterlassen, sind die bedeotendsten : 

I) Gommentare fiber Pirke Abot, 8ber die 5 Megillot, Sber Mischle, die Psal- 
men, die B&cber Samnel, Sber die Pesach - Haggada n. s. w. ; 2) Comm. an den 
Haftara^s; 3) hebr. Briefsteller; 4) eine hebr. Uebersetzong sSrnnUicher Apo- 
kryphen; 5) rn^iM^ ^i?.V SammlaBg seiner rabb. Decisionen; 6) d''*^''» yi3J3. 
Sammlang der zerstreaeten Gedichte; 7) n'iV'nn. Sammlung von DerascWs; 
8) *^2')i< n^Kp« Vertheidi{^ng des mündlichen Gesetzes gegen Karler; 9) "{^ 
1')^. Polemik gegen den Glauben an Metempsychosis , flr David Fiazi in 
Aegypten aosgearbeilet; 10) a*1h1 "^^M. Polemik gegen das Ghristenthvm ; 

II) das Maschel ha-Kadmoni mit' 'ital. Uebersetzung ; 12) rrntini "»j;):}. Bine 
ausführliche Selbstbiographie; 13) fi'i'n^K. Seine Gorrespondenz. 

Ueber ihn. 

El[j. Carmoly: Notice sur L^on de Modene. In dessen „Revue Or. II.'* 
(S. 49—54) : Brüssel, 1842, 8. 



Leon da Hoddlia s. Jeh. Arj. da Mo de na. 



Bibl. judaica. Jf. 
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Sam. de Hod6Iia s. Sam. de M e d i n a. 

Sehern, de Hodcoa s. Scbemaja de Medio a. 

Leon Hodeneso s. Jebuda da Modena. 

Jos. Sam. Hodiano (in Italien): ^*«ntt7tt VKh nitD. Sammlung von Gatachten: 
Salonik, 18^1, f. 

Siehe übrigens Jos. Sam. Madiano. 

Sims. Hodon (ha-Kohen): Tt^tit V.p'i löü» V*ipa n*>''W ■•n»» b-'ttiteh, nöiite V'ip 'o. 
Liederbuch, oder 50 Lieder über die verschiedensten Themen in Sonetten- 
form. Dazu einige Lieder von David (b. 'Asriel) Finzi, Kalonymos aus 
Italien, Raffaele Vita Medico: Mantua, 17^5, 8: s. 1. (Lemberg), 
1845, 8. 

: nn'in ins. Ein Gedicht zur Verherrlichung des Gesetzes : Venedig, 

17:^1, 4 Bragadiiii. 

*C. F. H5glillg: De Zacharia, Berechiae filio in Flav. Josephe inveniento, oc- 
cas. dict. Mt. n, 35; Luk. 11, 51: Tr. ad Rh., 1744, 4. 

Dav. Mog^oni Tratado de la Oracion y meditacion y concimento proprio y 
del Dio. (Ueber das Gebet, über Selbst- und Gotteserkenntniss). In drei Al^- 
schnitten: Venedig, 1654, 4 Giov. Imberti (El. 128). 

El. Hognon (.s Bosna Serai) s. Mazliach Mognon. 

Mazl. Mognon (.s Bosna Serai) ^ : tfiia. Gutachten. Angeführt in den Gutach- 
ten ihrer Zeitgenossen um die Mitte des 17. Jahrhundert's. 

• 

Mos. de Hohi: n^tD. Gutachten, in Jos. Karo^s Gutachten-Sammlung aufgenom- 
men: Salonik, 1598, f. 

Abr. Chaj. Hohilow (b. A. Low): bS^^n nut^Vka. Dramatisirte Erzählung des 
Wettstreites zwischen Josef und seinen Brüdern. Dabei auch einige andere 
Wikkuchim u. d. T. nVÄte t\h^ST\i Sklow,.1797, 4; Mohilew, 1898, 4; Zol- 
kiew, 1806, 8; Wilna, 1819, 8: in jüd. -deutscher Uebersetzung u. d. N.: 
t\t?^^ n^iA: Zolkiew, 1799, 8; Wilna, 1822, 4. S. Chaj j im-Abraham. 

*Joh. Arn. kShlenfeld: Die 42 Jahre, deren 2 Chr. 22, 2 gedacht wird, dass 
sie gar nicht von dem Achasja, sondern aliein von dem Joram etc.:,. Nord- 
hausen, 1753, 4. 

A. M. Mohr (in Lemberg) : Vsnto*^, ^^T^^Bin Biographie u. Paaegyrikua des Frei- 
herrn von Rothschild: Lemberg, 1 843, 8. 

> — u. J. Bodek: d'i^yij^'). Hebräische Zeitschrift in zwanglosen Heften. 

I.Heft: Zolkiew, 1844 , 8 ; ' 2. Heft : Lemberg, 1845, 8; 3. Heft: Prag, 
1845, 8. 

: tsvar; Mä^9. Eine Gnomensammlung, 651 Nummern umfassend, nach 

ihren Anfängen in alfabet. Ordnung und mit ausführlichen Erklärungen ver- 
sehen : Lemberg, 1848, 8. 

u. J. Bodek (in Gemeinschaft mit Fischmann und Mensch): n«nn 

%^'*iyal 't^ahtt ^"teo i:9n>34. Kritische Blätter über die Scbnften Rapaports 

••-•••••-••••••I»»— ; MM 

u. Luzzatto's. Erster Band: Lemberg, 1838, 8. Zweiter Band: Ofen, 1839, 8. 

: 'tnat M'n^y. Zur Erinnerung an Hermann Todesko: Zolkiew, 1845,8 

Saul Meyerhoffer. 

Mos. M5ja (b. Jak. ha-Lewi, R. in Venedig): ed. *^^&t^n tj&K von Secharja 
Porto, und dazu ein Elogium auf den Verfasser: Venedig, 1675, 4. 

: ed. n*^$n t\^ph von Mos. Chefez (s. d). Dazu ebenfalls ein Elogium : 

Venedig, 1696, 4?'* 

: ö"»^"»». Lieder, dem Arba 'ürim des JT. Valvason vorgedruckt: Ve- 
nedig, 167*2, f. 

S. noch oben Mos. Majo. 

1) Mazliach n. Elijja waren Brüder. Sie gingen später nanh Ssafet. 



Dav. el-Mokammez — C. Molitor. 
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Dav. el-Mokammez s. Dav. ha-Babli. 

*R. Holanus: De Maria oriunda e semine Davidis : Jeoa, 1661, 4. 

Jos. MolchO (R. io Venedig)^: ed. p-nss tsBpyz^ t9&tD)a :3n<it(. Zwei Commentare 

über das Buch Ijjob, nämlicb Oheb Miscbpat von Sim. D u ra n u. Mischpat Zedek 

von 'Ob. Bertinoro: Venedig, 1590, 4. 

; pjnä ^h5J». Disc. Novella's über den %, Theil des RC. Jore De'a und 

ersten fheii des Orach Chaj. 2 Theile : Salonik, 1780-4, f. 

Sal. MolchO (.s Portugal) ^ : nSün^ , auch nsb^sri 'o genannt. Auslegung ge- 
wisser Pentateuchstellen nach der Kabbala , mit Herbeiziehung auch mancher 
Stellen aus der talm. Agada und auch Vieles über die Erlösung. Auf Ver- 
langen seiner Genossen in Salonik bearbeitet und herausgegeben von Josef 
Said und El. Recchi: Salonik, 1529 (tjnta) , 4 (Bl. 36); herausgegeben 
von Jak. Luzzatto (s. d.) , mit einem ausführlichen Index und mit einer 
Vorrede: Krakau, 1570, 4 Is. Prossnitz (Bl. 34); besorgt von Jechiel b. 
Hirsch (.s Kowlo in Volhynien) , mit Bezug auf die erwartete Erlösung 
um 1724 (miB): Amst., 1709, 4 Abr. Mendez Coitino (Bl. 26)». 

: na)? nüh. Darstellung zweier Visionen in symb. Thieren , das Heil des 

Judenthums und den Untergang des Christenthums besprechend. Dabei auch 
eine Biographie des Sal. Molcho vom Herausgeber: Amst., s. a. 4 Uri PhÖ- 
bos b. Ah. Lew! (Bl. 8); Prag, s. a. 4. 

*Dan. Gbf. Holdenhawer : Versuche über das 1. Buch Mosis: Leipzig, 1780,8. 
: Das Buch Hieb übersetzt u. ausgelegt. 2Tbeile: Leipzig, 1780 — 81, 4. 

*J. H. D. Moldenliawer : Introductio in omnes libros canonicos etc.: Königs- 
berg, 1744, 8. 

: Beweis, dass Christi Worte (Luk. 21, 25—27) sich auf das Straf- 
gericht über die Juden beziehen: Hamburg, 1784, 4. 

: Der Prediger Salomonis nach dem Gruudtexte übersetzt und er- 
läutert: Leipzig, 1772, 8. 

: Uebersetzung und Erläuterung der h. B. Josua, Richter, Ruth u. 

Samuel: Quedlinburg, 1774, 4. 

: Uebersetzung u. Erläuterung der Psalmen : Quedlinburg, 1777, 4. 

: Einleitung in die Alterthümer der Aegyptier, Juden, Griechen u. 

Römer: Königsberg, 1754, 8. 

: Ohnmassgebl. Gedanken über die Zeitrechnung und Begebenhei- 
ten, welche in dem Buche der Richter dargestellt werden: Hamburg, 1776, 8. 

: Untersuchung der in Lev. 18, 7 — 18 befindlichen Israel. Ehege- 
setze; nebst Vertheidigung : Quedlinburg, 1780, 8. 

Holder s. Mulde r. 

Is. de Holina (.s Venedig, R. in Aegypten)^: niv. Gutachten über den Che- 
rem des R. Gerschom. In Jos. Karo's nit? über Eben'Eser: Salonik, 1598, f.; 
Mantua, 1730, f.; Lemberg, 1811, f.; in dessen Vsi-i nps« (§. 130): Salo- 
nik, 1831, f. 

Tet. HolinäUS: Vates (über die Propheten): Leyden, 1640, 8. 

*C. Molitor: Sciographia ministerii sensus in scriptura sacra V. T. e conse- 
cutionis accentuum scrntinio : Altdorf: 1672, 4. 



1) Eio anderer Jos. Molcho war .s Ssafet, dano R. in Jerusalem und halte e. 1650 
eine Hochschule zu Ghazza. 

2) Als Anus in Portugal ffeboren war er königl. SekretSr und wurde von Dav. Rubeni 
Lemlein, dem berüchtigten Schwärmer, wieder zum Judenthum geführt. Er wurde in Man- 
tua 1533 öfiTentUch verbrannt. Er führte auch den Namen Sal. Porlugali. 

3) Nach der Saloniker Ausgabe besorgt. Daher die zweite genannt. 

4) Er war Zeitgenosse des Jos. Karo und hatte Gutachten, discussive Novella^s über 
talm. Traktate und Commentationen über Maimüni geschrieben. Die Gutachten -Sammlung 

des Ascher b. Jechiel, nSmlich VKh C^tttoa, hatte er gesammelt. 



IJX' 



388 Frz. Jos. Molitor — El. Montalto. 



*Frz. Jos. Molitor: lieber bürgerliche Erziebaog, mit BeziebaDgf auf die Or- 
ganisation des jüd. Schulwesens in Ff. %/M. : Heidelberg, 1808, 8. 

: Philosophie der Geschiebte oder über die Tradition. l.Theil: Ff. a/M., 

1827, 8; 2. Tbeil: Münster, 1834, 8; 3. Tbeil: ib. 1839, 8. 

*Dan. Wlh. Moller: Mare Masoretbicum infidum ete. : Aitdorf, 1708, 4. 

: De Mose philosopho : Altdorf, 1701, 4. 

*Job. Möller: Memoriale Biblicum etc.: Erfurt, 1673, 4. 

: Poena damnatorum nunquam finienda ex Jes. 66, 24: Jena, 1728, 4. 

*Nic. MSUer: Specimen systematis antiquitatum hebr. minoris primum de teioplo 
Salomoneo: Jena, s. a. 4. 

: De ritibus festi expiationum : Jena, 1689, 4. 

*P. Möller: De authentia oraculor. JesAiae c. 40—66: Kopenhagen, 1825, 8. 
'C. J. Mölling: Pseudo-vetus testamentum : Helmstädt, 1707, 4. 

*Cph. Mt. Mölllng: Entwurf einer Chronologie der heil. Schrift von Anfang 
der Welt bis auf die Zerstreuung des jüd. Volkes: Halle, 1753, 8. 

Jak. Mölln (i^itt) s. Jakob ha -Lew i. 

Mos. Mölln ha-Lewi s. Jakob ba-Lewi. 

*Joh. Molther: Malleus obstinationis judaicae: Ff. a/M., 1600, 8. 

: Gründliche Erzählung von der Juden Fabeln u. Tandmäbrlein a. s. w.: 

Ff. a/M , 1601, 4. 

Moritz Mombert (in Wanfried) : Das gesetzlich verordnete Quellbad der Israe- 
litinnen: Müblhausen, 1828, 8. 

*J. Moneta: Utrum immolat. Pbrixi ead. sit ac Isaaci nee ne? P. I. IL: Wit- 
tenberg, 1721, 4. 

Abr. Mo^Jon: d*«^*««. Lieder, aufgenommen in JT. Valvason's d'^nn« 9^*^^: 
Venedig, 1672, f. 

*D. G. Monrat: De formis quiescentibus linguarum semiticarom commentationes. 
P. L: Havniae, 1838, 8. 

Gam. di Monsellce (b. Chananja) s. Gaml. Ja gel. 

Chan, di Monsellcl (in Ferrara) : '>'•» n'iinri ö'»^^5»- Comm. über nn^» "»jJ^B, ver- 
bunden mit dem Comm. seines Sohoes über dasselbe Buch, das den des Vaters 
fortführt. Voran gehen 3 Abschnitte: 1) nh'^riBn ^än)3; 2) D*!»?:? n>SN)a; 
3) y^t'^^^tJ ^)9K)a, 31 Blatt stark: Mantua, 1681, 4. h. Gaml. Ja gel. "* 

*Mich. Monserato-Montanez: Aviso solre los abusos de la Iglesla Romana, 
auch unter dem Namen Misericordias David fidelis genannt: Haag, 1645, 4. 

Abr. Monson (.s Aegypten) > : M^v. Gutachten, aufgenommen in den Gutaehtea 
des Sam. da Medina über EE. : Salonik, 1596, f.; in "ivnrDo n'o IL; Ve- 
nedig, 159^, f.; in desselben 111. : Salonik, 1594, f.; in den Gutachten des 
Bez. Aschkenasi: Venedig, 1595, f. ; in Abr. de Boton^s n'n ühh rAv: 
Smyma, 1660, 4; in ni« des Jos. di Trani L: RstpL, 1641, f^ 

*Jos. Jul. Monsperger: Instltutiones hermeneuticae sacrae etc. 2TheHe: Wien, 

1776-84, 8. 

: Comp, pract. instit. berm. sacr. V. T. exhib. io prophet. Haggaei 

etc.: Wien, 178i, S. 

: Die 4 ersten Busspsalmen in der hebräischen Sprache: Wien, 1776, 8. 

El. Montalto (Leibarzt der Maria de Medicis)': Archlpatfaologia de capitis 
affectionibus etc. : s. I. 1614, 8. 



1) Er starb in Konstanlinopel. Er schrieb viele Decisionen und GnlachleB und aneh 
ein Derasnba-Werk. Seine Gutachten - Sammlong, seine gescbriebenen Gesetxrollen, seine 
VertheidipngsschriflVitals gegen di Lonsano und seine Derascha*8-Sammlong sind noch 
handschriftlich vorhanden. 

il der Religion wegen unter Emanuel naeh Italien 

Ibfe Mge- 



2) Er war aus Portugal der Religion wegen unter Emanuel naeh lulien gaMklet. 
Maria de Medicis liess ihn nach Paris Kommen, dann wurde er QbeHiaapI aa uo 
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El. Montalto : ConsuUationes medicae itemqae de sensu et sensato saper Aristo- 
telem etc.: s. 1. 1614, 8. 

: Livro fayto por to illustre £1. Montalto de 6. M. em que mostra a 

verdade de diversos textos e casos, que allegaoo as gentilidades por coofir- 

mar suas scietas : — , — , 8 ; Excerpte aus diesem theologisch apologetischeo 

Buche bei Bas nage p. 608.* 

Der Traktat Ober Daniel, uod der Sber Jesaja 53, die noch bandschrifUieh vorhan- 
den sind , bilden nnr Theile seiner porlag. Schrift. 

Is. Montalto (b. Ei., in Amst.)M ed. n^M'iVh *)inin8 des Arztes Sal. Almoli. 
Dabei auch ein Elogium auf El. Montalto^ seinen Vater: Amst. , 1637y 8 
Menasche b. Israel. 

*Ben. Ar. Montan: Libri IX. antiquitatum judaicomm: Leyden, 1593, 4. 

Fred. Montan : Der Paria. (Ein Gedicht in 7 Abth. , 7 besondere Lagen eines 
Juden, schildernd) : Berlin, 1843, 8. 

*J. Ch. de Montbran: Essais sur la lit^rature des h^breux. 4Vols.: Paris, 
1819, 12. 

Abr. Montol: t3*^K'n^d ^^^r^ '^l^* ^^^ Machasor für die heiligen Festtage, näm- 
lich für Neujahr, Sühnetag und Basstage, mit den dazu gehörigen Gebeten, 
Selichot u. s. w. , nach dem Ritus von Carpentras. Herausgegeben von u. s.w.: 
Amst., 1739, 8. 

Die Gorrectur besorgte MenachemManLewi. 

Jech. de Montelei; ed. nn «7^*1)9. Comm. über Rut von 'Ob. Bertiooro: 
Venedig, 1585, 8. 

Is. Montesson: ts^iy ^j*^ha vü'ib. Comm. zu Bechinat 'Olam von Jedi^a Pe- 
nini : s. 1. e. a. 8. 

Aot. Montezino (.s Villaflenre): Erzählungen über die 10 Stämme, in Me- 
nasse b. Israelis: ,,Spes Israelis'^ aufgenommen: Amst., 1650, 8. 

Gegen dasselbe. 

GH. Spizel: Elevatio relationis Montezinianae de repertis in America 
tribubus Israeliticis , et discnssio argumentorum pro origioe gentium Ame- 
ricanarum Israelitica a Meoasse ben Israel in Spe Israelis conqnisitorum : 
Basel, 1661, 8. 

■ 

*Brnh. de Montfancon: Lexicon hehr., in quo voces hehr, cum interpretatio- 
nibus veterum Graecorum quae in Fragmentis Hexaplorum occurrunt. Im 
zweiten Theile seiner Hexaplorum Origenis etc.: Paris, 1713, f. 

— . — : Lexicon Graecum h. e. vocum Graecorum, quibus Aquila, Symmachus, 
Theodotion aliique usi sunt, cum vocibus hehr., quae istis quidem in textu 
origioali respondent. Daselbst abgedruckt: Paris, 1713, f. 

Is. Montil s. ni&Din. 

T 

Jech. Mich. Morawczik (b. Jedidja, .s Lublin) : nv'nh nh^^a. Comm. über Pirke 
Abot, mit Benutzung von 10 Commentaren, gedruckten und handschriftlichen, 
wie den von Raschi, R. Elfeser b. Natan, Mairoüni, 'Obadja di Bertinoro, 
Don Isaac Abravanel u. s. w. : Lublin, 1576, 4; Krakau, 1576, 4 (Bl. 54); 
besorgt von Salman London: Ff. a/M., \7^%, \%. 

: nsna nnö. (Jeher die Segensprüche: Krakau, 1582, f. (Bl. 10). 

: ^•^niaö'i« n^DjTÄ. Die Judenverfolgung in Oesterreich , namentlich in 

Wien, erzählend dargestellt: s. a. 1601, 4. 



stellt, mit aasfübrlicbeai Schutz für seine Religion von Heinrich IV. Er starb im October 
1615 zu Tours , als er gerade da mit Isahella von Bourbon diese Stadt passirte. Die Köni- 
gin liess Ihn einbalsamiren und nach Holland bringen, wo er den 16. Februar 1616 mit 
grossem Pooipe beerdigt wurde. Barrios, Menasche b. Israel, Sakkuto u. A. gedenken 
seinerr alt grossem Lobe. 
1) Sohn des El. MonUlto. 



390 Mos. Morawczik — Joh. Sigm. Mörl. 

Mos. Morawcxik X^* Ah.): nav» n-ne n^*«^. Hodogetik fdr den JugeDduoter- 
richt und Moralien: Lablin/i635, 8 (Bl. U). 

Mos. Morawczik (b. Eis., R. in Posen): pi:t ^ri^^a. Derascha's über den 
Pentateuch. Als Speeimen seines grossen Werkes tih**xo f&ictt gedruckt : 
Amst., 1686, 4 Uri Pböbos (Bl. 34). 

MorddChal s. Mardechai. 

Mos. Mordi: b'^n'^tö. Lieder, dem Werkeben t^^n^M y^n» von JT. Valvason 
vorgedruckt: Venedig, 167J^, f. 

Abr. di Mordo (b. Elijja, .s Korfu)*: n^a'iKn tapV* Religiöse Lieder nach dem 
Ritus von Korfu , in 2 Abtfaeilungen. Die zweite Abtheilung ist von Elijja 
b. Abr. di Mordo redigirt: s. l. 1718, 8. 

Elijja di MordO s. Abr. di Mordo. 

*A.v. Morell(Pseud.): Die arabischen Aktenstücke über die Ermordung des Pater 
Thomas u. seines Dieners in Damaskus. In das Deutsche übersetzt nach der 
wörtlichen Uebertragung im TUnivers: Nürnberg, 1843, 8. 

*Pet. Horestelle: Academia artis cabbalisticae : Paris, 1621) 8. 

*Joach.HorgeilW6g: Analysis singulorum capitum bibl.etc. : Hamburg, 1708, 8; 
ib. 1708, 4. 

Mori b. Hose (ha -Koben): n&da l^^^^t. Novella^s über Talmud, Gutachten u. 
Discussionen über die Decisoren : Ff. a/0., 1796, 8. 

*Jean Horini Exercitationes biblicae de hebraei graecique textus sineeritate: 
Paris, 1638, 4; mit einem zweiten Theil vermehrt: ib. 1669, f.; ib. 1686^ f. 

: Proleg. ad ed. LXX. inlerpretum : Paris, 1628, f. 

Schriften für oder wider dieselben. 

Sim. de Muise: Assertio veritatis hebraeae etc.: Paris, 1631, 8; pars al- 
tera: ib. 1634, 8; pars tertia sive castigatio animadversionum Joh. Mo- 
rini etc. in censuram exercitationum Ecclesiastic. ad Pentateuchum Sama- 
ritanum: Paris, 1639, 8. 

Fr. Taylor: Examen praefationis Joh. Morini ad biblia graeca : Leyden, 
1636, 12. 

Jean Morin: Diatribe critica de sineeritate Hebraei Graecique textus 
dignoscenda adversus insanas quorundam haereticorum calumnias: Paris, 
1639, 4. 

Arnold Boote: Vindiciae seu Apodixis Apologetica pro bebraica veritate 
contra duos novissimos etc.: Paris, 1654, 4. 

: Epistola de critica Capelli ad Usserium scripta: Paris, 1650^ 4. 



: Antiquitates Ecclesiae orientalis : London, 1681, 12; Leipzig, 1683, 12. 

: Opuscula Hebraeo - Samaritica : Paris, 1657, 12. 



*S£eph. Horin: Exercitationes de lingua primaeva ejusqne appendicibns : Utrecht, 
1694, 4. 

J. W. Horiscli: lieber die Behandlung der Kranken und über die schleunige 
Beerdigung bei den Juden. Zur Beherzigung für Lehrbegierige und die Auf- 
klärung hiesiger Israeliten: Lemberg, 1799, 8. 

*K. P. Moritz: Salomon Maimon^s Lebensgeschichte, von ihm selbst geschrie- 
ben , und herausgegeben von . . 2 Theile : Berlin, 1 792, 8. 

: Auch eine Hypothese über die Schöpfungsgeschichte Mosls. In dem 

deutschen Museum 1784, 8. 

*Joh. Sigm. M5rl: Scbolia philologica et critica ad selecta S. Cod. loca: Nürn- 
berg, 1737, 8; verbesserte Ausgabe von Wilder: ib. 1793, 8. 



Job. Sigm. Mörl — Jeh. Moscato. 
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Joh. Sigm. H5rl: Scholia phil. et crit. ad selecta sacr. cod. loca. Ed. 2: Nürn- 
berg, 1793, 8. 

Mornay u. EmiliO oder die Juden wie sie waren, sind, und sein werden. (Eine 
novellenarlige Schrift, mit fingirlem Namen): s. 1. 1817,8. 

*Phil. Hornay: Avertissement aux Juifs sur la venue de Messie: Salmar., 
1607, 4; deutsch u. d. T. *. Ermahnung an die Juden, dass sie den allbereit 
gelästerten Messiam annehmen: Hannover, 1611, 4; u. d. N. Juden -Bekeh- 
rung etc.: Kassel, 1602^ 4. 

Giul. HorOSino: Via della fede: Rom, 1683, 8. 

Isr. MorporgO^ s. Isr. Isser lein. 

Mos. Vit. Sabb. HorpurgO (b. Sims.) : ni«. Gutachten , beigefügt der Gut- 
achten-Sammlung seines Vaters, welche er edirt: Venedig, 1742—43, f. 

Sims. HorpnrgO (b.^osua-Mose, R. in Ankona)^: Hj^nat xo)äp tAv» Sammlung 
von Recblsgntachten über alle Theiie des Ritualcodex. Darin auch GA. von 
seinem Sohne. Zwei Theiie. Herausgegeben von seinem Sohne Mos. Vita 
Sabb. Morpurgo: Venedig, 1742—43, f. 

: ns^rj y9, Comm. zu Bechinat 'Olam von Jed. Pen in i (w. s.) u. dazu 

der Text. Angehängt ist eine Satyre gegen die Kabbala von Jak. Francese: 
Venedig, 1704, 4. 

: rwasön. Approbation zu 'T'Stg ''tJlÄa ^vtnv des Is. Norzi und damit ge- 
druckt: Venedig, 1715, 4; zu T^^j? "'tl^sa n'iBö'in : ib. 1715, 4. 

*Dan. E. HOrSChel: Das Forschen nach Licht und Recht, in einem Schreiben 
an Hrn. Mos. Mendelssohn, auf Veranlassung seiner merkwürdigen Vor- 
rede zu Menasseh b. Israel: Berlin, 1782, 8. 

Marco Hortera: Dell* autenticita del Pentateuco. Saggio del Rabbino Marco 
Mortara, Dottore in Teologia Ebraica, Alunno deir Institute Rabbinica di 
Padova: Padua, 1843, 8. 

: Sermon detto da M. Mortara , Rabbino maggiore nella solenne conse- 

crazione del riedificato Templo maggiore degU Israeliti di Mantova etc.: 
Mantua, 1844, 8. 

Mos. Hortera: d'^^'^v. Lieder u. Hymnen. Aufgenommen in JT. Valvason's 

t3''^!jK ^a^N : Venedig, 1672, f. 

Saul Hortera (ha-Lewi, R. in Amst.)^: h^»XB nyia]^ od. bitpün^. Eine Samm- 
lung von 50 Derascha*s über den Pentateuch , ausgewählt aus 500 , welche 
er verfasst. Am Ende ein Verzeichniss aller 500: Amst. , 1645, 4 'Imm. 
Benveniste (Bl. 116). 

: non M'n^P. Das Gesetz Mosis und die Vorsehung Gottes für sein Volk. 

Apologie des Judenthums und Polemik gegen das Christenthum in 66 Kapi- 
teln. In spanischer Sprache u. d. T. : Tratado de la verdad de la Ley etc. 
verfasst und dann auch in*s Hebräische übersetzt von Is. Gomez de G o s a. 
Daraus Excerpte bei Basuage in seiner jüdischen Geschichte. 

Er schrieb noch: 1) nsV. ^T^'*?. "?51'^ > 4 Derascba^s; 2) IDB5 ri-i^Rtp , über 
die Unslerblichkeil; 3) ta-^na^rj n"?to3> u. a. m. 

*S. Fr. N. Horus: ed. Philonis Judaei liber de virtntibus sive de legatione ad 
Cajum. Imperat. : Leipzig, 1781, 8. 

Jeh. HoscatO (b. Josef, R. in Mantua): rrnin*; h\p. Ausführlicher und weit- 
schichtiger Commentar über das '»'^tiis ^&t) vcin Jehada ha-Lewi. Von sei- 



1) Eigentlich Marparg. 

2) Er war Schwiegersohn des Jos. Fiametla (st. 1721), des Kabbalisten, der ebenfalls 
Rabbiner in Ankoua war. Er wurde 1681 zu Gradiska geboren, studirte in Padua und 
wurde Dr. der Medicin. 1709 erhielt er das Rabbiner- Diplom von Leon Briele (R. in 
Mantua), und seit 1721 war er R. in Ankona. Er starb 1740. 

3) Eir stammte aus Deutschland, machte in Venedig seine Studien und wurde dann R. 
der Sefardim in Amsterdam, wo er 1643 die Akademie Keter Tora gründete. Er st. 1660. 
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nen SSbaeo ElchanUD und Jjzchok Maacntn veranlasst, and vdd SaloBO 
Scbemaja b. Nissim Jizchalt Sforno, nach dem Tode (158U) des Ver- 
fassers beransgegebea mit dem Tente: Venedig, 1&94, 4 Giov. di Gira 
(Bl. 299). 

Jeh. Moscato: min- nWiBa. Zwei n. fiinfiig VortragB libar die verscbiedenslsD 
Gegenslände : VcDOdig, 1589, 4 Giov. diGara (Bl. 239). Ueber diese VortrSge 
I. Zum GV. S. i21. 

•G. C. B. HoSClie: De anno se?iagea. Judoeis sacro : Jens, 1749, i. 

floae 'Abbas {.s «--^-e, A- in Mngnesis)': r<';v. GnUchten, aufgenommen in 
^B-.rroP^DlK.i Salonik, 1594, f.; in de Bo ton'a 3t oin^: Smyrna, 1660,4. 

lose Ablallah s. Mos. Maimüni. 

Kose b. Abraham <ha- Koben): nött-njfip. Talmadisehe SammloDgea o. No- 
valla'a: SdiliVow, 1836, 8. 

Haie b. Abraham {.ä Plane» , Fred, in Werblowe) : nfn iJ^ -A*. Denseha's 
nod Moralvorlräge , mit Approb. von Baf. Koben: Alton«, 1798, 4 Moi. 
Boon. 

Hose b. Abraham (B. in Premala) : nv-e. i-Kin i. Mos. Hat. 

Hose b, Abraham ('3S ris», R. in Grodno); r^ftA n'^KBri s. Mos, Hirsch, 

.Hose b. Abraham (Proselyt .s dem Cbristenthome , u. dann Typograpb zu Halle, 

später io Amat.) ' : nun c^^nVr). Ueber die zehn Stämme. Aus verachiedenen 

Werken, namentlich ans Fariaaol und Gedalja Jacbja insammeagcitellt , b 

jüd.-deatscber Sprache: Halle, 1712, 8. 

._, rrwnn^^n. Ein Gebelbach. Mit onticbristl leben Stellen: Halle, 1814,8. 

. — : ed. K1^3 Kas mit Raschi n. a. w. : Amit., 17Ü3, f. 

. — : ed. »y-'^'q ttns mit Rascbi d. s. w. : Amst., 1702, I. 

_. — : ed. nä-a mit' Baaehi n. a. w. : Halle, 1712, f. 

._: ed. rviag mit Raaehi a. t. w. : Amst., 1890, f. 

— . — : ed. n\i)a mit Haachi a. a. w.: Halle-Amat., 1690, f. 

— . — : od. n;»n ws'i mi' Basrbi u. s. w. : Amst, 1714, f. 

Hose b. Abr^am Catallaoi s. Mos. Catallnni. 

Hoae b. Abraham Hetlin s. Jak. Mos. HbIUd. 

Hose b. Ahron: nnshri C^-ns. Sammlung von Derascba's : Sdilikow, tS3G, i. 

Hose b. Abron HorVitz (R. in Razk) s. Moa. Horwitz. 

Hose b. Abron Morawciik s. Mos. Mor«»c»ik. 

Hose Akiba Kronit (.s GEogau) s. Mos. Ak. Kronik. 

Hose Alascfak&r s. Hos. Aläscbkir. 

Hose Albolde B. Uos. Albelda. 

Hoae Albert s. ri^BC^n. 

Hoie Alfalaa s. Mos. Alfaias. 

lose Alfand&ri a. Mos. Alfandäri. 

Hose Almosnino s. Mos. Almosnino. 

Hose Alscbeich s. Mos. Alscbeicb. 

Hoae Alana s. Mus. Elsas. 

Hose Altaras s. Mos. Altaras. 

Hose Altschaier i. Jeb. Ah. Mos. Altschuler. 
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Kose b. 'Amram (Gesetzgeber der Israeliten Hm c. 1867 v. Chr.) : itD)Q!ih nwtth 
nn^n oder nnim Pentateuch oder die 5 Bücher Mosis s. tnn*iFi oder w^Jih. * 

a) Ueber sein Leben und seine Persönlichkeit. 

Philon (in Alexandrien) s. Pbilon. 

J. Jak. Hess: Geschichte Mosis. 2 Tbeile: Zürich, 1777, 8. 

W. F. Hufnagel: Moseb, «vie er sich selbst zeichnet in seinen 5 Büchern: 
Ff. a/M., 1822, 8. 

G. A. Schumann: Vitu M«sis. P. I.: Leipzig, 1826, 8. 

F. Nork: Das Leben Mosis, aus dem aslrogoost. Standpunkte betrachtet: 
Leipzig, 1838, 8. 

Lhd. Bertholdt: De rebus a Mose in Aegypto gestis: firlaugen, 1795, 4. 

J. H. Messerschmid: Moses disciplinae Aegyptiae alumnus praeclarus: 
Weissenf eis, 1745, 4. 

Gst. Godolin: Animadversiones circa quaestionem: quid Moses de Diis 
gentium senserit? P. 1. : Aboae, 1797, 4. 

D. W. Mol 1er: De Mose philosopho: Altdorf, 1701, 4. 

W« Warbarton: The divine iegation of Moses demonstrated. 5. ed.: Lon- 
don, 1788, 8. 

Blth. Lüderwald: Untersuchung etc. über die Aufrichtigkeit und Gött- 
lichkeit Mosis und seiner Begebenheiten: Helmstädt, 1782, 8. 

Tb. Abbt: Ob Gott Moses beipraben? Halle, 1757, 4. 

J. G. Dresde: De morte et sepnltura Mosis: Wittenberg, 1784, 4. 

F. Hauff: Ueber Moses welthist. Bedeutung. In: Studien der evang. Geist- 
lichkeit: Würtemberg. VI, 2, 3—40. 

M. Liebetanz: De facie Mosis, quam fingunt, cornuta: Wittenberg, 
1749, 4. 

A. Herrn. Niemeyer: In ,, Charakteristik der Bibel. Theil 3.^^ 

H. Ebhd. Ge. Paulus: Abhandlung von Moses. In dessen ,,theol. exeg. 
Conversat. IL 3. 4. 

G. Lor. Bauer: Ueber das Mythische in der früheren Lebensperiode Mosis. 
In „Gabler, neues theel. Journal XIII, 225 flg. 

F. W. Beer: Erläuterung einer Nachricht Apions von Mosis Geschicklich- 
keit in den Wissenschaften. In dessen ,, Abhandlungen z. Erlänterungen 
der alten Zeit^' S. 243 flg. 

J. A. F. Steger: Versucb einer Entwickelung der Meinungen Mosis über 
die Gottheiten der Nicht- Israeliten. In ,, Henke's Mag. IV. 135 — 57. 

Fr. V. Schiller: Die Sendung Mosis. In dess. kl. Schriften 1, 1 — 53; in 
seinen „sämmtlichen Werken** XVI, 59 — 94. 

b) Ueber seine Gesetzgebung u. pol. Verfassung. 

Hrm. Sam. Reimarus: Cogitatiooes de legibus Mosaicis ante Mosen : Ham- 
burg, 1741, 4. 

€rd. Iken: De institutis et ceremoniis legis Mos. ante Mosen: Bremen, 
1751, 4. 

Job. Ge. Pur mann: Pr. I. et II. de fontibus et oeconomia legum mosaicar. : 
. Ff. VM., 1789, 4. 

G. F. Stäudlia: Comm. II. de legum Mosaic. momento et ingenio, col- 
iectione et effectibus: Göttingen, 1796,4. 

Jac. W. Blaufuss: De Mose legislatore Alpha dicto: Jena, 1754, 4. 

Pet. Hegis: Moses legislator sive de Mosaicar. legum praestantia: Taur., 

1779, 4. 
de Pastoret: Moyse considere comme Legislataur et comme Moraliste : 

Paris, 1788, 8. 
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J. Salvador: Hist. des institutions de Moyse et du penple Hebrea. 3 Theile: 
Paris, 1828, 8. 

: Loi de Moyse ou Systeme relig. et polit. des Hebr. : Paris', 1822, 8. 

J. Hornsyld: Nonnulla de principiis legum Mosaic. , de genio popali, cui 
bae leges datae sunt , et de ea vi , quam in gentem babuerant : Havo., 
1791, 4. 

Senger. L'esprit des Lois mosaiqnes: Bourdeaux, 1785, 8. 

Hrm. Cannegieter: Comm. ad fragmm. jurisprudentiae vett. , quae ex- 
tant in eollatione legum mosaic. et Romanor. Franecker, 1765, 4; Bre- 
men, 1771, 4. 

Jos. Priestley: Vergleichung der Gesetze Mosis mit denen der Hindu's 
und anderer alten Nationen. Aus dem Englischen (London, 1800, 8) von 
J. W. H. Ziegenbein übersetzt: Braunschweig, 1801, 8. 

Job. Dav. Michaelis: Mosaisches Recht. 6 Theile: FF. a/M., 1770—75, 8; 
Theil 1—3 in einer 2. Auflage: ib. 1775, f. 

: Abhandlung von den Ehegesetzen Mosis: Göttingen, 1755, 8. 

: Das mos. peinliche Recht: Braunschweig, 1778, 8. 

Erb. Andr. Frommann: De legibus Mosaicis climatis contagioues repri- 
mentibus. In dessen: Opuscc. p. 150. 

J. Ge. Erdmann: Leges Mosis morales praestantiores esse Lycurgi et Solo- 
nis legibus: Wittenberg, 1788, 4. 

Go. A. Baumgarten-Crusius: De lege morali mosaica : Leipzig, 1789, 4. 

H. Ebhd. Ge. Paulus: Moses primns Hbertatis de pubücis rebus publice, 
secundum animi pie commoti, sensu loquendi, assertor religiosissimas : Hei- 
delberg, 1814, 4. 

J. L. Saalschutz: Das mosaische Recht, mit Berücksichtigung des spä- 
tem Jüdischen. 2 Theile : Berlin, 1848, 8. 

K. D. H'dlmann: Staatsverfassung der Israeliten: Leipzig, 1834, 8. 

J. Seiden: De jure naturali et gentium juxta disciplinam Hebraeomm libri 7: 
London, 1640, 4; Strassburg, 1665, 4; Leipzig^ 1695, 4. 

: üxor hebr. : Wittenberg, 1712, 4. 

-. De successionibus ad leg. Ebr. in bona defunct. etc. : Ff. a/M., 

1695, 4. 

J. Spencer: De legibus Hebraeorum ritnalibus eorumque rationalibus libri 4: 
Cambridge, 1721, f.; ed. C. M. Pfaff: Tübingen, 1732, f. 

J. M. Hertz: Sind in den Büchern der Könige Spuren des Pentateuchs n. 
der mos. Gesetze zu finden: Altona, 1822, 8. 

E. Bertheau: Die sieben Gruppen mos. Gesetze in den drei mittleren 
Büchern des Pentateuchs: Göltingen, 1840, 8. 

J. H. Kaltboff: Jus matrimonii Tndorum cum eodem Hebraeor. jure com- 
paratum: Bonn, 1829, 8. 

F. Benary: De Hebraeor. leviratu : Berlin, 1835, 4. 

M. Redslob: Die Leviratsehe der Hebräer: Leipzig, 1836, 8. 

P. J. Retmaier: Jus talionis ad mentem geotil. Judaeor. et Christian.: 
Jena, 1700, 4. 

J. C. Graefe: De xaranoeriöut^ num fuerit supplic. Judaeorum ? Leipzig, 
1662, 4. 

F. S. Ring: De lapidatione Hebraeorum: Ff. 1716, 4. 

J. G. A b i c h t : De servorum hebr. aquisitione atque servifiis : Leipzig, 1704, 8. 

J. C. Mieg: Gonstitutiones servi Hebr. ex Script, et Rabbin. colleetae: 
Herborn, 1785, 8. 

L. van Wolde: De testi mentificatione Hebraeis vett. ignota: Tr. ad Rh., 
1760, 4. 
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' c) Ueber seine relig. Institutionen. 

Ge. Pet. Zenkel: Beiträge zur Vertheidig^ng der mos. Religion. 2 Bände: 
Gotha -Schlciz, 1752—56, 8. 

A. Riem: Philos. krit. Untersuchung über das A. T. und dessen Göttlich- 
keit, besonders über die mos. Religion: Leipzig, 1785, 8. 

A.C. W.F. Bahr: Symbolik des mos. Cultus. 2Theile: Heidelberg, 1837,8. 

Geist der symbolischen Handlungen des mos. öffentlichen Gottesdienstes. In 
Augusti*s theol. Biblioth. II, 568 ff. 

A. Voigtländer: Der Mosaismus, als ein Werk der Engel dargestellt. In 
Keirs Analekten IV, I, 130—44. 

Ge. F. Seiler: Fr. Dens, an, qnod molti contendunt, Domini potiss. forma 
et nomine se sab oeconomia Mosis describi curaverit? unde sensus Israe- 
litorum servilis sit derivandus? Erlangen, 1796, 4. 

Job. Dan. Schulze: Deus Mosis et Homeri comparatus: Leipzig, 1799, 4. 

Mt. Norberg: immortalitas animorum Mosaicis oraculis vindicata. F. I. et II.: 
London - Gotha, 1798, 4. 

J. Almquist: Diss. de vestigiis immortalitatis animae praecipue in scriptis 
mosaicis: Upsala, 1798, 4. 

J. W. Feuker: Diss. cur Moses doctrinam de animorum immortalitate 
Ebraeis apertam, perspicuam et planam facere nolnit : Halle, 1791, 4. 

J. F. L. George: Die altern jüdischen Feste, mit einer Kritik der Gesetz- 
gebung des Fentatench's tog^sl^llt: Berlin, 1835, 8. 

Hose Aschkenasi s. Mos. Asefckenasi. 

Hose-*Asriel: niv. Gutachten, aufgenommen in den Gutachten des Me. Ro- 
thenburg: Frag, 1608, f. 

H0S6 b. Baruch Almosnino s. Mos. Aimosnino. 

H0S6 Bassola s. Mos. B a s s o 1 a. 

Hose b. Berechja (.s Ghateau Roux) s. ni&D'in. 

Hose b. Bezalel (ha-Kohen, Typogr. in Frag): ed. n'^^inn h» »ü'^^ des R. 
Löwe: Frag, 1593, 4. 

ed. -jh h!)-i mit zwei Gommentaren : Frag, 1593, 4. 

ed. Vxnte-; h5f5 des R. Löwe: Frag, 1599, f. 

ed. "jÄ?! 'o und n^nnn : Frag, 1599, 4. 

ed. nöni von Is. Chajj ut: Frag, 1600, 4. 

ed. ttj^üV: Frag, 1600, 8. 

ed. üih ni« von R. Löwe: Frag, 1600, f. 

ed. ninsi'' nach poln. Ritus: Frag, 1600, 8. 

ed. ^ithte. 2 Theile: Frag, 1600, f. 

ed. n'ilT'Vp mit jüdisch -deutscher Uebersetzung : Frag, 1602 f. 

ed. aila h|5^ von Mos. Särteles: Frag, 10(4, 4. 

ed. nittiiinn 'ö von Sam. Sardi: Frag, 1605, f. 

ed. ü-^tt^ "jrih von Salm. Runkei: Frag, 1605, 4. 

ed. na!)tt7B '^'ly» von Jona Gerondi: Frag, 1606, 16. 

ed. Btt ^^th^ :* Frag, 1606, f. 

ed. ')i&'^b^t in jüdisch -deutscher Sprache: Frag, 1607, 4. 

ed. 1)5^ iVs von Efr. Lenczic: Frag, 1608, f. 

ed. Csnnto ni» von Me. Rothenburg: Frag, 1608, f. 

ed. nfa'^» niyi'i'i von Sal. Loria: Frag, 1608, 4. 

ed. lo'nxj »513 von Sa'adja Fajjumi: Frag, 1608, 4, 

ed. nih'^^p mit seinem eigenen Gommentar: Frag, 1609, f. 
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Hose b. Bezalel: ed. -)^tn 'o von Jak. Landau: Prag, 1609, 4. 

ed. «n!i-T -»na»» "»nüKS von Jos. Krzeminie6: Prag, 1609, 4. 
ed. Q'^VüüV. 4 Theile: Prag, 1609, f. 
ed. tDttüh: Prag, 1610, f. 

ed. nn'inV^ niteTte von Sam. Arepol: Prag, 1610, 4. 
ed. n?n •'XiBto von Efr. Lenczic: Prag, 1610, f. 
ed. nj-'a '''itefc« von Bar b. Petacbja: Prag, 1610, 4. 
ed. HttSh n'ipte desselben: Prag, 1611, 4. 
ed. n»tt ^'»K'sn von Mos. Äf at: Prag, 1611, f. 
ed. '^'ith)Q mit Gomm. : Prag, 1613, f. 

ed. nip)9 V)n^^ von Jeb. Ah. Mos. Altscbnl; Prag, 1513, 4. 
ed. nt3>n nSK 3>ü mit Q-'^y n^'^wa 'o : Prag, 1614, f. 
ed. W^üh: Prag, 1615, 4. 

ed. 9n)s n!ib von Leon da Modena: Prag, 1615, 8. 
ed. "ii^n 'tnav ntaös von Scheft. Horwitz: Prag, 1616, 4. 
ed. vv *>-!!))fia? von Efr. Lenczic: Prag, 1617, f» 
In dieser Weise ist noch Vieles bei ihm gedruckt. 

Hose di Boschal s. Mos. di Boschal. 

Hose Botaral s. Mos. Botarel. 

Hose b. Bourges s. ni&D'in. 

Hose b. Is. Bnnem s. Mos. Lnblin. 

Hose Gastellaz s. Mos. Gastella z. 

Hose b. Ghajjim s. Mos. Alscheicb. 

Hose b. Ghajjim (b. ST.) s. Mos. Pisante. 

Hose b. ChaJJlm • Sabbatal (in Salonik): ed. y'nK ^1«. Die Gutachten seines 
Vaters über Eben 'Eser: Salonik, 1651, f. 

— . : nv)s nt}^n t\yo. Eine Sammlung von Rechtsgutachten. Dabei l3*ttD3^h 

von seinem Vater: Salonik, 1797, f. 
Hose b. Ghajjim Zelach s. Mos. Zelach. 
Hose Ghasid s. Mos. Ghasid. 
Hose b. Daniel (R. in Zolkiew): niDoVpin n^''A!)&. Methodologie des Talmuds: 

Zolkiew, 1693, 8 Uri Phöbos b. Ah. ~(B1. 15); mit lat. Uebersetznng von 

Hnr. Jak. van Bashuysen u. mit Noten, aufgenommen in seiner „Clavis 

talmudica maxima'^ : Hanau, 1714, 4. 

Hose ha-Darscban s. Mos» ha-Darschan. 

Hose Darschan s. Mos. Morawczik. 

Hose b. David Ben-Naftali s. Ah. Ben-Ascher. 

Hose b. David Narbooni s. Mos. Narbonni. 

Hose Delgado s. Mos. Delgado. 

Hose b. Dias (in Amst.): Meditaciones sobre la historia sagrada de( Genesis: 
Amst., 1697, 4. 

Hose b. Elfeser s. niSDin. 

Hose b. Eli'eser (R. in Posen): pnat •'Pn^ja s. Mos. Morawczik. 

Hose b. Elfeser Walch (.s Worms) s. Mos. Wal eh. 

Hose b. Elijja Beschiätschi s. Mos. Beschiätsch i. 

Hose b. Elijja Fobian s. Mos. Fobian. 

Hose Elsass s. Mos. Elsass. 

Hose .s Evreux s. niBO*in. 

Hose in Fürth s. n'iBbir». 

Hose Geroodi s. Mos. Nachmani. 
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Koie b. Gerson 8. Hoa. Chefaz. 

Hoie Heilprin s. Mos. Heilprio. 

Hose Kenocbs 3. Mos. Heaocbs. 

Hose b. Hillel (b. Hirz) <d. ^!>n n^3 1. Mos. Asebkenssi. 

■ose b. Hillel (in ZotLiew) : Otota? nin*. Comm. über das Hochlied Salomo'a: 
Zolkiv»- 1748,8. S. Hos. Aachkenaii (b. HiUil). 

■ose b. Hirsch Aibkes 3. Hos. Ribket. 

■o» Jnki ». Mos. Jakar. 

WOM h, Jakob: n:-p. Eine Threuodie äbar die ZenlSmog JeniMlem's. In 
der Kinot-Ausgabi; aufgcnninmen: Lablia, tSlT, i. 

Mose b. Jakob (.s Bnbiren) s. ri^B^^Fi. 

■ose b. Jtkob Albeldt s. Ho«. Aibelda. 

Hose b. Jakob de Confy s. Mos. de Caafy. 

■du b. Jakob Ibn 'Bsra s. Hos. Ibn 'Esrn. 

Mose b. Jakob Koppel 1. Mos. Koppel (b. Jak., R, in Lemberg). 

Hose b. Jebada s. Mos. Kalai. 

Hose b. Jehnda (.1 Emden): «d. hVtt F\^-<S des JT. Lippm. Heller; Amst., 
1718, 8. 

■ose b. Jesaja (.s Brody) s. Hos. Premsla. 

■ose b. Josai* (.s Wangrow, R.b HiedKoboz , Wangrow, Brody, Przemiit)'* 
B1V1-1B 'a □:; ni»^. Die Pflück- Haggada mit zwei Commentarea, der eiae 
mit Mamen nvtt ri'i'ia d. der o4ire iien nwi}: Bertin, 17D1, 4 Hose Heaa, 

— . — ! Dibar i| dinli. Einige Glossen m Sebachim. Dem Vorigen ange- 
hÜDgt: Berlin, 1701, 4. S. Hos. Premsla. 

■ose Jirmijja ba-Kohen s. Hoa. Nerol. 

■ose b. Joel s. n^BD'it:!. 

■ose b. Joel Chawilna s. Hdb. Cbawilna. 

■ose b. Jem-Tob s. n'iB^^n. 

■oie b. JOB&: ni:iK nb99. Commentar aber die Sprücbe der Väter. Ange- 
hängt sind DeraschB's'"'Sklow, 1788, 4. 

■ose b. Jose; «d, n-jin -qa. Die Pasacb-Hagicada: Amst., 1695, f. 

■ose b. Josef s. Hoa. Beiiden. 

■ose b. Josef s. Hos. Heida. 

■ose b. Josef (.s LondoD)i r^S'^ain^ -n^fTi 'Sni; s. Hos. Chasan. 

■ose b. Josef (.s Narboane) s. n^ocw 

■ose b. Josof lieialel {ha Kohen e^-iB d:i> -i^rn^. Das Machasor aacb dem 
poln. Ritus, mit eioem liurzen Comiitentar: Prag, 1613, f. 

— . — : ed. nih'Vp In gleicher Weise: Prag, 1613, 4. 

■ose b. Josef Kirne bi s. Mos. Kimcbi. 

■ose b. Josef-Hose: ed. S-MT] -^i» des Mos. Cordovero, mit einem Vor- 
worte: Fürlb, 1701, 8. "'' 

■ose b. Josef Pig s. Mos. Figo. 

■ese b. Josef di Trani s. Mos. di Trani. 

■ese b. JosDB Narboani s. Hos. Narbonoi. 

■ose b. Isaak s. Hos. Eisenstadt. 

■ose h. Isaak (s Eagland): Q^-timV iStiV s. Mos. Ibn Nasia. 

— . — : onian 'o s. Hos. Ibn Nasia. 

!) Vsrf, ton "^B n-'-i» , Hl?» noQ , HBB ■>« , n» Tiß , 1»» mo^. 



Hose b. Isaak (.s Pisenz): ntt7)o »nn. 256 Anslegangen der talm. Haggada'8: 

Rrakau, 1589, f. Is. Prossaltz (Bl7 70). 
— . — : Kn tt7nn. Eine Derascha, deren eiazeloe Worte mit He anfaDgen: 

Krakau, s. a. 8 Is. Prossnitz (Bl. 20). 
— . — : nn^iay nii^a^. lieber Askese und Kindererziehung : Krakan, s. a. 8. 

Mose b. Isaak Alaschk&r s. Mos. Alascbk&r. 

Mosel- Isaak b. Barucb (.s Redwilz) s. Mos. Meinek. 

Mose b. Isaak -Bunem (.s Krakau, R. in Lublin) s. Mos. Lublia. 

Mose b. Isaak -Jehada (.s Krakan, R. in Slonim, Brze£6 n. Wilna) M Mj^^ti 
pp/ih^s. Ausfiibrlicher Commentar zu RC. Eben 'Eser, bis Kapitel 127 rei- 
chend'. Herausgegeben von seinem Sohne Rafael b. Mose, nebst deia 
Texte: Krakau, 1670, f.; ib. 1714, f. J. Low Meiseis (Bl. 140); gedruckt 
zusammen mit dem ^KiitoV ri'^ia (von Samuel, R. in Fürth) n. d. T. '*;i^^*:\ '^fiK : 
Fürth, 1726, f.; Wilna - Grodno, 1819, f.; Wien, 18--, f.; Zolkiew, 18 • % f. 

— . — : ntosprj. Approbation zu der ersten Heransgabe des ']Ttb "»riBte des Sab- 
batai Koben über Ghoschen Mischpat: Amst., 1663, f. 

— . — : nteSön. Approbation zu dem Werkchen "^isat n'itohä : Ff. a/M., 1677,4. 

lieber ihn. 

Jak. F ranke 1: Mose b. Jizchak-Jehuda Lama. Eine biographische Skizze: 
LB. d. Or. 1847 c. 374—76. 



Mose b. Isaak Spring s. Mos. Spring. .' '"^V ., 

Mose b. Isaschar (R. in Essen): Q'^)ari ^•nn!| ^V^n. Auslegung zu dem 119. 

Psalm: Ff. i^O., 1680, 4 (Bl. 18). ^ 
— . — r ntt7)o *t;i&. Gomm. in den ersten Abschnitt der Genesis, nämlich über 

Sidra Berescbit : Lublin, 1681, 4 Salm. b. Jak. (Bl. 16). 

Mose b. Isaschar (ha-Lewi, .s Prag) nxp'a nK3 s. Mos. Särteles. 

Mose b. Israel s. Mos. Landsberger. 

Mose -Israel (.s Jerusalem, R. in Rhodus , Alexandrien) ^: nv)a tM^v'a tSv* 
Eine Sammlung von Gutachten über die 4 Turim , in weiten ', ausfuBrlichea 
Discnssionen. 3 Theile. I. : Kstpl., 1734, f. ; 11. : ib. 1735, f. ; IIL : ib. 1736, f. 

Mose b. Israel (Oaj. in Würzburg): n'inK t)"^^, Comm. über die Stufenpsal- 
men : Wilmersdorf, 1712, 4 Israel b. Me. Prager (Bl. 12). 

Mose Israel Foa s. Mos. Isr. F o a. 

Mose b. Israel Isseries s. Mos. Isseries. 

Mose b. Israel de Mercado s. Mos. de Mercado. 

Mose b. Israel -Naftali (.s Prag): '\h>^ ^^»n!;. Ein jüdisch -deutsches Buch io 
3 Abschnitteo , das heilige Land betreffend: Amst., 1650, 4 (Bl. 10). 

Mose Ihn Kalaz s. Mos. Ihn Kalaz. 

Mose Kalischer s, Mos. Kalischer. 

Mose ha -Koben (R. in Bels) : ^'ik -)'n;;) s. Mos. ha-Kohen. 

Mose-Kohen (b. Jes., R. in Premsla)^: ntt7)a '^p^ '& s. Mos. Premsla. 

Mose ha-Kohen (.s Kordowa) s. Mos. Ghiquitilla. 

Mose ha-Kohen (.s Mq^) s. Mos. Cohen. 

Mose ha-Kohen (b. Michel in Fürth): ^&ib tay s. Mos. Cohen. 



/ 



1) Geb. c. 1620 wurde er zuerst R. in Slonim , dann io Brzesc und 1650 -ward er als 
R. in Wilna eingerührt. Er sUrb 1673. 

2) Er war Schwiegersohn des Mos. Ibn Ghabib (.s Salonik) und Genosse des Jeh. Ro- 
sanes, Nabon u. a. 

3) Neffe des R. Naftali- Koben ( R. in Oslroh, Posen, Ff. a/M. u. s. w.) u. bl. 
am 1700. 
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Hose ha-Kohen (R. io Salonik): dhh» n|n^ nitD. Sammlung von Rechtsgnt- 
achten. Angehängt sind dessen Novella's über Tur Jore De*a: Kstpl., 
1740, f. Jona b. Jakob. 

— , _ . ^'i, ^-13 V? f^püih. Novella's über Tur Jore De'a. Dem vorigen beige- 

dnickt: Kstpl., 1740, f. 
vliOSe ha-Kohen (b. Secharja, .s Corfu) s. Mos. Corfu. 

Suse ha-Kohen de Porto s. Mos. de Porto (b. Abr.). 

~ de Krakovia s. Mos. de Krakovia. 

iSe b. Last (KR. in Hamburg) : ed. "ifr^K "»an-n nä«» seines Vaters Lasi, 
it Vorr. und Anhängen: Altona, 1815, f. 

: ntön'T. Halachiseher Vortrag, gehalten in der neuen Synagoge zu Po- 
sen, Sabb. wa-Jischlach 1815. Dem vorgenannten Werke angehängt : Al- 
tona, 1815, f. 

Hose de Leon s. Mos. de Leon. 

Hose Lesern ed. nb^v hv &;;: Krakau, 1633, f. 

Hose ha-Lewi (b. Sal. , .s Zolkiew): rr^to V>n'i\ Das Werk n*i^ttN^ n-ntea^ 
von Men. 'As. di Fano mit einem Comm. : Amst., 1649, 4; ?f. a^.^ 
1678, 4. 

*Hose b. Lewi (eig. Rieh. Simon): Historia religionis Judaeorum eorumque 
demigrationis in Hispaniam, aiiasque Europae partes, in quos sese post de- 
structionem Hierosol reeeperunt: Paris, 1681, 4. 

Hose ha-Lewi Alkabez s. Mos« Alkabez. 

Hose b. Machir s. Mos. Ihn Maiskir (b. Jeh.). 

Hose b. Maimon s. Mos. Maim^ni. 

Hose b. Maimon Albas (.s Tarudant im Marokkanischen) s. Mos. Albas. 

Hose .s Mainz s. Mos. Minz. 

Hose b. Manoach s. Mos. Hendel. ^ 

Hose b. Mardechai s. Mos. Braunschweig. 

Hose b. Hardechai (R. in Krotoschin): nio. Gutachten. Aufgenommen nio 
Kh nn'^K» Di^.l von Me. Bisenstadt: Amst., 1715, f. 

Hose - Mardechai (b. Samuel, .s Rrakau) : ->'*« «i^oh s. Mos. Mard. Margaliot. 

Hose Mardechai Margaliot s. Mos. de Porto. 

Hose b. Mardechai Sakkuto s. Mos. Sakkuto. 

Hose Markus s. Mos. Markus. 

Hose b. Hattatja (.s Kassel): ^Nhte!) Qjnnte ^n; inv) ^üiy rrtneri 'ö. Das 

Buch Tofte 'Aruch von Mos. Sakkuto (s. d. ) und 'Eden 'Aruch von Jak. 

Dan. Ullamo, mit einem doppeltem Commentar u. einer deutschen Ueber- 

setzung : Metz, 1777, 8. 
Hose de Medina s. Mos. de Medina. 
Hose-Meir (b. Elasar, .s Prag) s. Mos. Me. Pereies. 
Hose b. MeVr (.s Ferrara) s. niBöiPi. 
Hose b. He'ir (R. in Gewitsch): nV7)a ti*:)!!' Die Vorschriften und Dinim beim 

Gebet: Amst., 1689, 12 (Bl. 64). 

Hose b. Henachem: nita t^^»}?. Deraschiscbe Auslegungen des Gesetzes. Dem 
Werke VNntp'^ 3n*:)^?B'P! von Isr. Jafe beigedruckt: Ff. a^O., 1784, 4. 

Hose b. Meuachem (ha-Kohen) s. Mos. Koben. 

Hose b. Henachem (.s Prag, in Nikolsburg): ntp)Q Vrrpüi. Kabbalistische Ab- 
handlungen über mehrere Soharstellcn , mit einem doppelten Commentar: 

1) n»te nip)a ; %) ö-iöii^nsn ^Süjs»?!. Mit einem Vorworte von Samuel ha- 



1) Eakel des Sal. Loria. 



\ 
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Rohen .s Brody: Prag (Dessau), 1699, 4; von Hessel b. Barach edirt: 
Zolkiew, 1741, 4 Ah. a. Gers. b. Cbaj. Dav. ha-Lewi (Bl. 61). 

Mose b. Henachein: vnb y^jr. Ueber Askese im kabb. Sinne. Angehängt ist 
die Geschichte von einem Dämon in Nikolsbnrg : Fürth, 1696, 8 (Bl. 48) 
Jos. b. Salm. Senor; mit Beifügung des Büchleins tj^)3 na von Sim. Abi ob, 
aber mit Weglassang der Dämonengeschichte: Venedig, \1\% % Bragadiai 
(Bl. 20). 

H0S6 b. Menachem Bacbarach s. Scheft. Horwitz. 

Mose Menasche (ha-Rofe) s. Mos. de Porto. 

Hose-Meschullam (ha-Lewi) s. Jos. di Trani. 

Mose b. Michael (ha -Koben) s. Mos. Cohen. 

Hose b. Michael (ha- Rohen, .s Venedig): rjPjB^Q. Index zu dem Werke 
Q'^A'^n^ n^Vv von Josef- Isaschar b. Elchanan: Venedig, 1701, 4. 

— , — . ed. ünnatj MS'na von Abr. Brod (s. d.) : Venedig, 1696, 4. 

Mose b. Michael (.s Meseritz, in Dessau): ed. »nn "^^yv von Is. Düren: 
Jesnilz, 1724, f. " "''". 

Hose-H5schel (b. Jak.): ed. nJ73>'^ \>r\\< seines Vaters von Jakob b. David; 
Ff. a/O., 1719, f. "'' 

: Q'tta^ipV s. Jakob b. David. 

: n'i '^^!i^h s. Jakob b. David. 

•• • 

Hose b. Hose (gen. di »'»'^Vw'j^a): WK*j n^a^iüjn n!isj? oder »«•» '»VVs *»n2ij?. 
Auszug aus den GA. Ascher's, die bekanntlich auch Q^VVs) heissen. Dazu 
noch 64 neue GA. im Aaszuge. Unter dem Titel nfiiidt^n n^h vom Epitoma- 
tor redigirt u. von Cbaj. Jos. Dav. Asulai (s. d.) herausgegeben: Livorno, 
1795, f.; zumTheil im zweiten Theil seines Vk« Q*«»)^ n^v gedruckt: ib. 1795, f. 

— , — : nBWPifj nth s. »«"n n^inüwn •j^sip. 

Mose b. Nachman s. Mos. Nachmani. 

Hose ha-Nakdan s. Mos. Ghasan. 

Hose Natan: Q-<»):7 n'iKSe^n s. Mos. Natan (b. Natanel b. Sal.). 

Mose b. Natan Spira s. Mos. Spira. 

Hose b. Natan Wittmund s. Mos. Wittmund. 

Hose Nevers s. n'i&D^n. 

Hose Nigrin s. Mos. Nigrin. 

Hose b. Nissim Benveniste s. Mos. Benveniste. 

Hose b. Noach-Isaak s. Mos. Lüpschntz. 

Hose Pereyra s. Mos. Pereyra de Poiva. 

Hose Petachja (.s Strassburg) : Ci^^3>n niiao s. Mos. Petachja. 

Hose Pisanle s. Mos. Pisante. 

Hose Pisenz s. Mose b. Isaak. 

Hose .s Poitou s. nifib^n. 

T 

Hose .s Pontoise s. n^&D^n. 

T 

Hose .s Prag s. Mose b. Menachem. 

Hose Provenzali s. Mos. Provenzali. 

Hose Rafael (.s London): n^&n nib. Die Gebetordnuog, mit &*^d*>^ u. b^Arrd^o: 
Amst., 1712, 8 Mos. DiisJ ' ' '' 

Hose .s Regensburg s. n^&b^ri. 

Mose di Riete s. Mos. di Riete. 

Hose Rofe s. Mos. Maimüni. 

Hose Romi (Schüler des Mos. Cordovero): -j-ry i^ ^^'9ip. Ueber das Paradies 

und die Hölle und über Josua b. Lewi, im Sinne der Rabbala dargestellt: 

Venedig, 1589, 4; Lublin, 1597, 4 Ral. Jafe (Bl. 47). 
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H086 b. ffnben (Daj. in Jnrborg): yö'i^^ '^'7^)!- Coii^ni* ^iber das SUteDbach 

Ghobot ba-Lebabot. Mit dem Texte gedruckt: Grodao, 1790, 4. 
Mose Sakknto s. Mos. Sakkuto. 
Hose-Salom (b. Abr., 'gen. Ansemann) s. n^&ö'in. 
Hose b. Salomo (ba- Roben, .s Mainz ^ s. ri'i&D^n. 
^'Jbse b. Samuel (b. Ascber, in Perpignan) s. Abba-Mare Ja roh i. 

b. Sanmel (gen. ben Zariel): huh. Hebräischer Kalender aof zwanzig 
von 1654 bis 1674: Venedig, 1654, 4. 

[Wiut b. Samuel Ibn Cbiquitilla s. Mos. Ibn Ghiquitilla. 

WÜBB b. Samuel Lanado s. Mos. Lanado. 

Hose b. Samuel de Medina s. Mos. de Medina. 

Hose b. Samuel Ibn Tab^n s. Mos. Ibn Tabdn. 

Hose b. Schem-Tob s. Mos. Ibn Chabib. 

Hose b. Schem-Tob s. Mos. de Leon. 

Hose b. Schemaja (Darscban): rTYD)s nn^^n. Kurzer Comm. in den Pentateucb, 

mit Erläuterungen Raschids. Aus dem grösseren Werke seines Vaters excer- 

pirt: Ff. a/0.,1694, 4 (BI. 36). 

— -.— : -^'^h wnj?. Erläuterungen über Ex. 39, 30: Ff. a/0., 1700, 4. 
Hose Schilton s. Mos. Scbilton (b. Jak.). 

Hose b. Sebalan-ElfSser (gen. Aschkenasi): ntt7)o '^'in^t. Vertheidigung Ra- 
schids gegen die Angriffe des El. Misrachi. Dabei auch ein Comm. zu den 
5 Megillot: Lublin, 1611, 4. 

Hose b. Secbarja (ha-Kohen, .s Corfu) s. Mos. Gorfu. 
Hose Seckel Meinek: ni»vnan rDsiüD s. Mos. Meinek. 

•TT- - • 

Hose-Seeb b. Elfeser: niKnissn n^Kn». Ueber. die Unverheiratbarkeit nach 
dem Gesetze (^nriN-: k^^^s^)? bezüglich auf den Ritualcodex Eben*Eser §. 17. 
Angehängt sind Novella^s über talm. Traktate u. Gutachten*. Grodno, 1810, f. 

Hose Sefardi s. Ped. Alfonso. 

Hose b. Simcha-Bunera s. Mose b. Menachem. 

Hose b. Simon s. Mos. Frankfurter. 

Hose b. Simon: nvnh r^hi'a» Novella^s über den talm. Traktat Bosch ha- 

Schana: Sklow, mS, 4V 
Hose b. Simon (.s Wien) s. Mos. Meinsters. 
Hose Simson s. Mos. Sims. Bacharach. 
Hose de Toledo s. Mos. de Toledo. 
Hose Trenco s. Mos. Treue 0. 
Hose b. Uri PhöbOS: VK»3-rV n^iKSi. Das Buch Daniel mit einer deutschen Ueber- 

Setzung u. einem hehr. Comm. Hinzugefügt ist der Comm. von Ibn Jachja 

s. Mos. Philippson. 

Hose b. Uri Scheraga s. Mos. Bloch. 

Hose-*Usiel: trivs, Gutachten, aufgenommen in Q$b ^i')'^ rwtf von Mardeehai 

ha-Lewi: Venedig, 1698, f. 

Hose b. B. Wolfs. Mos. Kalischer. 

Hose de Zordi s. Mos. Maroli. 

Ged. Hose (R. in Janowo): n»te itth. Disc. Novella's über RC. Or. Chaj. : 
Fürth, 1769, f. 

Ged. Hose (L. in Kopenhagen) s. Geda|lja-Mo8e. 

*Justos H5ser: Schreiben an Hrn. Ahron-Mendez>la Costa, Oberrab. zu 
Utrecht , über den leichten Uebergang von der pbaris. Sekte zur christlicheD 
Religion: Amst., 1773, 8; neue Auflage: Bremen, 1777, 8. 
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*Ph. Ulr. Hoser: Lexioon maaaale hebraicum et chaldaicun, io quo omDium 
text. sacri V. T. vocabulor. hebr. et chald. signifieatus explicantur eto. : 
Ulm, 1795, 8. 

*Rud. Hoser: Die Jaden und ihre Wünsche. Ein pnbl. Versuch: Stuttgart, 
1828, 8. 

Hoses: Ein neu Klag -Lied be-lHiggun Prostitzer Kedoschim - Lied , über den 
grossen erscbreeklichen Ippusch , weleher in Prag angehoben hat den %^, 
Tammus 473 (1713) und regieret bis Bosch Gbodesch Thebet 474 (1714). ,.. 
Und bierinnen eine ausführliche und gründliche wahrhaftige Erzählung^ l4d - 
es von Anfang an bis an End in diesen Ippusch - Zeiten po KehiUa Kedoselül 
Prag gegangen ist und eine grosse Klagung Naschamot Kedoschot, die bih 
Awanotenu ha-Rabbim in unseren Zeiten von 'Olam gekommen seien. Wie 
auch etliche Refuot für den Ippnsch zu finden, mit welchen Kamma Meot 
Nefaschot u. s. w. erhalten wurden. Auch eine Liste, wie viel Metim be- 
Chol-Jom gewesen seien: Prag, 1714, 12. 

Abr. Hoses: Anweisung zur Rechenkunst für Kaufleute und Privatpersoaen. 
1. Theil: Aschersleben, 1791, 8. 

Ar. Hoses : Redensarten und Manieren der Pferdehändler. Ein Anbang zn Abr. 
Mortgen's enthüllten Geheimnissen aller Handelsvortheile der Pferdehänd- 
ler: Weimar, 1839, 12. 

B. Lipm. Hoses: Psalm an Bonaparte etc.; aus dem Hebi^ischen von 6. J. 
Schaller: Strassburg, 1800, 8. 

Hotel s. Mardechai. 

Abr. Hotel (in Salonik)^: r\\t). Gutachten, aufgenommen in der GAS. des Chaj- 
jim-Sabbatai. L: Salonik, 1713, f.; IL: ib. 1715, f.; III. : ib. 1718» f.; in 
nitD: ib. 1651, f. 

Binj. Hotel (b. Abr.): ü'^yp^, r\)g'^. Eine Sammlung von verschiedenen Schrif- 
ten^ nämlich 1) Qn *^^riK tfiiD von Jak. Tam Ihn Jach ja (s. d.) ; 2) tl*^?. 
Q^>3ri , Glossen und Kritiken über Alfasi's Buch der Halachot und über seine 
Commentatoren, namentlich die Glossen des Bez. Aschkenasi (s. d.) und 
Is. Loria, gesammelt von Abr. Monson; 3) Kp&fin Kks^i^p , Glossen über 
Gutachten 12 des Ohole Tam des Ihn Jach ja von ios. Galliano, wei- 
cher auch N. 2 zum Drucke gegeben; 4) Q*^y,^ b^nn von Abraham b. Da- 
vid (s. d.); 5) iN^ Vs ^toN^ von Elijjaha-Lewi; 6) Vküio» •'VVs von 
Sam. Sidillo (s. ä.). Dann noch Correctionen zu Abot des Natana. s. w. 
Mit dem Vorworte des Herausgebers. IV Theile : Venedig, 1622, f. 

Mard. Hotel: •'isif Wlätt. Supercomm. zu dem Werke rrniN^ri NjnVpSO« (über 
den Sohar) von Hi. Horwitz, und mit demselben gedruckt: Fürth, 1766, f. 

Mard. Hotel (b. Naf. Hirz, Daj. in Torbin): tAt). Sammlung von Rechtsgut- 
achten : Fürth, 1682, 4. 

: ed. nn'in "^ttiii^h. Eine Sammlung aus t)o^^ bj;^, von Jos. Günzburg u. 

aus andenT Werken : Amst. , 1703, 12; ib. 1716,' 12. 
Sam. Hotot (b. Sa'adja) : Q'^'i^D fhxtq oder ta'ita^)«» 'b. Supercomraeatar über 
Abr. Ibn *Fsra*s Gomm. zum Pentateuch. Zuerst gedruckt: Venedig, 1554, 4 
AI. Bragadini (Bl. 52) ; in dem Sammelwerke na<ib ^'loV&nis , wo auch nnptt 
D'f»)3 und t)b'i'^ ^^Mf aufgenommen: Amst., 1722, f. 

Von diesem sind noch handschriftlich vorhanden : 1) tl^p^)S9 S^^^d^ » Gomn. in 
Deut.; 2) ri'ia'»^5 aa*!»». "* 

*F. C. *Hover8: Loci quidam histor. canonis V. T. illnstrati: Breslau, 1842, 8. 

: De utriusque recensionis vaticinior. Jeremiae, Graecae Alexandrinae 

et Hebraicae Masorethicae indole et origine: Hamburg, 1834, 4. 

: Die Phönicier. Bd. 1. Untersuchungen über die Religion und die 

Gottheiten der Phönicier, mit Rücksicht auf die verwandten Kulte der Kar- 



1) Er war Vater des Binj. Motel nnd schrieb nooh Dh^dH ^Att 8ber die Halaeha's 
von den Scheidebriefen und einige gramnatischa Schriften. ^ ^ ' * " ' 
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tha^er, Syrer, Babylonier, Assyrer, der Hebräer «id der Aegypter: Bonn, 
1841, 8. 

*F.C.Hover8 : Phöoizische Texte erklärt. Erster Theil: die panischeo Texte im 
Poenulns des Piautns kritisch gewiirdi^ und erklärt: Breslau, 1845, 8. 

: Das Opferwesen der Karthager. Commentar zur Opfertafel von Mar- 
seille: Breslau, 1847, 8. 

: Kritische Untersuchungen über die biblische Chronik. Ein Beitrag 

zur Einleitung in das alte Testament: Bonn, 1S34, 8. 

Mos. Mtfati: nvts "i*^«^. Gomm. über die Asharot des Is. Albargelloni , nebst 
dem Texte: Livorno, 1655, 8; mit Beigabe der Asharot des Sal. Ibn Grebi- 
rol: Amst., 1735, 4. 

*Joh. Ge. MÜChler: Mendelssohn^s kleine philosophische Schriften u. s. w. : 
Berlin, 1789, 8. 

*K. Fr. HfiGUBr: Angebinde für dieBekenner des mos. Gesetzes. Eine Auswahl 
von Anekdoten: Leipzig, s. a. 8. 

: Taschenbuch für die Kinder Israels: Berlin, 1804, 16. 

*J. H. Mücke; Quid sac. liter. interpreti prestet Homeri c. sacri sciKptoribus 
comparat. ; Leipzig, 1789^ 4. 

*S. T. Mücke: De origiae rers. LXX interpr. exercit. bist.: Zürich, 1789, 8. 

Sir Mnel s. Sam. Falaise. 

*Hnr. Mnhle : Diss. de origine variarum linguarum stirpeque ac matre Gr. Lat. 
et Germ. Hebraea: Kiel, 1692, 8. 

*K. F. Mnhlert: Kann der Eid der den Talmud verehrenden und befolgenden 
Juden verbindend sein und Vertrauen verdienen? Unter Aufführung aufklä- 
render talm. Lehrer verneinend beantwortet: Leipzig, 18!^2, 8. 

• — : Paläographische , gramm. u. isagogische Beiträge für das Studium 

der hehr. Sprache: Leipzig, 1825, 8. 

JT. Lippm. Mühlhansen (in Krakau): •^'ih^d 'D. Eine Polemik gegen das Chri- 
stenthum in Zusammenstellung von 354 Bibelstellen, gegen die Auffassung der 
Christen vertheidigt. Dieses Werk Ist dann in 7 Abschnitte eingetheilt und 
mit einem guten Index versehen. Verfasst um 1399 zu Krakau (nach einer 
handschriftlichen Mittheilung) (1410 die Erlösung erwartend) und angehängt 
ist ein ):;i&i desselben mit einem gewissen Peter vom 14. Elul 1399. Nach 
einer von dem R. zu Schoeitach erhaltenen HS. herausgegeben von Theodor 
Hacspan: Altdorf, 1644, 4. Beigegeben ist vom Herausgeber: Tractatus 
de usu librorum Rabbioicorum : Nürnberg, 1644, 4; eine verbesserte Aus- 
gabe nach 2 Handschriften (von 1619. 1499) besorgte Job. Cph. Wa gen- 
sei l^ dabei eine lat. Uebersetzung und eine ausführliche Widerlegung. In 
dessen: Tela ignea Satanae: Altdorf, 1681, 4; die Varianten dieses Buches 
nach Handschriften schon früher von demselben herausgegeben in dessen. ,,Sota'* 
etc.: Altdorf- Nürnberg, 1674, 4; Num. 8 des Buches, mit einer Auslegung, 
von Sobald Snelle: Altdorf, 1643, 4; dann wurde es angeblich nach der 
Wagenseirschen Ausgabe überdruckt: Amst., 1709, 8; ib. 1711, 8; von 
neuem überdruckt: Königsberg, 1827, 12. 

Nor die Ausgabe von Hacspan und das Fragment von Snelle haben Mfihlhaa- 
sen^s Nizzachon, wfthrend das von Wagenseil in Tela ignea milgetheilte das 

'\XÖ^ l'i^^^ (alte Niz.) ist, das er von Seb. Schmid erworben. Hos mann, 
Triglaad und Bas nage hftben diese zwei nicht immer unterschieden. 

a) Ganze oder theilweise lat. Uebersetzung u. Widerlegung. 

Job. Cph. Wagenseil: Correctioues Lipmannianae. Variae lectiones libr. 
Nizachon etc. Die Lesarten und oft bedeutenden Abweichungen in M.*s 
Nizzachon, nach ^Handschriften (von 1499 u. 1619) u. nach den Varian- 
ten der Voorst^schen HS. zusammengestellt in dessen ,,Sota'^ etc. 
(p. 10 — 81): Alt. -Nürnberg^ 1674, 4. Diese Varianten sind zu einer neuen 
Ausgabe noch nicht benutzt. 

_- 
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Seb. S D e 11 e : Nnm. VIII spectans ad c. 2 6n. v. 17 arcani libri Nizzachon etc.: 
Altdorf, 1643| 4; Fortsetzangeo dieser Arbeit: ib. 1644, 4; ferner: ib. 
1645, 4. 

Chr. Scbotan: Aati-Lipmanniana h. e. Coofatationes libri Nizzacboo etc. 
Diss. V. (In diesen Widerlegungen ist auch der hebr. Text gegeben) : Fra- 
necker, 1659, 4. 

Job. Hnr. Blendinger: Lipmanni Nizzachon in Cbristianos etc. latine 
conversam. (Die Uebersetzong des ganzen Nizz lachen mit Ansnabme des- 
sen zum Peotateucb): Altdorf, 1C45, 4. 

Stepb. Gerlow: Disp. contra Lipmanni Nizzachon etc.: Königsberg, 1647, 4. 

Wlh. Schickard: Trinmpbatorem vapulantem s. refutationem etc. : Tübin- 
gen, 1629, 4. 

b) Vorgegangene Werke. 

l'ihs:) 'iBO. Das Buch Niz. , gen. ,,das Alte.'^ Erklärung der von dem Chri- 

stenth'ume zu Beweisen benutzten Bibelstellen, der Reihe nach vorgeführt. 

Genannt werden darin Ralonymos in Speier, Samuel b. Meir, Is. u. Abr. 

ha -Ger, Abr. .s Speier, Nat. Official, Josef b. Gorion u. a. Zum ersten 

Mal mit einer lat. Uebersetzuog und mit einer Widerlegung herausgegeben 

von Wagenseil in dessen ,,Tela ignea Satanae'^: Altdorf, 1681, 4. 

Seb. Münster und Seb. Schmid. Renchlin, Bfichleia (Fagias) a. A. 
haben diesen Nizzachon gelesen uoa dagegen polemisirt. 

Gegensch rift. 

Job. Gnr. Wake: Recriminatio actionis in nuperos Christi accusatores etc. 
3 Dissertationen gegen das alte Nizzachon : Jena, 1699, 4. 



^av '^ihüä.. Ein zweites Nizzachon, um c. 1240 — 60 verfasst. S. Zunz. Zur 
"Geschichte etc. (S. 86): Berlin, 1845, 8. 



JT. Lippm. HfiUhailseii: i^ih^n n^v 's. Gomm. in das Einbeitslied und mit 
demselben gedruckt: Freiburg (Breisgau), 1560, 4. 

: ^^'ö. Ein Gedicht gegen das Christenthum. Herausgegeben von Wa- 
gen seil in: Tela ignea Satanae etc. mit lat. Uebersetzung und Wider- 
legung: Freiburg, 1681, 4. 

Er soll auch einen Gomm. zu Abot geschrieben haben. 

*G. Hailman: Exeges. illust. prophet. Zach. 3, 9: Franecker, 1703, 4. 

*Sim. de Haise: Assertio veriUtis hebr. etc.: Paris, 1631, 8; 2. Theil: ib. 
1634, 8; castigatio animadversionum Job. Morini etc. als dritten Theii: 
ib. 1639, 8. 

— . — : Dav. Rimchii Comm. in Malachiam una cum Jarcbii comm.^ hebr. et 
lat.: Paris, 1618, 4. 

— . — : Comm. Kimchii ad Ps. 19 lat., una c: Raschii et Ibn *£sra etc.: Pa- 
ris, 1620, 4. 

— . — : Comm. Kimchii ad Ps. 112 etc.: Paris, 1620, 4. 

*Rud. HÜldener: Ueber Judenemandpation und jüdische Verhältnisse , eine 
Berücksichtigung des Gesetzes vom 23. Juli 1847: Nordhausen, 1847, 8. 

Unter dem Namen A. F. Rudolph edirl. 

Sal. J. Hnlder (in Amst.)>: nVi ty nnin "»»te^h n»tth. Die fünf Bücher Mose 

mit holländischer Uebersetzung und Rasch i : Amst., 1826, 8; zweiter Theil: 
ib. 1838, 8; dritter Theil: ib. 1842, 8. 

: nn fiy d-'ä^üÄn d'^N-^as. Die ersten Propheten mit holländ. Uebers.: 

Amst., 1827, 8. 



1) Geb. 1792, Gegenwärtig Scbulinspektor. 
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Sal. J. Mnlder : Proeve eener alg^meeoe beschauwing van de Psalmeo kanneade 
strekkeo als inleidiog by het lezen dezselve; met drie plateo, vorstelleode 
de speeltuigeo der oude bebreeers: Amst., 1840, 8. 

: Müt^t; *»•>» ^•^ste^g. Ein Gelegeabeitsgedicht : Amst., 1822, 8. 

: Leveo van Raschi. (Aus dem Dentseben von Znnz übersetzt) : Amst., 

1825, 8. 

: Hebreeuwseh Nederduitsebe Woordenboek (zusammen mit Lemans): 

Amst., 1831, 8; ib. 1841, 8. 

: nn 09 M<i^to «toh. In bet nederdnitseh vertaald : Amst, 1835, 8. 

: nn 09 '^Vo». Miscble in het nederduitscb vertaald: Amst., 1836, 8. 

: Chronologisch Handboekje van de geschidenis der Israeliten: Amst., 

1836, 8; 2. Theil: ib. 1846, 8. 

: hpB nn»g. In het nederdnitseh vertaald: Amst., 1837, 8. 

: Die Pesaeh - Haggada nach dem port. Ritus , ins Holländische über- 
setzt: Amst., 1837, 8. 

: Dks n^&in. Das Gebetritual, nach sefard. Ritus, ins Holländische 

übersetzt: Amst., 1837, 8. 
: »\ä MV&ri. Das Gebetbuch nach deutschem Ritus , ins Holländische 

übersetzt: Amst., 1838, 8. 

: i3*tVnrY ^o. In het nederdnitseh vertaald, met voorneden: Amst., 

1838, 8. 

: Rndimenta of Gronden der hebreeuwsche taal. 2. Theil: Amst., 

1840, 8 ; 3. Theil : ib. 1848, 8. 

: Moadim van der Ritus der Portug. Israeliten : Amst., 1843, 8. 

: Bybel voor de Israeliten jeugd (in 18 Heften): Heft 1 — 13: Amst., 

1840-46, 8. 

: Leseboekje voor de Isr. jeugd : Amst., 1846, 8. 

: Leven van Mendelssohn: Amst., 1833, 8. 

: Leven van Sal. del Medigo: Amst., 1834, 8. 

: 1^»^ '^i^'iAi •j'isp). Kurze hehr. Grammatik: Amst., 1820, 8. 

: n!>n'»n'j •»•>» oder Elogium auf Mose di Castro: Amst., 1847, 8. 

: ni^r^ M^.^)?* Zur Einweihung eines Tempels: Amst., 1827, 8. 

Viele Gedichte und zum Theil auch grössere Arbeilen hat er in der Jahrefschrifl 
D^y^n "^^^^S nnd tlVa^'in "^^B und ausserdem hat er noch zahlreiche Mono- 
graphien verfasst. 

*A. Müller: De ritibus populi Israelitici in genere. Diss. I.: Bremen, 1776, 4. 

^And. HüUer: Glossarium sacrum h. e. vocum et phras. peregrio. quae in hehr. 
V. T. cod. occurr. expositio: Ff. a/M., 1690, 8. 

: Symbolae Syriacae. P. I. IL: Berlin, 1673, 4. 

*Aug. Hüller: Comm. epistolica de doctoribus in Israel: Wittenberg, 1740, 4. 

*B. Hüller: De persona et übro Hiobi: Jena, 1735, 4. 

*C. Hüller: Explao. brev. Ps. 69.: Hamburg, 1812,4. 

*Chr. Hüller: Das in geistlicher Blindheit steckende Israel; Ff. aJO., 1716, 4. 

'Chr. Fr. HÜUer: Diss. de testimoniis dei, optimis Davidis coosiliariis ad Ps. 
119, 24: Dresden, 1737, 4. 

*G. G. Hüller: De usu version. libror. sac. quam Vulgatam vocatur in interpr. 
V. et N. T. : Schleif, 1782, 4. 

*F. H. Hüller: De rebus SemiUrum diss. bist. - geogr. : Berlin, 1831, 8. 

: Uebersicht der wichtigsten Lehren des Talmud's: Berlin, 1827, 8. 

*F. J. HÜUer: Ad duct. verb. difficil. Ezechiel 13, 17—21 de falsae Notae 
Prophetissis agent: H. ad S., 1753, 4. 

: De Muliere ambiente virum Jer. 31, 22: H. M., 1753, 4. 
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*Fr. Theodos. MftUer: ParticvUu Hebraeomm esse nomina: Jeoa, 1740, 4. 

: Theoria aceentuam apnd Hebraeos nova , qiii legati, vicarii et baro- 

nes appellari coDsuevenint : Jena, 1745, 4. 

: Diss. qiiae arborem cognitioais boai et mal! cum arbore vitae coUa- 

tam sistitt Jena, 175S, 4. 

: Beurtheilnogen der scheinbaren Einwendung, die von der voriänfi- 

gen Erwähnung der Israel. Könige (Gn. 36, 31) gegen den wahren Verf. der 
mos. Schriften etc. : Jena, 1764, 4. 

*6. Müller: Velament. Mosaicam Jndaeor. oeul. oppa. Zach. 12, 10 seqq. : 
Jena, 1650, 4. 

*Hermel. Hüller: Positiones scripturae sacrae in Prophetas minores: Heidel- 
berg, 1781, 4. 

: Historia sacra V. T. chrooologice dedncta ab orbe condito nsqoe ad 

jacta fandamenta templi Salomonis: Heidelberg, 1784, 4. 

: Valicinium Danielis, animadversionibus hermen.-criticis illustr. : Heidel- 
berg, 1786, 4. 

*J. Müller: De Alexandra, Judaeomm regina: Altdorf, 1711, 4. 

: Proph. Eliae ascensio ad snperos : Leipzig, 17 • ', 4. 

: Sup. rat interpretat. c. 2 Jes. tentamen: H. S., 1786, 4. 

*Joh. Müller: Das Jndenthum, aus den Schriften der Rabbinen aufgedeckt und 
durch die Weissagungen des göttlichen Worts widerlegt : Hamburg, 1644,8. 

*Joh. Müller: Unvorgreiflicher Entwurf, wie mit den Juden freundlich umzu- 
gehen und von wahrer Herzensbekehrung zu reden sein möchte: Leipzig, 
17!20, 4; schon früher: Giessen, 1716, 4. 

1 any n^V n^K. Gespräch über das Christenthum, in jüdisch -deutscher 

Sprache gebracht u. u. d. N. Joch. Kimchi edirt : Halle, 17)28, 8 ; ib. 1731, 12; 
ib. 1730, 4. 

*Joh. Ad. Müller: Das «*tK b^K dt«)sh 1 S. 6, 20 näher beleuchtet: Hof, 
1777, 8. • -'^ 

J. Ad. Müller: Einleitung in die sämmtlichen Bücher der heiligen Schrift etc.: 
Zwickau, 1830, 8. 

*Joh. Cph. Müller: Greuel der falschen Messien. In dessen: Pantheum Ana- 
paptist. et Enthusiast, abgedruckt: Halberstadt, 1702, f. 

*J. D. Müller: De academic. doctor. Judaeor. disputationib. : Leipzig, 1741, 4. 

: De Nebocadnezaris fiixafioQtp, ad Dan. c. 4 : Leipzig, 1747, 4. 

*J. E. Müller: De terra Jobi: Leipzig, 1688, 4. 

*J. G. Müller: De utiUt. nov. Pentateuchi Samaritani edit. : Wittenberg, 1728,4. 

*J. G. Müller: Kritische Untersuchung der tacitäischen Berichte über den Ur- 
sprung der Juden. In den theo!. Studien u. Krit. 1843 S. 893 f. 940 f. ab- 
gedruckt. 

: Blicke in die Bibel, in freien Abhandlungen und Erklärungen ein- 
zelner Stellen, vorzüglich des alten Testaments u. s. w. 1. Theil: Winter- 
thur, 1828, 8; 2. Theil: ib. 1830, 8. 

: Des Juden Philo Buch von der Weltschöpfung. Herausgegeben und 

erklärt: Berlin, 1841, 8. 

*J. J. Müller: De Scbilo in Silenum atque Mose in Bacchum a profanis con- 
verso; Jena, 1667, 4. 

: Mort. Mosis o Deut. c. 34 expl. : Jena, 1710, 4. 

J. Jos. MüUer: De vltüs archaeologiae bibücae atque emendatione oratio: 
Giessen, 1830, 4. 

*J. N. Müller: Die Emancipation der Israeliten. Eine Warnungs - und Ermnn- 
terungs- wie auch Trost-, Schutz- und Trntzsehrift Tür Israel in seinem 
letzten Exil: Magdeburg, 1847, 8. 
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*Jo8. Müller: Hebraicae lioguae elemeota tabnils praesertim expressa: Bres- 
lau, 1833, 8. 

*M. Hüller: Ad Gn. c. 19 de statna salis et Lothi ex Sodoma egressa: Helm- 
Stadt, 1674, 4. 

*M. 6. Hüller: De opt. nat. dijad. atqne conform. action. human, ad volnot. 
divin. c. Eccl. 7, 15—17: Jena, 1721, 4. 

Sal. Hüller M rr^'^o p^h. Betracbtangen über die jüdiscbe Religion. l.Lief. : 

Wien, 1826, 8. 

*B. HÜnch: Brevis ac solida dilucidatio psalmorum et cantic. in breviario ro- 
mano etc.: Augsburg^ 1791^ 8. 

*C. Hunden: Nova oracnli Zacbariaoi 9, 11 a variis varie ezpos. i^ijvrjais: 
Helmstädt, 1725, 4. 

*Gasp. 6fr. Hündin: Gloria templi II. ad Hag. 2, \0 contra Lipmannnm et 
Abarb. : Jena, 1719, 4. 

Ed. Hlink: De fabulis Atellanis scripsit fragmentaque atellanorum poetarum 
adjecit: Leipzig, 1840, 8. 

: Die Metrik der Griechen und Römer : Glogan, 1834, 8. 

: Kurzer Leitfaden der Metrik : Glogan, 1836, 8. 

Sal. Hnnk (.s Glogan, in Paris) : Notice sur Rabbi Saadia Gaon et sa Version 
arabe d^saie, et sur une version persane manuscnte de la bibliotheque royale; 
suivi d'un extrait du livre Delalat al-Hayirin en arabe et en fran^ais , sur 
les metaphores employes par Isaie et par quelques prophetes : Paris, 1838, 8. 

: Notice sur Joseph b. Jeboudab , ou Aburbadjadj Yousouf ben Ya*hya 

al-Sabti al-Maghrebi, disciple de Maimonide: Paris, 1842, 8. 

: Commentaire de R. Tan boum de Jerusalem, sur le livre de *Habakkuck, 

publik pour le prämiere fois etc. : Paris, 1843, 8. 

: L^Inscription Pboenicienne de Marseille. Traduite et comment^e. Ein- 
gerückt im Journal asiat. von 1847 Heft Nov.-Dec. : Paris, 1847, 8. 

: Palestine , description g^ographique , historique et arch^ologique etc. : 

Paris, 1841, 8. 

: Notice sar Abonl-walid Merwan ihn Djan&*h et sur quelques autres 

grammairiens hebreux du X" du XI* si^cle, suivir de Fintpedvetion du Ritab 
al-Luma dlbn Djan4'h. Im Jonrn. Asiat. (April -Heft) 1850; Julibeft: 
ib. 1850. 

*Wlb. HÜnscher: An dialogns cum Tryphone Judaeo Justine Martyri etc.: Mar- 
burg, 1799, 4. 

*Seb. Hünster: Lexicon hebraeo-Cbaldaicum: Basel, 1508, 8; ib. 1520, 8; 
ib. 1525, 8; ib. 1535, 8; ib. 1539, 8. 

: Dictionarium trilingue , in quo latinis vocabulis , in ordinem alpbab. di- 

gestis , respondent Graeca et Hebraea , una cum appendice de bebraicis qni- 
busdam vocalibus , tropis et modis loqueodi , qui rabbinis sunt familiäres ; 
Basel, 1530, f.; ib. 1535, f.; ib. 1553, f.; ib. 1562, f. . 

: Compendium aceentuum bebraeorum , additum grammaticae EI. Levitae t 

Basel, 1525, 4. 

: Grammatica Ebraea: Basel, 1525, 8; ib. 1544, 4; ib. 1549, 8. 

•— — : Institutio elementalis grammaticae hebraeae : Basel, 1532> 8; ib. 1537, 8; 
ib. 1543, 8. 

: Hebraicae Institutiones i. e. capitula cantici Eliae Levitae: Basel, 1527, 8. 

: Isagoge in linguam ebraeam: Basel, 1535, 8. 

: Opus grammat. ebr. : Basel, 1541, 8; ib. 1556, 8; ib. 1570, 8. 

: Disp. inter Judaeum et Ghristianum de Messia: Basel, 1539, 8. 



1) Der Verf. wurde nachher Con?ertil« 
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*Seb. MllSter: Q^hntD^oQ ^^^k. Catechismus der christlicheo Religion, he- 
bräisch and lateinisch: Basel, 1582, 8. 

: ^>|*^y s. dictionarinm ehaldaicum non tarn ad cbaldaios interpretes, qnam 

Rabbinorum intelliyenda commentaria necessarium : Basel, 1527, 4. 

: Q^«iin&r? ni!iM i. e. regniae aliquot generales in commentaria bebraeo- 

mm etc.: Basel, 15**, 8. 

*Balt. Hllllter: Diss. tbeolog^iae naturalis polemicae specimen, exbibens histo- 
riam, dogmata et refutationem systematis iilius, quod a Bened. Spinoza no- 
men habet: Lübeck, 1758, 4. 

*Fr. Munter: Om en nylig blandt Ruinerne af Karthago opdaget Punisk Gravs- 
krift: Kopenhagen, 1824, 4. 

: Fragmesta versionis antiq. lat. Antehieronymianae proph. Jer., Ez., 

Dan. et Hos. etc.: Hafn., 1819, 4. 

: Die Religion der Karthager, mit 2 Kupfertafeln : Kopenhagen, 1816, 8; 

2. Ausgabe: ib. 1821, 4. 

: De rebus Ituraeorum: Havn., 1824, 4. 

: Der jüdische Krieg unter den Kaisern Trajan und Hadrian : Altena, 

1821, 8. 

: Die Religion der Babylonier 3. Beilage zur ,, Religion der Karthager,'^ 

mit 3 Kpfrn. : Kopenhagen, 1827, 4. 

'Herrn. Mlllltillgh6:,Die Psalmen. In's Holländische übersetzt mit Anmerkungen. 
Deutsch von H. Scholl. 3 Bde.: Halle, 1792—93, 8. 

: Die Spruche Salomo^s^ holländisch mit Gomm. Deutsch von H. Scholl: 

Ff. a^M., 1800, 8. 

: Brevis expositio critica vet. foederis: Groningen, 1792» 8. 

: Sylloge opusculorum ad doctrinam sacram etc. 2 Vol.: Leydeo, 1793, 8. 

Is. Hnrat s. n'iB&^n. 

T 

Gph. Gli. y. Harr: Versuch einer Geschichte der Juden in Sina, nebst Kög- 
ler's Beschreibung ihrer heiligen Bücher u. s. w. der Synagoge zu Raifongfu 
u. s. w. : Halle, 1806, 8. 

*£dw. Harray: Enoch restitutos: London, 1836, 8. 

Ihn Husa: ntshi hp, -^hh^ s. Abr. Ihn 'Akra. 

*J. Hosaens: De iure puniendi liberos propter pecc. parent. Ez. 18: Leipzig, 
1714, 4. 

: Spinosismus: Wittenberg, 1708, 4. 

Binj. Dion. Hasafla (b. *lmm., A. in Hamburg)' : a^ -li^t (an = '^'»to'^aa '•»). Der 
Wortschatz der hehr. Sprache in zusammenhängender Darstellung aneinander 
gereihet, und zwar in 7 Liedern für alle Tage der Woche. Ganz nach der 
Weise der Koscha^s der Indier oder auch der koptischen Vocabuläre ange- 
legt. Vom Verf. selbst herausgegeben: Amst., 1635, 16 (B1.30); von Jehuda 
Low Minden, als Zugabe zu seinem Lexicon n^iV^V. ^'^hä herausgegeben: 
Berlin, 1766, 8; mit Uebersetzung u. Erklärung 'Hamburg,' 1638, 4; Brunn, 
1784, 8; Sklow} 1804, 8; Altena, 1807, 8; Ostroh, 1835, 8. 

a) Lateinische Uebersetzung. 

Libellus memorialis, continens linguae hebraicae radices seu voces primas 
omnes, derivatas praecipuas, quarum tarnen nulla semel posita in una 
eademque significatione recurrit: in gratiam Phil-Ebraeorum, addita ipsius 
auctoris versione interlineari, publici juris factus cura et labore Casp. Sei- 
delii, Neagora Varisei: Hamburg, 1638, 4 (Bl. 51). 

Mit einer Widmung an Friedrich , Herzog von Hollstein , wo er ein Werk aber die 
rabb. Medicia ankündigt. 



/ 



1) Er war praktischer Arzt in Hambarg und Gliickstadl und fahrte auch den Namen 
D i B V s i u s. Er war übrigens auch Dr. der Philosophie. In den Jahren 1659—01 lebte 
er in Amsterdam , wo er sieh mit einem Gommentar zum pal. Talmud beschlftigte. 



